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Vorrede. 



Den Anlafs zu dieser Ausgabe des Parzival und Titurel Wolframs von 
Eschenbach gab mir der Auftrag die in MüUenhoffs litterarischem Nachlasse 
gefundenen handschriftlichen Bemerkungen zu diesen Gedichten zu veröffent- 
lichen. Wie hoch MuUenhoff das anschlug, was er selbst und seine Zuhörer 
für das Verstehen und Erklären des Mittelhochdeutschen aus seinen Universitäts- 
übungen über Parzival gelernt hatten, sagt er selbst in der auch sonst 
immer wieder lesenswerten Vorrede zur 3. Auflage seiner Altdeutschen Sprach- 
proben, Berlin 1878. MüllenhoflFs Bemerkungen sind in zwei Exemplare der 
Lachmannschen Ausgabe, eines der ersten von 1833 und eines der zweiten 
von 1854, sodann in Bartschs Ausgabe von 1870/71 eingetragen, mit Blei- 
stift, zuweilen undeutlich, ja unlesbar. Bleistiftnotizen enthalten auch einige 
Blätter von MüllenhoflFs Hand. Ich selbst habe allerdings den Übungen von 
MüUenhoff nicht beiwohnen können, da er sie erst nach meiner Studienzeit 
abhielt. 

Zum Nachlasse meines 1884 gestorbenen Lehrers Müllenhoff kam der 
umfangreichere meines Freundes Karl Lucae. Lucae hatte kurz vor seinem 
Tode (1888) den Wunsch ausgesprochen, seine lange Jahre hindurch gepflegten 
Vorarbeiten zur Erläuterung Wolframs von mir ausgeführt zu sehen. Er 
selbst hat nur einen kleinen Teil der Anmerkungen druckfertig hergestellt, 
den ich natürlich ebenso wie alles übrige behandelt habe. Im einzelnen 
bezeichne ich nicht näher, was ich dem einen oder dem andern meiner Vor- 
gänger verdanke; auch nicht, was ich aus den gedruckten Hilfsmitteln (über 
welche Friedrich Panzer, Bibliographie zu Wolfram von Eschenbach, Mün- 
chen 1897, den vollständigsten Überblick gewährt) entlehnt oder nach eigenen 
Studien hinzugefügt habe. In jedem Falle bin ich für alles Verfehlte ver- 
antwortlich, da ich ja Falsches nicht hätte andern abborgen sollen. 

Dem Kommentar schicke ich eine Einleitung voraus, welche den Dichter 
und seine Werke litterarhistorisch behandelt. 

Martin, Parzival I. a 
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Am wenigsten ist auch von mir der Text neu gestaltet worden, den 
Lachmann, wie allgemein anerkannt ist, meisterhaft hergestellt hat: festgefügt 
und wohlbegründet, wird dieser Bau fortdauern, wenn auch Lachmann selbst 
ein Nachglätten für möglich und wünschenswert hielt. 

Allerdings stützt sich die Vorzüglichkeit dieses Textes wesentlich auf 
eine ungewöhnlich reiche und gute Überlieferung. 

Nicht nur dafs uns für den PAKZIVAL eine grofse Zahl von teilweise 
sehr alten Handschriften zu Gebote steht: es bieten uns diese Handschriften 
zum Teil den Wortlaut des Gedichtes mit einer Sorgfalt und Gleichmäfsigkeit, 
welche annehmen läfst, dafs wir dem Urtexte, wie er nach dem Vortrag des 
Dichters aufgezeichnet worden ist, ziemlich nahe kommen können. 

Insbesondere gilt dies von D, der Sanct Galler Pergamenthandschrift 857 
in folio, welche uns, und zwar von derselben Hand, auch der Nibelunge Not 
in der Eezension B überliefert hat, und welche aufserdem noch Wolframs 
Willehalra u. a. enthält. Beschrieben ist die Handschrift von Gustav Scherrei* 
im * Verzeichnis der Handschriften der Stiftsbibliothek von St. Gallen', Halle 
1875 S. 291. Die Handschrift gehörte dem Geschichtsschreiber Aegidius Tschudy 
an, aus dessen Nachlafs sie 1768 für das Stift gekauft worden ist. Dafs 
Tschudy sie aus Werdenberg oder Hohenems erhalten habe, ist durchaus 
ungewifs. Vermutlich liefs er sie zusammenbinden. 

Tschudy hat mancherlei Notizen eingetragen, auch die Seiten der "Hand- 
schrift mit Ziffern versehen. Dabei sprang er von der Ziffer 206 auf 261 
über. So umfafst der Parzival, der auf S. 5 beginnt und auf S. 288 schliefst, 
doch nur 230 Seiten. Jede Seite hat 2 Spalten zu 54 Verszeilen. 

Die Schrift stammt aus der Mitte des 13. Jahrhunderts, ist sehr gleich- 
mäfsig, wenn auch verschiftdene Hände zu unterscheiden sind, besonders deut- 
lich die zweite von 16,4 dl geliche bis 18,29 einschliefslich. Auch der 
Wechsel der Schreibgewohnheiten in der Lautbezeichnung deutet wohl auf 
verschiedene Hände, wenn er gleich schon von der Vorlage her stammen 
könnte. Auf der ersten, abgeschabten Seite und zuweilen noch später, hat 
eine jüngere Hand Erloschenes nachgezogen, oft unrichtig. 

Einen Abdruck, für den Bodmer die letzten zwei Drittel des Gedichtes 
abgeschrieben hatte, veröffentlichte Christoph Heinrich Myller in der *Samm- 
lung deutscher Gedichte aus dem XII. XIII. und XIV. Jahrhundert' I 1784. 
Lachmann beklagt sich mit Eecht über die Mangelhaftigkeit dieses Abdrucks, 
worin öfters Zeilen ganz fehlen, neuhochdeutsche Formen eingesetzt sind, zu- 
weilen auch Wörter vertauscht werden, wie z. B. werde mit edle, oder Namen- 
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formen nach andern Quellen erscheinen, wie Urrepanse amstsitt Bepanse, Ich 
habe sämtliche Abweichungen dieses Abdrucks von Lachmanns Text zu Ostern 
1899 mit der Handschrift verglichen und Lachmanns Angaben im Text 
oder in den Lesarten so gut wie durchweg richtig befunden. Über einige 
zweifelhafte Stellen hat mir seitdem Herr Domvikar Müller in Sanct Gallen 
gütigst Auskunft gegeben. 

So genau jedoch auch Lachmann ist, einzelnes hat er doch übersehen, 
und gewisse unwichtige Abweichungen von der Handschrift hat er über- 
haupt nur unvollständig oder gar nicht verzeichnet. Da mein Text, wie teil- 
weise der von Bartsch, sich noch enger als der Lachmannsche an die Sanct 
Galler Handschrift anschliefst, fasse ich vorweg zusammen, was weder im 
Text noch in den Lesarten im einzelnen berücksichtigt werden soll. 

a a 

Abkürzungen sind in D sehr selten: spch erscheint öfters; bvrcve 43,0. 
45,8; halspch 58,13; pfert 183,25; pmint 785,26; vespie 79,10; riWschaft 
111,28; v'wni 124:,\^\ lem' 331, 12; iVwer 178,30; ivnchfrowel()7,2 u.ö. 
vh steht regellos neben und, unde, unt 

Als Interpunktion erscheint der Punkt, der hinter allen Zeilen steht, 
auch im Versinnern: öfters nach sprach oder sprächen z. B. 87, 10. 125, 19; 
nach ddhte 126, 22 u. s.w. rtt her . scowe 304,22; getan, sone 322,24; 
moraz , win . Ivtertranch 423,17; ähnlich 452,19. 22; zoch . dax der slag- 
bruken teil 247,22. 

Grofse Anfangsbuchstaben erhalten Eigennamen und oft Fremdwörter: 
Marvale 566,14; Eubbinen 566,17; Qämpilun 575,27; Marxis 578,3; 
Barbegan 664,11; Scariant, -des 625,4. 6; Falase 627,20. 23; wohl stets 
(zraZ; ferner Marscalch 662, 17 u. a. 

Dagegen ist die Majuskel im Versanfang willkürlich von Myller ein- 
gesetzt worden; die Handschrift hat sie nur, wo ein neuer Satz anfängt. 
Über die bunte Auszeichnung der Abschnitte und Bücher s. unten. 

Ziemlich stark ist der Gebrauch der Accente, weniger des Acuts, der 
öfters über i steht: Ninive 14,5; auch ebener 12,26; smaräi 14,20, als 
des Circumflexes. Dieser tritt auch auf kurze Vokale: wtzen 2,27; änderen 
381,4; erieten 317,12; selbänder U6, 17; grüß 4:59,2; An 498,26; Bei- 
trisen 502, 1; gesten 641, 11; besonders in fremden Namen: Bearosee 393,26; 
Seres 629,18; Chäps 655,19; Affinamüs 721,8; wastel : Kyngrimursel 
423,21. 22. — önte 736, 15. 16. Claud'ite 374, 14. Bei Diphthongen trifft 
der Circumflex den 2. Vokal streit 218,10; seit 654,15. Als ümlautzeichen 
dient der Circumflex in für 84,20 [chür 19). 220,22; dünnez 2,8; füre 
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anstatt füere 3, 27; tröste 11, 2; Hüteger 25, 9 u. s. w. Eine durch die Eeime 
als falsch erwiesene Circumflektierung zeigen Itome, CundrU; auch störte 
705,2 ist unrichtig. 

In folgenden Vokalbezeichnungen weicht die Handschrift von der mittel- 
hochdeutschen Norm oder dem durch den Reim bezeugten Sprachgebrauch 
des Dichters ab. 

a steht in Fremdwörtern zuweilen für ei: Marvale, fintälen 256,9. 
260,12; für ö steht es in Da 69,1. 75,1 u. ö. 

cB erscheint anstatt a in cencher 14,17; gcenchert 736,27; mcenlich 
101,22; mcenlichen 108,18. 112,30; mmngiu 116,6; mngestlichen 103,26; 
hcerdürte 665,23; Icenger 754,21; 

anstatt a: gcehten : wcehten (für flähten) 106, 1. 2. 124,23; in Mim- 
salvcesce 441, 13 (so oder -sehe durchweg im IX. Buch), 

öfters, wo Lachmann e schreibt: cehte 233,26; gebrcehte 422,7; gra- 
mcerxys 351,8 und wohl stets geslcehte und pfmrt; falsch ist geschcehe 
102,23; 

auch für e: entceret 134,11. 

Andrerseits steht 6 für cei steten 7,1; enbreste 94, 9u. ö.; glevin 
231,18; gleven 232,3. Für werber 641,10 setzt Lachmann werbcere; da- 
gegen iüx chramcere 561,5 krämer, je nach Versbedürfnis. Für häufigeres 
e anstatt ce in der Urhs. spricht in G wenc 772,30 anstatt wcenich. 

ai vertritt zuweilen ei: xwai 16,28; xwaier 56,13; sait 15,11. 15; 
Kaie 221,20; gehaixen 40,6. 

ao anstatt au steht im Namen Lgppaot, -aöt. 

e tritt für a ein in menigiv 699,14: vgl. 762,27; lengiv 183,8; 
enderiv 313,28; 

für ei in xwenzich 18,21; elften 128,30; urtelliche 210,28; gen 
341,15. 487,25; 

für t: reter Schaft 92,5; 

für ü: keneginne 423,2. 

ei wechselt mit e in beide; dies begegnet öfter im Eeim, aber doch 
wohl nur, weil Eeime auf -ede selten sind. 

ei steht fehlerhaft für e in steigreif 215,22; 

es steht häufig für age: seit 189,10. 204,17; meide 403,6. 413,7. 
718,17; meiden 682,26; für ege: gein 24,27. 821,2; geinbiet 496,18; 
geleit 156,24. 588,14. Dagegen schreibt Lachmann geim 408,4, wo D 
gegen dem liest; vgl. auch 128,15. 420,24; gegen 356,20. 664, 28u. o. 
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ei für ede löst Lachmann auf: reit 170,10; gereit 217,7; enreit 580,19; 
reite 329, 13. Ebenso ei für eie: getreit 379, 17. Auf mitteldeutsches ei 
anstatt ie deutet vielleicht heiz 16,29; heilet 38,20; doch Leidarx 87,23 
ist nur Schreibfehler. 

i steht oft für ie: liber 7,14; dinen 8,12. 23; niman 11,4; (Itp :) 
dip 8,21; gingen 76,5; ir 140,18; iweder 211,20. 25 u. s. w.; ganz be- 
sonders in den Formwörtem di, wi, swi, idoch. Im Eeim steht Itp (für 
liep) ; sip 599, 3. 4. 

Über i für schwaches e s. u. 

ie vertritt i: niegen 233,5; iem^ 331,12; sie 665, 23u. o. 

ie steht für i durchgängig in vient, -des, wo der Vers Einsilbigkeit 
des Stammes verlangt. Die Fehler liep für Itp 29, 14; lichte für Mte (vgl. 
auch ir liebes liht 131,23) lassen annehmen, dafs die Vorlage oft mittel- 
deutsches i für ie hatte und die oberdeutschen Schreiber dies nicht immer 
richtig herstellten. 

die anstatt diu steht 123,30. 126,16. 344,7 u. ö. Umgekehrt diu 
für die 128,26. 129,30 u. ö. 

Anstatt i (i, und in Fremdnamen j) steht auch y, ysrine 705, 12 
kypper 351,17; reyse 74,30; besonders in Fremdwörtern: banyer 64,24 
Pardys 235, 21 , zumal in Eigennamen Ipomydon 101, 28; Manpfilyot 186, 22 
Melyaganx 357,18; Lyx 357,26; 02^c 357,29; Antiko7iye 4.04:, 23; Anty- 
konie 411,24; Cylie 498,21; Sicylie 656, 25 u.a. 

iv steht für ü: fivnf 10,1; iv für iw: rivse 317,28; erbivtex 406,3; 
iv für üe: vngefivgen 399,24. 

iw vertritt mi^ (m): iwer 307,4 u, o.; iwch 24,21. 26,4; covertiwer 
'. aventiwer 544,11. 12; auch mit Circumflex: ßwer 2,3; geriwe : iriuwe 
3,1.2; stiwert 374,9. So besonders in friwnt, -des-, frivmt 393,10; 
friwentscaft 271.5; doch erscheint auch friunden 108,19. 

für d steht in do 18,27. 54,28. 82,22 u. o. im Eeim 393,5. 

vertritt auch die Umlaute ö, ce: Karidol 280,2; hohste oft (im 
Reim nur hoßsien W. 185,13); hoher 478,27; moht oft; doch steht auch 
chSme 164,23. 

Es vertritt auch öw: drön 443,30; doch steht auch 6, e: frSden 
20,7; freden 110,6, selbst für ö in scoenen 202,4. 

erscheint für u in holden 364,11; begonde 723,30- darf nicht 
für mitteldeutsch gelten. 

ou (o) hat Lachmann mit o vertauscht in ouch, welches 38,20 über- 
liefert ist und durch den Reim noch : och (Hs. ouch) bll,\l. 18 der Sprache 
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des Dichters zugewiesen wird; aucli in owe 179,16. 401,26 u. o. zouch 
77,21. Dagegen hat Lachmann in hrütlofte 336,14 ou eingesetzt. 

steht dialektisch für ü\ sbmen 651,4. 

Besonders unregelmäfsig ist die Behandlung von u und uo. Für u steht 
meist V, wobei der Wechsel dieser Zeichen ganz gegen unsere Unterscheidungs- 
weise stattfindet: tivuele 169,20; prvuste 361,24; pvuen 162,2; ivuen 
271,9. Häufig steht u für ito: tvst; für m: ersvfte 28,27; dukte 584,6; 
und besonders in Freradnamen: Malcreatvre s. Lachmann zu 520, 16. Aber 
auch «, V, u vertreten u, ü, ü, iu: so findet sich 8, 27fF. kvneck, svf- 
xete, dv; mvse 489,30; chvler steht 75,7; Lamprvre 712,9. ü ersetzt ü 
und üe in chvnde : sivnde 468,21. 22. 

Auch w bedeutet ü, besonders in: swl 589,5, und vgl. Lachmann zu 
591,28; zwn 138,4; swerx ist = sürez 711,28. Es vertritt auch üw: 
hwes 403, 15 u. o.; erbwenem 250, 21; blwechex 164,9; üe: swzzer 481,23. 
Dagegen ist zw 446,17 u. o. = zwo 321,28; zwo steht 743,1. 

w neben Konsonanten vertritt oft wu: wnsche 75,21; twngen 16,13 
und Lachmann dazu; auch wo\ wrden 75,10; we\ im'de 195,1. 

Einen an Brechung erinnernden Unterschied macht die Hs., indem sie 
stets tiost^ dagegen fast stets tivstieren schreibt; vgl. Lachmann zu 68,23; 
doch begegnet auch tiostieren 32,3. 41,15. 496,20. 502,3. 

In antliize setzt D stets u ein gegen den Eeim 119,21 und gegen 
die verwandten Hss. mno. 

Besondere Überlegung verlangt das schwache e der Nebensilben. Es 
fehlt in der Hs. oft, besonders vor r: rittr, svndr, vndr, poindr, vesprie, 
brvdr, swestr, leidr, immr, andr, zweir, andr; vlir 286,26; chvmbrs 92, 15; 
besonders aber in abr, odr, vbr. Vgl. auch dr 328,25; gvnertr 316,25. 
Im Reim steht andr : vandr 187,29. 30. Femer fehlt e vor 5, besonders in 
den Genetiven lands, lobs, Ions, hclds, priss (Lachmann zu 286, 21), orss, 
zorns, strits und namentlich grals s. Lachmann zu 787,7. In Eigen- 
namen: Ithers, Wolfharts, Gawans, Loths, Gahmureths, Kailets; bei 
solchen auf s und z mit Wegfall der ganzen Genetivendung Artus 272,30 
neben Artuss 217,8, Anfortas, Poydiconiunz 344,1 neben Gurnemanzs 
213,30. So auch in glas(-es) 490,27; hamaschfes) 602,21. Sehr stark 
ist die Kürzung in stris (= strites) 205, 1; diensf-tes) 249,29 und tros(-tes) 
737, 26u. ö. Auch -ez erleidet Synkope: altz 310,16; ellenhaftz 194,23; 
chvndz 278,30. Sodann fehlt e vor w: frevdn : soltn 93,17; bestn 93,26; 
belibn 97,28; werbn : verderbn 635,19.20; iemn, niemn. Vor ii magt, 
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vertwalt, ambt, hovptstat; gechleit f-det) 306,24; gefeit : bereit 45,21. 22; 
entniht : gepfliht 314, 29. 30. 

e fehlt in der Kompositionsfuge: badlachen, scadhafte, Stegreifes, sen- 
lichiv; vgl. auch gerumclichen u. a. 

e fehlt in Vorsilben: glich, gnaden ^ gnuoc, gnoxen, gnaser 528,23, 
gwin U.S.W. (ge)cherter 80,9. 91,11. Vgl. auch rfr^i^ drvon 95,19; drfur 
230,3; swer dr wil 99,16. 

Auch am Wortschi usse fehlt e zuweilen hinter t: Gringuliet : bei 
339,30; erkant : want (-de) 558, 1. 2; hinter m\ ram : nam 230,9. 10; 
hinter n: vngern 216,28; ce gebn 373,25; dan : an 91,5. 6; erscin: min 
228,5. 6; ehern : gern 429,25. 26; Maxadan : wan 455,13. 14; hinter r: 
gevider : wider 424,25. 26; hinter ch: groxlich : rieh 389,23. 24; hinter g: 
herxog 205,10; hinter b\ drob, ab, Jiab. 

In allen diesen Fällen das e ein- oder anzusetzen, wo der Vers da- 
durch glätter wird, kann keinem Bedenken unterliegen. 

Dagegen ist allerdings schon daran gezweifelt worden, ob das in der 
Hs. nach der grammatischen Regel stehende e aus metrischen Gründen getilgt 
werden dürfe. Auf die metrischen Verhältnisse, wie sie namentlich aus den 
Eeimen sich ergeben, wird die Einleitung zum Kommentar eingehen. 

Die Hs. bleibt sich in vielen der hierhergehörigen Fälle nicht gleich. 
Neben dem gewöhnlichen dienest hat sie dienst 154, 18; neben weinende 
steht weinde 688,23, wofür auch die Variante werde spricht. Sie über- 
liefert den Accusativ Gawann 684, 13. 728, 20. Neben kuneginne erscheint 
kunegin 37,10. 276,22 u. ö. chvngin 76,7; neben unxe auch unx 191,28; 
umbe und umb^ ane und an-, eins steht 531, 15. Anstatt des regelmäfsigen 
denne (danne 281,2; den 338,7) ist nur dan im Eeim bezeugt. 

Auf gekürzte Formen der Vorlage weisen auch Fehler der Hs. hin 
teilet anstatt teilt (-tet) 586,26; wceret anstatt wert (= werdet) 136,24 
hortse anstatt hoßvtx (= hceretx) 401,23. Fehlerhaft liest D ^e 116,16 
Bertune 203,20; swerte 541,27; stvnde bll,2'^; wixe 188,13; erlaxe, ge- 
bivte, wirde 267,2. 4. 20; liebe 609,30; sie hat covertiüre : ßure 145,21. 
22, wo grammatisch nur fiur berechtigt ist und in den anderen Hss. auch 
steht, tore 133,6 wird durch den Eeim 37,20. 506,14 als fehlerhaft er- 
wiesen. 

So durfte Lachmann auch sonst das e streichen: in manech, kunech^ 
wenech, iwer; chusses 395,20; xeinem 396,16; in den Vorsilben belihet 
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647,26; deweder 746,11; verlos 178,2, wie ja vlos 520,14, vlorn 752,6 
überliefert ist. So synkopierte er die Participia stigender 315,3; snidende 
316, 27; riiende 373, 15; scriende 692, 7; gespiegelten 690, 20; die schwachen 
Praeterita zeigete, wägete, laeheie, gahete, erlbbete, getribete. Hinter kurzer 
Stammsilbe hat er diese Form zuerst auch synkopiert, später aber e belassen: 
562,9. 10; hierin folge ich der Hs. Ebenso bei künegtn, dessen e Lach- 
mann synkopiert, wenn es verschleift wird. Viiidet 561, 17. 19 erfährt Syn- 
kope; werdet 89,29. 520,25; auch tourdet 523,8, wobei nur e wegfällt; 
ferner einen sidinen 58,5; guldinen 236,26; Belacanen 758,15; Scoysiayien 
800,6; Sigunen 800,8u. ö. 

Auch apokopiert hat Lachmann oft : fursiinne 273,22; grcevinne 232,25; 
Waleisinne 83, 12; herxoginne 641, 23 u. s. w.; herzöge 395, 19; grave 184, 3; 
herre s. zu 485,14; künege Dativ vor Eigennamen 418,17; aventiure (oft 
aventiwer in der Hs.); haniere 377,25; tiosie 306,4; xwene s. zu 14,3 
(xwen hat die Hs. 786,30); wcene s. zu 485,14; wcere u.a. Für aleine 
D haben mn ÄlU in, was für ihre Vorlage die Schreibung al ein erweist 
737, 12. Auch die Eigennamen apokopiert Lachmann: Herzeloyde s. zu 98, 17; 
Orgeluse s. zu 576,15; Pelrapeire s. zu 181,6; Malcreature s. zu 520,16; 
Cktndrie 313,29; Aniikonie 426,23; Cunneware 279,10; Keie 279,3. du 
schiede 276,26 wird nach andern "Ess, zn schiet verkürzt: 101, 16 liest auch 
D schied, umbe wird zu um verkürzt 425,29. 

Die Negationspartikel ne, en wird von Lachmann öfters verkürzt oder 
ganz weggelassen, so 50, 1 Dane erchant; gegen die Hs. setzt er sie vor 
21,28. 813,13 u. ö. 

Wie das e wird von Lachmann auch das i der Nebensilben behandelt: 
in trürigen 291,2. 794,4. 30 tilgt er das i; ebenso in Duringen 297.16 
wo G Durgen darbot. 639, 12. Das verschleifbare trürege setzt er 491,18 
für 'ige; ebenso bessert er toungen 24, 10; fischigen 487,4. So wird heid- 
nisc 813, 17 mit dem heidensch anderer Hss. vertauscht. In heidenschen 
453, 13; mennscheit 4:65, 9 hat Lachmann i eingesetzt; in israelischen 453,27; 
latinischen 455,27 i getilgt. Ebenso in teppichen 627,25 u. ö. Das e in 
barbegan habe ich belassen, s. die Anm. zu 376, 14. 

Dafs die Vorlage von D mitteldeutsches i anstatt e in Nebensilben 
noch in gröfserem Umfange darbot, dafür sprechen Fälle wie kunegin Dat. PL 
100,30; bilibens 351,15; dir anstatt des zweiten der 627,5; dis 694,1; 
werdiu für werden 645,23; diz anstatt dez = daz 7,14. 236,12 u. ö. So 
steht auch Änscivin öfter für Anschevin z. B. 745, 28. 
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Die Vokalentfaltung in arem 203,6 u. Ö.; baren 289,4; xoren 247,7; 
voren 512,20; xurenden 124,15; werelde 127,20; wereltUcher 269,12; 
S/ren (=^ dieme) 259,25; hirenbein 482,30; swelech 771,12; geruoxtei^ 
145,8; xevn&piUe 201,1; Beritun 215,2. 216,8; beriieneise 165,24 (wo 
der Schreiber auch Britun und briteneise hätte meinen können) mag der 
Aussprache des Dichters entsprochen haben, ist aber in der Hs. nur unregel- 
mäfsig durchgeführt, phceredlin 154,29. 155,29 weist auf eine ältere Form 
hin, die dem Schreiber vorschwebte. 

Die Metathese des er- hat Lachmann in der rebeixte 181,26; dej' re- 
loubet 618,2; da rexeigeie 763,7; unrefuU 804,29 beibehalten; in dtnre 
für diner (dinr g) und in offenre 228,11 eingeführt. Sie scheint auch 
sonst berechtigt. 

Mehrfach erhalten sind in der Hs. die inklinierten Formen des Artikels 
und des Pronomen Personale, welche Lachmann daher auch oft gegen die 
vollen Formen der Hs. eingesetzt hat. So steht de für diu 209, 11. 219,26; 
dors 706,6, wofür Lachmann diu ors schreibt. So ist der Genetiv des in 
der Hs. inkliniert: soften^ 175, 17; smorgens 774,29; vxs heidens 786,20; 
vnts grals 782,25; solts grals 781,24; vfes 812,24; durchs 827,21. So 
der Dativ dem : obem 160,19; vorem 727,27; wome (für vom£) 155.3; 
wcerem 761,30; uzem 801,23; der : vxer 155,3; der Accusativ den : vfen 
379,25; diu en 741,5. Besonders häufig wird dax angelehnt. Es erscheint 
als dex 622,22. 720,25; als dx 288,25, 295,20; als ex 295,10; als x: 
sox 233,27; anx 16,25; inx 70,4; manx 63,21; unsx 259,25; vmbe- 
slagenx 426,3; vntx 649,9; rotiex 661,12. Der Fehler iamer xe herce 
616,10 zeigt, dafs die Vorlage iamerx mit angelehntem dax darbot. Lach- 
mann hat die Verbindung bald aufgelöst, bald erst hergestellt. Er liest en 
tot 206,1 nach G (D den tot)', iet em anstatt tet dem 739,23. 741,1; 
xwischenn 249,17. 657,21. 762,19; xwischem 210,2; underm (D unde- 
rem) 254,7; xem für zu dem 281,24; d^erde für die erde 40, 30 u. s.w. 

Für die I. Person ist zwar die Anlehnung von ich mit Verlust des 
ch in D nicht überliefert, wohl aber in anderen Hss., und deren Auseinander- 
gehen deutet auf ungewöhnliche Verbindungen in der Urhs. So hat eine Hs. 
der G-Klasse immer für ich immer 389, 12. Lachmann fügt einen Apostroph 
ein: i'emer. Mehrere Hss. haben iwern im i'uwern 330,9. G hat icÄ für 
ich iuch 825,18; iuch für ich iuch 607,30; im für ich im 452,4; in 
für ich in 141,24. 507,14; ir für ich ir 269,22. Die Zusammenziehung 
von mich es zu mis hat D 33,21; andere Hss. haben sis für sichs 374, 17 
(25,7. 358,8). 
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Demgemäfs hat Lachmann i'ewer für ich irnmerin D auch 178,30 gesetzt; 
i'm für ich im 324,25. 332,7. 452,4; i'n für ich in 21,29. 27,13. 51,21. 
71, 11. 321, 25. 374, 6. 410, 17 (wo in in gg steht). 539, 28. 546,29 (ichen). 
559,4. 713,27. 710,19. 734,21; i'nkelten für ich enkelten (j8(j,2d] i'u für 
ich iv (die andern Hss. haben oft nur ich) 24, 19. 26, 9. 29, 26. 40, 1. 259, 12. 
371,26. 465,17. 470,10. 580,20. 612,23. 667,17. 669, 3; i'uch für ich 
iuch 83,15. 393,8. 607,21. 30. 825,18; iu's füT ichs iu 662,20. 645,20; 
i'z für ichez 344,20; mi^n für mich in 364,23; di'n für inD, dich mo 
175,26. Verschmelzung von die ich stellt Lachmann nach G her 76,1; 
von iv enbivte 208,29; von ich enkelten 686,29; von hie erloßset 564,8; 
danach w;ir auch ich erkenne 619,21 zu behandeln. 

Vom Pronomen der IL Person steht in der Hs. 815,7 die inklinierte 
Form müste, wofür Lachmann muosiu einsetzt; dagegen hat er woldest du 
49,29; soll du 127,18; m^ihtu 814,18 inkliniert und 476,11 das von G 
gebotene de anstatt du gewählt. Der Accusativ iu steht in D 133,22. 
298,20. 368,30. 457,4. 642,10. 

Besonders häufig ist das Personalpronomen der III. Person angelehnt. 
243, 6 hat Lachmann do'r für do er gesetzt. Überliefert ist die Schwächung 
des Dativs im zu em 157,8; die des Accusativs in zu en 277,22. 741,5. 
808, 24; jedesmal hat Lachmann das e gestrichen. Auch steht ern für er 
in 158,7. Auf die Inklination ann weist 137,15, dafs D an liest, die 
andern Hss. teils an iii^ teils in an, wim 175,14 hat G, D wir in. Die 
Zusammenziehung von si in zu sin 104,15. 113, 2 u. s.w. hat Lachmann 
nicht besonders angemerkt, antumrien für antwurtet in 546,24 läfst er 
stehen. In der Beibehaltung der Inklination gehe ich noch über ihn hinaus, 
indem ich fuorte'n 44,1 u. s. w. belasse; und so schreibe ich auch anstatt 
fvrtyi 459, 20. Der Fehler sazen anstatt saxte'n weist eben darauf. 

Auch das Femininum wird oft inkliniert: err für er ir 104, 16 (G 
e7re). 109,16. 340,20, wo der Fehler er in D und selbst in m auf die 
Inklination hindeutet. Besonders häufig ist se, s für si : xoJise 237,25; erse 
348,11, wo Lachmann nur s beibehält: allerdings spricht für diese Ver- 
kürzung die falsche Form chSmense 259,21, wo es das richtige wäre. Für 
müese es in bietet die Hs. mvse hi 385, 30; danach hat Lachmann auch 
401,22 mvsese zusammengezogen. Umgekehrt steht 377,22 unt es in D. 
das richtige unde si in G. alsi für als si hat D 326, 14. 377, 14. 423, 25. 
436, 7. 

Anstatt des n.ez, x erscheint das dXiQiz. hortse 401,23 steht für hoßrtz. 
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Andere Verschmelzungen und Verkürzungen von Formwörtern füge ich 
gleich hier an. 645, 10 hat Lachmann der enbmtetj 16 er enbiut zusammen- 
gezogen; 685,2 der rechante; 99,5 wird ernphie7ic von einer andern Hs. 
überliefert. So hat Lachmann auch iv enbivte 208, 29 verschmolzen. 

deist steht in D 695, 7, wonach Lachmaun auch sonst daz ist zu- 
sammengezogen hat; ebenso verschmolz er ex ist 511,21. daz ez zu deiz 
verschmolzen zeigt D 26,27. 231, 22u. ö. So liest Lachmann auch für 
dazdz in D 646,28. ist hat er angelehnt an hie 112 j 9; an wie 125,19; 
an diu 150,2; an wem 128,19; an mir 225,19; an er 761,20. 

hie in7ie 439, 28 durfte nach den andern Hss. zusammengezogen 
werden; in D steht hinne 143,6; din7ie für da inne 153,26. Danach wird 
düx£> für da uze 148, 11 gestattet sein. So zieht Lachmann auch hie erliten 
426, 1 zusammen; nie erkant 473, 21 u. a.; %e rechos 587, 15. 

Lachmann verkürzt alle die zu al die 143, 6u. ö.; dizze meist in 
diz, was 1,15 auch in D steht; disses zu diss 448,5. 

Anstatt -m in den Endungen hat D öfters c: dise 2, 25. 797, 13; weinende 
272,12; chlagende 514,24; niwe 581,18; hercebcere 586, 13u. o.; bede 
112, 14u. ö. Umgekehrt steht beidiu für beide 573,11. 668,14. 

Die Vorsilbe ge- verliert ihren Vokal in gelihen 228, 16; geleinet 
513,27; gelouben 682,17; oft in gelich; in geert 146, 5u. ö.; geestrichet 
142, 5 u. a. 

darumbe setzt Lachmann ohne a 453,2; ebenso darob 601,27; da- 
runde 618, 13. 

iemen 71,9. 808,3; te7tin 538,26; niemn 328,25 u. ö. schreibt Lach- 
mann mit a, weil die 2, Silbe Hebung ist, z. T. nach den andern Hss. 
Dagegen gibt er iemans 492,2 ein e in der gesenkten 2. Silbe. 

Zu wan kürzt Lachmann wände 369, 9u. o.; wende 311,3; wanne 
62, 26. 

Der Konsonantismus der Hs. D konnte weit mehr beibehalten werden. 

Die Verdoppelungen in hoff 296,25; sdffman (immer: Lachmann zu 
546,10); hammer 592,17; im7ner 310,21; Karnannt 277,19; scheppfcßre 
463,21; minrre 152,22; donrr 867,20; andrr 71,28; warr geleite 76,18; 
Märss 789,5; Bepansse 477,15; chvss, svss, tissce 218,17; Esscenbach 
827,13; bittet 310,23 u. ö.; geritten 314,11; gottinne 747,17; heizzet 
254,1; wide7'sazz : chrazz 249,1. 2 sind Schreiberunart. 

Andrerseits durfte gebene 658,13 nn erhalten; chrigiren 81,13 7t; 
unverdrozen : genozen 549, 5 zz. 
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Gleichgültig ist auch der Wechsel zwischen f und v in Tavelrundc, 
Parzival und Pardfal, fier anstatt vier; for 31, 14 u.a. 

Anstatt h steht anlautend p hinter Spiranten und Stummlauten: ich 
pin 122, 29; ich pringe 143, 13; ich pat 158, 19; ez prach 192, 2; niht 
pax 165,12; im Satzanfang Pilliche 402,16. Aber auch hinter Liquiden 
und Vokalen: niemen pier 201,6; dem porten 307,5; div pvrcgravin 
393, 27 u. ö. Lachmann hat sich an Notkers Lautabstufungsgesetz gehalten, 
auch da, wo nicht D, sondern andere Hss. diesem entsprachen: vgl. J. Grimm, 
Geschichte der deutschen Sprache 367. So auch bei d: oh tu 266,3. Auch 
hat er op vor Konsonanten geschrieben, nach G im Titurel. Im Auslaut 
hat D öfters die Verhärtung nicht: hvh an 786,2; ich folge der Hs. noch 
mehr als Lachmann. In chleinode hat D fast stets d. eldesten steht 478, 3. 
Balmats 683, 13; Balmate 760, 14 ist ebenso ungewöhnlich als Parhygcßl 
385,2 lind Prizlian 129,6 u.s.w. 

ch vertritt auch c, k, ck: chan, chomn, kunech, ztichte, stritechlicher 
93,14; ivnch; schrich, blich 103,27.28; rechen (^^^ recken) 99,15; boches 
105,18; nachet 116,2 u.s.w. Auch manechen begegnet 339,13. In 
Baldach, Baruch ist der Auslaut == c. Selten ist der Anlaut khi khunde 
499, 18; khiel 660, 4. Der Wechsel von Clamide neben dem häufigeren 
Chlamide, die Formen Chlaudite, Chaielange sind ebenso unwichtig wie das 
th in Thabronity Äntlianor, Munthöri, Loth und Loht, Gahmureth, berathen 
61,8 neben den Formen ohne h. ch fällt ab in dur 12,6. 210,1; ch der 
Ableitungssilbe fällt aus in gencedechliez 407, 30; minnechlisten 656, 28; 
danach hat Lachmann auch ieslicher 243, 26 des ch beraubt, in Ueberein- 
stimmung mit G. dechein steht öfter als kein 238,18 u.s.w. 

h allein vertritt c in marh 312,10; ch in ih, sah, gedeh 673,24; 
ah 104, 21; wie umgekehrt iacJien 200, 5; drcechsel 258, 28; wachse 
483,9. h fehlt in anderialben 72,7; worte 379, 14; ist irrig eingefügt in 
mäht 41,16. 

g vertritt y: verge 564,5. 

Die bairisch- mitteldeutschen Formen quam, quamen, quamet habe ich 
beibehalten, wie Lachmann selbst gegen Ende des Gedichts es gethan hat. 

l fehlt: phuege 124,26; chunstechiche 173,6; erost 315,30. 

m steht für n vor Lippenlauten: chvmft 799, 10; umheruochie 155,28; 
umpris 453,4; umbewart 26,26; vmbetrogen. 339,21; offembare 659,7; 
ummcere 462, 20; aber auch in wafemheiz 407, 20. Umgekehrt steht 
gefrunte 402, 3. Häufig steht m für n als starke Endung des Dat. Sg. m. 
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und n., wo man die schwache erwartet: dem vxerem 210, 2; deni edelem 
werdem 530, 26; dem selbem 503, 23; selhm 678, 28; eineyn blvminem 
386, 29 u. s. w. Das vergleicht sich mit den starken Formen diu werdiu 
7}iagt 423, 11; diu verholniu 452, 30; diu liehtiu scJuir 463, 13. Vgl. hierzu 
H. Buchenau, Über den Gebrauch und die Stellung des Adjektivs in Wolf- 
rams Parzival, Strassb. Dissert. Coethen, 1887, §§61. 81. Umgekehrt findet 
sich auch n anstatt m: von lieben man 272, 24; roten 398, 5; manegen 
537,29. 590,4; chreftechlichen 396,22. 

n wird einige Male weggelassen: frivdin 12,11; acher 23,4; Ascevin 
62,5; weiden 480, 24; vestem 534, 28; Naies 559, 9; si enpfiech 176, 5; 
enpfieg 712,26; etsagen 179,5; waperoch 735,23; si 63,16. 518,20. 
76J, 12. 804,5; su 119,22; begvdem 813, 12; nahe 436.25. 481,23. 
557,20. Dagegen ist in nahen 436,-8. 449,6. 506,29; innen 1,27; 
uzen 702,18; vxen vn innen 42,27. 231,4; hinnen 819,23; wannen 
250,2. 474,23; aventiüren 399,1. 564,9. 679,12; milen 681,16 n zuge- 
setzt worden; ebenso im Namen Honten 694,6. 696,24. 706,18. 723,19. 
Schreiberunart ist die Einfügung eines n in frowenlin 636, 1 und häufiger 
in ivnchernlin 430,26. 690, 9 u. s.w.; in Cuncumerlatit 475,9; Ch — 
498, 16; Pantelammit 86, 1. 97, 2; rumendens 54, 8. Ebenso wird in 
ibwende 76,28. 106,19; towende 230,19; tonde 291,4 n als dem Dichter 
nicht gemäfs durch den Keim auf fröude erwiesen; auch fehlt es in den 
Hss. mn. 

Mit der Unterscheidung der Adverbialendungen -Uche und -liehen folge 
ich der Hs., wo keine Gegengründe vorliegen. 

Schliefsendes -en ist ein paarmal weggefallen: schench 29, 9; hvrt 
74,20; irinch 641,15; zum 801,9; blanch 644,1; frow 662,28; stern- 
blich 103,26; wort 106,22. 

Häufiger ist e(n) zugesetzt worden: anderhalben 445, 9; anderthalbn 
534,19 U.S.W, mit fehlendem h in andertalben 72,7; vaterhalben 299,9; 
inrehalhen 546, 28; minnen 366, 1; dannen 54, 29 u. o.; wannen 226, 25 u.s.w. 
Eingefügt ist es in chostenlich 629,14; -e 736,5; -en 741,9 (doch siehe 
750, 30). Es durfte auch als Endung des invertierten I. Plur. vor wir weg- 
fallen: viel wir 483, 19 hat eine Hs.; ebenda Z. 20 ist gesahe wir in G 
überliefert u.s.w. 

DerEinschub von j? in sampt 767, 26 ist gleichgültig; ebenso das Fehlen 
in schimflichen 8,29. So auch pf anstatt ph in philosopßen 643,14. 

r hat Lachmann in alrest (nur 460, 28. 462, 3 hat D alrerst, 622, 5 
alterst) wohl mit Unrecht anfangs eingefügt; mit Eecht dagegen in stacher 
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72,4; stach 262,18; zerfvte 104,12; verchenchen 119,1; erwihe 301,1. 
Vereinfacht hat er es in werr 546,28; anderr 606,21 (s. auch oben). 

Ebenso hat er rait Recht aber, oder gekürzt, wo der Vers darauf führte: 
ah steht 686,6 (die Angabe bei Lachmann ist irrig); aber für ab ir 560,5; 
ave 8, 1; ode 447, 17 u. ö. 

r steht öfters fürn in wr 42,24. 512,26. 552,11. 728,14. 748,27; 
c?er52,23. 99,16.458,3. 637,17. 658,7. 775,14; ir 118,28; mir 546, 16; 
yniner 649,13. Umgekehrt steht von für vor 30,24. 61,29. 77,10. 86,23; 
105,29. 124,14. 160,8. 378,2. 473,22. 654,21; in für ir 140,12; di^i 
für dir 433, 2; der für den 335, 3. 658,7; von ir statt iw in 494, 3. 
Auch die Korrektur 788, 15 läfst annehmen, dafs die Vorlage zwischen r 
und n nicht deutlich genug unterschied. 

s fehlt in halperch 157,12; sweter 276,24. 

sc steht oft altertümlich für seh: valsce 172,25; scannenden 172,28; 
erscrachen 164, 8; arcebsc 100, 28; Änsdvin, Anscevin; Gasciefr neben 
Oaschier; zequascieret 88, 18. Eigentümlich ist die fast regelmäfsige Form 
scariant, -c?e, die natürlich an deutsches schar ^ ahd. scario angelehnt ist 
(daher Grimm EA. 766 das Wort auch so ableiten wollte). Ich hätte sie 
beibehalten, zumal sie sich auch niederländisch findet, wenn nicht doch auch 
386, 7. 11 die Formen mit s allein erschienen, harnasch steht anstatt der 
ungewöhnlichen Form harnas im Reim 105,9. 

Übrigens kommt für seh auch s vor: gesach 305, 18; vngesihte 
347,19; vrles 581,17; ss: zwissen 792,15; chs: chsotten 16,16; sh: An- 
shevin 475, 3; höfsheit 169, 25; shöie 477, 1, und für sg (vgl. QF. XLII, 43) 
in der Vorlage spricht 88,4, wo schanze in so ganze verderbt ist. Ilon- 
salvasge hat die Hs. f 286, 11. 

t wird hinter /, n, r, s, ch zuweilen weggelassen: wol 728, 4; behiel 
273,21; volgen 85,20; sin 95,18. 494,10; betten 107^19; werden 241,4; 
sten 361,8; hoi-en 474,4; chomen 496,12; stvn 817,8; wir 35,11; 
dor 11,8. 786,4; scieres 809,4; nich 406,24. Andrerseits ist t zugefügt 
in niderhalpt 59,13; derhindert 74,24; newederthalp 471,15; magtzoge 
805,13; hascent 183, 17; sizzent 136,30. 

V steht anstatt w: Valeis 60,9; Volfram 114, 12; va^ 256, 1. 799, 26 
t-er^ 548,11; vern 144,4; volgetan 624,22; envellen 819,8; puven 162,2 
umgekehrt w für v: wragen 16, 29; waste 43, 17; wair 56, 8; wome 155, 3 
unssccere 225, 13; worht 617, 10; werre 759, 14; winden 754, 18; wert 
761, 23 u.a. 
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giüis oder gwis für wis: deheinen g, 151,13; 255,28; 388, lOu. ö. 
(s. Haupt zu Erec^ 2169) erklärt sich aus dem romanischen guise) doch 
steht auch manegen wis 750, 3. 

Anstatt X steht c in ce, die, herce, wrce, Parcifal (Lm. zu 436, 27), 
Trance s 419, 13. tx wird zuweilen durch zx wiedergegeben: sixxen 230,27; 
sexxen 230, 15; svnxxten 245, 19; nuxx 715, 17; durch x: bendix 94, 1 u.s.w.; 
durch xt: hendixt 196, 19. Das spirantische x ist mehrmals durch s ersetzt: 
mans 36, 15; hinders 37, 29; was es 82, 23; gebts 150, 13; unders 243, 29; 
was 206,21; es 239,24; rotes 222,17; erbeiste 181,26; dass 462,21; 
mohteiis 542,17; Mens 50,10; des 422,22, 643,8u. ö.; Älise 89,8. 

Manche Formen in D werden durch Wolframs Reimgebrauch als falsch 
erwiesen. So hat Lachmann gie, vie (360, 30. 524, 14) zu gienc, vienc 
ergänzt, weil die gekürzte Form, obschon für den Eeim sehr bequem, nie 
im Eeim erscheint. Falsch ist auch stat für stet 51, 1. 

In Bezug auf muose neben muoste folge ich noch mehr als Lach- 
mann der Hs. Allerdings kommt nur muosten im Eeim vor 137,9. 

wesse und weste (120,26; allerdings aufserhalb des Eeims) sind an- 
statt wiste 495,27. 511,1. 686,6. 804,14 einzusetzen. 

Das häufige wil (du) ist in wilt zu ändern, weil diese Form allein 
und zwar öfters gereimt wird, haben 22,5. 189,30; habent 30,20. 189,11 
war wohl nicht zu beseitigen; vgl. haben im Eeim 10,23. 253,7. masseme 
ist allein durch den Eeim bezeugt, nicht aber das in D gewöhnliche masse- 
nide 199,5; mcessenide 278,24; massinide 216, 13 u.s.w. Letztere Form 
wäre an sich dem mlat. mansionata und dem mittelniederländischen mes- 
niede entsprechender. 

clüse erscheint allein im Eeim 190,22; aufserhalb des Eeimes hat D 
nur chlose und zwar in der Bedeutung 'Klausnerwohnung', während clüse 
•Schlucht' bedeutet. 

Falsch ist die Form tavelrunde, die D aufserhalb des Eeimes meist 
darbietet, s. Lachmann zu 776,19; ebenso tafelrundn 527, 1; -den 652, 8. 10; 
tafelrunt 111, 5; doch findet sich auch aufserhalb des Eeimes tafelnmder 
art (n von anderer Hand) 652, 2. 

Die Form scenescalt hat D fast durchweg: 151, 21. 153, 1. 195,15. 
197,22. 204,8. 200,5. 214,14. 219,12. 290,23. 295,17. 296,17. 304,17; 
nur 194,15 und 203,20 steht scenesclant. Zuerst, im IIL und IV. Buch 
reimt die Form ungenau auf ant-, später vom VI. Buch an genau auf -alt. 
Es ist jedoch wahrscheinlicher, dafs Wolfram sich zuerst einer ungewöhnlichen 
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Form bediente, die in den Hss. nur durch Anpassung an das Französische 
abgeändert wurde (in G durchweg), und dafs er selbst in der Unterbrechungs- 
zeit vor dem VI. Buch die richtigere angenommen hat, als dafs er anfänglich 
das Wort stets ungenau, später aber genau gereimt hätte. Auch weisen die 
Lesarten von Hss. der anderen Klasse 151, 21. 194, 15. 197, 15. 203, 20. 
214, 14 sinetschalant , sinetschaltzlant , snetschalant , senetschant auf jene 
seltsame Form hin. 

Dagegen behalte ich trotz Lachmann das in D überlieferte filuroy 
(meist geschrieben ßvroy 40,13 u. s.w.) bei; nur einmal (80,15) findet sich 
filüroy, und selbst hier scheinen die zwei Strichlein nachgetragen zu sein. 
Die altfranzösische Form des Artikels im Casus obliquus ist lo. Ebenso 
steht filucons 87,23. 

Unentschieden durch den Keim bleibt die Frage, ob Lachmann mit 
Kecht mitteldeutsches die (überliefert Tit. 134, 2) hergestellt hat für der^ 
wofür in der Überlieferung diu erscheint. Die Stellen (106,20. 118,16. 
139, 16. 151, 14. 270, 12. 16. 300, 12. 631, 7; Tit. 132, 2 und andere im 
Willehalm) hat Paul, Beitr. 2,65 zusammengestellt; er hat trotz seiner Ab- 
lehnung der von Lachmann hergestellten Form zugegeben, dafs einige Fälle 
etwas Bestechendes haben. Lachmanns Annahme löst mit einem Schlag eine 
Menge von Schwierigkeiten, s. Kinzel, Zeitschrift für das Gymnasialwesen 
1877, 587; vgl. auch Weinhold, mhd. Gramm.^ § 482 S. 528 Anm. Behaghel, 
Germ. 30, 488. Bernhardt, Zeitschr. f. deutsche Philol. 30, 87. Dagegen habe 
ich allerdings nicht mit Bartsch de 652, 5 zu die ergänzt, da hier D allein 
steht; ich habe de hier und 54, 13. 102, 4 als Schreibfehler für der auf- 
gefafst. Auch Lachmanns Konjektur die für der 108,4. 466,11. 467,14 
scheint mir nicht genügend handschriftlich gestützt zu sein. 

Dem Versbau darf man die Entscheidung darüber zuweisen, ob die 
Form also oder als vorzuziehen sei. Die erstere hat Lachmann verworfen 
46,3. 49,9. 188,10. 223,7. 281,3. 316,9.532,13.537,3.563,7.611,5. 
795,4; die letztere 722,22. 819,18. 

In D (oder wohl bei einzelnen Schreibern dieses Textes) herrscht die 
fehlerhafte Neigung vor, und durch ouch zu verstärken: 45, 26. 151, 5. 
668,3. 681,13. 683,16. 685,2. 727,12. 765,1. 767,13. 

al ist zugesetzt vor sus 23, 2; sölher 144, 14; den 146, 15; vro 228, 26; 
da 194,7. 218,10. 231,8. 248,24. 652,3; so 596,14. 795,4; deste 
719,8; umbe 229,27. 590,9. Ebenso da besonders in Eelativsätzen : da 
scouwen 61, 6; da niemen 204, 22; da streit 218,10; da dannen 348,5; 
da x>hlach 379,12; da volches 398,25; vgl. auch da vandr 435,20. 
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Ebenso erweist sich schon durch die Abweichungen anderer Hss. als 
nachträgliche Ausfüllung das zu M, lät mit prädikativem Adjektiv hinzu- 
gefugte Sin, loesen vor oder nach leü 24, 18. 399, 6. 535, 22. 689, 30 (Bartsch 
nimmt eben dies 464, 10 an) und nach swcsre 555, 8. 

Anstatt von setzt D vh 159, 5. 223, 13. 671, 16. 

Dafs die Schreiber von D ihre Vorlage im einzelnen nachlässig, aber 
doch im ganzen ohne absichtliche Änderungen wiederholten , dafür spricht die 
Art, wie sie gelegentlich Unverstandenes ungebessert fortpflanzten, wie 107,23 
x^ Mvrieülichem ende; vgl. auch oben zu 616,10 iamer xe. 

Und doch fehlt es nicht an selbständigen Abweichungen. Die franzö- 
sischen Brocken, die Wolfram besonders bei Titeln einzusetzen liebt, sind in 
D öfters verdeutscht worden: s. C. Bock, Festschrift des Wilhelm -Gymnasiums in 
Hamburg 1885, S. 62 ff. So heilst es 65,30 der kunech F.; 69, 29 der 
kunech von Vräehrihe; 251, 6 anstatt roys] der hunec; ebenso 261, 29. 
343.21. 632,27; den kunec von 665,1; 310,30. 586,23 dem kunege; 
301.19 de kuneginl. von B.; 129,27. 265,4.354,18 der herzöge; 665,6 
den herzogen F, von; 348, 16 der hurcgrave von; 382, 19 der herzöge von; 
ebenso 343,22. 623,24. 665,7 den graven; 376,15 von; 721,8 ebenso, 
aber allerdings mit den andern Hss. der Klasse zusammen. Auf franz. de 
weist auch der Fehler der hin 68,22. 76, 13. Femer 261, 28 zer unlden m.; 
382, 1 Der grave von der m. Danach hat Lachmann auch 310, 30. 632, 27. 
701. 1. 727, 25 mit gutem Eechte aus metrischen Gründen rois eingesetzt gegen 
alle Hss. (D hat dem kunege, der kunec); vgl. auch seine Vermutung gein 
rois 353,19; ebenso 210,13 cuns, wo D der kunech, die übrigen Hss. der 
grave lesen. So schreibt D auch 670,29 gezelle; 690,17 rotte. Diese 
Neigung zum Verdeutschen französischer Wörter wird sonst nur vereinzelt 
(65, 30 hat G der kuninc, 682, 18 haben FGgg von), auch von den Hss. 
der Klasse D nur selten (644, 3 schreibt a sun des kunec; 670, 29 f) gezelde) 
geteilt. Auch hat D z. B. 682, 29 franz. fiz cons belassen. 

Mit dieser Abneigung gegen die französischen Wörter stimmt überein 
der Gebrauch der lateinischen Form sceptrum 5, 26. 77, 2; sowie der ge- 
lehrteren Formen haisam 236,5; gebalsamt 107,5; christes 107,11.18; 
fenix 469,9.11; epitaphium 107,30; epitafium 470,24; Kabtichodo?wzor 
102,4; CJiristian 827,1; Salomonen 289,17; Salomon 453,26; Brittanie 
455, 10; daher wohl auch Brumhanie 473,23; Bnimhange 491.6; Olimpia 
771, 17; vielleicht auch (mit i=j = g) smaraide 589, 22. 741, 7; -e 791, 21; 
smareide 85, 3, u. ö., während doch smardt durch den Reim als allein richtig 

Martin, Paizival I. b 
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erwiesen ist 14, 20; ferner thopatitts. Die Hs. D wird von gelehrten Schreibern 
herrühren; und zwar deutet die gleichmäfsige Sorgfalt auf eine Klosterschule. 

Hinter D, wo oft allein das Bichtige erhalten ist, stehen alle anderen 
Hss. an Wert zurück. 

Sie sind aufgezählt worden von Lachmann und den Fortsetzern seiner 
Ausgabe; dann von Franz Pfeiffer, Quellenmaterial zu altdeutschen Dichtungen n, 
Wien 1868 (Denkschriften der K. Akademie der Wissenschaften XVEE: hier 
ist zu den Seitenzahlen der Sonderausgabe, nach der ich zähle, noch 32 hin- 
zuzurechnen). Vgl. femer G. Bötticher, Die Wolframlitteratur seit Lachmann, 
Berlin 1880, S. 6; P. Piper in Kürschners D. Nationallitteratur 5, 1 S. 32ff. 

Ich behalte Lachmanns Bezeichnung für DEFGG*G^ bei; setze dagegen 
für dd vielmehr a,6,c,b u. s.w., für gg vielmehr G°G^ u. s. w. mit latei- 
nischen Exponenten für die älteren, etwa bis 1330 geschriebenen, mit griechi- 
schen für die jüngeren Hss. Ich ordne die Hss. nach der Zeit, die sich freilich 
nur im allgemeinen bestimmen läfst. Das Material wird für die Pergament- 
handschriften nicht angegeben. Die Sigeln für die mehr oder minder voll- 
ständigen Hss. sind fett gedruckt. Die mit * bezeichneten Hss. habe ich 
selbst einsehen können. 

Die Berliner Hss. befinden sich als msc. Germ. Fol. 734 vereinigt in 
einem Bande (bei mir I) und als Nr. 923 in einer Mappe (11). Ersterer 
enthält 9, die letztere 5 Fragmente; über diese vgl. W. Scheel, Festgabe an 
K. Weinhold, Leipzig 1896, S. 63ff. Hier ist Nr. 37 = G/* 1) bei mir; 
38 = G*; 39 = e, 40 = Gf 2; 41 = G?. Die Münchener Fragmente stehen 
teils in cGm. 194, teils in 5249; 5249*«* sind erst 1900 aus dem K. Keichs- 
archiv auf die K. Hofbibliothek gekommen; sorgfältige Nachrichten darüber 
verdanke ich Herrn Sekretär Dr. Bell. 

Zur Klasse D gehören nur alte Bruchstücke und spätere vollständiger 
erhaltene Handschriften. 

a, Wien, cod. 13070. XHL Jh. 2 Blätter, klein Fol. Verse nicht 
abgesetzt. Auf der Seite stehen 42 Zeilen, etwa 60 Verse. Abdruck Quellen- 
material 7 ff. Darin die Abschnitte 421,6—429,5. 636,22 — 644,26. 

6, Eisleben, Andreaskirche. Xni. 1 Blatt, schmal Fol. 2 Spalten auf 
der Seite (so zähle ich immer) zu 60 Zeilen, oben je 13 abgeschnitten. Aus- 
gabe von Bezzenberger Zeitschr. f. dtsche Philol. 5, 192 ff. Lesbar sind 768, 17 
bis 769,30. 770,16 — 771,30. 772,14—773,30. 774,14—775,30. 
Mitteldeutsche Spuren: grebe, tabelnmde. 
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c, Weimar. Xm./XIV. 1 Bl. und 2 Bruchstücke, Fol. 3Sp. zu34Z. 
Beschnitten. Einzelne mitteldeutsche Formen. Abdruck von Lichtenstein 
Z. f.d. Alt. 22,366ff. Inhalt 237,5 — 12. 237,30 — 238,8.9—16. 239,5 — 12. 
363,29 — 366,6. 368,16 — 370,23. 

9, Trier (mir durch eine von J. Fath zum Abdruck in der Z. f. d. A. 
eingesandte Abschrift bekannt geworden). XIII. Doppelblatt, 8^, oben um 
eine Zeile beschnitten. Auf der Seite je eine Spalte mit 33 liniierten Zeilen, 
die Verse sind nicht abgesetzt. Einzelnes Mitteldeutsche, besonders i in den 
Endungen. Stimmt selbst in Fehlem zu c; hat mit D die zu 363, 2. 9. 14. 
21.23.29. 364,23. 365,16. 366,8. 368,12.16 verzeichneten Lesarten ge- 
meinsam. Inhalt 361,15 — 368,30. 

b, Bein, Cisterzienserstift in Steiermark. XIII. 2 BL, kl. Fol. 3 Sp. 
zu 60 Z. Abdruck von Diemer, Beiträge zur älteren deutschen Sprache und 
Litteratur, L Teil, Wien 1851, S. 100 — 120 (Sitzungsberichte der phil.- 
hist. Kl. d. K. Akad. d. Wiss., VIL Bd. S. 292—314). Enthält 417, 18—429, 28. 
441,28 — 453,20. Alemannisch, ziemlich fehlerhaft; manches stimmt zur 
anderen Klasse. 

e, Liverpool, Mayer -Museum. Xm., letztes Drittel. 2 BL, gr. 4^ 
2 Spalten auf der Seite zu 34 (einmal 33) Versen. Faksimileausgabe von 
E. Priebsch (Bulletin of the Liverpool Museums I Nos 1 u. 4, Okt. 1898), 
der mir freundlichst einen Abzug geschenkt hat. Gefunden im Einband zu 
einem Psalter des 12. Jhs. Inhalt: 770,3 — 774,18. 783,19—788,3; 
dazwischen fehlen 270 Verse d. h. ein Doppelblatt. Schwäbische Lautformen; 
Einzelnes stimmt zu G. 

*f, Berlin, n, 5 (acc. 9349), ehedem Gräter-Köpke gehörig, aus 
Augsburg stammend. 4 BL verstümmelt = 2 Doppelblätter, wovon je das 
2. Blatt bis auf eine Spalte abgeschnitten ist. XIII./XIV. Fol. 3 Sp. zu 
48 Z., wovon aber je 11 — 12 Z. oben oder unten abgeschnitten sind. 
Inhalt: 526,3 — 527,6. 21 — 528,24. 529,8 — 530,12. 26 — 531,30. 
532,15—533,18. 534,3 — 535,6. 544,29 — 546,5. 553,1 — 554,5. 
574,1 — 575,7. 19 — 576,25. 577,7 — 578,12. 25 — 579,28. 580,11 bis 
581,17. 29—583,5. 593,21 — 594,24. 601,21 — 602,25. 

*(|, Göttingen, XJniv.-Bibl. cod. m. philoL I. 184a, ehemals Spangen- 
berg in Celle angehörig, diente als Einband dem *Schat Kegister der Schlueterye 
vamLVI^t®^'. xiV. 2 BL, FoL 2 Sp. zu 44 Z. Inhalt: 282,17 — 288,13. 
669,7 — 675,8. Dabei liegt auch G^, das aber nicht derselben Hs. an- 

b* - 
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gehörte, wie Lachnlann meinte. Auf 672,15 folgt V. 21 v.g.l daz sich 
bracht wozu der Kubricator hinzufügte vx den ougen ein groxer hoch, 

]^, 1. Gotha, cod. membr. 1 n. 130. XIII./XIV. Inneres Doppelblatt 
einer Lage grofsFol. 2 Sp. zu 36 Z. Gehörte zu der Sammelhandschrift, woraus 
die Fragmente von Segremors Z. f.d. Alt. 11,490. Germ. 5, 461 stammen. Ab- 
druck Qm. 47 — 50. Mitteldeutsche Sprachformen: her für er. Stimmt in ein- 
zelnen Stellen zu Lachmanns g: so 15,21. Lihalt: 15,13 — 24,26. 2. Arn- 
stadt. Zweites Doppelblatt, vom ersten Blatt nur je die innere Spalte erhalten. 
Kollation hgg. vonBehaghel, Germ. 35, 388—390. Inhalt: 48,27 — 50, 2. 52,21 
bis 53, 26. 63, 9 — 68, 2. 

t, Graz, aus der Umgegend von Voitsberg im Kainachthal, vielleicht 
aus dem Wagenburgischen Herrschaftsarchiv stammend. XIV. 2 Blätter, 4^. 
2 Spalten zu 2 6 — 2 8 Zeilen. Einiges ist abgeschnitten. Bairisch- österreichische 
Sprachformen. Abdruck von Pichler Z. f.d. Phil. 10, 205 ff. Inhalt: 667, 21 — 
668,11. 17 — 669,7. 14—670,4. 10—671,1. 678,8-29. 679,5 — 26. 
680,2 — 24. 30—681,22. 

*j[, München, cGm. 5249 Nr. 3*. Ein 'schmaler unterer Streifen von 
einem zweispaltig beschriebenen Quartblatt.' Von den 48 Zeilen jeder Spalte 
sind nur je 4 Zeilen übrig, noch dazu am äufseren Band verstümmelt. In- 
halt: 79,9 — 12. 80,27 — 30. 82,15—16. 84,3—6. Überwiegend zu D stim- 
mend. Abdruck von Keinz, Sitzungsber. d. Kgl. bayr. Akad. d. Wiss. zu München, 
1869. n. 318. 

*I, München, aus Stamberg, cGm. 194. XIV. 4B1. 2 äufsere Doppel- 
blätter eines Quaterns in klein Fol. Auf der Seite 2 Sp. zu 38 Z. Die 
zweite Hälfte jedes Doppelblattes ist am Rande beschnitten, so dafs von der 
äufseren Spalte vorwärts nur die Anfänge, von der rückwärtigen nur die 
Versschlüsse sichtbar sind; auch oben an den Spalten fehlen je 10 Z. Ab- 
gesehen hiervon ist erhalten 492,16 — 497,17. 497,28—502,19. 523,4 — 
527, 15. 527, 26 — 532, 27. Abdruck und Kollation Qm. 69 ff- I stimmt auch 
in Fehlem zu D. 

*I, Berlin I, 7, früher Hoffmann von Fallersleben angehörig. XTV. 
(Xm?), kleine eckige Schrift. 1 Blättchen, klein 4^. 2Sp. zu 36 — 42 Z. 
Die 2. Spalte ist durchgeschnitten. Lückenhafter Text: es fehlen im ganzen 
40 Zeilen. Inhalt: 754,14—755,24. 756,20. 758,1 — 759,9. 762,14— 
763,25. 764,27 — 766,2. 

*itt, Wien 2914 (Msc. Ambras. 420). Papier. XV., klein Fol. 536 Bl., 
auf der Seite eine Spalte zu 20 — 26 Zeilen. Die 9 Zeilen auf der 1. Seite 
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sind rot; rot sind auch die 28 Überschriften im Texte, davon 25 mit Bildern. 
Der 3. Abschnitt beginnt mit dem IL Buch, der 4. mit dem lEE., der 6. mit 
dem IV., der 7. mit dem V., der 10. mit dem VI., der 12. mit dem VII., 
der 13. mit 398,7, also gleich nach dem Anfange des VIII. Buches, der 
14. mit dem IX., der 18. mit dem X., der 19. mit 553,2, also gleich nach 
dem Anfange des XI., der 22. mit 592,21, also innerhalb des XII. Buches, 
der 23. mit 631,1, innerhalb des XIIL, der 25. mit 678,15, kurz vor 
XIV, der 27. mit 738,11, kurz nach dem Anfang des XV., der 29. mit 
796,29, innerhalb des XVL Mit den unten anzugebenden Abschnitten von 
D stimmt (abgesehen von den Bücheranfängen) nur noch die Kubrik von 
256,1 ^wie pardfal mit stritte Jescuiten die hulde erwarp.' 

*tt, Heidelberg, cod. Pal. 339. Papier, XV, klein Fol. Parzival steht 
auf Bl. 6 — 604. Auf jeder Seite 23 Zeilen. LXV Kapitel, vielmehr 66, 
da die Ziffer XLII doppelt erscheint. Die Einteilung schliefst sich an die 
von in an. Ebenso die rohen Bilder, welche noch weniger als die Über- 
schriften wirkliche Kenntnis des Gedichtes zeigen. Die Hs. stammt von der- 
selben Hand wie Gotfrieds Tristan K, die Hs. des Grafen Eennes, früher 
zu Birresheim: v. Groote, Tristan, p. LXXIff. 

*o, Dresden, 66. Papier, XV. Fol. 548 Bl. Auf jeder Seite 22 
bis 24 Zeilen. Mehrere Lücken von meist 23 Zeilen sind durch leer ge- 
lassene halbe Seiten angedeutet. Ganz fehlen nach Bl. 17 zwei Blätter = 
87 Zeilen. Es fehlt ferner der Schlufs von 807, 12 ab und ebenso der An- 
fang des Kapitelverzeichnisses, wovon nur die Inhaltsangaben zu LV (teil- 
weise) bis LXm vorhanden sind. Auch im Texte fehlen zuweilen die Kapitel- 
überschriften und noch öfter die dazu gehörigen Bilder, welche mit denen 
von vx ein und derselben gewerbsmäfsigen Hand anzugehören scheinen. 

Diese drei Handschriften sind aus einer gemeinsamen guten Vorlage 
geflossen, vx ist in alter Zeit von unkundiger Hand korrigiert worden, wobei 
aber viel Unsinniges stehen geblieben ist. n und o stehen sich sehr nahe, 
sind aber doch weder von einander noch von in abgeschrieben. Alle tragen 
in der Sprache elsässischen Charakter, besonders stark n (m könnte allenfalls 
auch schwäbisch sein), wofür allein schon die Variante grites 675,25 zeugt. 
Alle haben 78,5 die Lesung Sigelon beten und in der Überschrift zum VI. Buch 
den Fehler 'loie Pardfal . . . mit Gawane für tose (vor tuse n, vertuse o) 
fur^ anstatt vür Artuse. Die Vorlage hatte bereits die Zusatzverse zu 553,2 
und die Varianten zu 312,1 — 4. 796,27 — 29, die Lachmann angiebt. Das 
Papierzeichen der Hss. mo ist ein Ochsenkopf, allerdings nicht ganz gleich, 
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8. auch zu G^; die von Walther in der dort angegebenen Schrift unter V 
abgebildete Krone findet sich in n. 

*|>, Druck von 1477 (Strafsburg beiMentelin) in Fol. 159Blätter. 2 Spal- 
ten auf der Seite zu 40 Versen: s. Panzer, Annalen der älteren deutschen 
Litteratur, Nürnberg 1788, S. 101 ff. Zur ßecension D stimmen nur die 
Abschnitte 1,1 — 10,9. 28,28—41,9. 206,1 — 214,19. 234,13 — 238,30. 
761,15—805,30. 807,25 — 827,30; sonst hat der Druck den Text von G. 
Nur soweit p den Text von D bietet, habe ich den Druck nach der Münchener 
Inkunabel 612 verglichen. Die Angabe Lachmanns, dafs 806,1 — 807,24 
fehlen, wird dadurch nicht bestätigt. 

Weit zahlreicher sind die Hss. des umgearbeiteten Textes. 

*E, München, cGra. 194. XIII. 1 Blatt. Auf der Seite 2 Spalten zu 
60 Zeilen, davon 6 unten abgeschnitten sind; sonst wäre 160,29 — 169,2 
vorhanden. Der Anfang ist, nicht ganz genau, von Docen Mise. 2, 111 ff. ab- 
gedruckt. Die Abschnitte passen zu D. 

*r, Berlin, I 2, früher Grimm, dann Frhr. v. Meusebach gehörig. 
Xni, 2. Hälfte. 4 Blätter, die 2 äufseren Doppelblätter einer Quinterne. 4^. 
Auf der Seite 2 Spalten zu 40 Zeilen. Inhalt: 634,15—645,4. 677,9 — 
687,28. 

*G, München, cGm. 10, von Junker Sobald Müllner 1578 geschenkt. 
Xni. Fol. 70 Blätter. Auf der Seite 3 Spalten zu 54, aber auch bis zu 
79 Zeilen. Von 5 Händen geschrieben, die Lachmann abgrenzt. Bilder, auf 
denen Munsalvatsch mit romanischen Eundbogen erscheint, der Gral, den Ee- 
panse Feirefiz vorhält, als Schüssel; die Helden sind bartlos. 

*G*, Berlin, II, aus Massmanns Besitz, der die Bruchstücke von 
Pfarrer Lehmann, damals in Kerzingen, später in Nussdorf erhalten hatte. 
Gefunden in Höningen. XIII, wohl 1. Hälfte? Feine Schrift. Klein Fol. 

1 Doppelblatt, verstümmelt. 4^. 2 Spalten zu 50 Zeilen. Inhalt: 533,23 — 
540,12.580,13 — 587,6. Unvollständiger Abdruck Qm. 38 ff. Pfeiffer nennt 
dies das Pfälzer Bruchstück, ohne auf Lachmanns Bezeichnung hinzuweisen; 
Piper verzeichnet daher das Pfälzer Fragment neben dem Höninger. 

*G^, Berlin, 14, von Sixt v. Arnim an v. Meuselbach geschenkt. XIV. 

2 Doppelblätter. 4 ^. Auf der Seite 2 Spalten (die äufseren des 2. und 4. Blattes 
durchgeschnitten) zu 42 Zeilen. Inhalt: 683,26—695,3. 717,22^729,8. 

G°, Wien 12780. Anfang des Xm. Jhs. Fol. 1 6 z. T. unvollständige 
Blätter. Jede Spalte zu 49 oder 50 Versen. Teil weiser Abdruck Qm. 12 — 18; 
dazu Kollation von Zupitza Z. f. d. Alt. 1 7, 393. Inhalt: 34, 9 — 47, 17. 54 , 9 — 
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60,27. 101,1 — 107,20. 168,10—174,28. 201,16—208,5. 215,3— 

228.11. 228,12—235,1. 248,12 — 254,29. 254,30—268,8. 328,23 — 
335,14. 364,7 — 370,26. 377,19 — 384,9. 424,8—430,27. 

G^, Erfurt. Xm., erstes Drittel? 2 Doppelblätter verstümmelt; auf 
der Seite 2 Spalten zu 48 Zeilen. Mitteldeutsche Sprachformen. Ausgabe von 
Bernhardt, Z. f. d. Philol. 30,72-93. Inhalt: 318,24—319,23. 320,12— 
321,10. 321,30—322,29. 323,20—324,19. 340,5—341,5. 341,23— 
342,23. 343,11 — 344,11. 344,29 — 345,29. 461,17—462,6. 463,5—24. 
464,23—465,11. 466,11-30. 506,8-26. 507,26 — 508,14. 509,14— 
510,2. 511,1-20. 

G®, Görlitz, im 15. Jh. Eigentum eines Leipziger Professors. XIII., 
erste Hälfte? 2 z. T. verstümmelte Doppelblätter. 4<>. 2 Spalten zu 40 Zeilen. 
Abdruck von Joachim, Z. f. d. Phüol. 11,1 — 11. Inhalt: 516, 11 — 517, 17. 
517,21 — 518,27 nur die ersten Buchstaben; 520,11 — 521,17. 553,28 — 
555,4. 8—556,14. 18 — 557,24. 28 — 559,4. 570,5 — 571,8. 15 — 
572,18. 26—573,29. 574,7 — 575,10. 586,17 — 587,21. 27 — 589,2. 
9—590,18, hier nur die letzten Buchstaben; 590,21 — 591,24. 

*G^ 1. Berlin, I, 8 (acc. 3442) aus Hoffmanns Besitz. Xin. 1 Blatt, 
40. 2 Spalten zu 37 Zeilen. Inhalt: 369,6 — 374,3. *G^ 2. Berlin, 
II, 3 (auf dem Papierumschlag steht 9497) aus Pfeiffers Nachlafs, der das 
Bruchstück das Frankfurter nennt. XIH, I.Hälfte? Doppelblatt. 4^. 2 Spalten 
zu 37 Zeilen. Der Rand des 1. Blattes ist beschnitten. Inhalt: 725,23 — 
735, 18. Abdruck Qm. 42 ff. Die Zusammengehörigkeit erkannte Herr H. Köhler. 

*G», Berlin, I 9, gekauft zu Frankfurt a. M. bei Bär, Mai 1894, 
acc. 1894,60. XniJh. 3B1. 40. 2 Spalten zu 3 6 Zeilen. Inhalt: 436, 21 — 

441.12. 558,2 — 567,20. Merkwürdig die Form Barcifal: vgl. G. 266,3. 
*G^, München, Cgm. 5249 (3«). Xm, 1. Hälfte. Abgelöst aus dem 

Deckel des ^Fundationsbuches oder Diplomatarium' (Kopialbuch) des Klosters 
Schönau bei Heidelberg. Früher in Würzburg, wurde das Kopialbuch nach 
gütiger Mitteilung des Herrn Dr. Knapp in Würzburg 1836 an das K. Allg. 
Eeichsarchiv zu München übergeben; von diesem kam es 1872 an das Grofs- 
herzogliche General -Landesarchiv zu Karlsruhe. Über diese (kleineren) Schönauer 
Bruchstücke s. Karl Roth, Beiträge zur deutschen Sprach-, Geschichts- und 
Ortsforschung, I. Bändchen, München 1854 (1. Heft 1850) S. 2ff., 85ff. Es 
sind drei Pergamentstücke, eins 5cm hoch, 5 Y2 breit (IY4 leerer Rand), das 
zweite 6x4Y2 (IV2 ^^^0» ^^.s dritte 5x4; das Blatt, wovon sie abge- 
schnitten sind, hatte vermutlich 18x12 cm beschriebenen Raum; auf jeder 
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Seite standen 2 Spalten zu etwa 40 Zeilen. Die Verse waren unabgesetzt, 
standen aber meist auf je einer Zeile. Inhalt: 251,21 — 252,3. 25 — 253,3. 
16-27. 254,5 — 13. 27 — 255,8. 28 — 256,10. 

*GS München, Cgm. 5249 (3^) aus dem ' Fürstenzeller Abbruch oder 
Gföhl Buech' von 1554 (K. Reichsarchiv, Fürstenz.Litt. Nr. 11 a). XHI, I.Hälfte. 
Sechs Pergamentstückchen, die vier ersten den gröfsten Teil eines Blattes in 
8® bildend (nur oben fehlen je 5 Zeilen), die zwei übrigen der untere Streifen 
.eines daran hängenden Blattes. Das erste und dritte Stück haben je 8 Y2 cm Höhe, 
4Y2 lind 6cm Breite; an der Seite sind IY2 und 3 — 4cm frei. Das zweite 
und vierte sind 6cm hoch, 4Y2 und 6 cm breit, wobei an der Seite einmal 
lYgCm, das andere Mal 2 — 4 cm frei bleiben; unten sind 3cm frei. Das 
fünfte hat ca. 5 cm Höhe und 5 — 6 cm Breite; am Rande ist 1cm frei, und 
ebensoviel vor der 2. Spalte, von welcher nur die grofsen vortretenden Anfangs- 
buchstaben erhalten sind; die Rückseite ist leer; es fehlten offenbar die Abschnitte 
336. 337 und das VII. Buch sollte erst auf dem folgenden Blatt beginnen. 
Das 6. Stück ist 5 cm hoch, 4Y2 — cm breit, wovon ca. 3 Y2 cm am Rande 
frei sind; die Rückseite hat 2 cm freien Rand. Zierliche Schrift. Jede Seite 
(etwa 18 Y2 X 13 cm) enthielt 2 Spalten zu 32 und 33 Zeilen. Mitteldeutsch. 
Inhalt: 328,5—329,3. 9 — 330,5. 10—331,8. 13 — 332,11.28 — 333,10. 
334, 1 — 13. 335, 4—15. Abdruck von K. Hofmann, Sitzungsber. d. bayr. Akad. 
1871. S. 449ff. an folgenden Stellen zu berichtigen: 328, 7 vorhliche; 329, 10 
td mite; 25 deheinir; 330,5 ,.billiche; 14 swenne; h ich (Ä undeutlich); 
19 Des; 334, 2 im ziL Erhalten sind die Anfangsbuchstaben 334, 5 V; 6 G; 
7 ü (was, wie Herr Dr. Bell bemerkt, zu üf in Ggg stimmt); 8 S; 9 D; 
10 I; 11 D; 12 /. 

*GJ, Kassel, Ständische Landesbibliothek Mss. Poet, et Roman. 8^. 11; 
mir durch Edw. Schröder bekannt geworden, der die Fragmente zuerst, be- 
stimmt hat. XIII. Zwei Schnipfel, einer 2 Y2 cm hoch, 5Y2cm breit, wovon 
IY2 cm freier Rand; der andere, unmittelbar darunter sich anfügende, 
3 X 6Y2 (IY2 freier Rand). Von dem äufseren Rand eines Blattes abge- 
schnitten. Die Verse sind meist nicht abgesetzt, sondern durch Punkte ab- 
geschlossen, meist stehen zwei auf der Zeile. Einzelne Buchstaben sind über 
dem ersten und unter dem zweiten Stück zu sehen; das erstere hat 7 Zeilen, 
das andere IOY2 ^uf der Vorderseite, 11 auf der Rückseite; es mögen zwischen 
Vorder- und Rückseite 16 — 17 Zeilen fehlen, und 33 auf der Seite gestanden 
haben. Der beschriebene Raum betrug ursprünglich etwa 12x8 cm. Mittel- 
deutsch: tabelrunder ^ nimber; zu G stimmt 525, 11 er, anderes zu D. Inhalt: 
524,11 — 525,13. 526,24—527,30 (mit Lücken). 
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*G^, München, cGm. 19, im 15. Jh. ^Bernardin puttrich' angehörig. 
XniJh. Fol. 107 Blätter. 2 Spalten zu 40 — 46 Zeilen. Ein Doppelbild findet 
sich Bl. 1'' unten, und 2'' unten eine Zeichnung; sonst ist nur der Eaum für 
Bilder frei gelassen. Nur die Abschnitte 1 — 555,20 stehen in der Hs. 

GS Karlsruhe. 2 Doppelblätter. XHI, klein Fol. 2 Sp. zu 40 Zeilen. 
Abdruck Qm. 31ff. Enthält 704,3—736,2. 768,7 — 775,2. 

*G°^, München, cGm. 61. XIH. Eohe Orthographie. 4». 130 Blätter, 
der erste Quatern — 45, 2 fehlt. 2 Spalten. Yerse nicht abgesetzt. Stimmt 
besonders zu E. Kote Überschriften über 59, 3. 102, 23. 143, 17. 180, 7. 
224, 1. 249, 5. 256, 13. 280, 1. 319, 21. 331, 3. 398, 1. 439, 1. 502, 29. 
733,21. 786,29. 

e, Wien 2708. Xm. 4». 113 Blätter. 2 Spalten zu 38 Zeilen. 
Eeicht nur bis 572,29. 

*G^, Nürnberg, Germ. Mus. Nr. 24137, früher in Eegensburg. Sehr 
zierliche Schrift. Xni, 1. Hälfte. In 5 Stücken sind 3 sehr verstümmelte 
und mit Reagens überstrichene Blätter in klein 4^ erhalten. 2 Spalten zu 
46 Zeilen. Teilweise abgedruckt Qm. 29 — 31, wo von 4 Blättern in 
9 Streifchen die Rede ist: das erste Blatt in 4 Streifen ist also anders- 
wohin gekommen. Vgl. auch Bartsch, Germ. 16, 167 — 170. Pfeiffer giebt 
7,5 — 8,20. 10,19 — 13,8. 25,17 — 27,16. 28,19 — 29,1. 30,4—16; 
Bartsch 16,24 — 17,20. 21, 2 — 22, 14. 22, 18 — 23,30. 30, 18 — 31,20 und 
eine Kollation der minder lesbaren Stücke zwischen 13, 9 und 30, 3. Der 
Text stimmt teilweise zu D, z.B. 27,7.8.11. 

GP, Salzburg, Dr. Zillner gehörig. XIII. Fol. 1 Blatt, unten be- 
schnitten. 2 Spalten zu 44 Zeilen. Abdruck Qm. 45 — 47. Enthält 277,9 
— 283,3. 

G^, Colmar. XIII. 4<>. 2 Halbblätter. 2 Spalten zu 68 Zeilen. Zier- 
liche und schöne Schrift. Auch hier Einzelnes = D. Abdruck von Barack, 
Germ. 30,84—88. Enthält 478, 11—482, 28. 492, 1 — 496, 15. 

G^, Zürich, XIII. Fol. Doppelblatt. Zwei andere Blätter derselben 
Hs. enthalten Stücke aus Tristan. 3 Spalten zu durchschnittlich 40 Zeilen 
mit zierlicher Schrift. Abdruck von Bächtold, Germ. 30, 317 — 323. Vgl. 
ebenda 29,71. Enthält 10,8—28,24. 

G^, Berleburg, fürstl. Sayn- Wittgensteinisches Archiv. XIII, 4. Viertel. 
Fol. Doppelblatt, 2 Spalten zu 59 Zeilen. Teilweiser Abdruck von Frhr. 
Schenck zu Schweinsberg, Z. f. d. Alt. 28,241 — 246. Enthält 66,2—73,19. 
107, 19 — 111, 16, aber mit stark verkürztem Text; ganz fehlt 73, 12 — 75, 3. 
113,2.3. Einzelne mitteldeutsche Formen. Manches stimmt zu D. 
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*G*, München, Universitätsbibliothek, cod. ms. 154. XIII. 7 Pergj 
mentstreifen einer Foliohandschrift (4®?). 2 Spalten zu 36 Versen. Bairiscl: 
Orthographie. Abdruck von Golther, Z. f. d. Alt. 37, 280. 281. Enthält 609, 1 
— 613,22 mit Lücken. Vorher eine sonst nicht bezeugte Zeile. 

G^, Wolfenbüttel. XHI. 1 Blatt signiert XXVII. 2 Spalten z 
36 Versen, verstümmelt. Bairisch. Abdruck von Zimmermann in Vollmöllei 
Eomanischen Forschungen 5,269. Enthält 128,17 — 129,14. 23 — 130,2( 
28 — 131,26. 132,5 — 133,1. 

*G^, Stuttgart, Cod. poet. et phil. Q 89. XIII. 4». 2 Doppelblätte 
das zweite aber nur in einem geringen Kest erhalten. 2 Spalten zu 40 Versei 
Das Ganze enthielt 465, 1 — 480, 30. Nicht ganz genauer Abdruck vo 
467, 21 — 472, 10 in Karl Eoth, Dichtungen des deutschen Mittelalters, Stad 
amhof 1845, p.XXX. XXXI. XXXIV. XXXVIII. 

G^, Aspersdorf. XIII. 4^. 2 Blätter, das 2. in 3 Streifen zerschnitte! 
wovon der mittelste verloren ist. 2 Spalten zu 36 oder 37 Versen. Faksimi] 
von P. Friedrich Mayer (Kremsmünster): Zwei in Österreich aufgefunder 
Bruchstücke von Eitterepen, Wien 1896, S.A. aus 'Altwien' 1896, 1. i 
Erhalten sind 676,8 — 681,4. 740,21 — 741,10. 17 — 742,17. 25 — 743,2- 
744,2 — 745,1.8 — 18. Dem Herausgeber danke ich auch hier herzlichi 
für die gütige Übersendung eines Sonderabdrucks. 

*G^, Göttingen, Seminar für deutsche Philologie I 2, mir durc 
Eoethes Güte zugänglich. XIII. 4®. Inneres Doppelblatt einer Lage, j 
2 Spalten auf der Seite zu 41 Zeilen. Bairischer Lautstand. Inhalt: 54, 23- 
65, 18. Vor 54, 27 die Eubrik Aventiv' wie Oahmuret vö Belacanen schiet 

Gy, Zürich. XIII./XIV. Fol. 1 Doppelblatt, 3 Spalten zu 46 od( 
47 Zeilen. Kollation von M. Haupt, Z. f. d. Alt. 7, 169 ff. Inhalt: 1, 1 — 10, ' 
28,25 — 37,30. 

*G^, Nürnberg, Germ. Mus., früher in der Sammlung von Härder 
berg, der vorn eingetragen hat: 'den 10. Juli 1877 in der Gegend vo 
Nürnberg bei einem Pergamenthändler aufgefunden'. XIV. 3 Doppelblätte 
Fol., 2 Spalten zu 40 Zeilen. Alemannisch -elsässisch. Abdruck von Zache 
Z. f. d. Phil. 9, 395 — 410. Inhalt: 314, 5 — 324, 30. 330, 13 — 343, ! 
348, 15—392,2. Es fehlen 318,5—8. 323,7.8. (sicher auch 328,27.28 
femer die Abschnitte 336. 337 wie in G. 

G", Schwaz. XIV, erste Jahrzehnte. 1 Doppelblatt, 1 äufseres Bla 
und zwei Hälften verschiedener Blätter. 4®? 2 Spalten zu 42 Zeilen. AI 
druck von Bickel und Straganz, Z. f. d. Alt. 26, 157 ff. 28, 129 ff. 31, 287 i 
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Bairisch -österreichisch. Inhalt: 177, 11 — 182, 24. 216, 13 — 221, 30. 
485,14- 488,8. 523,5—528,22. 636,4—638,29. Nahe verwandt, ja 
wohl derselben Hs. angehörig, da die beiden zuletzt genannten Stücke sich 
darin fortgesetzt finden, mit 

*G/^1. Berlin, Hl (acc. 9497). Pfeiffers Bruchstücke I. XIV. Jh. 
Fol. 10 Blätter, 1 und 2, 3 und 6, 4 und 5, 9 und 10 zusammenhängend; 
die äuTsere Hälfte von Bl. 1, 5, 6 weggeschnitten; Bl. 4 und 5 sind oben 
beschnitten und haben je 6 Zeilen verloren. 2 Spalten zu 42 Zeilen. Die 
Sprache ist zu Ende des XIV. Jhs. modernisiert worden. Abdruck Qm. 51 — 58. 
60-66. Inhalt: 233,5—234,16. 237,11—238,22. 249,25—255,12. 
316,25—322,16. 23-323,26. 324,1-325,10. 17-326,22.29-328,24. 
339,12 — 340,18. 343,19 — 346,6. 349,1 — 350,12. 539,27 — 545,14. 
556,17—562,5.634,22—636,3. 638,30—640,11. 651,16—657,7. 
*Gß2. München, cGm. 194, abgelöst von einer Inkunabel aus Steiermark. 
2 Doppelblätter, das innerste und das äufserste einer Quaterne, die äufsere 
Seite rechts abgeschnitten. 2 Spalten auf der Seite zu 42 Zeilen. Kollation 
Qm. 59. 60. Inhalt: 489,20—495,7. 506,14 — 513,13. 516,8 — 517,9. 
528,23—530,4. 532,29 — 534,10. Manches stimmt zu D. 

*G>', München, Cgm. 5249 (3^) aus demselben Schönauer Diplo- 
matarium wie G^: also als gröfsere Schönauer Bruchstücke zu bezeichnen. 
Erste Notiz über das damals noch unabgelöste Blatt gab K. F. B(öhmer) in 
Mones Anzeiger VI (1837) S. 50; Näheres Karl Eoth in den zu G^ ange- 
führten Beiträgen 2. 85. 199. XIII./XIV. Ein Doppelblatt, das erste Blatt 
fast ganz, das zweite auf der unteren Hälfte der 2. Spalte der Vorderseite 
abgeschabt. Auf der Seite 2 Spalten zu 42 Verszeilen: die 4 letzten auf 
dem zweiten Blatt sind frei. Das erste Blatt beginnt mit 463,8; das zweite 
enthielt 468, 25 bis 474, 9, wovon 470, 26 — 471, 18 jetzt unlesbar sind. Bote 
Initialen sind 467, 11. 468,11. 468,17. 470,1. 471,1. 472,21 zu sehen. 

*Q^, Donaueschingen 97, aus Rappoltstein. XIV. Jh. (1331 — 1336). 
gr. Fol. Bl. 1 — 115. Sprachformen elsässisch. Mit Einschaltung der Fort- 
setzungen des Perceval von Chrestien: diese werden von dem alte7i tützschen 
Parzifal als der nüwey welsche P. unterschieden. Nach Schorbach, Parzifal 
von Claus Wisse und Philipp Colin, Strafsburg 1888 (Elsässische Litteratur- 
denkmäler aus dem XIV— XVII. Jahrhundert, V. Band) S. XLVII werden 
die zwei ersten Bücher Wolframs als Oamuretes btwch bezeichnet. Vgl. auch 
Barack, Die Handschriften der Fürstlich Fürstenbergischen Hofbibliothek zu 
Donaueschingen, Tübingen 1865, S. 88. Schorbach hat S. XLV— LVI die 
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Zusätze verzeichnet, die innerhalb Wolframs Text eingefügt sind. Über die 
teilweise zu D stimmenden Lesarten s. Stosch, Anz. f. d. Alt. 19,302. 

Daraus ist abgeschrieben 6^^, die Casanatensische Hs. in Rom, worüber 
Keller, Romvart und Schorbach S. XVI berichten; sie enthält nur kleine Teile 
des Wolframschen Gedichtes. 

*6*, Göttingen, Univ.-Bibl. cod. philol. 184 P, ehemals im Besitz 
von Spangenberg in Celle, s. zu g. XIV. (XIII.?). 2 Blätter 4®, stark ver- 
stümmelt, auf der Seite 2 Spalten, wovon nur je eine ganz erhalten, zu 
42 Zeilen. Enthält, abgesehen von Versschlüssen und Versanfängen, 755,8 
— 756,18. 20 — 757,30. 818,13 — 819,6. 25 — 820,18. 

G^, Arnsberg. XIV. 1 Bl. 4». 2 Spalten zu 34 Zeilen. Abdruck 
von Graff, Diutiscb. 1, 23— 31. Inhalt: 720, 11— -724, 26. 761,7 — 765,22. 

*G'^ Berlin 15, von den Brüdern Grimm an Lachmann geschenkt. 
XIV. 2 Doppelblätter, je das letzte Blatt verstümmelt. 4®. 2 Spalten zu 30 
oder 31 Zeilen. Enthält: 160,5 — 164,6. 172,7 — 180,8. 188,12 — 189,11. 
191,14 — 192,12. 

*G^, Nürnberg, Germ. Mus. 17439. XIV. 3 Blätter 4». Die Seite 
zu 30 Zeilen. Kollation von Bartsch, Germ. 16,171. Inhalt: 639,5—641,4. 
651,5 — 653,4. 657,5—659,4. 

*GS Berlin II 2 (9497) Pfeiffers Bruchstück II, aus Salzburg. XIV, 
2. Hälfte, klein Fol. 2 Spalten zu 42 Zeilen. Am unteren Eand sind 
8 — 9 Zeilen weg geschnitten. Abdruck Qm. 66 — 68. Nachkollation bei Scheel 
S.65. Inhalt: 473,19—474,21. 30—476,2. 11 — 477,13. 22 — 478,24. 
490,1 — 491,4. 13 — 492,15. 24- 493,26. 494,5 — 495,7. 

*G*, Heidelberg 364. XHI/XIV. grofs Fol. Parzival 1 — lU^'^i; 
zusammen mit Lohengrin; in Hss. 383 und 404, welche von derselben Hand 
geschrieben sind (aufser einem Stück Willehalm) schliefsen sich Titurel, 
Willehalm und dessen Fortsetzungen an. 2 Spalten zu 56 Zeilen. Es fehlt 
Parz. 44,7 — 51,12; dagegen sind die Abschnitte 336. 337 vorhanden; es 
ist also ein Mischtext aus D und G. 

*G^, München, cGm. 194. XIV. FoL 1 Blatt. 2 Sp. zu 48 Zeilen. 
Bei Lachmann als g verzeichnet. Inhalt: 741,9 — 747,20. 

G>", Wien 2775. XV. Fol. 108 Blätter, bis Bl. 22 in 3 Spalten zu 
38, von da ab in 2 Spalten zu 40 — 44 Zeilen. 

*G'', Berlin I 6, aus Hoffmanns Besitz. 2 Bl. 4<>. 2 Spalten zu 
44 Zeilen, die 6 untersten beim Binden verschmiert; das 2. Blatt ist am Eand 
beschnitten und falsch eingebunden. Inhalt: 601,19—607, 14, 631, 1 — 636,26. 
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*G^, Berlin I 3, ^835 bei Antiquar Friedländer gefunden.' XIV. 
2 Streifen, Bruchstücke der mittelsten Doppelblätter einer Lage, welche zwei 
Spalten auf der Seite hatte, zu durchschnittlich 42 Zeilen. Inhalt: 678, 15—29. 
679,16—680,11. 681,1 — 25. 682,15—683,9. 28 — 684,23. 685,12 — 22. 
688,21 — 689,1. 24 — 690,4. 

*G^, Darmstadt Nr. 3252, mir durch die Güte des Herrn Bibliothek- 
sekretärs Dr. Adolf Schmidt bekannt geworden. Eine Notiz von Weigand 
liegt bei, wonach die Blätter zum Einbinden von Lindenf eiser Jahresrech- 
nungen aus dem Jahre 1667 verwendet worden waren. Es sind 8 Blätter, 
Bl. 1 und 4, ein Doppelblatt, oben verstümmelt; Bl. 1 und 2, welches mit 3 
zusammenhängt, sind die ersten und 3 und 4 die letzten Blätter der 9. Lage 
der Hs.; ebenso bilden Bl. 5 und 8 das äufserste, oben verstümmelte Doppel- 
blatt, 6 und 7 das zweitäufserste Doppelblatt der Lage 10. Bl. 6 ist unten 
sehr mangelhaft erhalten, indem das sehr mürbe Pergament gebrochen und 
z.T. verloren ist; aus der Lücke stammt noch ein kleines, beigelegtes Perga- 
mentstück. XIV. 2 Sp. zu ursprüngl. 40 Zeilen. Inhalt: 1«'= 498, 3 — 499, 3 
Ib =.499^ 15 _ 500, 18; P = 500, 25 — 501, 28; 1^=502,5 — 503,8 
2»= 503, 9 — 504,18; 2^ = 504,19—505,28; 2^ = 505,29 — 507,8 
2^ = 507,9-508,18; 3* = 551,21 — 552, 30; 3^ = 553,1 — 554,10 
3c == 554, 11 — 555, 20; 3^ = 555, 21 — 556, 30; 4^ = 557, 8 — 558, 10 
4»> = 558, 16 — 559, 20; 4° = 559, 27 — 560, 30; 4^ = 561, 7 — 562, 10 
5» = 562, 11 — 563, 20; 5^ == 563, 21 — 564, 30; 5« = 565, 1 — 566, 10 
5<i = 566, 11 — 567, 20; 6^ = 567, 27 — 568, 23; 6^ = 569, 6 — 570, 10 
6^ = 570,16-571,20; 6^ = 571,26-572,28; 7^=615,27 — 617,2 
7»> = 617, 18 — 618, 12; 7« = 618, 18 — 619, 22; 7^ = 619, 26 — 621, 2 
8»= 621,3 — 622,12; 8^=622,13 — 623,22; 8*^=623,23-625,2 
8^ = 625,3—626,12. Den Text von G^ wird Hr. Köhler veröffentlichen. 

*G?, Berlin II 4, aus v. d. Hagens Besitz. XV. Doppelblatt 4^, ein- 
spaltig zu 30 Zeilen. Bairischer Lautstand. Inhalt: 759,13 — 761,12. 
775,1 — 776,30. Auf der 4. Seite unten steht XVII und darunter noch 

xxxxvm. 

G^, Hamburg, Stadtbibliothek cod. Germ. 6. Papier. Fol. 612 Seiten 
mit 2 Spalten zu 30 — 40, meist 34 — 36 Zeilen. Geschrieben 1451 zu 
Strafsburg von Jordan für sich selbst. Parzival steht p. 8 — 365, I.Spalte. 
Es fehlen 312,7 — 313,4. 316,7 — 318,8; auch 57,27.28. Im letzten 
Buch wird oft gekürzt; 798 fehlt. Genaue Beschreibung der Handschrift 
durch 0. H. F. Walther, Zwei Straf sburgische Handschriften der Hamburger 
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Stadtbibliothek im Verzeichnis der Vorlesungen, welche am Hamburger akade- 
mischen und Real -Gymnasium gehalten werden sollen von H. G. Eeichen- 
bach, Hamburg 1880. 

G^, Donaueschingen, Nr. 70. Papier. XV. Fol. 334 Seitea zu 
2 Spalten von je 32 — 34 Zeilen. 

G'^ Schwerin, Grofsherzogliche Regierungsbibliothek. Papier. XV. 
Fol. Voran geht Wigalois mit 68 Blättern; Parzival folgt auf 138 Blättern. 
Auf jeder Seite stehen 2 Spalten zu je 40 — 49 Zeilen. Mitteldeutsche Ortho- 
graphie. Inhalt: 1 — 803,7. Anfang und Schlufs bei Lisch, Jahrbücher des 
Vereins für Mecklenb. Gesch.- u. Altertumskunde 6 (1841), 169 ff. Dessen 
Angaben sind freundlichst nach verglichen worden von Hm. Dr. H. Witte. 

G^, die in p, dem alten Drucke enthaltenen Stücke, welche sich der 
Vulgata anschliefsen, s. o. 



Eine Übersicht der Hss. nach den Aufbewahrungsorten wird nicht un- 



willkommen sein. Es befinden sich in 



Arnsberg G^ 

Arnstadt 1^ 2) 

Aspersdorf G^ 

Berleburg G* 

Berlin f, I, F, G% G^ 
G^l), G^2),G»,G^1), 
G»?, GS G»', G^, G^' 

Colmar G^ 

Darmstadt G^ 

Donaueschingen G^, G'^ 

Dresden o 

Eisleben b 

Erfurt Gd 



Görlitz G« 
Göttingen g, G^, G* 
Gotha ^ 1) 
Graz i 

Hamburg G'^ 
Heidelberg ti, G'' 
Karlsruhe G^ 
Kassel GJ 
Liverpool e 
München j, I, E, G, G^ 

&, Q\ G^, G\ Grß 2), 

G/, G^ 
Nürnberg G^ G^ G^ 



Rein b 

Rom G^^ 

Salzburg G^ 

Sankt Gallen D 

Schwaz G« 

Schwerin G^ 

Stuttgart G^ 

Trier 9 

Weimar c 

Wien a,!», G«,G°,G-^ 

Wolfenbüttel G^ 

Zürich GS G^ 

Endlich der alte Druck :|i G^. 



Der Wert dieser einzelnen Quellen für die Herstellung des Textes wird 
durch den Umstand bestimmt, dafs die Handschriften zwei verschiedene Klassen 
erkennen lassen, von denen die eine, durch die Mehrzahl der Hss. vertretene, 
in ihren Lesarten wesentlich von der anderen abweicht, abgesehen, wie Lach- 
mann bemerkt, von den Büchern VIII bis XI (398 — 582), in denen die 
Verschiedenheit ganz gering ist. Und zwar läfst sich nicht verkennen, dafs 
diese Lesarten darauf ausgehen, Wolframs eigenartigen Stil der gewöhnlichen 
Ausdrucksweise der höfischen Dichter näher zu bringen. Seine kühnen, meist 
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aus der Improvisation zu erklärenden Fügungen und Wendungen erregten bei 
seinen Lesern Anstofs und veranlafsten eine nachglättende Bearbeitung, welche 
schwerlich vom Dichter selbst herrührt, aber offenbar die gröfsere Verbreitung, 
besonders in der zunächst folgenden Zeit, gefunden haben. 

Als Vertreterin der Umarbeitung, der Vulgata, sieht Lachmann die 
Münchener Handschrift G gewifs mit Recht an. Nach Sprach formen wie olde 
anstatt oder zu schliefsen ist sie im Elsafs oder in der Schweiz angefertigt 
worden. Allerdings hat sie auch ihre besonderen Fehler, welche nicht von 
den anderen Hss. ihrer Klasse geteilt werden, aber keine andere der voll- 
ständigen läfst sich im ganzen ihr an Sorgfalt und Gleichmäfsigkeit zur 
Seite stellen. 

Andere Hss. zeigen einen Übergang zwischen D und G: sie vertreten 
dann die Grundlage der Klasse besser als G. Auch ein stellenweises Über- 
springen von einer Klasse zur anderen läfst sich wahrnehmen: so im alten 
Druck. In diesem Falle sind Vorlagen von verschiedenen Klassen neben- 
einander oder nacheinander benutzt worden. Dies im einzelnen zu unter- 
suchen, halte ich für verdienstlich, vermag mich aber nicht selbst damit zu 
beschäftigen. 

Die Hss., welche sich von der Umarbeitung mehr oder weniger beein- 
flufst zeigen, können für die Herstellung des Urtextes nur mit Vorsicht be- 
nutzt werden. Ein Zeuge, der von der Wahrheit zuweilen absichtlich ab- 
weicht, mufs stets verdächtig erscheinen. Was aus der Klasse G sich etwa 
gewinnen liefse, hat Bartsch in seine Ausgabe aufgenommen. 

Es ist also meines Erachtens das Richtige, sich an die gute alte, mehr- 
fach allein richtige Hs. D zu halten, so lange nicht innere Gründe deren 
Lesarten verwerflich erscheinen lassen. Dies wird allerdings dann ganz be- 
sonders der Fall sein, wenn die übrigen Hss. der Klasse D alle oder doch 
überwiegend mit der Klasse G übereinstimmen. 

Leider sind diese anderen Hss. der Klasse D entweder spät oder nur 
bruchstückweise überliefert. Die alten Bruchstücke begleiten den Text von D 
und den Hss. des XV. Jahrhunderts mno nicht einmal für die Hälfte der 
Verse, auch dann, wenn ihnen die Stücke des alten Druckes, die mit D 
stimmen, also p, zugezählt werden. 

Folgende Übersicht zeigt die Verteilung der Fragmente der Klasse D: 
1 — 10,9 p; 15,13 — 24,6]^; 28,28 — 41, 19 p; 48, 27 — 50,2 ]^; 52, 21 — 
53,26]^; 63,9 — 68,2 §; 79,9 — 12 j; 80,27 — 30 j[; 82, 15. 16 j; 84,3-6}; 
206,1 — 214,19 p; 234, 13 — 237,4 p; 237,5 — 12 cp; 237,13— 29 p; 
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237,30 — 238,16 cp; 238,17 — 30 p; 239,5 — 12 c; 282, 17 — 288, 13 g; 
361,15 — 363,28 9; 363, 29 — 366,6 C9; 366,7 — 368,15 9; 368,16 — 
368,30 C9; 369,1 — 370,23 c; 417, 18— 421, 5 b; 421, 6 — 429, 5 ab; 
429,6-28 b; 441,28 — 453,20 b; 492, 16 — 497, 17 f; 497,28-502,19 1; 
523,4 — 526,2 f; 526, 3 — 527, 6 ff; 527,7 — 15!; 527,21 — 25 f; 527,26 — 
528,24fl; 528,25-529,7!; 529, 8— 530, 12 f!; 530,13-25!; 530,26 — 
531,30 f!; 532,1-14!; 532, 15-27 f!; 532, 28 — 533, 18 f; 534,3 — 
535, 6 f; 544, 29—546, 5 f; 553, 1 — 554, 5 f; 574, 1 — 575, 7 f; 575, 19 — 

576.25 f; 577, 7 — 578, 12 f; 578, 25 — 579, 28f; 580, 11 — 581, 17 f; 

581.29 — 583,5 f; 593, 21 — 594,24 f; 601, 21 — 602, 25 f; 636,22 — 

644.26 a; 667,21-668,111; 668, 17 — 669, 6 t; 669, 7 gt; 669,8-13g; 
669, 14— 670,4 gt; 670,5 — 9g; 670, 10— 671, 1 gx; 671, 2 — 675,8 g; 
678,8-29 1; 679,5-26 1; 680,2-24 1; 680,30—681,22 1; 754,14— 

755.24 1; 756,20 1; 758,1—759,9 1; 761, 15 — 762, 13 p; 762,14— 

763.25 Ip; 763,26— 764, 26 p; 764,27 — 766, 2 Ip; 766, 3— 768, 16 p; 
768,17 — 769,30bp; 770,1.2 p; 770,3— 15 ep; 770, 16 — 771, 30 bep; 
772, 1-13 ep; 772, 14— 773, 30 bep; 774,1 — 13 ep; 774, 14— 18 bep; 
774,19— 775, 30 bp; 776, 1 — 783, 18 p; 783, 19 — 788, 3 ep; 788,4— 

805.30 p; 807,25 — 827,30 p. 

In einzelnen Fehlern stimmen fast alle Hss. überein, auch die der 
verschiedenen Klassen. Mit Eecht hat Bernhardt, Z. f. d. Phil. 30,87, be- 
merkt, dafs die Naraensform, welche die Erfurter Bruchstücke dem Vater Obiens 
geben, Tibävt^ besser als die sonst überlieferte, Lippaiit, der Chrestiens, Tiebaut 
entspricht. (Derselbe Fehler L für T begegnet auch anderwärts: Hartmanns 
Erec 1935 Davit von Luntaguel soll doch wohl von Tintaguel genannt sein; 
vgl. Chrestien 1947 Tintaiicel.) Allein ob nun wirklich angenommen werden 
darf, dafs hier G*^ allein das Ursprüngliche bewahrt hat, ist doch sehr un- 
sicher: der Schreiber dieser Hs. kann auch die französische Fassung verglichen 
oder den gewöhnlichen Namen anstatt des ungebräuchlichen eingesetzt haben. 
Eine solche Kritik ist auch sonst in der Überlieferung ersichtlich. So ist die 
Lesart der späten Hss. mno 56, 18. 19 den fürte ein feie hies morgan in Terre 
de la scoie (ebenso 585, 14. 15) gewifs sinnvoller als die gewöhnliche; die Fee 
hiefs ja wirklich Morgane, ihr Eeich kann Freudeland geheifsen haben, und 
Wolfram hat nach dem Ausweis fast aller Hss. seine Quelle hier mifsverstanden. 
Aber eben dies Mifsverständnis wird 400, 8 und 496, 8 vorausgesetzt, ja hier 
lag die Quelle des Mifsverständnisses vor, falls la montagne a fee Morgain 
überliefert war, was sowohl als Berg der Fee Morgan wie als Berg im Lande 
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Femorgan übersetzt werden konnte. Selbst die Schreibung Terre de la schoie 
steht zwar dem Französischen näher als Terdelaschoie, ist aber nach der 
handschriftlichen Überlieferung und aus metrischen Gründen Wolfram abzu- 
sprechen und als nachträgliche Änderung aufzufassen. 

So stimmt auch die Namensform Sayve^ Seyve, welche sich in späten 
Hss. 640, 1 u. s. w. findet, besser als das sonst überlieferte Sangive zu der 
vorauszusetzenden franz. Grundform Saive *die Weise'; aber sie ist wohl auch 
erst durch die Kritik der Schreiber eingesetzt worden. Ebenso erscheint Gramo- 
lans in einigen Hss. dem franz. Guiromelans näher als Gramovlanz in D, 
ist aber deshalb noch nicht ursprünglicher. 

Die Nachbesserung der lateinischen Namen und sonstigen Wortformen 
^urch die Schreiber wird ohne weiteres zugestanden werden (s. oben S. XVII). 

Auch mit der Einteilung des Gedichtes in Bücher schlofs sich Lach- 
mann mit Eecht an die Hs. D an, indem er die grofsen buntausgemalten 
und mit Goldbelag versehenen Buchstaben der Hs. als Initialen der Bücher 
ansah. Allerdings finden solche Buchstaben sich aufser vor den 16 Büchern 
auch noch an 8 anderen SteUen: 3,25. 129,5.138,9. 249,1. 256,1. 446,1. 
504,1. 523,1; allein die dadurch bezeugten Abschnitte sind doch zu klein. 
Immerhin ist die Abgrenzung der Bücher nicht so sicher, dafs, wie es bei 
Bartsch geschehen ist, die Verszählung darauf zu begründen wäre. 

Die in anderen Handschriften, ganz besonders in späteren, noch ein- 
gefügten Überschriften der Teile des Gedichtes sind lediglich der Willkür 
der Schreiber zuzuweisen. So steht über 112,9 Explizit Gahmüret Indpit 
pardfal in der Hamburger Hs. G^; so über 553 Die Äventiure von schastel- 
marvelle^ über 583 Die äventiure von dem Turchoiten in dem Berliner Bruch- 
stück e (Lm. d); so in g über 18,17 hie tvt dix mere v kunt Äventiure 
von patelamvnt. über die Kapiteleinteilung in der Wiener, Heidelberger 
und Dresdener Hs. mno, sowie über die Eubriken in G^, G/'^^ q^ g. oben 
S. XXI. XXVI. XXVII. 

Die richtige Verszählung kann sich nur an die Abschnitte zu 30 Versen 
anschliefsen, welche vom V. Buche ab innerhalb der Bücher durchgeführt und 
offenbar nachträglich auch auf die Gesamtsumme der Verse in den vier ersten 
Büchern übertragen worden ist. Auch das zwischen Buch 11 und HE ein- 
geschobene Stück besteht aus 2 mal 30 Versen. Übei die Durchführung der 
Absätze in den Hss. s. Lachmann zu 125,1. Viele Handschriften machen 
diese Abschnitte oft noch durch gröfsere, z. T. bunte Buchstaben an ihrem 
Anfange bemerklich. Dabei weichen sie allerdihgs untereinander und von 

Martin, Parzival I. C 
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unserem Texte ab. Lachmann hat die bunten Buchstaben der Hs. D im 
Versanfange, für die teilweise — was ich so wenig wie er stets vermerkt 
habe — nur der Raum frei gelassen ist, und deren Ergänzung der Maler 
öfter unrichtig vorgenommen hat, durch grofse Anfangsbuchstaben gekenn- 
zeichnet, allerdings nicht ganz genau. Dafs die Urhandschrift die Abteilung 
zu 30 Zeilen hatte, ist auch aus der Verschiebung um 30 Verse zu ent- 
nehmen, welche die Verse 69,29 — 70,6 in allen Hss. betroffen hat. Selbst- 
verständlich diente diese Abteilung der leichteren Kontrolle der Schreiber; um- 
fafsten alle Spalten je 80 Verse, so brauchte man nur die Blätter zu zählen^ 
um gegen eine Änderung der Zeilenzahl so gut wie sicher zu sein. 

Lachmann hat überdies Sinnesabschnitte angenommen, welche mit dem 
Eeimpar schliefsen, so dafs also hier das rtme samenen Parz. 337, 26 statt- 
findet. Allerdings finden sich auch Sinnesübergänge an solchen Stellen, wie 
328,1. 390,13. 789,1. 

Die höchst sorgfältige Interpunktion Lachmanns habe ich im ganzen 
beibehalten, auch nach Erwägung der oft zunächst bestechenden Vorschläge 
von Paul in seinen Beiträgen II, 71 ff. 

Ich habe im folgenden (abgesehen von den widerkehrenden, meist auf 
Schreibergewohnheit beruhenden und durch die anderen Hss. berichtigten Ab- 
weichungen, welche ich bereits besprochen habe) die Varianten der Hs. D von 
meinem Texte, der wesentlich mit dem Lachmanns übereinstimmt, zusammen- 
gestellt und jedesmal entweder die Hs. der Klasse D, aus welcher die Besserung 
stammt, angegeben, oder den Namen des Gelehrten, von welchem die be- 
richtigende Konjektur herrührt: hier ist Lachmanns Name nur durch L an- 
gedeutet. Wo kein solches Zeichen vorausgeht, ist die im Texte stehende 
Lesart durch eine oder mehrere Hss. der Vulgata überliefert. 

Die Lesarten von mno werden nur da angeführt, wo sie entweder das 
Richtige gegenüber von D haben oder doch darauf hinführen. Rein graphische 
Differenzen der an zweiter Stelle genannten Hs. von der voraufgehenden bleiben 
unbeachtet, z. B. dafs 745, 16 nt pris^ n prifs liest; dafs 745, 23 nt niemeriy 
n nyeman darbietet; selbst 744, 22 stet n, stat nt erscheint nicht besonders 
anführenswert. 

1, 6 agelstern 19 schelbich 21 geleichet L] gelichent 30 idoch. — 2, 3 dem 
^)] den 4 vonmno^)] an 18 zem, zu dermno] dem 22mitTnno<3jbi 23Disemtio<3] 
. . isen. — 3, 19 rechten m] rehte 22 ir mno, irs ^)] fehlt 23 der mnoj)] des 25 
du] /*. — 4,9 ich iv wil 27 pflegend es mno^)] pflegetns 28 welsch mo] welich. 
— 5,4 altest no] aldeste 8 ir mp] /" 20 elter 23 Gagmuret. — 6, 3 uz. 
sinem r. 10 anfingen noj)] ane gevingen 13 ernstlichen ^j] erntslicher 29 SusJ 
..0 her L] here 30 mer L] mere. — 7,8 Des mn] daz des 14 Das mno^)J 



Vorrede. XXXV 

diz. — 8, 5 vonmno] an 27 s^fzete. — 11, 1 ansomin; meist aber ansciuin 8 mir 
mti] / gewantmno] bewant. — 12,2 halt mno] ioch. — 13,3 wenne mn, wen o] 
Diwan 20 nam no] namen 30 krumbe n] krumben. — 14,7 kreften mno] chrefte 
13 gandin ntn] Gaudin (gavdin 56, 6) 19 uffme ntno] üf sime 24 dar vs no] dar- 
zuo. — 15,23 ieslich. — 16,2 er mno] ein 24 er mno] her geschouwet gmno] 
bescowet 26 gezelt mno] zeit (g). — 17, 1. 2 /* 5 mynneclichen no] inneclichen 
(g) 7 es mno] des. — 18,3 harnas L] haniasc 4 gefayteret g] gefettirt. — 
19,4 ich bmno] /" 6 dem gm] den 7 ouch mno] noch (g) 9 vil mno]/*(g) 
27 manigem gmno] manegen. — 20,15 schrunden L] waren verbunden. — 21,11 
iz g, es mno] er 20 die gmno] bi 30 in mno]/*(g). — 22,4 spreche g, spräche 
m, sprach no] gespreche. — 23,16 offe g] vf 25 so gmno] /". — 24,4 ein L] 
einen 13 wol mno]/'(g) 20 n. in minem. — 25, 23 . . esterhalp. — 26,3 ge- 
rüchet 15 er mn] der. — 27, 10 und f 25 der m] er. — 28, 17 an verdoppelt. — 
29,4 ouch e mno, auch me ^)]/* 7 getrivlich 10 getörste mo, gedurst n, ge- 
türste J3] torste 13 diu, die mnoj)]/* 26 i'u L] ich. — 30,12 und nop] si 
15 und mnop] noch. — 31,6 herczenot mno^)] herzen not 22 bivten. — 33,3 
stolczlich ^)] stolzliche 13 bot nom] h^p 22 mirs mno^)] mir 23 lebens noj3, 
lebendes m] libes 25 san vi\f. — 34,18 ouge mno^)] ovgen 19 die 24 hie 
mnort /" 30 helt] herre. — 35, 20 in unmaht n^)] en vngemaht 23 ein mnoj)] /". 
36, 9darmnort sa 10 es mno^)] man 17 mann L] man. — 37, 3 dar zu mno J3] da zu 
8 mynnen n o ^3] minne 17 in dis n o J3] inz 26 lufften n o <)] lüftet. — 38 , 2 er m n o J)] /" 
6 die mno^)]/*. — 39, 16 Ein m^)] einen. — 40, 12 das mno^j] ez 15 lazs n. — 
41, 3 Verhalten mn^)] . . erhalden 15 für die mno] gein der 58 vrliuge laut. — 
42,12 er ir mno] er 28 Ein m] einen. — 43,6 ante 9 ersach mno] gesaoh 
17 und mno] der. — 44, 11 sis m] sihs 15 es mno] daz 22 Gar an. — 45,30 
hoffelichen. — 46,3 Als o] ..Iso 8 AI stende sprach er. — 47,22 senfftet m, 
senfftert o] semfften 24 min mn] nim 26 wurbent mno] wrden. — 48, 3. 4 
umgestellt 17 Do mno] So. — 49, 11 diens L] dienest 25 din mo, dine n] div. -- 
50,25 helt mno] f. — 51,8 ich mno] ioh 26 den mno] dem. — 52,3—8 f 
12 lech mn, leh o] lez. — 53, 18 trügen m] truogent. — 54, 14 begvndr dem 
21 Doch mn] ..och 22 lieber mno] noch 1. — 55,4 suUent es mno] svlt. — 
56,3 aber er 13 worent mo] wseren brdder no] gebrudr 18 feie in morgan 
19 terre de la scoye 27 Des engerte si dehein den (do kein no) w. n. mno] es 
engerte sich ein waldel n. — 57,17 wunder mno] anders. — 58,2 h. die gvnst 
e. 10 swer 13 Ein mno] vn ein 16 mir mno] im. — 59,3 auch er o] ovch 
6 von] mit 12 do maus zvome sper iser 19 si in n] si im 7 ir mno] er. — 
60, 6 enweren omn] waren 15 nit mno] vn niht 27 einen no] einem 30 der mno] 
ein. — 61, 6 b. seh. m] b. da seh. 11 es. — 62, 15 so mn] nu mir mo] mirs 
26 wan o] wanne. — 63,17 von mno] von der (g) 21 maus mo] man daz. — 
64,7 richtet mno] regte 23 ie mno] e (g) 24 wol gmno]/". — 65,8 hie mno] 
die 28 h. u. mno] h. nu u. — 66,3 Artuses no] Artvs 22 fru es mn, frü sie 
es o] frf. — 67,15 cidegast mn, cidigast o] Sidgast 20g8ebiu, geben mno] beidiv 
25 hardiczen mo] hard^sen 27 ime mn] ine. — 68,2 rechte mno] rete 13. 14 
griesse : Hessen] griez : liez 28 do mno] / 30 in mno] undr. — 69,28 — 70,6 
steht hinter 71,6; von L umgesetzt. — 70,27 gehöret mo] gebert. — 71,5 zö- 
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belin 18 Das mo] Da Kaukasas uo] Kökasas und so oder Kokesas stets 26 die 
28 andr wsete ist er. — 72,12 er mno] r 26 uf sime. — 73,9 hört mno] höre 
24 der v. mno] er v. — 74, 2 do tnn, da o] f 12 für m] f.r 20 hurten mu] 
hvrt 26 weta wet n] wetta wetta. — 75,2 Jenen L] Einen 5 Vil m 10 der- 
wurben L, die e. n, do e. nt, da e. o] da widen 12 mwe mno] riwe 18 kurtz 
no] chvrzzes 20 diu, die mno] /" 22 gir mo, güre n] sin 25 einemn orze da. — 
76,13 regine mno] regin. — 77,12 vil mno]/" 22 floch mno] vrouch. — 
78,5 Sigelon beten mno] si geloben 10. 16 wenig mno] lutzel 26 herte mno] 
herten. — 79,5 von mno] uz. — 80, 7 us mno] von 9 spitze mn, spiss o] 
Schildes spitze 24 diche envragete. — 81, 10. 11 L] waren gezalt. Die 14 wol 
mno] /". — 82, 3 tat mno] stat 4 derworben L, erworben mno] da erworben 7 wiel- 
ken m] wselchen 24] aver. — 83, 5 L] Div tischlachen 29 teppeche geströutL] 
was geströt. — 84, 14 weren mo] waren 22 gros mo] groziv 29 denj daz. — 85, 1 
das mno] ir 2 Wol mon] lieht 29 Hardiß n, Hardis o] Hardiez (ebenso 100, 2 Har- 
diezen). — 86,5 Min frouwe mo] Er sprach min fröwe 15 dem mno] den 25 
herte mn, herten o]/". — 87,4 beider] bete 6 fürder L, fürter mno, forter no 
fvrbaz 10 in mj en 24 cunt] cüns 29 fäin. — 88, 2 si mno] und 16 An den 
mno] Daran 17 gamasieret om] gaemsieret 18 sere mno] f. — 89,2 san in 
dan korr. 6 friunde, frownde m, freide no] frowen 21 sprach no] do sprach. — 
91,1. 2 mich ritterschafft mno] riterschaft mich 8 ist L] ist ein 24 es dir 
mo] dir daz 28 do'r L, da er O] der. — 92,7 min L] miner 11 er mno]/* 
14 do mno] doch 20 vnd die ros mno] Vn ors. — 93,25 si m, sü n, sie o] die. — 
94,11 ir] Si sprach ir 29 ampflise m] amphise. — 95,10 nit wenne n, nit 
dan o] niwan. — 96,1 urteil mno] urteile. — 97, 4 ir mno]/* 5 herre nu (/* 
mno) nemt 16 urteil mno] vrtel. — 98, 1 ich wer des o] Ich wsere des 18 hat 
n, habet m, het o] div hat. — 100, 15 magtum on] magetüms 26 des mno]/* 
30 edel mno] edele. — 101,3. 4 /* 11 blossen mno] blozer 14 man ir] man. 
18 kam v. r. mno] v. r. chom 20 minne mno] minne man 27 von dem B. — 102,28 
jugende m, jugent no] tvgende. — 103,3. 4 /* 17 was no, was aus wart korr. 
m] wart 29 den mno] dem. — 104, 6 brinnendige 8 griff o] grife 17 mfsen. — 

105, 3 iungherren mn] ivnchfrowen 14 hersenier mno] haerserin 20 uf no] an. — 

106, 2 flöhten om] wgehten 20 eine p. div 27 s. kappelane. — 107, 6 lütten 
mno] l^te. — 108,16 dem mno] den. — 109,9 niht hülfen 10. 15 si mno] 
div 23 den mno] daz. — 110,1 lass er mir in mno] laz erz mir. — 111,2 
vant mno] han 28 kam v. r. mno] v. r. chom. — 112,2 man mno] man die 
32 kindel L] kindelin 24 begunde betalle L] begunden in allenthalben- 25 zw. 
den beinen. — 113,7 tüttels m, tettels no] tvttelines 7. 8 graenselin : vlsenselin 
15. 16 (ir was die demut bereit) omn]/* 23 sw. 1. sinen zorn erringet mno] sw. 
sin lip zvrnen ringet. — 114,19 hanich den m, hab ich der no] haut min die 
26 Doch soUent no] Idoch ensvln. — 115, 1 geberde mn] gebaere 5 Sin mno] Ein. 
— 116,18 midet mno] nidet 22 wene mno]/* 27 niidens. — 117, 1 so gar an 
ir mno] an ir so gar 6 wen omn]/* 14 fluhtesal omn] fluhsal 30 verborgen 
mno] geborgen. — 118, 4 böltzelin mno] lölzelin 16 die mno] div 21 es mno] f. — 
119,5 die mno]/*. — 120,8 er erschoß mno] erschoz 13 en L] ein 25 Drie m, 
Dry no]/* 26 fusse mno] f^z 30 dan no] daz. — 121,19 eine ivnchfrouwen in 
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27 Leg m, La no] Lah. — - 122, 3 gülden no] guldinen. — 123, 13 gvnst an tnno] 
am. — 124, 30 Ir garte mno] f, — 125, 2 se f 11 Meliakanz 21 uff mno] An. — 
127, 6 kogel no] gvgelen. — 128, 14 in ein mno] ein 17 alda nto] al 25 d. sy 
yo ntno] d. si 26 bernde 28 stam mno] stein (oder stem?). — 129,5 Do karte 
mno] Do Reit 16 hfp vor 17 gestellt 29 wnnecliche mno] minnecliche 30 Die 
mo] div. — 130,15 wol mno]/" 20 wirt mno]/. — 131,15 Er no. Er en m] e 
er. — 132, 16 owe. — 133, 4 vn al 11. 12 mno] umgestellt 15 forchten mn, 
forchtem o] forte 20 nam no] daz nam. — 134,3 heisset mno] hiezet 9 och] 
iedoch 18 sinen mno] sin min mno] mit. — 136,2 iwerem 6. 8 vn vorgesetzt 
16 lat iuch 23 mer mno] mere 24 wseret her mno] here. — 137,15 ann L, 
an in no] an 21 iamers mno] was iamers 28 hohen mno] hoher. — 138,2 
vom L] vor in 5 swenne 8 min mno] mir min 10 enine 19 uzer, uz der O] 
uz ir 23 in mno] tot in. — 139,1. 2 mn, 1 o]/* 6 ritter mno] man 7 muge 
mno] mag 16 wonet no] wonton 23 nu mno]/ 25 zum. — 140, 1. 2 / 4 e / 
6 b. f. iera f 17 ist] ir recht enmitten m] r. mitten. — 141 , 8 vettern mn] vater 11 
dir 15 hoire no, horre m] / 16 den no, die m] dem. — 142, 2 grosseren m] grozen 
9 lach es n] iach daz 20 dai-gegen m, degegen o] dergein 22. 23 ein h. b. iu 
mno] iv ein h. b. — 143,3 das no] ez 4 erlachet n] do lachete 5 süsses mno] 
hebez 22 frouwe mno] vn frou. — 144,2 gebvchet 15 genohet o, genohent n] 
genaehete 20 noch hin mno] dehein 22 ungefarnem mn] vngevarnen. — 145,1 
sukenie 5 teppich m] teppiche. — 146, 1 ergraben] gegrabn 7 owol gebar 
12 darnach swaere mno] swaerer 15 kunig Artuse mno] dem kunege. — 147,1 
sage mo] saget 6 laut mo] lazent 17 der mno] ein 30 er sprach got. — 148,24 
gehört 26 an mno] in 29 w. er f. — 149, 5 den mno] dem 8 vil mno] / 
9 mit L] mit dem. — 150, 1 mir aber mno] aber mir 4 hat m, het on] fvi*t 
11 vnmilte mno] milte 22 umb mno] nach. — 151, 2 höh mno] groz 
14 die L, der mno] div auf Rasur 21 scenescalt. — 153,1 sciniscant mno] 
scenescalt 21 vrlop 24 reit 27. 28 mno]/ 29 jehe mno] veriaehe. — 
154, 14 deswär / — 155, 12 siufzen L] wibe sivfzen 18 ruwe o] ruche. ge- 
condwieret. — 156,4 Do er mno] Der 8 gahete mn] dahte. — 157, 4 Iwanetten 
mno] Iwanet. — 158,13 gicht mno] spricht 17 ze jwanete mno] zywaneten. — 
159,6 ließ mn] hiez 11 clagette mn] chlagetiv 23 und mn] vnt des. — 161,23 
dem mno]/ dersach L] resach. — 162,9 einem mno] einen. — 163,6 wellent 
mo] wolt 17 si in fürten m] fürten si in. — 164, 3 lat das mno] lat den. — 
166, 7 sprach mno] sus sprach 24 an dem mno] an den da er] der 30 kuo- 
fen san /. — 167, 2 in mno] mit. 5 t^gen mno] tragen 25 die mn, der o] /. — 
168, 16 gurtel mno] gulter. — 169,2 mag er tnno] manger 10 Herre dan o 
(denne mn)] dane 26 uch sol mo] iv ensol 30 wie mno] vn wie. — 170, 1 
vingerl L] vingerlin 4 Er suffzete mno] Der ersivfte in derbarmt L] vn er- 
barmete in 15 lont es uch m, lontz uch no] lat ivch 25 Vch no] ich. — 
171,10 herlicher no] herrenlicher 18 sol mo] ensol 23 trehen no, entrehen 
tn] braehen 25 erbermde mo] die erbaerme 29 herczenkomer o] herzechomber. — 
172,5. 6/ 8 gtt mno] iv gut 28 scamenden. — 173,1 die. — 174,2 fliegen 
seine 4. 5 den L] und den 19 ander mno]/. — 175, 11 sich mno] ich 25 zä 
26 di'n L, dich mno] in. — 177,20 yeglich m] ieslichez. — 178,11 conslascot 
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ni, conlascot noj Coslascoyt 12 Iders tnno] Ider 23 in mno] im. — 181,3 dar 
umbe 10 diu. — 182,24 zornig tnno] z. vn. — 183,2 sit tnno] sint Oatger- 
schützen L] argerschutzen 19 slachen tnno] swachen. 20 mai-schalck mo] mar- 
schalg n] malscaich. — 184,8 betten tnno] bete 9 — 18 mno (14 gerupfen m, 
vngers o; 15 but bin zu den r. mo)] /" 21 — 26 mno (23 der und diu mno; 
24 truhinger m, drübunder n, drubunger o; 26 sebe vx)]f. — 185,8 dulte m] 
dolte 16 solte mno] lat 17. 18 f. — 186,5 verkrencket mno] verdecbet 
15 gen dem n, gegen dem mo] gein einem 21 Katbelangen mo] Katelange. — 
187,7 ritterscbaft mno] rittr cbraft. — 188,21 munt mno] mftr. — 189,5 bie 
sol no] bie ne sol 17 scbranz mno] scanz. — 190,7 clagen mno] sagen 22 
wilden mn] wildr cbluson omnj cb^sen 30 kome dar das b. mo] dar chöme 
dizze b. — 191, 10 betten mno] beiten 25 er mno] et. — 192, 13 sücbte mno] 
suocbe 25 alsam n] so. — 193, 13 ze einander m] zuo ajinander 20 leide vn 
liebe. — 194,7 blos mo, bloß n] da bloz 8 in mno] im 27 an n] ff 30 gebe 
no] gaebe. — 195, 15 sciniscant mn, sconiscant o] scenescalt. Ebenso 197, 22. 204, 8. 
206, 5. 26. 214, 14. 219, 12 (mir dafs mno atceh sconsc. scemts. haben) 16. 17 
mir sin baut gevellet mn] er gevalt Mir vil. — 196,10 gegen mno] gein der 
12 horte o, bort mn] erbort 19 bendizt 29 icb es m. ban m] irz m. bant. 
197, 7 Tarmgurtel mo] Taremgurteln. — 198,7 soenteflur n, — em] scenteflorn 
9 saget daz mn] daz seit 28 füge no, fugen m] vnf"äge. — 199, 7 das mno] f. — 
200,19 roup mno] stoup 27 sieb ir. — 201,17. 18 meriber L] mere : here 
23 der n] swer. — 202,5 libte ist mno] ist libte 25 morgens mno] morgen. 
203, 6 si m, sie o, sü n] sieb 7 icbs n, icb iz o] icb 23. 24 f. — 204, 22 niemen 
mno] da niemen. — 205, 13 narant mno] Nerant 15 arm man mno] armer man. 
— 207,25 lebende mno] lebendich 26 vonme mno] von. — 208, 15. 16 G. tröch 
den vanen d. cbunde oucbz (daz no, es m) ber w. m. (gemanen o). — 209, 5 babt 
ir mno))] babt. — 212,4 der p] daz der 27. 28 scbir : bersenir o] sciere : hei-s- 
seniere. — 213,30 san m] Sa. — 214, 8 Nein tp] Neina 11 Kudwieramurs m, 
Kundwiramuers o, gundwiramurs p] Condwierenamurs 21 funfzebenbundert mno] 
zwelf bundert. — 215, 11 ir mno] sin. — 217, 10 ioie 23 sin — sin no] sinen — 
sinen. — 218,10 mir mno] mir da 18 wart disse mere no] diz maere wart 
21 er mno] f. — 219,1 fier m, vier no] scier 14 mime L] min. — 220,9 
vettern mno] veter 22 gevangen mno] gewapent. — 221,28 arbeist ist ez p] 
ist 29 dot o] tote. — 222,14 da, do mno]/" marck no] marcbe 25 unervort 
mn] vnvei-vorbt. — 223,22 Dar mno] daz. — 224,13 nocb s. gesagte m. no] 
nacb s. gesagtem m 27 Den mno] des mfeer 25 erflogen no] enflogen. — 
225, 22 bie mno] vns hie 27 so ir 29 iv die brukken. — 229, 2 sider m, 
sither n] sider sere 23 ey o] einen. — 230,25 er mno] der. — 232, 17 Bluemin 
mno] blfmen. — 233, 12 seht mno] nv seht. — 234, 9 ahte jungfrouwen mno] abt 
fröwen 21 herte n, harte p] herte vn. — 235 , 6 ichs mno , ich es p] ich 28 muß er p] 
mfse ir 29 Die mno))] div. — 237, 1 müstent hundert mno^)] hvndert mfsten 
8 hohem mute mno:p] bobm^^te (homute c) 30 si mno] es. — 238, 22 ein mno^)] 
al 8 daz c] diz. — 239, 7 Hette mno] Heten. — 240, 5 wan do ers mno] wand 
erz 13 do no, die m] e 24 sach mno] ersach 30 gröwer mn, gi-aber o] 
wizer. — 242, 8 mynner no, minre m] min 27 also mno] wol. — 244, 8. 254, 17 
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munt tnno] mfit (awcÄ 254,17). — 244,27 jungherrelin mno] ivnchfröwelin. — 
245,11 mit mno] mir. — 246,5 Do mno] Sus 11 wsenech. — 248,6 scheiden 
danne mno] dan sceiden 24 danej alda 25 an mno] in 29. 30 mno] /". — 
249,19 dienstes mno] diens. — 250,3 ez L] ez ist 8 und no] vn wol 12 hint 
mno] f 16 In kurtzer mno] Inre chvrzen. — 251,20 ungenande L] ungenade 25 
zer] z^ der. — 252, 12 hat n, het mo]/" 26 erkennet mno] erchenne. — 254,8 
brunne mno] /" 16 fvrhte die hastv 18 gemet. — 256,2 Do er no. Da er m] 
Daz er 14 das mno] /". — 257, 10 wo es mno] swa daz 14 enförte mno] hete 
18 ie] ir. Nach 22 Nantes iemen vilan Der het ir vnreht getan, von L als Zu- 
satx ausgeschieden. — 258,15 bas mno] daz. — 259,13 minen tot mno] min 
not 14 ir komen (komencz m) in not mno] ir chiest den tot 15 Do sprach 
er fr. 24 nn m. — 261, 1 Sinen mn] Einen. — 263, 14 hie mno] f. — 264,1 
wil uch sagen mno] sag iv 19 manL] der man 24 kam mno] chomen scimpfes. 
— 265,12 in mno]/" 19 noete 26 noch (nach m) niht betwungen mno] noch 
vnbetwngen. — 266,1 in mno] im 2 als mo] so 4 kune m, küner no] ivnch 
267, 24 die L] vn die. — 268, 12 do'r] der 29 gelent L] da lent 30 hies mno] 
der hiez. — 269,2 heiMm nom] heilichtum 8 namen mno] nam. — 270,8 ver- 
dechet 10 vingerlin 12 von mno] mit 16 waere L] waeren. — 271,6 
sy ist mno] so ist 7 ich mno] in. — 273,10 PI— mno] Primizöle (325,2 
Primizols; 761,1 Primizöl) 19 dan o, danne m] den. — 274,13 dan ce hant 

14 m. gein lalant 15 g. L. /". — 275,8 si mno] vmbe si 18 diu] vnd mno, 
vnt diu 19 in] in vn 22 erkante mno] erchanden 30 min Li] und min. — 
276, 9 do mno] doch 26 diso L] vn dise. — 277, 2 r. vn von fr. — 278, 14 Als 
no] als ez 15 het Martin] hete des. — 279, 19 ir mno] ir hinte 29 da. — 
280,13 kingrunen 14 bertunen. — 281,5 han mno] trag 7 swa ez 24 säbnts 
zem L] sabents zu dem 29 vberkrupff no] vberchruffe. — 282,5 sins o, sines 
mn] sin 22 parcifal mno] Parzivalen 27 gewant f] gewendet. — 283, 19 wib 
f, wip mno] pris 23 sliefe fmno] slieft. — 284,3 gevart L] gevaßrwet 12 sin 
sin mno] wesen sin 19 Artvsen den mno] der. — 285,24 manech f, manig 
Xiti\ mengiv. — 286,10 Anfortas. — 287,2 swem sin mno] swem si 23 volke 
f m, volck no] vorchfe (t nachgetragen). — 288, 30 stricte in] in striche. — 289, 7 
genüg no] gn-^ge 20 hassette oder m (hasset) no] hazzete odr der in. — 290,4 
Bracht das no. Brecht es m] braht diz. — 291, 17 git mno] gibt 19 pflegt m, 
pflegent n] pfligt. — 292, 4 Iweriv 18 einen L] sinen 19 chdnste. — 
293,9 süsse mno] chivsce. — 295,2 ros mno] ore 4 süres mno) fürez 

15 des (dass o) waleis mno] pai'zivalen 23 zwiscen dem 24 keien 
der zeswe a. das w. (finster no) b. mno] keie der zeswe a. vn daz w. b. — 
296, 9 Truren mno] wan truren 26 lute no, lite m] rittr. — 297, 12 scarpfer. — 
298, 19 min hant das no] daz min hant. — 300, 12 dies L, des Qgg] ders 17 
sin 18 geerbetr pin 29 selb n, selbe m] selben. — 302, 12 und we no] vn owe 
30 Beide mno] vn beidiv. — 304, 5 erbutest no, enbüttest m] erbivtez 24 du 
mno] f. — 305, 16 fro mno] vil vre 23 r. waeren dar. — 306,9 saczte in m. 
saste in n] sazen 29 Parcifal mno] Parzivale. -— 308,3 geblüget mno] glvet vn- 
gerochen m] vnt gerochen. — 309,12 ze m, zu no] da ce. — 310,19 hohster 
28. 29 mich hinter riwen. — 311,3 wiben mno] wibe 17 trüber 18 vonme 
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L] von sime. — 312,7 Einen 11 zoum nom] toum 15 frouvelich gevar no] 
fröwenliche var 23 Dialetice. — 313,11 blialt ntno] Pliat 16 si mno] sit 
25 hor snür no] hars sniior 26 durch mnoj mit. — 314,2 Ein noj Einen fürte 
si mno] si ffrte. — 315, 25 gehurer no] gehiwerr. — 317, 19 möchtent noJ maeht 
19 sin mno] ir. — 318,26 vonme (von dem no) ringe ntno] dannen. — 320,27 
Dem wirt min d. mno] im enwirt d. — 321,20 houbtstat mno] hohen stat 22 
komende mno] chomn in. — 322, 29 von ime no] f. — 323, 1 Beacurs no] Beacors 
(324, 1 Beachors; der Maler hat beidemale D gesetzt 30 ich müs es laster m, 
ich muß laster n] ichz lastr m-^^se. — 325,12 eren mno] ere 15 einen mno] 
einem. — 326,12 der Waleis mno] Parzival. — 327,22 Artus mno] vn artvs 
29 er ir zu mno] er ce. — 328,20 her no] da her. — 330,6 vnfuge mno] vn- 
ffgen 15 dar nach. — 332,2 hende mno] hande 24 iach] sprach. — 333,22 
rate omn] rietet. — 334, 21 heisset m] f. — 335, 17 wore mno] msere. — 337, 18 
kusche no] von chivsce 26 brechen no] cebrechen 30 stegereiff no] Stegreifen. 
— 338,11 Ime mno] nv. — 339,10 kingrimurzel 14 Gawan mno] Gewan 16 
Strasse mno] strazen 21 sach no] ei-sach. — 340,9 des] daz ist 20 er ir no} 
er. — 341,10 dran (daran no] erkant mno] daran bechant 18 do mno] doch 
27 müde mno] m^-div. — 342,8 hohes mütes mno] hohmvtes. --343, ömagmno] 
darf. — 344,8 geholie. — 345,18 Lyppaot u.s.w. 14 Scovtm] scot 24 heisset 
mno] hiez. — 346,24 es mno] des. — 348,13 herre mno] f. — 349,16 hurtes 
mno] hurten 19 I)i*ü no, Druy m] div 25 sprach mno] f. — 350,13 euch] 
ot 21 turnen mno] truren. — 352,12 mag mno] was 14 gezüges no, ge- 
zoget m] zoges 25 dienest m, dienst no] diens. — 354,5 schiffrich no] schef- 
reht 8 derhalp L] andrhalp 23 sahen] gesahen. — 355, 10 treit mno] hat 
15 ich mno] ich im 16 ich mno] ichs 27 porte] porten. — 357,5 rotten] 
rotte 13 begingen mn] begunden 15. 16 L] der nie gediende an wibe chleinot. — 

358.8 sü n, sie o] div 20 mueze. — 362,29 erste 9, erstes mno] erster. — 
363,2 daz 9 dis mno] daz 14 einem m] dem 21 er sprach mno] do sprach 
er 23 si nm] wsere 29 hört nmo] vn hoeret (c). — 364, 19 her sint 09] sint her 
seilen cmno] gesehn. — 365,3. 9 hertze 9mno] hercen 16 ir] in. — 366,8 an 
mno] mit. — 367,3 Lippaote n, lappaothe 9] Lyppaoten. — 368,12 Die zwey 
(zwie 0) no] diu zw. diu 16 wer] gewer. — 370,7 uns cg] un 17 Das ist 
mno] Dar ist 20 L] b. was d. böte mno] ein böte 21 was L\ f. — 371,16 
lat mno] enlat 20 uwer — uwers no] iwerr — iwerre 21 was mno] waren. — 
372,24 Obiloten. — 374,25 dar tragen] tragen dar. — 375, 14 Nöriente. — 
376,15 iamor mno] Lamor 30 porten. — 377,1 derhalp L] anderhalp 15 was« 
mno] wsere 21 gerüchten] ger^chent 22 suchten nmo] sfchent. — 376,6 
stude mno] stunde 11. 15 Pvson(e)rr 16 da] /' 27 fremder mno] werdr. — 

378.9 kam mno] chomn. — 380,3 friwnt 15 worent no] waere. — 383,11 Er 
erkante mno] er bechande 16 noch mno] nach. — 384, 16 od, oder mno] vn 
29 sinen mno] sime. — 385,8 a. er gehaft 11 Vnd mno] vnden sin L] sinen 
21 stechete 25 twang mno] betwang sicherheite m] Sicherheit 26 bereitte 
m] bereit 30 müess Bartsch^ müsse es m, müste es no] mfse. — 388,3 irne 
L] Ine. — 389,28 Innen mno] in. — 392,10 sy m, sü n, sie 0] so 19 
niement m, nyeman no] nimm 23 da m, do no] /". — 393, 15 inner mno) 
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inn-e. — 394, 12 er mno] der 23 man mtio] f, — 395, 1 und mno] f 16 vaste 
mno] vil. — 396,18 entwederthalp. — 397,3 do s.w. sach mno] do vor sach 
19 gebrach mno] bracli 28 ym mo , ime n] in. — 398, 23 lands L, landes no] landes 
daz. — 399,1 auenture mno] auentiuren 14 dydon m, dido n, die do oj Tydon. 18 
Babylonie. — 401,13 kundewier no, kondewier m] kund wir 14 Malicliscier 21 
Iders m, iedei*s no]ider 22 müsese im 5. S.X 23 hörenz m, hören n, horent o] 
hortse 25 werdern mno] werdn. — 402, 23 sy mno] /* 30 enrüchet m, enrücht no] 
richtet. — 404,4 Sol no] solde 5 vindet mno] vant 14 tiiuwen Li] riwen 29 
Veldekke. — 405,13 iwerr 26 konden o] chvnde. — 400,4 ez, es mno] er 

25 g. schuofen Wackernagel ^ g. schaffen mno] g. und schufen. — 407,24 deweders 
mno] enwederz. — 409, 3 ir mno] /l — 414, 5 scanfanzun mn] scampfenzun. — 
415, 5 manlich no] manlichiv 11. 12 gawan : plan mno] gawane : plane 17 in 
no] ich 28 gein, gegen mno] an. — 416, 10 punturtois mn] Eunturtoys. — 
419,3 han m. Habe n, Hab o] wan 5. 6. m (6 öder) no]/" 17 höheste m, höhe- 
sten no] richste 18 herre Li] landes herre. — 420,23 vergrabet mno] vergrabn 

26 Rumolt mno] Rümolt 27 Gunthere m] Günther 28 gegen den H. 30 inme 
L\ in sime. — 421, 24 bi L] biden. — 422, 15 unt a] ^^ euch. — 424, 7 e mn] 
wi. — 425,21 cloben abmno] cholbn. — 426,2 Vnd amno] V^n er 12 da a, 
do no] alda. — 427, 7 frovn A. — 428, 14 koment n] chömt. — 429, 6 der mno] /" 
10 sie Z/] si komen 18 La^z f. Tynäs 27 andr 29 gebui*te mno] begurte. — 
430,9 getmwen mno] trwen. — 431,28 riwebaeren. — 432,17 da ist m, do ist 
no] daz ist. — 433, 20 sy m, sü no] Ist. — 435, 6 sin no] siniu 11 a. co ver- 
suchen 17 blugete m, blüget n] blute. — 436,8 noch mn] doch 12 mno] 
verbirt hinter 13 pfliht. — 437,1 gerte mno] vragte 25 rock no] röche 27 die 
Diu G] der. — 438,8 reht mno]/" 12 lert es no] lerz getriulichen. — 440,4 
und no] und ouch. — 441, 1 sin mno] sinen 30 hetes gevraget du d. m. — 
442,16 nivwilich b] mülich 23 si bmnoj/". — 443,9 underz] under bmno, un- 
denz 19 alsolhen b, alsolhem m] ansolhen 30 und bno] vü ouch. — 444,16 en 
gegenuiet. — 445, 2 iehint b, getes n, genhtz o] iehst 23 roys b, rois mno] roy 27 
war bmno] selbe waer 28 diu b, die mno] der. — 449,6. 14 nahe bmno] nahen 
19 bracht no] braehte 28 rot vn d. -- 453, 20 uns bmno] /". — 454, 16 men- 
neschlicher. — 455, 13. 14 L] mazadan : wan 20 Herczeloide m] Herceloyde. — 
456,6 BUS m, suß n]/". — 457,11 Kehenis mno] Gabenis 12 al, alle n] f 29 
mensche. — 458,15 ruwe mno] rwen 27 under ienen. — 459,7 gldndich 13 
mno] gap vor Z. 14 15 geritten mno] getriten. — 461,1 ein mno] en 27 er- 
siufzet. — 462, 7 zuht 25 diu] die mn, ein. — 463, 30 mit mn] min. — 464, 17 
der] Den mn, er 27 mennsche. — 466,8 al der mo, aller der n] aller 9 sin 
h. mno] min h. 17 bespart mno] gesprat 22 beiden mno] helnden 27 kume 
tio] chfm. — 467,4 war mno] warte. — 468,27 Ritentno, Rittent m] ritten. — 
469,8 der veniz (vinx m) mno] vil gewis 9 Verbiinnet mno] der fenix ver- 
brinnet 11 fenix. — 470,10 den stein. — 471,6 Fröwent mo, Frouwent n] 
Munt. — 473, 4 ye n] di öwonte mno] von 22 roys mno] Boys 29 zoch mno] 
doch. — 474,17 mein mo, meine n] /". — 475,4 ich en bin ez 16 kumbers] 
bimber mno, f,— 476,26 schied«.— 477,6 niht mno] f. — 478,6 der mno] des 
12 mages mno] mach es 20 swer. — 480,9 arczet mno] ai-lt. — 481,6 arczet- 
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buche tnno] arzatbüch 9 Ehcuntius 11 argen tnno] armen 29 manege. — 
482,3 den mno] des 4 d'andr flüzz drin L] ander fluzze di drinne 12 Pelli- 
canus no] Pelicanus. — 483, 1. 2 hom : fern (2 f o) mno] home : vorne 6 wurcz mn] 
wrzen 17 der L] der wrze. — 486,9 den mn] den ir. — 490, 7 monen mno] namen 
(ebenso 491,5, too manen o) 16 us dem mno] uzzem 18 decheine. — 491,2 
geligen] ligen mno, noch geligen. — 492, 23 ee !mno] hie 24 nie so we fonm] nie 
(so we xur folgenden Zeile gexogeji). — 493,3 kerne mno, cham !] chome. — 

494.3 von anderer Hmid am Rande xicgefügt so einer stirbet vnder in. — 495,2 
ofPnlich !, offelich mno] offenlichen 7 dienstes 10 ein f] eine 11 hat fmn] het 
o] /■ 24 strites fmn] stritens. — 497,2 imm. — 499,3 din mno] diso 13 icher 
mn] Ithem 15 nicht !, nit mno]/". — 500,12 solte mno] sol. -— 501,1 Din 
mno, dein f] Min 6 suln, sullent mno]/ 25 Befolhen mno] bevolhens 30 mag 
er fmno] er mach. — 503, 28 der no] do. — 50A, 7 her mno] min her 19 danne, 
denne m, dan o] f. — 505,3 kam mno] was. — 506,22 hetes m, hettes m, hette 
sin n] het des 28 ihz, ichs mn, ich es o] ich. — 509, 27 prüfen nom] pveuen. — 

510.4 senffterm mn] senftem 22 mich mno] mir. — 511,25 seht n] seht ir. — 
512,6 yme mno]/" 12 doch no] dennoch 28 sach er manger mno] sag er 
mangen. — 513, 11 denz L] den es 28 dem mno] den. — 514, 1 Er mno] Der 
26 porten 30 zoch mno] gezoch. — 515, 17 uu mno] /". — 516, 23 gawan do 
sten mno] da stende Gawan. — 517,11 in mno] im 23 iettweder mno] iets- 
weder 26 Cundrin Bartseh] Cundrien. — 518,7 süben mno] selben 26 riet 
mno] geriet. — 520,20 daz] Das no, dar. — 521,6 freischlich mn, fristlich o] 
vreissam [ebenso 570,1, wo o freschlich hat) 7 uwer mno] iwerr 28 auestroit 
mavoie mn] una stroit vie 30 uff mno] Vfz. — 523,2 den ninder 17 sunder 
L] under. — 524, 10 und sprach mn] do sprach er. — 525, 2 hortest] hortestu 
mn, horstestu o, hortz ez f, hörest 17 dirre, diser mno] der. — 526,10 sol 
efmno] sol immer 28 leit. Sin. — 528,22 diu ivnchfrö;\^e si. — 529,25 
dez ivnch^ren n, des iungherron mno] des herren. — 531, 1 chrump vü ivnch. — 
532, 8 mynne mno] minnen 22 helfen emno] dienen. — 533, 27 denne wederz. — 
535, 12 hochfferchtecliche n, hochffei-tteclich mo] hochvertliche 23 die mno] sin 
di. — 538,7 uff mno] an. — 539,20 sol mno] so 23 vff des mno] üfez. — 
542,25 unden. — 543,14 in hat, in het mn] ich han. — 545,29 burgunscoys. — 
546,4 anders mno] ander 18 starck mno] f. — 548,7 Fugens mno] Gefugentz 
26 dörft m, dorft no] mohte. — 550,2 nach mo, noch n] naher 16 sie on] 
sie. — 554,2 fürz] fui* des 14 diu, die mno] /! — 555,3 sü mno] unde 8 
ander mno] anderre. — 556,5 mich mno] michz 15 er] er herre. — 557,8 ez 
mno] f. — 558,1.2 erkante: wante nmo] erkant: want 24 geheret mno] geeret 
25 muget, möht mno] f. — 559, 13 hertzogin no] herzöge. — 560,5 aber ir mo] 
aber 15 min m, my o] minen. — 562,20 ichs iu. — 563,15 lac, lag mn] was 
25 alles mn] alle. — 564,24 er mno] f. —565,3 Enmitten mno] mitten (ebenso 
567,13). — 566,29 neheine. — 568,23 zem mo] zuome. — 569,8 gepflag mno] 
pflach 28 den mno] dem 30 pur m, bure n, bor o] gebür. — 570, 7 er mno] 
was er. — 571, 9. 10 meren: keren mno] mern: chem 15 er mno] f 23 hete 
im. — 573, 5 snellich. — 574, 11 obene in e, oben in mno] ob in 14 hercelicher. 
575,2 rehte nemen eno] nemen rehte 20 ein emno] ein vil. — 577,11 get L] 
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get. — 578,3 merzis em, mertzis no] marzis 13 frouwen mno] ivnchfrowen 
ht mno] niht 20 gan no, gon m] gens. — 679, 11 ringe L] ringe waren 
[uasciuren. — 581,4 hessete. — 582,3 Orgeluse mno] Orgelusen. — 583,12 
lle no, garalle m] garele. — 584,22 soltes 23 alsus mno] sus 28 wer- 
mno] verliehe.— 585,3 sin] si in mno, si 15 Terre de la scoye 19 en- 
Qer. — 586,4 Kanadig no] Kanedich 26 teilt L] teilte mno, teilet. -- 587,16 
3I0S mno] rwenlos. — 588, 17 garnasce m] karnascen 30 da glichen. — 
4 fr. alle dri 11 fünffte no] fünfter 24 Hechten no] lichten suezen. — 
23 riter e, ritter mno] f.— 594, 23 iw^n e, uweren n] iwer. — 595,4 Tur- 
n und so nun oft 19 By mnoj mit. — 597,7 eins. — 598,16 wüst mo] 
Jet. — 600, 10 schercen 13 orgelusen 26 also mno] so 28 müsse 0] 
3. — 601,4 gedachte nmo] dahte. — 602,3 dürft e, endorft mno] sult 4 
ithaftez 15 es nmo] er 23 des mn] dem. — 603,29 Gramölanz. — 604,3 
das mno] unz 8 sins mo, sines n] des. — 605,23 sprach mno] sus sprach. 
11 gegen mno] engegen 24 worden herre mno] heiTe w^orden 25 den 
] f. — 607, 1 Die, /"mno] Sine 3 gelobet (dinget mo, dringet n) 5 truwe 
getrwe 18 dan 0, den m, denne n] f. — 608, 10 unverholn] iu v*holn 19 
mn] f. — 609, 26 inz L] in 30 liep mn] liebe. — 610, 6 uns ist] Vnd ist 
ist uns 17 Chörcha. — 611,9 frödon mno] frode 18 das mno] ein 28 
)h mn, soliche 0] solhiu. — 612,3 nahent mno] naehert 11 dar bi 17 De- 
3m mo] neheine. — 613, 1 beas mno] bevs 9 der mno] der der. — 615,2 
mo, dunt n] nv tuet 30 tasten no] stasten. — 616,17 porten no] porte 
;elten gegen. — 617,1 er mno] f. 22 min. — 618,2 erloubet nmo] relöbte 
ies mno] hiez. — 619, 11 ich wil 24 vnuerlorn mno] verlorn. — 621, 6 fröden 
en sy mno] fr?de si choment 27 horte mno] höre. — 622, 13 die mno] dise 
lekein mo, do keine n] neheine. — 623,13 gester mno] gestern. — 625,12 er 
1] Gawan 28 in mno] im. — 626, 6 fromen mn] gefrumn 8 sines] sins nmo, 

— 627, 9 das mno] /". — 628, 29 ym santte mno] sande im. — 629, 6 weinen 
n nomj im. — 631, 24 füge mno] fügen 29 vragen. — 633, 20 diz, dis mo] f. 
S7,8 diende mo] den diende. — 638, 19. 20 mn (20 höre)] f, {auch q). -^ 
21 mohtte amno] mfste 28 und] vn die {auch a). — 640,9 smal mno] 

vnt {auch a) 23 bin m] gar bin {av>ch q). — 641, 24 sie omn] diu. — 
8 camenate 0] kemenaten (a) er sach mno] er resach (a). — 643,1 Kunnen 
] Bunnen 3 waz] was mno, daz (a) 4ie amno] /" 5 mere amno] maere ie 
nernert amno] unrewert 21 arzate (a). — 644, 18 liechter frouwen no] fröwen 
er (a). — 645,11 Dienstlich mno] dienstliche 18 vreischer L] freischet er 
vreiscet. — 646, 29 scariande. — 647, 2 enruoch L] enrfiche ob 6 uzera 
iz eime 8 erbiten mno] gebiten 25 sage] sage iv. — 648, 5 knaplichen mno] 
»pechlichen. — 649, 13 minen] min mno, miner. — 650, 1 Min 11 daz 27 sin 
i] f, — 654, 25. 26 f 27 sorge mno] sorde. — 656, 20 pris mno] prise 26 Ibert 
i] Gibert. — 657, 13 Kalot enbolot no (amb. m)] Kalot Bolot. — 658, 5 nim^mer 
^mno] ufPe. — 659, 11 gesach mno] gesech 17 das mno] diz. — 660,5 dar 
10] druffe. — 662, 4 herre f 17 des] den 26 den nm] dem. — 663, 3 gezelt 
Ite n] zeit 7 hetten nmo] hete 14 tages mno] tage 26 lande. — 664, 24 mo, 
ent mno] chomens. — 665, 19 manlich mno] manliche — 667, 15 da] do mno, 
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wol. -- 669, 20 nit mno] iht 23 sangiven mno, Sangyven f] Saogive. — 670, 14 
dort fmno] vn dort 25 und fmno] /". — 672,24 vumfte fno] furste. — 673,1 
zeiner L] einer. — 674,18 zirme f, zu ir mno] ce 21 nie] ie. — 675,9 Eben- 
hitz tnno] ebenhi^zen 15 Keie mno] Gawan. — 676, 21 ellenthafften mno] 
ellenthafter. — 677,21 zin] zu in mno, za^^ zin. — 678, 10 brechte nom] brahte 
15 Allein mno] als eine. — 679,4 strite nom] prise 11 sins mno] sin — 680,4 
gewunnen mn] gewinnen 14 hasselicher m, basseclicher n] bercenlicber 23. 24 
banier : schier mno] baniere : sciere. — 682, 12 der mn] f 2(3 üz] vs mn, uß o, /" 
gesundert mno] besundert 29 Bernoant m, Hernans n, Bernont {B atcs G korr.) 
o] . . emöt. — 684, 16 storie mno] stori — 685, 5 gegen einem mno] wider einen. — 
686,4 er mno] der 15 den mn] f 28 Gawane doch mn] doch Gawane. — 687,3 
Swen] Wan mno, Swem 9 Ipoptiticon 11 kalomident no] kaloytudente 14 zi- 
mierde 22 junckfrowen mno] fröwen 23 schonen mno] starchen 24 diene] 
Die en«- o, Do en- mn, sine. — 688,19 sins mno] sin. -— 689,17 gerne mno] 
ge*ne 25 so mno] do 27 habent. — 691,3 heten] het ein mno, bete den 7.8 
sahen: iahen 14 duhtte sy mno] dühten si 16 plumefarwen nj blümenvarwem. — 
692, 5 besten freude. — 693, 2 noh 'rblichen Bartsch] noh erblichen 24 dar] 
daz. — 694,5 hie mno] /" 8 welle mn] wil. — 695,1 mere mno] maere. — 
696, 6 er mno] der 20 blüwecheit. — 698, 10 Sin getrüwo manlich mno] sine g. 
manliche. — 699, 10 glaubtes o, globtes m, gelobete es n] gelöboz 18 komen mo] 
chom. — 701, 18 Gedencke nmo] denche. — 702, 15 er mn] f. — 703, 11 sin mno] 
sin selbes 14 sy mno] ez 17 ein mo] eine. — 706,11 die mno] dise 27 vil 
noch alsus mno] alsus vil nach. — 707, 16 iu] uch mno, f. — 708,4 manlicher 
L] manliche 23 gezimierten nmo] zimierten. — 709, 7 ka}me] kern mno, chom 
9 beder sit L] beden siten 29 baerden L] gebaerden. — 710, 10 alda o , aldo m] f 
24 do kein mno] doch ein. — 711, 5 knappe mno] knabe. — 712, 13 und daz dine 
19 friunden L] freuden. — 715,2 Do ich mno] daz ich 6 f roden mno] frede 
13 gesehen mno] gescehn 17 tremuntane nom] trimuntane 26 gedencke nom] 
denche 27 gelonen nom] Ionen 28 frowen. — 717, 23 Er mno] ez 27 helt 
mon] man. — 718,23 Er sprach mno] Do sprach er 24 hörest mno] hotes. — 
719,28 sich mno] sichs. — 720,16 Beacurs mno] Beachors (721,21 Beahcursen, 
29 Beahcors. — 722, 1 Beahcurse 12 Beahcurs) 25 da dez. — 721, 5 alsus 
tet mno] für 11 ir mno] f. — 722,3 art] ir art. — 723,8 wan mno] f 
erwecket mno] gewechet. — 724 gramovlantzes mn, gramolanczes o] gramofranzs 
6 Strasse omn] strazen 18 siz] si daz. -— 727,22 huop mno] der huop 27 
Artus mno] daz artus. — 728,4 wolt mno] wol 19 alle ir mno] aller ir 30 
was mno] wart. — 729, 24 jeht m] iht. — 730, 7 L] S. Artus ze wibe 28 nomen 
mno] nam. — 731,23 durch mno] div. — 732,5 minnen 7 gespart mno] ge- 
sprat 19 — 22 m (22 das ist so 1.) on] /". — 733,7 uu mno] f. — 734,24 
hercen. — 738,17 herten 22 us n] nach. — 739,5 mit mno] von 13 breit 
mno] bereit. — 740,2 ich müs mno] ine müeze 7 mynne mno] minnen. — 
741, 7 und mno] f 18 genade mon] genaden 27 Tremrizende n] Trevriscende. 
— 742,4 Kaucasus n] ce Kökesas. — 744,7 do mno] dar 14 niht langer mno] 
niene 22 stet es nmo] stez 25 h. was m. — 745,16 pris mno] strit 23 
niemen mno] nimm'. — 747, 13 manlich no] manlichen. — 748, 1. 2 schier : 
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hersenier nmo] sciere : herseniere. — 749,1 dich] di dich 9 hat L] hat 10 
erlät L] erlant 25 baruck tnn] Baruche. — 750,8 üz] uf 16 dienstlichen 29 
wart mno] enwart. — 752,24 sin mno] siniu. — 753,4 die mno] dirre 7 dem] 
den 24 durch] durch den 28 üwerm mno] mime. — 754, 7 dar f. mich mno] 
da f. mich hin. — 755,4 sus mon] f 7 weite no, wolde 15 niht I] nit. — 

756.7 Artuse. — 757,3 tif^re 11 diu] die mno, der. — 758,23 kam er mno] 
kamern. — 760,1 richer mno] riehen 16 tür mo] tiwern 28 gestanden mno] 
gestan. — 761, 7 Plimizol m, Plimzol no] Primizoel. Ebenso 799, 11 29 dergein] 
dargegen mno, drigein. — 763,21 der Waleis mn^)] Parcifal. — 764,10 Begund 
er p, Begunde er mn] begunden 21 der mn<3] ir 23 batmnp] baten. — 766,11 
versagen nop] versagt wern mo] gewern 28 den mnofl dem. — 769,6 grosser 
mnoj)] grcezerz (grozei*s b) 15 en, in b] an. — 770, 15 orestegentesin no] orastse- 
gentesin 27 die mno] f (b) u. von Z. — 771, 3 Dekein on] nehein besser ritter p] 
riter bezzer (be). — 773,13 den w. den seh. daz k. 26 astronomirre. — 774,7 
sine fremde mn, frömde p^ fremden o] werdiu. — 776,24 herberge mno^)] her- 
bergen. — 777, 12 pfert mnoj)] pfa3rde 14 manege 22 hürte mno, hurte p] hurten 
29 do mnoj)] dar. — 778, 1 Eslich (I /") 3 manger moj)] maneger 6 wal m^)] 
mal 17 kleider] chleider waren 18 costbar nmo] chostebaere 23.24 grales : 
males py moles m, mols ojj] grals: mals. — 779,5 lies sy mnoj)] lieze 10 
grosses p, grüsses mno] grözen 16 ir mno^ /" 22 zuht mnoj)] zuhten. — 

780.3 uff mnopj üf do 29 zuhtten mno<3] zuht. — 781,30 selde p] sa3lden. — 

782.8 der] und der 11 und mno))] under den 19 ir L] und ir 24 dern] 
dane. — 784, 17 deich Martin] daz ich. — 785,4 im p^ ym mno] im nu 20 pre- 
sent mno))] presente 21 Da lopten (gelobten n) sie omn|)] Si lobten. — 786,7 
benant mno<3] bechant 8 Das mno^)] diz 23 siner mno] sine 27 richiv pre- 
sente 28 Noriente 29 wie das no|)] wi des 30 Cundri L] Cundrie unt die] 
dise. — 787,1.2 sinipin L] sine : pine. — 788,15 vornan no<3] vor 19 helf- 
lichen mop] helfechlichen. — 789,19 kora] chöme 21 scharpfe nj)] scarpf süre 
mnojj] swer 26 zerbenzinen mn] zerbenznien. — 790,8 e mnop] och e. — 
791, 1 arfunkel (K f). — 792, 7 Anfortas p] Anfortasen 30 wir nj)] wir da. — 

793.4 Parcifaln m<3] Parcivale 6 und mno^ e^^ 8 das mno^)] /". — 794,4 
trürigen 12 sinwel nom^)] sin welle 25 trürigen n<3] trurigem 27 wol mno] /". 
— 795,5 Pflegt on<)] Pfligt helflicher mn<3, helfPeclicher o] hercenlicher 24 
viel er 30 sant mno<3] sande. — 796, 7 Parcifals mnop] Parcifal 24 mn (ge- 
prufen op] f. — 797, 18 Trevrizenden mnop] Trevrizende 21 stünt mno))] f. — 

798.5 we^haft mo<3] werscaft. — 799, 12 do mnop] /" 16 tagete 24 ob mnop] 
un ob 25. 26 mno] f 27 gezeltenmnop] celten. — 802,17 ieslicher] Jeglich 
no)), etslicher. — 803, 8 Anschouwe vnd boaltzenan mn))] zAnscowe vn in 
bealzenan 9 imm*. — 804,18 fint mo, vindet n))] vindent. — 805,3 Cond- 
wieramurus m, Condewieramurs n, Kundewiramurs p] Conwiramurs 8 darumbe 
sy mno)3] si es 13 magtzoge 29 vettern mno] veter. — 806, 25 varwe. — 807, 21 
Wütig p] bluotige. — 808, 14 tepch L] teppeche vn g. — 809, 5. 6 tür: gehür mn] ti^re: 
gehiüre 23 al zö p] altez. — 810, 13 mit crone vor (für mn) uns mn))] vor uns 
mit chrone. — 811, 4 in ir mn))] mir 5 werde mn))] riebe. — 812, 6 ye pris 
(prises n) erwarb mn))] pris erwarb ie 23. 24 tiosteicoste 25 het mn, hat))] 
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hete si dar mn] gar. — 813, 13 sa)he 23 in mnp] uf. — 814, 1 zu mn^) 
gein 7 erste der tun] erster. — 815, 21 MntJ habe 28 im p, ym m, Ime n 
in. — 816,9 lieht tnn^)] fmo 17 den weisen tempeleisen <)] dem wisem templeise 
— 817, 3 und np] f 26 fiuhtet. — 818, 11 ane. — 820, 18 eilfften mnp] ein 
leften 24 red p] reise. — 821, 11 sin inn<3] min. — 822,21. 22 mohtte da aller 
erst (alrerst n) mnj)] do moht alrest 26 man do (fp) die künige pmnj di 
kunege man da. — 823, 4 condrien ntn, kundrien p] cundien 12 Frimutels n 
Frimittels. — 825,9 oderstos mn] anderstoz 14 en L, in 0] an. — 826, i 
hochgezit. 



Ganz anders als mit der Überlieferung des Parzival steht es mit de 
von Wolframs TITUREL, wo die volkstümliche Strophenform sofort auch da 
Schicksal der Volksepen, eine beständige Umgestaltung und Erweiterung mi 
sich geführt hat. Die scheinbar unregelmäfsige Strophenform hat gewifs vie 
dazu beigetragen. Zwar ist auch hier, wenn man die Überarbeitung ii 
jüngeren Titurel mit in Betracht zieht, die Anzahl der Handschriften seh 
grofs; aber da für Wolfram nur die ohne Caesurreime überlieferten Strophe 
in Anspruch genommen werden können, bleiben wir wesentlich beschränli 
auf die beiden schon von Lachmann benutzten Hss., zu denen neuerding 
Fragmente einer dritten hinzugekommen sind. 

*G, die alte Parzivalhs. in München, hat von der ersten Hand ai 
vier angebundenen Blättern, 71 — 74, mit drei Spalten auf der Seite, auc 
164 Strophen des Titurel erhalten. Einen Abdruck bot B. J. Docen al 
^Erstes Sendschreiben über den Titurel, enthaltend: die Fragmente einer Voi 
Eschenbachischen Bearbeitung des Titurel', Berlin und Leipzig 1810, woz 
er in der ^Sammlung für altdeutsche Litteratur und Kunst' 1812, S. 234 
einige Nachträge gab. Ein neuer, auch die Zeilen nach der Hs. absetzende 
Abdruck findet sich in P. Piper, ^Nachträge zur älteren deutschen Litteratu 
von Kürschners deutscher National -Litteratur', Stuttgart 1898, im 162. B( 
der D. Nat. Litt, von J. Kürschner, S. 352 — 365. Diesen Abdruck habe ic 
in München mit der Hs. verglichen und kann, wo er von Lachmanns An 
gaben abweicht, mehrfach nur diese bestätigen. Piper hat namentlich di 
Korrekturen der ersten Hand nur teilweise beachtet. So heilst es auch staich 
liehen 115,3, chut 143,4. 116,4 steht nicht mine, wie Lachmann un 
Piper angeben, sondern minne. 



Vorrede. XL VII 

H, die Ambraser Es. des Heldenbuchs in Wien, von 1502 — 1515 
geschrieben: in grofs Folio. Auf Bl. 234 ff. stehen 68 Strophen, welche nach 
einer Abschrift von J. M. Schottky im Anzeigeblatt zum VIII. Band der ^Jahr- 
bücher der Litteratur hgg. von M. v. Collin', Wien 1819, S. 30 — 35 ab- 
gedruckt worden sind. 

*M, möge die Münchener Fragmente auf der Universitätsbibliothek 
cod. ms. 154, früher im Minoritenkloster zu Landshut befindlich, bezeichnen: 
8 Pergamentstreifen von 2 Blättern, wozu ein drittes vollständiges Blatt kommt, 
von einer Hs. des XIII. Jhs. in Kleinoktav. Erhalten sind die Strophen 
31 — 33. 36. 34. 35. 37. 45; 76 — 78. 78«-^. 81. 79. 80. 82. 82^ 
83 — 85. 100 — 103. 96. 104 — 114. Die Strophen sind abgesetzt und 
haben rote Anfangsbuchstaben; die Verse sind meist durch Punkte abgegrenzt, 
aber nicht abgesetzt. Sehr genau abgedruckt von W. Golther Z. f. d. Alt. 37, 
283 — 288. Nur hat er die zuweilen über die 4. Zeile überschiefsenden 
Buchstaben, welche in der Hs. auf die folgende Zeile gesetzt waren, herauf- 
genommen; dadurch ist auf Seite 286 des Abdrucks verschwiegen geblieben, 
dafs in Strophe 61 Zeile 4 die Hs. hinter lob noch Kaum zu für hat. 
Aufserdem las ich Strophe 31 Zeile 2 n(?)% \ ir. : frowen da gr, 39,3 
erwa^p; 40,3 rx xe waleis ] 42,1 kann es auch heifsen mehvte\ 42,2 ux 
de'] 11, \ holt mi [. .] he ist,,\n\sin\ 80,4 schilt h\ 83,3 sin da] 
84,3 Mne. 

Für die Herstellung des Wolframschen Gedichtes ist das Verhältnis von 
6 zu M von besonderer Wichtigkeit. Ohne Frage hat M manche bessere 
Lesart, aber doch auch offenbare Fehler; hier wird man sich von Fall zu 
Fall entscheiden. Schwieriger ist die Frage, ob die Zahl und Ordnung der 
Strophen in G nach der in M vorliegenden abgeändert werden soll. 

Ausgehen wird die Untersuchung von dem auf dem 3. Blatt des Münchener 
Fragments so gut wie vollständig erhaltenen Stück 100,3 — 114,2. Hier 
steht die Strophe 96 zwischen 103 und 104, ebenso wie in den Hss. des 
jüngeren Titurel. Dafs dies ein Fehler ist, ergiebt sich leicht daraus, dafs 
der Anfang von 104, der an 103,4 sich anschliefst, nunmehr abgeändert 
werden mufste. M schreibt in Übereinstimmung mit dem von Hahn (Qued- 
linburg 1842) abgedruckten Text der Heidelberger Hs. 383 des jüngeren 
Titurel Sygunen muoter^ während in den von Lachmann mitgeteilten Les- 
arten Tschösiän steht, was sich näher an G hält. Dieser Fehler läfst be- 
reits erkennen, dafs, wo M sowohl G als I (dem jüngeren Titurel) gegenüber 
steht, es vom Ursprünglichen abgewichen sein mufs. Aber es teilt auch 



XLVm Vorrede. 

weitere Fehler mit I, und soweit H reicht, auch mit diesem. So ist 106,3 
ir werden muomen in G richtig, mm w. m, m MI (Hahn 750) falsch. 

Schon deshalb kann ich die Strophen von M, welche in G sich nicht 
vorfinden, nicht für an sich schon als ursprünglich bezeugt halten. Sie sind 
zudem z. T. durch Caesurreime eines jüngeren Ursprungs verdächtigt. Ich 
nehme die Zusatzstrophen von HM auf, klammere sie jedoch ein. 

Was die in den Hss. verschieden überlieferte Ordnung der Strophen 
angeht, welche ich teilweise gegen Lachmann abändere, ohne jedoch dessen 
ZifTern aufzugeben, so werden die Gründe für die Umsetzung in den Er- 
läuterungen angegeben werden, ebenso wie für die Unechterklärung der Zusatz- 
strophen. 

Eine wirklich abschliefsende Herstellung der Titureldichtung Wolframs 
ist ohne eine kritische Ausgabe des jüngeren Titurel unmöglich. Diese ist 
längst ein dringendes Bedürfnis; auch soll der kritische Apparat ja gesammelt 
sein. Vorher könnte ich doch nichts thun als die von Lachmann gegebenen 
Lesarten wiederholen. 

So lasse ich es auch für Titurel bei einer Angabe der Lesarten der 
Haupthandschrift, hier G, bewenden: ein vorgesetztes H oder M weist auf 
die anderen Hss. hin, nach denen G berichtigt worden ist, ein vorgesetztes 
L auf die Konjekturen Lachmanns. Wo nichts bemerkt ist, bietet der jüngere 
Titurel die Verbesserung dar, ohne dafs ich im einzelnen unterscheiden möchte, 
ob die von Lachmann angeführte Lesart von I(ii) oder Hahns Abdruck zu 
Grunde liegt. 

Ganz unberücksichtigt bleiben rein orthographische Abweichungen von 
G: so die Einsetzung eines e in hurichlich 8,2; gesellcheit 57,2; gewaltch 
70,1; menschlicher 6,4; gezimiert 16,4; het 21,1 u.a.; die Verdoppelung 
von n in franxoisine 38,1; swene 38,4 u. s. w.; die Vereinfachung von 7t 
in gerrungen 109,2; von cch in dicche 121,2; die Einfügung eines n in 
ivgen 94,2 u.a.; eines m in tepUisen 11,2; die Apokope in frise 14,4; 
chvnge 22,2; minne 74,4 u. o.; die Synkope in eines 150,2; einen 87,3; 
liebester 88,3 und besonders in der Adjektivendung -licher {-n) u. ä.; die 
handschriftlichen Schreibungen duzzissebS 1; duzisse 102, 2; antlutze 110,2; 
niemen 14,4; zwo 13,1 u.a. 

Auch dafs die Initialen den Strophen in G fehlen und nur teilweise, 
nicht immer richtig, mit kleiner Schrift vorgezeichnet sind, darf ich ebenso 
wie Lachmann übergehen; hier ist ein Zweifel so gut wie ausgeschlossen. 
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I. 

1, 4 ettwen If] f. — 2,2 L] geret sin 3 vor H] von in vor korr. 4 L] 

ist vor uf. — 3, 3 mynneklichem H] minnchlichen 4 vil L] /" L] gar tJor ver- 

wildet. — 4, 2 oder in stürme H] vn in stürmen 3 das H] des. — 5, 2 L] imer 

3 da nicht guriern H] nimer da geirren. — 6, 4 Martin] mir vor der. — 7, 2 sun 

H] f, — 9,2 vil selig 5] /" 4 helle H] snelle m helle korr, — 10, 1 herze L] 

herzen 3 L] Herzelaude immer 4 de -ff] der 8 hierher H] vor 9 1 Sun 

H] f bey H] in 2 swenn L] /" 4 diu L, der H] f. — 11, 2 beschouwen 

Martin] schöwen 4 ritterlichen H] f, — 12,2 siecheite R] siecheit 4 wünsch 

ob Irdischem H] wunch über ird^schiv. — 13, 2 vollewahsen Bartsch] vol wahsen. 

14, 2 seyt noch ee H] f L] mannen 3 auch het er m. tugende H] er het vil 

m. tugent 4 gein L] gegen. — 15, 1 im H] f 2 auch H] f 4: noch H] f. — 

16, 2 auch mit H] f 16 al Martin, aller H] f 4 der weybe H] wibe. — 

17, 2 wunne H] liebe als ez 7] alsus an H] mit 4 am L] an dem. — 18. 19 

H\ 19 t?or 18 3 also H\ als. — 19 diu cläre L, der klar S] /" 2 ir L] /" 

3 alle magtlich H] al wiplich 4 von Ir H] /". — 20, 2 Ir müeter H] vn ir m 

was 4 Bartsch] gewin hinter und. — 21, 2 schone 5] /" 3 mit Ir] f 4 komen 

dartzu der R] dar chomen ze der. — 22, 3 kleinen L] chlein. — 23, 1 im L] /* 

2 vil 5] /" 3 Er ^] der dem E] sinem 4 mere L] f nicht ^] f L] 

negerte. — 24, 1 kindelin L] chint 2 H] het ^;or ir 4 H] lie tragen. — 25, 2 

Kiot L] do Kiot 3 Kondwiramus dannoch H] och 4 L] wart gesaget 4 L] 

Verluste. — 26, 2 Herzelouden H] f, — 27, 2 H] Gahmurets magtumlichen H] 

magetlichen 4 L] frimuteles. — 28, 1 L] Karideiz 2 L] troch er {f H) die 

chrone. — 29, 2 warb H] wap. — 30. 31 /", vorhanden in H, 31 aiLch lückenhaft 

in M; danach war 31, 4 xu bessern. — 32, 2 ^ wohes 2 bey H] bi den. — 

33. 36. 34 f. Die Lesarten von H sind aus M, womit I stimmt j xu berichtigen; 

darnach auch 36 vor 34 xu stellen. — 35, 1 magtumliche H] magetliche 2 L] 

zit H] der fr. 1. sprach dane L, da ^, sone et M] f 4 mit HM] mit 

den. — 37, 4 L] iv chunden magtumlicher H] magetlicher. — 38, 1 H] 

anphlisien 2 der H M] f 4 dhainer H] neheiner noch. — 39,1 den 

EM] f L] enphie 2 M] chungin 4 L] er wirt dirre. — 40, 2 Martin] 

baruch. — 41, 1 R] benennen H 2 Gurnemans von Brahays R, Gumamanz 

' . . . M] von Kraharz churnomanz R] isen (auch M) 4 hiez M, der hieß R] 

^as sin ane was (diese drei Worte durchstrichen) genant RM] kurzkri 

immer. — 42, 1 Mohute M] ahnte 2 man L] man da 3 Tschyonatulander R] 

schoynatulander immer. — 44, 2 an 5] in (auch M) RM] staen 4 M] vz von 

Muntsalvatsche in die werlt wart g. — 45, 2 an preise R, an . . i/] /" und Mar- 

<»w] vn in viel] vil reht 4 ie fi] /" RM] gennet. — 46, 1 R] ganuoleiz 4 L] 

<liv ergit so L] darunder R] finden. — 47, 1 I/] . . er st. gahmuret disiv chint. 

2. 3 Martin] was vor danoch 4 R] in herzen not geslozzen. — 48, 1 sy 5] /" 

Doch E] noch noch (das xweite durchstrichen) ze JEZ] zes ze 4 wont L] wont 

in der L] minne" an creften R] chrefte. — 49, 1 kinder JEZ] chinden 2 R] 

^ine spüren R] spehen L, ob er gienge JEZ] war er. — 50, 2 den L] den waren 

4 -Ifortm] twinget vor riter. — 51, 2 haus ^ /" ze L, und ze R] vn uf ist 

raine 5] /• Ir S] /* L] erlamet an ir chrefte ist R] wirt der. — 52, 2 vnd 

Martin, Parzival I. d 
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H]f' — 53 f.y auch in H nur mit Lücken j die sich aus I ergänxen lassen, 
überliefert und xusammen mit 54. 55. 56 und einem Anfang von 57 hinter 12 
gestellt. — 54, 2 die H] die div. — 55, Ides^^/" 2 ff] wie siner mömeii sun 
G. chunde sp. mit manliche sinnen 3 er sich ff] sich der 4 ff] iach im vil der 
tuschen diet als L] als tsen dort H] 5ch. — 56 hinter 59 1 AI L] alle 4 von 
minnen L] f — 57, 1 Martin] (d)er sözze schoynatulander 4 suesse ff] werdiv. 
Martin] uz den sorgen hinter maget. — 58, 4 L] enphie. — 59, 2 la ff] La mich 
mit züchten ff]f 4 jff] vervahen. — 60, 4 L] rehtiv. — 61, 1 dein ff]f2ff] 
gehelfen ich ff] mohte ff] sunden 4 H] weise aller mage vn der livte mines 
landes. — 62, 1 grosse ff] groz. — 63, 1 I/] geware 2 L] deheinem freunde 
ff^ friunt 3 L] bennet 4 Jr H] der minnen. — 64,1 L] ere L] tftten 2 sy 
ff] Site 4 L] oder. — 65, 4 5^] daz fliuget daz löffet daz get daz flivzzet 66 
hinter ^^ in ff richtig. — 66, 2 selbe L] selbem 4 L] einem. — 67, 4 L] 
zeinem male. — 68, 3 -S] fröden in sorgen 4 L] beidiv in den h. — 69, 2 irn 
mac L] ir 3 L] aber. — 70, 2 ir wert vn ir wunder 4 nemen betriegen. — 
71, 2 L] minen 4 gedienen. — 72, 1 L] chraft 2 dan L] dane in den s. — 
73, 2 pompeirus. — 74, 2 iedoch. — 75, 2 und Martin] vn die 4 herze not vn 
diu sine in. — 76, 2 L] owe 3 Martin., Vil lihte mac der tot vns e gescheiden 
7, . . ns der tot . . M] schiere mache vn von tode entscheiden 4 geluukes MI] 
heiles zen L] z^ den. — 77, 2 dem i] din 4 minhalp 7] an mir 78 hinter 
81 (berichtigt durch MI) 1 if] scheit 2 von m. w. m. m. L] von mageden von 
wiben von m. m. 4 L] Sigunen. — 78*"** /"; i^ MI erhalten. — 78*. 1 vrloup nam 
/] n . . . p M 3 si /] si vil üf. — 78^ Vil Martin] Er sprach vil Jlf 3 in /] 
in euch. — 78°, 3 bi /] bi den M 4 Martin, des tros ir sorge L] . . in tröste 
. . . rgen M. — 78**, 1 doch 2] doch vil M. — 81 hinter 80, richtiger vor 79 
in M 2 worden durch M] worden nie durch sidin M] siden 4 poneiz. — 
79, 1 Vz M] (v)on L] Kinrivals 4 L] ane. — 80, 2 JkT] andere 4 ander L] 
ander schilt. — 82, 1 L] nurgals gegen spange vnze hin 2 Gandines /"(... s M] 
rerte M] gererte 3 gevriesch M] friesch 4 noch L] noch den. — 82" /* {in 
MI erhalten) 3 genozzen M 4 verre 7] /"Jf. — 83, 3 wie den Sigune IM] 
des Sigune in 4 im MI] f sim Martin] sinem ir M] die pie. — 84, 1 die 
Qv M]f 2 sin richheit Wackernagel] f von L, . . on Jf ] vor. — 85, 2 ze 4 den- 
chet. — 86, 2 so 7] /* 4 an /] nach ie i] /". — 87, 1 />] wie er s. g. der h. 
3 in i. und in /] in der i. und in dem. — 88, 2 innen 3 chumber 4 kal 
L] h. den w. — 89, 1 sin 7] so schiet 2] schilt L] luterliche". — 90, 1 sere 
i] von minnen 2 L] minnen ir h. vn ir 4 L] er ein teil hete. — 91, 2 kunst 
Martin] kunstch ögen 3 L] si ist 4 spähe. — 92, 2 Graswaiden 3 dez von 
i] von der. -— 93, 1 phliht 4 braht. — 94, 1 werden I]f 2 obe er 4 bliche. — 
95, 2 L] nahen 4 L] die spur ich naher dane. — 96, 1 berndez L] du berndez 
2 wipliche. — 97, 1 da mite 4 desne. — 98, 4 mme". — 99, 4 tröste Martin] 
f (gip mir werden trost I). — 100, 1 L] ich hinter lande, hän hinter 2 liebe 

2 man L] mannen 4 an mir M] f. — 101, 2 L] ich imer 4 nere M] erner. — 
102, 4 eilenthafte M] ellenhaf e der M] e dane der. — 103, 1 hoehe ffl] mare 

3 an MI] vf. — 104,4 chint M\ tohter des jehent Martin^ iehent dez M] 
gehent ir. — 105, 1 scharflicher MI] der scharflichen 2 im frevde i, im alle 
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frevde M] fröde im ir MI] f. — 106, 2 ouch M] minne 5ch langer MI] 
langer nu 4 blichlichen M] bichlichen. — 107, 2 din L] din trost un din {atich 
M) 4 üf L] vf der. — 108, 3 MI] die k. chint tröch vn schoysianen samen 
4 L] enphie aller MI] f. — 109, 1 M] furstin. — 110, 1 Reht M] rehte 2 ougen 
MI] ogen ir munt allez MF] al der MI] wol der 3 doch M] f 4 daz si 
so quäl Jf ] in ir herzen daz kal sus M] chintliche". — 111, 4 chevse M] chivse 
sus. — 112,1 M] lande diner M] f svnnenliehter ikf ] sunnchlicher. — 113,4 
M] div rehten mare al diner sorge mit der warheit b. — 114, 1 vorhten 3f, vorhte 
7] sorge. — 115, 4 L] erlazzen wol diner. — 117, 1 nach liebem friunde L] f. — 
118, 1 aber L] f 2 osten I] osten vn. — 119, 1 wilden I] f 2 über 7] /" 3 ob 
I] f 4 ivngem. — 120, 1 L] oder 2 hoher muot I] hochgem-^-te. — 121, 3 als 
Martin] als ich läge L] in dem gnaneistenden 4 alse egremuntin. — 122, 1 
chingin reist 2 die franzoisinne 7] der franzoysare chungin. — 123,2 törstL] 
getroi-sto 4L, anfolise die franze ir I] sich der stolzen anphlisen mit i] mitir. — 

124. 3 L froden. — 125, 2 L] diniv 5gen diniv (letxteres in div korr.) w. din. — 
126, 2 fr. r. MarttJi] an fr. geriehen 3 die talfinete 4 de L] /" L] swete. — 
127, 1 L] talfine Kurkrie 4 holt Wackernagel] hielt. — 128, 1 L] er ist 3 
gstchet 4 hol L] halt. datze im er L] er der. — 129, 2 L] schiltchlichem 
3 L] sich schicken in v. 2 hinter er da L] f reret L] wirt gereret 4 L] der 
funchen die uz helmen von eken. — 130, 2 L] ane m. antule 4 L] ih im. — 
131, 2 L] gegen 4 L] den Graharzois hinter ich. 

II. 
132, 3 zin L] zun 4 />] vf gehalden L] fröde noch div. — 133, 1 /] 
alsus nach krache 2 L] vz chintheit in chintlichez. — 134, 2 hohe Martin] f 

3 daran 4 Er spranc /] spranch sin lip. — 135, 2 meren i] gemeren 4 L] in 
einer dicchen sti-ut. — 136, 2 L] do ez {durchstrichen) nider 3 da i] /" 4 1/] den 
stolzen grahaicdeiz vil L] vil fil. — 137, 2 herte L] vil herte 4 glesten J] g. 
durch den walt. — 138, 2 L] gefurrieten cbumber mit arbeit er mose. — 139, 1 
am L] an dem 2 L] boi-tesidin. — 140, 2 L] imer zwischen den 4 L] solhez 
Zy] belibet. — 141, 1 L] (d)o I/] zwischen den 2 L] vzen 3 L] höret obe 

4 L] guldinen i] stange. — 142, 1 L] Smaragede waren L] rubinen 2 i] 
krisolite 4 L] erraten. — 143, 1 L] grönem. — 145, 4 ersiht 7] vbersihet. — 

146.4 er Wackernagel] och der furste. — 147,2 Kiote {oder Niote?) L] h. ir 
g. vn ir lip 4 in 7] in von chinde. — 148, 3 braht 4 florie der I] an der 
L] spers. — 149, 2 L] claudite göte 4 pris 7] lop manigiu 7] niemen da. — 
150, 1 L] meide 3 bevframun {das Wortende steht in einer Falte), 4 arme 
i] arme ungezalt. — 151, 1 L] (d)uch ekkunat der s. f. 2 sie 4 L] gorete aller 
f. z. — 152, 4 L] blöme div w. — 153, 4 Z] si selbe. — 154, 2 7] ansehen vn 
vorhenne. — 155, 4 sie 7] div herzoginne. — 156, 1 (z)o 2 blanc 7] blanch linde. — 
157, 1 ehcunat de tages 4 in 7] in do. — 158, 1 7] uz nach halt 4 ku(.)z- 
krien. — 160, 2 niene L] ninder. — 161, 2 bein L] bein gaz L] die sinen blan- 
chen foze an dem 1. stuften 3 L] daz erschozen t. 4 chome L] gezelt, 
L] sigunen dort unden. — 162, 2 L] eines tiosturs 4 daz Docen] f. — 163, 4 

d* 
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L] Schrift an dem seile. — 164, 2 franzoyse 4 lä dir L] dir sin. — 165, 1 geschri- 
ben I] f 4L] wäre ze nemene. — 166, 2 zw unsere 4 seil Martin] seil e 
Martin] da G. ane geb. st. h. — 167, 2 libe 1] libe vn 4 halt 7] vn halt. — 
168, 2 gein 7] gein ir L\ des willen niemen er werenden {urspr, stand ver- 
enden ; die 1, Hand korr.) 4 L] zoch vor uf. — 169, 2. 3 L] gelebe h. darz6 
mözze bringen daz 4 I] verschöchet L] v. gelukuke vn din. — 170, 2 I] der 
anevanch i] gezetzzet 4 Jj dem verzageten L] oder. 

Einige, teilweise Pfeiffer Qm. entnommene, irrige Angaben über die Mün- 
chener Handschriften hat Herr Dr. Boll gütigst berichtigt: G ist cGm 19 (nicht 10), 
Gk cGm 18 (nicht 19). S. II Z. 13 1. von denselben Händen; S. XX Z. 20 rauss 
es heissen 82,15—18 (nicht 16), Z. 29: 527,25 (nicht 15); S. XXV Z. 9. 10 schalte 
hinter 143,17 ein: 162,7, anstatt 439,1 lies 433; S. XXVII Z. 17 lies 517,19 
(nicht 9). 

Lies 34, 17 ouch. — 40, 21. 274, 2 wol. — 59, 8 dran. — 95, 3 nuo. — 
129, 27 Laiander (151, 22. 153, 2 Lälant). — 173, 20 nähen. — 189, 23. 207, 7. 
555, 5 niht. — 213, 4 wirt. — 219, 23 ämürs. — 291, 4 ir tuot in. — 349, 11 
nun. — 369, 28 herre. — 398, 7 het. — 402, 3 ü-üebe. — 414, 14 her. — 480, 30 
tobte. — 498, 17 wir. — 504, 26 ritteriichem. — 538, 15 do. — 612, 1 sprach. — 
804,14 wessen. — Setxe Komma hinter 45,24. 183,11. 199,4. 296,28. 305,7. 
336,19.23. 604,24. 718,23. 1S7, 17. — Punkt hinter 29,2. 63,26. 75,25. 121,12. 
214, 25. 296, 27. 324, 21. 424, 21. 525, 30. 710, 7. — Doppelpunkt hinter 146, 25. - 
Tilge Komma hinter 188, 10. 385, 14. 

Strafsburg, 18. August 1900. 

Ernst Martin. 
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Ist zwivel herzen nächgebür, 
daz rauoz der s61e werden sür. 
gesmsßhet unde gezieret 
ist, swä sich parrieret 

-ö unverzaget mannes muot, 
als agelsteren varwe tuot. 
der mac dennoch wesen geil: 
wand an im sint beidiu teil, 
des himels und der helle. 
xo der unstaete geselle 

hat die swarzen varwe gar, 
und wirt och nach der vinster var: 
sö habet sich an die blanken 
der mit staeten gedanken. 

i& diz vliegende bispel 

ist tumben liuten gar ze snel, 
sine mugens niht erdenken: 
wand ez kan vor in wenken 
rehte alsam ein schellec hase. 

20 zin anderhalp ame glase 

geleichet, und des blinden troum. 
die gebent antlitzes roum, 
doch mac mit stsßte niht gesin 
dirre trüebe lihte schin: 

^^ er machet kurze fröude alwär. 
Wer roufet mich da nie kein här 
grewuohs, inne an mtner hant? 
der hat vil nähe griffe erkant. 

sprich ich gein den vorhten och, 
daz glichet mtner witze doch. 

2 wil ich triwe vinden 
aldä si kan yerswinden, 
als viur in dem brunnen 
'mit daz tou von der sunnen? 
^ ouch erkante ich nie s6 wisen man, 
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em möhte gerne künde hän, 

welher stiure disiu maere gernt 

und waz si guoter l§re wernt. 

dar an si nimmer des verzagent, 
10 beidiu si vliehent unde jagent, 

si entwichent unde k§rent, 

si lastemt unde §rent. 

swer mit disen schanzen allen kan, 

an dem hat witze wol getan, 
15 der sich niht versitzet noch verg§t 

und sich anders wol verst^t. 

valsch geselleclicher muot 

ist zem hellefiure guot, 

und ist höher werdekeit ein hagel. 
20 sin triwe hat s5 kurzen zagel, 

daz si den dritten biz niht galt, 

fuor si mit bremen in den walt. 
Diso manger slahte underbint 

iedoch niht gar von manne sint. 
25 für diu wip stöze ich disiu zil. 

swelhiu min raten merken wil, 

diu sol wizzen war si köre 

ir pris und ir §re, 

und wem si da, nach si bereit 

minne und ir werdekeit, 
3 s5 daz si niht geriuwe 

ir kiusche und ir triuwe. 

vor gote ich guoten wiben bite, 

daz in rehtiu mäze volge mite. 
5 schäm ist ein slöz ob allen siten: 

ich endarf in niht raör heiles biten. 

diu valsche erwirbet valschen pris. 

wie staBte ist ein dünnez is, 

daz ougestheize sunnen hat? 
10 ir lop vil balde alsus zergät. 
1 
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manec wtbes schoene an lobe ist breit : 

ist da daz herze conterfeit, 

die lob ich als ich solde 

daz safer ime golde. 
15 ich enhän daz niht für lihtiu dinc, 

swer in den kranken messinc 

verwurket edeln rubin 

und al die äventiure sin: 

dem gliche ich rehten wibes muot. 
20 diu ir wipheit rehte tuet, 

dane sol ich varwe prüeven niht, 

noch ir herzen dach, daz man siht. 

ist si inrehalp der brüst bewart, 

so ist Werder pris da niht verschart. 

25 Solt ichnu wip unde man 
ze rehte prüeven als ich kan, 
da füere ein langez maere mite, 
nu hoert dirre äventiure site. 
diu lät iuch wizzen beide 

von liebe und von leide: 

4 fröud und angest vert tä bi. 
nu lät min eines wesen dri, 
der ieslicher sunder phlege 
daz miner künste widerwege: 

5 dar zuo gehörte wilder funt, 
ob si iu gerne ta)ten kunt 
daz ich iu eine künden wil. 
si heten arbeite vil. 
ein maere wil i'u niuwen, 

10 daz seit von grözen triuwen, 
wiplichez wibes reht, 
und mannes manheit also sieht, 
diu sich gein herte nie gebouc. 
sin herze in dar an niht betreue, 

15 er stahel, swa er ze strite quam, 
sin hant da sigelichen nam 
vil manegen lobelichen pris. 
er küene, traecliche wis, 
(den helt ich alsus grüeze) 

20 er wibes ougen süeze, 
unt da bi wibes herzen suht, 
vor missewende ein wäriu fluht. 
den ich hie zuo hän erkorn, 
er ist maBreshalp noch ungeborn, 

26 dem man dirre äventiure gibt. 



und Wunders vil des dran geschiht. 
Sie pflegents noch als maus dö pllac, 
swä lit und welhsch gerihte lac. 
des pfiiget euch tiuscher erde ein ort : 
daz habt ir äne mich gehört 
5 swer ie da pfiac der lande, 
der gebot wol äne schände 
(daz ist ein wärheit sunder wän) 
daz der altest bruoder solde hän 

5 sins vater ganzen erbeteil, 
daz was der jungem unheil, 
daz in der tot die pfiihte brach 
als in ir vater leben veijach. 
da vor was ez gemeine: 

10 sus hätz der alter eine, 
daz schuof iedoch ein wise man, 
daz alter guot solde hän. 
jugent hat vil werdekeit, 
daz alter siuften unde leit. 

15 ez enwart nie niht als unfruot, 
sö alter unde armuot 
künge, gräven, herzogen, 
(daz sag ich iu für ungelogen) 
daz die da huobe enterbet sint 

20 unz an daz elteste kint: 
daz ist ein fremdiu zeche, 
der kiusche und der vreche 
Gahmuret der wigant 
verlos sus bürge unde laut, 

26 da sin vater schöne 
truoc Zepter unde kröne 
mit grözer küneclicher kraft, 
unz er lac tot an riterschaft. 

Dö klagete man in söre. 
die ganzen triwe und Öre 

6 bräht er unz an sinen töt. 
sin elter sun für sich gebot 
den fürsten üzem riebe, 
die quämen ritterliche, 

5 wan si ze rehte solden hän 
von im gröz lÖhen sunder wän. 

dö si ze hove wären komen 
und ir reht was vernomen, 
daz se ir lohen alle enpfiengen^ 

10 nu hoeret wie siz ane viengen. 
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si gerten, als ir triwe riet, 
rieh und arme, gar diu diet, 
einer kranken ernstlicher bete, 
daz der künec an Gahmurete 

15 bruoderliche triwe m^rte, 
nnde sich selben Irte, 

daz er in niht gar verstieze, 

und im stnes landes lieze 

bantgemaelde, daz man möhte sehen, 
20 da von der h§rre müeso jehen 

stns namen und siner vriheit. 

daz was dem künege niht ze leit: 

er sprach *ir kunnet mäze gern: 

ich wil iuch des und fürbaz wem. 
25 wan nennet ir den bruoder min 

Gahmuret Anschevin? 

Anschouwe ist min lant: 

da wesen beide von genant.' 
Sus sprach der künec h§r. 

'min bruoder der mac sich m§r 
7 der staeten hilfe an mich versehen, 

denn ich s6 gähes welle jehen. 

er sol min ingesinde sin. 

deiswär ich tuen iu allen schin 
5 daz uns beide ein muoter truoc. 

er hat w^nc, und ich genuoc: 

daz sol im teilen s6 min haut, 

d§s min saelde niht si pfant 

vor dem der git unde nimt: 
10 üf reht in b§der der gezimt.' 
dö die forsten riebe 

vernämen al geliche 

daz ir h^rre triwen phlac, 

daz was in ein lieber tac. 

16 ieslicher im sunder neic. 
Gahmuret niht langer sweic 

der volge, als im sin herze jach: 
zem künge er güetliche sprach 
*htoe unde bruoder min, 

20 wolt ich ingesinde sin 
iwer oder decheines man, 
s6 het ich min gemach getan. 
nu prüevet dar nach minen pris 
(ir Sit getriuwe unde wis), 

25 und rätt als ez geziehe nuo: 



da grifet helfliche zuo. 
niht wan harnasch ich hän: 
het ich dar inne mir getan, 
daz virrec lop mir braehte, 
etswä man min gedaehte.' 

8 Gahmuret sprach ave sän 
'sehzehen knappen ich hän, 
der sehse von iser sint. 
dar zuo gebt mir vier kint, 

5 mit guoter zuht, von höher art. 
vor den wirt nimmer niht gespart, 
des ie bejagen mac min haut, 
ich wil kiren in diu lant. 
ich hän euch § ein teil gevarn. 

10 ob mich gelücke wil bewarn, 
so erwirbe ich guotes wibes gruoz. 
ob ich ir dar nach dienen muoz, 
und ob ich des wirdec bin, 
s6 raßtet mir min bester sin 

15 daz ichs mit rehten triwen phlege. 
got wise mich der saelden wege. 
wir fuoren gesellecliche 
(dennoch het iwer riebe 
unser vater Gandin), 

20 manegen kumberlichen pin 
wir bide dolten umbe liep. 
ir wäret ritter unde diep, 
ir kündet dienen unde heln: 
wan künde euch ich numinne stein! 

25 6w§ wan het ich iwer kunst 
und anderhalp die wären gunst!' 

der künec siufte unde sprach 
'6w§ daz ich dich ie gesach, 
Sit du mit schimphlichen siten 
min ganzez herze hast versniten, 

9 unt tuest op wir uns scheiden, 
min vater hat uns beiden 
Geläzen guotes harte vil: 

des stöze ich dir gelichiu zil. 
5 ich bin dir herzenlichen holt, 
lieht gesteine, rötez golt, 
liute, wäpen, ors, gewant, 
des nim s6 vil von miner hant, 
daz du nach dinem willen varst 

10 unt dine mildekeit bewarst. 

1* 
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din manheit ist üz erkorn: 

waerstu von Gylstram geborn 

oder komen her von Ranculat, 

ich hete dich immer an der stat 
15 als ich dich sus vil gerne hän. 

du bist min bruoder sunder wän/ 
'htoe, ir lobt mich umbe not, 

Sit ez iwer zuht gebot. 

dar nach tuot iwer helfe schin. 
20 weit ir und diu muoter min 

mir teilen iwer varnde habe, 

so stige ich üf und ninder abe. 

min herze iedoch nach hoehe strebet: 

ine weiz war umbez alsus lebet, 
25 daz mirswilletsus minwinster brüst. 

6 wo war jaget mich min gelust? 

ich solz versuochen, ob ich mac. 

nu nähet min uiloubes tac' 
Der künec in alles werte, 

m^r denne er selbe gerte: 
10 fünf ors erweit und erkant, 

de besten über al sin laut, 

küene, starc, niht ze laz; 

manec tiwer goltvaz, 
5 und mangen guldinen klöz. 

den künec w6nec des verdröz, 

er enfttltes im vier soumschrin: 

gesteines muose euch vil dar in. 

d5 si gefüllet lägen, 
10 knappen, die des pflägen, 

warn wol gekleidet und geriten. 

dane wart jämer niht vermiten, 

do er für sine muoter gienc 

und si in s6 vaste zuo ir vienc. 
15 'fil lu roy Gandin, 

wilt du niht langer bi mir sin?' 

sprach daz wipliche wip. 

^6w§ nu truoc dich doch min lip: 

du bist och Gandines kint. 
20 ist got an siner helfe blint, 

oder ist er dran betoubet, 

daz er mir niht geloubet? 

sol ich nu niwen kumber haben? 

ich hän mins herzen kraft begraben, 
25 die süeze miner ougen : 



wil er mich fürbaz rouben, 
und ist doch ein rihtaere, 
s6 liuget mir daz maere 
als man von siner helfe saget, 
Sit er an mir ist sus verzaget' 

11 D6 sprach der junge Anschevin 
'gottroBsteiuch, frowe, desvatermtn: 
den suln wir beidiu gerne klagen, 
iu enmac nie man von mir gesagen 

6 deheiniu klagelichiu leit. 
ich var durch mine werdekeit 
näh ritterschaft in fremdiu laut, 
frouwe, ez ist mir sus gewant.' 
d5 sprach diu küneginne 

10^ Sit du nach höher minne 
wendest dienest unde muot, 
lieber sun, lä dir min guot 
üf die vart niht versmähen, 
heiz von mir enpfähen 

15 dine kameraere 

vier soumschrin swaere: 
da ligent inne phelle breit, 
ganze, die man nie versneit, 
und manec tiwer samit. 

20 süezer man, lä mich die zit 
hoeren, wenn du wider kumest: 
an minen fröuden du mir frumest.' 

*frouwe, des enweiz ich niht, 
in welhem lande man mich siht: 

25 wan swar ich von iu k^re, 
ir habt nach ritters gre 
iwer werdekeit an mir getan, 
och hat mich der künic län 
als im min dienest danken sol. 
ich getrüwe iu des vil wol, 

12 daz ir in desto werder hat, 
swie halt mir min dinc ergät.' 

Als uns diu äventiure saget, 
dö het der helt unverzaget 
5 enpfangen durch liebe kraft 
unt durch wiplich geselleschaft 
kleincetes tüsent marke wert, 
swä noch ein Jude pfandes gert, 
er möhtz derfür enphähen: 
10 ez endorft im niht versmähen. 
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daz sande im ein sin frinndin. 
an slnem dienste lac gewin, 
der wlbe minne und ir gruoz: 
doch wart im selten kumbers buoz. 

15 nrloup nam der wtgant. 
mnoter, brnoder, noch des lant, 
sin ouge nimmer m§r erkOs; 
dar an doch maneger vil verlos, 
der sich hete an im erkant, 

20 % daz er waere dan gewant, 
mit deheiner slahte günste zil, 
den wart von im gedanket vil. 
es dühte in m§re denne genuoc: 
durch sine zuht er nie gewuoc 

25 daz siz tsBten umbe reht. 

sin muot was ebener denne sieht, 
swer selbe sagt wie wert er si, 
da ist lihte ein nngelonbe bi: 
es selten de umbesaezen jehen, 
und euch die h§ten gesehen 

13 siniu werc da er fremde waere: 
s6 geloupte man dez maere. 
Gahmuret der site phlac, 
den rehtiu mäze widerwac, 
5 und ander schanze enkeine. 
sin rüemen daz was kleine, 
gröz gre er lidenliche leit, 
der löse wille in gar vermeit. 
doch wände der gefüege, 

10 daz niemen kröne trüege, 
künec, keiser, keiserln, 
des messenie er wolde sin, 
wan eines der die hcesten hant 
trüege üf erde übr elliu lant. 

15 der wille in sinem herzen lac. 
im wart gesagt, ze Baldac 
waere ein sö gewaltic man, 
daz im der erde nntertän 
diu zwei teil waeren oder m6r. 

20 sin name heidensch was sö h^r 
daz man in hiez der bäruc. 
er hete an krefte alsolhen zuc, 
vil künege wären sine man, 
mit kröntem libe undertän. 

25 dez bäruc-ambet hiute st^t: 



seht wie man kristen ö begöt 
ze Köme, als uns der touf vergibt, 
heidensch orden man dort sibt: 
ze Baldac nement se ir bäbestreht 
(daz dunket se äne krümbe sieht), 

14 der bäruc in für Sünde 
^t wandeis Urkunde. 

Zwön bruoder von Babilön, 
Pompöjus und Ipomidön, 
5 den nam der bäruc Ninivö 
(daz was al ir vordem ^): 
si täten wer mit kreften schin. 
dar kom der junge Anschevin: 
dem wart der bäruc vil holt. 

10 ja nam nach dienste aldä den solt 
Gahmuret der werde man. 
nu erloubt im daz er müeze hän 
ander wäpen denne im Gandin 
da vor gap, der vater sin. 

15 der hörre pflac mit gemden siten 
üf sine kovertiure gesniten 
anker lieht hermin : 
da nach muos euch daz ander sin, 
üfme schilt und an der wät. 

20 noch grüener denne ein smärät 
was geprüevet sin gereite gar, 
und nach dem achmardi var. 
daz ist ein sidin lachen: 
dar üz hiez er im machen 

25 wäpenroc und kursit: 

ez ist bezzer denne der samit: 
hermin anker drüf genaet, 
guldiniu seil dran gedraet. 

sin anker beten niht bekort 
ganzes lands noch landes ort, 

15 dane wäm si ninder in geslagen: 
der hörre muose fürbaz tragen 
disen wäpenlichen last 

in manegiu lant, der werde gast, 
5 Nach dem anker disiu mal, 
wand er deheiner slahte twäl 
hete ninder noch gebite. 
wie vil er lande durchrite 
und in schiffen umbefüere? 
10 ob ich iu da nach swüere. 
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SO saget iu üf minen eit 
min ritterlichiu Sicherheit 
als mir diu äventiure gibt: 
ine hän nu m§r geziuges niht. 

15 diu seit, sin manlichiu kraft 
behielt den pris in heidenschaft, 
ze Marroch unt ze Persiä. 
sin haut bezalt euch anderswä, 
ze Dämasc und ze Hälap, 

20 und swä man ritterschaft da gap, 
ze Aräbie und vor Aräbi, 
daz er was gegenstrites vri 
vor ieslichem einem man. 
disen ruoft er da gewan. 

25 sins herzen gir nach prise greif: 
ir aller tat vor im zesleif 
und was vil nach entnihtet. 
sus was ie der berihtet, 
der gein im Ijostierens phlac: 
man jach im des ze Baldac. 

16 sin eilen strebte sunder wanc. 
von dan fuor er gein Zazamanc 
in daz künecriche. 
die klageten al geliche 
5 Isenharten, der den lip 
in dienste vl6s umbe ein wip. 
des twang in Belacäne, 
diu süeze valsches äne. 
daz si im ir rainne nie gebot, 

10 des lag er nach ir minne tot. 
Den rächen sine mäge 
offenliche und an der läge, 
die frouwen twungen si mit her. 
diu was mit ellenthafter wer, 

15 dö Gahmuret quam in ir lant, 
daz von Schotten Vridebrant 
mit Schiffes her verbrande, 
§ daz er dannen wände, 
nu beert wie unser riter var. 

20 daz mer warf in mit stürme dar, 
so daz er küme iedoch genas, 
gein der künegin palas 
kom er gesigelt in die habe: 
da wart er vil geschouwet abe. 

25 dö saher üz an dez velt. 



da was geslagen manec gezelt 

al umb die stat wan gein dem mer: 

da lägn zwei kreftigiu her. 

dö hiez er vrägn der maere, 

wes diu burc waere; 

17 wan err künde nie gewan, 
noch dehein sin schifman. 
si taßten sinen boten kunt, 
ez waere Pätelamunt 

5 daz wart im minnecliche entboten, 
si manten in bi ir goten 
daz er in hülfe: es wsßre in not, 
si rungen niht wan umben töt. 
dö der junge Anschevin 

10 vernam ir kumberlichen pin, 
er bot sin dienest umbe guot, 
als noch vil dicke ein riter tuet, 
oder daz sim sageten nmbe waz 
er solte doln der vinde haz. 

15 Dö sprach üz einem munde 
der sieche unt der gesunde, 
daz im waer al gemeine 
ir golt und ir gesteine; 
des solter alles h^rre wesen, 

20 und er möhte wol bi in genesen, 
doch bedorfter wönec soldes: 
von Aräbie des goldes 
heter manegen knoUen bräht. 
liute vinster so diu naht 

25 warn alle die von Zazamanc: 
bi den düht in diu wile lanc. 
doch hiez er herberge nemen: 
des moht och si vil wol gezemen, 
daz se im die besten gäben, 
die frouwen dennoch lägen 

18 zen venstern unde sähen dar: 
si naemen des vil rehte war, 
sine knappen und sin harnas, 
wie daz gefeitieret was. 

5 dö truoc der helt milte 
üf eim herminen schilte 
ine weiz wie manegen zobelbalc: 
der küneginne marschalc 
hetez für einen anker gröz. 
10 ze sehen in wönic dar verdröz. 
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d5 muosen siniu ouge jehen 

daz er Mt § gesehen 

disen ritter oder stnen schin. 

daz muos ze Alexandrte sin, 
15 d6 der bänic dervor lac: 

stnen pris da niemen widerwac. 
Sus fuor der muotes rtche 

in die stat behagenltche. 

zehen sournaer hiez er vazzen : 
20 die zogeten hin die gazzen. 

da riten zweinzec knappen ndx^h. 

stn bovel man dort vor ersach: 

garzüne, koche unde ir knaben 

heten sich hin für erhaben. 
25 stolz was sin gesinde : 

zwelf wol geborner kinde 

da binden nach den knappen riten, 

an guoter zuht, mit süezen siten. 

etslicher was ein Sarrazin. 

dar nach muos euch getrecket sin 
L9aht ors mit zindäle 

verdecket al zemäle. 

daz niunde sinen satel truoc: 

ein schilt, des ich § gewuoc, 
5 den fuorte ein knappe vil gemeit 

derbl. nach dem selben reit 

pusüner, der man och bedarf. 

ein tambürr sluog unde warf 

vil höhe sine tambür. 
10 den harren nam vil untür, 

dane riten floitierre bi, 

und guoter videlaere dri. 

den was allen niht ze gdx^h. 

selbe reit er binden nach, 
15 unt sin marnaßre 

der wtse unt der maere. 
Swaz da was volkes inne, 

Moere und Moerinne 

was beidiu wip unde man. 
20 der h^rre schouwen began 

manegen schilt zebrochen, 

mit spem gar durchstochen: 

der was da vil gehangen für, 

an die wende und an die tür. 
25 si heten jämer unde guft 



in diu venster gein dem luft 
was gebettet mangem wunden man, 
swenn er den arzät gewan, 
daz er doch mohte niht genesen, 
der was bi vinden gewesen. 

20 sus warb ie der ungeme vlöch. 
vil orse man im widerzOch, 
durchstochen und verhouwen. 
manege tunkele frouwen 

5 sach er b§denthalben sin: 

nach rabens varwe was ir schin. 
sin wirt in minnecltche enpfienc; 

daz im ndx^h fröuden sit ergienc. 

daz was ein ellens richer man: 
10 mit siner haut het er getan 

manegen stich unde slac, 

wand er einer porten phlac. 

bi dem er manegen riter vant, 

die ir hende hiengen in diu baut, 
15 unt den ir houbet schrunden. 

die heten sölhe wunden, 

daz si doch täten riterschaffc: 

si heten läzen niht ir kraft. 
Der burcgräve von der stat 
20 sinen gast dö minneclichen bat 

daz er niht verbaere 

al daz sin wille waere 

über sin guot und über den lip. 

er fuorte in da er vant sin wip, 
25 diu Gahmureten kuste, 

des in doch w§nc gelüste. 

dar nach fuor er enbizen sän. 

dO diz alsus was getan, 

der marschalc fuor von im zehant 

alda er die küneginne vant, 

21 und iesch vil groziu botenbröt. 
er sprach *frouwe, unser not 
ist mit freuden zergangen, 
den wir hie haben enphangen, 

5 daz ist ein riter so getan, 
daz wir ze vlöhen immer hän 
unsem goten, die in uns brähten, 
daz si des ie gedähten.* 
*nu sage mir üf die triwe din, 

10 wer der ritter müge sin.' 



8 
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*frouwe, ez ist ein degen fier, 

des bäxnckes soldier, 

ein Anschevin von höher art. 

ävoy wie w^nic wirt gespart 
15 sin lip, swä man in IdBzet an! 

wie rehter dar unde dan 

entwichet unde köret! 

die vinde er schaden löret 

Ich sach in striten schöne, 
20 da die Babylöne 

Alexandrie loesen selten, 

nnde dö si dannen weiten 

den bäruc triben mit gewalt. 

waz ir da nider wart gevalt 
25 an der schumphentiure! 

da begienc der gehiure 

mit sime übe sölhe tat, 

sine heten vliehens keinen rät. 

dar ZUG hört i'n nennen, 

man solte in wol erkennen, 
22 daz er den pris übr mänegiu lant 

hete al ein zuo siner hant/ 
*nu sih et wenne oder wie, 

und füeg daz er mich spreche hie. 
5 wir hän doch fride al disen tac; 

da von der helt wol riten mac 

her üf ze mir: od sol ich dar? 

er ist anders denne wir gevar: 

Öwi wan taste im daz niht wo! 
10 daz het ich gerne erfunden e: 

op mirz die mine rieten, 

ich seit im Öre bieten. 

geruochet er mir nähen, 

wie sol ich in enphähen? 
15 ist er mir dar zuo wol gebom, 

daz min kus niht si verlorn?' 

'frowe, erst für küneges künne erkant: 

des si min lip genennet phant. 

Frowe, ich wil iwern fürsten sagn, 
20 daz si richiu kleider tragn, 

und daz si vor iu biten 

unz daz wir zuo ziu riten. 

daz saget ir iweren frouwen gar. 

wan swenne ich nu hin nider var, 
25 sö bring ich iu den werden gast, 



dem süezer tugende nie gebrast.' 

harte wönic des verdarp: 
vil behendeclichen warp 
der marschalc siner frouwen bete, 
balde wart dÖ Gahmurete 

23 richiu kleider dar getragen: 

diu leiter an. sus hört ich sagen, 

daz diu tiwer waeren. 

anker die swaeren 
5 von arabischem golde 

warn drüfe als er wolde. 

dö saz der minnen geltes lön 

üf ein ors, daz ein Babylon 

gein im durh tjostieren reit: 
10 den stach er drabe, daz was dem leit. 
op sin wirt iht mit im var? 

er und sine riter gar. 

ja deiswär, si sint es frö. 

si riten mit ein ander dö 
16 und erbeizten vor dem palas, 

da manec riter üffe was: 

die muosen wol gekleidet sin. 

siniu kinder liefen vor im in, 

le zwei ein ander an der haut. 
20 ir hörre manege frouwen vant, 

gekleidet wünnecliche. 

der küneginne riebe 

ir ougen fuogten höhen pin, 

dö si gesach den Anschevin. 
25 der was sö minnecliche gevar, 

daz er entslöz ir herze gar, 

ez waere ir liep oder leit: 

daz beslöz da vor ir wipheit. 
ein wönc si gein im dö trat, 

ir gast si sich küssen bat. 

24 si nam in selbe mit der haut: 
gein den vinden an die want 
säzen se in diu venster wit 
üf ein kultr gesteppet samit, 

5 dar undr ein weichez pette lac. 
ist iht liehters denne der tac, 
dem glichet niht diu künegin. 
si hete wiplichen sin, 
und was abr anders riterlich, 
10 der touwegen rösen ungelich. 
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nach swarzer varwe was ir schin, 

ir kröne ein liehter rubin: 

ir honbet man derdurch wol sacb. 

diu Wirtin zir gaste sprach, 
15 daz ir liep waer sin komn. 

*h§rre, ich hän von iu vernomn 

vil riterlicher werdekeit. 

durch iwer zuht lät iu niht leit, 

ob i'u minen kumber klage, 
20 den ich nähe im herzen trage.' 
'Min helfe iuch, frowe, niht irret. 

swaz iu war od wirret, 

swä daz wenden sol min haut, 

diu si ze dienste dar benant. 
25 ich pin niht wan einec man: 

swer iu tuet od hat getan, 

da biut ich gegen mtnen schilt: 

die vinde w§noc des bevilt.' 
mit zühten sprach ein fürste sän : 

* beten wir einen houbetman, 
^5 wir solden vinde w§nic sparn, 

Sit Vridebrant ist hin gevarn. 

der Iceset dort sin eigen laut. 

ein künec, heizet Hemant, 
5 den er durh Herlinde sluoc, 

des mäge tuont im leit genuoc: 

sine wellent si's niht mäzen. 

er hat hie beide läzen; 

den herzogen Hiutegör, 
10 des ritertät uns manegiu s§r 

frumt, und sin geselleschaft: 

ir strit hat kunst unde kraft. 

so hat hie mangen soldier 

von Normandie Gaschier, 
15 der wise degen h§re. 

noch hat hie riter m^re 

Kaylet von Hoskurast, 

manegen zornigen gast. 

die braehten alle in diz laut 
20 der Schotten künec Vridebrant 

und sinre genöze viere 

mit mangem soldiere. 

Westerhalp dort an dem mer 

da lit Isenhartes her 
25 mit fliezenden ougen. 



offenlich noch tougen 
gesach si nimmer m§r kein man, 
sine müesen jämers wunder hän 
(ir herzen regen die güsse warp), 
Sit an der tjost ir hirre starp.' 

26 der gast zer wirtinne 
sprach mit ritters sinne 

* saget mir, ob irs ruochet, 
durh waz man iuch s5 suochet 

5 zomliche mit gewalt. 
ir habet s6 manegen degen halt: 
mich müet daz si sint verladen 
mit vinde hazze nach ir schaden.' 
'daz sage i'u, htoe, sit irs gert 

10 mir diende ein ritter, der was wert, 
sin lip was tugende ein bernde ris. 
der helt was küene unde wis, 
der triwe ein reht beklibeniu fruht: 
sin zuht wac für alle zuht. 

15 er was noch kiuscher denne ein wip: 
vrecheit und eilen truoc sin lip, 
sone gewuohs an ritter milter haut 
vor im nie über elliu laut: 
ineweizwaz nach uns süle geschehen, 

20 des läzen ander liute jehen. 
er was gein valscher fuore ein tOr, 
in swarzer varwe als ich ein M6r. 
sin vater hiez Tankanis, 
ein künec: der het och höhen pris. 

25 Min friunt der hiez Isenhart. 
min wipheit was unbewart, 
dö ich sin dienst nach minne enphienc, 
deiz im nach fröuden niht ergienc. 
des muoz ich immer jämer tragen, 
si waenent daz i'n schüef erslagen: 

27 verrätens ich doch wönic kan, 
swie mich des zihen sine man. 
er was mir lieber danne in. 
äne geziuge ich des niht bin, 

5 mit den ichz sol bewaeren noch: 
die rehten wärheit wizzen doch 
mine gote und euch die sine, 
er gap mir manege pine. 
nu hat min schamndiu wipheit 
10 sin lön erlenget und min leit 
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dem beide erwarp min magetuom 

an riterschefte manegen ruom. 

do versuocht i'n, ober künde sin 

ein friunt. daz wart yil balde scbin. 
15 er gap durb micb sin bamas 

enwec (daz als ein palas 

dort st^t, daz ist ein böcb gezelt: 

daz bräbten Scbotten üf diz velt). 

dö daz der belt äne wart, 
20 sin lip do w§nic wart gespart. 

des lebens in da näcb verdröz, 

mange äventiure suobter blöz. 

dö ditz alsC was, 

ein forste (Prötbizilas 
25 Der biez) min mässenie^ 

vor zageheit der vrie, 

üz durcb äventiure reit, 

da gröz scbade in nibt vermeit. 

zem forest in Azagouc 

ein tjost im sterben nibt erlouc, 
28 die er tet üf einen küenen man, 

der oucb sin ende aldä gewan. 

daz was min friunt Isenbart. 

ir ieweder innen wart 
5 eins spers durb scbilt und durb den lip. 

daz klag icb nocb, vil armez wip: 

ir b^der tOt micb immer müet. 

üf miner triwe jämer blüet. 
ib enwart nie wip decbeines man.' 
10 Gabmureten dübte sän, 

swie si waere ein beidenin, 

mit triwen wiplicber sin 

in wibes berze nie geslouf. 

ir kiuscbe was ein reiner touf, 
15 und oucb der regen der sie begöz, 

der wäc der von ir ougen flöz 

üf ir zobel und an ir brüst. 

riwen pblege was ir gelust, 

und rebtiu jämers l^re. 
20 si seit im fürbaz m^re 

*d6 suobte micb von über mer 

der Schotten künec mit sinem ber: 

der was sins oebeimes suon. 

sine mobten mir nibt m§r getuon 
25 scbaden dan mir was gescbeben 



an Isenbarte, icb muoz es jeben.' 
Diu frouwe ersiufte dicke, 
durcb die zäber manege blicke 
si scbamende gastlichen sacb 
an Gabmureten: dö verjacb 

29 ir ougen dem berzen sän 
daz er wa)re wol getan. 

si künde oucb liebte varwe speben. 

wan sie bete ocb ö gesehen 
5 manegen liebten beiden. 

aldä wart undr in beiden 

ein vil getriulicbiu ger: 

si sacb dar, und er sacb ber. 
dar näcb biez si schenken sän: 
10 getorste si, daz waere verlän. 

ez müete si deiz nibt beleip, 

wand ez die ritter ie vertreip, 

die gerne sprächen widr diu wip. 

doch was ir lip sin selbes lip: 
15 oucb bet er ir den muot gegebn, 

sin leben was der frouwen lehn, 
dö stuont er üf unde sprach 

'frouwe, icb tuen iu ungemacb. 

icb kan ze lange sitzen: 
20 daz entuon icb nibt mit witzen. 

mir ist vil dienestlicben leit 

daz iwer kumber ist so breit 

frouwe, gebietet über micb: 

swar ir weit, darst min gerich. 
25 ich dien iu allez daz icb sol.* 

si sprach ^b§r, des trüwe i'u wol.' 
Der burcgräve sin wirt 

nu vil wönic des verbirt, 

ern kürze im sine stunde. 

ze vrägen er begunde, 

30 ob er wolde baneken nten: 
'und schouwet wä wir striten, 
wie unser porten sin bebuot.' 
Gahmuret der degon guot 

5 sprach, er wolde gerne sehen 
wä riterschaft da waere gescbeben. 

ber ab mit dem beide reit 
manec riter vil gemeit, 
hie der wise, dort der tumbe. 
10 si fuorten in alumbe 
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für sehzehen porten, 
und beschieden im mit Worten, 
daz der decheiniu waere bespart, 
Sit wurde gerochen Isenhart 

15 <an uns mit zome. naht unt tac 
unser strit vil nach geliche wac: 
man beslöz ir keine sit. 
uns ^t vor ähte porten stnt 
des getriwen Isenhartes man: 

20 die hänt uns schaden vil getan, 
si ringent mit zome, 
die fürsten wol gebome, 
des küneges man von Azagouc/ 
vor ieslicher porte flouc 

25 ob küener schar ein liehter van : 
ein durchstochen riter dran, 
als Isenhart den lip verlos: 
sin volc diu wäpen da nach kOs. 
*Dä gein hän wir einen site: 
da stille wir ir jämer mite. 
Bl unser vanen sint erkant, 
daz zw^ne vinger üz der haut 
biutet gein dem eide, 
im geschsehe nie so leide 

o wan Sit daz Isenhart lac töt 
(miner frouwen frumt er herzenöt): 
sus st^t diu künegin gemäl, 
frou Belakane, sunder twäl 
in einen blanken samit 
lo gesniten von swarzer varwe sit 
daz wir diu wäpen kuren an in 
(ir triwe an jämer hat gewin) : 
die steckent ob den porten hoch, 
vür die andern ähte uns suochet noch 

15 des stolzen Fridebrandes her, 
die geteuften von über mer. 

ieslicher porte ein fürste phliget, 
der sich stntes üz bewiget 
mit siner baniere. 

20 wir haben Gaschiere 

gevangen einen gräven abe: 
der biutet uns vil groze habe, 
der ist Kayletes swester suon : 
swaz uns der nu mac getuon, 

2ä daz muoz ie dirre gelten. 



solch gelücke kumt uns selten. 
Grüenes angers lützel, sandes 
wol dnzec poinder landes 
ist zir gezelten vome grabn: 
da wirt vil manec Ijost erhabn.* 

32 disiu msere sagt im gar sin wirt. 
'ein ritter nimmer daz verbirt, 

ern kom durch ijostieren für. 

op der sin dienest dort verlür 
5 an ir diu in sante her, 

waz hülfe in dan sin vrechiu ger? 

daz ist der stolze Hiuteg^r. 

von dem mag ich wol sprechen m§r, 

sit wir hie sin besezzen, 
10 daz der holt vermezzen 

ie smorgens vil bereite was 

vor der porte gein dem palas. 

euch ist von dem küenen man 

kleinoetes vil gefüeret dan, 
15 daz er durch unser schilte stach, 

des man für gröze koste jach 

so ez die kngierre brächen drabe. 

er valt uns manegen riter abe. 

er laBt sich gerne schouwen, 
20 in lobent euch unser frouwen. 

swen wip lobent, der wirt erkant, 

er hat den pris ze siner haut, 

und sines herzen wunne.* 

dö hete diu müede sunne 
25 ir liebten blic hinz ir gelesn. 

des bankens muose ein ende wesn. 

der gast mit sime wirte reit, 

er vant sin ezzen al bereit. 
Ich muoz iu von ir spise sagen. 

diu wart mit zühten für getragen: 

33 man diende in riterliche. 
diu küneginne riebe 

kom stolzlich für sinen tisch. 

hie stuont der reiger, dort der visch. 

5 si was durch daz hinz im gevam, 
si wolde selbe daz bewarn 
daz man sin pflaBge wol ze frumen: 
si was mit juncfrouwen kumen. 
si kniete nider (daz was im leit), 

10 mit ir selber haut si sneit 
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dem rlter siiier spise ein teiL 
diu fromre was ir gastes geiL 
dd bdt si im sin trinken dar 
nnd phlac sinwol: och nam er war, 

15 wie was gebaerde unde ir wort 
zende an sines tisches ort 
säzen sine spilman, 
nnd anderhalp sin kappelän« 
al Schemende er an die fronwen sach, 

ao harte blücllche er sprach 

Mchn hän mi's niht genietet, 
als ir mirz, frouwe, bietet, 
mins lebens mit sölhen gren. 
ob ich inch solde l§ren, 

25 86 waer hint sän an iuch gegert 
eins phlegens des ich waere wert, 
sone waert ir niht her ab geritn. 
getar ich inch des, frouwe, bitn, 
SO lät mich in der mäze lehn, 
ir habt mir §r ze vi\ gegebn/ 

34 sine wolt och des niht läzen, 
da sinin kinder säzen, 
diu bat si ezzen vaste. 
diz bot si z^rn ir gaste. 
5 gar disiu junchörrelin 
wären holt der künegin. 
dar nach diu frouwe niht vergaz, 
si gieng och da der wirt saz 
und des wip diu burcrävin. 

10 den becher huop diu künegin, 
si sprach *lä dir bevolhen sin 
unseren gast: diu ^re ist diu. 
dar umbe ich iuch beidiu man.' 
si nam urloup, dö gienc si dan 

15 aber hin wider für ir gast, 
des herze truoc ir minnen last, 
daz selbe euch ir von im geschach; 
des ir herze unde ir ouge jach: 
diu muosens mit ir phlihte hän. 

30 mit ztihten sprach diu frouwe sän 
'gebietet, htoe: swes ir gert, 
daz schaff ich: wand ir sit es wert, 
und lät mich iwer urloup hän. 
wirt iu hie guot gemach getan, 

25 des vröwen wir uns über al.' 



gnldin warn ir kerzstal: 
Tier lieht man vor ir drufe truoc. 
si reit onch da si vant gennoc. 
Sine äzen och niht langer dO. 
der helt was trüric unde M. 

35 er frönte sich daz man im bdt 
gröz ^re: in twanc doch ander nö 
daz was diu strenge minne: 

diu neiget höhe sinne. 

5 diu Wirtin fnor an ir gemach: 
harte schiere daz geschach. 
man bette dem beide sän: 
daz wart mit vlize getan, 
der wirt sprach zem gaste 

10 <nn sult ir släfen vaste, 

und ruowet hint: des wirt iu nOt 
der wirt den ^en daz gebot, 
si selten dannen k^ren. 
des gastes junch^rren, 

15 der bette alumbe dez sine lac, 
ir houbet dran, wand er des pfla< 
da stuonden kerzen harte gröz 
und brunnen lieht den helt verdi 
daz so lanc was diu naht. 

20 in brähte dicke in unmaht 
diu swarze Moerinne, 
des landes küneginne. 
er want sich dicke alsam ein wit, 
daz im krachten diu lit 

25 strit und minne was sin ger: 
nu wünschet daz maus in gewer. 
sin herze gab von stözen schal, 
wand ez nach riterschefte swaL 
Daz begunde dem recken 
sine brüst bede erstrecken, 

36 s6 die senwen tuet daz armbnist 
da was ze draete sin gelust. 

der h§rre an allez släfen lac, 
unz er rekös den gräwen tac: 
5 der gap dennoch niht liebten sehr 
dö solt och da bereite sin 
zer messe ein sin kappelän: 
der sanc si got und im sän. 
sin harnasch truoc man dar ze ha 
10 er reit da er tjostieren vant 
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dö saz er an der stunde 
üf ein 0T8y daz beidiu künde 
hortlichen dringen 
und snelleclichen springen, 

ib bek^ric swä manz wider z5ch. 
sinen anker üf dem helme hoch 
mann gein der porte füeren sach; 
aldä wip unde man veijach, 
sine gesaßhn nie helt söwünneclich: 

20 ir gote im selten sin gelich. 

man fuort euch starkiu sper da bi. 
wie er gezimieret si? 
sin ors von tser truoc ein dach: 
daz was für siege des gemach. 

25 dar üf ein ander decke lac, 
ringe, diu niht swaere wac: 
daz was ein grüener samit. 
sin wäpenroc, sin kursit 
was euch ein grüenez achmardi: 
daz was geworht da zAräbi. 

>7 Dar an ich liuge niemen: 
sine Schiltriemen, 
swaz der dar zuo gehOrte, 
was ein unverblichen borte 

o mit gesteine harte tiure: 
geliutert in dem fiure 
was sin bukel rCt golt. 
sin dienest nam der minnen solt: 
ein scharpher strit in ringe wac. 

^o diu künegin in dem venster lac: 
bi ir säzen frouwen m§r. 
nu seht, dort hielt och Hiuteg^r, 
aldä im ^ der pris geschach. 
do er disen riter komen sach 

^^s zuo zim kalopieren hie, 
dö dähter *wenne oder wie 
kom dirre Franzois in diz lant? 
wer hat den stolzen her gesant? 
het ich den für einen M6r, 

^ so waer min bester sin ein tör.' 
diu doch von Sprüngen nicht belibn, 
ir ors mit sporen si böde tribn 
^zem walap in die rabbin. 
si täten riters eilen schin, 

^5 der tjost ein ander si niht lugen. 



die spiizen gein den lüften fingen 
von des küenen Hiuteg^res sper: 
euch valte in sines strites wer 
hinderz ors üf dez gras, 
vil ungewent er des was. 

38 Er reit üf in und trat in nidef. 
des erholte er sich dicke wider, 
er tet werlichen willen schin: 
doch stecket in dem arme sin 

5 diu Gahmuretes lanze. 

der iesch die fianze. 

sinen meister heter funden. 

'wer hat mich überwunden?* 

also sprach der küene man. 
10 der sigehafte jach d6 sän 

'ich pin Gahmuret Anschevin.' 

er sprach *mtn Sicherheit si din.' 
die enphienger unde sande'n in. 

des muoser vil gepriset sin 
15 von den frouwen die daz sähen. 

dort her begunde gäben 

von Normandie Gaschier, 

der ellens riebe degen fier, 

der starke tjostiure. 
20 hie hielt och der gehiure 

Gahmuret zer anderen ^'ost bereit. 

sim sper was daz iser breit 

unt der schaft veste. 

aldä werten die geste 
25 ein ander: ungelich ez wac. 

Gaschier demider lac 

mit orse mit alle 

von der tjoste valle, 

und wart betwungen Sicherheit, 

ez waere im liep oder leit. 

39 Gahmuret der wigant 
sprach 'mir sichert iwer haut: 
diu was bi manlicher wer. 

nu ritet gein der Schotten her, 
5 und bitet si daz si uns verbern 
mit strite, op si des wellen gern: 
und komt nach mir in die stat' 
swaz er gebot oder bat, 
endehaffc ez wart getan: 
10 die Schotten muosen striten län. 
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d6 kom gevaren Kaylet 

von dem k§rte Gahmuret: 

wand er was siner muomen suon: 

waz solter im d5 leides tuen? 
15 der Spänöl rief im nach genuoc. 

ein strüz er üf dem helme truoc: 

gezimieret was der man, 

als ich da von ze sagenne hän, 

mit phelle wit unde lanc. 
20 daz gevilde nach dem helde klanc: 

sine schellen gäbn gedcene. 

er blaome an mannes schoene! 

sin yarwe an schoene hielt den strit, 

unz an zw§n die nach im wuohsen stt^ 
25 B§äcurs LCtes kint 

nnd Parziväl; die da niht sint: 

die wären dennoch ungebom, 

und wurden stt für schoene erkom. 
Gaschier in mit dem zoume nam, 

*iwer wilde wirt vil zam 
40 (daz sag i'u üf die triwe mtn), 

hest§t ir den Anschevin, 

Der mtne Sicherheit dort hat. 

ir sult merken mtnen rät, 
5 und dar zuo, h^rre, mine bete. 

ich hän geheizen Gahmurete 

daz ich iuch alle wende: 

daz lobt ich stner hende. 

durch mich lät iwer streben stn: 
10 er tuot iu kraft an strite schin.' 

d6 sprach der künec Kaylet 

*ist daz min neve Gahmuret 

fil lu roy Gandin, 

mit dem läz ich min striten sin. 
15 lät mirn zoum.' 4n läz ius niht, 

§ daz min ouge alr§ste ersiht 

iwer blOzez houbet. 

daz mine ist mir betoubet.' 

den heim er im her ab dö bant. 
20 Gahmuret m§r strites vant. 
ez was wol mitter morgen d6. 

die von der stat des wären vrC, 

die diso tjost ersähen. 

si begunden alle gäben 
25 an ir werlichen letze. 



er was vor in ein netze: 

swaz dmnder kom, daz was beslagen. 

ein ander ors, sus hoere ich sagen, 

dar üf saz der werde: 

daz flouc und ruorte d'erde, 

41 gereht ze \Men siten, 
küen da man solt striten, 
Verhalden unde draete. 
waz er dar üfe taete? 

5 des muoz ich im für eilen jehn. 

er reit da in Mören mohten sehn, 

aldä die lägen mit ir her, 

westerhalp dort an dem mer. 
ein fürste Eazalic da hiez. 
10 deheinen tac daz nimmer liez 

der richeste von Azagouc 

(sin gesiebte im des niht louc, 

von küneges frtihte was sin art), 

der huop sich immer dannewart 
15 durh Igostieren für die stat. 

aldä tet siner krefte mat 

der helt von Anschouwe. 

daz klagete ein swarziu frouwe, 

diu in hete dar gesant, 
20 daz in da iemen überwant. 

ein knappe bot al sunder bete 

sime h§rren Gahmurete 

ein sper, dem was der schaft ein rör: 

da mite stach er den M6r 
25 hinderz ors üfen griez: 

(niht langer er in ligen liez) 

da twanc in Sicherheit sin hant. 

dö was daz urliuge gelant, 

und im ein grözer pris geschehen. 

Gahmuret begunde sehen 

42 aht vanen sweimen gein der stat, 
die er balde wenden bat 

Den küenen sigelösen man. 
dar nach gebot er im dO sän 

5 daz er k^rte nach im in. 
daz tet er: wan ez solt et sin. 

Gaschier sin kumn euch niht vor- 
an dem innen wart der wirt [birt; 
daz sin gast was komen üz. 

10 daz er niht isen als ein strüz 
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und starke vlinse verslant, 

daz machte daz err niht envant. 

sin zorn begunde limmen 

und als ein lewe brimmen. 
15 d6 brach er üz sin eigen här, 

er sprach *nu sint mir miniu jär 

nach grözer tumpheit bewant. 

die gote heten mir gesant 

einen küenen werden gast: 
20 ist er verladen mit strttes last, 

sone mag ich nimmer werden wert. 

waz touc mir schilt unde swert? 

er sol mich schelten, swer michs mane.' 

dö k§rter yon den sinen dane, 
25 gein der porte er vaste ruorte. 

ein knappe im widerfuorte 

ein schilt; üze und inne dran 

gemalt als ein durchstochen man, 

geworht in Isenhartes laut. 

ein heim er fuorte euch in der haut, 
4: 3 unde ein swert daz Eazalic 

durch eilen bräht in den wie. 

Da was er von gescheiden, 

der kiiene swarze beiden, 
ß des lop was virrec unde wit: 

starb er äne toufen slt, 

so erkenn sich über den degen balt, 

der aller wunder hat gewalt. 
d5 der burcrave daz ersach, 
^o 86 rehte liebe im nie geschach. 

diu Wappen er rekande, 

hin üz der porte er rande. 

sinen gast sach er dort halden, 

den jungen, niht den aldon, 
15 al gemde strtteclicher tjost. 

d5 nam in Lachfilirost, 

sin Wirt, und z6ch in vaste widr. 

em stach tä m§r decheinen nidr. 
Lachfilirost schahtelakunt 
20 sprach *h§rre, ir sult mir machen kunt, 

hat betwungen iwer haut 

Razaligen? unser lant 

ist kamphes sicher immer m§r. 

der ist ob al den Mören h§r, 
25 des getriwen Isenhartes man. 



die uns den schaden hänt getan, 
sich hat verendet unser not. 
ein zornic got in daz gebot, 
dazs uns hie suohten mit ir her: 
nu ist enschumphiert ir wer.' 

44 Er fuorte 'n in: daz was im leit. 
diu küneginne im widerreit, 
sinen zoum nam si mit ir haut, 

si entstricte der fintälen baut. 
5 der wirt in muose läzen. 

sine knappen niht vergäzen, 

sine karten vaste ir harren nach. 

durch die stat man füeren sach 

ir gast die küneginne wis, 
10 der da behalden het den pris. 

si erbeizt aldä sis dühte zit. 

*w§ wie getriwe ir knappen sit! 

ir waent Verliesen disen man: 

dem wirt an iuch gemach getan. 
15 nemt sin ors unt füert ez hin: 

sin geselle ich hie bin.' 
vil frouwen er dort üfe vant. 

entwäpent mit swarzer haut 

wart er von der künegin. 
20 ein declachen zobelin 

und ein bette wol geh§ret, 

dar an im wart gem§ret 

ein heinlichiu ^re. 

aldä was niemen möre: 
25 die juncfrouwen giengen für 

und sluzzen nach in zuo die tür. 

dö phlac diu küneginne 

einer werden süezer minne, 

und Gahmuret ir herzen trüt. 

ungelich was doch ir zweier hüt. 

45 Si brähten opfers vil ir goten, 
die von der stat. waz wart geboten 
dem küenen Bazalige, 

do er schiet von dem wige? 

5 daz leister durh triuwe: 
doch wart sin jämer niuwe 
nach sime htoen Isenhart. 
der burcrave des innen wart, 
daz er kom. d6 wart ein schal: 

10 dar kOmn die fürsten über al 
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üz der künegtn lant von Zazamanc : 
die sageten im des prises danc, 
den er het aldä bezalt. 
ze rehter tjost het er gevalt 

15 vier iint zweinzec riter nidr, 
und z6ch ir ors almeistic widr. 
da warn gevangen fürsten dri: 
den reit manec rtter bt, 
ze hove üf den palas. 

20 entsläfen unde enbizzen was, 
unt wünnecliche gefeitet 
mit kleidern wol bereitet 
was des hoehsten wirtes lip. 
diu 6 hiez magt, diu was nu wtp; 

25 diu in her üz fuort an ir haut, 
si sprach ^min lip und min lant 
ist disem riter undertan, 
ob ez im vinde wellent län/ 

d6 wart gevolget Gahmurete 
einer höfschlichen bete. 
46 *g§t näher, min h§r ßazalic: 
ir sult küssen min wip. 
Als tuot ouch ir, her Gaschier.' 
Hiuteg^rn den Schotten fier 

5 bat er si küssen an ir munt: 
der was von siner tjoste wunt. 

er bat si alle sitzen, 
al Ständer sprach mit witzen 
*ich saehe och gerne denneven min, 

10 möht ez mit sinen hulden sin, 
der in hie gevangen hat. 
ine häns von sippe decheinen rät, 
ine müez in ledec machen.' 
diu künegin begunde lachen, 

15 sie hiez balde nach im springen, 
dort her begunde dringen 
der minnecliche b^ä kunt. 
der was von riterschefte wunt, 
und hetz ouch da vil guot getan. 

20 Gaschier der Oriman 

in dar brähte : er was kurtoys, 
sin vater was ein Franzoys, 
er was Kayletes swester bam: 
in wibes dienste er was gevarn: 

25 er hiez Killiijacac, 



aller manne schoene er widerwac. 

D5 in Gabmuret gesach 
(ir antlitze sippe jach: 
diu wäm ein ander vil geltch), 
er bat die küneginne rieh 

47 in küssen unde vähen zir. 

er sprach 'nu ging ouch her ze mir.* 
der wirt in kuste selbe dö: 
si wäm ze sehen ein ander yrO. 

5 Gahmuret sprach aber sän 
*6wg junc süezer man, 
waz solte her din kranker lip? 
sag an, geböt dir daz ein wip?' 
'die gebietent w§nic, h§rre, mier, 

10 mich hat min veter Gaschier 
her bräht, er weiz wol selbe wie. 
ich hau im tüsent riter hie, 
unt sten im dienestliche bi. 
ze Böems in Normandi 

15 kom ich zer samnunge: 
ich bräht im beide junge, 
ich fuor von Schampän durch in. 
nu wil kunst unde sin 
der schade an in kören, 

20 ir enwelt iuch selben §ren. 
gebietet ir, so lät in min 
geniezen, senftet sinen pin.' 

'den rät nim du vil gar zuo dier. 
var du und min her Gaschier, 

25 und bringet mir Kayleten her.' 
dö würben si des beides ger, 
si brähten in durch sine bete.- 
dö wart och er von Gahmurete 
minnecliche enphangen, 
und dicke umbevangen 

48 von der küneginne rieh. 

si kuste den degen minneclich. 
sie mohtoz wol mit 6ren tuen: 
er was ir mannes muomen suon 
5 Und was von arde ein künic h§r. 
der wirt sprach lachende mör 
*got weiz, her Kaylet, 
ob ich iu naeme DClet 
und iwer lant ze Späne, 
10 durch den künec von Gascäne, 
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der in dicke tuet mit zornes gir, 
daz waere ein untriwe an mir: 
wan ir sit miner muomen kint. 
die besten gar mit iu hie sint, 

15 der rlterschefte herte: 
wer twang iuch dirre verte?* 

dö sprach der stolze degen junc 
*mir gebet min veter Schiltunc, 
des tohter Yridebrant da hat, 

20 daz ich im diende, ez waer sin rät. 
der hat von sime wibe 
hie von min eines übe 
sehs tiisent riter wol bokant: 
die tragent werliche hant. 

25 ich bräht ouch riter mer durch in: 
der ist ein teil gescheiden hin. 
hie wären durch die Schotten 
die werliche rotten, 
im kom von Gruonlanden 
helde zen banden, 
49zw§n künege mit grCzer kraft: 
die vluot von der riterschaft 
si brähten, unde manegen kiel: 
ir rotte mir vil wol geviel. 

^ hie was och MOrholt durch in: 
des strit hat kraft unde sin. 

Die sint nu hin geköret: 
swie mich min frouwe l§ret, 
als tuen ich mit den minen. 
3-<j min dienst sol ir erschinen : 

dune darft mir diens danken niht, 
wand es diu sippe sus vergibt, 
die vrävelen helde sint nu din: 
waBm sie getoufet s6 die min, 
^»-D und an der hiut nach in getan, 
so wart gekroenet nie kein man, 
ern bete strits von in genuoc. 
mich wundert waz dich her vertruoc: 
daz sag mir rehte, unde wie.' 
^^ 'ich kom gestern, hiute bin ich hie 
worden hörre überz laut, 
michvienc diu künegin mit irbant: 
dö wert ich mich mit minne. 
sus rieten mir die sinne.' 

25 'ich waDU dir hat din süeziu wer 

Martin, Parzival I.- 



betwungen beidenthalb diu her.' 
^du meinst durch daz ich dir entran. 
vaste riefe du mich an: 
waz weitste an mir ertwingen? 
lä mich sus mit dir dingen.' 

50 ^da erkant ich niht des ankers din: 
miner muomen man Gandin 

hat in gefiieret selten üz.' 
'do rekante abr ich wol dinenstr&z, 
5 ame Schilde ein sarapandratest: 
din strüz stuont hoch sunder nest. 

Ich sach an dinre gelegenheit, 
dir was diu Sicherheit vil leit, 
die mir täten zwöne man: 

10 die hetenz da vil guot getan.' 
* mir waere ouch lihte alsam gesche- 
ich muoz des eime tiuvel jehen, [hen. 
des fuor ich nimmer wirde vrö: 
het er den pris behalten s6 

15 an vrävelen beiden s6 din lip, 
für zucker gaßzen in diu wip.' 
'din munt mir lobs ze vil vergibt.' 
'nein, ine kan gesmeichen niht: 
nim anderr miner helfe war.' 

20 si riefen Razalige dar. 

mit zühten sprach dO Kaylet 
'iuch hat min neve Gahmuret 
mit siner hant gevangen.' 
'hör, daz ist ergangen, 

25 ich hän den helt da für rekant, 
daz im Azagouc daz lant 
mit dienste nimmer wirt verspart, 
Sit unser hörre Isenhart 
aldä niht kröne solde tragen, 
er wart in ir dienste erslagen, 

51 diu nu ist iwers neven wip. 
umbe ir minne er gap den lip: 
daz hat min kus an si verkorn. 

ich hän börren und den mag verlorn. 
5 wil nu iwer muomen suon 
riterliche fuore tuen, 
daz er uns wil ergötzen sin, 
so valt ich im die hende min. 
So hat er richeit unde pris, 
10 und al da mite Tankanis 
2 
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Isenharten gerbet hat, 

der gebalsemt ime her dort stät. 

alle tage ich sine wunden sach, 

stt im diz sper sin herze brach.' 
15 daz zöch er üzem buosem sin 

an einer snüere sidin: 

hin wider hiengz der degen snel 

für sine brüst an blözez fei. 

'ez ist noch vil höher tac. 
20 wil min her Kyllirjacac 

inz her werben als fn bite, 

s6 ritent im die fürsten mite.' 

ein vingerlin er sande dar. 

die nach der helle warn gevar, 
25 die kCmen, swaz da fürsten was, 

durch die stat üf den palas. 
dö l§ch mit vanen hin sin hant 

von Azagouc der fürsten lant. 

ieslicher was sins ortes geil: 

doch beleip der bezzer teil 
52 Gahmurete ir harren. 

die selben warn die ^rren: 

näher drungen die von Zazamanc, 

mit grözer fuore, niht ze kranc. 
5 si enphiengen, als ir frouwe hiez, 

von im ir lant und des geniez, 

als ieslichen an gezöch. 

diu armuot ir h§rren flöch. 

d6 bete PrOtyzilas, 
10 der von arde ein fürste was, 

läzen ein herzentuom: 

daz l^ch er dem der manegen ruom 

mit siner hant bejagete 

(gein strite er nie verzagete): 
15 Lahfilirost schahtelacunt 

nam ez mit vanen sä zestunt. 
Von Azagouc die fürsten h§r 

näraen den Schotten Hiuteg§r 

und Gaschiern den Orman, 
20 si giengen für ir h§rren sän: 

der liez si ledic umb ir bete. 

des dancten si d6 Gahmurete. 

Hiutog^r den Schotten 

si bäten sunder spotten 
25 *lät mime harren daz gezelt 



hie umb äventiure gelt, 
ez zuct uns Isenhartes lehn, 
daz Fridebrande wart gegebn 
diu Zierde unsers landes: 
sin freude diu stuont phandes, 

53 er st^t hie selbe euch ame rg. 
unvergolten dienst im tet ze w§.* 
üf erde niht so guotes was, 

der heim, von arde ein adamas 
5 dicke unde herte, 

ame strite ein guot geverte. 

d6 lobte Hiuteg^res hant, 

swenner koeme in sines harren lan.-t, 

daz erz wolde erwerben gar 
10 und senden wider wol gevar. 
daz teter unbetwungen. 

nach urloube drungen 

zem künege swaz da fürsten wasi 

d6 rümten si den palas. 
15 swie verwüestet waer sin lant, 

doch künde Gahmuretes hant 

swenken sölher gäbe solt 

als al die boume trüegen golt. 

Er teilte grOze gäbe. 
20 sine man, sine mäge 

nämen von im des holdes guot: 

daz was der küneginne muot. 
der brütloufte höhgezit 

bete da vor manegen grözen stritt 
25; die wurden sus ze suone bräht. 

ine hän mirs selbe niht erdäht: 

man sagete mir daz Isenhart 

künecliche bestatet wart. 

daz täten dien erkandeu. 

den zins von sinen landen, 

54 swaz der gelten mohte ein jär, 
den selben liezen si da gar: 

daz täten se umb ir selber muot 

Gahmuret daz gröze guot 
5 sin volc hiez behalden: 

die muosens sunder walden. 
smorgens vor der veste 

rümdenz gar die geste. 

sich schieden die da wären, 
10 und fuorten manege baren. 
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daz velt herberge stuont al bl6z, 

wan ein gezelt, daz was vil gröz. 

daz hiez der künec ze schiffe tragn: 

d6 begunderm volke sagn, 
15 er woldez füern in Azagouc: 

mit der rede er si betreue. 
da was der stolze küene man, 

unz er sich vaste senen began. 

daz er niht riterschefte vant, 
20 des was sin freude sorgen phant. 

Doch was im daz swarze wlp 

lieber dan sin selbes 11p. 

ez enwart nie wip geschicket baz: 

der frouwen herze nie vergaz, 
25 im enfüere ein werdiu volge mite, 

an rehter kiusche wtplich site. 
von Sibilje üzer stat 

was geborn den er da bat 

dan k§rens zeiner wile. 

der hete in manege mlle 
55 da vor gefuort: er bräht in dar. 

er was niht als ein M6r gevar. 

der marnaere wise 

sprach *ir sultz holen Ilse 
5 vor den die tragent daz swarze vel. 

mine kecken sint so snel, 

sine mugen uns niht genähen. 

wir sulen von hinnen gäben.' 

sin golt hiez er ze schiffe tragn. 
10 nu muoz ich iu von scheiden sagn. 

die naht fuor dan der werde man: 

daz wart verholne getan. 

dö er entran dem wibe, 

dO hete si in ir llbe 
15 zwelf Wochen lebendic ein kint. 

vaste ment in dan der wint. 
diu frouwe in ir biutel vant 

einen brief, den schreib ir mannes haut. 

en franzoys, daz si künde, 
20 diu Schrift ir sagen begunde 

*Hie enbiutet liep ein ander liep. 

ich pin dirre verte ein diep: 

die muose ich dir durch jämer stein. 

frouwe, in mac dich niht verheln, 
25 waer dln ordn in miner e, 



s6 waer mir immer nach dir wg: 
und hän doch immer nach dir pln. 
werde unser zweier kindelln 
anma antlitze einem man gellch, 
deiswär der wirt ellens rieh. 

56 erst erbom von Anschouwe. 
diu minne wirt sin frouwe: 

s6 wirt ab er an strlte ein schür, 

den vlnden herter nächgebür. 
5 wizzen sol der sun min, 

sin an der hiez Gandln: 

der lac an riterschefte töt. 

des vater leit die selben nOt: 

der was geheizen Addanz: 
10 sin schilt beleip vil selten ganz. 

der was von arde ein Bertün: 

er und Utepandrägün 

wären zweier bruoder kint, 

die b§de alhie geschriben sint. 
15 daz was einer, Lazaliez: 

Brickus der ander hiez. 

der zweier vatr hiez Mazadän. 

den fuort ein feie in Feimurgän: 

diu hiez Terdelaschoye; 
20 er was ir herzen boye. 

von in zwein kom gesiebte min, 

daz immer m§r glt liebten schln. 

iesUcher sider kröne truoc, 

und beten werdekeit genuoc. 
25 frouwe, wiltu teufen dich, 

du mäht euch noch erwerben mich.' 
Des engerte se keinen wandel niht. 

*0w§ wie balde daz geschiht! 

wil er wider wenden, 

schiere sol ichz enden. 

57 wem hat sin manlichiu zuht 
hie läzen slner minne fruht? 
6w§ lieplich geselleschaft, 
sol mir nu riwe mit ir kraft 

5 immer twingen mlnen lip ! 
sime gote ze ^ren' sprach daz wlp, 
*ich mich gerne teufen solte 
unde leben swie er weite.' 
der jämer gap ir herzen wie. 

10 ir freude vant den dürren zwic, 
2* 
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als noch diu tarteltübe tuot 
diu het ie denselben muot: 
swenne ir an trütscheft gebrast, 
ir triwe k5s den dQrren ast 

15 diu frouwe an rehter zit genas 
eins suns, der zweier varwe was, 
an dem got wunders wart enein: 
wiz und swarzer varwe er schein, 
diu künegtn kust in sunder twäl 

20 yil dicke an siniu blanken mal. 
diu muoter hiez ir kindelin 
Feireftz Anschevln. 
der wart ein waltswende: 
die Ijoste siner hende 

26 manec sper zebrächen, 
die Schilde dürkel stächen. 
Als ein agelster wart gevar 
sin här und och sin vel vil gar. 

nu wasez ouch über des järes zil, 
daz Gahmuret gepriset yil 

58 was worden da ze Zazamanc: 
stn haut da sigenunft erranc. 
dennoch swebter üf dem s^: 



die snellen winde im täten w6. 

5 einn stdtn segel saher roten: 
den truoc ein kocke, und ouch die bo- 
die von Schotten Vridebrant [ten, 
yroun Belakänen hete gesant. 
er bat si daz se üf in verkür, 

10 swie er den mag durch si verlür, 
daz si von im gesuochet was. 
dö fuorten si den adamas, 
ein swert^einn halsperc und zwuo ho- 
hle mugt ir grOz wunder losen, [sen. 

15 daz im der kocke widerfuor, 
als mir diu äventiure swuor. 
si gäbenz im : dö lobt ouch er, 
sin munt der botschefte ein wer 
wurde, swenner koeme zir. 

20 sie schieden sich, man sagete mir, 
daz mer in truoc in eine habe: 
ze Sibilje k^rter drabe. 
mit golde galt der küene man 
sinem marnaere sän 

25 harte wol sin arbeit. 

sie schieden sich: daz was dem leit. 



n. 



Da ze Späne im lande 

er den künec erkande. 

daz was stn neve Kaylet: 

nach dem k§rt er ze Dölet. 
59 der was näh riterschefte gevam, 

da man niht Schilde dorfte spam. 

d6 hiez euch er bereiten sich 

(sus wert diu äventiure mich) 
5 mit speren wol gemälen 

mit grüenen zindälen: 

ieslichez bete ein banier, 

dri härmln anker dan s5 fier 

daz man ir jach für rtcheit. 
10 si wären lang nnde breit, 

und reichten vaste unz Üf die hant, 

s5 mans zem spers iser bant 

da niderhalp ein spanne. 

der wart dem küenen manne 
15 hundert da bereitet 

und wol hin nach geleitet 

von stnes neven liuten. 

§ren unde triuten 

künden sin mit werdekeit. 
20 daz was ir harren niht ze leit. 

er streich, in weiz wie lange, nach, 

unz er geste herberge ersach 

ime lande ze Wäleis. 

da was geslagen für Kanvoleis 
25 manc poulün üf die plane. 

ine sagez iu niht nach wäne: 

Gebiet ir, s6 ist ez war. 

sin volc hiez er üf halden gar: 

der h§rre sande vor hin in 

den kluogen meisterknappen sin. 



60 der wolde, als in sin h^rre bat, 
hetberge nemen in der stat. 

de was im snellichen gäch: 
man zöch im sonmaare nach. 

6 sin ouge ninder hüs da sach, 
Schilde waern sin ander dach, 
und die wende gar behangen 
mit spem al umbevangen. 
diu künegin von Wäleis 

10 gesprochen hete ze Kanvoleis 
einen turney also gezilt, 
d§s manegen zagen noch bevilt 
swa er dem geliche werben siht. 
von siner haut es niht geschiht. 

15 si was ein maget, niht ein wip, 
und bot zwei laut unde ir lip 
swer da den pris bezalte. 
diz maere manegen valte 
hinderz ors üf den sämen. 

20 die solch gevelle nämen, 

ir schanze wart gein flust gesagt, 
des phlägen beide unverzagt, 
si täten riters eilen schin. 
mit hurteclicher rabbin 

25 wart da manc ors ersprenget 
und swerte vil erklenget. 

Ein schifprücke üf einen plan 
gieng über einen wazzers trän, 
mit einem tor beslozzen. 
der knappe unverdrozzen 

61 tetez üf, als im ze muote was. 
dar ob stuont der palas: 
euch saz diu küneginne 

zen venstern dar inne 
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6 mit maneger werden frouwen. 

die begunden schouwen, 

waz dise knappen täten. 

die beten sich beraten 

und sluogen üf ein gezelt. 
10 umb unvergolten minnen gelt 

wart ez ein künec äne: 

des twang in Belacäne. 
mit arbeit wart üf geslagn 

daz drtzec soumaer muosen tragn, 
15 ein gezelt; daz zeigte rtcheit. 

euch was der plan wol sö breit, 

daz sich die snüere stracten dran. 

Gahmuret der werde man 

die selben ztt dort tlze enbeiz. 
20 dar nach er sich mit vlize vleiz, 

wier höfsltche koeme geritn. 

des enwart niht langer dC gebitn, 

sine knappen an den standen 

siniu sper ze samne bunden, 
25 ieslicher fünriu an ein bant: 

daz sehste fuorter an der hant 

Mit einer baniere. 

sus kom gevam der fiere. 
vor der künegin wart vernomn 

daz ein gast da solte komn 
62 Üz verrem lande^ 

den niemen da rekande. 

*sin volc daz ist kurtoys, 

beidiu heidensch und franzoys: 
5 etslicher mag ein Anschevin 

mit siner spräche iedoch wol sin. 

ir muot ist stolz, ir wät ist clär, 

wol gesniten al für war. 

ich was sinen knappen bi: 
10 die sint vor missewende frl: 

sie jehont, swer habe geruoche, 

op der ir h§rren suoche, 

den scheid er von swaere. 

von im vrägt ich der maere: 
15 do sageten si mir sunder wanc, 

ez w8Bre der künec von Zazamanc/ 
disiu maer sagt ir ein garzün. 

*ävoy welch ein poulün! 

iwer kröne und iwer lant 



20 W8ßm derfür niht halbez phant.' 
'dune darffc mirz so loben niht 
min munt hin wider dir des gibt, 
ez mac wol sin eins werden man, 
der niht mit armüete kan.' 

25 alsus sprach diu künegin. 
*w§ wan kumt er et selbe drin?' 
Den garzün si des vrägen bat. 
höfslichen durch die stat 
der helt begunde trecken, 
die släfenden wecken. 

63 vil Schilde sach er schinen. 
die hellen pusinen 

mit krache vor im gäben dOz. 

von würfen und mit siegen gröz 
5 zw6n tambüre gäben schal : 

der galm übr al die stat erhal. 

der dOn iedoch gemischet wart 

mit floytieren an der vart: 

eine reisenote si bliesen. 
10 nu sulen wir niht Verliesen, 

wie ir h§rre komen si: 

dem riten videlaßre bi. 
dö leite der degen wert 

ein bein für sich üfez phert, 
15 zw§n stiväl über blöziu bein. 

sin munt als ein rubin schein 

von rcete als ob er brünne: 

der was dicke und niht ze dünne. 

sin lip was allenthalben clär. 
20 lieht reideloht was im sin här, 

swä manz vor dem huote sach: 

der was ein tiwer houbetdach. 

grüene samit was der mandel sin: 

ein zobel da vor gap swarzen schln, 
25 ob einem hemde daz was plane. 

von schouwen wart da grOz gedranc 
Vil dicke aldä gevräget wart, 

wer waere der ritter äne hart, 

der fuorte alsölhe richeit. 

vil schiere wart daz maere breit: 

64 si sagetenz in für unbetrogn. 

do begundens an die brüke zogn, 
ander volc und ouch die sine, 
von dem liebten schine, 
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5 der von der künegin erschein^ 
derzuct im neben sich sin bein: 
üf rihte sich der degen wert, 
als ein vederspil, daz gert. 
diu herberge düht in guot 

10 also stuont des beides muot: 
si dolt euch wol, diu wirttn, 
von Wäleis diu klinegtn. 

dö vriesch der künec von Späne, 
daz Üf der L§6pläne 

15 stüend ein gezelt, daz Gahmurete 
durch des küenen Eazaliges bete 
beleip vor Pätelamunt. 
daz tet im ein rtter kunt. 
dö fuor er springende als ein tier, 

20 er was der freuden soldier. 
der selbe riter aber sprach 
*iwer muomen sun ich sach 
kumende als er ie was fier. 
ez sint wol hundert banier 

25 zuo eime Schilde üf grüene velt 
gestözen für sin hCch gezelt: 
die sint euch alle grüene. 
euch hat der helt küene 
Drl härmln anker lieht gemäl 
üf ieslichen zindäl/ 
"Co ^ist er gezimieret hie? 

ävoy s6 sol man schouwen wie 
stn 11p den poinder irret, 
wie erz mit hurte wirret! 
« der stolze künec Hardlz 
hat mit zorne sinen vliz 
nu lange vaste an mich gewant: 
den sol hie Gahmuretes hant 
mit slner Ijoste neigen. 

^0 min ssölde ist niht der veigen.' 
sine boten santer sän 
da Gaschier der Oriman 
mit grözer mässenle lac, 
unt der liebte Killirjakac: 

^^ die wären da durch sine bete, 
zem poulün si mit Kailete 
fuoren mit geselleschaft. 
do enphiengen si durh liebe kraft 
den werden künec von Zazamanc. 



20 si dühte ein beiten gar ze lanc 

daz sin niht 8 gesäben; 

des si mit triwen jähen. 

dö frägter si der masre, 

wer da ritter waere. 
25 dö sprach slner muomen kint 

'üz verrom lande hie sint 

ritter die diu minne jagt, 

vil küener beide unverza^. 
Hie hat mangen Bertün 

roys TJtrepandragün. 

66 ein maere in stiebet als ein dorn, 
daz er sin wlp hat verlorn, 

diu Artüses muoter was. 

ein phaffe der wol zouber las, 
5 mit dem diu frouwe ist hin gewant: 

dem ist Artus nach gerant. 

ez ist nu ime dritten jär, 

daz er sun und wlp verlos für war. 

hie ist och slner tohter man, 
10 der wol mit rlterschefte kan, 

Löt von Norwaege^ 

gein valscheit der traßge 

und der snelle gein dem prlse, 

der küene degen wlse. 
15 hie ist och Gäwän, des suon, 

sö kranc daz er niht mac getuon 

rlterschaft enkeine. 

er was bl mir, der kleine: 

er sprichet, möhter einen schafi; 
20 gebrechen, tröste in des sin kraft, 

er taete gerne riters tat. 

wie fruos sin ger begunnen hat! 

hie hat der künec von Patrigalt 

von speren einen ganzen walt. 
25 des f uore ist da engein gar ein wint, 

wan die von Portegäl hie sint. 

die heizen wir die vrechen: 

si wellnt durch Schilde stechen. 

Hie hänt die Provenzäle 

Schilde wol gemäle. 

67 hie sint die Wäleise, 
daz si behabent ir reise 

durch den poinder swä sis gemt: 
von der kraft ir landes si deswemt. 
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5 hie ist manc ritter durch dia wip, 

des niht erkennen mac min lip. 

al die ich hie benennet hän, 

wir lign mit wärheit sunder wän 

mit grözer fuore in der stat, 
10 als uns diu küneginne bat. 

ich sage dir wer ze velde ligt, 

die unser wer vil ringe wigt. 

der werde künec von Ascalün, 

unt der stolze künec von Arragün, 
15 Cidegast von LCgroys, 

unt der künec von Punturtoys: 

der heizet Brandelideltn. 

da ist ouch der küene Lehelin. 

da ist Mörholt von Yrlant: 
20 der brichet ab uns gaebiu phant. 

da ligent üf dem plane 

die stolzen Alemäne: 

der herzöge von Bräbant 

ist gestrichen in diz laut 
25 durch den künec Hardtzen. 

sine swester Allzen 

gap im der künec von GascOn: 

sin dienst hat vor enphangen 16n. 
Die sint mit zorne hie gein mir. 

nu sol ich wol getrüwen dir. 
68 gedenke an die sippe din. 

durch rehte liebe warte min.' 
d6 sprach der künec von Zazamanc 

'dune darft mir wizzen keinen danc, 
5 swaz dir min dienst hie z§ren tuet, 

wir sulen haben einen muot. 

st§t din strüz noch sunder nest? 

du solt din sarapandratest 

gein sinem halben grifen tragn. 
10 min anker vaste wirt geslagn 

durch lenden in sins poinders hurt: 

er muoz selbe suochen fürt 

hinderm ors üfme grieze. 

der uns zein ander lieze, 
15 ich valte in, odr er valte mich: 

des wer ich an den triwen dich.' 
Kaylet ze herbergen reit 

mit grözen freuden sunder leit. 

sich huob ein kriieren 



20 vor zwein beiden fieren: 
von Poytouwe Schyolarz 
und Gumemanz de Gräharz 
die postierten üf dem plan, 
sich huop diu vesperie sän. 

25 hie riten sehse, dort wol dri: 
den fuor vil lihte ein tropel bi. 
si begunden rehte riters tat: 
des enwas et dC dechein rät 

Ez was dennoch wol mitter tac: 
der h§rre in sime gezelte lac. 

69 d6 vriesch der künec von Zazamanc 
daz die poynder wit unde lanc 
warn ze velde worden 

al nach riters orden. 
5 er huob och sich des endes dar 

mit maneger banier lieht gevar. 

em kört sich niht an gähez schoben ; 

müezecliche er wolde ersehen 

wiez ze böder sit da wasr getan. 
10 sinen tepich leit man üf den plan, 

da sich die pönder wurren 

unt diu ors von stieben kurren. 

von knappen was umb in ein rinc, 

da bi von swerten klingä klinc. 
15 wie si nach prise rungen, 

der klingen alsus klungen! 

von speru was gröz krachen da. 

em dorfte niemen vrägen wä. 

poynder warn sin wende: 
20 die worhten riters hende. 

diu riterschaft sO nähe was, 

daz die frouwen ab dem palas 

wol sahn der beide arbeit. 

doch was der küneginne leit 
25 daz sich der künec von Zazamanc 

da mit den andern niht endranc. 

si sprach *we war ist er komn, 

von dem ich wunder hänvernomn?' 
Nu was ouch rois de Franze tot, 

des wip in dicke in gröze nOt 

70 brähte mit ir minne: 
diu werde küneginne 
bete aldar nach im gesant, 
ob er noch wider in daz laut 
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5 wffir komen von der heidenschaft. 
des twanc si grözer Hebe kraft. 
Ez wart da harte gnot getan 
Yon manegem küenem armman, 
die doch der hoehe gerten niht, 
10 des der künegin zil vergiht, 
ir llbes unde ir lande : 
si gerten anderr phande. 

nu was och Gahmnretes Itp 
in harnasche, da sin wlp 
15 wart einer suone bl gemant; 
daz ir von Schotten Vridebrant 
ze gebe sande für ir schaden: 
mit strite heter si verladen» 
üf erde niht sö guotes was. 
20 d6 schouwet er den adamas: 

daz was ein heim, dar üf man bant 
einen anker, da man inne vant 
verwieret edel gesteine, 
gröz, niht ze kleine: 
25 daz was iedoch ein swasrer last, 
gezimieret wart der gast. 

wie sin schilt gehöret st? 
mit golde von Aräbt 
ein tiwerin bukel drüf geslagn, 
swaere, die er muose tragn. 
7 1 diu gap von roete alsolhez prehen, 
daz man sich drinne mohte ersehen : 
ein zobelln anker drunde. 
mir selben ich wol gunde 
5 des er het an den lip gegert: 
urand ez was maneger marke wert. 

Sin wäpenroc was harte wlt: 
ich waene kein s6 giioten slt 
ie man ze strite fuorte; 
^^ des lenge den teppech ruorte. 
ob i'n geprüeven künne, 
er schein als ob hie brünne 
bi der naht ein queckez fiwer. 
werblichen varwe was im tiwer: 
^^ sin glast die blicke niht vermeit: 
ein boßsez oug sich dran versneit 
mit golde er gebildet was, 
daz zer muntäne an Kaukasas 
ab einem velse zarten 



20 grifen klä, diez da bewarten 
und ez noch hiute aldä bewarent. 
von Aräbi Hute varent: 
die erwerbent ez mit listen da 
(s6 tiwerz ist ninder anderswä) 

25 und bringentz wider zAräbi, 
da man diu grüenen achmardi 
^urket und die phellel rieh, 
ander wät ist der vil ungelich. 

den schilt nam er ze halse sän. 
hie stuont ein ors vil wol getan, 

72 gewäpent vaste unz üf den huof, 
hie garzüne ruofä ruof. 

sin lip spranc drüf, wand erz da vant. 
vil starker sper des holdes haut 
5 mit hurte verswande: 
die poynder er zetrande, 
immer durch, anderthalben üz. 
dem anker volgete nach der strüz. 
Gahmuret stach hinderz ors 

10 Poytwin de Prienlascors 

und anders manegen werden man^ 
an den er Sicherheit gewan. 
swaz da gekriuzter ritter reit, 
die genuzzen sheldes arbeit: 

15 diu gewunnen ors diu gab er in : 
an im lag ir gr6z gewin. 

gelicher baniere 
man gein im fuorte viere 
(küene rotten riten drunde: 

20 ir h§rre striten künde), 
an ieslicher eins grifen zagel. 
daz hinder teil was euch ein hagel 
an riterschaft: des wären die. 
daz vorder teil des grifen hie 

25 der künec von Gascöne truoc 
Üfme Schilde, ein riter kluoc. 
gezimieret was sin lip 
s6 wol geprüeven kunnen wip. 
er nam sich vor den andern üz, 
do'r üfem helme ersach den strüz. 

73 der anker kom doch vor an in. 
d6 stach in hinderz ors dort hin 
der werde künec von Zazamanc, 
und vieng en. da was grOz gedranc, 
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6 höhe fürhe sieht getennet, 

mit swerten vil gekemmet. 

Da wart verswendet der walt 

und manec ritter ab gevalt. 

si wunden sich (sus hört ich sagn) 
10 hindenort, da hielden zagn. 
der strit was wol so nähen, 

daz gar die frouwen sähen 

wer da bt prise solde sin. 

der minnen gemde ßiwaltn, 
15 von des sper sntte ein niwe leis: 

daz was der künec von Lohneis: 

sine. hurte gäben kraches schal. 

Mörholt in einen riter stal, 

üzem satel er in für sich huop 
20 (daz was ein ungefüeger uop): 

der hiez Killiijacac. 

von dem hete der künec Lac 

da vor enphangen solhen solt, 

den der vallende an der erde holt: 
25 er hetez da vil guot getan. 

dö luste disen starken man 

daz er in twunge sunder swert: 

alsus vieng er den degen wert, 
hinderz ors stach Kayletes haut 

den herzogn von Bräbant: 
74 der fürste hiez Lambekln. 

waz dö taeten die sin? 

die beschütten in mit swerten: 

die helde strltes gerten. 
ö Dö stach der künec von Arragün 

den alten Utepandragün 

hinderz ors üf die plane, 

den künec von Bertäne. 

ez stuont da bluomen vil umb in. 
10 we wie gefüege ich doch pin, 

daz ich den werden Berteneis 

so schöne lege für Kanvoleis, 

da nie getrat vilänes fuoz 

(ob ichz iu rehte sagen muoz) 
15 noch llhte nimmer da geschiht. 

ern dorfte sin besezzen niht 

üfem orse aldä er saz. 

niht langer man sin dö vergaz, 

in beschütten die ob im da striten. 



20 da wart gröz hurten niht vermiten. 
dö kom der künec von Puntorteis. 

der wart alhie vor Kanvoleis 

gevellet üf slns orses slä, 

daz er derhinder lac aldä. 
25 daz tet der stolze Gahmuret. 

wetä hörre, wetä wet! 

mit strlte funden si geweten. 

slner muomen sun Eayleten 

den viengen Punturteise. 

da wart vil rüch diu reise. 

75 do der künec Brandelidelln 
wart gezucket von den sin, 
Jenen andern künec si viengen. 
da liefen unde giengen 

5 manc werder man in Isenwät: 
den wart da gälünt ir brät 
mit treten und mit kiulen. 
ir vel truoc swarze biulen: 
die helde gehiure 

10 derwurben quaschiure. 

ine sagez iu niht für waßhe: 
da was diu ruowe smaßhe. 
die werden twanc diu minne dar, 
manegen schilt wol gevar, 

15 und manegen gezimierten heim: 
des dach was worden da der melm. 
daz velt etswä geblüemet was, 
da stuont al kurz grüene gras: 

20 da vielen üf die werden man, 
den diu öre en teil was getan, 
min gir kan sölher wünsche doln, 
daz et ich besaeze üf dem voln. 

dö reit der künec von Zazamanc 
hin dan da in niemen dranc, 

25 nach eim orse daz geruowet was. 
man bant von im den adamas, 
niwan durch des windes luft, 
und anders durch decheinen guft. 
man stroufte im ab sin härsenier: 
sin munt was röt unde fier. 

76 Ein wlp diech e genennet hän, 
hie kom ein ir kappelän 

und kleiner junchörren drl: 
den riten starke knappen bl, 
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5 zw§n soumsßr giengen an ir hant. 
die boten bete dar gesant 
diu küneginne Ampflise. 
ir kappelän was wise, 
vil scbiere bekanter disen man, 
10 en franzois er in gruozte sän. 
'bien sei venüz, b§äs sir, 
miner frouwen unde mir. 
daz ist r^gine de Franze: 
die rüeret diner minnen lanze/ 
16 einen brief gab er iin in die hant, 
dar an der h§rre grüezen vant, 
unde ein kleine vingerlin: 
daz solt ein wärgeleite stn, 
wan daz enphienc sin frouwe 
20 von dem von Anschouwe. 
er neic, dö er die Schrift ersach. 
weit ir nu beeren wie diu sprach? 
'dir enbiutet minne unde gruoz 
min lip, dem nie wart kumbers buoz 
2o Sit ich dlner minne enphant. 
din minne ist sl6z unde bant 
mlns herzen unt des fröude. 
din minne tuet mich töude. 
sei mir din minne verren, 
s6 muoz mir minne werren. 
'5' Kum wider, und nim von miner hant 
kröne, zepter unde ein lant. 
daz ist mich an erstorben: 
daz hat din minne erworben. 
ö hab dir euch ze soldiment 
dise riehen prlsent 
in den vier soumschrln. 
du solt euch min ritter sin 
ime lande ze Wäleis 
"-^ Vor der houbtstat ze Kanvoleis. 
ine ruoche ob ez diu künegin siht: 
ez mac mir vil geschaden niht 
ich bin schoener unde rlcher, 
Unde kan och minnecllcher 
'^ minne enphähn und minne gebn. 
^iltu nach Werder minne lehn, 
s6 hab dir mlne kröne 
xx^h minne ze löne.' 

an disem brieve er niht mör vant 



20 sin härsnier eins knappen hant 

wider üf sin houbet zöch. 

Gahmureten trüren flöch. 

man bant im üf den adamas, 

der dicke unde herte was: 
25 er wolt sich arbeiten. 

die boten hiez er leiten 

durch ruowen underz poulün. 

swa gedrenge was, da machter rün. 
Dirre flös, jener gewan. 

da moht erholen sich ein man, 

78 het er versümet sine tat: 
alhie was genuoger rät. 
si solden tjostieren, 
dort mit rotten punieren. 

ß si geloubten sich der sliche, 

die man heizet friwendes stiebe: 

heinllch gevaterschaft 

wart da zefuort mit zomes kraft. 

da Wirt diu krümbe selten sieht 
10 man sprach da wönic riters reht: 

swer iht gewan, der habt im daz: 

ern mochte, hetes der ander haz. 

si warn von manegen landen, 

die da mit ir banden 
16 Schildes ambet worhten 

und schaden wönic vorhten. 
aldä wart von Gahmurete 

geleistet Ampfllsen bete, 

daz er ir ritter waere: 
20 ein brief sagt im daz maere. 

ävoy nu wart er läzen an. 

op minne und eilen in des man? 

gröz liebe und starkiu triuwe 

sine kraft im frumt al niuwe. 
25 nu saher wä der künic Löt 

sinen schilt gein der herte bot. 

der was umbe nach gewant: 

daz werte Gahmuretes hant. 

mit hurte er den poinder brach, 

den künee von Arragün er stach 

79 hinderz ors mit eime rör. 
der künee hiez SchafiUör. 
Daz sper was sunder banier, 
da mit er valte den degen fier: 
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6 er hetz bräht von der heidenschaft 

die sine werten in mit kraft: 

doch vieng er den werden man. 

die inren täten de üzem sän 

vaste riten üfez velt. 
10 ir vespert gap strites gelt, 

ez mohte sin ein tumei: 

wan da lac manec sper enzwei. 
do begunde zürnen Lähelin 

'sul wir sus enteret sin? 
16 daz machet der den anker treit 

onser entwedr den andern leit 

noch hiute da er unsamfte ligt. 

si hänt uns vil nach an gesigt.* 

ir hurte gab in rümes vil: 
20 dO gieng ez üz der kinde spil. 

sie worhten mit ir henden 

daz den walt begande swenden. 

diz was geliche ir beider ger, 

sperä h^rre, sperä sper. 
25 doch muose et dulden Lähelin 

einen smaehlichen pin. 

in stach der künec von Zazamanc 

hinderz ors, wol spers lanc, 

daz in ein rör geschiftet was. 

sine Sicherheit er an sich las. 
80 doch lapse ich samfter süeze bim, 

swie die ritter vor im nider rim. 
Der krie d6 vil maneger wielt, 

swer vor siner tjoste hielt. 
6 *hie kumt der anker, fiä fi.' 

zegegen kom im gehurtet bi 

ein fürste üz Anschouwe 

(diu riwe was sin frouwe) 

mit üf k^rter spitze: 
10 daz l^rt in jämers witze. 

diu wäpen er rekande. 

war umbe er von im wände? 

weit ir, ich bescheide iuch des. 

si gap der stolze GälCes 
15 fil lu roi Gandin, 

der vil getriwe bruoder sin, 

da vor unz im diu minne erwarp 

daz er an einer Ijost erstarp. 
dC bant er abe sinen heim. 



20 wederz gras noch den melm 
sin strit da niht m§r baute: 
gröz jämer in des mante. 
mit sime sinner bägte, 
daz er niht dicker fragte 

25 Kayleten siner muomen suon, 
waz sin bruoder wolde tuen, 
daz er niht tumierte hie. 
daz enwesser leider, wie 
er starp vor Muntöri. 
da vor was im ein kumber bi: 

81 des twanc in werdiu minne 
einer riehen küneginne. 

diu kom och sit nach im in n6t, 
si lag an klagenden triwen tot. 
5 Swie Gahmuretwaer euch mit klage 
doch heter an dem halben tage 
gefrumt s6 vil der sper enzwei; 
waere worden der tumei, 
s6 waere verswendet der walt. 

10 gevärwet hundert im gezalt 
wära, diu gar vertet der fiere. 
sine liebten baniere 
wäm den krigierren worden, 
daz was wol in ir orden. 

15 d6 reit er gein dem poulün. 
der Wäleisinne garzün 
huop sich nach im üf die vart 
der tiwer wäpenroc im wart 
durchstochen unde verhouwen: 

20 den truog er für die frouwen. 
er was von golde dennoch guot, 
er gleste als ein glüendic gluot. 
dar an kös man richeit. 
d6 sprach diu künegin gemeit 

25 * dich hat ein werdez wip gesant 
bi disem ritter in diz laut 
nu manet mich diu fuoge min, 
daz die andem niht verkrenket sii 
die äventiure brähte dar. 
ieslicher nem mins Wunsches war 

82 wan si sint mir alle sippe 
von dem Adämes rippe. 
doch waene et Gahmuretes tat 
den hoesten pris derworben hat* 
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5 Die andern tasten riterschaft 
mit s6 bewander zornes kraft, 
daz siz wielken vaste unz an die naht, 
die inren heten die üzem bräht 
mit strite unz an ir poulün. 

10 niwan der künec von Ascalün 
und MOrholt von Yrlant, 
durch die snüere in waere gerant. 
da was gewunnen und verlorn: 
genuoge heten schaden erkom, 

15 die andern prts und §re. 
nu ist zit daz man si k6re 
von ein ander, niemen hie gesiht: 
sine wert der phander liehtes niht: 
wer solde euch vinsterlingen spiln? 

^ es mac die müeden doch beviln. 
der vinster man vil gar vergaz, 
da min h^r Gahmuret dort saz 
als ez waßre tac. des was ez nieht: 
da warn ave ungefüegiu lieht, 
.30 von kleinen kerzen manec schoup 
geleit Üf ölboume loup; 
manec kulter riebe 
gestrecket vlizecliche, 
derfür manec teppech breit, 
diu künegin an die snüere reit 
* 3 mit manger werden frouwen: 
si wolte gerne schouwen 
den werden künec von Zazamanc. 
vil müeder ritter nach ir dranc. 

^ Tischlachen wären ab genomn 
§ si inz poulün waere komn. 
üf spranc der wirt vil schiere, 
und gevangener künege viere: 
den fuor och etslich fürste mite. 
^o do enphieng er si nach zühte site. 
ez geviel ir wol, dö sin ersach. 
diu "Wäleisin mit freuden sprach 
•ir Sit hie wirt da ih iuch vant: 
so bin ich wirtin überz lant. 

^* ruocht irs daz i^uch küssen sol, 
daz ist mit minem willen wol.' 
er sprach 'iur kus sol wesen min, 
suln diso hörrn geküsset sin. 
sol künec od fürste des enbern. 



20 sone getar och ichs von iu niht gem.* 
Meiswär daz sol och geschehn. 
ine hän ir keinen % gesehn.* 
si kuste dies tä wären wert: 
des bete Gahmuret gegert. 

26 er bat sitzen die künegin. 
min h§r Brandelidelin 
mit zühten zuo der frouwen saz. 
grüene binz, von touwe naz, 
dünne Üf die tepch geströut, 
da saz üf des sich hie fröut 

84 diu werde Wäleisinne: 

si twanc iedoch sin minne. 
er saz für si s6 nähe nidr, 
daz sin begreif und z6ch in widr 

6 Anderhalp vast an ir lip. 
si was ein magt und niht ein wip, 
diu in so nähen sitzen liez. 
weit ir nu beeren wie si hiez? 
diu künegin Herzeloyde; 

10 unde ir base Rischoyde: 
die bete der künec Kaylet, 
des muomen sun was Gahmuret. 
vrou Herzeloyde gap den schin, 
waern erloschen gar die kerzen sin, 

15 da waer doch lieht von ir genuoc. 
wan daz gröz jämer under sluoc 
die hoehe an siner freude breit, 
sin minne waere ir vil bereit, 
si sprächen gruoz nach zühte kür. 

20 bi einer wile giengen schenken für 
mit gezierd von Azagouc, 
dar an gröz richeit niemen trouc : 
die truogen junch§rren in. 
daz muosen tiure näphe sin 

25 von edelem gesteine, 
wit, niht ze kleine, 
si wären alle sunder golt: 
ez was des landes zinses solt, 
den Isenhai-t vil dicke bot 
frön Belakän für gröze not. 

85 dö bot man in daz trinken dar 
in manegem steine wol gevar, 
smäräde unde sardin: 
etslicher was ein rubin. 
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5 Ffir daz poalün dd reit 
zw§n ritter üf ir Sicherheit 
die warn hin üz geyangen, 
und kömn her in gegangen, 
daz eine daz was Kajlet 

10 der sach den künec Gahmnret 
sitzen als er waere nnfrö. 
er sprach 'wie gehärsta so? 
din pris ist doch da für rekant, 
fr5n Herzeloyden nnde ir lant 

15 hat din lip errangen. 

des jehent hie gar die znngen: 
er si Bertün od Yrschman, 
od swer hie walhisch spräche kan, 
Franzois od Bräbant, 

ao die jehent und volgent diner hant, 
dir enkünne an so bewantem spiln 
gliche niemen hie geziln. 
des lis ich hie den wären brief : 
din kraft mit eilen do niht slief, 

25 de dise harren kömn in not, 
der hant nie Sicherheit gebot; 
min h§r Brandelidelin, 
nnt der knene Lähelin, 
Hardiz nnde Schaffillör. 
5w^ Bazalic der Mör, 

86 dem du vor Pätelamunt 
taste euch fianze knnt! 
des gert din pris an strite 
der hoehe und och der wite.' 
5 * Min frowe mac waenen daz du tobst, 
Sit du mich also verlobst 
dune mäht min doch verkoufen niht, 
wan etswer wandel an mir siht 
din munt ist lobs ze vil Temomn. 

10 sag et, wie bistu wider komn?' 
'diu werde diet von Punturteys 
hat mich und disen Schampöneys 
ledic läzen über al. 
Mörholt, der minen neven stal, 

15 von dem sol er ledic sin, 
mac min h6r Brandelidelin 
ledic sin von diner hant 
wir sin noch anders beide phant, 
ich unt miner swester suon: 



30 da solt an ans genäde taon. 
ein vesperie ist hie erliten, 
daz tumieren wirt venniten 
an dirre zit vor Eanvoleiz: 
die rehten wärheit ich des weiz. 

25 wan d'üzer herte sitzet hie: 
na sprich et, wä von oder wie 
möhtens uns vor gehalden? 
du muost vil prises walden.* 

diu künegin sprach ze Gahmurets 
von herzen eine süeze bete. 

87 'swaz mines rehtes an in si, 
da Salt ir mich läzen bi: 

dar zuo min dienst genäden gert 
wird ich der beider hie gewert, 

5 sol in daz pns verkrenken, 
so lät mich furder wenken/ 

Der kunegin Ampflisen, 
der kiuschen unt der wisen, 
üf spranc balde ir kappelän. 

10 er sprach 'niht in sol ze rehte hän 
min frouwe, diu mich in diz lant 
nach siner minne hat gesant 
diu lebt nach im ins libes zer: 
ir minne hat an im gewer. 

15 diu sol behalden sinen lip: 
wan sist im holt für elliu wip. 
hie sint ir boten fürsten dri, 
kint vor missewende vri. 
der heizet einer Lanzidant, 

20 von höher art üz Gruonlant: 
der ist ze Kärlingen komn 
und hat die spräche an sich genomn. 
der ander heizet Liedarz, 
fil lu cunt Schiolarz.' 

25 wer nu der dritte waere? 
des beeret ouch ein maere. 
des muoter hiez B^äflürs, 
unt sin vater Pansämürs: 
die wären von der feien art: 
daz kint hiez Liahturteltart. 

88 diu liefen älliu driu für in. 
si sprächen 'h^rre, hästu sin 
(dir zeit r^gin de Franze 
der werden minne schanze), 
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5 SO mahtu spilen sunder phant: 
d!n freude ist kumbers ledec zehant.' 

Dö diu botschaft was yernomii; 
Kaylet, der 6 was komn, 
sazterküngin undr ir mandels ort: 
10 hinz im sprach si disiu wort, 
'sag an; ist dir iht m§r geschehen? 
ich hän siege an dir gesehen.' 
do begreif im diu gehiure 
slnQ quaschiure 
15 mit ir linden banden wiz : 
an den lac der gotes fliz. 
d6 was im gamesieret 
und s§re zequaschieret 
hinfei; kinne, und an der nasen. 
2o er bete der küneginne basen, 
diu diso ^re an im begienc 
daz sin mit handen zir gevienc. 

si sprach nach zühte l§re 
hinz Gahmurete m§re 
2s *iu biutet vaste ir minne 
diu werde Franzoysinne. 
nu gret an mir elliu wip, 
und lät ze rehte minen lip. 
Sit hie unz ich min reht genem: 
ir läzet anders mich in schem.' 
S Q daz lobte ir der werde man. 
si nam urloup, dö fuor si dan. 
si huop Kaylet, der degen wert, 
sunder schamel üf ir pfert, 
ß und gienc von ir hin wider in, 
aldä er sach die friunde sin. 

Er sprach ze Hardize 
'iwer swester Altze 
mir minne bot: die nam ich da. 
^^ diu ist bestatet anderswä, 
^Uid werdecltcher dan ze mir. 
durch iwer zuht lät zornes gir. 
si hat der fürste Lambektn. 
«tl sül si niht gekroenet sin, 
^ si hat doch werdekeit bekant: 
Bänpuwe und Bräbant 
ir dienet, und manc ritter guot 
k^rt mir ze grüezen iweren touot, 
lät mich in iwem hulden sin, 



20 und nemt hin wider dienest min.' 
der künec von Gascöne sprach 
als im sin manlich eilen jach 
'iwer rede was ie süeze: 
swer iuch dar umbe grüeze, 

25 dem ir vil lasters hat getan, 
der woltez doch durch vorhte län. 
mich vienc iwer muomen suon: 
der kan an niemen missetuon.' 
*ir wert wol ledec von Gahmurete. 
daz sol sin min ^rstiu bete. 

90 swenn ir dan unbetwungen sit, 
min dienst gelebet noch die zit 
daz ir mich zeinem friwende nemt. 
ir möht iuch nu wol hän verschemt. 

5 swaz halt mir von iu geschiht, 

mich enslüege doch iur swester niht.' 
Der rede si lachten über al. 

dö wart getrüebet in der schal. 

den wirt sin triwe mente 
10 daz er sich wider sente: 

wan jämer ist ein schärpher gart. 

ir ieslicher innen wart 

daz sin lip mit kumber ranc 

und al sin freude was ze kranc. 
15 dö zurnde siner muomen suon, 

er sprach *du kanst unfuoge tuon.' 
'nein, ich muoz bi riwen sin: 

ich sen mich nach der künegin. 

ich liez ze Pätelamunt 
20 da von mir ist min herze wunt, 

in reiner art ein süeze wip. 

ir werdiu kiusche mir den lip 

nach ir minne jämers mant. 

si gap mir liute unde laut. 
25 mich tuet frö Belakäne 

manlicher freuden äne: 

ez ist doch vil manlich, 

swer minnen wankes schämet sich. 

der frouwen huote mich üf pant, 

daz" ich niht riterschefte vant: 

9 1 dö wände ich daz mich riterschaft 
naem von ungemüetes kraft. 

der hän ich hie ein teil getan, 
nu waent manc ungewisser man 
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daz mich ir swerze jagte dane: 

die sah ich für die sannen ane. 

ir wiplich pris mir füeget leit: 

si ist hukel ob der werdekeit 
Einz undz ander muoz ich klagen: 
10 ich sach mtns bnioder wäpen tragen 

mit üf k^rtem orte.' 

6wg mir dirre werte! 

daz msere wart dö jaemerlicb. 

von wazzer wurden d'ougen rieh 
15 dem werden Spänöle. 

*öwi künegin föle, 

durch dine minne gap den lip 

Gälöes, den elliu wip 

Ton herzen klagen selten 
20 mit triwen, op si weiten 

daz ir site brsehte 

lop swä maus gedachte. 

künegin von Averre, 

swie lutzel ez dir werre, 
25 den mag ich doch durch dich verlos, 

der riterlichen ende kös 

von einer Ijjoste, diu in sluoc 

doV din kleinGßte truoc. 

fürsten, die gesellen sin, 

tuont herzenliche ir klagen schin. 
92 si hänt ir Schildes breite 

nach jämers geleite 

zer erden gek^ret: 

gröz trüren si daz l^ret. 
5 alsus tuont si riterschaft. 

si sint verladen mit'jämers kraft, 

Sit Gälöes minr muomen suon 

nach minnen dienst niht solde tuen.' 
Dö er vemam des bruoder tot, 
10 daz was sin ander herzenöt. 

mit jämer sprach er disiu wort. 

'wie hat nu mins ankers ort 

in riwe ergriffen landes habe!' 

der Wappen teter sich dö abe. 
15 sin riwe im hertes kumbers jach. 

der helt mit wären triwen sprach 

*von Anschouwe Gälöes! 

fürbaz darf niemen vrägen des: 

ez enwart nie manlicher zuht 



20 gebom: der wären milte froht 
üz dime herzen blüete. 
na erbarmet mich din g&ete.* 

er sprach ze Kaylette 
*wie gehabt sich Schöette, 

25 min muoter freuden arme?* 
'8Ö daz ez got erbarme, 
dö ir erstarp Gandin 
und Gälöes der bruoder din, 
unt dö si din bi ir niht sach, 
der tot och ir daz herze brach.' 

93 dö sprach der künec Hardiz 
'nu k§rt an manheit iwem vliz. 
ob ir manheit kunnet tragn, 

so sult ir leit ze mäzen klagn.' 

5 sin kumber leider was ze gröz: 
ein güsse im von den ougen vlöz. 
er schuof den rittem ir gemach, 
und gienc da er sine kamem sach, 
ein kleine gezelt von samit 

10 die naht er dolte jämers zit 
Als der ander tac erschein, 
si wurden alle des enein, 
die innem und daz üzer her, 
swer da mit striteclicher wer 

15 waere, junc oder alt, 
oder bloede oder halt, 
dien solden tjostieren nieht. 
dö schein der mitte morgen lieht, 
si wäm mit strite so verribn 

20 unt d'ors mit sporn also vertribn, 
daz die vrechen ritterschaft 
ie dennoch twanc der müede kraft, 
diu künegin reit dö selbe 
nach den werden hin ze velde, 

25 und bräht si mit ir in die stat 
die besten si dort inne bat 
daz si zer L§öpläne riten. 
done wart ir bete niht vermiten: 
si kömen da man messe sanc 
dem trüregen künec von Zazamanc, 

94 als der benditz wart getan, 
dö kom frou Herzeloyde sän. 
an Gahmuretes lip si sprach: 
si gerte als ir diu volge jach. 
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5 dö sprach er * frouwe , ich hän ein wlp : 
diu ist mir lieber danne der lip. 
ob ich der äne waere, 
dennoch wess ich ein msere, 
da mit ich in enbraeste gar, 
10 nsem iemen mlnes rehtes war.' 
*Ir sult die Moerinne 
län durch mine minne. 
des toufes segen hat bezzer kraft. 
nu änet iuch der heidenschaft, 
15 und minnet mich nach unser ^: 
wan mirst nach iwerr minne w§. 
oder sol mir gein iu schade sin 
der Franzoyser künegln? 
der boten sprächen süeziu wort, 
30 si spiltn ir maere unz an den ort.' 
*jä diu ist min wäriu frouwe. 
ich brähte in Anschouwe 
ir rät und miner zühte site: 
mir wont noch hiute ir helfe mite, 
2ö da von daz mich min frouwe zöch, 
die wibes missewende ie flöch. 
wir wären kinder beidiu dö, 
unt doch ze sehen ein ander vrö. 
diu küneginne Amphlise 
wont an wiplichem prise. 
^ ö mir gap diu gehiure 

Yom lande de besten stiure: 
(ich was dö ermer denne nno) 
da greif ich willeclichen zuo. 
5 zeit mich noch für die armen, 
ich solt iuch, frouwe, erbarmen: 
mir ist min werder bruoder tot. 
durch iwer zuht lät mich an not. 
i§rt minne da diu freude si; 
10 wan mir wont niht wan jämer bi.' 
* Lät mich den lip niht langer zem : 
^gtan, wä mite weit ir iuch wem?' 
'ich sage nach iwerre frage ger. 
ez wart ein tumey da her 
15 gesprochen : des enwart hie niht. 
manec geziuc mir des gibt.' 
*den hat ein vesperie erlernt, 
die vrechen sint so hie gezemt, 
^z der tumey dervon verdarp.' 

^*artin, Paraival I. 



20 * iwerr stete wer ich warp 
mit den diez guot hie hänt getan, 
ir sult mich nötrede erlän: 
ez tet hie manec ritter baz. 
iwer reht ist gein mir laz; 

25 niwan iwer gemeiner graoz, 
ob ich den von iu haben muoz.' 

als mir diu äventiure sagt, 
dö nam der ritter und diu magt 
einen rihtaere übr der frouwen klage, 
dö nähet ez dem mitten tage. 

96 man sprach ein urteil zehant, 
'swelch ritter heim hie üf gebaut, 
der her nach riterschaft ist komn, 
hat er den pris hie genomn, 

5 den sol diu küneginne hän.' 

dar nach diu volge wart getan. 

dö sprach si *h^r, nu sit ir min. 

ich tuen iu dienst nach hulden schin, 

und füege iu sölher fröuden teil, 
10 daz ir nach jämer werdet geil.' 
Er het iedoch von jämer pin. 

dö was des abrillen schin 

zergangen, dar nach komen was 

kurz kleine grüene gras. 
15 daz velt was gar vergrüenet; 

daz plcediu herzen küenet 

und in git höchgemüete. 

vil boume stuont in blüete 

von dem süezen luft des meien. 
20 sin art von der feien 

muose minnen oder minne gern. 

des wolt in friundin da gewern. 
an frön Herzeloyden er dö sach: 

sin süezer munt mit zühten sprach 
25 'frowe, sol ich mit iu genesen, 

so lät mich äne huote wesen. 

wan verlaßt mich immer jämers kraft, 

so taet ich geme riterschaft. 

lät ir niht tumieren mich, 

so kan ich noch den alten slich, 

97 als dö ich minem wibe entran, 

die ich euch mit riterschaft gewan. 
dö si mich üf von strite baut, 
ich liez ir liute unde laut' 
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5 si sprach 'h€r, nemt ia selbe ein zil: 
ich läz ia iwers willen yü/ 
' ich wil frnmen noch ril der sper enzwei : 
aller mänedglich ein tomei, 
des Salt ir iroawe raochen, 

10 daz ich den müeze saocben.' 
diz lobte si, wart mir gesagt: 
erenphiencdialantnnt och die magt 

Disin drin janch§rrelin 
Ampflisen der kün^tn 

15 hie stnonden, nnde ir kappelan, 
da Tolge nnd nrteil wart getan, 
alda erz hörte nnde sach. 
heinliche er Gahmnreten sprach, 
'man tet miner ironwen knnt 

20 daz ir vor Pätelamont 
den hcehsten pris behieltet 
nnd da zweier kröne wieltet 
si hat onch lant nnde mnot, 
und git in lip nnde gaot' 

25 'dö si mir gap die riterschaft, 
dö mnos ich nach der ordens kraft, 
als mir des Schildes ambet sagt, 
derbi beliben anverzagt 
wan daz ich schilt von ir gewan, 
ez w»r noch anders nngetan. 

98 ich werdes troric oder geil, 
mich behabt hie riters arteiL 
vart wider, sagt ir dienest min; 
ich sül iedoch ir ritter sin. 
5 ob mir alle kröne w»m bereit, 
ich han nach ir min hoehste leit.' 
er bot in sine gröze habe: 
siner gebe taten si sich abe. 
die boten faom ze lande 

10 gar an ir fronwen schände, 
sine gerten arloabes niht, 
als lilite in zome noch geschiht 
ir knappen foistm, disia kint 
warn von weinen vil nach blint [tragn, 

15 Die den schilt verk§rt da hänt ge- 
den blande ir Mwent ze velde sagn 
''fron Herzelojd din kön^in 
hat behabt den Anschevin.* 
^wer was von Anschoawe da? 



20 nnser h^rre ist leider anderswa, 
darch ritera pris zen Sarrazin, 
daz ist nn nnser hcehster ptn.' 
'der hie den pris hat bezalt 
nnt so mannen ritter ab gevalt, 

25 nnt der so stach nnde slnoc, 
nnt der den tiwem anker trnoc 
üf dem helme lieht gesteinet, 
daz ist den ir da meinet 
mir sagt der konec Eaylet, 
der Anschevin wer Gahmnr^ 

99 dem ist hie wol gelangen." 
nach den orsen si dö sprangen, 
ir wat wart von den engen naz, 
dö si kömen da ir h§rre saz. 

5 si enphiengen in , emphienc onch si^* 
freade and jämer daz was hie. 

dö kaster die getriawen, 
er sprach 'inch sol niht rinwcD 
zanmäzer wis der bmoder min: 

10 ich mag inch wol ergetzen sin. 
k^rt of den schilt n^h siner art, 
gehabt inch an der freaden vart 
ich sol mins vater wäpen tragn: 
sin lant min anker hat beslagn. 

15 der anker ist ein recken zil: 

den trage nnd nem nn swer der wiK— 

Ich maoz nn lebeliche 

gebären: ich bin riche. 

wan solt ich Volkes h^rre sin? 

20 den taeie w§ der jämer min. 
fron Herzeloyde, helfet mir, 
daz wir biten, ich nnt ir, 
künge nnd forsten die hie sin, 
daz si dnrch den dienest min 

^ beliben. nnz ir mich gewert 

des minnen weit zer minnen gert^ — 
die bete warb ir beider mnnt: 
die werden lobtenz sfi ze stnnt 
ieslicher faor an sin gemach: 
din kon^in zir frinnde sprach 
100 *na habt iach an mine pbl^e.* 
si wist in heinliche wege. 
siner geste phlac man wol ze franct^ 
swar halt ir wirt w»re konm. 
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B daz gesinde wart gemeine: 
doch fiior er dan al eine, 
wan zwei junchörreltn. 
juncfrouwen unt diu künegln 
in fuorten da er freude vant 

10 und al sin trüren gar verswant. 
entschumphiert wart sin riuwe 
und sin höchgemüete al niuwe: 
daz muose iedoch bi liebe sin. 
frou Herzeloyd diu künegin 

15 ir magettuom da äne wart, 
die munde wären ungespart: 
die begunden si mit küssen zern 
unddem jämervon denfreuden wem. 
Dar nach er eine zuht begienc: 

20 si wurden ledic, dier da vienc. 
Hardizen und Kaylet, 
seht, die versuonde Gahmuret. 
da ergienc ein sölhiu höhgezit, 
swer der hat gelichet sit, 

25 des hant iedoch gewaldes phlac. 
Gahmuret sich des bewac, 
sin habe was vil ungespart. 
araBbesch golt geteilet wart 
armen ritern al gemeine, 
unt den klingen edel gesteine 

)1 teilte Gahmuretes hant, 

und ouch swaz er da fürsten vant. 
da wart daz varnde volc vil geil: 
die enphiengen richer gäbe teil. 

ö lät si riten, swer da geste sin: 
den gap urloup der Anschevin. 
dez pantel, daz sin vater truoc, 
von zoble Üf sinen schilt man sluoc. 
al kleine wiz sidin 

o ein hemde der künegin, 
als ez ruorte ir blözen lip, 
diu nu worden was sin wip, 
daz was sins halspcrges dach, 
ahzehniu manr durchstochen sach 

^ und mit swerten gar zerhouwen, 
^ er schiede von der frouwen. 
daz leit ouch si an blöze hüt, 
85 kom von riterschaft ir trüt, 
der manegen schilt vil dürkel stach. 



20 ir zweier minne triwen jach. 
Er hete werdekeit genuoc, 

dö in sin manlich eilen truoc 

hin über gein der horte. 

mich jämert siner verte. 
25 im kom diu wäre botschafk, 

sin hörre der bäruc wasr mit kraft 

Überriten von Babylon. 

einer hiez Ipomidön, 

der ander Pomp§jus. 

den nennet d'äventiure alsus. 

102 daz was ein stolz werder man 
(niht der von Eöme entran 
Julius da bevor): 

der künec Nabchodonosor 
5 siner muoter bruoder was, 

der an trügelichen buochen las 

er solte selbe sin ein got. 

daz waere nu der liute spot 

ir lip, ir guot was ungespart. 
10 die gebruoder warn von höher art, 

von Ninus, der gewaldes pflac 

§ wurde gestiftet Baldac. 

der selbe stift ouch Ninnivö. 

in tet schade und laster w§: 
15 der jach der bäruc zurborn. 

des wart gewunnen unt verlorn 

genuoc ze b§den siten: 

man sach tä beide striten. 

dö schiffe er sich über mer, 
20 und vant den bäruc mit wer. 

mit freuden er enphangen wart, 

swie mich jämer siner vart. 
Waz tä geschehe, wiez dort erg§, 

gewin und flust, wie daz gestö, 
25 desn weiz frou Herzeloyde nieht. 

diu was also diu sunne lieht 

und hete minneclichen lip. 

richeit bi jugende phlac daz wip, 

und freuden m§re dan ze vil: 

si was gar ob dem Wunsches zil. 

103 si körte ir herze an guote kunst: 
des bejagte sie der werlde gunst. 
frou Herzeloyd diu künegin, 

ir Site an lobe vant gewin, 
3* 
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5 ir kinsche was för prts erkant 
küngtn fiber driu lant, 
Wäleys und Anschoawe, 
dar fiber was si froawe, 
si tmog onch krön ze Norgals 

10 in der honbetstat ze Eingriväls. 
ir was onch wol s6 liep ir man, 
ob ie kein frouwe m%T gewan 
so werden frinnt, waz war ir daz? 
sie möhtez läzen äne haz. 

15 do er üze beleip ein halbez jär, 
sins komens warte si für war: 
daz was ir llpgedinge. 
dd brast ir frenden klinge 
mitten ime hefte enzwei. 

ao öw^ nnde heia hei, 

daz gfiete alsölhen knmber tregt 
nnd immer triwe jämer regt! 
alsns yert din mennischeit, 
hinte freude, morgen leit. 

25 Dia fronwe umb einen mitten tac 
eins angestlichen släfes pflac: 
ir kom ein forhtlicher schrie, 
si dühte wie ein stemen blic 
si gein den lüften fnorte, 
da si mit kreften morte 
104 manc finrin donersträle. 
die fingen al zemäle 
gein ir: dö sungelt nnde sanc 
von gänstem ir zöphe lanc. 

5 mit krache gap der doner duz: 
brinnde zäher was sin gnz. 

ir lip si da nach wider vant, 
dö znct ein grif ir zeswen hant: 
daz wart ir verk^rt hie mite. 

10 si dühte wunderlicher site, 
wie sie waere eins wurmes amme, 
der Sit zerfuorte ir wamme, 
und wie ein trache ir brüste süge, 
und daz der gähes von ir flfige, 

15 s6 daz sin nimmer m§r gesach. 
daz herze err üzem libe brach: 
die vorhte muose ir ougen sehen, 
ez ist selten wibe m§r geschehen 
in släfe kumber dem gelich. 



20 da vor was si ritterlich: 

ach w^nc, daz wirt verk^ret gar, 
si wirt nach jämer nu gevar. 
ir schade wirt lanc nnde breit: 
ir nähent komendin herzenleit 

25 Diu frouwe dö begunde, 
daz si da vor niht künde, 
beidiu zabelen unde wnofen, 
in släfe lüte ruofen. 
vil juncfrouwen säzen hid: 
die Sprüngen dar und wacten sie. 

105 dö kom geriten Tampanis, 
ir mannes meisterknappe wis, 
und kleiner junch§rren viL 
da giengez üz der frenden zil. 

5 die sageten klagende ir harren tot: 
des kom fron Herzeloyde in not, 
si viel hin unversunnen. 
die ritter sprächen ^ wiest gewunnen, 
min h^rre in sime hamas, 

10 sö wol gewäpent so er was?' 
swie den knappen jämer jagete, 
den beiden er doch sagete 
^minen h§rren lebens lenge vlöch. 
sin härsenier von im er zöch : 

15 des twanc in starkiu hitze. 
gun^rtiu heidensch witze 
hat uns verstoln den holt guot 
ein ritter hete bockes bluot 
genomen in ein langez glas: 

ao daz sluog er üf den adamas: 

dö wart er weicher danne ein swamp . 
den man noch malet für daz lamp^ 
und ouchz kriuze in stne klän, 
den erbarme daz tä wart getan. 

25 dö si mit schäm zein ander ritn^ 
ävoy wie da wart gestritn! 
Des bäruckes ritterschaft 
sich werte wol mit ellens krafL 
vor Baldac üfme gevilde 
durchstochen wart vil Schilde, 

106 da si zein ander gähten. 
die poynder sich tä fiähten, 
sich wurren die banier: 

da viel manec degen fier. 
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5 aldä worht mlns harren hant 

da von ir aller pris verswant. 

dö kom gevarn Ipomidön: 

mit töde er mime harren lön 

gap, daz er in nider stach 
10 da'z manec tüsent ritter sach. 
von Alexandrie 

min h5rre valsches vrie 

gein dem künege klrte, 

des Ijjost in sterben l^rte. 
15 sinen heim versneit des spers ort 

durch sin houbet wart gebort, 

daz man den trunzün drinne vant. 

iedoch gesaz der wigant, 

al töude er üz dem strite reit 
20 üf einen plan, die was breit. 

übr in kom sin kappelän. 

er sprach mit kurzen werten sän 

sine bihte und sande her 

diz hemde unt daz selbe sper 
25 daz in von uns gescheiden hat. 

er starp an alle missetät. 

junch^rren und die knappen sin 

bevalch er der künegin. 
Er wart geleit ze Baldac. 

diu koste den bäruc ringe wac. 
> 7 mit golde wart gekeret, 

gröz richeit dran gekeret 

mit edelem gesteine, 

da inne lit der reine. 
5 gebalsemt wart sin junger r§. 

vor jämer wart vil liuten w6. 

ein tiwer rubin ist der stein 

ob sime grabe, da durch er schein. 

uns wart gevolget hie mite: 
^ ein kriuze nach der marter site, 

als uns Kristes tot löste, 
liez man stözen im ze tröste, 

ze scherm der s§le, überz grap. 

der bäruc die koste gap: 
^ ez was ein tiwer smärät. 

^ir tätenz äne der heiden rät: 

ir orden kan niht kriuzes phlegn, 

als Kristes tot uns liez den segn. 

ez betent heiden sunder spot 



20 an in als an ir werden got, 
niht durch des kriuzes %re 
noch durch des toufes l^re, 
der zem urteillichen ende 
uns loesen sol gebende. 

25 diu manliche triwe sin 
git im ze himel liebten schin, 
und euch sin riwic pihte. 
der valsch was an im sihte. 

In sinen heim, den adamas, 
ein epitafum ergraben was, 

108 versigelt üfz kriuze obeme grabe. 
sus sagent die buochstabe. 
'durch disen heim ein Ijoste slaoc 
den werden der eilen truoc. 

5 Gahmuret was er genant, 
gewaldec künec übr driu laut, 
ieglichez im der kröne jach: 
da giengen riebe fürsten nach, 
er was von Anschouwe erborn, 

10 und hat vor Baldac verlorn 
den lip durch den bäruc. 
sin pris gap so höhen ruc, 
niemen reichet an sin zil, 
swä man noch ritter prüeven wil. 

15 er ist von muoter ungebom, 
zuo dem sin eilen habe geswom: 
ich mein der Schildes ambet hat. 
helfe und manlichen rät 
gap er mit staete friunden sin: 

20 er leit durch wip vil schärpfen pin. 
er truoc den touf und kristen §: 
sin tot tet Sarrazinen w§ 
sunder liegen, daz ist war. 
siner zit versunnenlichiu jär 

25 sin eilen so nach prise warp, 
mit ritterlichem prise er starp. 
er hete der valscheit an gesigt. 
nu wünscht im heiles, der hie ligt.' 
diz was also der knappe jach. 
Wäleise man vil weinen sach. 

109 Die muosenwol von schulden kiagn. 
diu frouwe h^te getragn 

ein kint, daz in ir libe stiez, 
die man an helfe ligen liez. 
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5 ahzehen wochen hete gelebt 

des muoter mit dem töde strebt^ 

frou Herzeloyd diu künegin. 

die andern beten kranken sin^ 

daz si bulfen niht dem wibe: 
10 wan si truoc in ir llbe 

der aller ritter bluome wirt, 

ob in sterben hie verbirt 

dö kom ein altwiser man 

durch klage über die frouwen sän, 
15 da si mit dem t6de ranc. 

die zene err von ein ander twanc: 

man göz ir wazzer in den munt. 

aldä wart ir versinnen kunt. 
si sprach *6w§ war kom mlntrüt?' 
20 diu frouwe in klagete über lüt. 

*mtnes herzen freude breit 

was Gahmuretes werdekeit. 

den nam mir sin vrechiu ger. 

ich was vil junger danne er, 
26 und bin sin muoter und sin wip. 

ich trage alhie doch sinen lip 

und sines verhes sämen. 

den gäben unde nämen 

unser zweier minne. 

hat got getriwe sinne, 
110 s6 läzer mim ze frühte komn. 

ich bän doch schaden ze vil genomn 

An minem stolzen werden man. 

wie hat der tot ze mir getan ! 
5 er enphienc nie wibes minnen teil, 

em wsere al ir vröuden geil : 

in müete wibes riuwe. 

daz riet sin manlich triuwe: 

wand er was valsches laere.' 
10 nu hoert ein ander maere, 
waz diu frouwe dö begienc. 

kint und buch si zir gevienc 

mit armen und mit henden. 

si sprach 'mir sol got senden 
15 die werden fruht von Gahmurete. 

daz ist mines herzen bete. 

got wende mich so tumbcr not: 

daz waer Gahmurets ander tot, 

ob ich mich selben slüege, 



20 die wile ich bi mir trüege 

daz ich von siner minne enphienc, 
der mannes triwe an mir begienc.^ 

diu frouwe enruochte wer daz sach^ 
daz hemde von der brüst si brach. 

25 ir brüstel linde unde wiz, 
dar an k§rte si ir vliz, 
si dructes an ir röten munt. 
si tet wipliche fuore kunt. 
alsus sprach diu wise. 
'du bist käste eins kindes spise: 

111 die hat ez vor im her gesant, 
Sit ichz lebendic ime übe vant' 

Diu frouwe ir willen dar an sach, 

daz diu spise was ir herzen dach, 
5 diu milch in ir tüttelin: 

die dructe drilz diu künegin. 

si sprach *du bist von tri wen komn. 

het ich des toufes niht genomn, 

du waerest wol mins toufes zil. 
10 ich sol mich begiezen vil 

mit dir und mit den ougen, 

offenlich und tougen: 

wand ich wil Gahmureten klagn.* 

diu frouwe hiez dar näher tragn 
15 ein hemde nach bluote var, 

dar inne ans bäruckes schar 

Gahmuret den lip verlos, 

der werlichen ende kös 

mit rehter manlicher ger. 
20 diu frouwe vrägte euch nach dem sper, 

daz Gahmurete gab den r6. 

Ipomidön von Ninnivö 

gap alsus werlichen lön, 

der stolze werde Babylon: 
25 daz hemde ein hader was von slegn. 

diu frouwe woldez an sich legn, 

als si da vor hete getan, 

so kom von ritterschaft ir man: 

dö nämen siz ir üzer hant. 

die besten über al daz lant 

112 bestatten sper und euch daz bluot 
ze münster, so man töten tuot. 

in Gahmuretes lande 
man jämer dö bekande. 
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5 Dann übr den vierzehenden tac 
diu frouwe eins kindelins gelac, 
eins suns, der sölher lide was 
daz si vil küme dran genas, 
hiest der äventiure wurf gespilt, 

lo und ir begin ist gezilt: 
wand er ist alrlst gebom, 
dem diz maere wart erkom. 
sins vater freude und des not, 
beidiu sin leben und sin tot, 

tö des habt ir wol ein teil vemomn. 
nu wizzet wä von iu si komn 
diss msßres sachewalte, 
und wie man den behalte, 
man barg in vor ritterschaft, 

K> § er kceme an siner witze kraft. 
d6 diu künegin sich versan 
und ir kindel wider zir gewan, 
si und ander frouwen 
begunde betalle schouwen 

25 zwischen beinn sin visellin. 
er muose vil getriutet sin, 
do er hete manlichiu lit 
er wart mit swerten sit ein smit, 
vil fiwers er von helmen sluoc: 
sin herze manlich eilen truoc. 

13 die künegin des gelüste 
daz sin vil dicke kuste. 
si sprach hinz im in allen fliz 
*bon flz, scher fiz, b§ä fiz.' 



5 Diu künegin nam dö sunder twäl 

diu röten väl weichten mal: 

ich meine ir tüttels gränsel: 

daz schoup sim in sin vlänsel. 

selbe was sin amme 
10 diu in truoc in ir wamme: 

an ir brüste si in zöch, 

die wibes missewende vlöch. 

si düht, si hete Gahmureten 

wider an ir arm erbeten. 
15 si k§rt sich niht an lösheit: 

diemuot was ir bereit, 
frou Herzeloyde sprach mit sinne 

'diu hoeheste küneginne 

J^sus ir brüste bot, 
20 der Sit durch uns vil scharpfen tot 

ame kriuze mennischliche enphienc 

und sine triwe an uns begienc. 

swes lip sin zürnen ringet, 

des s§le unsamfte dinget, 
25 swie kiusche er si und waere. 

des weiz ich wäriu maere.' 
sich begöz des landes frouwe 

mit ir herzen jämers touwe: 

ir ougen regenden üf den knabn. 

si künde wibes triwe habn. 
114 beidiu siufzen unde lachen 

künde ir munt vil wol gemachen. 

si vreute sich ir suns geburt: 

ir schimph ertranc in riwen fürt. 



5 i^wer nu wiben sprichet baz, 
deiswär daz läz ich äne haz: 
ich vriesche gerne ir freude breit, 
wan einer bin ich unbereit 
dienstlicher triawe: 

10 mtn zora ist immer niuwe 
gein ir^ sit ich se an wanke sach. 
ich bin Wolfram von Eschenbach, 
unt kan ein teil mit sänge, 
unt bin ein habendiu zange 

15 minen zom gein einem wibe: 
diu hat mtme übe 
erboten solhe missetät, 
ine hän si hazzens keinen rät. 
dar umb hän ich der andern haz. 

20 6wö war umbe tuont si daz? 
alein si mir ir hazzen leit, 
ez ist iedoch ir wipheit, 
Sit ich mich versprochen hän 
und an mir selben missetän; 

25 daz lihte nimmer m§r geschiht. 
doch sulen si sich vergäben niht 
mit hurte an min hämit: 
si vindent werlichen strit. 
ine hän des niht vergezzen, 
ine künne wol gemezzen 
115 beide ir baerde unt ir site. 

swelhem wibe volget kiusche mite, 
der lobes kemphe wil ich sin: 
mir ist von herzen leit ir pin. 



5 Sin lop hinket ame spat, 
swer allen frouwen sprichet mat 
durch sin eines frouwen. 
swelhiu min reht wil schouwen, 
beidiu sehen und hoeren, 

10 dien sol ich niht betoeren. 
Schildes ambet ist min art: 
swä min eilen si gespart, 
swelhiu mich minnet umbe sanc, 
so dunket mich ir witze kranc. 

15 ob ich guotes wibes minne ger, 
mag ichmitschilde und euch mit sperr- 
verdienen niht ir minne solt, 
al dar nach si sie mir holt 
vil hohes topeis er doch spilt, 

20 der an ritterschaft nach minnen zill^^ 
hetenz wip niht für ein smeichen. ^^ 
ich solt iu fürbaz reichen 
an disem maere unkundiu wort, 
ich spraeche iu d'äventiure vort. 

25 swer des von mir geruoche, - 
dem zels ze keinem buoche. 
ine kan decheinen buochstap. 
da nement genuoge ir urhap: 
disiu äventiure 
vert äne der buoche stiure. 
116 § man si bete für ein buoch, 
ich waere 6 nacket äne tuoch, 
so ich in dem bade saßze, 
ob ichs questen niht vergaeze. 



III. 



s Jjjz machet trüric mir den lip, 
daz also mangiu heizet wip. 
ir stimme sint geliche hei: 
genuoge sint gein valsche snel, 
etsliche valsches laere: 
10 sus teilent sich diu maere. 
daz die geliche sint genamt, 
des hat min herze sich geschämt, 
wlpheit, dln ordenltcher site, 
dem Ycrt und faor ie triwe mite. 
lö genuoge sprechent, armuot, 
daz diu si ze nihte guot. 
swer die durch triwe Itdet, 
hellefiwer die s^le midet 
die dolte ein wip durch triuwe: 
20 des wart ir gäbe niuwe 
ze himel mit endelöser gebe, 
ich wsßne ir nu vil w§nic lebe, 
die junc der erden rihtuom 
liezen durch des himeles ruom. 
SS ich erkenne ir nehein. 

man und wip mir sint al ein: 
die mitenz al geliche. 
fron Herzeloyd diu riche 
ir drier lande wart ein gast: 
si truoc der freuden mangels last. 
^ X 7 der valsch s6 gar an ir verswant, 
ouge noch öre in nie da vant. 
ein nebel was ir diu sünne: 
si vlöch der werlde wunne. 
ö ir was gelich naht unt der tac: 
ir herze niht wan jämers phlac. 

Sich zöch diu frouwe jämers halt 
üz ir lande in einen walt, 



zer waste in Soltäne; 
10 niht durch bluomen üf die plane. 

ir herzen jämer was so ganz, 

sine k^rte sich an keinen kränz, 

er wsBre rOt oder val. 

si brähte dar durch flühtesal 
16 des werden Gahmuretes kint. 

Jiute, die bi ir da sint, 

müezen büwn und riuten. 

si künde wol getriuten 

ir sun. 6 daz sich der versan, 
20 ir volc si gar für sich gewan : 

ez waere man oder wip, 

den gebot si allen an den lip, 

daz se immer ritters wurden lüi 

* wan friesche daz mins herzen trüt, 
25 welch ritters leben waere, 

daz wurde mir vil swaere. 

nu habt iuch an der witze kraft, 

und helt in alle riterschaft.' 
der Site fuor angestliche vart. 

der knappe alsus verborgen wart 
118 zer waste in Soltäne erzogn, 

an küneclicher fuore betrogn; 

ez enmöht an eime site sin; 

bogen unde bölzelin 
6 die sneit er mit sin selbes haut, 

und schöz vil vögele die er vant. 
Swenne abr er den vogel erschöz, 

des schal von sänge ö was so gröz, 

so weinder unde roufte sich, 
10 an sin här k§rt er gerich. 

sin lip was clär unde fier: 

üf dem plan am rivier 
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twuog er sich alle morgen, 
eme kunde niht gesorgen, 

15 ez enwaßre ob im der vogelsanc, 
die süeze in sin herze dranc: 
daz erstracte im slniu brüstelin. 
al weinde er lief zer kunegin. 
s6 sprach si *wer hat dir getan? 

20 du wBBre hin üz üf den plan.' 
ern kunde es ir gesagen niht, 
als kinden lihte noch geschiht. 

dem masre gienc si lange nach, 
eins tages si in kapfen sach 

25 üf die boume nach der vögele schal, 
si wart wol innen daz zeswal 
von der stimme ir kindes brüst, 
des twang in art und sin gelust. 
frou Herzeloyde k§rt ir haz 
an die vögele, sine wesse um waz: 
119 si wolt ir schal verkrenken. 
ir büliute unde ir enken 
die hiez si vaste gäben, 
vögele würgn und vähen. 
ö die vögele wären baz geriten: 
etsllches sterben wart vermiten: 
der beleip da lebendic ein teil, 
die Sit mit sänge wurden geil. 
Der knappe sprach zer künegin 

10 'waz wizet man den vogelin?' 
er gert in frides sä zestunt. 
sin muoter kust in an den munt: 
diu sprach *wes wende ich sin gebot, 
der doch ist der hoehste got? 

15 suln vögele durch mich freudelän?' 
der knappe sprach zer muoter sän 
'öwö muoter, waz ist got?' 
*sun, ich sage dirz äne spot. 
er ist noch liehter denne der tac, 

20 der antlitzes sich bewac 
nach menschen antlitze. 
sun, merke eine witze, 
und fl^he in umbe dine not: 
sin triwe der werlde ie helfe bot. 

25 s6 heizet einr der helle wirt: 
der ist swarz, untriwe in nihtverbirt. 
von dem k§r dine gedanke, 



und och von zwivels wanke.' 

sin muoter underschiet im gar 
daz vinster unt daz lieht gevar. 

120 dar nach sin snelheit verre spranc. 
er lernte den gabilötes swanc, 

da mit er mangen hirz erschöz, 
des sin muoter und ir volc genöz. 

5 ez waere aeber oder snö, 
dem wilde tet sin schiezen w^. 
nu hoeret fremdiu maere. 
swenne errschöz daz swaere, 
des wsßre ein mül geladen genuoc, 

10 als unzerworht hin heim erz truoc. 
Eins tages gieng er den weideganc^ 
an einer halden, diu was lanc: 
er brach durch blates stimme en zwic» 
da nähen bi im gienc ein stic: 

15 da hörter schal von huofslegen. 
sin gabylöt begunder wegen: 
dö sprach er *waz hän ich vemomn^ 
wan wolt et nu der tiuvel komn 
mit grimme zornecliche! 

20 den bestüende ich sicherliche. 
min muoter f reisen von im sagt: 
ich waene ir eilen si verzagt.' 

alsus stuont er in strites ger. 
nu seht, dort kom geschuftet her 

25 dri ritter nach wünsche var, 
von fuoze üf gewäpent gar. 
der knappe wände sunder spot, 
daz ieslicher waere ein got. 
dö stuont euch er niht langer hie^, 
in den phat viel er üf siniu knie* 

121 lüte rief der knappe sän 

*hilf, got: du mäht wol helfe bäm*^ 

der vorder zomes sich bewac, 
dö der knappe im phade lac: 

5 'dirre toersche Wäleise 
unsich wendet gäher reise.' 
ein pris den wir Beier tragn, 
muoz ich von Wäleisen sagn : 
die sint teerscher denne beiersch \t&^^ 

10 unt doch bi manlicher wer. 
swer in den zwein landen wirt, 
gefuoge ein wunder an im birt 
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Dö kom geleischieret 
und wol gezimieret 

15 ein ritter, dem was harte gäch. 
er reit in strltecllchen nach, 
die verre wären von im komn: 
zw6n ritter heten im genomn 
eine frouwen in sim lande. 

20 den helt ez dühte schände: 
in müete der juncfrouwen leit, 
diu jflBmerltche vor in reit, 
dise dri warn sine man. 
er reit ein schoene kastelän: 

35 sins Schildes was vil w§nic ganz, 
er hiez Karnahkarnanz 
leh cons TJlterlec. 

er sprach *wer irret uns den wec?' 
sus fuor er zuome knappen sän. 
den dühter als ein got getan: 

2 em hete s6 liehtes niht erkant. 
üfem touwe der wäpenroc erwant. 
mit guldin schellen kleine 
vor iewederm beine 

5 warn die Stegreife erklenget 
unt ze rehter mäze erlenget. 
sin zeswer arm von schellen klanc, 
swar er den bot oder swanc. 
der was durch swertslege s6 hei: 

o der helt was gein prtse snel. 
sus fuor der fürste riebe, 
gezimiert wünnecltche. 
Aller manne schoene ein bluomen 
kränz, 
den vrägte Karnahkarnanz 

^c *junch§rre, säht ir für iuch varn 
zw^n ritter die sich niht bewam 
kunnen an ritterlicher zunffc? 
si ringent mit der nötnunft 
und sint an werdekeit verzagt: 

^ si f&erent roubes eine magt.' 
der knappe wände, swaz er sprach, 
ez waßre got, als im verjach 
frou Herzeloyd diu künegin, 
do sim underschiet den liebten schin. 

26 d6 rief er lüte sunder spot 
*nu hilf mir, hilfericber got' 



vil dicke viel an sin gebet 

fil lu roy Gahmuret. 

der fürste sprach 'ich pin niht got, 

ich leiste ab gerne sin gebot. 

123 du mäht hie vier ritter sehn, 
ob du ze rehte kündest spehn.' 

der knappe fragte fürbaz 
*du nennest ritter: waz ist daz? 

5 hästu niht gotlicher kraft, 
s6 sage mir, wer git ritterschaft?' 
*daz tuet der künec Artus. 
junch§rre, komt ir in des hüs, 
der bringet iuch an ritters namn, 

10 daz irs iuch nimmer dürfet schamn. 
ir mugt wol sin von ritters art.' 
von den beiden er geschouwet wart: 
Dö lac diu gotes kunst an im. 
von der äventiure ich daz nim, 

15 diu mich mit wärheit des beschiet 
nie mannes varwe baz geriet 
vor im sit Adämes zit. 
des wart sin lob von wiben wit. 
aber sprach der knappe sän, 

20 da von ein lachen wart getan. 
*ay ritter got, waz mahtu sin? 
du hast sus manec vingerlin 
an dinen Itp gebunden, 
dort oben unt hie unden.' 

25 aldä begreif des knappen haut 
swaz er isers ame fürsten vant: 
dez harnasch begunder schouwen. 
'miner muoter juncfrouwen 
ir vingerlin an snüeren tragnt, 
diu niht sus an einander ragnt.' 

124 der knappe sprach durch sinen muot 
zem fürsten *war zuo ist diz guot, 
daz dich so wol kan schicken? 

ine mages niht ab gezwicken.' 
5 der fürste im zeigete sä sin swert: 
*nu sich, swer an mich strites gert, 
des selben wer ich mich mit slegn: 
für die sine muoz ich an mich legn, 
und für den schuz und für den stich 
10 muoz ich alsus wäpen mich.' 
aber sprach der knappe snel 



u 
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'ob die hirze trüegen sos ir vel, 

80 verwunt ir niht min gabjlöt 

der vellet manger vor mir tot.' 
15 Die ritter zurnden daz er hielt 

bi dem knappen der vil tumpheitwielt. 

der fürste sprach ^got hüete din. 

Öwl wan waer dln schoene min! 

dir hete got den wünsch gegebn, 
20 ob du mit witzen soldest lehn. 

diu gotes kraft dir virre leit.' 

die sine und och er selbe reit, 

unde gähten harte balde 

zeinem velde in dem walde. 
35 da vant der gefüege 

frön Herzeloyden phlüege. 

ir Volke leider nie geschach; 

die er balde eren sach: 

si begunden sasn, dar nach egen, 

ir gart ob starken ohsen wegen. 
125 der fürste in guoten morgen bot, 

und fragte se, op si sashen not 

eine juncfrouwen liden. 

sine künden niht vermiden, 
5 swes er vrägt daz wart gesagt. 

*zw§ne ritter unde ein magt 

da riten hiute morgen. 

diu frouwe fuor mit sorgen: 

mit sporn si vaste ruorten, 
10 die die juncfrouwen fuorten.' 

ez was Meljahkanz. 

den ergähte Kamahkamanz, 

mit strite er im die frouwen nam: 

diu was da vor an freuden lam. 
15 si hiez Imäne 

von der Beäfontäne. 
Die büliute verzagten, 

do die helde für si jagten. 

si sprächen ' wiest uns sus geschehen ? 
20 hat unser junch§rre ersehen 

üf disen rittem helme schart, 

sone hän wir uns niht wol bewart. 

wir sulen der küneginne haz 

von schulden hoeren umbe daz, 
26 wand er mit uns da her lief 

hiute morgen dö si dannoch slief.' 



der knappe enruochte euch wer dO 

schöz 
die hirze kleine unde gröz: 
er huop sich gein der muoter widr, 
und sagt ir msßr. dö viel si nidr: 

126 siner werte si so s^re erschrac, 
daz si unversunnen vor im lac. 

dö diu küneginne 
wider kom zir sinne, 

5 swie si da vor waere verzagt, 
dö sprach si 'sun, wer hat gesagt 
dir von ritters orden? 
wä bist dus innen worden?* 
* muoter, ich sach vier man 

10 noch lichter danne got getan: 
die sagten mir von ritterschaft. 
Artus küneclichiu kraft 
sol mich nach riters §ren 
an Schildes ambet k^ren.* 

15 sich huop ein niwer jämer hie. 
diu frouwe enwesse rehte, wie 
daz si ir den list erdachte 
unde in von dem willen braehte. 
Der knappe tump unde wert 

20 iesch von der muoter dicke ein pferf:^ 
daz begunde se in ir herzen klagn« 
si dähte 4n wil im niht versagn: 
ez muoz abr vil boBse sin.* 
do gedähte m§r diu künegin 

25 *der liute vil bi spotte sint. 
tören kleider sol min kint 
ob sime liebten Übe tragn. 
wirt er geroufet unt geslagn, 
so kumt er mir her wider wol.* 
öw§ der jaemerlichen dol! 

127 diu frouwe nam ein sactuoch: 
si sneit im hemde unde bruoch, 
daz doch an eime stücke erschein, 
unz enmitten an sin blankez bein. 

5 daz wart für tören kleit erkant. 
ein gugel man ebene drüfe vant. 
al frisch rüch kelberin 
von einer hüt zwei ribbalin 
nach sinen beinen wart gesnitn. 

10 da wart gröz jämer niht vermitn. 
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diu künegin was also bedäht, 
si bat beltben is die naht, 
'dune solt niht hinnen k§ren, 
ich wil dich list 6 lören. 
15 an ungebanten sträzen 
soltu tunkel fürte läzen : 
die sthte unde lüter sin, 
da solte al balde riten in. 
du solt dich site nieten, 
20 der werlde grüezen bieten. 
Op dich ein grä wise man 
zuht wil \%m als er wol kan, 
dem soltu gerne volgen, 
und wis im niht erbolgen. 
25 sun, lä dir bevolhen sin, 
swa du guotes wibes vingerlin 
mügest erwerben unt ir gruoz, 
daz nim : ez tuot dir kumbers buoz. 
du solt zir küsse gäben 
und ir 11p vast umbevähen: 
2 8 daz glt gelücke und höhen muot, 
op si kiusche ist unde guot. 

du solt och wizzen, sun min, 
der stolze küene Lähelln 
e dinen fürsten ab ervaht zwei laut, 
diu selten dienen dlner haut, 
Wäleis unde Norgäls. 
ein din fürste Turkentäls 
den tot von slner hende enphienc : 
10 din volc er sluoc unde vienc' 
*diz rieh ich, muoter, ruocht es got: 
in verwundet noch min gabylöt/ 

des morgens dö der tag erschein, 
der knappe balde wart enein, 
^ß im was gein Artuse gäch. 

fron Herzeloyde in kuste und lief 

im nach. 
der werlde riwe aldä geschach. 
dö si ir sun niht langer sach, 
(der reit enwec, wemst desto baz?) 
^ dö viel diu frouwe valsches laz 
tif die erde, aldä si jämer sneit 
so daz se ein sterben niht vermeit. 

ir vil getriullcher tot 
der frouwen wert die hellenot. 



25 öwol si daz se ie muoter warti 
sus fuor die lönes bemden vart 
ein Wurzel der güete 
und ein stam der diemüete. 
Öwg daz wir nu niht enhän 
ir Sippe unz an den eilften spän! 

129 des Wirt gevelschet manec 11p. 
doch selten nu getriwiu wip 
heiles wünschen disem knabn, 
der sich hie von ir hat erhabn. 

5 Dö k§rt der knabe wol getan 

gein dem forest in Brizljän. 

er kom an einen bach geritn. 

den hete ein han wol überschritn: 

swie da stuonden bluomen unde gras, 
10 durch daz sin fluz so tunkel was, 

der knappe den fart dar an vermeit. 

den tag er gar demeben reit, 

als ez sinen witzen tohte. 

er beleip die naht swier mohte, 
15 unz im der liebte tag erschein. 

der knappe huob sich dan al ein 

zeime fürte lüter wol getan. 

da was anderhalp der plan 

mit eime gezelt gehöret, 
20 gröz richeit dran gek§ret. 

von drier varwe samlt 

ez was höh unde wlt: 

üf den näßten lägen borten guot. 

da hienc ein liderln huot, 
25 den man drüber ziehen solte 

immer swenne ez regenen weite, 
duc Orilus de Laiander, 

des wlp dort unde vander 

ligende wünnecliche, 

die herzoginne riebe, 

130 gliche eim riters trüte. 
si hiez Jeschüte. 

Diu frouwe was entsläfen. 
si truoc der minne wäfen, 
5 einen munt durchliuhtic not, 
und gemdes ritters herzen not. 
innen des diu frouwe slief, 
der munt ir von einander lief: 
der truoc der minne hitze fiur. 
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10 SOS lac des Wunsches äventiur. 
von sn^wizem beine 
nähe bi ein ander kleine, 
sus stuonden ir die liebten zene. 
ich w8Bn mich iemen küssens wene 

16 an ein sns wol gelobten munt: 
daz ist mir selten worden kunt 

ir deckelachen zobelin 
erwant an ir hüffelin, 
daz si durch hitze von ir stiez, 

20 da si der wirt al eine liez. 
si was geschicket unt gesniten, 
an ir was künste niht vermiten: 
got selbe werbt ir süezen lip. 
och bete daz minnecltche wip 

25 langen arm und blanke hant 
der knappe ein vingerlln da vant, 
daz in gein dem bette twanc, 
da er mit der herzoginne ranc. 
dö dähter an die muoter sin : 
diu riet an wibes vingerlin. 
131 euch spranc der knappe wol getan 
von dem teppiche an daz bette san. 

Diu süeze kiusche unsamfte er- 
doderknappeanir arme lac: [schrac, 
5 si muost iedoch erwachen, 
mit schäme al sunder lachen 
diu frouwe zuht gel^ret 
sprach *wer hat mich enteret? 
junchörre, es ist iu gar ze vil: 

10 ir möht iu nemen ander zil/ 
diu frouwe lüte klagete: 
em mochte waz si sagete, 
ir raunt er an den sinen twanc. 
da nach was dö niht ze lanc, 

16 er druct an sich die herzogin 
und nam ir och ein vingerlin. 
an ir hemde ein fürspan er da sach: 
ungefuoge erz dannen brach, 
diu frouwe was mit wibes wer: 

20 ir was sin kraft ein ganzez her. 
doch wart da ringens vil getan, 
der knappe klagete'n hunger sän. 
diu frouwe was ir libes lieht: 
si sprach *ir sult min ezzen nieht. 



25 waert ir ze frumen wise, 
ir naemt iu ander spise. 
dort st^t bröt unde win, 
und euch zwei pardrisekin, 
alss ein juncfrouwe brähte, 
dius w§nec iu gedähte/ 

132 Em mochte wä diu wirtin saz: 
einen guoten kröpf er az, 

dar nach er swsßre trünke tranc. 

die frouwen dühte gar ze lanc 
6 sins Wesens in dem poulün. 

si wände, er waere ein garzün 

gescheiden von den witzen. 

ir schäm begunde switzen. 

iedoch sprach diu herzogtn 
10 *junch§rre, ir sult min vingerlin 

hie läzen unt min fürspan. 

hebt iuch enwec: wankumtmtnman, 

ir müezet zürnen liden, 

daz ir gemer möhtet miden.* 
16 dö sprach der knappe wol gebom 

'w^ waz fürht ich iurs mannes zom? 

wan schadet ez iu an ^ren, 

so wil ich hinnen k^ren.' 

dö gieng er zuo dem bette sän: 
20 ein ander kus da wart getan. 

daz was der herzoginne leit. 

der knappe an urloup dannen reit: 

iedoch sprach er *got hüete din: 

alsus riet mir diu muoter mtn.' 

26 der knappe des roubes was gemeit 
do er eine wil von dan gereit, 

wol nach gein der mile zil, 

dö kom von dem ich sprechen wil. 

der spürte an dem touwe 

daz gesuochet was sin frouwe. 

133 der snüere ein teil waz üz getret: 
da bete ein knappe dez gras gewet 
Der fürste wert unt erkant 

sin wip dort unde al tröric vant. 
5 dö sprach der stolze Orilus 
*Öw§ frowe, wie hän ich sus 
min dienst gein iu gewendet! 
mir ist nach laster gendet 
manec riterlicher pris. 
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10 ir habt ein ander ämis/ 
diu frouwe bot ir lougen 
mit wazzerrtchen ougen 
so, daz sie unschuldic wsßre. 
em geloubte niht ir raaere. 
15 iedoch sprach si mit forhten siten 
*dä kom ein tör her zuo geriten: 
swaz ich liute erkennet hän, 
ine gesach nie lip so wol getan, 
min fürspan unde ein vingerlin 
20 nam er äne den willen min.' 
*hey sin lip iu wol gevellet 
ir habt iuch zim gesellet.' 
dö sprach si 'nune welle got! 
siniu ribbalin, sin gabilöt 
25 warn mir doch ze nähen, 
diu rede iu solte smähen: 
furstinne ez übele zseme, 
op si da minne naßme.' 

aber sprach der fürste sän 
* frouwe, ich hän iu niht getan, 
I34irn weit iuch einer site schamn: 
ir liezet küneginne namn 
und heizt durch mich ein herzogin, 
der kouf git mir ungewin. 
ß Min manheit ist doch s6 quec, 
daz iwer bruoder Erec, 
min swäger, fil Iu roy Lac, 
iuch wol dar umbe hazzen mac. 
mich erkennet och der wise 
^0 an s6 bewantem prise 
der ninder mag enteret sin, 
^an daz er mich vor Prurin 
xiiit siner tjoste valte. 
SLn im ich sit bezalte 
^^ liöhen pris vor Karnant. 

2e rehter Ijost stach in min haut 
luinderz ors durh fianze: 
^arch sinen schilt min lanze 
xwer kleinoete brähte. 
^ ^1 w§nc ich dö gedähte 

iwerr minne eim anderm trüte, 
XBln frouwe Jeschüte. 

frouwe, ir sult gelouben des 
daz der stolze Gälöes 



25 fil Iu roy Gandin 
tot lac von der ^oste min. 
ir hielt euch da nähen bi, 
da Plihopliheri 
gein mir durch ijostieren reit 
und mich sin striten niht vermeit. 

135 min ijoste in hinderz ors verswanc, 
daz in der satel ninder dranc. 

ich hän dicke pris bezalt 

und manegen ritter ab gevalt. 
5 des enmoht ich nu geniezen niht; 

ein höhez laster mir des gibt. 
Si hazzent mich besunder, 

die von der tavelrunder, 

der ich ähte nider stach, 
10 da'z manec wert juncfrouwe sach, 

umben spärwser ze Kanedic. 

ich behielt iu pris und mir den sie. ^ 

daz sähet ir unt Artus, 

der mine swester hat ze hüs,x 
15 die süezen Cunnewären. 

ir munt kan niht gebären 

mit lachen, Ö si den gesiht 

dem man des hoehsten prises gibt. 

wan koem mir doch der selbe man! 
20 s6 wurde ein striten hie getan, 

als hiute morgen, dö ich streit 

und eime fürsten frumte leit, 

der mir sin tjostieren bot: 

von miner tjoste lag er tot. 
25 ich enwil iu niht von zome sagen, 

daz manger hat sin wip geslagen 

umb ir krenker schulde. 

het ich dienst od hulde, 

daz ich iu solte bieten, 

ir müest iuch mangels nieten. 

136 ich ensol niht m§r erwarmen 
an iweren blanken armen, 

da ich etswenn durch minne lac 
manegen wünneclichen tac. 
5 ich sol velwen iweren röten munt, 
iwem ougen machen rcete kunt. 
ich sol iu fröude enteren, 
iwer herze siuften l§ren.' 
Diu fürstin an den fürsten sach: 
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10 ir munt dö jaemerlichen sprach 
*nu §ret an mir ritters pris. 
ir Sit getriwe unde wis, 
und ouch wol s6 gewaldic min, 
ir muget mir geben höhen ptn. 

15 ir sult % min gerihte nemn. 
durch elliu wlp läts iuch gezemn: 
ir mugt mir dannoch fliegen not. 
laeg ich von andern handen tot, 
daz iu niht pris geneicte, 

20 swie schiere ich denne veicte, 
daz waere mir ein süeziu zit, 
Sit iwer hazzen an mir lit' 

aber sprach der fürste mör 
*frouwe, ir wert mir gar ze hör: 

26 des sol ich an iu mäzen. 
geselleschaft wirt läzen 
mit trinken und mit ezzen: 
bi ligens wirt vergezzen. 
ir enphähet m§r dehein gewant, 
wan als ich iuch sitzen vant. 
137 iwer zoum muoz sin ein bästinseil, 
iwer phert bejagt wol hungers teil, 
iwer satel wol gezieret 
der wirt enschumphieret.' 

5 vil balder zarte unde brach 
den samit drabe: dö daz geschach, 
er zersluoc den satel da se inne reit 
(ir kiusche unde ir wipheit 
Sin hazzen liden muosten): 

10 mit bästinen buosten 
baut ern aber wider zuo. 
ir kom sin hazzen alze fruo. 
dö sprach er an den ziten 
*frowe, nu sulen wir riten. 

15 kceme ich ann , des wurde ich geil, 
der hie nam iwerre minne teil, 
ich bestüende in doch durch äventiur, 
ob sin ätem gasbe fiur, 
als eines wilden trachen.' 

20 al weinde sunder lachen 
diu frouwe jämers riebe 
schiet dannen trürecliche. 
sine müete niht , swaz ir geschach, 
wan ir mannes ungemach: 



25 des trüren gap ir gröze not, 
daz si noch sampffcer wsBre tot. 
nu sult ir si durch triwe klagn: 
si begint nu höhen kumber tragn. 
waer mir aller wibe haz bereit, 
mich müet doch froun Jeschüten leit 

138 sus riten si üf der slä hin nach: 
dem knappen vom ouch was vil gäch. 
doch wesse der unverzagete 

niht daz man in jagete: 
5 wan swen sin ougen sähen, 

so er dem begunde nähen, 

den gruozte der knappe guoter, 

und jach 'sus riet min muoter.' 
sus kom unser toerscher knabe 
10 geriten eine halden abe. 

wibes stimme er hörte 

vor eines velses orte. 

ein frouwe üz rehtem jämer schrei: 

ir was diu wäre freude enzwei. 
15 der knappe reit ir balde zuo. 

nu beeret waz diu frouwe tuo. 

da brach frou Sigüne 

ir langen zöpfe brüne 

vor jämer üzer swarten. 
20 der knappe begunde warten: 

Schiänatulander 

den fürsten tot da vander 

der juncfrouwen in ir schöz. 

aller schimphe si verdröz. 
25 *er si trüric oder freuden var, 

die bat min muoter grüezen gar. 

got halde iuch! ' sprach des knappen 
munt. 

*ich hän hie jaemerlichen funt 

in iwerm schöze funden. 

wer gap iun ritter wunden?' 

139 der k-nappe unverdrozzen 
sprach *wer hat in erschozzen? 
geschahez mit eime gabylöt? 
mich duüket, frouwe, er lige tot 

5 weit ir mir da von iht sagn, 
wer iu den riter habe erslagn? 
ob ich in müge erriten, 
ich wil gerne mit im strlten.' 
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Do greif der knappe maere 
10 zuo sime kochsßre: 

vil scharphiu gabylöt er vant. 
er fuort euch dannoch beidiu phant, 
diu er von Jeschüten brach 
unde ein tumpheit da geschach. 
15 het er gelernt sins vater site, 
die werdecliche im wonte mite, 
diu bukel waere gehurtet baz, 
da diu herzoginne al eine saz, 
diu Sit vil kumbers durch in leit. 
20 m^r danne ein ganzez jar si meit 
gruoz von ir mannes libe. 
unrehte geschach dem wibe. 

nu beert euch von Sigünen sagn: 
diu künde ir leit mit jämer klagn. 
25 si sprach zem knappen 'du hast 
ggret sl din süeziu jugent [tugent 
unt din antlitze minneclich. 
deiswär du wirst noch saelden rieh, 
disen ritter meit dez gabylöt: 
er lac ze Ijostieren tot. 
14:0 du bist gebom von triuwen, 
daz er dich sus kan riuwen.' 
§ si den knappen riten lieze, 
si vrägte in § wie er hieze, 
^ und jach er trüege den gotes vliz. 
*bon fiz, scher fiz, b§ä fiz, 
alsus hat mich genennet 
der mich da heime erkennet." 
— ^~D6 diu rede was getan, 
^^ si erkant in bi dem namen sän. 
nu beert in rehter nennen, 
d.az ir wol müget erkennen 
^Jver dirre äventiure hörre si: 
<ier hielt der juncfrouwen bi. 

ir röter munt sprach sunder twäl 
* deiswär du heizest Parziväl. 
^er nam ist rehte enmitten durch. 
Stöz liebe ier solch herzen furch 
^Oait diner muoter triuwe: 
^ ^in vater liez ir riuwe. 
ichn gihe dirs niht ze ruome, 
^in muoter ist min muome, 
xind sag dir sunder valschen list 

Martin, Pandval I. 
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die rehten Wahrheit, wer du bist. 
25 din vater was ein Anschevin: 
ein Wäleis von der muoter din 
bistu gebom von Kanvoleiz. 
die rehten wärheit ich des weiz. 
du bist och künec ze Norgäls: 
in der houbetstat ze Kingriväls 

141 sol din houbet kröne tragen, 
dirre forste wart durch dich erslagen, 
wand er din laut ie werte: 

sine triwe er nie verscherte. 
6 junc vlaetic sCiezer man, 

die gebruoder hänt dir vil getan. 

zwei laut nam dir Lähelin: 

disen ritter unt den vetem din 

ze tjostiem sluoc Orilus. 
10 der liez och mich in jämer sus. 

Mir diende an alle schände 

dirre furste von dim lande: 

dö zöch mich din muoter. 

lieber neve guoter, 
15 nu hoer waz disiu msBre sin. 

ein bracken seil gap im den pin. 

in unser zweier dienste den tot 

hat er bejagt, und jämers not 

mir nach siner minne. 
20 ich hete kranke sinne, 

daz ich im niht minne gap: 

des hat der sorgen urhap 

mir freude verschroten : 

nu minne i'n also töten.' 
25 dö sprach er *niftel, mir ist leit 

din kumber und min laster breit. 

swenne ich daz mac gerochen, 

daz wil ich gerne zechen.' 

dö was im gein dem strite gäch. 

si wiste in unrehte nach: 

142 si vorht daz er den lip verlür 
unt daz si großzem schaden kür. 
eine sträze er dö gevienc, 

diu gein den Bertenoysen gienc; 
5 diu was gestricht unde breit, 
swer im widergienc od widerreit, 
ez waere rittr od koufman, 
die selben gruozter alle sän, 
4 
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und jach, ez waer stnr muoter rät. 
10 diu gaben ouch äne missetät 
der äbent begunde nähen, 

gröz müede gein im gäben. 

Do ersach der tumpheit genöz 

ein hüs ze guoter mäze gröz. 
15 da was inne ein arger wirt, 

als noch üf ungeslähte birt. 

daz was ein vischaere 

und aller güete laere. 

den knappen hunger l§rte 
20 daz er dergegene k§rte 

und klagte dem wirte hungers not. 

der sprach *in gaßbe ein halbez bröt 

iu niht ze drlzec jären. 

swer mtner mute vären 
25 vergebene wil, der sümet sich. 

ine sorge umbniemendanne um mich, 

dar nach um miniu kindelin. 

iren komt tälanc da her in. 

het ir phenninge oder phant, 

ich behielt iuch al zehant.' 
143 dö bot im der knappe sän 

froun Jeschüten fürspan. 

dö daz der yilän ersach, 

stn munt derlachte unde sprach 
5 'wiltu beltben, süezez kint, 

dich grent al die hinne sint.* 

'wiltu mich hint wol splsen 

und morgen rehte wisen 

gein Artus (dem bin ich holt), 
10 s6 mac beliben dir daz golt.' 

'diz tuen ich' sprach der vilän. 

*ine gesach nie 11p s6 wol getan. 

ich pringe dich durch wunder 

für des künges tavelrunder.' 
15 Die naht beleip der knappe da: 

man sah in smorgens anderswä. 

des tages er küme erbeite. 

der wirt ouch sich bereite 

und lief im vor, der knappe nach 
20 reit: d6 was in beiden gäch. 
min hör Hartman von Ouwe, 

frou Ginov^r iwer frouwe 

und iwer h§rre der künc Artus, 



den kumt ein min gast ze hüs. 
25 bitet hüeten sin vor spotte, 
ern ist glge noch diu rotte: 
si sulen ein ander gampel nemn: 
des läzen sich durch zuht gezemn. 
anders iwer frouwe Enlde 
unt ir muoter Karsnaftde 

144 werdent durch die mül gez&cket 
unde ir lop gebrücket. 

sol ich den munt mit spotte zem, 
ich wil mlnen friunt mit spotte wem. 

5 dö kom der vischaere 
und ouch der knappe maere 
einer houptstat so nähen, 
aldä si Nantes sähen. 

dö sprach er *kint, got hüete dln. 

10 nu sich, dort soltu rlten In.' 
dö sprach der knappe an witzen laz 
*du solt mich wlsen fürbaz.' 
'wie wol min 11p daz bewart! 
diu mässenle ist sölher art, 

15 genaeht ir immer vilän, 
daz waer vil söre missetän.' 

Der knappe al eine fürbaz reit 
üf einen plan niht ze breit: 
der stuont von bluomen lieht gemäl. 

20 in zöch nehein Curvenäl: 
er künde kurtösle niht, 
als ungevamem man geschiht. 
sin zoum der was pästln, 
und harte kranc sin phärdelln: 

25 daz tet von strüchen manegen val. 
ouch was sin satel über al 
unbeslagen mit niwen ledern, 
samlt, härmlner vedem 
man da vil lützel an im siht. 
ern bedorfte der mantelsnüere niht: 

145 für suknl und für surköt, 
da für nam er sin gabylöt. 
des Site man gein prlse maz, 
sin vater was gekleidet paz 

6 üfem tepch vor Kanvoleiz. 

der geliez nie vorhtllchen sweiz. 
"'^ "im kom ein ritter widerriten. 
den gruozter nach slnen siten 
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'got bald iuch , riet min muoter mir.' 
10 'juncherre, got 16n iu unt ir!' 
sprach Artüses basen sun. 
den zöch TJtepandragÜn: 
ouch sprach der selbe wtgant 
erbeschaft ze Bertäne üfez lani 
15 ez was Ith§r von Gaheviez : 
den röten rtter man in biez. 

Sin harnasch was gar so röt 
daz ez den ougen roBte bot: 
sin ors was röt ande snel, 
20 al röt was stn gügerel, 
röt samlt was sin covertiur, 
sin schilt noch roßter danne ein fiur, 
al röt was sin kurslt 
uDd wol an in gesniten wlt, 
25 röt was sin schaft, röt wassln sper, 
al röt nach des beides ger 
was im sin swert gercetet, 
nitch der scherpfe iedoch geloetet. 
der künec von Kukümerlant, 
al röt von golde üf slner hant 
l4:Ostuont ein köpf vil wol ergrabn, 
ob tavelrunder üf erhabn. 
blanc was sin vel, röt was sin h^. 
der sprach zem knappen snnder vir 
ö *gÖret sl dln süezer 11p: 

dich bräht zerwerlde ein reine wlp. 
wol der mnoter diu dich bar! 
ine gesach nie Up so wol gevar. 
du bist der wären minne blic, 
^^ ir schumphentiure unde ir sie. 
vil wlbes freude an dir gesigt, 
der nach dir jämer swaere wigt. 
lieber friunt, wilt du da hin In, 
sö sage mir durch den dienest min 
^^ tünc ArtCls und den slnen, 
in süle niht flühtic schlnen: 
ich wil hie gerne beiten 
s^er zer ijost sich sol bereiten. 
Ir neheiner habz für wunder. 
^ icli reit fftr tavelrunder, 

mins landes ich mich underwant: 
^isen koph min ungefüegiu hant 
tlf zucte, daz der wln vergöz 



froun Ginovöm in ir schöz. 
25 underwinden mich daz lörte, 
ob ich schoube umbe k§rte, 
so wurde ruozec mir min vel. 
daz meit ich' sprach der degen snel. 
' ine hänz ouch niht durch roup getan : 
des hat min kröne mich erlän. 

147 friunt, nu sage der künegln, 
ich begüzzes an den willen min, 
aldä die werden säzen, 

die rehter wer vergäzen. 
5 ez sin künege od fürsten, 

wes länt se ir wirt erdürsten? 

wan holent sim hie sin goltvaz? 

ir sneller prls wirt anders laz.' 
"^ der knappe sprach 'ich wirbe dir 
10 swaz du gesprochen hast ze mir.' 

er reit von im ze Nantes In. 

da volgeten im diu kindelln 

üf den hof für den palas, 

da maneger slahte fuore was. 
16 schiere wart umb in gedranc. 

Iwänet dar näher spranc: 

der knappe valsches vrle 

derböt im kumpänle. 
Der knappe sprach ' got haldedich, 
20 bat reden min muoter mich, 

§ daz ich schiede von ir hüs. 

ich sihe hie manegen Artus: 

wer sol mich ritter machen?' 

Iwänet begunde lachen, 
25 er sprach ^dun sihst des rehten niht; 

daz aber schiere nu geschiht' ^ 
er fuorte'n In zem palas, 

da diu werde massenle was. 

sus vil kund er in schalle 

'got halde iuch hörren alle, 

148 benamn den künec und des wlp. 
mir gebot min muoter an den 11p, 
daz ich die gruozte sunder: 

unt die ob der tavelrunder 
5 von rehtem prlse beten stat, 
die selben si mich grüezen bat. 
dar an ein kunst mich verbirt, 
ine weiz niht welher hinne ist wirt. 
4* 
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dem hat ein ritter her enboten 
10 (den sah ich allenthalben roten), 

er well stn duze btten. 

mich dunct er welle striten. 

im ist ouch leit daz er den win 

vergöz üf die künegin. 
16 6wt wan het ich stn gewant 

enphangen von des künges hant! 

86 waBre ich freuden riche: 

wan ez st§t so riterliche.' 
Der knappe unbetwungen 
20 wart harte vil gedrungen, 

gehurtet her unde dar. 

sie nämen slner varwe war. 

diz was selpschouwet, 

geh§rret noch gefrouwet 
25 wart nie minnecllcher fruht. 

got was an einer süezen zuht, 

do'r Parzivälen worhte, 

der vreise w§nec vorhte. 
sus wart für Artusen bräht 

an dem got Wunsches het erdäht. 
149 im künde nieraen vient stn. 

do besah in ouch diu künegin, 

^ si schiede von dem palas, 

da si da vor begozzen was. 
6 Artus an den knappen sach: 

zuo dem tumben er dö sprach 

*junch§rre, got vergolde iu gruoz, 

den ich vil gerne dienen muoz 

mit Itbe und mit dem guote. 
10 des ist mir wol ze muote.' 
^ *wolt et got, wan waer daz war! 

der wtle dunket mich ein jär. 

daz ich niht ritter wesen sol, 

daz tuet mir wirs denne wol. 
15 nune sümet mich niht m§re, 

phlegt mtn nach ritters §re.' 

'daz tuen ich gerne' sprach der wirt, 

'ob werdekeit mich niht verbirt. 

Du bist wol s6 gehiure, 
20 rieh an koste stiure 

wirt dir mtn gäbe undertan. 

d§swär ich solz ungerne län. 

du solt unz morgen beiten: 



ich wil dich wol bereiten.' 
26 der wol gebome knappe 
hielt gagemde als ein trappe, 
er sprach * in wil hie nihtes biten. 
mir kom ein ritter widerriten: 
mac mir des hamasch werden niht, 
ine ruoch wer küneges gäbe gibt. 

150 so gtt mir aber diu muoter min: 
ich w8Bn doch diust ein künegin.' 

Artus sprach zem knappen sän 

'daz hamasch hat an im ein man, 
6 daz ich tirs niht getörste gebn. 

ich muoz doch sus mit kumber lebn 

an alle mtne schulde, 

Sit ich darbe stner hulde. 

ez ist Ith§r von Gaheviez, 
10 der trüren mir durch freude stiez.' 
ir wsert ein künec unmilte, 

ob iuch sölher gäbe bevilte. 

gebtz im dar' sprach Keye sän, 

'und lät in zuo zim üf den plan. 
16 sol iemen bringen uns den köpf, 

hie holt diu geisel. dort der topf: 

lätz kint in umbe triben: 

s6 lobt manz vor den wiben. 

ez muoz noch dicke bägen 
20 und sölhe schanze wägen. 

Ine sorge umb ir deweders lebn: 

mansolhunde umbebershoubetgebu- - 

'ungerne wolt ich im versagn, 

wan daz ich f ürhte, er werde erslagT^^^^^' 
26 dem ich helfen sol der rtterschaft *^ 

sprach Artus üz triwen kraft, 
der knappe iedoch die gäbe enphien^^^» 

da von ein jämer sit ergienc. 

dö was im von dem künege gäcb. 

junge und alte im drungen nach. 

151 Iwänet in an der hende zöch 
für eine louben niht ze hoch, 
dö saher für unde widr: 
ouch was diu loube sö nidr, 

6 daz er drüffe hörte unde ersach 
da von ein trüren im geschach. 
** da wolt ouch diu künegin 
selbe an dem venster stn 
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mit rittem und mit frouwen. 
10 die begnndenn alle schouwen. 
da saz frou Cunnewäre 
diu fiere und diu cläre. 
diu enlachte decheinen wts, 
sine saßhe in die den hoehsten pris 
16 hete od solte erwerben: 
si wolt § sus ersterben, 
allez lachen si vermeit^ 
unz daz der knappe für si reit: 
do erlachte ir minneclicher munt. 
20 des wart ir rükke ungesunt. 
D6 nam Keye scheneschlant 
froun Cunnewären de Lalant 
mit ir reiden häre: 
ir lange zöpfe cläre 
25 die want er umbe sine haut, 
er spancte se äne türbant. 
ir rüke wart kein eit gestabt: 
doch wart ein stap s6 dran gehabt, 
unz daz sin siusen gar verswanc, 
durch die wät unt durch ir vel ez dranc. 
>2 dö sprach der unwlse 
*iwenn werdem prise 
ist gegebn ein smaehiu letze: 
ich pin sin vängec netze, 
5 ich seien wider in iuch smiden 
daz irs enpfindet üf den liden. 
ez ist dem künege Artus 
üf sinen hof unt in sin hüs 
86 manec werder man geriten, 
lo durch den ir lachen hat vermiten, 
und lachet nu durch einen man 
der niht mit ritters fuore kan/ 

in zome wunders vil geschiht. 
slns slages waer im erteilet niht 
^^ vorem riebe üf diso magt, 

diu vil von friwenden wart geklagt. 
ob si halt schilt solde tragn, 
diu unfuoge ist da geslagn: 
^an si was von arde ein fürstin. 
^ Orilus und Lähelin 

ir bruoder, hetenz die gesehen, 
der siege minre waere geschehen. 
Der verswigen Antanor, 
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der durch swigen düht ein tör, 
26 sin rede unde ir lachen 

was gezilt mit einen Sachen : 

em wolde nimmer wort gesagn, 

sine lachte diu da wart geslagn. 

dö ir lachen wart getan, 

sin munt sprach ze Keyen sän 
153 'got weiz, h§r scheneschlant, 

daz Cunnewäre de Lalant 

durch den knappen ist zerbert, 

iwer freude es wirt verzert 
5 noch von siner hende, 

ern si nie s6 eilende.' \ä//k^ 

Sit iwer §rste rede mir dröut, ^m*^ 

Ich waene irs w§iiic iuch gevröut.' 

sin brät wart gälünet, 
10 mit siegen vil gerünet 

dem witzehaften tören 

mit fiusten in sin 6ren: 

daz tet Kaye sunder twäl. 

dö muose der junge Parziväl 
15 disen kumber schouwen 

Antanors unt der frouwen. 

im was von herzen leit ^r not: 

vil dicke er greif zem g^oilbt. 

vor der künegin was solch gedranc, 
20 daz er durch daz vermeit den swanc. 
urloup nam dö Iwänet 

zem fil lu roy Gahmuret: 

Des reise al eine wart getan 

hin üz gein Ithör üf den plan. 
26 dem sagter sölhiu maere, 

daz niemen dinne waere 

der tjostierens gerte. 

'der künec mich gäbe werte. 

ich sagte, als du mir jaßhe, 

wiez äne danc geschaehe 
154 daz du den win vergüzze, 

unfuoge dich verdrüzze. 

ir decheinen lüstet strites. 

gip mir da du üffe rites, 
5 unt dar zuo al diu harnas: 

daz enpfieng ich üf dem palas: 

dar inne ich ritter werden muoz. 

widersagt si dir min gruoz. 
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ob du mirz ungerne gist. 

10 wer mich, ob du bi witzen sist' 
der künec von Kukümerlant 
sprach 'hat Artüses haut 
dir miu harnasch gegebn, 
d^wär daz taeter ouch min lehn, 

15 möhtestu mirz an gewinnen, 
sus kan er friwende minnen. 
was er dir abr § iht holt, 
din dienst gedient so schiere den solt.* 
*ich getar wol dienen swaz ich sol: 

20 ouch hat er mich gewert vil wol. 
gip her und läz din lantreht: 
ine wil niht langer sin ein kneht, 
ich sol Schildes ambet hän.' 
er greif im nach dem zoume sän : 

25 *du mäht wol wesen Lähelin, 

von dem mir klaget diu muoter min.' 
\A'^ * ' Der riter umbe kM den schaft, 
und stach den knappen s5 mit kraft, 
daz er und sin pfärdelin 
muosen vallende üf die bluomen sin. 
155 der holt was zornes draete: 
er sluog in daz im waete 
vome Schafte üzer swarten bluot. 
Parziväl der knappe guot 

5 stuont al zornic üf dem plan, 
sin gabylOt begreif er sän. 
da der heim unt diu barbier 
sich locheten ob dem härsnier, 
durchz ouge in sneit dez gabylöt, 

10 unt durch den nac, s6 daz er tot 
viel, der valscheit widersatz. 
siufzen, herzen jämers kratz 
gap Ithers tot von Gaheviez, 
der wiben nazziu ougen liez. 

15 swelhiu siner minne enphant, 
durch die freude ir was gerant, 
unde ir schimpf enschumphieret, 
gein der riwe gecondewieret. 
Parziväl der tumbe 

20 k§rte 'n dicke al umbe. 
er künde im ab geziehen niht: 
daz was ein wunderlich geschiht: 
helmes snüer noch siniu schinnelier, 



mit sinen blanken banden fier 
26 kund ers niht üf gestricken 
noch sus her ab gezwicken, 
vil dickerz doch versuochte, 
wisheit der unberuochte. 

Daz ors unt daz phärdelin 
erhuoben ein sC höhen grin, 

156 daz ez Iwänet erhörte 

vor der stat ans graben orte, 
froun Ginovörn knapp unde ir mäc. 
do'r von dem orse erhörte den bäc, 
6 und dö er niemen drüfife sach, 
von sinen triwen daz geschach 
die er nach Parziväle truoc, 
dö gähte dar der knappe kluoc. 
er vant Ithören tot, 

10 unt Parziväln in tumber not. 
snellich er zin beiden spranc: 
dö sageter Parziväle danc 
prises des erwarp sin hant 
an dem von Kukümerlant. 

15 *got lön dir. nu rät waz ich tuo: 
ich kan hie harte wönic zuo: 
wie bringe ichz ab im unde an mich?' 
*daz kan ich wol gelören dich' 
sus sprach der stolze Iwänet 

20 zem fil lu roy Gahmuret. 
entwäpent wart der töte man 
aldä vor Nantes üf dem plan, 
und an den lebenden geleget, 
den dannoch gröziu tumpheit reget 

25 Iwänet sprach 'diu ribbalin 
sulen niht underem isern sin: 
du solt nu tragen ritters kleit' 
diu rede was Parziväle leit: 
Dö sprach der knappe guoter 
*swaz mir gap min muoter, 

157 des sol vil wenic von mir komn, 
ez ge ze schaden odr ze fromn.' 
daz dühte wunderlich genuoc 
Iwäneten (der was kluoc): 

5 iedoch muos er im volgen, 
em was im niht erbolgen. 
zwuo liebte hosen iserin 
schuohterm über diu ribbalin. 
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sunder leder mit zwein porten 
10 zw§ne Sporen dar zuo gehörten: 

er spien im an daz goldes werc. 

Ö erm büte dar den halsperc, 

er stricte im umb diu schinnelier. 

sunder twäl vil harte schier 
16 von fuoze üf gewäpent wol 

wart Parziväl mit gemder dol. 
dö iesch der knappe maere 

sinen kochaBre. 

*ich enreiche dir kein gabylöt: 
20 diu ritterschaft dir daz verbot' 

sprach Iwänet der knappe wert. 

der gurte im umbe ein scharpfez 

daz l^rt em üz ziehen [swert: 

und widerriet im fliehen. 
25 dO zöher im dar näher sän 

des töten mannes kastelän: 

daz truoc pein höh unde lanc. 

der gewäpent in den satel spranc: 

em gerte stegereifes niht, 

dem man noch snelheite gibt. 
158 Ywäneten niht bevilte, 

em l§rte 'n underm schilte 

künsteclich gebären 

und der vinde schaden vären. 
^ er bot im in die hant ein sper: 
daz was gar äne sine ger: 
dochvrägtem *war zuo ist diz frum?' 

* swer gein dir zer tjoste kum, 
<iä soltuz balde brechen, 

^^ durch sinen schilt vorstechen. 

'W'iltu des vil getriben, 

Haan lobt dich vor den wiben.' 
als uns diu äventiure gieht, 

^on Kölne noch von Mästrieht 
^^ kein schiltaere entwürfe 'n baz 

denn aiser üfem orse saz. 

dö sprach er ze Ywänete sän 

* lieber friunt, min kumpän, 
ieh hän hie 'rworben des ich pat. 

^ du solt min dienst in die stat 
dem künege Artuse sagen 
xind euch min höhez laster klagen. 
l>ring im widr sin goltvaz. 



ein ritter sich an mir vergaz, 
25 daz er die juncfrouwen sluoc 

durch daz si lachens min gewuoc. 

mich müent ir jaßmerlichen wort. 

diun rüerent mir kein herzen ort: 

ja muoz enmitten drinne sin 

der frouwen ungedienter pin. 
159 Nu tuoz durch dine gesellekeit, 

und läz dir min laster leit. 

got hüet din: ich wil von dir varn: 

der mag uns b§de wol bewam.' 
5 Ith^rn von Gaheviez 

er jaßmerliche ligen liez. 

der was doch tot so minneclich: 

lebende was er saelden rieh. 

waer ritterschaft sin endes wer, 
10 zer tjost durch schilt mit eime sper, 

wer klagte dann die Wunders not? 

er starp von eime gabylöt. 
Iwänet üf in dö brach 

der liebten bluomen zeime dach. 
16 er stiez den gabylötes stil 

zuo zim nach der marter zil. 

der knappe kiusche unde stolz 

dructe en kriuzes wis ein holz 

durch des gabylötes sniden. 
20 döne wold er niht vermiden, 

hin in die stat er sagete 

des manec wip verzagete 

und manec ritter weinde, 

der klagende triwe erscheinde. 
25 da wart jämers vil gedolt. 

der töte schöne wart geholt. 

diu künegin reit üz der stat: 

daz heilictuom si füeren bat. 
ob dem künege von Kukümerlant, 

den töte Parziväles hant, 
IGOVrou Ginover diu künegin 

sprach jaemerlicher werte sin. 

*öwe unde heiä hei, 

Artüss werdekeit enzwei 
5 sol brechen noch diz wunder, 

der ob der tavelrunder 

den hoehsten pris solde tragn, 

daz der vor Nantes lit erslagn. 
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stns erbeteils or gerte, 
10 da man in Sterbens werte. 

er was doch mässenie alhie 

also daz dechein öre nie 

dehein sin untät vemam. 

er was vor wildem valsche zam: 
15 der was vil gar von im geschabn. 

nu muoz ich alze fruo begrabn 

ein slOz ob dem prtse. 

sin herze an zühten wise, 

obem slöze ein hantveste, 
20 riet im benamn daz beste, 

swä man nach wibes minne 

mit ellenthaftem sinne 

solt erzeigen mannes triuwe. 

ein berendiu fruht al niuwe 
26 ist trürens üf diu w!p gesaet. 

üz dlner wunden jämer waBt. 

dir was doch wol s6 röt dln här, 

daz din bluot die bluomen clär 

niht rceter dorfte machen. 

du swendest wlplich lachen.' 
161 Ith§r der lobes riebe 

wart bestatet künecliche. 

des tot schoup siufzen in diu wip. 

sin harnasch im verlos den lip: 
5 dar umbe was sin endes wer 

des tumben Parziväles ger. 

Sit dö er sich paz versan, 

ungeme het erz dö getan. 

daz ors einer site pflac: 

10 gröz arbeit ez ringe wac : 

ez waere kalt oder heiz, 

ezn liez durch reise keinen sweiz, 

ez traete stein oder ronen. 

er dorft im keines gürtens wonen 
15 doch eines loches näher baz, 

swer zw^ne tage drüffe saz. 

gewäpent reitz der tumbe man 

den tac s6 verre, ez hete län 

ein blöz wiser, solt erz hän geriten 
20 zw§ne tage, ez waere vermiten. 

er lie'z et schuften, selten drabn: 

er künde im lützel üf gehabn. 
hin gein dem äbent er dersach 



ein turnes gupfen unt des dach. 
26 den tumben dühte 8§re, 
wie der tüme wüehse m§re: 
der stuont da vil üf eime hüs. 
dö wänder si säet Artus: 
des jäher im für heilikeit, 
unt daz sin saelde waere breit 

162 Also sprach der tumbe man. 
* miner muoter volc niht püwen kan. 
Jane wehset niht so lanc ir sät, 
swaz sir in dem walde hat: 

6 gröz regen si selten da verbirt.' 

Gurnemanz de Gräharz hiez der wirt 

Üf dirre burc dar zuo er reit. 

da vor stuont ein linde breit 

üf einem grüenen anger: 
10 der was breiter noch langer 

niht wan ze rehter mäze. 

daz ors und euch diu sträze 

in truogen da er sitzen vant 

des was diu burc unt euch daz lant 
16 ein gröziu mtiede in des betwanc, 

daz er den schilt unrehte swanc, 

ze verre hinder oder für, 

et ninder nach der site kür 

die man da gein prise maz. 
20 Gurnamanz der fürste al eine saz: 

euch gap der linden tolde 

ir schaten , als si solde, 

dem houbetman der wären zuht. 

des Site was vor valsche ein fluht, 
26 der enpfienc den gast: daz was sin 

bi im was ritter noch kneht. [reht. zi 
sus antwurt im dö Parziväl 

üz tumben witzen sunder twäl. 

*mich pat min muoter nemen rät 

ze dem der gräwe locke hat. 

163 da wil ich iu dienen nach, 

Sit mir min muoter des veijach.' 
*Sit ir durch rätes schulde 
her komen, iwer hulde 
6 müezt ir mir durch raten län, 
und weit ir rätes volge hän.' 

dö warf der fürste maere 
ein müzerspärwaere 



m. ParziTals Eniehong. 



57 



von der hende. in die burc er swanc : 
10 ein guldln schelle dran erklanc. 
daz was ein bete: dö quam im sän 
vil junch§rren wol getan, 
er bat den gast, den er da sach, 
in füem und schafiFen sin gemach. 

15 der sprach *min muoter sagt al war : 
altmannes rede st§t niht ze vär.' 

hin in sin fuorten al zehant, 
da er manegen werden ritter vant 
üf dem hove an einer stat 

20 ieslicher in erheizen bat. 
dö sprach an dem wastampheit schin 
'mich hiez ein künec ritter sin: 
swaz halt drüfiFe mir geschiht, 
ine kum von disem orse niht. 

25 gruoz gein iu riet min muoter mir.' 
si dancten beidiu im unt ir. 
dö daz grtiezen wart getan 
(daz ors was müede und euch der man), 
maneger bete si gedähten, 
% sin von dem orse brähten 

>4in eine kemenäten. 
si begundn im alle raten 
*lätz hamasch von iu bringen 
und iweren liden ringen.' 
6 Schiere er muose entwäpent sin. 
dö si diu ruhen ribbalin 
und diu tören kleit gesähen, 
si erschräken die sin pflägen. 
vil blügez wart ze hove gesagt: 

10 der Wirt vor schäme was nach verzagt, 
ein ritter sprach durch sine zuht 
*deiswär so werdecliche fruht 
erkös nie miner ougen sehe, 
an im lit der saslden spehe 

16 mit reiner süezen höhen art. 
wiest der minnen blic alsus bewart? 
mich jämert immer daz ich vant 
an der werlde freude alsölh gewant. 
wol doch der muoter diu in truoc, 

20 an dem des Wunsches lit genuoc. 
sin zimierde ist riebe: 
dez hamasch stuont riterliche 
§ ez koem von dem gehiuren. 



von einer quaschiuren 
25 bluotige amesiere 
kös ich an im schiere.' 

der wirt sprach zem ritter sän 
*daz ist durch wibe gebot getan.' 
'nein, h^rre: erst mit sölhen siten, 
ern künde nimer wip gebiten 

165 daz si sin dienst nseme. 
sin varwe der minne zaeme.' 

der wirt sprach *nu sule wir sehen 

an deswaöte ein wunder istgeschehn.* 
5 Si giengen da si funden 

Parziväln den wunden 

von eime sper, daz bleip doch ganz. 

sin underwant sich Gumemanz. 

solch was sin underwinden, 
10 daz ein vater sinen kinden, 

der sich triwe künde nieten, 

möhtez in niht paz erbieten. 

sine wunden wuosch unde baut 

der wirt mit sin selbes haut 
15 dö was euch üf geleit daz pröt. 

des was dem jungen gaste not, 

wand in gröz hunger niht vermeit. 

al vastende er des morgens reit 

von dem vischaere. 
20 sin wunde und hamasch swaere, 

die vor Nantes er bejagete, 

im müede unde hunger sagete; 

unt diu verre tagereise 

von Artuse dem Berteneise, 
25 da mann allenthalben vasten liez. 

der wirt in mit im ezzen hiez: 

der gast sich da gelabte. 

in den harn er sich sö habte, 

daz er der spise swande vil. 

daz nam der wirt gar zeime spil: 

166 dö bat in vlizecliche 
Gurnemanz der triwen riebe, 
daz er vaste ajze 

unt der müede sin vergaeze. 
5 Man huop den tisch , dö des wart zit 
*ich waene daz ir müede sit' 
sprach der wirt: ^waert ir iht fruo?' 
*got weiz, min muoter slief duo. 
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diu kan so vil niht wachen/ 
10 der wirt begunde lachen, 

er fuorte 'n an die släfstat. 

der wirt in sich üz sloufen bat: 

ungernerz tet, doch muostez sin. 

ein declachen härmin 
15 wart geleit übr sinen blOzen lip. 

s6 werde fruht gebar nie wlp. 
gröz müede und släf in lärte 

daz er sich selten k§rte 

an die anderen siten. 
20 sus kunder tages erbiten. 

dö gebot der fürste msBre 

daz ein bat bereite waBre 

reht umbe den mitten morgens tac 

zende am teppich, da er da lac. 
25 daz muose des morgens also sin. 

man warf da rösen oben in. 

swie w§nic man umb in da rief, 

der gast erwachte der da slief. 

der junge werde süeze man 

gienc sitzen in die kuofen sän. 
167 ine weiz wer si des bsBte: 

juncfrowen in richer waBte 

und an libes varwe minneclich, 

die kömen zühte site gelich. 
5 Si twuogn und strichen schiere 

von im sin amesiere 

mit blanken linden henden. 

Jane dorft in niht eilenden 

der da was witze ein weise. 
10 sus dolter freude und eise, 

tumpheit er wänc gein in enkalt. 

juncfrouwen kiusche unde halt 

in alsus kunrierten. 

swä von si parlierten, 
15 da kunder wol geswigen zuo. 

ez dorft in dünken niht ze fruo: 

wan von in schein der ander tac. 

der glast alsus en strite lac, 

sin varwe laschte beidiu lieht: 
20 des was sin lip versümet nieht. 
man bot ein badelachen dar: 

des nam er vil kleine war. 

sus kunder sich bi frouwen schemn, 



vor in wolt ers niht umbe nemn. 

25 die juncfrouwen muosen g^n : 
sine torsten da niht langer st^n. 
ich wsBn si gerne boten gesehn, 

ob im dort unde iht wsBre geschehxi.. 
wipheit vert mit triuwen : 
si kan friwendes kumber riuwen. 
168 der gast an daz bette schreit, 
al wiz gewant im was bereit, 
von golde unde sidin 
einen bruochgürtel z6ch man drin. 

5 schariachens hosen rOt man streiol::». 
an in dem eilen nie gesweich. 

Avoy wie stuonden siniu bein! 

reht geschickede ab in schein. 

brün scharlachen wol gesniten, 
10 (dem was furrieren niht vermiten) 

beidiu innen härmin blanc, 

roc und mantel wären lanc: 

breit swarz unde grä 

zobel dervor man kös aldä. 
15 daz leite an der gehiure. 

undr einen gürtel tiure 

wart er gefischieret, 

und wol gezimieret 

mit einem tiuren fürspan. 
20 sin munt da bi vor roete bran. 
dö kom der wirt mit tri wen kraft: 

nach dem gienc stolziu riterschaft 

der enphienc den gast, dö daz ge- 

der ritter ieslicher sprach, [schach, 

26 sine gesaBhen nie so schoenen lip. 
mit triwen lobten si daz wip, 
diu gab der werlde alsölhe fruht. 
durch wärheit und umb ir zuht 
si jähen *er wirt wol gewert, 
swä sin dienst genäden gert: 

169 im ist minne und gruoz bereit, 
mag er geniezen werdekeit.' 
ieslicher im des tä verjach, 
unt dar nach swer in ie gesach. 

6 Der wirt in mit der hant gevienc, 
gesellecliche er dannen gienc. 

in vrägt der fürste maDre, 
welch sin ruowe waBre 
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des nahtes da bl im gewesen. 
10 *hör, dan wsBre ich niht genesen, 

wan daz min muoter her mir riet 

des tages dö ich von ir schiet.' 

'got müeze lönen iu unt ir. 

hörre, ir tuet genäde an mir.' 
L5 dö gienc der helt mit witzen kranc 

da man got und dem wirte sanc. 

der wirt zer messe in l^rte 

daz noch die saslde m^rte, 

opfern unde segnen sich, 
» und gein dem tiuvel k§rn gerich. 
dö giengens üf den palas, 

aldä der tisch gedecket was. 

der gast ze sime wirte saz, 

die spise er ungesmsBhet az. 
55 der wirt sprach durch höfscheit 

'hörre, iu sol niht wesen leit, 

ob ich iuch vräge maBre, 

wannen iwer reise waere.' 

er saget im gar die underscheit, 

wier von siner muoter reit, 
' O umbez vingerl unde umbz fürspan, 

und wie erz harnasch gewan. 

der wirt erkante den ritter röt: 

er dersiufte, in derbarmt sin not. 
ö sinen gast des namn er niht erliez, 

den röten ritter er in hiez. 
Dö man den tisch hin dan genam, 

dar nach wart wilder muot Vii zam. 

der wirt sprach zem gaste sin 
*-0 *ir redet als ein kindelin. 

wan geswigt ir iwerr muoter gar? 

und nemet anderr maere war. 

iiabt iuch an minen rät: 

der scheidet iuch von missetät. 
^ö sus heb ich an: läts iuch gezemn. 

ir sult niemer iuch verschemn. 

Verschämter lip, waz touc der mör? 
der wont in der müze rer, 
da im werdekeit entriset 
^ Unde in gein der helle wiset. 

ir tragt geschickede unde schin, 
ir mugt wol volkes hörre sin. 
ist hoch und hoeht sich iwer art. 



lät iweren willen des bewart, 
35 iuch sol erbarmen nötec her: 
gein des kumber sit ze wer 
mit milte und mit güete: 
vlizet iuch diemüete. 
der kumberhafte werde man 
wol mit schäme ringen kan 

171 (daz ist ein unsüez arbeit): 
dem sult ir helfe sin bereit, 
swenne ir dem tuet kumbers buoz, 
so nähet iu der gotes gruoz. 

5 im ist noch wirs dan den die gönt 
nach porte aldä diu venster stönt. 

Ir sult bescheidenliche 
sin arm unde riebe, 
wan swä der hörre gar vertuet, 

10 daz ist niht hörlicher muot: 
sament er ab schaz ze s^re, 
daz sint och unöre. 

gebt rehter mäze ir orden. 
ich pin wol innen worden 

15 daz ir rätes dürftic sit: 
nu lät der unfuoge ir strit. 

irn sult niht vil gevrägen: 
euch sol iuch niht betragen 
bedähter gegenrede, diu g^ 

20 reht als jenes vrägen stö, 
der iuch wil mit werten spehen. 
ir kunnet beeren unde sehen, 
entseben unde draehen : 
daz solt iuch witzen naehen. 

25 lät derbärme bi der vrävel sin. 
sus tuet mir rätes volge schin. 
an swem ir strites Sicherheit 
bezalt, ern hab iu sölhiu leit 
getan diu herzen kumber wesn, 
die nemt, und läzet in genesn. 

172 ir mtiezet dicke wäpen tragn: 
so'z von iu kom, daz ir getwagen 
undr ougen unde an banden sit, 
des ist nach isers räme zit. 

5 so wert ir minneclich gevar: 
des nement wibes ougen war. 

Sit manlich unde wol gemuot: 
daz ist ze werdem prise guot. 
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und lät iu liep sin diu wlp: 
10 daz tiwert junges mannes 11p. 

gewenket nimmer tag an in: 

daz ist reht manlicher sin. 

weit ir in gerne liegen, 

ir muget ir vil betriegen; 
15 gein Werder minne valscher list 

hat gein prise kurze vrist. 

da wirt der slichaere klage 

daz dürre holz ime hage: 

daz pristet unde krachet: 
20 der wahtaere erwachet. 

ungeverte und hämit, 

dar gedihet manec strit: 

diz mezzet gein der minne. 

diu werde hat sinne, 
25 gein valsche listecliche kunst: 

swenn ir bejaget ir Ungunst, 

s6 mtiezet ir gun^ret sin 

und immer dulten schemeden pin. 
dise löre sult ir nähe tragn : 

ich wil iu m^r von wibes orden sagn. 
173 man und wip diu sint al ein; 

als diu sunn diu hiute schein, 

und ouch der name der heizet tac. 

der enwederz sich gescheiden mac: 
5 si blüent üz eime kerne gar. 

des nemet künstecliche war.' 
Der gast dem wirt durch raten neic. 

siner muoter er gesweic, 

mit rede, und in dem herzen niht; 
10 als noch getriwem man geschiht. 
der wirt sprach sin ^re. 

*noch sult ir lernen märe 

kunst an riterlichen siten. 

wie quämet ir zuo mir geriten! 
15 ich hän beschouwet manege want 

da ich den schilt baz hangen vant 

denner iu ze halse taete. 

ez ist uns niht ze spaete: 

wir sulen ze velde gäben: 
20 da sult ir künste nähen. 

bringet im sin ors, und mir dez min, 

und ieslichem ritterz sin. 

junchärren sulen ouch dar komn. 



der ieslicher habe genomn 
25 einen starken schaft, und bringe 'n. 
der nach der niwe sl gevar.' [clair, 

sus kom der fürste üf den plan i 
da wart mit riten kunst getan, 
sime gaste er raten gap, 
wierz ors tlzem walap 

1 74 mit Sporen gruozes pine 

mit schenkelen fliegens schine 

üf den poinder solde wenken, 

den Schaft ze rehte senken, 
5 den schilt gein ^oste für sich nemejKn. 

er sprach *des läzet iuch gezemeri»-.' 
Unfuog er im sus werte 

baz denne ein swankel gerte 

diu argen kinden brichet vel. 
10 dö hiez er komen ritter snel 

gein im durch Ijostieriön. 

er begunde in condwieren 

einem zegegen an den rinc. 

dö brähte der jungelinc 
15 sin Ersten ^ost durch einen schil^^ -*j 

deis von in allen wart bevilt 

unt daz er hinderz ors verswanc 

einen starken riter niht ze kranc.^^ - 
ein ander tjostiur was komn. 
20 dö het ouch Parziväl genomn 

einen starken niwen schaft 

sin jugent het eilen unde kraft. 

der junge süeze äne hart, 

den twanc diu Gahmuretes art 
25 und an geborniu manheit, 

daz ors von rabbine er reit 

mit voUeclicher hurte dar, 

er nam der vier nagele war. 

des Wirtes ritter niht gesaz, 

al vallende er den acker maz. 

175 dö muosen kleiniu stückelln 
aldä von trunzünen sin. 
sus stach err fünve nidr. 

der wirt in nam und fuorte 'n \n^^> 
5 aldä behielt er Schimpfes pris: 
er wart ouch sit an strlte wis. 

Die sin riten gesähen, 
al die wisen im des jähen, 
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ere kunst und eilen bl. 
art min h§rre jämers vri: 
nac nu jungen wol sin lebn. 
[ im ze wlbe gebn 
fcohter, unser frouwen. 
rn bt Witzen scbouwen, 
chet im sin jämers not. 
tner drler öüne tot 
\ ein gelt ze hüs geriten : 
It in sselde niht vermiten.' 

kom der fürste säbents In. 
seh gedecket muose sin. 
ix)hter bat er komn 
che: alsus hän ichz vernomn. 

die maget komen sach, 
eret wie der wirt sprach 
r schcenen Lläzen. 
olt di'n küssen läzen, 

ritter, biut im äre: 
rt mit sselden l^re. 
solt an iuch gedinget sin 
r der meide ir vingerlln 
, op siz möhte hän. 
hat sis niht, noch fürspan: 
rsBbe ir sölhen volleist 
r frouwen in dem föreist? 
et etswen von dem sie 'npfienc 
1 zenpfähen slt ergienc. 
Iget Lläzen niht genemn.' 
ast begunde sich des schemn, 
h kuster se an den munt: 
«ras wol fiwers varwe kunt. 
in 11p was minnecUch, 
uo der wären kiusche rieh. 

tisch was nider unde lanc. 
irt mit niemen sich da dranc, 
z al eine an den ort. 

gast hiez er sitzen dort 
hen im unt slme kinde. 
inken hende linde 
en snlden, s6 der wirt gebot, 
aan da hiez der ritter röt, 
der ezzen wolde. 
in si wenden solde, 
jebärten heinllche. 



diu magt mit zühten rlche 

26 leiste ir vater willen gar. 
si unt der gast wäm wol gevar. 

dar nach schier gienc diu maget 
sus pflac man des beides sidr [widr. 
unz an den vierzehenden tac. 
bl slme herzen kumber lac 
177 anders niht wan umbe daz: 
er wold § gestrlten baz, 
§ daz er dar an wurde warm, 
daz man da heizet frouwen arm. 

6 in dühte, wert gedinge 
daz wsere ein höhiu linge 
ze disem Ube hie unt dort, 
daz sint noch ungelogeniu wort. 
Eins morgens urloubes er bat: 

10 dö rümter Gräharz die stat. 
der wirt mit im ze velde reit: 
dö huop sich niwez herzenleit. 
dö sprach der fürste üz triwe erkom 
*ir slt min vierder sun verlorn. 

15 ja wand ich ergetzet wsBre 
drler jaemerllchen maere. 
der wären dennoch niht wan driu: 
der nu min herze envieriu 
mit slner hende slüege 

20 und iesUch stücke trüege, 
daz diuhte mich ein gröz gewin, 
einz für iuch (ir rltet hin), 
diu driu für mlniu werden kint 
diu ellenthaft erstorben sint. 

25 sus lönt iedoch diu ritterschaft: 
ir zagel ist jämerstricke haft. 

ein tot mich lemt an freuden gar^ 
mlnes sunes wol gevar, 
der was geheizen Schenteflürs. 
da Cundwlr amürs 
17811b unde ir laut niht wolte gebn, 
in ir helfe er I ös sin lebn 
von Clämidö und von Kingrün. 
des ist mir dürkel eis ein zun 

5 min herze von jämers sniten. 
nu slt ir alze fruo geriten 
von mir tröstelösen man. 
Öwö daz ich niht sterben kan. 
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Sit Liäz diu schoßne magt 
10 und ouch min laut iü niht behagt 
Min ander sun hiez cons Lascojt. 

den sluoc mir Idörs fil Noyt 

umb einen sparwsBre. 

des stön ich freuden Isere. 
15 min dritter sun hiez Gurzgri. 

dem reit Mahaute bi 

mit ir schoBuem Übe: 

wan si gap im ze wibe 

ir stolzer bruoder Ehkunat. 
20 gein Brandigän der houbetstat 

kom er nach Schoydelakurt geritn. 

da wart sin sterben niht vermitn: 

da sluog in Mäbonagrin. 

des verlos Mahaute ir liebten schin, 
26 und lac min wip, sin muoter, tot: 



gröz jämer irz nach im gebot' 
der gast nams wirtes jämer war, 

wand erz im underschiet s6 gar. 

dö sprach er *h§rre, in bin niht wis: 

bezal abr i'emef ritters pris, 
179 s6 daz ich wol mac minne gern, 

ir sult mich Liäzen wem, 

iwerr tohter, der schoBnen magt. 

ir habt mir alze vil geklagt: 
5 mag ich iu jämer denne entsagen, 

des läz ich iuch s6 vil niht tragen.' 
urloup nam der junge man 

von dem getriwen fürsten sän 

unt zal der massenie. 
10 des fürsten jämers drie 

was riwic an daz quater komn: 

die vierden flust het er genomn. 



IV. 



Dannen schiet sus Parziväl. 

ritters site und ritters mal 
15 stn Itp mit zühten fuorte, 

6w^ wan daz in ruorte 

manec nnsüeziu strenge. 

im was diu wlte zenge, 

und euch diu breite gar ze smal: 
20 elliu grtiene in dühte val, 

stn röt hamasch in dühte blanc: 

stn herze d'ougen des bedwanc. 

stt er tumpheit äne wart, 

done wolt in Gahmuretes art 
25 denkens niht erläzen 

nach der .schoßnen Ltäzen, 

der meide ssßlden rtche, 

diu im gesellecltche 

sunder minn bot §re. 

swar stn ors nu k§re, 
180 er enmages vor jämer niht enthabn, 

ez welle springen oder drabn. 
kriuze unde stüden stric, 

dar zuo der wagenleisen bic 
5 stne waltsträzen meit: 

vil ungevertes er dö reit, 

da wönic wegertches stuont. 

tal und berc warn im unkuont 

genuoge hänt des einen site 
10 und sprechent sus, swer irre rite 

daz der den Siegel fünde: 

Siegels Urkunde 

lac da äne mäze vil, 

sulen gröze ronen stn Siegels zil. 
15 Doch reit er wönec irre, 

wan die slihte an der virre 



kom er des tages von Gräharz 
in daz künecrtch ze Bröbarz 
durch wilde gebirge hoch. 

20 der tac gein dem äbent zöch. 
dö kom er an ein wazzer snel: 
daz was von stme duzze hei : 
ez gäbn die velse ein ander, 
daz reit er nider: dö vander 

25 die stat ze Pelrapeire. 
der künec Tampenteire 
het si gerbet üf stn kint, 
bt der vil liute in kumber sint. 

daz wazzer fuor nach polze siten, 
die wol gevidert unt gesniten 
181 sint, so si armbrustes span 
mit senewen swanke trtbet dan. 
dar über gienc ein brökken slac, 
da manec hurt üffe lac: 

5 ez flöz aldä reht in daz mer. 
Pelrapeir stuont wol ze wer. 
seht wie kint üf schocken vam, 
die man Schockes niht wil sparn : 
sus fuor diu brücke äne seil: 

10 diun was vor jugende niht so geil, 
dort anderthalben stuonden 
mit helmen üf gebuonden 
sehzec ritter oder mör. 
die riefen alle körä kör: 

15 mit üf geworfen swerten 
die kranken strttes gerten. 
Durch daz sin dicke sähen Ö, 
si wänden ez waer Clämidö, 
wand er so künecltchen reit 

20 gein der brücke üf dem velde breit 
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dö sie disen jungen man 
sus mit schalle riefen an, 
swie vil erz ors mit sporen versneit, 
durch vorhteez doch die brüken meit 
26 den rehtiu zageheit ie flöch, 
der rebeizte nider unde zöch 
sin ors öf der brücken swanc. 
eins zagen muot waer alze kranc, 
solt er gein sölhem strite vam. 
dar zuo muos er ein dinc bewam: 

182 wander vorhte des orses val. 

dö lasch euch anderhalp der schal: 
die ritter truogen wider In 
helme, Schilde, ir swerte schin, 

5 und sluzzen zuo ir porten: 
groBzer her si vorhten. 

sus zöch hin über Parziväl, 
und kom geriten an ein wal, 
da maneger sinen tot erkös, 

10 der durch ritters pris den lip verlos 
vor der porte gein dem palas, 

. der hoch und wol gehöret was. 
einen rinc er an der porte vant: 
den ruorter vaste mit der haut. 

16 stns rüefens nam da niemen war, 
wan ein juncfrouwe wol gevar. 
dz einem venster sach diu magt 
den helt halden unverzagt. 
Diu schoBue zühte riche 

20 sprach *stt ir vientllche 
her komen, hörre, deist an not. 
an iuch man uns vil hazzens pöt 
vome lande und üf dem mer, 
zomec ellenthaftez her.' 

26 dö sprach er *frowe, hie habt ein man 
der iu dienet, ob ich kan. 
iwer gruoz sol sin min solt: 
ich pin iu dienstliche holt.' 
dö gienc diu magt mit sinne 
für die küneginne, 

183 und half im daz er kom dar in: 
daz in sit wände höhen pin. 

sus wart er in verläzen. 
iewederthalp der sträzen 

6 stuont von bovel ein gröziu schar. 



die werliche kömen dar, 

slingsere und patelierre, 

der was ein langiu vierre, 

und atgörschützen harte vil. 
10 er kös euch an dem selben zil 

vil küener sarjande. 

der besten von dem lande, 

mit langen starken lanzen 

schärpfen unde ganzen. 
15 als ichz maere vernomen hän, 

da stuont euch manec koufmaa 

mit haschen und mit gabilöt, 

als in ir meisterschaft gebot, 
die truogen alle slachen balc. 
20 der küneginne marschaic 

Muose in durch si leiten 

üffön hof mit arbeiten. 

der was gein wer beraten. 

tum oben kemenäten, 
25 wichüs, perfrit, ärkör, 

der stuont da sicherlichen mör 

denn er da vor gesaehe ie. 

dö kömen allenthalben hie 

ritter die in enpfiengen. 

die riten unde giengen: 
184 euch was diu jaemerliche schar 

elliu nach aschen var, 

oder also valwer leim. 

min hörre der gräf von WertheinC»- 
5 waer ungern soldier da gewesn: 

er möhte ir soldes niht genesn. 
der zadel fuogte in hungers nö^fc- 

sine heten kaese, vleisch noch pr^>^ 

si liezen zenstüren sin, 
10 und smalzten euch deheinen wtn 

mit ir munde, so si trunken. 

die wambe in nider sunken: 

ir hüffe hoch unde mager, 

gerumphen als ein ungersch zag^^^ 
15 was in diu hüt zuo den riben : 

der hunger het inz fleisch vertrib^^ 

den muosen si durch zadel doleiB- ^ 

in trouf vil wönic in die kolen. 

des twanc si ein werder man, 
20 der stolze künec von Brandigän ^ 
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si amden Clämid^s böte. 

sich vergöz da selten mit dem mete 

der zuber oder diu kanne: 

ein Trühendingaer phanne 

25 mit kraphen selten da erschrei : 
in was der selbe dön enzwei. 
wolt ich nu daz wizen in, 
s6 het ich harte kranken sin. 
wan da ich dicke bin erbeizet 
und da man mich h§rre heizet, 

^5 da heime in min selbes hüs, 
da wirt gefreut vil selten müs. 
wan diu müese ir splse stein: 
die dörfte niemen vor mir heln: 
5 ine vinde ir offenltche niht. 
alze dicke daz geschiht 
mir Wolfram von Eschenbach, 
daz ich dulte alsolch gemach, 
miner klage ist vil vernomn: 

10 nu sol diz msere wider komn, 
wie Pelrapeir stuont jämers vol. 
da gap diu diet von freuden zol. 
die beide triwen riebe 
lebten kumberliche. 

15 ir wäriu manheit daz gebot, 
nu solde erbarmen iuch ir not: 
ir lip ist nu benennet phant, 
sine Icese drüz diu hoehste haut, 
nu hoBrt mer von den armen : 

20 die selten iuch erbarmen. 
Si enphiengen schämliche 
ir gast ellens riebe, 
der dühtes anders wol s6 wert, 
daz er niht dörfte hän gegert 

25 ir herberge als ez in stuont: 
ir grOziu not was im unkuont. 

man leite ein teppech Üfez gras, 
da vermüret und geleitet was 
durch den schaten ein linde, 
do entwäpent inz gesinde. 

$6 er was in ungeliche var, 
dö er den räm von im so gar 
getwuoc mit einem brunnen: 
dö het er der sunnen 
5 yerkr-enket nach ir liebten glast. 

Martin, Pamval I. 



des dühter si ein werder gast 
man bot im einen mantel sän, 
gelich also der roc getan, 
der § des an dem beide lac: 

10 des zobel gap wilden niwen smac. 
si sprächen *welt ir schouwen 
die künegin, unser frouwen?' 
dö jach der helt stsete 
daz er daz gerne tsete. 

15 si giengen geinme palas, 
da hoch hin Üf gegr^det was. 
ein minneclich antlitzes schin, 
dar zuo der ougen süeze sin, 
von der küneginne gienc 

20 ein liehter glast, § sin enpfienc. 
Von Katelangen Kyöt 
unt der werde Manpfiljöt 
(herzogen beide wären die), 
ir bruoder kint si brähten hie, 

25 des landes küneginne. 
durch die gotes minne 
beten se üf gegebn ir swert. 
da giengen die fürsten wert 
grä unde wol gevar, 
mit grözer zuht si brähten dar 
187 die frouwen mitten an die Stegen, 
da kuste si den werden degen: 
die munde wären b^de röt. 
diu künegin ir haut im bot: 
5 Parziväln si fuorte wider 
aldä si säzen beidiu nider. 
frouwen unde riterschaft 
beten alle swache kraft, 
die da stuonden unde säzen: 

10 sie heten freude läzen, 
daz gesinde und diu wirtin. 
Condwir ämürs ir schin 
doch schiet von disen striten: 
Jeschüten, Eniten, 

15 und Cunnewären de Lälant, 
und swä man lobs die besten vant, 
da man frouwen schoene gewuoc, 
ir glastes schin vast under sluoc, 
und böder Isalden. 

20 ja muose prises walden 
5 
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Condwir ämürs: 
diu truoc den rehten böä eure. 
Der name ist tiuschen schcener Itp. 
ez wären wol nütziu wlp, 
26 die disiu zwei gebären, 
diu da bi ein ander wären, 
dö schuof wip unde man 
niht m§r wan daz si sähen an 
diu zwei bi ein ander, 
guote friunt da vander. 

188 der gastgedähte, ich sage iu wie. 
'Liäze ist dort, Ltäze ist hie. 

mir wil got sorge mäzen: 
nu sihe ich Liäzen, 
5 des werden Gumemanzes kint.' 
Ltäzen schoene was ein wint 
gein der meide diu hie saz, 
an der got Wunsches niht vergaz 
(diu was des landes frouwe), 

10 als von dem süezen touwe, 
diu rose üz ir bälgelln 
blecket niwen werden schtn 
der beidiu wiz ist unde röt. 
daz fuogte ir gaste gröze not. 

15 sin manlich zuht was im s6 ganz, 
Sit in der werde Gurnamanz 
von siner tumpheit geschiet 
unde im vrägen widerriet, 
ez enwsBre bescheidenliche: 

20 bi der küneginne riebe 
saz sin munt gar äne wort, 
nähe aldä, niht verre dort, 
maneger kan noch rede spam, 
der m6r gein frouwen ist gevam. 

25 Diu küneginne gedähte sän 
*ich w8Bn, mich sraaehet dirre man 
durch daz min lip vertwälet ist. 
nein, er tuotz durch einen list: 
er ist gast, ich pin wirtin : 
diu §rste rede wasre min. 

189 dar nach er güetlich an mich sach, 
Sit uns ze sitzen hie geschach: 

er hat sich zuht gein mir enbart. 
min rede ist alze vil gespart: 
5 hie sol niht m§r geswigen sin.' 



zir gaste sprach diu künegin 

*h^rre, ein wirtin reden muoz. 
ein kus erwarp mir iwem gruoz, 
ouch but ir dienst da her in: 

10 sus sagte ein juncfrouwe min. 
des hänt uns geste niht gewent: 
des hat min herze sich gesent. 
Mrre, ich vräge iuch maere, 
wannen iwer reise waere.' 

16 'frouwe, ich reit bi disem tage 
von einem man, den ich in klage 
liez, mit triwen äne schranz. 
der fürste heizet Gurnamanz, 
von Gräharz ist er genant. 

20 dannen reit ich hiute in ditze lanfc- 
alsus sprach diu werde magt. 
*hetz anders iemen mir gesagt, 
der volge wurde im nit verjehn, 
deiz eines tages wsere geschehn: 

25 wan swelch min böte ie baldest rei^K 
die reise er zw§ne tage vermeit. 
Sin swester was diu muoter min, 
iwers wirtes. siner tohter schin 
sich ouch vor jämer krenken mac. 
wir hän manegen süren tac 
190 mit nazzen ougen verklaget, 
ich und Liäze diu maget. 
Sit ir iwerem wirte holt, 
s6 nemtz hinte als wirz gedolt 
5 hie lange hän, wib unde man: 
ein teil ir dienet im dar an. 
ich wil iu unsern kumber klagen: 
wir müezen strengen zadel tragen.— 
dö sprach ir veter Kyöt 

10 'frouwe, ich sende iu zwelf pröt, 
schultern unde hammen dri: 
da ligent ähte ksese bi, 
unt zwei buzzel mit win. 
iuch sol ouch der bruoder min 

15 hinte stiuren: des ist not.' 
dö sprach Manpfiljöt 
* frouwe, ich sende iu als vil.' 
dö saz diu magt an vreuden zil: 
ir grözer danc wart niht vermitn» 

20 si nämen urloup unde ritn 
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da bl zir weidehüsen. 
zer wilden albe klüsen 
die alten säzen sunder wer: 
sie beten euch fride vome ber. 

26 ir böte wider quam gedrabt: 
des wart diu kranke diet gelabt. 
d6 was der burgaere nar 
gedigen an dise spise gar: 
Ir was vor hunger maneger töt 
Ö daz in koeme dar daz bröt. 

)1 teiln ez hiez diu künegin, 

dar zuo die kaBse , dez vleisch , den win, 
dirre kreftelösen diet: 
Parziväl ir gast daz riet. 
5 des beleip in zweinvilküme einsnite: 
die teiltens äne bägens site. 

diu Wirtschaft was ouch verzert, 
da mite maneges tot erwert, 
den der hunger leben liez. 

10 dem gaste man d6 betten hiez 
sanfte, des ich waenen wil. 
W8öm die burgaer vederspil, 
sine waeren überkrüpfet niht; 
des noch ir tischgerihte gibt. 

15 si truogen alle hungers mal, 
wan der junge Parziväl. 
der nam släfes urloup. 
ob sine kerzen waeren schoup? 
nein, si wären bezzer gar. 

^ dö gienc der junge wol gevar 
an ein bette riebe 
gehört künecltche, 
niht nach armtiete kür: 
ein teppich was geleit derfür. 

^ er bat die ritter wider gCn, 
. diene liez er da niht langer st^n. 
kint im entschuohten, sän er slief; 
unz im der wäre jämer rief, 
und liehter ougen herzen regen: 
die wacten schiere den werden degen. 

* 2 Daz kom als ich iu sagen wil. 
ez prach niht wipltchiu zil: 
mit staete kiusche truoc diu magt, 
von der ein teil hie wirt gesagt. 
5 die twanc urliuges not 



und lieber helfaere töt 

ir herze an sölhez krachen, 

daz ir ougen muosen wachen. 

dö gienc diu küneginne, 
10 niht nach sölher minne 

diu sölhen namen reizet 

der meide wip heizet, 

si suochte helfe unt friundes rät. 

an ir was werlichiu wät, 
15 ein hemde wlz sldin: 

waz möhte kampflicher sin, 

dan gein dem man sus komende ein 
wip? 

ouch swanc diu frouwe umb ir lip 

von samit einen mantel lanc. 

20 si gienc als si der kumber twanc. 

juncfrouwen, kameraere, 

swaz der da bi ir waere, 

die lie si släfen über al. 

dö sleich si lise an allen schal 
25 in eine kemenäten. 

daz schuofen diez tä täten, 

daz Parziväl al eine lac. 

von kerzen lieht alsam der tac 

was vor slner släfstat. 

gein sinem bette gieng ir pfat: 
193 Men teppech kniete si für in. 

si beten beidiu kranken sin, 

Er unt diu küneginne, 

an bi ligender minne. 
5 hie wart alsus geworben: 

an freuden verdorben 

was diu magt: des twanc si schem: 

ob er si hin an iht nem? 

leider des enkan er niht. 
10 äne kunst ez doch geschiht, 

mit eime also bewanden vride, 

daz si diu süenebaeren lide 

niht zein ander brähten. 

w§nc si des gedähten. 
15 der magede jämer was s6 gröz, 

vil zäher von ir ougen vl6z 

üf den jungen Parziväl. 

der rehörte ir weinens sölhen schal, 

daz er si wachende an gesach. 
5* 
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20 leit und liep im dran geschach. 
üf rihte sich der junge man, 
zer küneginne sprach er sän 
*frouwe, bin ich iwer spot? 
ir soldet knien alsus für got. 

25 geruochet sitzen zuo mir her' 
(daz was sin bete und sin ger): 
'oder leit iuch hie aldä ich lac. 
lät mich beliben swä ich mac' 
si sprach *welt ir iuch §ren, 
sölhe mäze gein mir k§ren 

194 daz ir mit mir ringet niht, 
min ligen aldä bi iu geschiht' 
des wart ein vride von im getan: 
si smouc sich an daz bette sän. 

5 Ez was dennoch so spaBte 
daz ninder huon da krsBte. 
hanboume stuonden blöz : 
der zadel hüener von in schöz. 
diu frouwe järaers riebe 

10 vrägt in ztihtecliche, 
ob er hoDren wolt ir klage, 
si sprach * ich fürchte , ob ichz iu sage, 
ez wende iu släf : daz tuet iu w^. 
mir hat der künec Clämid^ 

16 und Kingrun sin scheneschlant 
verwüestet pürge unde laut 
unz an Pelrapeire. 
min vater Tampenteire 
liez mich armen weisen 

20 in vorhteclichen vreisen. 
mäge, fürsten unde man, 
rieh und arme, undertän 
was mir grOz ellenthaftez her: 
die sint erstorben an der wer 

25 halp oderz m^rre teil. 

wes möht ich armiu wesen geil? 
nu ist ez mir komen an daz zil, 
daz ich mich selben tceten wil, 
§ daz ich magetuom unde lip 
gebe und Clämid^s wip 

195 werde; wan sin haut mir sluoc 
Schenteflüm, des herze truoc 
manegen riterlichen pris. 

er mannes schcene ein blüende rts, 



5 er künde valscheit mäzen, 
der bruoder Liäzen.' 

D6 Liäze wart genant, 
nach ir vil kumbers was gemant 
der dienst gebende Parzival. 

10 sin höher muot kom in ein tal: 
daz riet Liäzen minne. 
er sprach zer küneginne 
*vrouwe, hilft iuch iemens tröst?' 
*jä, h§rre, ob ich wurde erlöst 

16 von Kingrüne scheneschlant. 
ze rehter tjost hat mir sin hant 
gevellet manegen ritter nidr. 
der kumt morgen da her vndr, 
und waenet daz ter h§rre sin 

20 süle ligen an dem arme min. 
ir säht wol minen palas, 
der ninder so gehoehet was, 
ine viele § nider in den grabn, 
ö Clämid§ solde habn 

25 mit gewalt minn magetuom. 
sus wolt ich wenden sinen ruom.' 

dO sprach er * frouwe, istKingr^^ 
Franzoys oder Bertün, 
oder von swelhem lande er vert, 
mit miner hant ir sit gewert 
196 als ez min lip volbringen mac' 
diu naht het ende und kom der i 
diu vrouwe stuont üf unde neic, 
ir grözen danc si niht versweic. 
5 d6 sleich si wider lise. 
nieraan was da sO wise, 
der wurde ir göns da gewar, 
wan Parzival der lieht gevar. 
Der slief niht langer dö demä-/^ 

10 der sunnen was gein hoDhe gäch.z 
ir glesten durch die wölken draa^^ 
dö hörter maneger glocken klanc^ 
kirchen, münster suocht diu diet> 
die Clämid^ von freuden sohlet. 

16 üf rihte sich der junge man. 
der küneginne kappelän 
sanc gote und siner frouwen. 
ir gast si muose schouwen, 
unz daz der beneditz geschach. 
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20 nach sinem hamasch er sprach: 
da wart er wol gewäpent in. 
er tet euch ritters eilen schln 
mit rehter manlicher wer. 
dö kom ClämidSs her 

25 mit manger baniere. 
Kingrün kom schiere 
vor den andern verre 

üf eim ors von Iserterre, 

als i'z maBre hän vernomn. 

dO was och für die porten komn 
97 fil lu roy Gahmuret. 

der het der burgaere gebet, 
diz was stn ^rste swertes strit 

er nam den poinder wol s6 wit, 
5 daz von stner tjoste hurt 

b§den orsen wart enkurt. 

darmgtirtel brästen umbe daz: 

ietweder ors üf hähsen saz. 

die % des üf in säzen, 
10 ir swert si niht vergäzen: 

In den scheiden si die funden. 

Kingrün truoc wunden 

durch den arm und in die brüst. 

disiu Ijost in l^rte flust 
15 an sölhem prise, des er phlac 

unz an sin höchvart-swindens tac. 

solch eilen was üf in gezalt: 

sehs ritter solter hän gevalt, 

die gein im koemen üf ein velt. 
20 Parziväl im brähte gelt 

mit siner ellenthaften hant, 

daz Kingrün scheneschlant 

wände vremder maere, 

wie ein pfeteraere 

26 mit würfen an in seigte. 
ander strit in neigte: 

ein swert im durch den heim erklanc. 
Parziväl in nider swanc: 
er sazt im an die brüst ein knie, 
er bot daz wart geboten nie 
98deheinem man, sin Sicherheit, 
ir enwolde niht der mit im streit: 
er bat in fianze 
bringen Gumamanze. 



5 * nein, hör, du mäht mir gemer tuon 
den tot. ich sluog im sinen suon, 
Schenteflür nam ich sin lehn, 
got hat dir 6ren vil gegebn: 
swä man saget daz von dir 

10 diu kraft erzeiget ist an mir, 
daz tu mich hast betwungen, 
s6 ist dir wol gelungen.' 

D6 spraeh der junge Parziväl 
*ich wil dir läzen ander wal. 

15 nu sicher der künegin, 
der din h§rre höhen pin 
hat gefrumt mit zorne.' 
*s6 wurde ich der verlorne, 
mit swerten waer min lip verzert 

20 klein s6 daz in sunnen vert. 
wand ich hän herzeleit getan 
dort inne manegem küenen man.' 

*s6 füer von disem plane 
inz lant ze Bertäne 

25 din ritterliche Sicherheit 
einer magt, diu durch mich leit 
des si niht liden solde, 
der fuoge erkennen wolde. 
und sag ir, swaz halt mir geschehe, 
daz si mich nimmer vr6 gesehe, 
199 § daz ich si gereche 

aldä ich schilt durchsteche, 
sage Artuse und dem wibe sin, 
in beiden, von mir dienest min 

5 dar zuo der massenie gar, 
und daz ich nimmer kume dar, 
^ daz ich lasters mich entsage, 
daz ich geselleclichen trage 
mit ir diu mir lachen bot. 

10 des kom ir lip in grOze not 
sag ir, ich si ir dienstman, 
dienstlicher dienste undertän.' 
der rede ein volge da geschach: 
die beide man sich scheiden sach. 

15 Hin wider kom gegangen, 
da sin ors was gevangen, 
der burgaBre kampfes tröst. 
si wurden sit von im erlöst: 
zwivels pflac daz Üzer her. 
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20 daz Kingrün an siner wer 
was enschompfieret. 
nu wart gecondwieret 
Parziväl zer künegln. 
diu tet im umbevähens schin, 

25 si druct in vaste an ir lip, 
si sprach *in wirde niemer wlp 
üf erde decheines man, 
wan den ich umbevangen hän.' 
si half daz er entwäpent wart: 
ir dienst was vil nngespart. 

200 nach siner grozen arbeit 
was krankiu Wirtschaft bereit, 
die burgaere sus gefuoren, 
daz sim aUe hulde swuoren, 

5 und Jahn, er müese ir hörre sin. 

dö sprach euch diu künegin, 

er solte stn ir ämls, 

Sit daz er so höhen pris 

bezalt an Kingrüne. 
10 zw§ne segele brüne 

die kös man von der wer hin abe: 

die sluoc gröz wint vast in die habe. 

die kiele warn geladen s6 

des die burgaer wurden vrö: 
15 sine truogen niht wan spise. 

daz fuogte got der wise. 
Hin von den zinnen vielen 

und gähten zuo den kielen 

daz hungere her durch den roup. 
20 si möhten vliegen s6 diu loup, 

die magern und die sihten, 

von vleische die lihten: 

in was erschoben niht der balc. 

der küneginne marschalc 
25 tet den schiffen sölhen vride, 

daz er gebot bi der wide 

daz se ir decheiner ruorte. 

die koufliute er fuorte 

für sinen harren in die stat. 

Parziväl in gelten bat 

201 ir habe zwispilte. 

die koufliute des bevilte: 
sus was vergolten in ir kouf. 
den burgsBrn in die kolen trouf. 



6 ich waer da nu wol soldier: 

wan da trinket niemen bier, 

si hänt wins und spise vil. 

dö warp als ich iu sagen wil 

Parziväl der reine. 
10 von ^rst die spise kleine 

teilter mit sin selbes hant 

er sazt die werden dier da vant. 

er wolde niht ir lasren magn 

überkrüpfe läzen tragn: 
15 er gab in rehter mäze teil. 

si wurden sines rätes geil 

hin ze naht schuof er in m§r, 

der unlöse niht ze h§r. 

Bi ligens wart gevräget da. 
20 er unt diu küngin sprächen ja. 

er lac mit sölhen fuogen^ 

des nu niht wil genuogen 

mangiu wip, der in so tuot 

daz si durch arbeitlichen muot 
25 ir zuht sus parrierent 

und sich dergegen zierent! 

vor gesten sint se an kiuschen siten»' • 

ir herzen wille hat versniten 

swaz mac an den gebaerden sin. 

ir friunt si heinlichen pin 
202 füegent mit ir zarte. 

des mäze ie sich bewarte, 

der getriwe staste man 

wol friwendinne schönen kan. 
5 er denket, als ez liht ist war, 

'ich hän gedienet miniu jär 

nach löne disem wibe, 

diu hat mime libe 

erboten tröst: nu lige ich hie. 
10 des hete mich genüeget ie, 

ob ich mit miner blözen hant 

müese rüeren ir gewant. 

ob ich nu gites gerte, 

untriwe es für mich werte. 
15 solt ich si arbeiten, 

unser beider laster breiten? 

vor släfen süeziu maBre 

sint frouwen site gebaBre.' 

sus lac der Wäleise: 
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20 kranc was sin vreise. 

Den man den röten ritter hiez, 
die künegln er maget liez. 
sie wände iedoch, si waer stn wip 
durch sinen minneclichen lip 

25 des morgens si ir houbet bant. 
dO gap im bürge unde lant 
disiu magetbaeriu brüt: 
wand er was ir herzen trüt. 

si wären mit ein ander so, 
daz si durch liebe wären vr6, 

03 zw6n tage unt die dritten naht, 
von im dicke wart gedäht 
umbevähens, des sin muoter riet: 
Gurnemanz im ouch underschiet, 
5 man und wip waern al ein. 
si vlähten arm unde bein. 
ob ichz iu sagen müeze, 
er vant daz nähe süeze: 
der alte und der niwe site 

10 wonte aldä in beiden mite, 
in was wol und niht ze w§. 
nu hoBret ouch wie Clämid§ 
in krefteclicher hervart 
mit maeren ungetroestet wart. 

L6 sus begunde im ein knappe sagen, 
des ors zen sitenwas durchslagen. 
* vor Pelrapeire üf dem plan 
ist werdiu riterschaft getan, 
scharpf genuoc, von ritt^rs hant. 

50 betwungen ist der scheneschlant, 
des hers meister Kingrün 
vert gein Artuse dem Berttln. 
Die soldier ligent noch vor der stat, 
do er dannen schiet, als er sie bat. 

26 ir und iwer b§diu her 
vindet Pelrapeir mit wer. 
dort inne ist ein ritter wert, 

der anders niht wan strites gert. 
iwer soldier jehent besunder, 
daz von der tavelrunder 
)4 diu küneginne habe besant 
Ith§m von Kukümerlant: 
des wäpen kom zer Ijoste für 
und wart getragen nach prlses kür.' 



6 der künec sprach zem knappen sän 
'Condwir ämürs wil mich hän, 
und ich ir lip unt ir lant. 
Kingrün min scheneschlant 
mir mit wärheit enböt, 

10 si gaöbn die stat durch hungers not, 
unt daz diu küneginne 
mir hüte ir werden minne.' 

der knappe erwarp da niht wan haz. 
der künec mit her reit fürbaz. 

15 im kom ein ritter widervam, 
der ouch daz ors niht künde spam: 
der sagt diu selben maere. 
Clämid^ wart swajre 
freude und rlterllcher sin: 

20 ez düht in gröz ungewin. 

des küneges man ein fürste sprach 
'Kingrünen niemen sach 
strlten für unser manheit: 
niwan für sich einen er da streit. 

25 Ku lät in sin ze töde erslagen: 
sulen durch daz zwei her verzagen, 
diz, und jenez vor der stat?' 
slnen hörm er trüren läzen bat: 
*wir sulenz noch paz versuochen. 
wellnt si wer geruochen, 
205 wir geben in noch strites vil 
und bringenz üz ir freuden zil. 
man und mäge sult ir manen, 
und suocht die stat mit zwein vanen. 

5 wir mugen an der Uten 
wol ze orse zuo zin rlten: 
die porten suochen wir ze fuoz. 
deiswär wir tuen in schimphes buoz.' 
den rät gap Galogandres, 

10 der herzöge von Gippones: 
der bräht die burgaere in not, 
er holt och an ir letze en tot. 
als tet der gräve Närant, 
ein fürste üz Ukerlant, 

15 und manec wert armman, 
den man töten truoc her dan. 

nu hoBrt ein ander maßre, 
wie die burgaere 
ir letze täten goume. 
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20 si nämen lange bonme 

und stiezen starke stecken drin 
(daz gap den suochaeren ptn), 
mit seilen si die hiengen : 
die ronen in redern giengen. 

25 daz was geprüevet allez § 
si suochte sturmes Clämide, 
Nach Kingrünes schumpfentiur. 
och kom in heidensch wilde fiur 
mit der sptse in daz lant. 
daz üzer antwerc wart verbrant: 

206 ir ebenhoehe unde ir mangen, 
swaz Üf redern kom gegangen, 
Igel, katzen in den graben, 

die knndez fiwer hin dan wo! schaben. 
5 Kingrtln scheneschlant 20 

was komen ze Bertäne in daz lant 

und vant den künec Artus 

in Brizljän zem weidehüs: 

daz was geheizen Karminäl. 
10 d6 warber als in Parziväl 25 

gevangen hete dar gesant. 

froun Cunnewären de Lälant 

brähter stne Sicherheit. 

diu juncfrouwe was gemeit, 
15. daz mit tri wen klagt ir not 

den man da hiez der ritter röt. 208 
über al diz masre wart vemomn. 

d6 was ouch für den künec komn 

der betwungene werde man. 
20 im unt der messenie sän 5 

sagter waz in was enboten. 

Keie erschrac und begunde roten: 

doch sprach er *bistüz Kingrün? 

ävoy wie mangen Bertün 
25 hat enschumpfiert dln hant, 10 

du Clämid^s scheneschlant! 

wirt mir dln meister nimmer holt, 

dlns amts du doch geniezen solt: 

Der kezzel ist uns undertan, 

mir hie unt dir ze Brandigän. 15 

207 hilf mir durch dlne werdekeit 
Cunnewären hulde umb krapfen breit.' 

er bot ir anders wandeis niht. 
die rede lät stn, hoert waz geschiht 



da wir diz maere liezen 6. 

für Pelrapeir kom Clämidg. 

dane wart gröz stürmen nit vermiten i 

die inren mit den üzem striten. 

si heten tröst unde kraft, 

man vant die helde werhaft: 

da von behabten si daz wal. 

ir landes h§rre Parziväl 

streit den sinen verre vor: 

da stuonden offen gar diu tor. 

mit siegen er die arme erswanc, 

sin swert durch herte helme erklar^^. 

swaz er da ritter nider sluoc, 

die funden arbeit genuoc: 

die künde man si l^ren 

zer halsperge g^ren: 

die burgaer täten räche schln, 

si erstächen si zen slitzen in. 

Parziväl in werte daz. 

do si drumbe erhörten sinen haz^^. 

zweinzec sir lebende geviengen 

Ö si vorne strite giengen. 

Parziväl wart wol gewar 
daz Clämid^ mit slner schar 
riterschaft zen porten meit, 
unt daz er anderhalben streit 
Der junge muotes herte 
k§rte anz ungeverte: 
hin umbe begunder gäben, 
des küneges vanen nähen, 
seht, d6 wart Clämid§s solt 
alrest mit schaden da geholt, 
die burgaer striten künden, 
s6 daz in gar verswunden 
die herten schilde von der hant. 
Parziväles schilt verswant 
von siegen und von schüzzen. 
swie w§nec sis genüzzen, 
die suochaer die daz sähen, 
des priss sim alle jähen. 
Galogandres den vanen 
truoc: der kundez her wol man^X»- 
der lag ans küneges siten tot 
Clämid§ kom selbe in not: 
im und den sinen wart da w$. 
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20 den Sturm verbot dö Clämid^. 5 

die burgffir manheite wts 
behielten frum unt den pris. 
Parziväl der werde degn 
hiez der gevangen schöne pflegn 

25 unz an den dritten morgen. lo 

daz Üzer her pflac sorgen, 
der junge stolze wirt gemeit 
nam der gevangen Sicherheit: 
er sprach *als ichz iu 'nbiute, 
komt wider, guoten liute.' 15 

09 ir harnasch er behalden bat: 
inz her si karten für die stat. 

Swie si wsBrn von trunken röt, 
die Üzer sprächen ^hungers not 
6 habt ir gedolt, ir armen.' 20 

4ät iuch uns niht erbarmen' 
sprach diu gevangene ritterschaft. 
*dort inne ist spise alsölhiu kraft, 
wolt ir hie ligen noch ein jär, 

10 si behielten iuch mit in für war. 25 
de künegin hat den schoensten man 
der Schildes ambet ie gewan. 

er mac wol sin von höher art: 

aller ritter ^re ist zim bewart.' 
15 dö diz erhörte Clämidö, 

alr^st tet im sin arbeit w§. 211 

boten Sander wider In, 

und enböt, swer bt der künegin 

da gelegen waere, 
20 *ist er kampfesbaBre 5 

so daz sin da für hat erkant 

daz er ir lip unde ir lant 

mir mit kämpfe türre wem, 

so si ein fride von böden hem.' 
25 Parziväl des wart al vrö, 10 

daz im diu botschaft also 

gein sin eines kämpfe was gesagt. 

dö sprach der junge unverzagt 

*dä für si min triwe pfant, 

des inren hers dechein haut 15 

.0 kumt durch mine not ze wer.' 

zwischem graben und dem Uzem her 

wart gestaetet dirre vride. 

dö wäpnden sich die kampfes smide. 



Dö saz der künec von Brandigän 
üf ein gewäpent kastelän. 
daz was geheizen Guverjorz. 
von sime neven Grigorz, 
dem künec von Ipotente, 
mit richer prisente 
was ez komen Clämid§ 
norden über den Ukersö. 
ez brähte cuns Närant, 
und dar zuo tüsent sarjant 
mit harnasche, al sunder schilt, 
den was ir solt alsus gezilt 
volleclichen zwei jär, 
ob d'äventiure sagt al war. 
Grigorz im sande ritter kluoc, 
fünf hundert: ieslicher truoc 
heim üf houbt gebunden; 
die wol mit strite künden, 
dö hete Clämid^s her 
Üf dem lande und in dem mer 
Pelrapeire also belegn, 
die burgsBr muosen kumbers pflegn. 

üz kom geriten Parziväl 
an daz urteilliche wal, 
da got erzeigen solde, 
ob er im läzen wolde 
des künec Tampenteires parn. 
stolzlich er kom gevam, 
niwan als dez ors den walap 
vor der rabblne gap. 
daz was gewäpent wol für not: 
von samit ein decke röt 
Lac üf der iserinen. 
an im selben liez er schinen 
röt schilt, röt kursit. 
Clämidö erhuop den strit. 
kurz ein unbesniten sper 
bräht er durch tjoste vollen her, 
da mit er nam den poinder lanc. 
Guverjorz mit hurte spranc. 
wol da getjostieret wart 
von den zwein jungen äne hart 
sunder fälieren. 
von liuten noch von tieren 
wart nie gestriten herter kämpf. 
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20 ieweder ors von müede dampf, 
sus heten si gevohten, 

daz diu ors niht m§re enmohten: 

dö stürzten si dar nnder, 

ensamt, niht besunder. 
26 ir ieweder des gemochte, 

daz erz fiwer im helme suochte. 

sine mohten virens niht gepfiegn, 

in was ze werke aldä gegebn. 

de zerstnben in die Schilde, 

als der mit schimpfe spilde 

212 und vedem würfe in den wint. 
dennoch was Gahmuretes kint 
ninder müede an keinem lide. 
dö wände Clämid§, der vride 

5 waere gebrochen üz der stat: 

sinen kampfgenöz er bat 

daz er sich selben ^rte 

und mangen würfe werte. 

Ez giengen üf in siege gröz : 
10 die warn wol mangen steins genöz 

sus antwurt im des landes wirt. 

*ich waen dich mangen wurf verbirt: 

wan da für ist min triwe pfant. 

betest et vride von miner haut, 
15 dirn braßche mangen swenkel 

brüst houbet noch den Schenkel.' 
Clämidg dranc müede zuo: 

diu was im dennoch gar ze fruo. 

sie gewunnen, sie verlorn, 
20 wart sunder da mit strite erkom. 

doch wart der künec Clämid^ 

an schumpfentiur beschouwet §. 

mit eime niderzucke 

von Parziväles drucke 
25 bluot waßte üz 6rn und üz der nasen: 

daz machte röt den grüenen wasen. 

er enblüzte imz houbet schiere 

von helme und von hersseniere. 

gein slage saz der betwungen lip. 

der sigehafte sprach *min wip 

213 mac nu beliben vor dir vri. 
nu lerne waz sterben si.' 

^neinä, werder degen halt, 
din §re wit sus drizecvalt 



5 vast an mir rezeiget, 

Sit du mich hast geneiget 

wä möht dir hoeher pris geschehnP 

Condwir ämürs mac wol jehn 

daz ich der unselige bin 
10 unt din gelücke hat gewin. 

Din laut ist erloeset, 

als der sin schif ercBset: 

ez ist vil deste libter. 

min gewalt ist sihter, 
15 reht manlichiu wünne 

ist worden an mir dünne. 

durch waz soltstu mich sterben? 

ich muoz doch laster erben 

üf alle mine nächkunm. 
20 du hast den pris und den frumn. 

tuostu mir m§r, deist an not. 

ich trage den lebendigen tOt, 

Sit ich von ir gescheiden bin, 

diu mir herze unde sin 
25 ie mit ir gewalt beslöz, 

unt ich des nie gein ir genöz. 

des muoz ich unsaelic man 

ir lib ir laut dir ledee län.' 
dö dähte der den sie hat 

San an Gurnemanzes rät, 
214 daz ellenthafter manheit 

erbarme solte sin bereit. 

sus volget er dem rate nach: 

hin ze Clämide er sprach 
5 *ine wil dich niht erläzen, 

ir vater, Liäzen, 

dune bringest im din Sicherheit' 

^nein^ h§r, dem hän ich herzeleiü 

getan, ich sluog im sinen suon: 
10 dune solt also mit mir niht tuon, 

durch Condwir ämürs 

vaht euch mit mir Schenteflürs: 

Ouch waare ich tot von siner haai^^ 

wan daz mir half min scheneschlari.'* 
15 in sande inz laut ze Bröbarz 

Gumemanz de Gräharz 

mit werdeclicher heres kraft. 

da täten guote ritterschaft 

niun hundert ritter die wol stritöX*- 
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20 (gewäpent ors die alle riten) 
und fünfzehn hundert sarjant 
(gewäpent ich se in strite vant: 
den gebrast niht wan der schilte). 
slns heres mich bevilte: 

25 ir kom euch küme der säme widr 
m§r helde verlos ich sidr. 
nu darbe ich freude und §re. 
wes gerstu von mir m§re?' 

*ich wil senften dtnen vreisen. 
var gein den Berteneisen 

5 (da vert euch vor dir Kingrün) 
gein Artuse dem Bertün. 

dem soltu minen dienest sagen: 
bit in daz er mir helfe klagen 

6 laster daz ich fuorte dan. 

ein juncfrowe mich lachte an: 
daz man die durch mich zeblou, 
86 s^re mich nie dinc gerou. 
der selben sage, ez si mir leit, 

-O und bring ir dlne Sicherheit 
sö daz du leistes ir gebot: 
oder nim alhie den tOt.' 

*sol daz geteilte gelten, 
sone wil ichz niht bescheiten' 

-6 Sus sprach der künec vonBrandigän : 
-ich wil die vart von hinnen hän.' 
mit gelübde d6 dannen schiet 
den % sin höchvart verriet. 
Parziväl der wigant 

io gienc da er sin ors al müede vant. 
sin fuoz dernäch nie gegreif, 
er spranc drüf äne Stegreif, 
daz alumbe begunden zirben 
sin verhouwene Schildes schirben. 

25 des warn die burgaare gemeit: 
daz üzer her sach herzeleit. 
brät und lide im täten w§: 
man leite den künec Clämidg 
da sine helfasr wären, 
die töten mit den baren 

L 6 frümt er an ir reste. 
d6 rtlmdenz laut die geste. 
Clämid§ der werde 
reit gein Löver üf de erde. 



5 ensamt, niht besunder, 
die von der tavelrunder 
warn ze Dianazdrün 
bi Artuse dem Bertün. 
ob ich iu niht gelogen hän, 

10 von Dianazdrün der plan 
muose Zeltstangen wonen 
m%v dan in Spehteshart si ronen: 
mit sölher messnie lac 
durch höchkezit den pfinxtac 

15 Artus mit maneger frouwen. 
euch mohte man da schouwen 
Mango baniere unde schilt, 
den sunderwäpen was gezilt, 
manegen wol gehörten rinc. 

20 ez diuhten nu vil gröziu dinc: 
wer möht diu reiselachen 
solhem wibe her gemachen? 
och wände dö ein frouwe sän, 
si solt den pris verloren hän, 

25 hete si da niht ir ämis. 

ich entsBtes niht decheinen wis 
(ez was da manec tumber lip), 
ich braBhte ungeme nu min wip 
in also gröz gemenge: 
ich vorhte unkunt gedrenge. 
217 etslicher hin zir spraßche, 
daz in ir minne staBche 
und im die freude blaute: 
op si die not erwante, 

5 daz dienter vor unde nach, 
mir waBre % mit ir dannen gäch. 
ich hän geredet um min dinc: 
nu beert wie Artüses rinc 
sunder was erkenneclich. 

10 vor üz mit maneger schoie rieh 
diu messnie vor im az, 
manc werder man gein valsche laz, 
und manec juncfrouwe stolz, 
daz niht wan Ijoste was ir bolz: 

15 ir friwent si gein dem vinde schöz : 
l§rt in strit da kumber gröz, 
sus stuont liht ir gemüete 
daz siz galt mit güete. 
Clämid§ der jungelinc 
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20 reit mitten in den rinc. 5 

verdecket ors, gewäpent lip, 
sah an im Artüses wtp^ 
sin heim, sin schilt verhouwen: 
daz sähen gar die frouwen. 

25 sus was er ze hove komn. lo 

ir habet 6 wol vemomn 
daz er des wart betwungen. 
er rebeizte, vil gedrungen 
wart stn 11p, § er sitzen vant 
froun C annewären de Lälant. 16 

218 d6 sprach er *fronwe, slt ir daz, 
der ich sei dienen äne haz? 

ein teil mich es twinget not. 

sin dienst iu'nbOt der ritter röt, 
5 der wil vil ganze pflihte hän 

swaz in ze laster ist getan, 20 

onch bitt erz Artuse klagen. 

ich waene ir slt durch in geslagen. 

frouwe, ich pringe iu Sicherheit. 
10 sus gebot der mit mir streit: 

nu leist ichz gerne, swenn ir weit 25 

min Up gein t6de was verseif 
fron Cunnewäre de Lälant 

greif an die glserten haut, 
15 aldä fron Ginov^r saz, 

diu äne den künec mit ir az. 

Keie euch vor dem tische stuont, 220 

aldä im wart diz maere kuont. 

der widersaz im ein teil: 
20 des wart frou Cunnewäre geil. 

D6 sprach er 'frouwe, dirre man, 5 

swaz der hat gein iu getan, 

des ist er vaste underzogen. 

doch wsßne ich des, erst üf gelogen. 
25 ich tetz durch höflichen site 

und wolt iuch hän gebezzert mite: 10 

dar umbe hän ich iwem haz. 

iedoch wil ich iu raten daz, 

heizt entwäpen disen gevangen: 

in mac hie st^ns erlangen.' 

219 im bat diu juncfrouwe fier 15 
ab nemen heim untz hersnier. 

dö manz von im strouffc unde baut, 
Clämid^ wart schiere erkant. 



Eingrün sach dicke 
an in kuntllche blicke, 
dö wurden an den stunden 
sin hende also gewunden, 
daz si begunden krachen 
als die dürren spachen. 

den tisch stiez von im zehant 
Clämid^ scheneschlant. 
slnen harren frägter maere: 
den vander freuden laere. 
der sprach 'ich pin ze schaden i 

bom. 
ich hän s6 wirdic her verlorn, 
daz muoter nie gebot ir brüst 
dem der erkante höher flust 
mich enriwet niht mins heres töl 
da gegen: minne mangels not 
lestet üf mich sölhen last, 
mir ist freude gestin, höhmuot 
Condwlr ämurs frumt mich grä. 
Pilatus von Ponclä, 
und der arme Judas, 
der bl eime küsse was 
an der triwenlosen vart 
da J^sus verraten wart, 
swie daz ir schepfsßr rasche, 
die not ich niht verspraeche, 
daz Bröbarzaere frouwen 11p 
mit ir hulden waer min wlp, 
so daz ich se umbevienge, 
swiez mir dar nach ergienge. 
ir minne ist leider verre 
dem künec von Iserterre. 
min laut untz volc ze Brandigi 
müezens immer jämer hän. 
mlns vetem sun Mäbonagnn 
leit och da ze langen pln. 
nu bin ich, künec Artus, 
her geriten in dln hüs, 
betwungen von ritters haut, 
du weist wol daz in min lant 
dir manec laster ist getan: 
des vergiz nu, werder man, 
die wlle ich hie gevangen sl, 
läz mich sölhes hazzes vrl. 
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mich sol frou Cunnewäre 
> ouch scheiden von dem väre, 

diu mine Sicherheit enpfienc, 

dö ich gevangen für si gienc' 

Artus vil getriwer raunt 

verkös die schulde sä zestunt. 
5 D6 vriesch wlb unde man 

daz der künec von Brandigän 

was geriten üf den rinc. 

nu dar näher dringä drinc! 

schiere wart daz raaere breit. 

mit zühten iesch gesellekeit 
L Clämid§ der freuden äne: 

*ir sult mich Gäwäne 

bevelhen, frouwe, bin ichs wert. 

s6 weiz ich wol daz ers ouch gert, 
e leist er dar an iwer gebot, 

er Ort iuch unt den riter röt.' 

Artus bat siner swester suon 

gesellekeit dem künege tuen: 

daz waere iedoch ergangen. 
Lo dö wart wol enphangen 

von der werden massenie 

der betwungene valsches vrie. 
ze Clämidö sprach Kingrün 

*6w§ daz ie kein Bertün 
X5 dich betwungen sach ze hüs ! 

noch rtcher denne Artus 

wsBr du helfe und urbom, 

und hetes dtne jugent bevorn. 

sol Artus da von pris nu tragn, 
20 daz Kai durch zorn hat geslagen 

ein edele fürstinne, 

diu mit herzen sinne 

ir mit lachen hat erweit 

der äne liegen ist gezelt 
25 mit wärheit für den hoehsten prts? 

die Bertenoise ir lobes ris 

Waßnent nu hoch gestözen hän: 

an ir arbeit istz getan, 

daz tot her wider wart gesant 

der künec von Kukümerlant, 
'2 unt daz min h^rre im siges jach 

den man gein im in kämpfe sach. 

der selbe hat betwungen mich 



gar äne haelingen slich. 
5 man sach da fiwer üz helmen waen 

unt swert in henden umbe draen.' 
dö sprächens alle gellche, 

beide arme und rlche, 

daz Keie hete missetän. 
10 hie sule wir diz maere län, 

und komens wider an die vart. 

daz wüeste laut erbüwen wart, 

da kröne truoc Parziväl: 

man sach da freude unde schal. 
15 sin sweher Tampenteire 

liez im üf Pelrapeire 

lieht gesteino und rötez golt: 

daz teilter so daz man im holt 

was durch sine milte. 
20 vil banier, niwe schilte, 

des wart sin laut gezieret, 

und vil getumieret 

von im und von den slnen. 

er liez dick eilen schlnen 
25 an der marc slns landes ort, 

der junge degen unervort. 

sin tat was gein den gesten 

geprüevet für die besten. 

Nu hoert ouch von der künegln. 

wie möht der imer baz gesln? 
223 diu junge süeze werde 

het den wünsch üf der erde. 

ir minne stuont mit sölher kraft, 

gar äne wankes anehaft. 
5 si het ir man da für erkant, 

iewederz an dem andern vant, 

er was ir liep, als was si im. 

swenneichdaz maere an mich nunim, 

daz si sich müezen scheiden, 
10 da wehset schade in beiden. 

ouch riwet mich daz werde wlp. 

ir liute, ir laut, dar zuo ir 11p, 

schiet sin haut von grözer not; 

da gein si im ir minne bot. 
15 eins morgens er mit zühten sprach 

(manc rittr ez hörte unde sach) 

*ob ir gebietet, frouwe, 

mit urloube ich schouwe 
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wiez umbe mine muoter 8t§. 25 daz giltet iwer minne wert.' 
20 ob der wol oder wo sus het er urloubs gegert. 

st, daz ist mir harte unkunt. er was ir liep, so'z maere gibt: 

dar wil icb zeiner kurzen stunt, sine wolde im versagen nibt. 

und oucb durcb äventiure zil. von allen sinen mannen 

mag icb iu gedienen vil, scbiet er al eine dannen. 



V. 



^ Swer ruochet beeren war nu kumt 5 
den äventiur hat üz gefnunt, 
der mac gröziu wunder 
merken al besunder. 

5 lät rlten Gahmuretes kint. 

swä nu getriwe liute sint, lo 

die wünschn im heils : wan ez muoz sin 
daz er nu lidet höhen pln, 
etswenne euch freude und Öre. 

1 ein dinc in müete s§re, 

daz er von ir gescheiden was, i5 

daz munt von wibe nie gelas 

noch sus gesagte maere, 

diu schoenr und bezzer waere. 

X5 gedanke nach der künegin 

begunden krenken im den sin: 20 

den müeser gar verloren hän, 
waßrz niht ein herzehafter man. 
mit gewalt den zoum daz ros 

20 truog über ronen und durchez mos: 
wandez enwiste niemens haut. 25 

uns tuet diu äventiure bekant 
daz er bt dem tage reit, 
ein vogel hetes arbeit, 

25 solt erz allez hän erflogen, 
mich enhab diu äventiure betrogen, 
sin reise unnäch was s6 gröz 226 

des tages do er Itheren schöz, 
unt Sit dö er von Gräharz 
kom in daz laut ze BrObarz. 

25 Welt ir nn hoem wiez im gestö? 5 
er kom des äbnts an einen sö. 
da heten geankert weideman: 
den was daz wazzer undertän. 



d6 si in riten sähen, 
si warn dem Stade so nähen 
daz si wol hörten swaz er sprach, 
einen er im schiffe sach: 
der het an im alsolch gewant, 
ob im dienden elliu laut, 
daz ez niht bezzer möhte sin. 
gefurriert sin huot was pföwin. 
den selben viscbaere 
begunder vrägen maere, 
daz er im riete durch got 
und durch siner zühte gebot, 
wa er herberge möhte hän. 
sus antwurte im der trtiric man. 

er sprach 'h§r, rairst niht bekant 
daz weder wazzer oder laut 
inre drizec miln erbüwen si. 
wan ein hüs lit hie bi: 
mit tri wen ich iu rate dar: 
war möht ir tälanc anderswar? 
dort an des velses ende 
da k§rt zer zeswen hende. 
so^r üf hin komet an den grabn, 
ich waen da müezt ir stille habn. 
bit die brüke iu nider läzen 
und offen iu die sträzen.' 

Er tet als im der vischer riet, 
mit urloube er dannen schiet. 
er sprach *komt ir rehte dar, 
ich nim iwer hint selbe war: 
so danket als man iwer pflege, 
hüet iuch : da g6nt unkunde wege : 
ir muget an der Uten 
wol misseriten, 
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"" n sin reise wa?re. 
^^^''""h'dervischffire lO 

niwaü durch der herberge wän. 
er bat die brükken nider län, 
r jjfld hiez mich zuo ziu riten tn.' 15 
<2iörre, ir sult willekomen sin. 
sft es der vischaore verjach, 
man biut iu 6re unt gemach 
6 durch in der iuch sande widr' 
sprach der knappe und lie die brükke 20 
nidr. 
In die burc der küene reit, 
üf einen hof wlt unde breit, 
durch schimpf er niht zetretet was 
10 (da stuont al kurz grüene gras: 25 

da was bühurdiern vermiten), 
mit baniern selten Überriten, 
also der anger z'Abenberc. 
selten froelichiu werc 
16 was da gefrümt ze langer stunt: 
in was wol herzen jilmer kunt. 229 

w§nc er des gein in enkalt. 
in enpfiengen ritter jung und alt. 
vil kleiner junchörrelln 
20 Sprüngen gein dem zoume sin: 5 

ieslichez für dez ander greif, 
si habten slnen Stegreif: 



.fiiüi'^'^ von dem orse stdn. 

fliiten ritter fürbaz g§n : 
,. jjo faorten in an sin gemach. 
'^ harte schiere daz geschach, 
daz er mit zuht entwäpent wart, 
dö si den jungen äne hart 
gesähen alsus minneclich, 
si jähn, er waere sa)lden rieh. 

Ein wazzer iesch der junge man, 
er twuoc den räm von im sän 
underu ougen unt an banden, 
alt und junge wänden 
daz von im ander tag erschine. 
sus saz der minnecltche wine. 
gar vor allem tadel vri 
mit pfelle von Aräbi 
man truoc im einen mantel dar 
(den legt an sich der wol gevar) 
mit oifenre snüere. 
ez was im ein lobs gefüere. 

dO sprach der kameraere kluoc 
*Repanse de schoye in truoc, 
min frouwe de künegln: 
ab ir sol er iu glihen sin: 
wan iu ist niht kleider nochgesniten. 
ja mohte ich sis mit ^ren biten : 
wände ir stt ein werder man, 
ob ichz geprüevet rehte hän.' 
*got lön iu, hörre, daz irs jeht. 
ob ir mich ze rehte speht, 
s6 hat min lip gelücke erholt: 
diu gotes kraft git sölhen solt' 
man schancte im unde pflac sin sö, 
die trüregen wären mit im vrö. 
man bot im wirde und §re: 
wan da was rätes m§re 
denn er ze Pelrapeire vant, 
die dO von kumber schiet sin hant. 

Sin hamasch was von im getragen : 
daz begunder sider klagen, 
da er sich Schimpfes niht versau, 
ze hove ein redespa^her man 
bat komn ze vrävelUche 
den gast ellens riebe 
zem Wirte, als ob im wrore zorn. 
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des het er nach den lip verlorn 

von dem jungen Parzival. 
10 dd er sin swert wol gemäl 25 

ninder bt im ligen vant, 

zer fiuste twanger sus die hant 

daz dez pluot uzen nagelen schöz 

und im den ermel gar begöz. 
15 ' nein , herre ' sprach diu ritterschaft, 

* ez ist ein man der Schimpfes kraft 231 

hat, swie trürc wir anders stn: 

tuot iwer zuht gein im schin. 

ir sultz niht anders hän vernomn, 
20 wan daz der vischaer st komn. 5 

dar get: ir Sit im werder gast: 

und schütet ab iu zornes last.' 
si giengen üf ein palas. 

hundert kröne da gehangen was, 
25 vil kerzen drüf gestözen, lo 

ob den hüsgenözen, 

kleine kerzen umbe an der want. 

hundert pette er ligen vant 

(daz schuofen dies da pflägen): 

hundert kulter drüffe lägen^ i5 

230 le vier gesellen sundersiz : 

da enzwischen was ein underviz, 

derfür ein teppech sinewel. 

fil lu roy Frimutel 
5 mohte wol geleisten daz. 20 

eins dinges man da niht vergaz : 

sine hete niht betüret, 

mit marmel was gemüret 

dri vierekke fiwerrame: 
10 dar üffe was des fiwers name, 25 

holz hiez lign al6§. 

so gröziu fiwer sit noch 6 

sach niemen hie ze Wildenberc: 

jenz wären kostenlichiu werc. 
iß der wirt sich selben setzen bat 

gein der mittein fiwerstat 232 

üf ein spanbette. 

ez was worden wette 

zwischen im und der vröude: 
^ er lebte niht wan töude. 5 

in den palas kom gegangen 

der da wart wol enpfangen, 

Martin, Parzival I. 



Parzival der lieht gevar, 
von im der in sante dar. 
er liez in da niht langer st^n: 
in bat der wirt näher g^n 
und sitzen, 'zuo mir da her an. 
sazte i'uch verre dort hin dan, 
daz waere iu alze gastlich.' 
sus sprach der wirt jämers rieh. 

Der wirt het durch siechheit 
gröziu fiur und an im warmiu kleit. 
wit und lanc zobelin, 
sus muose üze und inne sin 
der pelliz und der mantel drobe. 
der swechest balc waer wol ze lobe: 
der was doch swarz unde grä: 
des selben was ein hübe da 
üf sime houbte zwivalt, 
von zobele den man tiure galt, 
sinwel aräbsch ein borte 
oben drüf gehörte, 
mitten dran ein knöpfelin, 
ein durchliuhtic rubin. 

da saz manec ritter kluoc 
da man jämer für si truoc. 
ein knappe spranc zer tür dar in. 
der truog eine glaevin 
(der Site was ze trüren guot): 
an der sniden huop sich pluot 
und lief den schaffe unz üf die hant, 
deiz in dem ermel wider want. 
da wart geweinet unt geschrit 
üf dem palase wit: 
daz volc von drizec landen 
möhtz den ougen niht enblanden. 
er truoc se in sinen henden 
alumb zen vier wenden, 
unz aber wider zuo der tür. 
der knappe spranc hin üz derftir. 
Gestillet was des volkes not, 
als in der jämer § geböt, 
des si diu glaevin het ermant, 
die der knappe brähte in siner hant. 

wil iuch nu niht erlangen, 
so wirt hie zuo gevangen 
daz ich iuch bringe an die vart, 

6 
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wie da mit zuht gedienet wart, 
zende an dem palas 

10 ein stählin tür entslozzen was: 
da giengen üz zwei werdiu kint 
(nu beert wie diu geprüevet sint) 
daz si wol gaeben minnen solt, 
swerz da mit dienste bet erholt. 

15 daz wären juncfrouwen clär. 
zwei schapel über bloziu bär 
blüemln was ir gebende, 
iewederiu Üf der hende 
truoc von golde ein kerzstal. 

20 ir bär was reit lanc unde val. 
si truogen brinnendigiu liebt, 
hie sule wir vergezzen niebt 
umbe der juncfrowen gewant, 
da man se kumende inne vant. 

25 de graevtn von Tenabroc, 
brün scharlacben was ir roc: 
des selben truoc ouch ir gespil. 
si warn gefiscbieret vil 
mit zwein gürtein an der krenke, 
ob der hüffe ame gelenke. 
233 Nach den kom ein berzogtn 
und ir gespil. zwei stöllelin 
si truogen von helfenbein. 
ir munt nach fiwers roete schein. 
5 die nigen alle viere: 
zwuo satzten schiere 
für den wirt die stellen, 
da wart gedient mit vollen, 
die stuonden ensamt an eine schar 

10 und wären alle wol gevar. 

den vieren was gelich ir wät. 
seht wä sich niht versümet bat 
ander frouwen vierstunt zwuo. 
die wären da geschaffet zuo. 

15 viere truogen kerzen grOz : 
die andern viere niht verdröz, 
sine trüegen einen tiuren stein, 
da tages de sunne lieht durch schein, 
da für was sin name erkant: 

20 ez was ein gränät jächant, 
beide lanc unde breit, 
durch die übte in dünne sneit 



swer in zeime tische maz; 
da obe der wirt durch ricbbeit a- ^^ , 
25 si giengen harte rehte 
für den wirt al ebte, 
gein ntgen si ir houbet wegetea _ 
viere die taveln legeten 
üf helfenbein wlz als ein snO, 
Stollen die da komen e. 

234 Mit zuht si künden wider gen^ 
zuo den Ersten vieren st§n. 

an disen aht frouwen was 

rocke grüener denn ein gras, 
■) von Azagouc samit, 

gesniten wol lanc unde wit. 

da mitten si zesamne twanc 

gürtein tiur smal unde lanc. 

dise ahte juncfrouwen kluoc, 
10 ieslichiu ob ir häre truoc 

ein kleine blüemin schapel. 

der gräve Iwan von NOnel 

unde Jemls von Eil, 

ja was über manege mil 
13 ze dienste ir tohter dar genomnr 

man sach die zwuo fürstin komn. 

in harte wünneclicber wät. 

zwei mezzer snidende als ein gr^'* 

bräbten si durch wunder 
20 üf zwein twehelen al besunder. 

daz was silber herte wiz: 

dar an lag ein spaeher vliz: 

im was solch scherpfen niht vermit«^^^*» 

ez bete stabel wol versniten. 
25 vorm Silber körnen frouwen wert^ 

der dar ze dienste was gegert: 

die truogen lieht dem silber bl; 

vier kint vor missewende vrl. 

sus giengen se alle sehse zuo: 

nu beert waz ieslichiu tuo. 

235 Si nigen. ir zwuo dö truogen c^- ^ 
üf die taveln wol gevar 

daz silber, unde leitenz nidr. 
d6 giengen si mit zühten widr 
5 zuo den Ersten zwelven sän. 
ob i'z geprüevet rehte hän, 
hie sulen abzehen frouwen sten^ 
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ävoy nu siht man sehse g^n 

in waete die man tiure galt: 
10 daz was halbez plialt, 25 

daz ander pfell von Ninnive. 

dise unt die Ersten sehse § 

truogen zwelf rocke geteilt, 

gein tiwerr kost geveilt. 
15 nach den kom diu kiinegin. 

ir antlitze gap den schin, 237 

si wänden alle ez wolde tagen. 

man sach die maget an ir tragen 

pfellel von Aräbi. 
20 üf einem grüenen achmardt 5 

truoc si den wünsch von pardis, 

b§de wurzeln unde rls. 

daz was ein dinc, daz hiez der Gräl, 

erden Wunsches überwal. 
26 Eepanse de schoye sie hiez, 10 

die sich der gräl tragen liez. 

der gräl was von sölher ai-t: 

wol muos er kiusche sin bewart, 

die sin ze rehte solde pflegn: 

die muose valsches sich bewegn. 15 
56 Vorem gräle körnen liebt: 

diu warn von armer koste nieht; 

sehs glas lanc lüter wolgetän, 

dar inne balsem der wol bran. 
ö dö si kömen von der tür 20 

ze rehter mäze alsus her für, 

mit zühten neic diu künegln 

und al diu juncfröwelin 

die da truogen balsemvaz. 
10 diu künegin valscheite laz 25 

sazte für den wirt den gräl. 

dez maere giht daz Parzival 

dicke an si sach unt dähte, 

diu den gräl da brähte: 
15 er het och ir mantel an. 

mit zuht die sibene giengen dan 238 

zuo den ahzehen Ersten. 

dö liezen si die horsten 

zwischen sich; man sagete mir, 
20 zwelve iewederthalben ir, 5 

diu maget mit der kröne 

stuont da harte schöne. 



swaz ritter dÖ gesezzen was 
über al den palas, 
den wären kameraere 
mit guldin becken swaere 
ie viern geschaffet einer dar, 
und ein junchörre wol gevar 
der eine wize tweheln truoc. 
man sach da rtcheit genuoc. 
Der taveln muosten hundert sin, 
die man da truoc zer tür dar in. 
man sazte iesllche schiere 
für werder ritter viere: 
tischlachen var nach wize 
wurden drüf geleit mit vlize. 

der wirt dÖ selbe wazzer nam : 
der was an hohem muote lam. 
mit im twuoc sich Parzival. 
ein sldin tweheln wol gemäl 
die bot eins gräven sun demäch: 
dem was ze knien für si gäch. 

swä dö der taveln keiniu stuont, 
da tet man vier knappen kuont 
daz se ir diens niht vergaBzen 
den die drobe saezen. 
zwöne knieten unde sniten: 
die andern zwöne niht vermiten, 
sine trüegen trinkn und ezzen dar, 
und nämen ir mit dienste war. 

hcert mör von richheite sagen, 
vier karräschen muosen tragen 
manec tiwer goltvaz 
iesllchem ritter der da saz. 
man zöhs zen vier wenden, 
vier ritter mit ir henden 
maus üf die taveln setzen sach. 
iesllchem gieng ein schriber nach, 
der sich dar zuo arbeite 
und si wider Üf bereite. 
So da gedienet waere. 
nu hcert ein ander maere. 

hundert knappen man gebot: 
die nämn in wize tweheln bröt 
mit zühten vor dem gräle. 
dia giengen al zemäle 
und teilten für die taveln sich. 

6* 
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man sagte mir, diz sag ouch ich 

üf iwer iesliches eit, 
10 daz vorem gräle waere bereit 25 

(sei ich des iemen triegen, 

s6 müezt ir mit mir liegen) 

swä nach jener bot die hant; 

daz er al bereite vant 
15 sptse warm, spise kalt, 

spise niwe unt dar zuo alt, 240 

daz zam unt daz wilde. 

esn wurde nie kein bilde, 

beginnet maneger sprechen. 
20 der wil sich übel rechen: 5 

wan der gräl was der saßlden fruht, 

der werlde süeze ein sölh genuht, 

er wac vil nach geliche 

als man saget von himelriche. 
25 in kleiniu goltvaz man nam, lo 

als ieslicher spise zam, 

salssen, pfeffer, agraz. 

da het der kiusche und der vräz 

alle geliche genuoc. 

mit grözer zuht manz für si truoc. 15 
239 Möraz, wln, sinopel röt, 

swä nach den napf ieslicher bot, 

swaz er trinkens künde nennen, 

daz mohter drinne erkennen 
5 allez von des gräles kraft. 20 

diu werde geselleschaft 

hete Wirtschaft vome gräl. 

wol gemarcte Parziväl 

die richeit unt daz wunder gröz : 
10 durch zuht in vrägens doch verdröz. 25 
er dähte *mir riet Gumamanz 

mit grözen triwen äne schranz, 

ich solte vil gevrägen niht. 

waz op min wesen hie geschiht 
15 die mäze alse dort pi im? 

äne vräge ich vemim 241 

wiez dirre massenie stöt.' 

in dem gedanke näher g§t 

ein knappe, der truog ein swert: 
20 des pale was tüsent marke wert, 6 

sin gehilze was ein rubin, 

ouch möhte wol diu klinge sin 



grözer wunder urhap. 

der wirt ez sime gaste gap. 

der sprach *herre, ich prähtz in nO^ 

in maneger stat, e daz mich got 

ame libe hat geletzet. 

nu Sit dermit ergetzet, 

ob man iwer hie niht wol enpfleg^^^ 

ir mugetz wol füeren alle wege: 

Swenne ir geprüevet sinen art, 

ir Sit gein strite dermite bewart.* 

6we daz er niht vrägte dö! 
des pin ich für in noch unvrö. 
wan do erz enpfienc in sine hant ^ 
dö was er vrägens mit ermant 
och riwet mich sin süezer wirt, 
den ungenande niht verbirt, 
des im von vrägn nu waere rät. 
genuoc man da gegeben hat: 
dies pfiägen, die griffenz an, 
si truognz gerüste wider dan. 

vier karräschen man dö luot- 
ieslich frouwe ir dienest tuot, 
§ die jüngsten, nu die Ersten, 
dö schuofen se abr die horsten 
wider zuo dem gräle. 
dem Wirte und Parziväle 
mit zühten neic diu künegin 
und al diu juncfröwelin. 
si brähten wider in zer tür 
daz si mit zuht ö truogen für. 

Parziväl in blicte nach, 
an eime spanbette er sach 
in einer kemenäten, 
% si nach in zuo getäten, 
den aller schoensten alten man 
des er künde ie gewan. 
ich magez wol sprechen äne gu^*^» 
er was noch gräwer dan der tuft'- 

Wer der selbe waere, 
des freischet her nach maere. 
dar zuo der wirt, sinburc, sinl^^-"*' 
diu werdent iu von mir genant, 
her nach so des wirdet zit, 
bescheidenlichen, äne strit 
unde an allez für zogen. 
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ich sage die senewen äne bogen, 
diu senewe ist ein btspel. 

10 nu danket iuch der böge snel: 
doch ist sneller daz diu senewe jaget, 
ob ich iu rehte hän gesaget, 
diu senewe glichet maßren sieht: 
diu dunkent euch die liute reht. 

15 swer iu saget von der krümbe, 
der wil iuch leiten ümbe. 
swer den bogen gespannen siht, 
der senewen er der siebte gibt, 
man welle si zer biuge erdenen 

20 s6 si den schuz muoz menen. 
swer aber dem stn maere schiuzet, 
des in durch not verdriuzet, 
(wan daz hat da ninder stat, 
und vil gerümeclichen pfat, 

25 zeinem ören In, zem andern für) 
min arbeit ich gar verlür, 
op den mtn maere dränge, 
ich sagte oder sünge, 
daz ez noch paz vernaeme ein boc 
odr ein ulmiger stoc. 

12 Ich wil iu doch paz bediuten 
von disen jämerbaeren liuten. 
dar kom geriten Parziväl, 
man sach da selten freuden schal, 
ö ez waere buhurt oder tanz : 
ir klagendiu staete was s6 ganz, 
sine körten sich an schimphen niht. 
swä man noch minner volkes siht, 
den tuet etswenne vreude wol: 

10 dort wäm die winkel alle vol, 
und euch ze hove da man se sach. 
der wirt ze sime gaste sprach 
'ich waen man iu gebettet hat. 
Sit ir müede, so ist min rät 

15 daz ir g§t, leit iuch släfen.' 
nu solt ich schrien wäfen 
umb ir scheiden daz si tuont: 
ez wirt gröz schade in beiden kuont 
vome spanbette trat 

20 üfen tepch an eine stat 
Parziväl der wol geslaht: 
der wirt bot im guote naht. 



diu rlterschaft dö gar tif spranc. 
ein teil ir im dar näher dranc: 
25 dö fuorten si den jungen man 
in eine kemenäten sän. 
diu was also gehöret 
mit einem bette g§ret, 
daz mich min armuot immer müet, 
Sit d'erde alsölhe rlchheit blüet. 

243 Dem bette armuot was tiur. 
aiser glohte in eime fiur, 

lac drüffe ein pfellel lieht gemäl. 

die ritter bat dö Parziväl 
5 wider varen an ir gemach, 

do'r da niht mör bette sach. 

mit urloube se fuoren dan. 

hie hebt sich ander dienst an. 
vil kerzen unt diu varwe sin 
10 die gäbn ze gegenstrlte schln : 

waz möhte liehter sin der tac? 

vor slnem bette ein anderz lac, 

dar üfe ein kulter^ da er da saz. 

juncherren snel und niht ze laz 
15 maneger im dar näher spranc: 

si enschuohten bein, diu wären blanc. 

euch zöch im mer gewandes abe 

manec wol gebomer knabe. 

vlaetec wäm diu selben kindelin. 
20 dar nach gienc dö zer tür dar In 

vier Cläre juncfrouwen: 

die selten dennoch schouwen 

wie man des beides pflaege 

und ob er sanfte laege. 
25 als mir diu äventiure gewuoc, 

vor ieslier ein knappe truoc 

eine kerzen diu wol bran. 

Parziväl der snelle man 

spranc underz declachen. 

sie sagten 'ir sult wachen 

244 Durch uns noch eine wlle.' 
ein spil mit der lle 

het er unz an den ort gespilt. 
daz man gein liehter varwe zilt, 
5 daz begunde ir ougen süezen, 
§ si enpfiengen sin grüezen. 
euch fuogten in gedanke not, 
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daz im sin munt was s6 röt 
unt daz vor jugende niemen dran 

10 kös gein einer halben gran. 
dise vier juncfrouwen kluoc, 
hoert waz ieslichiu truoc. 
möraz, wtn nnt lütertranc 
truogen dri üf henden blanc: 

15 diu vierde juncfrouwe wis 
truog obz der art von pardis 
üf einer tweheln blanc gevar. 
diu selbe kniete ouch für in dar. 
er bat die frouwen sitzen. 

20 si sprach *lat mich bl witzen. 
s6 waert ir diens ungewert, 
als min her für iuch ist gegert.' 
süezer rede er gein in niht vergaz : 
der hgrre tranc, ein teil er az. 

25 mit urloube se giengen widr: 
Parzival sich leite nidr. 
ouch sazten junch§rrelln 
üfen tepch die kerzen sin, 
dö si in släfen sähen: 
si begunden dannen gäben. 
245 Parzival niht eine lac: 
gesellecliche unz an den tac 
was bi im strengiu arbeit, 
ir boten künftigiu leit 
5 sanden im in släfe dar, 
s6 daz der junge wol gevar 
siner muoter troum gar widerwac, 
des si nach Gahmurete pflac. 
sus wart gesteppet im sin troum: 

10 mit swertslegen urabe den soum, 
dervor mit maneger tjoste rieh, 
von rabbine hurteclich 
er leit in släfe etsliche not. 
möhter drizecstunt sin tot, 

15 daz heter wachende § gedolt: 
sus teilte im ungemach den solt. 

von disen strengen Sachen 
muos er durch not erwachen, 
im switzten ädern unde bein. 

20 der tag ouch durch diu venster schein, 
dö sprach er *w§ wä sint diu kint, 
daz si hie vor mir niht sint? 



wer sol mir bieten min gewant?' 
sus warte ir der wigant, 
25 unz er anderstunt entslief. 
nieman da redete noch enrief : 
si wären gar verborgen, 
umbe den mitten morgen 
do erwachte aber der junge man: 
üf rihte sich der küene sin. 

246 Ufem teppech sach der degenwert 
ligen sin hamasch und zwei swert: 
daz eine der wirt im geben hiez, 
daz ander was von Gaheviez. 

5 dö sprach er zim selben sän 
'ouw^ durch waz ist diz getan? 
deiswär ich sol mich wäpen drin, 
ich leit in släfe alsölhen pin, 
daz mir wachende arbeit 

10 noch hiute waetlich ist bereit, 
hat dirre wirt urliuges not, 
so leist ich gerne sin gebot 
und ir gebot mit triuwen, 
diu disen mantel niuwen 

15 mir l^ch durch ir güete. 
wan stüende ir gemüete 
daz si dienst wolde nemn! 
des künde mich durch si gezemn, 
und doch niht durch ir minne: 

20 wan min wip de küneginne 
ist an ir libe alse clär, 
oder fürbaz, daz ist war.' 

er tet aiser tuen sol: 
von fuoz üf wäpent er sich wol 

25 durch strites antwurte, 
zwei swert er umbe gurte, 
zer tür üz gienc der werde degea 
da was sin ors an die Stegen 
geheftet, schilt unde sper 
lent derbi: daz was sin ger. 

247 E Parzival der wigant 
sich des orses underwant, 
mangez er der gadem erlief, 
so daz er nach den liuten rief. 

5 nieman er hörte noch ensach: 
ungefüege leit im dran geschach. 
daz het im zom gereizet. 
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er lief da er was erbeizet 

des äbents, dö er komen was. 
10 da was erde unde gras 

mit tretenne gerüeret 25 

untz tou gar zerfüeret. 

al schrinde lief der junge man 

wider ze sime orse eän. 
15 mit pägenden werten 

saz er drüf. die porten 

vander wit offen st§n, 249 

derdurch üz grözo slä gen: 

niht langer er dö habete, 
21) vast üf die brükke er drabete. 

ein verborgen knappe'z seil 5 

zöch, daz der slagebrüken teil 

hetz ors vil nach gevellet nidr. 

Parzival der sach sich widr: 
25 dö Wolter hän gevräget baz. 

*ir sult varen der sunnen haz' 10 

sprach der knappe. *ir sit ein gans. 

möht ir gerüeret hän den flans, 

und het den wirt gevräget! 

vil priss iuch hat betraget.' 
48 Nach den maeren schrei der gast: 15 

gegenrede im gar gebrast. 

swie vil er nach geriefe, 

reht als er gende sliefe 
5 warp der knappe und sluoc die porten 

ZUO. 20 

dö was stn scheiden dan ze fruo 

an der flustbaeren zit 

dem der nu zins von freuden git: 

diu ist an im verborgen. 
10 umbe den wurf der sorgen 26 

wart getoppelt, do er den gräl vant, 

mit sinen ougen, äne hant 

und äne würfeis ecke. 

ob in nu kumber wecke, 
15 des was er da vor niht gewent: 

ern hete sich niht vil gesent. 250 

Parzival der huop sich nach 

vast üf die slä dier da sach. 

er däht *die vor mir riten, 
20 ich waen die hiute striten 5 

manlich um mins wirtes dinc. 



mochten sis, so waere ir rinc 
mit mir niht verkrenket. 
dane wurde niht gewenket, 
ich hülfe in an der selben not, 
daz ich gediende min bröt 
und ouch diz wünnecliche swert, 
daz mir gap ir htoe wert, 
ungedienet ich daz trage, 
si waenent lihte, ich st ein zage.' 
Der valscheite widersaz 
k§rt üf der huofslege kraz. 
sin scheiden dan daz riwet mich. 
alr§st nu äventiurt ez sich. 

do begunde krenken sich irspor: 
sich schieden die da riten vor. 
ir slä wart smal^ diu C was breit: 
er verlos se gar: daz was im leit. 
maBr vriesch dO der junge man, 
da von er herzenöt gewan. 

do erhörte der degen ellens rieh 
einer frouwen stimme jasmerlich. 
ez was dennoch von touwe naz. 
vor im üf einer linden saz 
ein magt, der fuogte ir triwe not. 
ein gebalsemt ritter tot 
lent ir zwischenn armen, 
swenz niht wolt erbarmen, 
der si so sitzen sa)he, 
untriwen ich im jaBhe. 

sin ors dö gein ir wante 
der wönic si bekante: 
si was doch siner muomen kint. 
al irdisch triwe was ein wint, 
wan die man an ir libe sach. 
Parzival si gruozte unde sprach 
*frouwe, mir ist vil leit 
iwer senelichiu arebeit. 
bedurft ir mines dienstes iht, 
in iwerem dienste man mich siht' 

Si dancte im üz jämers siten 
und vrägt in wanne er koeme geriten. 
si sprach 'ez widerzaeme 
daz iemen an sich naeme 
sine reise in dise waste. 
unkundem gaste 
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mac hie wol grözer schade geschehn. 
ich hänz gehört und gesehn 
daz hie vil liute ir lip verlurn, 

10 die werliche'n tot erkurn. 
k§rt hinnen, ob ir weit genesn. 
saget ^, wä sit ir hlnt gewesn?' 
'dar ist ein mlle oder m§r, 
daz ich gesach nie burc s6 h6r 

16 mit aller slahte richheit. 
in kurzer wile ich dannen reit.' 

si sprach 'swer in getrüwet iht, 
den sult ir gerne triegen niht 
ir traget doch einen gastes schilt. 

20 iuch möht des waldes hän bevilt, 
von erbüwenem lande her geritn. 
inre drizec miln wart nie versnitn 
ze keinem büwe holz noch stein: 
wan ein burc diu st§t al ein. 

26 diu ist erden Wunsches rlche. 
swer die suochet flizecliche, 
leider der envint ir niht. 
vil liute manz doch werben siht. 
ez muoz unwizzende geschehen, 
swer immer sol die burc gesehen. 
251 Ichwsen, hör, diust iu niht bekant. 
Munsalvsesche ist si genant, 
der bürge wirtes royäm, 
Terre de Salvaesche ist sin nam. 

5 ez brähte der alte Tyturel 
an sinen sun. rois Frimutel, 
sus hiez der werde wtgant: 
manegen pris erwarp sin haut, 
der lac von einer tjoste tot, 

10 als im diu minne dar gebot, 
der selbe liez vier werdiu kint. 
bi richeit driu in jämer sint: 
der vierde hat armuot, 
durch got für sünde er daz tuot. 

15 der selbe heizet Trevrizent. 
Anfortas sin bruoder lent: 
der mac geriten noch gegön 
noch geligen noch gest^n. 
der ist üf Munsalvaesche wirt: 

20 ungenande in niht verbirt.' 

si sprach ' her, wsert ir komen dar 



ZUG der jaBmerlichen schar, 
so waere dem wirte worden rät 
vil kumbers den er lange hat' 
25 der Wäleis zer meide sprach 
^groezlich wunder ich da sach, 
unt manege frouwen wol getan.' 
bi der stimme erkante sie den ms^ 

D6 sprach sie *du bist Parziv 
nu sage et, ssehe du den gräl 

252 unt den wirt freuden laere? 
lä beeren liebiu maere. 
ob wendec ist sin freise, 
wol dich der saelden reise! 

5 wan swaz die lüfte hänt beslageiKziK- 

dar ob muostu hoehe tragen: 

dir dienet zam unde wilt, 

ze richeit ist dir wünsch gezilt." 
Parziväl der wigant 
10 sprach * wä von habt ir mich erkarzi.*^ 

si sprach 'da hin ichz diu magt; 

diu dir Ö kumber hat geklagt, 

und diu dir sagte dinen namn. 

dunedarftdichnihtdersippea5ha.TiM. xi, 
16 daz diu muoter ist min muome. 

wiplicher kiusche ein bluome 

ist si, geliutert äne tou. 

got 16n dir daz dich dö s6 rou 

min friwent, der mir zer tjost lac t^ ^• 
20 ich hänn alhie. nu prüeve not 

die mir got hat an im gegebn, 

daz er niht langer solde lehn. 

er pflac manlicher güete. 

sin sterben mich dö müete: 
25 och hän ich sit von tage ze tage 

fürbaz erkennet niwe klage.' 
'öwö war kom din röter munt? 

bistuz Sigüne, diu mir kunt 

tet wer ich was, an allen vär? 

din reideleht lanc prünez här, 

253 Des ist din houbet blöz getan, 
zem forest in Brizljän 
sah ich dich dö vil minneclich, 
swie du waorest jämers rieh. 

5 du hast verlorn varw unde kraft, 
diner horten geselleschaft 
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verdrüzze mich, solt ich die haben: 

wir suln disen töten man begraben.' 

dö natzten d'ougen ir die wät. 
10 euch was froun Lüneten rät 25 

ninder da bt ir gewesen. 

diu riet ir frouwen *lat genesen 

disen man, der den iweren sluoc: 

er mag ergetzen iuch genuoc' 
16 Sigüne gerte ergetzens niht, 

als wip die man bl wanke siht, 255 

manege, der ich wil gedagn. 

hoert mör Sigünen triwe sagn. 
diu sprach *sol mich iht gevröun, 
20 daz tuot ein dinc, ob in sin töun 5 

laBzet, den vil trürgen man. 

schiede du helfliche dan, 

86 ist dln Itp wol prises wert. 

du füerst och umbe dich stn swert: 
25 bekennestu des swertes sogen, to 

du mäht an angest strites pflegen. 

Sin ecke ligent im rehte: 

von edelem gesiebte 

worhtez Trebuchetes hant. 

ein brunne st^t pi Karnant, 15 

'4= dar nach der künec heizet Lac. 

daz swert gest^t ganz einen slac, 

am andern ez zevellet gar: 

wilt duz dan wider bringen dar, 
5 ez wirt ganz von des wazzers trän. 20 

du muost des urspringes hän, 

underm velse, ^ in beschin der tac. 

der selbe brunne heizet Lac. 

sint diu stücke niht verr^rt, 
^ der se reht zein ander kört, 25 

sö se der brunne machet naz, 

ganz unde sterker baz 

wirt im valz und ecke sin 

und vliesent niht diu mal ir schin. 
^ daz swert bedarf wol Segens wort : 

ich furht diu habestu läzen dort. 256 

häts aber dln munt gelemet, 

s6 wehset unde kernet 

immer sselden kraft bi dir: 
^ lieber neve, geloube mir, 5 

sö muoz gar dienen diner hant 



swaz din lip da wunders vant. 

euch mahtu tragen schöne 

immer saelden kröne 

höhe ob den werden: 

den wünsch üf der erden 

hästu voUecliche: 

niemen ist s6 riebe, 

der gein dir koste mege hän, 

hästu vräge ir reht getan.' 

Er sprach 'ich hän gevräget niht.' 
'Öwö daz iuch min enge siht' 
sprach diu jämerbaeriu magt, 
*sit ir vrägens sit verzagt! 
ir sähet docM solch wunder gröz, 
(daz iuch vrägens dö verdröz!) 
aldä ir wärt dem gräle bi; 
manege frouwen valsches vri, 
die werden Garschiloyen 
und Eepanse de schojen, 
und snidnde silbr und bluotec sper. 
öwö waz weit ir zuo mir her? 
gunörter lip, verfluochet man! 
ir truogt den eiterwolves zan, 
da diu gallo in der triuwe 
an iu bekleip sö niuwe. 
iuch solt iur wirt erbarmet hän, 
an dem got wunder hat getan, 
und het gevräget siner not. 
ir lebt, und sit an saelden tot.' 

dö sprach er 4iebiu niftel min, 
tuo bezzeren willen gein mir schin. 
ich wandel, hän ich iht getan.' 
4r sult wandeis sin erlän' 
sprach diu maget. ' mir ist wol bekant, 
ze Munsalvsesche an iu verswant 
öre und riterlicher pris. 
iren vindet nu decheinen wis 
decheine geinrede an mir.' 
Parzival sus schiet von ir. 

Daz er vrägens was sö laz, 
do'r bi dem trüregen wirte saz, 
daz rou dö grcezliche 
den helt ellens riebe, 
durch klage und durch den tac sö 
heiz 
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begründe netzen in der sweiz. 20 

darch den luft von im er bant 
den heim und fuorte'n in der hant. 
er entstricte die vinteilen sin: 

10 durch isers räm was lieht sin schtn. 
er kom üf eine niwe slä. 26 

wandez gienc vor im aldä 
ein ors daz was wol beslagen, 
und ein barfuoz pfäret daz muose 
tragen 

15 eine frouwen die er sach. 

nach der ze riten im geschach. 258 
ir pfört gein kumber was verselt: 
man bet im wol durch hüt gezelt 
elliu siniu rippe gar. 

20 als ein barm ez was gevar. 5 

ein bästin halfter lac dar an. 
unz üf den huof swang im diu man. 
sin ougen tief, die gruoben wit: 
euch was der frouwen runzit 

25 vertwälet unde vertrecket, 10 

durch hunger dicke erwecket, 
ez was dürre als ein zunder. 
sin g^n daz was wunder: 
wandez reit ein frouwe wert, 
diu selten kunrierte pfert. 15 

257 Da lac üf ein gereite, 
smal an alle breite, 
geschelle und bogen verrSret, 
grOz zadel dran gemöret. 

5 der frouwen trürec, niht ze geil, 20 
ir surzengel was ein seil: 
dem was sie doch ze wol geborn. 
ouch beten die este und etslich dorn 
ir hemde zerfüeret: 

10 swa'z mit zerren was gerüeret, 25 

da saher vil der stricke: 
dar unde liebte blicke, 
ir hüt noch wizer denn ein swan. 
sine fuorte niht wan knoden an: 

15 swä die warn des velles dach, 

in blanker varwe er daz sach: 259 
daz ander leit von sunnen nOt. 
swiez ie kom, ir munt was röt: 
der muose alsölhe varwe tragen. 



man bete fiwer wol drüz geslagen. 
swä man se wolt an riten, 
daz was zer blozen siten: 
wan si bete w§nc an ir. 
durch iwer zulit geloubet mir, 
si truoc ungedienten haz: 
wiplicher güete se nie vergaz. 
ich saget iu vil armuot: 
war zuo? diz ist als guot 
doch naeme ich solhen blÖzen lip 
für etslich wol gekleidet wip. 

Do Parziväl gruoz gein ir sprach, 
an in si erkenneclichen sach. 
er was der schoenste übr elliu laut; 
da von sin schiere bet erkant. 
si sagete 'ich hän iuch % gesehn, 
da von ist leide mir geschehn: 
doch müez iu freude unt §re 
got immer geben mere 
denn ir um mich gedienet hat 
des ist nu ermer min wät 
denn ir si jungest sähet. 
wa)rt ir niht genäbet 
mir an der selben zit, 
s6 het ich §ro äne strit.' 

dö sprach er 'frouwe, merket ba^ 
gein wem ir kiret iwern haz. 
Jane wart von mime libe 
iu noch decheinem wibe 
laster nie gem^ret 
(s6 het ich mich gunöret) 
Sit ich den schilt von ^rst gewan 
und riters fuore mich versan. 
mirst ander iwer kumber leit' 
al weinde diu frouwe reit, 
daz si begOz ir brüstelin. 
als si gedraet solden sin, 
diu stuouden blanc hoch 8inewel=^ 
Jane wart nie draßhsel sö snel 
der si gedra)t bete baz. 
swie minneclich diu frouwe saz, 
si muose in doch erbarmen, 
mit henden und mit armen 
begunde si sich decken 
vor Parziväl dem recken. 
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5 D6 sprach er ' frouwe , nemt durch 
got 

üf rehten dienst sunder spot 

an iwern lip min kursit.' 

*'h§rre, waer daz äne strit 20 

daz al min freude Isßge dran, 
10 so getörst ichz doch niht grifen 
an. 

weit ir uns toetens machen vri, 

sO ritet daz i'u verre si. 25 

doch klagte ich w^nec minen tot, 

wan daz ich fürhte, ir komts in not.' 
15 'frouwe, wer naem uns ez lehn? 

daz hat uns gotes kraft gegebn: 

ob des gerte ein ganzez her, 

man saehe mich für uns ze wer.' 261 
si sprach *es gert ein werder degen: 
20 der hat sich strites so bewegen, 

iwer sehse koemns in arbeit. 

mirst iwer riten bi mir leit. 6 

ich was etswenne sin wip: 

nune möhte min vertwälet lip 
>^ dos beides dieme niht gesin: 

sus tuet er gein mir zürnen schin.' 

dö sprach er zuo der frouwen sän 10 

'wer ist hie mit iwerem man? 

wan fluhe ich nu durch iwern rät 

daz diuhte iuch lihte ein missetät 
^ swenne ich fliehen lerne, 

so stirb ich als geme.^ i5 

D5 sprach diu blOze herzogtn 

'er hat hie niemen denne mtn. 
^ der tröst ist kranc gein strites 
sige.' 

niht wan knoden und der rige 20 

was an der frouwen hemde ganz. 

wiplicher kiusche lobes kränz 

truoc si mit armäete: 
•~> si pflac der wären güete 

sö daz der Talseh an ir verswant ^^ 

die fioteiln er for sich pant, 

gein strite er wolde füeren 

den heim er mit den snüeren 
-^ eben ze sehne ructe. 

innen d^ daz ors sich pucte, 



gein dem pfärde ez schrien niht 

vermeit. 
der vor Parziväl da reit 
und vor der blözen frouwen, 
der erhörtz und wolde schouwen 
wer bi sime wibe rite, 
daz ors warf er mit zornes site 
vaste üz dem stige. 
gein striteclichem wige 
hielt der herzöge Orilus 
gereit zeiner tjost alsus, 
mit rehter manlicher ger, 
von Gaheviez mit eime sperr 
daz was gevärwet genuoc, 
reht als er siniu wäpen truoc. 

Sinen heim worhte Trebuchet. 
sin schilt was ze DOlet 
in Kailetes lande 
geworht dem wigande: 
rant und buckel heten kraft. 
zAlexandrie in heidenschaft 
was geworht ein pfellel guot, 
des der fürste hoch gemuot 
truoc kursit und wäpenroc. 
sin decke was ze Tenabroc 
geworht üz ringen herte: 
sin stolzheit in lerte, 
der iserinen decke dach 
was ein pfellel, des man jach 
daz der tiwer waere. 
rieh und doch niht swaere 
sine hosen, halsperc, hersnier: 
und in iseriniu schlllier 
was gewäpent dirre küene man, 
geworht ze B^lzenän 
in der houbetstat zAnschouwe. 
disiu blOziu frouwe 
fuort im ungelichiu kleit, 
diu da so trüric näh im reit: 
dane hete sis niht bezzer State, 
ze Sessün was geslagen sin plate: 
sin ors von Brumbäne 
de Salväsche ah muntane : 
mit einer tjost rois Läbelin 
bejagetez da, der brooder sin. 
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262 Parziväl was ouch bereit: 
sin ors mit walap er reit 
gein Orilus de Lälander. 

üf des Schilde vander 
5 einen trachen als er lebte. 

ein ander trache strebte 

üf slme helme gebunden; 

an den selben stunden 

manec guldln trache kleine 
10 (mit mangem edelen steine 

muosen die gehöret stn: 

ir ougen wären rubln) 

üf der decke und ame kursit. 

da wart genomn der poynder wit 
15 von den zwein beiden unverzagt. 

newederhalp wart widersagt: 

si warn doch ledec ir triuwe. 

trunzüne starc al niuwe 

von in waeten gein den lüften. 
20 ich wolde mich des güften, 

het ich ein sölhe tjost gesehen 

als mir diz maere hat verjehen. 
da wart von rabbtne geriten, 

ein solch tjoste niht vermiten: 
25 froun Jeschüten muot verjach, 

schoener tjost si nie gesach. 

diu hielt da, want ir hende. 

si freuden eilende 

gunde enwederm beide schaden. 

diu ors in sweize muosen baden. 

263 Priss si b^de gerten. 

die blicke von den swerten, 

und fiwer daz von helmen spranc, 

und manec ellenthafter swanc, 

5 die begunden verre glesten. 
wan da wären strits die besten 
mit hurte an ein ander kumen, 
ez ge ze schaden odr ze frumen 
den küenen beiden maeren. 

10 swie willec d'ors in waeren, 
da sl b^de üf säzen, 
der sporn si niht vergäzen, 
noch ir swerte lieht gemäl. 
pris gedient hie Parziväl, 

15 daz er sich alsus weren kan 



wol hundert trachn und eines man. 

ein trache wart vers§ret, 
sine wunden gemOret, 
der üf Orilus helme lac. 

20 s6 durchliuhtec daz der tac 
vollecliche durch in schein, 
wart drab geslagen manc edel stein, 
daz ergienc zorse und niht ze fuoz. 
froun Jeschüten wart der gruoz 

25 mit swertes schimphe aldä bejagt, 
mit beides banden unverzagt, 
mit hurt si dick zein ander flugen, 
daz die ringe von den knien ze- 

stuben, 
swie si waeren isertn. 
ruocht irs, si täten strltes schln. 
264 Ich wil iu sagen des einen zom. 
daz sin wip wol geborn 
da vor was genOtzogt: 
er was iedoch ir rehter vogt, 

5 s6 daz si schermes wart an in. 
er wände, ir wiplicher sin 
waer gein im verköret, 
unt daz si gun^ret 
het ir kiusche unde ir pris 

10 mit einem andern ämls. 
des lasters nara er pflihte. 
ouch ergienc sin gerihte 
über si, daz groezer not 
wip nie gedolte äne tot, 

15 und an alle ir schulde, 
er möht ir sine hulde 
versagen, swenner wolde: 
nieman daz wenden solde, 
ob man des wibes hat gewalt. 

20 Parziväl der degen halt 
Oriluses hulde gerte 
froun Jeschüten mit dem swerte - 
des hört ich ie güetliche bitn: 
ez kom da gar von smeiches sitr:»- 

25 mich dunct si haben böde reht. 
der beidiu krump unde sieht 
geschuof , künner scheiden, 
so wender daz an beiden, 
deiz äne sterben da erge. 
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si tuont doch sus ein ander w^. i5 

35 Da ergienc diu scharpfe herte. 

iewederr vaste werte 

sinen pris vor dem ander. 

duc Orilus de Lälander 
5 streit nach sime geirrten site. 20 

ich waßne ie man s6 vil gestrite. 

er hete kunst unde kraft: 

des wart er dicke sigehaft 

an maneger stat, swiez da ergienc. 
10 durch den tröst zuo zim er vienc 25 

den jungen starken Parzival. 

der begreif euch in d6 sunder twäl 

unt zucte'n üz dem satel sin: 

als ein garben häberin 
lö vast em under de arme swanc: 

mit im er von dem orse spranc, 267 

und dructe'n über einen ronen. 

da muose schumpfentiure wonen 

der sölher not niht was gewent. 
20 'du garnest daz sich hat versent * 

disiu frouwe von dim zome. 

nu bistu der verlorne, 

dune läzest st dtn hulde hän.' 

'daz enwirt so gähes niht getan' 
-ö sprach der herzöge Orilus: 10 

*ich pin noch niht bedwungen sus.' 
Parzival der werde degen 

druct in an sich, daz bluotes regen 

spranc durch die barbiere. 

da wart der fürste schiere 
^ bedwungen swes man an in warp. i5 

er tet als der ungeme starp. 

Er sprach ze Parziväle sän 

'6we küene starker man, 
^ wa gediente ich ie diso not 

daz ich vor dir sol ligen tot?' 20 

*jä läze ich dich vil gerne lehn' 

sprach Parzival, 'ob tu wilt gebn 

dirre frouwen dlne hulde.' 
1^0 <ich entuons niht: ir schulde 

ist gein mir ze groezlich. 25 

si was werdekeite rieh: 

die hat si gar verkrenket 

und mich in not gesenket. 



ich leiste anders swes du gerst, 
op du mich des lebens werst. 
daz het ich etswenn von gote: 
nu ist din haut des worden böte 
daz ichs danke dime prise.' 
sus sprach der fürste wise. 

*min leben kouf ich schöne, 
in zwein landen kröne 
treit gewaldecliche 
min bruoder, der ist riebe: 
der nim dir swederz du wellest 
daz du mich tot niht vellest. 
ich pin im liep, er Iceset mich 
als ich gedinge wider dich. 
Dar zuo nim ich min herzentuom 
von dir. din prislicher ruom 
hat werdekeit an mir bezalt. 
nu erläz mich, küener degen halt, 
suone gein disem wibe, 
und gebiut mime übe 
anders swaz din Öre sin. 
gein der gunörten herzogin 
mag ich suone gepflogen niht, 
swaz halt anders mir geschiht.' 

Parzival der hoch gemuot 
sprach *liute, lant, noch varnde 

guot, 
der decheinez mac gehelfen dir, 
dune tuest des Sicherheit gein mir, 
daz du gein Bertäne varst, 
unt die reise niht langer sparst, 
zeiner magt, die bleu durch mich 
ein man, gein dem ist min gerich 
äne ir bete niht verkom. 
du solt der meide wol geborn 
sichern und min dienest sagen: 
oder wirt alhie erslagen. 
sage Artuse und dem wibe sin, 
in beiden, von mir dienest min, 
daz si min dienst sus letzen, 
die magt ir siege ergetzen. 
dar zuo wil ich schouwen 
in dinen hulden dise frouwen 
mit suone äne väre: 
ode du muost ein bare 
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tot hinnen riten, 

wiltu micbs widerstriten. 

268 Merc diu wort, unt wis der werke 

ein wer: 
des gib mir Sicherheit alher.' 10 

do sprach der herzöge Orilus 
zem künege Parziväl alsus. 

ö *mac niemen da für niht gegebn, 
s6 leist ichz: wände ich wil noch 

lehn.' 2«) 

durch die vorhte von ir man 
frou Jeschüt diu wol getan 
stritscheidens gar verzageto: 

10 ir vindes not si klagete. 
Parziväl in üf verliez 20 

do'r froun Jeschüten suone gehiez. 
der betwungene fürste sprach 
'frowe, stt diz durch iuch geschach, 

lö in strit diu schumpfentiure min, 
wol her, ir sult gekusset sin. 
ich hän \il priss durch iuch ver- 270 

lorn: 
waz denne? ez ist doch verkom/ 
diu frouwe mit ir blözem vel 

20 was zem Sprunge harte snel 5 

von dem pfarde üf den wasen. 
swie dez pluot von der nasen 
den munt im bete gemachet röt, 
si kust in dö er kus gebCt 

25 da wart niht langer do gebitn, 
si bede und ouch diu frouwe ritn 
für ein klOsen in eins velses want. 10 
eine kefsen Parziväl da vant, 
ein gemälet sper derbi gelent. 
der einsidel hiez Trevrizent. 

269 Parziväl dö mit triwen fuor: 

er nam daz heiltuom, drüf er swuor. 10 
sus stabter selbe sinen eit. 
er sprach 'hän ich werdekeit: 

3 ich hab se odr enbab ir niht, 
swer mich pime Schilde siht 
der prüevet mich gein riterschaft. ^o 
des namen ordenlichiu kraft, 
als uns des Schildes ambet sagt, 

10 hat dicke höhen prts bejagt: 



ez ist ouch noch ein höher name. 
min 11p gein werltlicher schäme 
immer st gewenket 
und al min pris verkrenket. 
dirre worte si mit werken pfant 
min gelücke vor der hoehsten hant: 
ich hänz da für, die treit got 
nu müeze ich flüsteclichen spot 
ze b^en liben immer hän 
von siner kraft, ob missetän 
disiu frouwe habe, dö diz geschacl^ 
daz i'r fürspan von ir brach, 
och fuort ich mör goldes dan. 
ich was ein tore und niht ein ma:*^, 
gewahsen niht pi witzen. 
vil Weinens, da bi switzen 
mit jämer dolte ^il ir lip. 
sist benamn ein unschuldic wip. 
däne scheide ich üz niht möre: 
des st pfant min saelde und ^re. 
Euocht irs, si sol unschuldec sin_ - 
s^t, gebt ir widr ir vingerlin. 
ir furspan wart s6 vertan 
daz es min törheit danc sol hän. "™^ 
die gäbe enpfienc der degeirzm 

guot. 
dö streich er von dem munde* ä 

pluot 
und kuste sines herzen trüt 
ouch wart verdact ir blöziu hüt. 
Orilus der fürste erkant 
stiez dez vingerl wider an ir haKT» ' 
und gap ir an sin kursit: 
die was von richem pfelle, wtt, 
mit beides hant zerhouwen. 
ich hän doch selten fronwen 
wäpenroc an gesehen tragu, 
die wa?re in strite alsus zerslagr^*^^ 
von ir krie wart ouch nie tum^ ^Ä— 
gesamliert noch sper enzwei 
gestochen, swä daz solde sin. 
der guote knappe und LämbekS: mr^ 
die tjost zesamne trüegen baz. 
sus wart diu frouwe trürens la. ^ — 
dö sprach der fürste Orüus 
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aber ze Parziväle alsus. 
25 *h0lt, din unbetwuDgen eit lo 

^t mir gröz liep und krankez leit. 

ich hän schumpfentiure gedolt, 

diu mir freude hat erholt. 

ja mac mit 6ren nu min lip 

ergetzen diz werde wip, 15 

^1 Daz ich se hulde min verstiez. 

dö ich die süezen eine liez 

waz mohte si, swaz ir geschach? 

d6 se aber von diner schoene sprach, 
5 ich wand da waere ein friuntschaft bi. 

nu 16n dir got, sist valsches vri. 

ich hän unfuoge an ir getan. 20 

fürz forest in Brizljän 

reit ich d6 in juven poys.' 
10 Parzival diz sper von Troys 

nam und faortez mit im dan. 

des vergaz der wilde Tauriän, 25 

Dodines bruoder, da. 

nu sprechet wie oder wä 
15 die beide des nahtes megen sin. 

heim unde ir Schilde beten pin: 

die sah man gar verhouwen. 

Parzival zer frouwen 273 

nam urloup unt zir ämis. 
^ dö ladete in der fürste wis 

mit im an sine fiwerstat: 

daz half in niht, swie vil ers pat. 
aldä schieden die beide sich, 

diu äventiur wert maere mich. 
25 d6 Orilus der fürste erkant 

kom da er sin poulün vant 

und siner messenie ein teil, 

daz volc was al gelicbe geil 10 

daz suone was worden schin 

gein der ssöldebernden herzogin. 
' 2 Daz wart niht langer d6 gespart, 

Orilus entwäpent wart, 

bluot und räm von im er twuoc. i5 

er nam die berzoginne kluoc 
5 und fuorte se an die suonstat 

und biez bereiten in zwei bat. 

d6 lac frou Jeschüte 

al weinde bi ir trüte, 20 



vor liebe, unt doch vor leide niht, 
als guotem wibe noch geschibt. 
euch ist genuogen liuten kunt, 
weindiu ougn hänt süezen munt. 
da von icb m^r noch sprechen wil. 
gröz liebe ist freude und jämers zil. 
swer von der liebe ir maere 
treit üf den seigasre, 
oberz immer wolde wegn, 
ez enkan niht anderr schanze 

pflegn. 
da ergienc ein suone, des waen 

ich. 
dö fuom si sunder baden sich, 
zwelf Cläre juncfrouwen 
man mohte bi ir schouwen: 
die pflägen ir, sit si gewan 
zorn an ir schult von liebem man. 
si bete ie snahtes deckekleit, 
swie blöz si bime tage reit, 
die hatten dö mit freuden sie. 
ruochet ir nu beeren (wie 
Orilus des innen wart) 
äventiur von Artüses vart? 

Sus begunde im ein riter sagen. 
*ich sach üf einen plan geslagen 
tüsent poulün oder mer. 
Artus der riebe künec her, 
der Bertenoise berfe, 
lit uns hie niht verre 
mit wünneclicber frouwen schar. 
ungevei*tes ist ein mile dar. 
da ist euch von ritem grcezlich 

schal, 
bi dem Plimizoel ze tal 
ligents an iewederm stade.' 
dö gähte vaste üzem bade 
der herzöge Orilus. 
Jeschüte und er gewurben sus. 

diu senfte süeze wol getan 
gieng euch üz ir bade sän 
an sin bette: da wart trürens räj;.; 
ir lide gedienden bezzer wät 
dan si da vor truoc lange, 
mit nahem umbevange 
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behielt ir minne freuden pris, 
der fürstin und des fürsten wis. 
juncfrouwen kleitn ir frouwen sün. 
sin harnasch truoc man dar dem 
man. 

25 Jeschüten wät man muose lohn, 
vögele gevangen üf dem klobn 
si mit freuden äzen, 
da se an ir bette sazen. 
frou Jeschüte etslichen kus 
enpfienc: den gab ir Orilus. 
274 DO zöch man der frouwen wert 
starc wOl gende ein schoene pfert, 
gesatelt unt gezoumet woL 
man huop si drüf , diu riten sol 

ö dannen mit ir küenen man. 
sin ors wart gewäpent sän, 
reht als erz gein strite reit, 
sin swert, da mit ers tages streit, 
man vom an den satel hienc. 

10 von fuoz üf gewäpent gienc 
Orilus zem orse sin: 
er spranc driif vor der herzogin. 
Jeschüte und er fuoren dan. 
sine mässenie sän 

lö gein Lalant bat er alle kC'ren. 
wan ein riter solt in 16ren 
gein Artuse riten: 
er bat daz volc des biten. 
si kOmen Artus so nähen, 

2u daz si siniu poulün sähen 

vil nähe ein mile dez wazzer nidr. 
der furste sant den riter widr, 
der in gewiset bete dar: 
frou Jeschüt diu wol gevar 

25 was sin gesinde, unt niemen m^r. 
der unlöse Artus niht ze h^r 
was gegangen, do ers äbents gaz, 
Üf einen plan, umb in da saz 
Diu werde mässenie. 
Orilus der valsches vrie 
275 kom an den selben rinc geritn. 
sin heim sin schilt was sO versnitn 
daz niemen dran kos keiniu mal: 
die siege frumte Parziväl. 



5 vom orse stuont der küene man: 
frou Jeschüte enpfiengez sän. 

vil junch§rm dar näher spranc: 

umb in und si was gröz gedranc 

si jähn ^wir suln der orse pflegen.' 
10 Orilus der werde degn 

leit Schildes schirben üfez gras. 

nach ir, durch die er komen was, 

begunder vrägen al zehant 

froun Gunnewären de Lalant 
15 zeigte man im , wä diu saz. 

ir Site man gein prise maz. 
gewäpent er so nähe gienc. 

der künec, diu k&negin, in en- 
pfienc: 

er dancte in, bot fianze sän 
20 siner swester wol getan. 

bi den trachen üfem kursit 

erkande sin wol, wan ein strtt: 

si sprach 'du bist der bruoder mT^^ 

Orilus, od Lähelin. 
25 ich nim iur dweders Sicherheit 

ir wärt mir bMe ie bereit 

ze dienste als ich iuch gebat: 

mir waere üf den triwen mat, 

solt ich gein iu kriegen, 

min selber zuht betriegen.* 
276 Der fürste kniete vor der magt«^- 

er sprach 'du hast al war gesagt ^=^ 

ich pinz diu bruoder Orilas. 

der röte riter twanc mich sos 

6 daz ich dir Sicherheit muoz gelm^=^ 
da mit erkoufte ich dö min lehn. 

die enphäch: sO wirt hie gar gel 

als ich gein im gelobet hftn.* 

do enpfienc si triwe in wize hant 
10 von im der truoc den serpant» 

nnt liez en ledec. dö daz gescha 

dö stuont er üf unde sprach 
'ich sol und muoz durch trinis^^ 
klagen. 

öwö wer hat dich geslagen? 
16 dine siege tuont mir nimmer woX ^ 

Wirts zit daz ich die rechen sol, 

ich ginre den, swerz mochet seka^'^' 
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r gröz leit ist dran geschehen, 
ilft mirz klagen der küen- 

ste man 
loter ie zer werlt gewan: 
met sich der riter rOt. 
nee, freu künegin, er enböt 
len samt dienest sin, 
D benamn der swester min. 
t; sin dienst iuch letzen, 
agt ir siege ergetzen. 
t ichs dö genozzen 
3m helde unverdrozzen, 
wie si mich best§t 
ir ir leit ze herzen g§t.' 
erwarp dö niwen haz 
tern, frouwen, swer da saz 
de bi dem Plimizoel. 
und Jofreit fiz Idoel, 
j not ir habt gehceret %, 
rangene künec Clämid§, 
ders manec werder man 
in ich wol genennen kan, 
,z ichz niht wil lengen), 
•unden sich dö mengen, 
st mit ztihten wart gedolt. 
jschüte wart geholt 
färde, aldä si saz. 
aec Artus niht vergaz, 
ch diu künegin sin wlp, 
iengen Jeschüten lip. 
frouwen da manc kus ge- 

schach. 
ze Jeschüten sprach 
vater, den künec von Kar- 

nant, 

, hän ich des erkant, 
i iwern kumber klagte 
1 mim zem Ersten sagte. 
it ir selb so wol getan, 
iuch friwent erläzen hän. 
er minneclicher blic 
den prls ze Kanedic: 
[wer schoene maere 
iu der sparwaere, 
int er dannen reit. 

n. Pnmval T. 



swie mir von Oriluse leit 

278 geschaehe, ingunde in trürens niht, 
noch engetnon swa'z geschiht. 
mirst liep daz ir die hulde hat, 
unt daz ir frowenllche wät 

5 tragt nach iwer grözen not.* 
si sprach *h§r, daz vergelt in got: 
dar an ir hoehet iwern prls.' 
Jeschüten unt ir ämls 
fron Cunnewäre de Lälant 

10 dannen fuorte sä zehant. 

einhalp an des küneges rinc 
über eins prunnen ursprinc 
stuont ir poulün üf dem plan, 
als oben ein trache in slnen klän 

15 het ganzes apfels halben teil, 
den trachen zugen vier wintseil, 
reht aiser lebendec da flüge 
untz poulün gein den lüften züge. 
da bi erkandez Orilus: 

20 wan siniu wäpen wären sus. 
er wart entwäpent drunde. 
sin süeziu swester künde 
im bieten Ire unt gemach, 
über al diu messenle sprach, 

25 des röten riters eilen 

naem den prls zeime gesellen. 

Des jähen se äne rünen. 
Keie bat Kingrünen 
Orilus dienn an slner stat. 
er kundez wol, den ers da bat: 

279 wander hetes vil getan 
vor Clämidö ze Brandigän. 
Kei durch daz sin dienst liez : 
unsaBlde ins fürsten swester hiez 

5 ze s§re älünn mit eime stabe: 
durch zuht entweich er diens abe. 
euch was diu schulde niht verkorn 
von der meide wol geborn. 
doch schuof er splse dar genuoc: 

10 Kingrünz für Orilusen truoc. 

Cunnewär diu lobes wise 

sneit ir bruoder sine splse 

mit ir blanken linden haut. 

fron Jeschüte von Karnant 

7 
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ir> mit wtplichen zühten az. 
Artus der künec niht vergaz, 
em koem da diu zwei säzen 
und friwentlichen äzen. 
dö sprach er ^gezt ir übele hie, 

20 ez enwart iedoch min wille nie. 
im gesäzt nie über wirtes bröt, 
derz in mit bezzerem willen bot 



sö gar an wankes väre. 
min fron Cunnewäre, 
25 ir snlt iurs bmoder hie wol pflegn. 
guote naht geh in der gotes segn.* 
Artus fuor släfen dÖ. 
Orilus wart gebettet sö 
daz sin fron Jeschüte pflac 
gesellecltche unz an den tac. 



VI. 



80 Welt ir nu hoBrn wie Artus 

Yon Karidcel üz sime hüs 

und ouch von simo lande schiet, 

als im diu massenie riet? 
5 BUS reit er mit den werden 

sins lands und anderr erden, 

diz maBre gibt, den abten tac 

s6 daz er suochens pflac 

den der sich der riter röt 
i^o nante und im solh 6re bot 

daz er in schiet von kumber gröz, 

dö er den künec Ith^ren schöz 

und Clämid§n und Kingrün 

ouch sande gein den Bertün 
^ß in sinen bof besunder. 

über die tafelrunder 

wolt er in durch gesellekeit 

laden, durch daz er nach im reit, 
also bescheidenlicbe: 
^ beide arme und riebe, 

die Schildes ambet ane want, 

lobten Artüses haut, 

swä si saßhen riterschaft, 

daz si durch ir gelübde kraft 
^ decheine tjost entaBten, 

ez enwaere ob si in baeten 

daz er se lieze striten. 282 

er jach * wir müezen riten 

in manec laut, daz riters tat 

uns wol ze gegenstrite hat: 
^ 1 Uf gerihtiu sper wir müezen sehn. 5 

weit ir dan für ein ander schehn, 

alsvrecbe rüden, den meistershant 

abe stroufet ir baut, 
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dar zuo hän ich nibt willen: 
ich sol den schal gestillen, 
ich hilf iu swa's niht rät mac sin[: 
des wartet an daz eilen min.' || j 

dise gelübde habt ir wol vernomn. 
weit ir nu beeren war si komn 
Parziväl der Wäleis? 
von sn§we was ein niwe leis 
des nahtes vast üf in gesnit. 
ez enwas iedoch niht sn§wes zit, 
ist ez als ichz vernomen hän. 
Artus der meienbaere man, 
swaz man ie von dem gesprach, 
zeinen pfinxten daz geschach, 
odr in des meien bluomenzit. 
waz man im süezes luftes git! 
diz maere ist hie vast undersniten, 
ez parriert sich mit snßwes siten. 

sine valkenaer von Karidoel 
riten säbnts zem Plimizcel 
durch peizen, da si schaden kuren. 
ir besten valken si verluren: 
der gähte von in balde 
und stuont die naht ze walde. 
von überkrüphe daz geschach 
daz im was von dem luoder gäch. 

Die naht bi Parziväle er stuont, 
da in b§den was der walt unkuont 
und da se bSde s§re vrös. 
dö Parziväl den tac erkös, 
im was versnit sins pfades pan: 
vil ungevertes reit er dan 
über ronen und über manegen stein, 
der tac ie lanc höher schein. 
7* 
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ouch begunde liuhten sich der walt, 
10 wan daz ein rone was gevalt 26 

üf einem plan, zuo dem er sleich: 

Artus valke al mite streich; 

da wol tüsent gense lägen. 

da wart ein michel gägen. 
16 mit hurte vlouger under sie, 

der valke, und sluog ir eine hie, 284 

daz sim harte küme enbrast 

under des gevallen ronen ast. 

an ir hohem fluge wart ir wg. 
20 üz ir wunden üfen sn§ 6 

vieln drl bluotes zäher röt, 

die Parziväle fuogten not. 

von sinen triwen daz geschach. 

de er die bluotes zäher sach 
25 üf dem sn§ (der was al wiz), lo 

dö dähter *wer hat stnen vllz 

gewant an dise varwe clär? 

Cundwier äraürs, sich mac für war 

disiu varwe dir geliehen. 

mich wil got saelden riehen, i5 

283 Sit ich dir hie gellchez vant. 

g^ret sl diu gotes haut 

und al diu cr§atiure sin. 

Condwlr ämürs, hie 11t dln schln. 
5 Sit der sn^ dem bluote wlze bot, 20 

und ez den sn^ sus machet röt, 

Cundwlr ämürs, 

dem glichet sich din b§ä curs: 

des enbistu niht erläzen.' 
10 des beides ougen mäzen, 25 

als ez dort was ergangen, 

zwön zäher an ir wangen, 

den dritten an ir kinne. 

er pflac der wären minne 
16 gein ir gar äne wenken. 

sus begunder sich verdenken, 285 

unz daz er unversunnen hielt: 

diu starke minne sin da wielt, 

sölhe not fuogt im sin wlp. 
'20 dirre varwe truoc geliehen 11p 5 

von Pelrapeir diu künegin: 

diu zucte im wizzenllchen sin. 
sus hielt er als er sliefe. 



wer da zuo zim liefe? 
Cunnewären garzün was gesant: 
der solde gegen Lälant. 
der sach an den stunden 
einen heim mit maneger wunden 
und einen schilt gar verbouwen 
in dienste des knappen frouwen. 
Da hielt gezimiert ein degn, 
als er tjostiems wolde pflegn 
gevart, mit üf gerihtem sper. 
der garzün huop sich wider her. 
het in der knappe erkant enzlt 
er waer von im vil unbeschrit, 
deiz slner frouwen ritter waere. 
als gein einem aBbtasre 
schupfterz volc hin üz an in: 
er wolt im werben ungewin. 
sine kurtösle er dran verlos, 
lät sin: sin frouwe was ouch lös. 

solch was des knappen krle. 
'fiä flä fle, 
fle ir vertanen! 
zelent si Gäwänen 
und ander dise riterschaft 
gein werdecllcher prises kraft, 
und Artus den Bertün?' 
alsus rief der garzün. 
'tavelrunder ist geschant: 
iu ist durch die snüere alhie geranfc^- 

da wart von rittern grcezlich seh»— ^^ 
si begunden vrägen über al, 
ob riterschaft da waere getan, 
dö vrieschen si daz einec man 
da hielt zeiner tjost bereit, 
genuogen was gelübde leit, 
die Artus von in enphienc. 
so balde, daz er niht engienc, 
Beide lief unde spranc 
Segramors, der ie nach strite ra^^:^*»- 
swä der vehten wände vinden, 
da muose man in binden, 
odr er wolt dermite sin. 
ninder ist so breit der Rln, 
saßh er strltn am andern Stade, 
da wurde w§nec nach dem bade 
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getast, ez waBr warm oder kalt: 
10 er viel sus dran, der degen balt 25 
snellicbe kom der jungelinc 

ze hove an Artüses rinc. 

der werde künec vaste slief. 

Segram ors im durch die snüere lief^ 
15 zer poulüns tür drang er in, 

ein declachen zobelin 287 

zuct er ab in diu lägen 

und süezes släfes pflägen, 

so daz si muosen wachen 
20 und sinre unfuoge lachen. 6 

dö sprach er zuo der niftel sin 

'Gynov§r, frouwe künegin, 

unser sippe ist des bekant, 

man weiz wol über manec lant 
25 daz ich gnaden wart an dich. 10 

nu hilf mir, frouwe, unde sprich 

gein Artuse dinem man, 

daz ich von im müeze hän 

(ein äventiure ist hie bi) 

daz ich zer tjost der Örste si.* 16 

(6 Artus ze Segramorse sprach 

*din Sicherheit mir des veijach, 

du soltst nach minem willen vam 

unt din unbescheidenheit bewam. 
5 wirt hie ein tjost Ton dir getan, 20 

dar nach wil manc ander man 

daz ich in läze riten 

und euch nach prise striten: 

da mite krenket sich min wer. 
10 wir nähen Anfortases her, 25 

daz von Munsalvaesche vert 

untz forest mit strite wert: 

Sit wir niht wizzen wä diu st§t, 

ze arbeit ez uns lihte erg@t.* 
Iß Gynovör bat Artusen s6 

d§s Segramors wart al vrö. .288 

dö sim die äventiure erwarp, 

wan daz er niht vor liebe starp, 

daz ander was da gar geschehen. 
20 ungerne het er dö vergehen 5 

sins kumenden prises pflihte 

ieman an der geschihte. 
der junge stolze äne hart, 



sin ors und er gewäpent wart 
üz fuor Segramors roys, 
kalopierende ulter juven poys. 
sin ors übr höhe stüden spranc. 
manc guldin schelle dran erklanc,^ 
Üf der decke und an dem man. 
man möhte en wol geworfen hän 
zem fasän inz dornach. 
swems ze suochen wsere gäch, 
der fände 'n bi den schellen: 
die künden lüte hellen. 

Sus fuor der unbescheiden helt 
zuo dem der minne was verselt. 
wedr em sluoc dö noch enstach, 
6 er widersagen hin zim sprach, 
unversunnen hielt da Parziväl. 
daz fuogten im diu bluotes mal 
und euch diu strenge minne, 
diu mir dicke nimt sinne 
unt mir daz herze unsanfte regt, 
ach not ein wip an mich legt: 
wil si mich alsus twingen 
unt selten hilfe bringen, 
ich sol sis underziehen 
und von ir tröste vliehen. 

nu beeret euch von jenen beiden, 
umb ir komn und umb ir scheiden. 

Segramors sprach also. 
*ir gebäret, hörre, als ir sit vrö 
daz hie ein künec mit volke ligt. 
swie unhöhe iuch daz wigt, 
ir müezt im drumbe wandel gebn, 
odr ich verliuse min lehn, 
ir Sit üf strit ze nähe geriten. 
doch wil ich iuch durch zuht biten, 
ergebet iuch in mine gewalt; 
odr ir sit schier von mir bezalt, 
daz iwer vallen rüert den snö. 
sö tfflt irz baz mit ören Ö.* 

Parziväl durch drö niht sprach: 
frou Minne im anders kumbers jach, 
durch Ijoste bringen warf sin ors 
von im der küene Segramors. 
umbe wände euch sich dez kastelän, 
da Parziväl der wol getan 
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unversunnen üffe saz, 
10 80 daz erz bluot übermaz. 25 

sin sehen wart drab gek^ret: 

des wart sin pris gemSret. 

do er der zäher niht mir sach, 

frou Witze im aber Sinnes jach. 
16 hie kom Segramors roys. 

Parziväl daz sper von Troys, 290 

daz veste und daz zsehe, 

von värwen daz waehe, 

als erz vor der klösen vant, 
20 daz begunder senken mit der hant 6 

ein Ijost empfienger durch den schilt' 

sin Ijjost hin wider wart gezilt, 

daz Segramors der werde degen 

satel rümens muose pflegen, 
25 und daz dez sper doch ganz bestuont, 10 

da von im wart gevelle kuont 

Parziväl reit äne vrägen 

da die bluotes zäher lägen. 

do er die mit den ougen vant, 

frou Minne stricte in an ir baut. i5 
289 weder em sprach dö sus noch s6: 

wan er schiet von den witzen dö. 
Segramors kastelän 

huop sich gein stnem bame sän. 
ft er muose üf durch ruowen stön, 20 

ob er inder wolde g§n. 

sich legent genuoc durch ruowen 

daz habt ir dicke freischet sidr. [nidr: 

waz ruowe kös er in dem snö? 
10 mir tsBte ein ligen drinne w§. 26 

der schadehafte erwarp ie spot: 

ssßlden pflihtsBr dem half got. 
daz her lac wol s6 nähen 

daz si Parzivälen sähen 
15 haben als im was geschehen. 

der minne er muose ir siges jehen, 291 

diu Salmönen ouch betwanc. 

da nach was dö niht ze lanc, 

§ Segramors dort zuo zin gienc. 
20 swer in hazte od wol enpfienc, 5 

den was er al geliche holt: 

sus teilter bägens grözen solt. 
er sprach *ir habt des freischet vil, 



rlterschafk ist topelspil, 
unt daz ein man von Ijoste viel, 
ez sinket halt ein mers kiel, 
lät mich nimmer niht gestriten, 
daz er min getorste blten, 
ob er bekande mlnen schilt 
des hat mich gar an im bevilt, 
der noch dort üze tjoste gert 
sin Itp ist ouch wol prlses wert' 

Eeye der küene man 
brähtz msBre für den künec sän, 
Segramors wsBre gestochen abe, 
und dort üze hielt ein strenger knab» 
der gerte IJoste reht als §. 
er sprach *hÖr, mir tuet immer w^ 
sol ers genozzen scheiden hin. 
ob ich iu s6 wirdec pin, 
lät mich versuochen wes er ger, 
Sit er mit üf gerihtem sper 
dort habt vor iwerm wlbe. 
nimmer ich bellbe 
in iwerem dienste m^re: 
tavelrunder hat un§re, 
ob manz im niht bezite wert 
Üf unsern prls sin eilen zert 
nu gebt mir strltes urloup. 
wflBr wir alle blint oder toup, 
ir soltz im weren : des waare zlt' 
Artus erloubte Keien strit 

gewäpent wart der scheneschal 
dö wolder swenden den walt 
mit ^ost Üf disen kumenden gast, 
der truoc der minne grözen last: 
daz fuogte im sn§ unde blnot 
ez ist Sünde, swer im m§r nu tno 
ouch häts diu minne kranken p: 
diu stiez üf in ir krefte rts. 

Frou Minne, wie tuet ir so, 
daz ir den trürgen machet vrö 
mit kurze wernder fröude? 
ir tuet ir schiere töude. 

wie st^t iu daz, frou Minne, 
daz ir manllche sinne 
und herzehaften höhen mnot 
alsus enschumpfieren tuot? 
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daz smaahe unt daz werde, 

10 und swaz üf der erde 
gein iu decheines strites pfligt, 25 

dem habt ir schiere an gesigt 
wir müezen iuch pl kreften län 
mit rehter wärheit sunder wän. 

16 fron Minne, ir habt ein §re, 
und w§nc decheine m^re. 
frou Liebe iu git geselleschaft: 293 
anders w8Br vil dürkel iwer kraft, 
frou Minne, ir pflegt untriuwen 

io mit alten siten niuwen. 

ir zucket manegem wlbe ir pris, 5 

unt rät in sippiu ämts, 
und daz manec h^rre an sinem man 
von iwerr kraft hat missetan, 

^ unt der friunt an slme gesellen 

(iwer Site kan sich hellen), 10 

unt der man an slme harren, 
frou Minne, iu solte werren 
daz ir den lip der gir verwent, 
dar umbe sich diu s^le sent 

2 Frou Minne, sit ir habt gewalt, i5 
daz ir die jugent sus machet alt, 
dar man doch zeit vil kurziu jär, 
iwer werc sint hälscharlicher vär. 

« disiu rede enzseme keinem man, 
wan der nie tröst von iu gewan. 20 
het ir mir geholfen baz, 
min lop waer gein iu niht s6 laz. 
ir habt mir mangel vor gezilt 

10 und miner ougen ecke also verspilt 
daz ich iu niht getrüwen mac. 25 

min not iuch ie vil ringe wac. 
doch Sit ir mir ze wol gebom, 
daz gein iu min kranker zom 

:i5 immer solde bringen wort, 
iwer druc hat so strengen ort, 
ir ladet üf herze swaeren soum. 294 
h§r Heinrich von Veldeke einen 

boum 
mit kunst gein iwerm arde maz: 

20 het er uns dö bescheiden baz 5 

wie man iuch süle behalten! 
er hat her dan gespalten 



wie man iuch sol erwerben, 
von tumpheit muoz verderben 
maneges tören höher funt 
was oder wirt mir daz noch kunt, 
daz wlze ich iu, frou Minne, 
ir Sit slöz ob dem sinne, 
ezen hilfet gein iu schilt noch swert, 
snel ors , hoch pure mit tümen wert: 
ir Sit gewaldec ob der wer. 
bMe üf erde unt in dem mer 
waz entrinnet iwerm kriege, 
ez flieze oder fliege? 

Frou Minne , ir tätet euch gewalt, 
d6 Parziväl der degen halt 
durch iuch von slnen witzen schiet, 
als im sin triwe dÖ geriet 
daz werde süeze cläre wip 
sand iuch ze boten an slnen 11p, 
diu künegln von Pelrapeire. 
Eardeiz flz Tampenteire, 
ir bruoder, nämt ir och sin lehn, 
sol man iu sölhe zinse gebn, 
wol mich daz ich von iu niht hän, 
iren wolt mir bezzer senfte län. 

ich hän geredet unser aller wort: 
nu hoBrt euch wiez ergienge dort. 

Keie der ellens riebe 
kom gewäpent rlterllche 
Üz, aiser strites gerte: 
euch wsene in strites werte 
des künec Gahmuretes kint. 
swä twingende frouwen sint, 
die sulen im heiles wünschen nuo: 
wände in bräht ein wlp dar zuo 
daz minne witze von im spielt. 
Eeie slner ^ost enthielt, 
unz er zem Wäleise sprach 
*hÖrre, slt iu sus geschach, 
Daz ir den künec gelästert hät^ 
weit ir mir volgen, so ist min rät 
unt dunct mich iwer bestez heil, 
nemt iuch selben an ein brackenseil 
unt lät iuch für in ziehen, 
iren megt mir niht enpfliehen, 
ich bringe iuch doch betwungen dar: 
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s6 nimt man iwer unsanfte war/ 
den Wäleis twanc der minnen 
kraft 

10 swigens. Eeie stnen schaft 
Üf zöch und frumt im einen swanc 
anz houbet, daz der heim erklanc. 
d6 sprach er ' du muost wachen, 
äne linlachen 

15 wirt dir din sMen hie benant: 
ez zilt al anders hie min haut: 
Üf den sn§ du wirst geleit. 
der den sac von der müle treit, 
weit man in s6 bliuwen, 

20 in möhte lazheit riuwen.' 

freu Minne ) hie seht ir zuo: 
ich W89n manz iu ze lasier tuo: 
wan ein gebür sprseche sän 
*mime h§rrn si diz getan!' 

25 er klaget ouch, möhter sprechen, 
freu Minne, lät sich rechen 
den werden Wäleise: 
wan liez in iwer vreise 
unt iwer strenge unsüezer last, 
ich wsen sich werte dirre gast. 
295 Eeie hurte vaste an in 

unt drang imz ors alumbe hin, 
unz daz der Wäleis übersach 
stn süeze sürez ungemach, 

5 stnes wibes glichen schin, 
von Pelrapeir der künegin: 
ich meine den geparrierten sn§. 
d6 kom aber frou Witze als 6, 
diu im den sin her wider gap. 

10 Eeie ez ors liez in den walap: 
der kom durch Ijjostieren her. 
von rabin sancten si diu sper. 

Eeie sine ^oste brähte, 
als im der ougen mez gedähte, 

15 durchs Wäleis schilt ein venster wlt. 
im wart vergolten dirre strlt. 
Eeie Artus scheneschalt 
ze gegentjoste wart gevalt 
übern ronen da diu gans entran, 

20 sö daz dez ors unt der man 
liten beidiu samt not: 



der man wart wunt, dez ors lac t6t 
zwischen satelbogen und eime stein 
Eejn zeswer arm und winster bein 
25 zebrach von disem gevelle: 
surzengel, satel, geschelle 
von dirre hurte gar zebrast. 
BUS galt zwei bliwen der gast: 
daz eine leit ein maget durch in, 
mit dem andern muos er selbe sin. 

296 Parziväl der valscheitswant, 
sin triwe in l§rte daz er vant 
sn§wec bluotes zäher dri, 

die in vor witzen machten vrt. 

5 sine gedanke umben gräl 
unt der küngin glichiu mü, 
iewederz was ein strengiu not: 
an im wac für der minnen Idt. 
trüren unde minne 

10 brichet zsehe sinne, 
sol diz äventiure sin? 
si möhten bMe heizen pin. 

küene liute solten Eeien not 
klagen: sin manheit im geböt 

15 genendecliche an manegen strii 
man saget in manegen landen wi 
daz Eeie Artus scheneschalt 
mit siten wsere ein ribbalt: 
des sagent in miniu msBre blöz: 

20 er was der werdekeit genöz. 

swie kleine ich des die volge hän^ 
getriwe und ellenthaft ein man 
was Eeie: des gibt min munt 
ich tuen och m^re von im kunt. 

25 Artüses hof was ein zil, 
dar kom vremder liute vil, 
die werden unt die smsehen, 
mit siten die wsehen. 
Swelher partierens pflac, 
der selbe Eeien ringe wac: 

297 an swem diu kurtösie 
unt diu werde cumpänie 
lac, den kunder §ren, 
sin dienst gein im k§ren. 

5 ich gihe von im der msere, 
er was ein merkflsre. 
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er tet vil rühes willen schln 

ze scherme dem harren sin: 

partierre unde valsche diet, 
10 von den werden er die schiet: 

er was ir fuore ein strenger hagel, 

noch scberpfer dan der bin ir zagel. 

seht, die verk§rten Keien prts. 

der was manlieher triwen wis: 
15 yil hazzes er von in gewan. 

von Bürgen fürste Herman, 

etsllch dln ingesinde ich maz, 

daz üzgesinde hieze baz. 

dir wffire och eines Eeien not, 
:^o Sit wäriu milte dir geböt 

sö manecvalten anehanc, 

etswä smsebltch gedranc 

unt etswä werdez dringen. 

des muoz b§r Walther singen 
25 'guoten tac, boBS unde guot' 

swä man solhen sanc na tuot, 

des sint die valschen g^ret 

Eei hets in nibt gel§ret, 

noch h§r Heinrich von Bispach. 

hoert Wunders m§r, waz dort ge- 
schach 
üf dem Plimizoeles plan. 

Eeie wart geholt sän, 

in Artus poulün getragen. 

stne friunt begunden in da klagen, 
ö vil frouwen unde manec man. 

dö kom ouch min h^r Gäwän 

über in, da Eeie lac. 

er sprach *6w6 unsaelic tac, 

daz disiu tjost ie wart getan, 
^o da von ich friunt verloren hän.' 

er klaget in senliche. 

Eeie der zornes riebe 

sprach *h§rre, erbarmet iuch min 
lip? 

sus selten klagen altiu wip. 
=*-* ir Sit mins harren swester suon: 

möht ich iu dienst nu getuon, 

als iwer wille gerte, 

dö mich got der lide werte! 

sone hat min hant daz nibt vermiten, 
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sine habe vil durch iuch gestriten: 
ich taste euch noch, unt solt ez sin. 
nune klagt nim§r, lät mir den pin. 
iwer Geheim, der künec h^r, 
gewinnet nimmer sölhen Eeien mgr. 
ir Sit mir räch ze wol geborn: 
het ab ir ein vinger dort verlorn, 
da wägte ich gegen min boubet. 
seht ob ir mirz geloubet. 

k^rt iuch nibt an min hetzen, 
er kan unsanfte letzen, 
der noch dort üze unflühtec habt: 
weder ern schuftet noch endrabt. 
Och enist hie ninder frouwen här 
weder sO mürwe noch s6 clär, 
ez enwsere doch ein veste bant 
ze wern strites iwer hant. 
swelchman tuot solhe diemuot schin, 
der §ret och die muoter sin: 
vaterhalb solter eilen hän. 
k§rt muoterhalp, h^r Gäwän: 
s6 wert ir swertes blicke bleich 
und manlieher berte weich.' 

sus was der wol gelobte man 
gerant zer blözen siten an 
mit rede: er künde ir gelten niht, 
als wol gezogenem man geschiht, 
dem schäm versliuzet sinen munt, 
daz dem verschämten ist unkunt. 

Gäwän ze Eeien sprach 
^swä man sluog oder stach, 
swaz des gein mir ist geschehn, 
swer mine varwe wolde spehn, 
diu waene ich ie erbliche 
von slage odr von stiebe, 
du zürnest mit mir äne not: 
ich pin der dir ie dienst pöt.' 
üzem poulün gienc h§r Gäwän, 
sin ors hiez er bringen sän: 
sunder swert und äne sporn 
saz drüf der degen wol geborn. 

Er k§rt üz da er den Wäleis vant, 
des witze was der minnen pfant. 
er truoc dri tjoste durch den schilt, 
mit beides banden dar gezilt: 
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ö och het in Orilus versniten. 

sus kom Gäwän zuo zim geriten^ 20 

Sander kalopieren 

unt äne punieren: 

er wolde güetlicbe ersehen, 
10 von wem der strit da waere ge- 
schehen. 25 
dö sprach er grüezenliche dar 

ze Parziväl, dies kleine war 

nam. daz muose et also sin: 

da tet fron Minne ir eilen schin 

15 an dem den Herzeloyde bar. 
ungezaltiu sippe in gar 302 
schiet von den witzen stne, 

unde üf gerbete pine 

von vater und von muoter art. 
20 der Wäleis w^nec innen wart, 5 

waz mtns h§m Gäwänes munt 

mit Worten im da tsBte kunt 
d6 sprach des künec Lotes suon 

*b§rre, ir weit gewalt nu tuen, 
26 Sit ir mir grüezen widersagt 10 

ine bin doch niht sö gar verzagt. 

ine bringz an ander vräge. 

ir habet man und mäge 

unt den künec selbe enteret, 

unser laster hie gem§ret i5 

301 Des erwirbe ich iu die hulde, 

daz der künec Iset die schulde, 

weit ir nach mime rate lebn, 

geselleschaft mir für in gebn.' 
5 des künec Gahmuretes kint, 20 

dröwen und vl§hn was im ein wint 

der tavelrunder hoehster pris, 

Gäwän was selber ncete al wis: 

er het se unsanfte erkant, 
10 do er mit dem mezzer dorh die hant 25 

stach: des twang in minnen kraft 

unt wert wiplich geselleschaft. 

in schiet von töde ein künegin, 

d6 der küene Lähelin 

16 mit einer Ijjoste riebe 

in twanc s6 vollecliche. 303 

diu senfte süeze wol gevar 
ze pfände sazt ir houbet dar, 



roin Ingüse de Bahtarliez: 
alsus diu getriwe hiez. 
d6 dähte min h6r Gäwän 
'waz op diu minne disen man 
twinget als si mich d6 twanc, 
und sin getriulich gedanc 
der minne muoz ir siges jehen?' 
er marcte des Wäleises sehen, 
war stüenden im diu ougen sin. 
ein failen tuoches von Sürin, 
gefurriert mit gelwem zindäl, 
die swanger über diu bluotes mal. 

Dö diu faile wart der zäher dach^ , 
sö daz ir Parziväl niht sach, 
im gap her wider witze sin 
von Pelrapeir diu künegin: 
diu behielt iedoch sin herze dort 
nu ruochet beeren siniu wort 

er sprach *öw6 frowe unde wip^. 
wer hat benomn mir dinen lip? 
erwarp mit riterschaft min hant 
diu werde minn , krön unde ein lanft^ 
bin ichz der dich von Clämid6 
löste? ich vant ach unde w6, 
und siufzec manec herze frebel 
in diner helfe, ougen nebel 
hat dich bi lichter sunnen hie 
mir benomn, jan weiz ich wie.' 

er sprach ^öwö war kom min sp^J 
daz ich mit mir brähte her?' 
dö sprach min hör Gäwän 
'hörre, ez ist mit Ijost vertäa.' 
*gein wem?' sprach der degen w« 
^im habt hie schilt noch dez swer^^ 
waz möht ich priss an iu bejagen? 
doch muoz ich iwer spotten tragen: 
ir biet mirz lihte her nach paz. 
etswenne ich euch vor Ijost gesaz. 
vinde ich nimmer an iu strit, 
doch sint diu laut wol sÖ wit, 
ich mac da pris und arbeit holen, 
beidiu freude und angest dolen.' 

Min hör Gäwän dö sprach 
'swaz hie mit rede gein iu geschach, 
diu ist lüter unde minneciich. 
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und nifat mit stsßter trüebe rieh. 
^ ich ger als icbz gedienen wil. ao 

hie lit ein künec und rtter vil 

und manec frouwe wol gevar: 

gesellescbaft gib ich iu dar, 

lät ir mich mit iu riten. 
o da bewar ich iuch vor strlten/ 

* iwer genäde , herre : ir sprechet wol, 25 

daz ich vil gerne dienen sol. 

Sit ir cumpänie bietet mir, 

nu wer ist iur h§rre oder ir?' 
& 4ch heize h§rre einen man 

von dem ich manec urbor hän. 

ein teil ich der benenne hie. 305 

er was gein mir des willen ie 

daz er mirz rtterltche bot 
JO sine swester het der künec L6t, 

diu mich zer werlde brähte. 

swes got an mir gedähte, 5 

daz biutet dienst siner haut 

der künec Artus ist er genant. 
^ min nam ist euch vil unverholn, 

an allen steten unverstoln: 

liute die mich erkennent, 10 

Gäwän mich die nennent. 

iu dient min lip und der name, 

weit irz k§ren mir von schäme.' 
^ D6 sprach er *bistuz Gäwän? 

wie kranken pris ich des hän, i5 

op du mirz wol erbiutes hie! 

ich hörte von dir sprechen ie, 
^ du erbütesz allen liuten wol. 

din dienst ich doch enpfähen sol 

niwan Üf gegendienstes gelt. 20 

nu sage mir, wes sint diu gezelt, 

der dort ist manegez üf geslagn? 
^o lit Artus da, s5 muoz ich klagn 

daz ich in niht mit ^ren min 

mac gesehen, noch die künegin. 26 

ich sol rechen § ein bliuwen, 

da von ich sit mit riuwen 
■-6 fuor, von selben sachen. 

ein werdiu magt mir lachen 

bot: die bleu der scheneschalt 

durch mich, daz von ir reis der walt.' 



'unsanfte ist daz gerochen' 
sprach Gäwän: 'imst zebrochen 
der zeswe arm untz winster bein. 
rit her, schouw ors und euch den 

stein, 
hie ligent euch trunzüne üf dem sn6 
dins spers, nach dem du vrägtest %' 
dö Parziväl die wärheit sach, 
dö vrägter fürbaz unde sprach 
'diz läze ich an dich, Gäwän, 
op daz si der selbe man 
der mir hat laster vor gezilt: 
so rit ich mit dir swar du wilt' 
'Ine wil gein dir nihtliegens pflegn' 
sprach Gäwän. *hiest von IJost ge- 

legn 
Segramors ein strites holt, 
des tat gein prise ie was erweit, 
du taetz § Keie wart gevalt: 
an in b§den hästu pris bezalt' 
si liten mit ein ander dan. 
der Wäleis unde Gäwän. 
vil Volkes zorse unt ze fuoz 
dort inne bot in werden gruoz, 
Gäwäne und dem riter röt, 
wände in ir zuht daz gebot 
Gäwän k§rt da er sin poulün vant. 
froun Cunnewären de Lälant 
ir snüere unz an die sine gienc. 
diu wart vr6, mit freude enpfienc 
diu magt ir riter, der si räch 
daz ir von Keien § geschach. 
si nam ir bruoder an die haut, 
unt froun Jeschüten von Karnant: 
sus sach si komen Parziväl. 
der was gevar durch isers mal 
als touwege rösen dar gevlogen. 
im was sin harnasch ab gezogen, 
er spranc üf, do er die frouwen 

sach: 
nu hoert wie Cunnewäre sprach. 

'Got alr^st, dar nach mir, 
west willekomen, sit daz ir 
belibt bi manlichen siten. 
ich bete lachen gar vermiten. 



108 



VI. Pandval aa der Tafelrande. 



306 unz lach roln herze erkande, 
dö mich an frenden pfände 
Keie, der mich dö so sluoc. 
daz habt gerochen ir genuoc. 

■) ich kust iuch , waere ich kusses wert. 

*des het ich hiute sän gegert' 

sprach Parziväl, 'getorst ich so: 

wand ich pin iwers enpfähens vrö/ 
si kuste'n unde sazte'n nider. 
n> eine juncfrowen si sande wider 

und hiez ir bringen richiu kleit. 

diu warn gesniten al gereit 

üz pfelle von Ninnivö; 

si solde der künec Clämid§, 
15 ir gevangen , hän getragen. 

diu magt si brähte und begunde 
klagen, 

der mantel waere äne snuor. 

Cunnewäre sus gefuor, 

von blanker site ein snüerelin 
20 si zucte und zöhez im dar in. 

mit urloube er sich dö twuoc, 

den räm von im: der junge truoc 

bi rotem munde liehtez vel. 

gekleidet wart der degen snel: 
25 dö was er fier unde clär. 

swer in sach, der jach für war, 

er waßre gebluomt für alle man. 

diz lop sin varwe muose hän. 
Parziväl stuont wol sin wät. 

einen grüenen smärät 

307 spien sim für sin houbtloch. 
Cunnewär gap im mör dennoch, 
einen tiweren gürtel fier. 

mit edelen steinen manec tier 
5 muose üzen üf dem borten sin : 
diu rinke was ein rubin. 
wie was der junge äne hart 
geschicket, do er gegürtet wart? 
diz maere gibt, wol genuoc. 
10 daz volc im holdez herze truoc: 
swer in sach, man oder wip, 
die beten wert sinen lip. 

der künec messe het gehört: 
man sach Artusen komen dort 



15 mit der tafelmnder diet, 

der neheiner valscheit nie geriet 

die beten alle 6 vernomn. 

der röte riter wsBre komn 

in Gäwänes poulün. 
20 dar kom Artus der Bertün. 
der zerblüwen Antanor 

spranc dem künege allez vor, 

unz er den Wäleis ersach. 

den vrägter ^sit irz der mich radzM.^ 
2ö und Cunnewären de Lälant? 

vil prises gibt man iwerre hani 

Keie hat verpfendet: 

sin dröun ist nu gelendet. 

ich fürhte wönec sinen swanc: 

der zeswe arm ist im ze kranc' 
308 Dö truoc der junge Parziväl 

äne flügel engeis mal 

sus geblüet üf der erden. 

Artus mit den werden 
5 enpfieng in minnecliche. 

guots willen wären riebe 

alle dien gesähen da. 

ir herzen volge sprächen ja, 

gein sime lobe sprach niemen n» 
10 sö rehte minneclich er schein. 
Artus sprach zem Wäleis säa 

Mr habt mir lieb und leit getan: 

doch habt ir mir der Öre 

bräht unt gesendet möre 
15 denne ich ir ie von manne enpfi^ - 

da engein min dienst noch kleirflC 
gienc, 

het ir pnss nimör getan, 

wan daz diu herzogin sei hän, 

fron Jeschüt, die hulde. 
20 euch w8Bre iu Keien schulde 

gewandelt ungerochen, 

het ich iuch Ö gesprochen.' 

Artus sagete im wes er bat, 

war umbe er an die selben stat 
25 und euch m§r landes was geriti^ 

si begunden in dö alle bitn 

daz er gelobte sunder 

den von der tavelrunder 



VI. ParziTBl an der Tafelninde. 



109 



terlich gesellekeit 
LS ir bete niht ze leit: 
moht ers sin von schulden vr6. 
«räl si werte dö. 
ratet, beeret unde jebt, 
^eirunder meg ir rebt 
ges bebalden. wände ir pflac 
, bl dem ein site lac: 
1 riter vor im az 
,ges swenn äventiure vergaz 
. sinen hof vermeit 
: äventiure nu bereit: 
>p muoz tavelrunder hän. 
d waßr ze Nantes län, 
prach ir rebt üf bluomen velt: 
irte stüde noch gezelt. 
inec Artus daz gebot 
dem riter röt: 
am sin werdekeit da 16n. 
Jelle von Acratön, 
idenscbefte verre bräht, 
seime zil aldä gedäht, 
)reit, sinewel gesniten, 
5h tavelrunder siten; 
) in ir zuht des verjacb: 
gegenstuol da niemen sprach, 
jsitz warn al gelicbe h§r. 
Inec Artus gebot in m§r 
aan werde ritr und werde 

frouwen 
m ringe müese schouwen. 
an da gein prise maz, 
wib und man ze hove dö az. 
kom frou Gynov^r dar 
laneger frouwen liebt gevar; 
• manec edel fürstin: 
uogen minneclichen schin. 
was der rinc genoran s6 wit 
ae gedrenge und äne strit 
frouwe bi ir ämis saz. 
der valsches laz 
den Wäleis an der hant. 
Uunnewäre de Lälant 
im andertbalben bi: 
as d6 trürens worden vri. 



Artus an den Wäleis sach; 
nu sult ir beeren wie er sprach. 

16 *ich wil iweren clären lip 
läzen küssen min altez wip. 
des endorft ir doch hie niemen bitn, 
Sit ir von Pelrapeire geritn: 
wan da ist des kusses hcehstez zil. 

20 eins dinges ich iuch biten wil: 
kom ich imer in iwer hüs, 
gelt disen kus' sprach Artus, 
'ich tuon swes ir mich bitet, da' 
sprach der Wäleis, *unde euch an- 
derswä.' 

25 ein lützel gein im si dö gienc, 
diu küngin in mit küsse enpfienc. 
*nu verkiuse ich hie mit triwen' 
sprach si, 'daz ir mich mit riwen 
liezt: die het ir mir gegebn, 

dö ir rois Ithör nämt sin lehn.' 
311 Von der suone wurden naz 
der künegin ougen umbe daz, 
wan Itbörs töt tet wiben we. 
man sazte den künec Clämidö 

6 anz uover zuo dem Plimizcßl: 
bi dem saz Jofreit fiz Idoel. 
zwischen Olämidö und Gäwän 
der Wäleis sitzen muose hän. 
als mir diu äventiure maz, 

10 an disem ringe niemen saz, 
der muoter brüst ie gesouc, 
des werdekeit sö lützel trouc. 
wan kraft mit jugende wol gevar 
der Wäleis mit im brähte dar. 

16 swer in ze rehte wolde spehn, 
sö hat sich manec frouwe ersehn 
in trüeberm glase dan waer sin munt. 
ich tuon iu vonme volle kunt 
an dem kinne und an den wangen: 

20 sin varwö zeiner zangen 

waer guot: si möhte staete bahn, 
diu den zwivel wol hin dan kan 

schabn. 
ich meine wip die wenkent 
und ir vriuntschaft überdenkent. 

26 sin glast was wibes stfflte ein bant: 
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ir zwivel gar gern im verswant. 
ir sehen in mit triwe enpfienc: 
durch diu ougen in ir herze er gienc. 

Man und wip im wären holt, 
sus het er werdekeit gedolt 

312 unz üf daz siufzebsere zil. 

hie kom von der ich sprechen wil, 

ein magt gein triwen wol gelobt, 

wan daz ir zuht was vertobt. 
5 ir maere tet vil liuten leit. 

nu hoert wie diu juncfrouwe reit 

ein mül hoch als ein kastelän, 

val, und dennoch sus getan, 

nassnitec unt verbrant, 
10 als ungerschiu marc erkant. 

ir zoum und ir gereite 

was geworht mit arbeite, 

tiwer unde riche. 

ir mül gienc vollecliche. 
16 si was niht frouwenlich gevar. 

wg waz solt ir komen dar? 

si kom iedoch: daz muose et sin. 

Artus her si brähte pin. 

der meide ir kunst des verjach, 
20 alle spräche si wol sprach, 

latin, heidensch, franzoys. 

si was der witze kurtoys, 

dialetike und jöometri: 

ir wären euch die liste bt 
26 von astronomie. 

si hiez Cundrle: 

surziero was ir zuoname; 

in dem munde niht diu lame: 

wand er geredet ir genuoc. 

vil höher freude se nider sluoc. 

313 Diu maget witze riche 
was gevar den ungliche 

die man da heizet b§ä scheut, 
ein brütlachen von Gent, 
ö noch pläwer denne ein läsür, 
het an geleit der freuden schür: 
daz was ein kappe wol gesniten 
al nach der Franzoyser siten: 
drunde an ir lib was pfelle guot. 
10 von Lunders ein pfaBwtn huot, 



gefurriert mit einem bitalt 

(der huot was niwe, diu snuor nilM.'t 
alt), 

der hieng ir an dem rücke. 

ir msBre waz ein brücke: 
16 über freude ez jämer truoc. 

si zuct in Schimpfes da genuoc. 
über den huot ein zopf ir swanc^. 

unz üf den mül: der was so lanc, 

swarz, herte und niht ze clär, 
20 linde als eins swlnes rückehär. 

si was genaset als ein hunt: 

zwön ebers zene ir für den munt 

giengen wol spannen lanc. 

ietweder wintprä sich dranc 
26 mit Zöpfen für die härsnuor. 

mtn zuht durch wärheit missefuonr — , 

daz ich sus muoz von frouwen sag^ ^ac 

kein andriu darf ez von mir l 
Cundri truoc Ören als ein her, 

niht nach friundes minne ger: 
314 Euch was ir antlitze erkant. 

ein geisel fuorte se in der hant: 

dem warn die swenkel sidin 

unt der stil ein rubbin. 
6 gevar als eines äffen hüt 

truoc hende diz gaebe trüt. 

die nagele wären niht ze lieht; 

wan mir diu äventiure gieht, 

si stüenden als eins lewen klän. 
10 nach ir minn was selten tjost get 
sus kom geriten in den rinc 

trürens urhap, freuden tvnnc. 

si kSrte aldä se den wirt vant. 

frou Cunnewäre de Lälant 
15 az mit Artuse: 

de künegin von Janfüse 

mit froun GinovSren az. 

Artus der künec schöne saz. 

Cundri hielt für den Bertenoys, 
20 si sprach hin zim en franzoys: 

ob ichz iu tiuschen sagen sol, 

mir tuont ir maere niht ze wol. 
*fil lu roy Utpandragün 

dich selbn und manegen Bertün 
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25 hat dtn gewerp alhie gescbant. 
die besten über elliu lant 
ssBzen hie mit werdekeit, 
wan daz ein galle ir pris versneit. 
tavelrunder ist entnihtet: 
der valsch hat dran gepflihtet. 
15 Künc Artus, du stüent ze lobe 
höhe dtnn genözen obe: 
dtn stignder pris nu sinket, 
din snelliu wirde hinket, 
5 din höhez lop sich neiget, 
dtn pris hat valsch erzeiget, 
tavelrunder prises kraft 
hat erlernt ein geselleschaft 
die drüber gap h§r Parziväl 
i<> der euch dort treit diu rtters mal. 
ir nennet in der ritter röt, 
nach dem der lac vor Nantes tot: 
unglich ir zweier leben was; 
wan munt von riter nie gelas, 
lö der ptiaeg so ganzer werdekeit.' 
vome künge se für den Wäleis reit, 
si sprach *ir tuet mir site buoz, 
daz ich versage minen gruoz 
Artuse unt der messnie sin. 
^^o gun^rt st iwer liehter schin 
und iwer manltchen lide! 
het ich suone oder vride, 
diu wasm iu beidiu tiure. 
ich dunke iuch ungehiure, 
^ß und bin gehiurer doch dann ir. 
h8r Parziväl, wan sagt ir mir 
unt bescheidt mich einer maßre, 
dö der trürge vischaere 
saz äne freude und äne tröst, 
war umb irn niht siufzens hat erlöst. 
1- O Er truog iu für den jämers last, 
ir vil ungetriwer gast! 
stn not iuch solt erbarmet hän. 
daz iu der munt noch werde wan, 
^* ich mein der zungen drinne, 
als iuz herze ist rehter sinne! 
gein der helle ir sit benant 
26 himele vor der hcehsten haut: 
als Sit ir üf der erden, 



10 versinnent sich die werden. 

ir heiles pan, ir sselden fluoch, 

des ganzen prises reht unruoch! 

ir Sit manlicher Iren schiech, 

und an der werdekeit so siech. 
15 kein arzet mag iuch des emern. 

ich wil üf iwerem houbte swern, 

git mir iemen des den eit, 

daz groezer valsch nie wart bereit 

necheinem also schoenem man. 
20 ir vederangl, ir nätern zan! 

iu gap iedoch der wirt ein swert, 

des iwer wirde wart nie wert: 

da erwarb iu swigen Sünden zil. 

ir Sit der hellehirten spil. 
25 gunörter lip, hör Parziväl! 

ir säht euch für iuch tragen den 
gräl, 

und snidnde silbr und bluotic sper. 

ir freuden letze, ir trürens wer! 
waer ze Munsalvaesche iu vrägen 
mite, 

in heidenschaft ze Tabronite 
317 Diu stat hat erden Wunsches solt: 

hie het iu vrägen mör erholt. 

jenes landes künegin 

Feirefiz Anschevin 
5 mit herter riterschefte erwarp, 

an dem diu manheit niht verdarp, 

die iwer böder vater truoc. 

iwer bruoder Wunders pfligt ge- 
nuoc: 

ja ist beidiu swarz unde blanc 
10 der küDgin sun von Zazamanc. 
nu denke ich ave an Gahmureten, 

des herze ie valsches was erjeten. 

von Anschouwe iwer vater hiez, 

der iu ander erbe liez 
15 denn als ir habt geworben. 

an prise ir sit verdorben. 

het iwer muotr ie missetän, 

sö solt ichz da für gerne hän, 

ir möht sin sun niht gesin. 
20 nein, si lörte ir triwe pin: 

geloubet von ir guoter maere. 
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unt daz iwer vater w8Bre 
manlicher triwe wise 
unt witvengec höher prfse. 
25 er künde wol mit schallen. 
gr6z herze und kleine gallen, 
dar ob was sin brüst ein dach, 
er was riuse und vengec vach: 
sin manlichez eilen 
kund den pris wol gestellen. 

318 Nu ist iwer pris ze valsche komn. 
6w§ daz ie wart vernomn 

von mir, daz Herzeloyden bam 

an prise hat sus missevarn!' 
5 Cundri was selbe Sorgens pfant. 

al weinde si die hende want, 

daz manec zäher den andern sluoc: 

gröz jämer se Üz ir ougen truoc. 

die maget lert ir triuwe 
10 wol klagen ir herzen riuwe. 

wider für den wirt si k§rte, 

ir ma3r si da gemerte. 
si sprach ^ ist hie kein riter wert, 

des eilen prises hat gegert, 
15 unt dar zuo höher minne? 

ich weiz vier küneginne 

unt vier hundert juncfrouwen, 

die man gerne niöhte schouwen. 

ze Schastel marveil die sint: 
20 al äventiure ist ein wint, 

wan die man da bezalen mac, 

höher minne wert bejac. 

al hab ich der reise pln, 

ich wil doch hinte drüfFe sin.' 
25 diu maget trürec, niht gemeit, 

an urloup vome ringe reit. 

al weinde se dicke wider sach; 

nu beert wie si ze jungest sprach. 

'ay Munsalvaesche, jämers zil! 

w6 daz dich niemen troesten wil!' 

319 Cundrie la surziere, 

diu unsüeze und doch diu fiere, 
den Wäleis si beswaeret hat 
waz half in küenes herzen rät 
5 unt wäriu zuht bi manheit? 
und dennoch m§r im was bereit 



schäm ob allen sinen siten. 
den rehten valsch het er venniten 
wan schäm gtt pris ze löne 

10 und ist doch der s^le kröne, 
schäm ist ob siten ein gfiebet uoi> 
Connewär daz §rste weinen huop 
daz Parziväl den degen halt 
Cundrie surzier sus beschält, 

15 ein also wunderlich geschaf. 
herzen jämer ougen saf 
gap maneger werden frouwen, 
die man weinde mnose schouweiH 
Cundrie was ir trürens wer. 

20 diu reit enwec: nn reit dort her 
ein riter, der truoc höhen muot 
al sin harnasch was sö guot 
von den fuozen unz ans houbt. 

dach, 
daz maus für gröze koste jach. 

25 sin zimierde was riebe, 
gewäpent riterliche 
was dez ors und sin selbes lip^ 
nu vand er magt man unde wi — 
trürec ame ringe hie: 
da reit er zuo, nu beeret wie. 
320 Sin muot stuont hoch, doch 
mers vol. 
die bMe schanze ich nennen S( 
höchvart riet sin manheit, 
jämer l^rt in herzenleit. 
5 er reit üzen zuome ringe, 
op man in da iht dringe? 
vil knappen spranc dar näher s 
do enpfiengen si den werden m 
sin schilt unt er warn unbekarr»- 

10 den heim er niht von im bantr 
der vreuden eilende 
truoc dez swert in slner hende^^ 
bedecket mit der scheiden, 
dö vrägter näh in beiden, 

15 'wa ist Artus unt Gäwän?' 
junch^rren zeigten im die sän. 

sus gienger durch den rinc WÄ 
tiwer was sin kursit, 
mit lichtem pfelle wol gevar. 
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20 für den wirt des ringes schar 
stuont er unde sprach alsus. 
'got halt den künec Artus, 
dar zuo frouwen unde man. 
swaz ich der hie gesehen hän, 
25 den biut ich dienstlichen gruoz. 
wan einem tuet min dienst buoz, 
dem wirt mtn dienst nimmer schin. 
ich wil bi sime hazze sin: 
swaz hazzes er geleisten mac, 
min haz im biutet hazzes slac. 
• S X Ich sol doch nennen wer der si. 
ach ich arman unde Öwi, 
daz er min herze ie «us versneit! 
min jämer ist von im ze breit. 
s daz ist hie h§r Gäwän, 
der dicke pris hat getan 
und höhe werdekeit bezalt. 
unpris sin het aldä gewalt, 
d6 in sin gir dar zuo vertruoc: 
^o ime gruozer minen harren sluoc. 
ein kus, den Judas teilte, 
im solhen willen veilte. 
ez tuet manc tüsent herzen w§ 
daz strenge mortliche r§ 
^« an mime hirren ist getan, 
lougent des h^r Gäwän, 
des antwurte üf kampfes slac 
von hiut über den vierzegisten tac, 
vor dem künec von Ascalün 
^20 in der houbetstat ze Schanpfanzün. 
ich lade in kampfliche dar 
gein mir ze komenne kampfes var. 

kan sin lip des niht verzagen, 
em welle da Schildes ambet tragen, 
^^ 8Ö man i'n dennoch m^re 
bi des helmes 6re 
unt durch ritter ordenlichez lehn: 
dem sint zwuo riebe urbor gegebn, 
rehtin schäm und werdiu triwe 
gebent pris alt unde niwe. 
322 Hgr Gäwän sol sich niht verschemn, 
ob er geselleschaft wil nemn 
ob der tavelrunder, 
diu dort st^ besunder. 

Martin, Pandval I. 



5 der reht waere gebrochen sän, 
sdßze drob ein triwenlöser man. 
ine bin her niht durch schelten 

komn: 
geloubet, sit irz habt vemomn, 
ich vorder kämpf für schelten, 

10 der niht wan tot sol gelten, 
oder lehn mit §ren, 
swenz wil diu saßlde lören.' 

der künec swigt und was unvrö, 
doch antwurte er der rede also. 

15 *h§rre, erst miner swester suon: 
wser Gäwän tot, ich wolde tuen 
den kämpf, ö sin gebeine 
laege triwenlös unreine, 
wil glücke, iu sol Gäwänes haut 

20 mit kämpfe tuen daz wol bekant 
daz sin lip mit triwen vert 
und sichs valsches hat erwert, 
hab iu anders iemen leit 
getan, sö machet niht sö breit 

25 sin laster äne schulde: 
wan erwirbt er iwer hulde 
sö daz sin lip unschuldec ist, 
ir habt in dirre kurzen vrist 
von im gesagt daz iweren pris 
krenket, sint die liute wis.' 
323 B§äcurs der stolze man, 
des bruoder was h^r Gäwän: 
der spranc üf , sprach zehant 
'hörre, ich sol da wesen pfant, 

5 swarGäwäne ist der kämpf gelegt, 
sin velschen mich unsanfte regt: 
weit irs niht erläzen in, 
habt iuch an mich: sin pfant ich 

pin, 
ich sol für in ze kämpfe st^n. 

10 ez mac mit rede niht erg^n 
daz höher pris geneiget si, 
der Gäwän ist ledecliche bi.' 

er körte aldä sin bruoder saz, 
fuozvallens er da niht vergaz. 

15 den bat er sus, nu beeret wie. 
'gedenke, bruoder, daz du ie 
mir hülfe grözer werdekeit. 
8 
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lä mich für din arbeit 
ein kampflichez gisel wesn. 

20 ob ich in kämpfe sol genesn, 
des hästu immer ^re.' 
er bat in fürbaz m§re 
durch bruoderllchen riters prts. 
Gäwän sprach *ich pin s6 wis 

25 daz ich dich, bruoder, niht gewer 
diner bruoderllchen ger. 
ine weiz war umbe ich strlten sol, 
euch entuot mir strlten niht söwol: 
ungeme wolt ich dir versagn, 
wan daz ich müesez laster tragn.' 

324 Bläcurs al vaste bat. 

der gast stuo.nt an slner stat: 
er sprach ^mir biutet kampfein man, 
des ich neheine künde hän: 

5 ine han och niht ze sprechen dar. 
Stare, küene, wol gevar, 
getriuwe unde rlche, 
hat er diu vollecUche, 
er roac porgen desto baz : 

10 ine trage gein im decheinen haz. 
er was min h§rre und min mäc, 
durch den ich hebe disen bäc. 
unser vätr gebruoder hiezen, 
die nihts ein ander liezen. 

tö nehein man gekrcenet wart 
nie, ichn het im vollen art 
mit kämpfe rede ze bieten, 
mich räche gein im nieten, 
ich pin ein fürste üz Ascalüu, 

20 der lantgräve von Schanpfanzün, 
und heize Eingrimursel 
ist h§r Gäwän lobes snel, 
der mac sich anders niht entsagn, 
ern müeze kämpf da gein mirtragn. 

25 euch gib i'm vride übr al daz laut, 
niwan von min eines haut: 
mit triwen ich vride geheize 
üzerhalp des kampfes kreize. 
got hüete al der ich läze hie; 
wan eins, er weiz wol selbe wie.' 

325 Sus schiet der wol gelobte man 
von dem Plimizoeles plan. 



dö Eingrimursel wart genant, 
ohteiz dö wart er schiere erkant. 

5 werden virrigen prls 
het an im der fürste wls: 
si jähen daz her Gäwän 
des kampfes sorge müese hän 
gein slner wären manheit, 

10 des fürsten der da von in reit 
och wante manegen trürens not, 
daz man im da niht 3ren bot 
dar wären solbiu msere komn 
als ir wol % hat vemomn, 

15 die Uhte erwanden einen gast 
daz Wirtes gruozes im gebrast 

vonCundrlen man och innen wax: 
Parziväls namn und slner art, 
daz in gebar ein künegln, 

20 unt wie die 'rwarp der Anschovis 
maneger sprach *vil wol ichz wö=~ 
daz er si vor Kanvoleiz 
gediende hurtecUche 
mit manegem poynder rtche, 

25 und daz sin eilen unverzagt 
erwarp die saldebaeren magt. 
Amphlise diu gehörte 
ouch Gahmureten l§rte, 
da von der helt wart kurtoys. 
nu sol ein ieslich Bertenoys 
326 sich vröun daz uns der helt Ls 
komn, 
da pris mit wärheit ist vernon»-^ 
an im und ouch an Gahmuret^ • 
reht werdekeit was sin gewete-"^ 

5 Artüss her was an dem tage^ 
komen freude unde klage; 
ein solch geparriertez lehn 
was den beiden da gegeben, 
si stuonden üf über al : 

10 da was truren äne zal. 
ouch giengen die werden sän 
da der Wäleis und Gäwän 
bi ein ander stuonden: 
si trösten se als si kuonden. 

15 Clämid§ den wol gebom 
dühte, er hete mör verlorn 
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dan iemen der da möhte sin, 
unt daz ze scharpf waer sin pin. 
er sprach ze Parziväle 
20 'waert ir bi dem gräle, 
so muoz ich sprechen äne spot, 
in heidenschaft Tribalibot, 
dar zuo'z gebirge in Kaukasas, 
swaz munt von richeit ie gelas, 
25 und des gräles werdekeit, 

dine vergälten niht min herzeleit 
daz ich vor Pelrapeire gewan. 
ach ich arm unsselic man! 
mich schiet von freuden iwer hant. 
hie ist vrouCunnewäre deLälant: 
2 7 och wil diu edele f ürstin 
s6 verre ziwerm geböte sin 
daz ir diu niemen dienen lät, 
swie vil si dienstgeltes hat. 
5 Si möhte iedoch erlangen 
daz ich pin ir gevangen 
alsus lange hie gewesen, 
ob ich an freuden sol genesen, 
s6 helft mir daz si Sre sich 

i*> s6 daz ir minne ergetze mich 
ein teil des ich von iu verlos, 
da mich der freuden zil verkös. 
ich hetz behalten wol, wan ir: 
nu helfet dirre meide mir.' 

1 ö * daz tuen ich ' sprach der Wäleis, 
Mst si bete volge kurteis. 
ich ergetze iuch gern: wan sist 

doch min, 
durch die ir weit pi sorgen sin. 
ich mein diu treit den b§ä curs, 

^) Condwiren ämürs.' 

von Janfüse de heidenln, 
Artus unt daz wip sin, 
und Cunnewäre de Lälant, 
und frou Jeschfite von Kamant, 

-o die giengen da durch trcesten zuo. 
waz weit ir daz man ra§r nu tuo? 
Cunnewäm si gäben ClämidS: 
wan dem was nach ir minne w^. 
sinen lip gap err ze löne, 
unde ir houbet eine kröne. 



328 Da'z diu von Janfüse sach. 
diu heidenin zem Wäleis sprach 
* Cundrie nant uns einen man, 
des ich iu wol ze bruoder gan. 

5 des kraffc ist wit unde breit 

zweier kröne richeit 

stSt vorhtecliche in siner pflege 

üf dem wazzer und der erden wege. 

Azagouc und Zazamanc, 
10 diu lantsintkreftec, ninderkranc. 

sime richtuom glichet niht 

an den bäruc, swä mans gibt, 

und äne Tribalibot. 

man betten an als einen got. 
15 sin vel hat vil spsehen glast: 

er ist aller mannes varwe ein gast, 

wiz unde swarz erkant. 

ich fuor da her durch ein slnlant. 

er wolde gern erwendet hän 
20 min vart diech her hän getan: 

daz warb er, döne mohter. 

siner muoter muomen tohter 

bin ich: er ist ein künec hör. 

ich sage iu von im wunders m§r. 
25 nie man gesaz von siner Igest, 

sin pris hat vil höhe kost, 

so milter lip gesouc nie brüst, 

sin Site ist valscheite flust, 

Feirefiz Anschevin, 

des tat durch wip kan liden pin. 

329 Swie fremdez mir hie wsere, 
ich kom euch her durch msere 
unt zerkennen äventiure. 

nu lit diu hoehste stiure 
5 an iu, des al getouftiu diet 
mit prise sich von laster schiet, 
sol guot gebserde iuch helfen iht, 
unt daz man iu mit wärheit gibt 
liehter varwe und manlicher site. 
10 kraft mit jugende vert da mite.' 
diu riebe wise heidenin 
liet an künste den gewin 
daz si wol redete franzeis. 
dö antwurt ir der Wäleis: 
15 solch was sin rede wider sie. 
8* 
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'got löne iu, frouwe, daz ir hie 
mir gebt s6 güetlichen tröst. 
ine bin doch trürens niht erlöst, 
und wil iuch des bescheiden. 

20 ine mages so niht geleiden 
als ez mir leide kündet, 
daz sich na manger sündet 
an mir, der niht weiz miner klage 
und ich da bt sin spotten trage. 

25 ine wil deheiner freude jehn, 
ine müeze alr^st den gräl gesehn, 
diu wlle st kurz oder lanc. 
mich jaget des endes min gedanc : 
da von gescheide ich nimmer 
mines lebens immer. 
330 Sol ich durch miner zuht gebot 
hoßren nu der werlte spot, 
so mac sin raten niht sin ganz: 
mir riet der werde Gumamanz 

5 daz ich vrävelliche vräge mite 
und immer gein unfuoge strite. 
vil Werder riter sihe ich hie: 
durch iwer zuht nu rätt mir wie 
daz i'uwern hulden nsehe mich. 

10 ez ist ein strenge schärpf gerich 
gein mir mit werten hie getan: 
swes hulde ich drumbe vloren hän, 
daz wil ich w§nec wizen im. 
swenne ich her nach pris genim, 

15 sO habt mich aber denne demäch, 
mir ist ze scheiden von iu gäch. 
ir gäbt mir alle geselleschaft, 
die wtle ich stuont in prises kraft: 
der Sit nu ledec, unz ich bezal 

20 da von min grüeniu freude ist val. 
min sol gröz jämer also pflegn, 
daz herze gebe den ougen regn, 
Sit ich üf Munsalvößsche liez 
daz mich von wären freuden stiez, 

25 ohteiz wie manege cläre magt! 
swaz iemen wunders hat gesagt, 
dennoch pflit es m§r der gräl. 
der wirt hat siufzebaeren twäl. 
ay helfelöser Anfortas, 
waz half dich daz ich pi dir was?' 



331 Sine mugen niht langer hie ga- 

sten: 

ez muoE nu an ein scheiden g§n. 

dö sprach der Wäleise 

zArtüse dem Berteneise 
5 unt zen rittem und zen frouwen, 

er wolde ir urloup schouwen 

unt mit ir hulden vememn. 

des moht et niemen da gezemn: 

daz er so trdrec von in reit, 
10 ich wsen, daz was in allen leit. 
ArtHs lobt im an die hant, 

koem imer in sölhe not sin laut 

als ez von Clämid§ gewan, 

des lasters woider pflihte hän: 
16 im wsere euch leit daz Lähelin 

im nsßm zwuo riche krönen sin. 

vil diens im da maneger bot: 

den holt treip von in trdrens n&^ 
frou Cunnewär diu cläre magt 
20 nam den holt unverzagt 

mit ir hant unt fuort in dan. 

dö kuste'n min här Gäwän: 

dö sprach der manliche 

ze dem helde ellens riche 
26 'ich weiz wol, friwent, daz din vsi.xrt 

gein strites reise ist ungespart. 

da gebe dir got gelücke zuo, 

und helfe euch mir daz ich gefc'tÄ-^ 

dir noch den dienst als ich ka-x»- 
gern. 

des müeze mich sin kraft gewerx^»- • 

332 Der Wäleis sprach *wö waz i ^^ 

got? 

w8Br der gewaldec, sölhen spofc 

het er uns pSden niht gegebn, 

künde got mit kreften lehn. 
5 ich was im diens undertän, 

Sit ich genäden mich versan. 

nu wil i'm dienst widersagn: 

hat er haz, den wil ich tragn. 

friunt, an dines kämpf es zit 
10 da nem ein wip für dich den strfi"^- 

diu müeze ziehen dine hant; 

an der du kiusche hast bekant 
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unt wipllche güete: 
ir minn dich da behüete. 

15 ine weiz wenn ich dich m§r gesehe: 
min wünschen sus an dirgeschehe.' 

ir scheiden gap in trüren 
ze strengen nächgebüren. 
fron Cunnewäre de Lälant 

20 in fuorte da se ir poulün vant, 
sin harnasch hiez si bringen dar: 
ir linden hende wol gevar 
wäpnden Grahmuretes suon. 
si jach *ich solz von rehte tuen, 

25 Sit der künec von Brandigän 
von iwern schulden mich wil hän. 
gröz kumber iwer werdekeit 
git mir siufzebaerez leit. 
swenne ir stt trürens niht erwert, 
iwer sorge mlne freude zert.' 

^3 Nu was sin ors verdecket, 
sin selbes not erwecket, 
euch het der degen wol getan 
lieht wlz Isemhamasch an, 

5 tiwer an aller slaht getroc: 
sin kurslt, sin wäpenroc, 
was gehört mit gesteine. 
slnen heim al eine 
het er niht üf gebunden: 

10 d6 kuster an den stunden 
Cunnewärn die clären magt. 
alsus wart mir von ir gesagt, 
da ergienc ein trürec scheiden 
von den gelieben beiden. 

16 hin reit Gahmuretes kint. 
swaz äventiure gesprochen sint, 
diene darf hie niemen mezzen zuo, 
im beert alr§8t waz er nu tuo, 
war er k^re und war er var. 

20 swer den Up gein rlterschefte spar, 
der endenk die wile niht an in, 
ob ez im rate stolzer sin. 
Condwier ämürs, 
^n minnecllcher b§ä curs, 

25 an den wirt dicke nu gedäht. 
waz dir wirt äventiure bräht! 
Schildes ambet umben gräl 



wirt nu vil güebet sunder twäl 
von im den Herzeloyde bar. 
er was euch ganerbe dar. 

334 D6 fuor der massenle vil 
gein dem arbeitlichen zil, 
ein äventiur ze schouwen, 
da vier hundert juncfrouwen 

5 und vier küneginne 
gevangen wären inne, 
ze Schastel marveile. 
swaz in da wart ze teile, 
daz haben äne mlnen haz: 

10 ich pin doch frouwen lönes laz. 
dO sprach der Krieche Cllas 

'ich pin der da versümet was.' 

vor in allen er des jach. 

*der turkoyte mich tä stach 
15 hinderz ors, ich muozmich schamn. 

doch sagter mir vier vrouwen namn, 

die da krönebößre sint. 

zwuo sint alt, zwuo sint noch kint. 

der heizet einiu Itonjö, 
20 diu ander heizet Cundrl§, 

diu dritte heizt Amlve, 

diu vierde Sangive.' 

daz wolt ieslicher da besehn. 

ez enmoht ir reise niht volspehn: 
25 si muosten schaden da bejagn. 

den sol euch ich ze mäzen klagn. 

wan swer durch wlp hat arbeit, 

daz glt im freude, etswenne euch 
leit 

an dem orte fürbaz wigt: 

sus dicke minne ir lönes pfligt. 

335 Do bereite euch sich h§r Gäwän 
als ein kampfbaere man 

hin für den künec von Ascalün. 
des trürte manec Bertün 

6 und manec wip unde magt. 
herzenllche wart geklagt 
von in sin strltes reise, 
der werdekeit ein weise 
wart nu diu tavelrunder. 

10 Gräwän maz besunder 

wä mit er möhte wol gesign. 
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alt herte Schilde wol gedign 
(ern mochte wie si warn gevar) 
die brähten koufliute dar 

15 üf ir soumen, doch niht veile: 
der wurden im dri ze teile. 

do erwarp der wäre strites helt 
siben ors ze kämpfe erweit, 
ze sinen friwenden er dö nam 

20 zwelf schärpfiu sper von Augram, 
Stare roenne schefte drin 
von Oraste Grentesln 
üz einem heidenschen muor. 
Gäwän nam urloup unde fuor 

25 mit unverzagter manheit 
Artfis was im vil bereit. 
er gap im richer koste solt, 
lieht gesteine und rötez golt 
und Silbers manegeu staerlinc. 
gein sorgen wielzen siniu dinc. 
336 Ekubä diu junge 
fuor gein ir schiffunge; 
ich mein die riehen heidenin. 
dö k^rte manegen ende hin 

6 daz volc von dem Plimizoel. 
Artus fuor gein Karidcel. 
Cunnewäre und Clämidä 
die nämn euch sinen urloup o. 
Orilus der fürste erkant 

10 und frou Jeschüte von Karnant 
die nämn euch sinen urloup sän, 
doch beliben se üf dem plan 
bi Clämide den dritten tac, 
wand er der brütloufte pflac, 

16 niht mit benanter höhgezit: 
si wart da heime groezer sit. 
wand im sin milte daz geriet, 
vil ritter, kumberhaftiu diet, 
beleih in Clämid^s schar. 

20 und ouch daz varende volc vil gar. 
die fuorter heim ze lande: 



mit ^ren äne schände 

wart in geteilet da sin habe. 

mit valsche niht gewiset abe. 
25 dö fuor frou Jeschüte 

mit Orilus ir trüte 

durch Glämidön ze Brandigän. 

daz wart zeinen öm getan 

froun Cunnewärn der künegin. 

da krönte man die swester sin. 
337 Nu weiz ich, swelch sinnec wip, 

ob si hat getriwen lip, 

diu diz msere geschriben siht, 

daz si mir mit wärheit gibt, 
5 ich künde wiben sprechen baz 

denne als ich sanc gein einer ma& - 

de künegin Belakäne 

was missewenden äne 

und aller valscheite laz, 
10 dö si ein töter künec besaz. 

Sit gap froun Herzelojden trounciB- 

siufzebaeren herzeroum. 

welch was froun Grinovören klag*« 

an Itheres endetage! 
15 dar zuo was mir ein trüren leit,, 

daz also schamlichen reit 

des küneges kint von Karnant, 

frou Jeschüte kiusche erkant. 

wie wart frou Cunnewäre 
20 gälünet mit ir häre! 

des sint si vaste wider komn: 

ir b^der schäm hat pns genomn- 
ze machen nem diz maere ein 
man, 

der äventiure prüeven kan 
25 unde rime künne sprechen, 

beidiu samnen unde brechen. 

ich taetz iu gerne fürbaz kunt, 

wolt ez gebieten mir ein munt, 

den doch ander füeze tragent 

dan die mir ze Stegreif wagent. 



vn. 



^8 Der nie gewarb nach schänden, 
ein wil zuo stnen handen 
sol nu dise äventiure hän 
der werde erkande Gräwän. 

5 diu brüevet manegen äne haz 
derneben oder für in baz 
dan des maeres harren Parziväl. 
swer sinen friunt alle mal 
mit Worten an daz hoehste jagt, 

10 der ist prises anderhalp verzagt, 
im waere der liute volge guot, 
swer dicke lop mit wärheit tuet, 
wan, swaz er sprichet oder sprach, 
diu rede belibet äne dach. 

15 wer sol Sinnes wort behalten, 
es enwelln die wlseu walten? 
valsch lügelich ein maere, 
daz wößn ich baz noch waere 
äne wirt üf eime sne, 

20 s6 daz dem munde wurde w§, 
derz üz für wärheit breitet: 
s6 het in got bereitet 
als guoter liute wünschen stdt, 
den ir triwe zarbeite erg§t. 

25 swem ist ze sölhen werken gäch, 
da missewende hoeret nach, 
pfliht Werder lip an den gewin, 
daz muoz in l§ren kranker sin. 
er midetz ^, kan er sich schemn: 
den Site sol er ze vogte nemn. 

9 Gräwän der reht gemuote, 
sin eilen pflac der huote, 
so daz diu wäre zageheit 
an prise im nie gefrumte leit. 

ö sin herze was ze velde ein burc: 



gein scharpfen strlten wol s6 kurc, 
in strits gedrenge man in sach. 
friunt und vlent im des jach, 
sin krie waer gein prise hei, 

10 swie gerne in Kingrimursel 
mit kämpfe hete da von genomn. 
nu was von Artuse komn, 
des enweiz ich niht wie manegen 

tac, 
Gräwän, der manheite pflac. 

16 sus reit der werde degen halt 
sin rehte sträze üz einem walt 
mit simegezoge durch einen grünt, 
da wart im üf dem bühel kunt 
ein dinc daz angest l§rte 

20 und sine manheit m§rte. 

da sach der holt für unbetrogn 
nach maneger baniere zogn 
mit grözer fuore niht ze kranc. 
er dähte *mirst der wec ze lanc, 

25 flühtic wider geim walde.' 
dö hiez er gürten balde 
einem orse daz im Orilus 
gap: daz was genennet sus, 
mit den röten ören Grringuljete: 
er enpfiengz an aller slahte bete. 
340 Ez was von Muntsalväsche komn, 
unt hetz Lehelin genomn 
ze Brumbäne bime s§: 
eime riter tet sin Ijost wö, 

5 den er tOt derhinder stach; 
des sider Trevrizent veijach. 
Gäwän dähte *swer verzagt 
s6 daz er fliuhet S man jagt, 
dös sime prise gar ze fruo. 
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10 ich wil in näher stapfen zuo, 
swaz mir da von nu mac geschehn. 
ir hat michz m^rre teil gesehen, 
des sol doch guot rät werden.' 
do erheizter zer erden, 

15 reht als er habete einen stal. 
die rotte wären äne zal, 342 
die da mit cumpänle riten. 
er sach vil kleider wol gesniten 
und mangen schilt s6 gevar 

20 daz err niht bekande gar, 

noch keine baniere under in. 

•disem her ein gast ich pin' 

8US sprach der werde Gäwän, 

'Sit ich ir keine künde hän. 
25 wellent siz in übel wenden, 

eine Ijost sol ich in senden 

deiswär mit min selbes hant, 

§ daz ich von in sl gewant.' 

d6 was ouch Gringuljeten gegurt, 

daz in manegen angestlichen fürt 
341 gein strite was zer tjoste bräht: 

des wart och da hin zim gedäht. 
Gräwän sach geflOrieret 

unt wol gezimieret 
5 von richer koste helme vil. 

si fuorten gein ir nltspil 

wtz niwer sper ein wunder, 

diu gemalt warn besunder 

junch§rm gegeben in die hant, 
10 ir h§rren wäpen dran erkant. 
Gäwän fil lu roy L6t 

sach von gedrenge gröze not, 

mül die hamasch muosen tragen, 

und manegen wol geladen wagen : 

16 den was gein herbergen gäch. 
ouch fuor der market binden nach 
mit wunderlicher pärät: 343 
des enwas et dö kein ander rät. 
ouch was der frouwen da genuoc: 

20 etsltchiu'n zwölften gürtel truoc 

ze pfände nach ir rainne. 5 

ez warn niht küneginne: 
die selben trippäniersen 
hiezen soldiersen. 



25 hie der junge, dort der aide, 

da fuor vil ribalde: 

ir loufen machte in müede lide. 

etslicher zsem baz an der wide, 

denne er daz her da m^rte 

unt werdez volc un§rte. 
Für was geloufen unt geriten 

daz her, des Gäwän het erbiten. 

von solhem wäne daz geschach: 

swer den holt da halden sach, 
6 der wände er wsere des selben hei 

disehalp noch jensit mers 

gefuor nie stolzer riterschaft: 

si heten hohes muotes kraft 
nu fuor in balde binden nach 
10 vast üf ir slä (dem was vil gäcl 

ein knappe gar unfuoge vrl. 

ein ledec ors gieng im bi: 

einen niwen schilt er fuorte, 

mit b§den sporen er ruorte 
15 äne zart sin runzlt, 

er wolde gäben in den strlt. 

wol gesniten was sin kielt 

Gäwän zuo dem knappen reit, 

nach gruoze er vrägte msBre, 
20 wes diu massenle waere. 

dö sprach der knappe 'ir spot 
min. 

h§rre, hän ich sölhen pln 

mit unfuoge an iu erholt, 

het ich dann ander not gedolt, 
25 diu stüende mir gein prlse baz « 

durch got nu senftet iwem ha^ - 

ir erkennt ein ander baz dan ic^i-^* 

waz hilft dan daz ir fraget micl*- ^ 

ez sol iu baz wesen kunt 

zeinem male und ttisentstunt' 
Gäwän bot des mangen eit, 

swaz Volkes da für in gereit, 

daz er des niht erkande. 

er sprach 'min vam hat schandfl^«^^''^ 

Sit ich mit wärheit niht mac jehn ^^ 

daz ich ir keinen habe gesehn 

vor disem tage an keiner stat, 

swar man min dienst ie gebat' 
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appe sprach ze Gäwän 
Ö hän ich missetän: 
tz iu e hän gesagt. 
5 min bezzer sin verzagt, 
tet mine schulde 
wer selbes hulde. 
z iu dar nach gerne sagn: 
;h min unfuoge § klagn.' 
§r, nu sagt mir wer si sin, 
iwem zuhtbaeren pin.' 
sus heizt der vor iu vert, 
)ch sin reise ist unrewert: 
oydiconjunz, 
IC Astor de Lanverunz. 
t ein unbescheiden lip, 
inne nie gebOt kein wip: 
b der unfuoge kränz 
leizet Meljacanz. 
•e wib oder magt, 
r da minne hat bejagt, 
m er gar in nceten : 
)lt in drumbe toeten. 
Poydiconjunzes suon 
l ouch riterschaft hie tuen: 
igt der ellens riebe 
mverzagetliche. 
Ift sin manlicher site? 
inmuoter, lief ir mite 
lelin, diu wert ouch sie. 
rte man geprisen nie, 
Q eilen äne fuoge: 
gent mir genuoge. 
noch hoert ein wunder, 
daz sagen besunder. 
er nach iu da füeret 
1 unfuoge rüeret, 
Qec Meljanz von Liz. 
rtlichen zomes vliz 
gevrumet äne nCt: 
iu minne im daz gebot.' 
nappe in siner zuht verjach 
, ich sagez iu , wand i'z sach. 
oec Meljanzes vater, 
js leger für sich bater 
sten sines landes. 



unerloeset pfandes 
25 stuont sin ellenthaftez lebn : 
daz muose sich dem töde ergebn. 
in der selben riuwe 
bevalher df ir triuwe 
Me\janzen den clären 
allen den die da wären. 

345 Er kös im einen sunder dan: 
der fürste was sin hoehster man, 
gegen triwe also bewsBret, 
aller valscheit erjaeret: 

6 den bater ziehen sinen suon. 

er sprach 'du mäht an im nu tuen 

diner triwe hantveste. 

bit in daz er die geste 

unt die heinlichen habe wert: 
10 swenne es der kumberhafte gert, 

dem bit in teilen sine habe.' 

sus wart bevolhen da der knabe. 
dö leiste der fürste Lyppaut 

al daz sin h§rre der künec Schaut 
15 an tödes legere gein im warp: 

harte w^nec des verdarp, 

endehaft ez wart geleistet sidr. 

der fürste fuorte den knappen widr. 

der hete da heime liebiu kint, 
20 als sim noch pilliche sint; 

ein tohter der des niht gebrach, 

wan daz man des ir zite jach, 

si w»re wol ämie. 

si heizet Obie, 
25 ir swester heizet Obilöt. 

Obie frumt uns diso not. 
eins tages gedähez an die stat 

daz si der junge künec bat 

nach sime dienste minne. 

si verfluochte im sine sinne, 

346 unde vrägte in wes er wände, 
war umb er sich sinnes ände. 

Si sprach hin zim *w8ßrt ir s6 alt, 
daz under Schilde wsßre bezalt 
5 in werdeclichen stunden, 
mit heim üf houbt gebunden 
gein herteclichen vären, 
iwer tage in fünf jären. 
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daz ir den pris da het genomn, 

10 und wsert ir danne wider komn 
ze mim geböte gewesen da, 
sprsBche ich denne alr§ste ja, 
des iwer wille gerte, 
alze fruo ich iuch gewerte. 

15 ir Sit mir liep (wer lougent des?) 
als Annören Gälöes, 
diu Sit den tot durch in erkös, 
dö sin von einer tjost verlos/ 
* ungern ich' sprach er, *frouwe, 

20 iuch s6 bi liebe schouwe 
daz iwer zürnen üf mich g^t 
genäde doch bim dienste st§t, 
swer triwe rehte mezzen wil. 
frouwe, es ist iu gar ze vil 

25 daz ir minen sin sus smähet: 
ir habt iuch gar vergäbet, 
ich möht doch des genozzen hän, 
daz iwer vater ist min man, 
unt daz er hat von miner haut 
manege burc und al sin lant/ 
347 * Swem ir iht übt, der diene euch daz ' 
sprach si. 'min zil sich hoBhet baz. 
ine wil von niemen l§hen hän: 
min vriheit ist s6 getan, 
5 ieslieher kröne hoch genuoc, 
die irdisch houbet ie getruoc/ 
er sprach *ir sitz gelöret, 
daz ir höchvart sus m§ret. 
Sit iwer vater gap den rät, 

10 er wandelt mir die missetät. 
ich sol hie wäpen als6 tragn 
daz wirt gestochen unt geslagn. 
ez si striten oder turnei, 
hie belibet vil der sper enzwei.' 

15 mit zorne schiet er von der magt. 
sin zürnen s§re wart geklagt 
von al dei massenie: 
in klagt euch Obie. 
gein dirre ungeschihte 

20 bot sin gerihte 

und anders wandeis genuoc 
Lyppaut, der unschulde truoc. 
ez waere krump oder sieht. 



er gerte sinre genöze reht, 
25 hof da die fürsten wsren: 
und er wer zuo disen mseren 
komen ftne schulde. 
gensBdeclicher hulde 
er vaste sinen harren bat 
dem tet der zom üf freuden i 

348 Man künde da niht gäben 
so daz Lyppaut wolde vähen 
sinen harren: wander was sin 
als noch getriwer man verbirt. 

6 der künec an urloup dannen schL 
als im sin kranker sin geriet, 
sine knappen, fürsten kindelin^ 
al weinde täten klagen schin, 
die mitdem künecdäwäm gew( 

10 vor den mac Lyppaut wol genese 
wand ers mit triwe hat erzogen. , 
gein werder fuore niht betrogeo^ 
ez ensi dan min b^rre al ein, 
an dem dochs fürsten triwe er- 
schein. 

15 min h§rre ist ein Franzeys, 
li schahteliur de Böäveys: 
er heizet Lisavander. 
die eine unt die ander 
muosen dem fürsten widersago, 

20 do si Schildes ambet muosen tragn. 
bime künege ritter worden sint 
vil fürsten hiute und ander kini 
des vordem hers pfligt ein man 
der wol mit scharpfen striten kan, 

25 der künec Poydiconjunz von Gors: 
der füert manc wol gewäpent ors. 
Meljanz ist sins bruodor suon: 
si kunnen b§de höchvart tuon, 
der junge und euch der aide, 
daz es unfuoge walde! 

349 Sus hat der zom sich für genomn, 
daz bede künege wellent komn 
für Böärosche, da man muoz 
gedienn mit arbeit wibe gruoz. 

5 vil sper muoz man da brechen, 
bMiu hurtn und stechen. 
Blärosche ist s6 ze wer, 
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ob wir beten zweinzec ber, 
ieslicbez großzer dan wir bän, 
o wir müesens unzerfüeret län. 
min reise istz binder ber verboln : 
disen scbilt bän icb dan verstoln 
tz von andern kinden, 
ob min b§rre möbte vinden 
ö ein tjost durcb sinen Ersten scbilt, 
mit burtes poynder dar gezilt.' 
der knappe binter sieb dö sacb. 
sin b^rre fnor im balde näcb: 
driu ors unt zwelf wiziu sper 
20 gäbten mit im balde ber. 

icb waen sin gir des iemen tröge, 
er wolde gern ze vorvlüge 
die Ersten Ijost da bän bejagt, 
sus bat mir d'äventiure gesagt. 
3ß der knappe spracb ze Gäwän 
'b§r, lät micb iwem urloup bän.' 
der k§rte sime börren zuo. 
waz weit ir daz Gäwän nu tuo, 
ern besebe waz disiu m©re sin? 
docb l§rt in zwivel strengen pin. 
O Er däbte 'sol icb striten sebn, 
und sol des nibt von mir gescbebn, 
sost al min pris verloscben gar. 
kum ab icb durcb striten dar 
^ und wirde icb da geletzet, 
mit wärbeit ist entsetzet 
a.1 min werltlicber pris. 
lue tuon es nibt decbeinen wis: 
ich sol ö leisten minen kämpf.' 
a^ln not sieb in ein ander klampf. 
^egen siner kampfes verte 
"V^as ze beliben alze berte: 
^rn mobt oucb da nibt für gevam. 
^r spracb 'nu müeze got bewarn 
<^ie kraft an miner manbeit.' 
Cjäwän gein B^äroscbe reit. 

bürg und stat s6 vor im lac, 
^^z niemen bezzers büses pflac. 
<:iucb gleste gein im scbOne 
s^Uer ander bürge ein kröne 
:«3iit turnen wol gezieret. 
:nu was geloscbieret 



dem ber derfür üf den plan, 
dö marcte min bgr Gäwän 
25 mangen rinc wol geboret, 
da was höchvart gem§ret: 
wunderlicber baniere 
kös er da mange scbiere, 
und manger slabte fremden bovel. 
der zwivel was sins herzen hovel, 

351 Da durcb in starkiu angest sneit 
Gäwän mitten durcb si reit. 

doch ieslich zeltsnuor de andern 
dranc, 

ir ber was wit unde lanc. 
6 dö saher wie si lägen, 

wes dise und jene pflägen. 

swer byen sey venüz da spracb, 

gramerzis er wider jacb. 

gröz rotte an einem orte lac, 
10 sarjande von Semblidac: 

den lac da sunder nähen bi 

turkople von Kabeti. 

unkünde dicke unminne sint. 

sus reit des künec Lotes kint: 
15 belibens bete in niemen bat. 

Gäwän körte gein der stat. 
er däbte *sol icb kipper wesn, 

icb mac vor flüste baz genesn 

dort in der stat dan hie bi in. 
20 ine kör micb an debein gewin, 

wan wiecb dez min bebalde 

s6 deis gelücke walde.' 
Gäwän gein einer porten reit. 

der burgsßr site was im leit: 
25 sine bete nibt betdret, 

al ir porten warn vermüret 

und al ir wlcbüs werlicb, 

dar zuo der zinnen ieslich 

mit armbruste ein schütze pflac, 

der sich schiezens ber üz bewac: 

352 Si vlizzen sich gein strites werc. 
Gäwän reit Üf an den berc. 

swie wSnec er da waere bekant, 
er reit üf da er die burc vant. 
5 sin ougen muosen scbouwen 
mange werde frouwen. 
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diu Wirtin selbe komen was 
durch warten üf den palas 
mit ir schoenen tohtern zwein, 

10 von den yil liehter varwe schein, 
schier het er von in vernomn, 
si sprächen* wer mac uns hie komn?' 
sus sprach diu alte herzogin. 
*waz gezoges mac diz sin?' 

15 dö sprach ir elter tohter sän 
'muoter, ez ist ein koufman.' 
*nu füert man im doch Schilde mite.' 
'daz ist vil koufliute site.' 
ir junger tohter dö sprach 

20 *du zihst in daz doch nie geschach: 
swester, des mahtu dich schämen: 
er gewan nie konfmannes namen. 
er ist so minneclich getan, 
ich wil in zeime ritter hän. 

25 sin dienst mac hie lönes gern: 
des wil ich in durch liebe wern.' 
sine knappen uämn dö goume 
daz ein linde und ölboume 
unden bi der müre stuont. 
daz dühte si ein gseber fuont. 
353 Waz weit ir daz si m§r nu tuen? 
wan do'rbeizte der künec Lotes 

suon, 
alda er den besten schaten vant. 
sin kameraer truoc dar zehant 
6 ein kulter unde ein matraz, 
dar üf der stolze werde saz. 
ob im saz wibe hers ein fiuot. 
sin kamergewant man nider luot 
unt dez hamasch von den soumen. 

10 hin dan undem andern boumen 
herberge nämen sie, 
knappen die da kömen hie. 

diu alte herzogin sprach sän 
* tohter, welch koufman 

15 künde alsus gebären? 

dune solt sin sus niht vären.' 
dö sprach diu junge Obilöt 
'unfuoge ir dennoch mgr gebot: 
geim künege Meljanz von Liz 

20 si k§rte ir hOchverte vliz, 



dö er si bat ir minne. 
gun§rt sin sölhe sinne!' 
dö sprach Obie, 
vor zome niht diu vrle, 
25 'sin fuore ist mir unmsBre. 
dort sitzt ein wehselsere: 
des market muoz hie werden gu- 
sin soumschrin sint sö behuot, 
dins ritters, toerschiu swester ml 
er wil ir selbe goumel stn.' 

354 Gar dirre worte höre 
kom Gäwän in sin öre. 

die rede lät sin als si nu st^: 
nu hoßiet wiez der stat ergo. 

5 ein schefrsßh wazzer für si fl^M»> 
durch eine brükke steinin gröz,^ 
niht gein der vinde want: 
derhalp was unverhert daz lan&i^ 
ein marschalc kom geriten sän ^ 

10 fQr die brücken üf den plan 
nam er herberge wit 
sin h§rre kom an rehter zit, 
und ander die da solden komn . 
ichsagez iu, hat irs niht vemo 

15 wer ins wirtes hilfe reit, 
und wer durch in mit triwen st 
im kom von Brevigariez 
sin bruoder duc Marangliez. 
durch den kömn zwön ritter £ 

20 der werde künec Schimiel: 
der truoc krön ze Lyrivoyn: 
als tet sin bruoder ze Avendro^!^. 

dö die burgaere sähen 
daz in helfe wolde nähen, 

25 daz § des was ir aller rät, 
daz düht si dö ein missetät. 
der fürste Lyppaut dö sprach 
*öwg daz Böärosche ie geschst^^^ 
daz ir porten suln vermöret st'^^^^ 
wan swenne ich gein dem h§i"^*^^ 
min 

355 Schildes ambet zeige, 
min bestiu zuht ist veige. 

ez hülfe mich und stüende oucli ' 
sin hulde dan sin grözer haz. 
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> wie st^t ein tjost durch inlnen schilt, 
mit siner hende dar gezilt, 

odr ob versniden sol min swert 
stnen schilt, mtns harren wert! 
gelobt daz iemer wise wip, 

> diu treit alze lösen 11p. 

nu lät mich minen harren hän 
in mime turne: ich müeste in län 
und mit im in den sinen. 
swar an er mich wil pinen, 
& des stön ich gar ze sime geböte, 
doch sol ich gerne danken gote 
daz er mich niht gevangen hat, 
Sit in sin zürnen niht erlät 
eren well mich hie besitzen. 
o nu ratet mir mit witzen' 
sprach er zen burgaeren, 
'gein disen strengen masren.' 

d6 sprach da manec wise man 
'möht ir unschult genozzen hän, 
^6 ez enwaer niht komn an disiu zil.' 
si gäben im des rätes yil, 
daz er sin porte üf taete 
und al die besten bsßte 
üz gein der Ijoste riten. 
si jähn 'wir mugen s6 striten, 
G E daz wir uns von zinnen wern 
Meljanzes b§den hem. 
ez sint doch allez meistec kint, 
die mit dem künec da komen sint: 
« da erwerbe wir vil lihte ein pfant, 
da von ie grOzer zorn verswant. 
der künec ist lihte also gemuot, 
swenn er hie ritterschaft getuot, 
er sol uns not erläzen 
^ und al sin zürnen mäzen. 
veltstrits sol uns doch baz ge- 

zemen, 
<lan daz se uns üz der müre nemen. 
'^nr selten wol gedingen 
^ort in ir snüeren ringen, 
"v^an Poydiconjunzes kraft: 
t^er füert die horten ritterschaft. 
^ä ist unser groBster freise 
^e gevangen Berteneise, 



der pfligt der herzöge Astor: 
20 den siht man hie gein strite vor. 
da ist och sin sun Meljacanz. 
het den erzogen Gurnamanz, 
s6 waer sin pris gehoBhet gar: 
doch siht man in in strites schar. 
25 da engegen ist uns gröz helfe komn.' 
ir habt ir raten wol vemomn: 

der fürste tet als man im riet, 
die müre er üzen porten schiet. 
die burgaere ellens unbetrogn 
begunden üz ze velde zogn, 

357 Hie ein tjost, diu ander dort. 

daz her begunde euch trecken vort 
her gein der stat durch hOhenmuot. 
ir vesperle wart vil guot. 
ze b^der sit rotte ungezalt, 

ö garzüne krie manecvalt. 
b§de schottesch unde walsch 
wart da gertiefet sunder valsch. 
der ritter tat was äne vride: 

10 die beide erswungen da die lide. 
ez warn doch allez meistec kint, 
die üzem her dar komen sint. 
die begiengen da vil werde tat, 
die burgaBr pfanten se üf der sät. 

15 der nie kleinoete an wibe 
gedient, der möhte an sime libe 
niemer bezzer wät getragen, 
von Meljanze hOrt ich sagen, 
sin zimierde waBre guot: 

20 er het och selbe höhen muot 
und reit ein schoene kastelän, 
daz Meljacanz dort gewan, 
do'r Keyn s6 höhe derhinder stach 
daz mann am aste hangen sach. 

25 do ez Meljacanz dort erstreit, 
Meljanz von Liz ez hie wol reit, 
sin tat was vor üz sö bekant. 
al sin yost in ir ougen vant 
Obi dort üf dem palas, 
dar si durch warten komen was. 

358 'Nu sich ' sprach si , * s wester min, 
deiswär min ritter unt der din 
beg§nt hie ungelichiu werc. 
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der dtne waent daz wir den berc 
5 unt die burc sülen Verliesen, 
ander wer wir müezen kiesen.' 
diu junge muose ir spotten doln: 
si sprach 'er mac si's wol erholn: 
ich gib im noch gein eilen tröst» 

10 daz er dins spottes wirt erlöst 
er sol dienst gein mir k^ren, 
und ich wil im freude mören. 
Sit du gibst er st ein koufman, 
er sol mins lönes market hän.' 

15 ir bMer strit der werte 
Gäwän ze merke hörte, 
als ez im dö getohte 
übersaz erz» swie er mohte. 
sol lüter herze sich niht Schemen, 

20 daz muoz der tot dervon § nemen. 
daz gröze her al stille lac, 
des Poydiconjunz dort pflac: 
wan ein werder jungelinc 
was im strlte und al sin rinc, 

25 der herzöge von Lanverunz. 
dö kom Poydiconjunz: 
euch nam der alt wtse man 
die eine und die andern dan. 
diu vesperte was erliten 
und wol durch werdiuwip gestriten. 
359 Dö sprach Poydicoiyunz 
zem herzogen von Lanverunz 
* gemocht ir min niht biten, 
so ir vart durch rüemen striten? 
5 so waent ir daz sl guot getan, 
hie ist der werde Labedumän 
unde euch Meljacanz min suon : 
swaz die böde solden tuen, 
und ich selbe, ir möht da strlten 
sehn, 

10 ob ir strlten kündet spehn. 
ine kum nimer von dirre stat, 
ine mache una alle strltes sat: 
ode mir gebent man unde wlp 
her üz gevangn ir böder Up.' 

15 dö sprach der herzöge Astor 
*h§r, iwer neve was da vor, 
der künec, und al sin her von Llz : 



seit iwer her an släfes vUz 

die wll sich bän gekSret? 
20 habt ir uns daz gelöret? 

sö släf ich da man strlten sol: 

ich kan bl strlte släfen wol. 

doch gloubt mir daz , waer ich niht 
komn, 

die burgaer heten da genomn 
25 frumen und prls zir banden: 

ich bewart iuch da vor schänden. 

durch got nu senftet iwem zora. 

da ist mör gewunnen dan verlorn 

von iwerre massenle, 

wils jehen fron Oble.' 
360 Poydiconjunzes zom was ganz 

ilf sinen neven Meljanz. 

doch bräht der werde junge ma.xi 

vil tjost durch slnen schilt her dstn : 
5 daz endorft sin niwer prls nilut; 
klagn. 

nu hoBret von Oblen sagn. 
diu bot ir hazzes genuoc 

Gäwän, dorn äne schulde truoc^ - 

si wolde im werben schände. 
10 einen garzün si sande 

hin ze Gäwän , da der saz : 

si sprach *nu vräge in fürba&, 

ob diu ors veile sin, 

und ob in slnen soumschrln 
15 lige inder werdez krämgewant;- 

wir frowen koufenz al zehant-' 
der garzün kom gegangen: 

mit zom er wart enpfangen. 

Gäwäns ougen blicke 
20 in Irrten herzen schricke: 

der garzün sö verzagete 

daz ern vrägte noch ensagete 

al daz in sin frouwe werben hi-^ ^^ 

Gäwän die rede euch niht enlies- ■^' 
25 er sprach *vart hin, ir ribbalt 

mülslege al ungezalt 

sult ir hie vil enpfähen, 

weit ir mir fürbaz nähen.' 

der garzün dan lief oder gienc: ^ 

nu beert wiez Oble an vienc. 
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)1 Einen junch^rrn si sprechen bat 
den burcgräven von der stat: 
der was geheizen Scherules. 
si sprach 'du solt in biten des 

5 daz erz durch minen willen tuo 
und manltche grife zuo. 
undem ölboumen btme grabn 
st^nt siben ors: diu sei er habn, 
und ander rlcheite vil. 

10 ein koufman uns hie triegen wil: 
bit in daz er daz wende, 
ich getrüw des slner hende, 
si nemez unvergolten: 
ouch hat erz unbescholten/ 

15 der knapp hin nider sagete 
al daz sin frowe klagete. 
*ich sol vor triegen uns bewam' 
sprach Scherules, * ich wil dar varn.' 
er reit hin üf da Gäwän saz, 

20 der selten ellens ie vergaz; 
an dem er vant krancheite flust, 
lieht antlitze und höhe brüst, 
und einen ritter wol gevar. 
Scherules in pruovte gar, 

25 sin arme unde ieweder haut 
und swaz geschickede er da vant. 
dö sprach er * h§rre, ir sit ein gast: 
guoter witze uns gar gebrast, 
Sit ir niht herberge hat. 
nu prüevetz uns für missetät. 

32 Ich sol nu selbe marschalc sin: 
liute und guot, swaz heizet min, 
daz ker ich iu gein diens siten. 
nie gast zuo wirte kom geriten, 
5 der im waere als undertän.' 
'h^r, iwer genäde' sprach Gäwän. 
'daz hän ich ungedient noch: 
ich sol iu gerne volgen doch.' 
Scherules der lobs gehörte 

10 sprach als in sin triwe lärte. 
' Sit ez sich hat an mich gezogt, 
ich pin vor flust nu iwer vogt; 
ezen nem iu dan daz üzer her: 
da bin ich mit iu an der wer.' 

15 mit lachendem munde er sprach 



hin zal den knappen dier da sach 
'ladet üf iur hamasch über al: 
wir sulen hin nider. in daz tal.' 
Gäwän fuor mit sime wirt. 

20 Obie nu daz niht verbirt, 
ein spilwip si sande, 
die ir vater wol erkande, 
und enböt im solhiu m©re, 
da füere ein valschaere: 

26 *des habe ist riche unde guot: 
bit in durch rehten riters muot, 
Sit er vil soldiere hat, 
üf ors, üf Silber unde üf wät, 
daz diz si ir ^rste gelt, 
ez frumt wol siben üfez velt.' 
363 Daz spilwip zem fürsten sprach 
al des sin tohter dar veijach. 
swer ie urliuges pflac, 
dem was vil not, ob er bejac 

5 möhte an lieber koste hän. 
Lyppauten den getriwen man 
überlesten soldiere, 
daz er gedähte schiere 
'ich sol diz guot gewinnen 

10 mit zome od abe mit minnen.' 
die nächreise er niht vermeit. 
Scherules im widerreit, 
er vrägte war im waer s6 gäch. 
'ich rite eim trügenaere nach: 

15 von dem sagt man mir maere, 
ez si ein valschaere.' 

unschuldec was hör Gäwän: 
ezen hete niht wan d'ors getan, 
und ander daz er fuorte. 

20 Scherulesen lachen ruorte: 
er sprach 'hörre, ir sit betrogen: 
swerz iu sagete, er hat gelogen, 
ez si maget man oder wip. 
unschuldec ist mins gastes lip: 

25 ir sult in anders prisen. 
ern gewan nie münzisen, 
weit ir der rehten maere losen, 
sin lip getruoc nie wehselpfosen^ 
seht sin gebär, hoBrt siniu wort;, 
in mime hüs liez ich in dort: 
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364 Kunt ir dan ritters fuore spehen, 
ir müezt im rehter dinge jehen. 
sin lip gein valsche nie wart palt, 
swer im dar über tuet gewalt, 

o waerz min vater ode min kint, 
al die gein im in zorne sint^ 
min mäge ode min bruoder, 
die müesn diu strites nieder 
gein mir ziehn: ich wil in wem, 

10 vor unrehten striten nem, 
swa ich , h^r, vor iwern hulden mac. 
üz Schildes ambt in einen sac 
wolt ich mich e ziehen, 
s6 verre üz arde fliehen 

15 da mich niemn erkande, 
§ daz ir iwer schände, 
h§rre, an im begienget. 
güetlich ir enpfienget 
billicher al die her sint komn 

20 und iwern kumber hänt vernomn, 
dan daz irs weit rouben. 
des sult ir iuch gelouben.' 
der fürste sprach 'nu läz mi'n 
sehn, 
da mac niht arges üz geschehn/ 

25 er reit da er Gäwänen sach. 
zwei ougen unde ein herze jach, 
diu Lyppaut mit im brähte dar, 
daz der gast waer wol gevar 
und rehte manliche site 
sinen gebaerden wonten mite. 

365 Swem wäriu liebe ie erholte 
daz er herzeminne dolte, 
herzeminne ist des erkant, 
daz herze ist rehter minne ein 

pfant, 
5 also versetzet unde verselt, 

kein munt ez nimmer gar volzelt 

waz minne wunders füegen kan. 

ez si wib oder man, 

die krenket herzeminne 
10 vil dicke an hohem sinne. 

Obie unde Meljanz. 

ir zweier minne was sO ganz 

und stuont mit solhen triuwen. 



sin zom iuch solde riuwen, 

15 daz er mit zorne von ir reit: 
des gab ir trüren solhez leit 
daz ir kiusche wart gein zorne bal 
unschuldec Gäwän des enkalt, 
und ander diez mit ir da liten. 

20 si kom dicke üz frouwenlichen 
siten. 
sus flaht ir kiusche sich in zor 
ez was ir b^der ougen dorn, 
swa si den werden man gesach ^ 
ir herze Meljanze jach, 

25 er mües vor üz der hceste sin. 
si dähte *ob er mich l^ret pin, 
den sol ich gerne durch in hkm. . 
den jungen werden süezen marü 
vor al der werlde ich minne: 
dar jagent mich herzen sinne.* 
366 Von minn nochzomes vil geschiliÄ i;; 
nune wizetz Obien niht. 

nu hoßret wie ir vater sprach, 
do er den werden Gäwän sach 

5 und em in daz laut enpfienc, 
wie erz mit rede dO ane vienc- 
dö sprach er *h§rre, iwer kumn. 
daz mac an saelden uns gefra.xi.^11. 
ich hän gevaren manege vart : 

10 so suoze in minen ougen wart 
nie von angesihte. 
zuo dirre ungeschihte 
sol iwer kümfteclicher tac 
uns troesten , wander troesten ma. <i.' 

15 er bat in tuen da ritters tat 
^ob ir hamaschs mangel hat, 
des lät iuch wol bereiten gar. 
weit ir, Sit, h§rre, in miner scha ::^^ ' 
dö sprach der werde Gäwän 

20 *ich wser des ein bereiter man: ^ 

ich hän hamasch und starke Ud»^ 
wan daz min striten stät mit fric 
unz an eine benante stunde, 
ir laeget ob odr unde, 

25 daz wolt ich durch iuch liden: 
nu muoz ichz durch daz miden, 
h^rre, unz ein min kamph erj 
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triwe so höhe pfandes st§t, 
ler werden liute gruoz 
kamphe Icßsen muoz 
ich üf der sträzen), 
Dauoz den lip da läzen/ 
LS Lyppaute ein herzeleit. 
i*hör, durch iur werdekeit 
h iwerre zühte hulde 
met min unschulde. 
zwuo tohter die mir sint 
Q si sint miniu kint. 
r got hat an den gegebn, 
5h pt mit freuden lehn. 
ih daz ich ie gewan 
den ich von in hän! 
i iedoch diu eine 
al gemeine, 
ist diu gesellekeit: 
re ir tuet mit minnen leit, 
mit unminne. 
nichs versin ne, 
re mir gewalt wil tuen 
LZ ich hän decheinen suon. 
n euch tohter lieber sin: 
Qe, ob ichs nu lide ptn? 
ich mir ze saelden zeln. 
mit siner tohter wein, 
erboten st dez swert, 
t anders als wert: 
)t im kiuschecllche 
n vil ellens riche. 
m ich gedingen hän.' 
rs iuch got' sprach Gäwän. 
ut der fürste al vaste bat. 
rch got, die rede lät' 
ch des künec Lotes suon: 
(ver zuht sult ir d&z tuen, 
mich triwe niht enbem. 
ges wil ich iuch gewem: 
iu hlnt bi dirre naht, 
mich drumbe hän bedäht.' 
it im dancte und fuor ze- 
hant. 

3 er sine tohter vant, 
burcgräven tohterlln: 

, Parzival I. 



diu zwei snalten vingerltn. 
dö sprach er Obilöte zuo 
achter, wannen kumest duo?' 

15 'vatr, ich var da nider her. 
ich getrüwe im wol daz er michs wer : 
ich wil den fremden ritter biten 
dienstes nach lönes siten.' 
* tohter, s6 st dir geklagt, 

20 em hat mir an noch ab gesagt, 
kum minor bete anz ende nach.' 
der meide was zem gaste gäch. 
dö'se in die kemenäten gienc, 
Gäwän sprancüf. döersie'nphienc, 

25 zuo der süezen er d6 saz. 
er danct ir daz si niht vergaz 
sin da man im misseböt. 
er sprach 'geleit ie ritter not 
durch ein sus wönec frouweltn., 
da solt ich durch iuch inne sin.' 
369 Diu junge süeze cläre 
sprach an alle väre 
%ot sich des wol versinnen kan : 
hörre, ir stt der §rste man 
6 der ie min redegeselle wart: 
ist min zuht dar an bewart, 
und och min schamltcher sin, 
daz git an freuden mir gewin: 
wan mir min meisterin veijach, 

10 diu rede waere des sinnes dach, 
hör, ich bit iwer unde min: 
daz l§rt mich endehafter ptn. 
den nenne ich iu, geruochet irs: 
habt ir mich ihtes desto wirs, 

15 ich var doch üf der mäze pfat, 
wände ich da ziu min selber bat. 
ir Sit mit der wärheit ich, 
swie die namen teilen sich, 
mtns Itbes namen sult ir hän: 

20 nu stt maget unde man. 
ich hän iwer und min gegert. 
lät ir mich, hörre, ungewert 
nu schamltche von iu g§n, 
dar umbe muoz ze rehte stön 

25 iwer prls vor iwer selbes zuht, 
stt min magtuomltchiu fluht 
9 
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iwer genäde suochet. 
ob ir des, harre, ruochet, 
ich wil iu geben minne 
mit herzenllchem sinne. 

370 Ob ir manllche site hat, 

so wsBne ich wol daz ir niht lät 
irn dient mir: ich pin diens wert 
Sit och min vater helfe gert 
6 an friwenden unde an mägen, 
lät iuch des niht betragen, 
im dient uns üf min eines 16n.' 
er sprach *frouwe,iurs mundes dön 
wil mich von triwen scheiden. 

10 untriwe iu solde leiden. 

min triwe dolt die pfandes not: 
ist si unerloBset, ich pin tot. 
doch lät mich dienst unde sinne 
kören gegen iwerre minne: 

15 § daz ir minne megt gegebn, 
ir müezet fünf jär 6 lehn: 
deist iwerr minne zlt ein zal.' 
nu dähte er des, wie Parziväl 
wlben baz getrüwt dan gote: 

20 sin bevelhen dirre magde böte 
was Gäwän in daz herze sin. 
dö lobter dem freuwelln, 
er wolde durch si wäpen tragen, 
er begunde ir fürbaz m§re sagen 

25 'in iwerre hende sl min swert. 
ob iemen tjoste gein mir gert, 
den poynder müezt ir rlten, 
ir sult da für mich strlten. 
man mac mich da in strlte sehn: 
dermuozmlnhalpvon iugeschohn.' 

371 Si sprach 'vil w§nc mich des 

bevilt. 
ich pin iur scherm und iwer schilt 
und iwer herze und iwer tröst, 
Sit ir mich zwlvels hat erlöst. 
5 ich pin für ungevelle 
iwer geleite und iwer geselle, 
für ungelückes schür ein dach 
bin ich iu senftecUch gemach, 
min minne sol iu fride bern, 
10 gelückes vor der angest wern, 



daz iwer eilen niht verbirt 
im wert iuch vaste unz an den w 
ich pin wirt und wirtln 
und wil in strlte bl iu sin. 

15 swenne ir des gedingen hat, 
ssBlde und eilen iuch niht lät.* 

dö sprach der werde Gäwän 
*frouwe, ich wil beidiu hän, 
Sit ich in iwerm geböte lebe, 

20 iwer minne und iwers tröstes ge 
die wile was ir händelin 
zwischen den banden sin. 
dö sprach si 'h^r, nu lät mich vai 
ich muoz euch mich dar an bewar 

25 wie füert ir äne mlnen solt? 
dar zuo waere i'u alze holt, 
ich sol mich arbeiten, 
min kleinoBte iu bereiten, 
swenne ir daz traget, decheinenw' 
überhoeht iuch nimmer ander pri« 
372 Dan fuor diu magt und ir gesp: 
si buten beide ir dienstes vil 
Gäwäne dem gaste: 
der neig ir hulden vaste. 

5 dö sprach er 'sult ir werden ali 
trüeg dan niht wan sper der m 
als erz am andern holze hat, 
daz wurde iu zwein ein ringiu si 
kan iwer jugent sus twingen, 

10 weit irz inz alter bringen, 
iwer minne l§rt noch ritters ha 
da von ie schilt gein sper ver- 
swant.' 
dan fuorn die magede beide 
mit fröuden sunder leide. 

15 des burcgräven tohterlln 
diu sprach 'nu saget mir, frou^ 

min, 
wes habt ir im ze gebne wän? 
slt daz wir niht wan tocken häi 
sin die mlne iht schoener baz, 

20 die gebt im äne mlnen haz : 
da wirt vil wönec nach gestrite« 
der fürste Lippaut kom geriteni 
an dem berge enmitten. 
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Obylöten und Clauditten 

25 saher vor im Üf hin g§n: 
er bat si b^de stille st§n. 
dö sprach diu junge Obilöt 
'vater, mir wart nie s6 not 
dlner helfe: dar zuo gip mir rät. 
der ritter mich gewert hat.' 

3 'Tohter, wes dtn wille gert, 
hän ichz, des bistu gewert, 
öwol der fruht diu an dir lac! 
dtn geburt was der saelden tac' 

ß 'vater, so wil ich dirz sagen, 
heinltche mtnen kumber klagen: 
nach dlnn genäden dar zuo sprich.' 
er bat si heben für sich: 
si sprach 'war koem dan min ge- 
spil?' 

o dö hielt der ritter bl im vil: 
die striten wer si solde nemen. 
des moht ieslichen wol gezemen: 
iedoch bot man se einem dar: 
Clauditte was och wol gevar. 

^ al rltnde sprach ir vater zir 
^Obylöt, nu sage mir 
ein teil von diner noete.' 
^dä hän ich kleinoete 
dem fremden ritter gelobt. 

ö ich waBU min sin hat getobt 
liän ich im niht ze gebenne^ 
i«raz toug ich dan ze lebenne, 
Sit er mir dienst hat geboten? 
s6 muoz ich schämeliche roten, 

^ eb ich im niht ze gebne hän. 
xiie magede wart s6 liep ein man.' 
dö sprach er 'tohter, wart an 
mich: 
ich sol des wol bereiten dich. 
Sit du diens von im gerst, 
ich gib dir daz du in gewerst, 

t Ob dich halt din muoter lieze. 
got gebe daz ichs genieze. 
^wi er stolz werder man, 
^az ich gedingen gein im hän! 

^ xiie wort ich dennoch zim gesprach: 
in mime släfe i'n hinte sach.' 



Lyppaut gienc für die herzogtn, 
unt Obylöt diu tohter sin. 
dö sprach er *frouwe, stiurt uns 
zwei. 

10 min herze nach freuden schrei, 
dö mich got dirre magt beriet 
und mich von ungemüete schiet.' 
diu alte herzogin sprach sän 
'waz weit ir mines guotes hän?' 

15 'frouwe, Sit irs uns bereit, 
Obylöt wil bezzer kleit. 
si dunket si's mit wirde wert, 
Sit so werder man ir minne gert 
und er ir biutet dienstes vil 

20 und euch ir kleinoete wil.' 
dö sprach der magede muoter 
*er süezer man vil guoter! 
ich w8Bne, ir meint den fremden 

gast, 
sin blic ist reht ein meien glast.' 

25 dö hiez dar tragen diu wise 
samit von Ethnise. 
unversniten wät truoc man da mite, 
pfelle von Tabronite 
üzem lande ze Tribaliböt. 
an Eaukasas daz golt ist röt, 
375 Dar üz die beiden manege wät 
wurkent, diu vil spaehe hat, 
mit rehter art üf siden. 
Lyppaut hiez balde sniden 

5 siner tohter kleider: 
er miste gern ir beider, 
der boesten unt der besten, 
einen pfell mit golde vesten 
den sneit man an daz freuwelin. 

10 ir muose ein arm gebloezet sin: 
da was ein ermel von genomn, 
der solte Gäwäne komn. 

daz was ir prisente, 
pfell von Neuriente, 

15 verre üz heidenschaft gefuort. 
der het ir zeswen arm geruort, 
doch an den roc niht genast: 
dane wart nie vadem zuo gedraet. 
den brähte Clauditte dar 
9* 
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20 Gäwäne dem wol gevar. 

dö wart stn Up gar sorgen vrt. 
stner Schilde wären drl: 
üf einen sluogern al zehant. 
al sin trüren gar verswant: 

26 sinen grözen danc er nihtversweic, 
vil dicke er dem wege neic, 
den diu juncfrouwe gienc, 
diu in so güetltche enpfienc 
und in s6 minnecliche 
an fröuden machte riche. 

376 Der tac het ende und kom diu 

naht, 
ze böder slt was gröziu mäht, 
manec werllch ritter guot. 
waer des üzern hers niht solhiu 
fluot, 

5 s6 heten die inren strltes vil. 
dö mäzen si ir letze zil 
bl dem liehtem mänen. 
si künden sich wol änen 
vorhtecltcher zageheit. 

10 vor tages wart von in bereit 
zwelf zingel wtte, 
vergrabet gein dem strite, 
daz ieslich zingel muose hän 
ze orse üz drl barbegän. 

15 Kardefablöt de Jämor, 
des marschalc nam da vier tor, 
da man smorgens sach sin her 
wol mit ellenthaffcer wer. 
der herzöge riche 

20 streit da riterliche. 

diu Wirtin was sin swester. 
er was des muotes vester 
denn anders manec stritec man, 
der wol in strite türen kan: 

25 des leit er dicke in strite pin. 
sin her da zogete snahtes in. 
er was verre dar gestrichen, 
wander selten was entwichen 
striteclicher herte. 
vier porte er da wol werte. 

377 Swaz hers derhalp der brücken 

lac, 



daz zogete über, ö kom der taes. ^ 

ze B6äro8che in die stat, 

als sie Ljppaut der fürste bat. 

5 dö wären die von Jämor 
geriten über die brücken vor. 
man bevalh iesliche porten sö^ 
daz si werliche dö 
stuonden, dö der tag erschein. 

10 Scherules der kös im ein, 
die er und min hör Gäwän 
niht unbehuot wolden län. 

man hört da von den gasten 
(ich w8Bn daz warn die besten), 

16 die klageten daz da was geachelMS^^ 
ritterschaft gar an ir sehn, 
unt daz diu vesperie ergienc 
daz ir deheiner Igest da enpfien(^ ^ 
diu klage was gar äne not: 

20 ungezalt mans in da bot, 
allen den dies ruochten 
unts üz ze velde suochten. 

in den gazzen kös man gröze slä 
ouch sach man her unde da 

25 mange banier zogen in 
allez bi des mänen schin, 
und mangen heim von richer koi 
(man wolt si füeren gein der Ijo 
und manec sper wol gemäL 
ein Eegenspurger zindäl 
378 Da w8Br ze swachem werde, 
vor Böärosche üf der erde: 
man sach da wäpenrocke vil 
höher an der koste zil. 

5 diu naht tet nach ir alten site 
am orte ein tac ir zogete mite, 
den kös man niht bi lerchen san 
manc hurte da vil lüte erklanc. 
daz kom von strites Sachen. 

10 man hört diu sper da krachen 
reht als ez waere ein wölken riz 
da was daz junge her von Liz 
komn an die von Lirivoyn 
und an den künec von Avendroy 

16 da erhal manc richiu Igoste guc 
als der würfe in gröze gluot 
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ganze castäne. 
ävoy wie üf dem plane 
von den gesten wart geriten 
20 und von den burgsern gestritenl 

Gäwän und der schahteliur, 
durch der söle äventiur 
und durch ir saelden urhap 
ein pfaffe in eine messe gap. 
25 der sanc se beide got unt in: 
dö nähte ir werdekeit gewin: 
wand ez was ir gesetze. 
de riten se in ir letze, 
ir zingel war da vor behuot 
mit mangem werden ritter guot: 
7 9 Daz wären Scherules man: 

von den wart ez da guot getan. 

waz mag ich nu sprechen mSr? 
wan Poydiconjunz was h§r: 
ö der reit dar zuo mit selber kraft, 
waer Swarzwalt ieslich stüde ein 

Schaft, 
man dorft da niht m§r waldes sehn, 
swer sine schar wolde spehn. 
der reit mit sehs vanen zuo, 
^c> vor den man strits begunde fruo. 
pusüner gäben dözes klac, 
also der doner der ie pflac 
vil angestlicher vorhte. 
manc tambürr da worhte 
^ö mit der pusüner galm. 

wart inder da kein stupfen halm 
getretet, des enmoht ich niht. 
Erffurter wingarte gibt 
von treten noch der selben not: 
^^^^ maneg orses fuoz die släge bot. 

d6 kom der herzöge Astor 
mit strlte an die von Jämor. 
da wurden tjoste gewetzet, 
manc werder man entsetzet 
^ß hinderz ors üfn acker. 
si warn ir strites wacker, 
vil fremder krie man da rief, 
manc vole an sinen meister lief, 
des h^rre dort ze faoze stuont: 
ich w8Bn dem was gevelle kuont 



380 Dö ersach min hgr Gäwän 
daz geflöhten was der plan, 
die friunde in der vtnde schar: 
er huob euch sich mit poynder dar. 

5 müelich sin was ze warten: 
diu ors doch wönec sparten 
Scherules unt die sine: 
Gäwän si brähte in pine. 
waz er da ritter nider stach, 

10 und waz er starker sper zebrach! 
der werden tavelrunder böte, 
het er die kraft niht von goto, 
s6 waer da pris für in gegert. 
dö wart erklenget manec swert 

15 im warn al ein beidiu her: 
gein den was sin haut ze wer; 
die von Liz und die von Gors. 
von bMer sit er manec ors 
gezogen brähte schiere 

20 zuo sines wirts baniere. 
er fragte obs iemen wolte da: 
der was da vil, die sprächen ja. 
si wurden al geliche 
siner geselleschefte riebe. 

25 dö kom ein ritter her gevam, 
der euch diu sper niht künde spam. 
der burcgräve von Böäveis 
und Gäwän der kurteis 
kömen an ein ander, 
daz der junge Lysavander 

381 Hinderm orse M den bluomen lac, 
wand er von Igest gevelles pflac. 
daz ist mir durch den knappen leit, 
ders andern tages mit zühten reit 

5 und Gäwän sagte ma)re, 
wä von diz komen wsere. 
der erbeizte über sin hörren nider. 
Gäwänn erkante und gab im wider 
daz ors daz da wart bejagt. 

10 der knappe im neic, wart mir ge- 
sagt, 
nu seht wä Kardefablöt 
selbe Üfem acker stöt 
von einer Ijost mit hurt erkant: 
die zilte Meljacanzes haut. 
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16 dö zucten in die sine enbor. 

da wart dicke Jämor 

mit herten swertslegen geschrtt. 

da wart enge, und niht ze wit, 

da hurte gein der hurte dranc. 
20 manc heim in in diu Ören klanc. 

Gäwän nam sine geselleschaft: 

do ergienc sin poynder mit kraft, 

mit sines wirts baniere 

beschutter harte schiere 
26 von Jämor den werden. 

dö wart üf die erden 

ritter vil gevellet. 

geloubetz, ob ir wellet: 

geziuge sint mir gar verzagt, 

wan als diu äventiure sagt. 
382 Leb kuns de Muntäne 

fuor gein Gäwäne. 

da wart ein richiu ^ost getan, 

daz der starke Lahedumän 
5 hinderm orse üfm acker lac: 

dar nach er sicherheite pflac, 

der stolze degen wert erkant: 

diu ergienc in Gäwänes haut. 

d6 streit der herzöge Astor 

10 den zingeln aller nächste vor: 

da ergienc manc hurteclicher strit. 

dicke Nantes wart geschrit, 

Artüss herzeichen. 

die herten, niht die weichen, 
15 was da manc eilender Berteneis, 

unt die soldier von Destrigleis 

üz Erekes lande; 

der tat man da bekande. 

ir pflac duc de Lanverunz. 
20 euch möhte Poydiconjunz 

die Bertenois hän ledec län: 

s6 wart ez da von in gettin. 

si wären Artuse 

zer muntäne Clüse 
25 ab gevangen, da man striten sach : 

in eime stürme daz geschach. 

si schriten Nantes nach ir siten 

hie od swä si strites biten: 

daz was ir krie unde ir art. 



etsltcher tmoc vil gräwen bart^ 

383 Ouch het ieslich BertOn 

durch bekantnisse ein gampilüx=^ 

eintwedr üf heim odr Üf den sck^xi^ 

nach ninötes wäpne gezilt: 
6 daz was Artus werder suon. 

waz mohte Gäwän dö tuen, 

em siufzete, do er diu wäpen 8ai.c^li^ 

wände im sin herze jämers jaolx. 

sin ceheimes sunes tot 
10 bräht Gäwänn in jämers nöt 

errekande wol der wäpen schin : 

dö liefen über diu ougen sin. 

er liez die von Bertäne 

sus türen üf dem plane: 
16 er wolde mit in striten niht, 

als man noch friwentschefte gili.*- 
er reit gein Meljanzes her. 

da warn die burgaer ze wer, 

daz maus in danken mohte ; 
20 wan daz in doch niht tobte ^ 

daz velt gein Überkraft ze behabeiu ^ 

si warn entwichen geime graben^ ^^ 

den burgaem manege Ijost da bö 

ein ritter allenthalben röt: 
25 der hiez der ungenante, 

wände in niemen da bekante. 
ich sagz iu als ichz hän vemomn — ^^ 

er was zuo Meljanze komn 

da vor ame dritten tage. 

des kömn die burgaere in klage: 

384 Meljanze er helfe sich bewac. 
der erwarb ouch im von Semblida 
zwelf knappen, die sin nämen wa 
an der tjoste und an der poynda 

schar: 
5 swaz sper gebieten moht ir hant- 
diu wurden gar von im verswan 
sin tjoste warn mit hurte hei, 
wand er den künec Schirniel 
und sinen bruoder da vienc. 
10 dennoch da m§r von im ergienc. - 
Sicherheit er niht erliez 
den herzogen Marangliez. 
die warn des ortes herte. 




Vn. Gawan und Obilot. 



135 



ir volc sich dennoch werte. 

:15 Meljanz der künec da selbe streit: 
swem er lieb od herzeleit 
hete getan, die muosen jehn 
daz selten m^re waere geschehn 
von deheinem also jungen man, 

20 als ez da von im wart getan, 
sin hant vil vester Schilde kloup: 
waz starker sper vor im zestoup, 
da sich poynder in den poynder 

slöz! 
stn jungez herze was sO gröz 

f5 daz er strites muose gern: 

des enmoht in niemen da gewem 
vollecltch (daz was ein not), 
unz er Gäwän postieren bot. 

Gäwän ze slnen knappen nam 
der zwelf sper einz von Angram, 

> als erz erwarp zem Plymizoel. 
Meljanzes kri was Barbygoel, 
diu werde houptstat in Liz. 
Gäwän nam siner tjoste vllz: 

s dö l§rte Meljanzen pin 
von Oraste Gentestn 
der starke roerine Schaft, 
durch den schilt in dem arme ge- 

haft. 
ein rlchiu tjost da geschach: 

o Gäwän in flügelingen stach, 
unde enzweisin hindern satelbogn, 
daz die held für unbetrogn 
hindern orsen stuonden. 
dö täten se als si kuonden, 

c mit den swerten türen. 
da wsBre zwein geUüren 
gedroschen m§r denne genuoc. 
iewedr des andern garbe truoc: 
stuckoht die wurden hin geslagn. 

'^ Meljanz ein sper euch muose tragn, 
daz stacte dem beide durch den 

arm: 
bluotec sweiz im machte warm. 
dO zuct in min h§r Gäwän 
in Brevigariezer barbegän 

^ tint twanc in sicherheite: 



der was er im bereite, 
waere der junge man niht wunt, 
dane waer nie man s5 gähes kunt 
daz er im wurde undertän: 
man mües's in langer hän erlän. 

386 Lyppaut der furste, des landes 

wirt, 

sin manlich eilen niht verbirt. 

gein dem streit der künec vonGors. 

da muosen beidiu liute unt ors 
5 von geschütze liden pine, 

da die Eahetine 

unt die sarjant von Semblydac 

ieslicher siner künste pflac: 

turkople künden wenken. 
10 die burgaer muosen denken, 

waz vinde von ir letzen schiet. 

si heten sarjande ad piet: 

ir zingel wären s6 behuot 

als da man noch daz beste tuet. 
15 swelch wert man da den lip verlos, 

Obien zom unsanfte er kös, 

wände ir tumbiu lösheit 

vil liute bräht in arbeit. 

wes enkalt der ftirste Lyppaut? 
20 sin hörre der alte künec Schaut 

hetes in erläzen gar. 

dobegunde müeden ouchdiu schar: 
dennoch streit vaste Meljacanz. 

op sin schilt waere ganz? 
25 des enwas niht hende breit belibn: 

dö het in verr hin dan getribn 

der herzöge Kardefabl§t. 

der turnei al stille stet 

üf einem blüeminen plan. 

dö kom euch min h§r Gäwän. 

387 Dos kom Meljacanz in not, 
daz im der werde Lanzilöt 
nie so vaste zuo getrat, 

do er von der swertbrücke pfat 
5 kom und da nach mit im streit, 
im was gevancnusse leit, 
die frou Ginov§r dolte, 
dier da mit strite holte, 
dö punierte Lotes suon. 
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10 waz mohte Melljacanz nu tuon, 
em tribe ochz ors mit sporen dar? 
vil liute nam der tjoste war. 
wer da hinderm orse laege? 
den der von Norwaege 

15 gevellet heto üf de ouwe. 
manc ritter unde frouwe 
dise tjost ersähen, 
die Gäwän prises jähen, 
den frowen ez guot ze sehne was 

20 her nider von dem palas. 
Meljacanz wart getretet, 
durch sin birslt gewetet 
maneg ors daz sit nie gruose enheiz : 
ez reis üf in der bluotec sweiz. 

25 da ergienc der orse schelmetac, 
dar nach den giren ir bejac. 
dö nam der herzöge Astor 
Meljacanzen den von Jämor: 
der was vil nach gevangen. 
der tumey was ergangen. 
388 Wer da nach prise wol rite 
und nach der wibe 16ne strite? 
irne möht ir niht erkennen, 
solt ich se iu alle nennen, 

5 ich wurde ein unmüezec man. 
inrehalp wart ez da guot getan 
durch die jungen Obilöt, 
und üzerhalb ein ritter röt, 
die zw§ne behielten da den prls, 

10 für si niemen keinen wis. 
dö des üzem hers gast 
innen wart daz im gebrast 
dienstdankes von dem meister sin 
(der was gevangen hin In), 

15 er reit da er stne knappen sach. 
ze sin gevangen er dö sprach 
'ir herren gäbt mir Sicherheit, 
mir ist hie widervaren leit, 
gevangen ist der künec von Liz : 

20 nu köret allen iwern fliz, 
ober ledec müge sin, 
mager s6 vil geniezen min' 
sprach er zem künec von Avendroyn 
unt ze Schirniel von Lyrivoyn 



25 unt zem herzogen Marangliez. 
mit sp»her glübde er si liez 
von im riten in die stat: 
Meljanzen er si loesen bat, 
oder daz si erwürben im den gmr^äA. 
sine künden im ze keinem mal. 

389 Niht gesagen wä der was, 

wan sin pflaege ein künec hiez A^m- 
fortas. 
dO diu rede von in geschach, 
der röte ritter aber sprach 

5 *ob miner bete niht erg§t, 
so vart da Pelrapeire stöt. 
bringt der künegin iwer sicherlielt, 
und sagt ir, der durch si da streit 
mit Eingrüne und mit Clämid§y 

10 dem si nu nach dem gräle w^, 
unt doch wider nach ir minne. 
nach böden i'emer sinne, 
nu sagt ir sus, ich sant iuch dar. 
ir beide, daz iuch got bewar.' 

15 mit urloube se riten in. 

dö sprach ouch er zen knappen sXa 
*wir sin gewinnes unverzagt 
nemt swaz hie orse si bejagt, 
wan einz lät mir an dirre stuix* • 

20 ir seht wolz min ist söre wunt."* 
dö sprächen die knappen guot 
*hör, iwer genäd daz ir uns tu^o'fc 
iwer helfe so grcezliche, 
wir sin nu immer riebe.' 

25 er weit im einz üf sine vart, 
mit den kurzen Ören Ingliart^ 
.daz dort von Gäwftne gienc, 
innen des er Meljanzen vienc- 
da holtz des röten ritter s haö-*'- 
des wart verdürkelt etlich rsti^»-^- 

390 Mit urloub tet er danköre, 
fünfzehn ors oder möre 

liez er in äne wunden, 
die knappen danken künden. 
5 si bäten in beliben vil : 
fürbaz gestözen was sin zil. 
dö körte der gohiure 
da gröz gemach was tiure: 
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uochte niht wan strlten. 
'aBn bt sinen zlten 
chein man so yil gestreit. 
izer her al zogende reit 
lerbergen durch gemach, 
nne der fürsteLyppaut sprach, 
n*ägte wiez da waere komn: 
er h§te vemomn, 
,nz waere gevangen. 
ms im liebe ergangen: 
m im Sit ze tröste, 
n den ermel löste 
lerren vonme schilte 
3 pris er höher zilte) : 
^ap er Clauditten: 
)m orte und euch da mitten 
3r durchstochen und durch- 

slagn : 
3Z in Obilöte tragen, 
art der magede freude gröz. 
n was blanc unde blöz: 
iber hefte sin dö sän. 
räch 'wer hat mir da getan?' 
3r swenn si für ir swester 

gienc, 
lisen schimpf mit zom en- 

pfienc. 
rittern da was ruowe not, 
in gröz mtiede daz geböt. 
ules nam Gäwän 
len gräven Lahedumän. 
)ch m§r ritter er da vant, 
äwän mit siner haut 
ages üf dem velde vienc, 
lanec gröziu hurte ergienc. 
zte se ritterliche 
urcgräve rlche. 
id al sin mtiediu schar 
den vor dem künege gar, 
Meljanz enbeiz: 
ir handelunge er sich da vleiz. 
dühte Gäwän ze vil: 
z der künec erlouben wil, 
jirtj so sult ir sitzen' 
h Gäwän mit witzen: 



sin zuht in dar zuo jagete. 

der wirt die bete versageto: 

er sprach 'min h§rre ist skünges 

man. 
disen dienst het er getan, 
25 ob den künec des gezaeme 
daz er sinen dienst naeme. 
min hSr durch zuht sin niht ensiht: 
wand em hat siner hulde niht. 
gesament die friuntschaft iemer 

got, 
so leist wir alle sin gebot.' 

392 D6 sprach der junge Meljanz 
*iwer zuht was ie s6 ganz, 

die wile daz ich wonte hie, 
daz iwer rät mich nie verlie. 

5 het ich iu baz gevolget dö, 
so saehe man mich hiute frö. 
nu helft mir, gräve Scherules, 
wände ich iu wol getrüwe des, 
um minen h§rm der mich hie hat, 

10 (si hcemt wol bSde iwern rät) 
und Lyppaut, der ander vater min, 
der tuo sin zuht nu gein mir schin. 
siner hulde het ich niht verlorn, 
wold es sin tohter hän enborn. 

15 diu prüevete gein mir tören 
schimpf: 
daz was unfrouwenlich gelimpf.' 

dö sprach der werde Gäwän 
*hie wirt ein suone getan, 
die niemen scheidet wan der tot.' 

20 dö quämen, die der ritter rÖt 
hin üz hete gevangen, 
tif für den künec gegangen: 
die sageten wiez da waere komn. 
dö Gäwän h§te vernomn 

25 siniu wäpen, der mit in da streit, 
und wem si gäben Sicherheit, 
und dö sim sagten umben gräl, 
dö dähter des, daz Parziväl 
. diss maeres waßre ein urhap. 
sin nigen er gein himel gap, 

393 Daz got ir strites gegenniet 
des tages von ein ander sohlet. 
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des was ir helendiu zuht ein pfant, 
daz ir neweder wart genant. 
5 sine erkande ouch niemen da: 
daz tet man aber anderswä. 

zuo Meljanz sprach Scherules 
*htoe, muoz i'uch biten des, 
s6 ruochet minen harren sehn. 

10 swes friunt da bMenthalben jehn, 
des sult ir gerne volgen, 
unt Sit im niht erbolgen.' 
daz dühte se guot über al. 
dö fuorens üf des küneges sal, 

15 daz inner her von der stat: 
des fürsten marschalc si des bat. 
dö nam min her Gäwän 
den gräven Lahedumän 
und ander sine gevangen 

20 (die kömn dar zuo gegangen) : 
er bat si geben Sicherheit, 
die er des tages ab in erstreit, 
Scherulese sime wirt. 
männeglich nu niht verbirt, 

25 sine füern, als da gelobet was, 
ze B^ärosche üfen palas. 
Meljanze gap diu burcgrävtn 
richiu kleider unde ein riselin, 
da'r sinen wunden arm in hienc, 
da Gäwäns tjoste durch gienc. 
394 Gäwän bi Scherulese enböt 
siner frouwen Obilöt, 
daz er si gerne wolde sehn 
und ouch mit wärheite jehn 

5 sines libes undertän, 
und er wolt ouch ir urloup hän. 
*und sagt, ich läzo im künec hie: 
bit si sich bedenken wie 
daz sin also behalte 

10 daz pris ir fuore walte.' 
diso rede hörte Meljanz. 
er sprach * Obilöt wirt kränz 
aller wiplichen güete. 
daz senft mir min gemüete, 

15 ob ich ir Sicherheit muoz gebn, 
daz ich ir frides hie sol lehn.' 
*ir sult si da für hän erkant, 



-i3. 



iuch envienc hie niemen wan ir 
haut:' 

sus sprach der werde Gäwän 
20 ^ minen pris sol si al eine hän.' 
Scherules kom für geriten. 

nune was ze hove niht vermiten, 

dane waere magt man unde wip 

in solher waete iesliches lip, 
25 daz man kranker armer wät 

des tages da hete übten rät. 

mit Meljanz ze hove reit 

al die dort üze ir Sicherheit 

ze pfände heten läzen. 

dort elliu vieriu säzen, 
395 Lyppaut, sin wip und siniu Mnt. 

Üf giengen die da komen sint 
der wirt gein sime harren spranc: ^ 

üf dem palase was gröz gedranc, ^ 
5 da ern vint und die friunde en- 
pfienc. 

Meljanz bi Gäwäne gienc. 

'kund ez iu niht versmähen, 

mit küsse iuch wolt enpfähen 

iwer altiu fri wendin: 
10 ich mein min wip, die herzogin.^^ ' 

Meljanz antwurt dem wirte sän 

*ich wil gern ir kus mit gruoze h ä c j , 

zweier frouwen diech hie sihe: 

der dritten ich niht suone gihe.' 
15 des weinten die eitern dö: 

Obilöt was vaste vrö. 
der künec mit küsse enpfang^^-i^ 
wart, 

unt zw§n ander künege äne bai^ "^ - 

als tet der herzog Marangliez. 
30 Gäwänn man kuss ouch niht erlic^^^ ^* 

und daz er naem sin frouwen 

er dructe'z kint wol gevar 

als ein tockn an sine brüst: 

des twang in friwentlich gelust. 
25 hin ze Meljanze er sprach 

*iwer haut mir sicherheite jach 

der Sit nu ledec, und gebt si h 

aller miner freuden wer 

sitzet an dem arme min: 
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ir gevangen sult ir sin/ 

)6 Meljanz durch daz dar näher 
gienc. 
diu magt Gäwänn zuo zir gevienc: 
ObilÖt doch Sicherheit geschach, 
da ez manc werder ritter sach. 
5 'her künec, nu habt ir missetan, 
sol min ritter sin ein koufman, 
des mich min swester vil an streit, 
daz ir im gäbet Sicherheit' 
sus sprach diu maget ObilÖt: 

10 Meljanze si da nach gebot 
daz er Sicherheit veijaBhe, 
diu in ir haut geschaehe, 
ir swester Obien. 
'zeiner ämien 

15 sult ir si hän durch ritters pris: 
zeim h§rren und zeim ämis 
sol si iuch immer gerne hän. 
ine wils iuch dwederhalb erlän.' 
got üz ir jungen munde sprach: 

20 ir bete bödenthalp geschach. 
da meistert frou Minne 
mit ir kreffceclichem sinne, 
und herzenltchiu triuwe, 
der zweier liebe al niuwe. 

25 Oblen haut fürn mantel sleif, 
da si Meljanzes arm begreif: 
al weinde kust ir röter munt 
da der was von der tjoste wunt. 
manc zäher im den arm begöz. 



der von ir liebten ougen vl6z. 
397 Wer macht si vor der diet sö halt? 
daz tet diu minne junc unt alt. 
Lyppaut dö slnen willen sach, 
wände im s6 liebe nie geschach. 

5 Sit got der örn in niht erliez, 
sin tohter er dÖ frouwe hiez. 

wie diu höchzit ergienc, 
des vrägt den der da gäbe enpfienc: 
und war dÖ männeglich rite, 

10 er hete gemach odr er strite, 
des mag ich niht ein ende hän. 
man sagte mir daz Gäwän 
urloup nam üf dem palas, 
dar er durch urloup komen was. 

15 ObilÖt des weinde vil: 

si sprach *nu füert mich mit iu hin.' 
dö wart der jungen süezen magt 
diu bete von Gäwäne versagt: 
ir muoters küm von im gebrach. 

20 urloup er dö zin allen sprach. 
Lyppaut im diens bot genuoc, 
wand er im holdez herze truoc. 
Scherules, sin stolzer wirt, 
mit al den sinen niht verbirt, 

25 ern rite üz mit dem degene balt. 
Gäwäns sträze üf einen walt 
gienc: dar sander weideman 
und spise verre mit im dan. 
urloup nam der werde helt: 
Gäwän gein kumber was verselt. 
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398 bwer was ze B§ärosche komn, 
doch hete Gäwän da genomn 
den prls ze b§der slt al ein; 
wan daz dervor ein ritter schein, 

5 bl rotem wäpen unrekant, 
des pris man in die hoehe bant. 

Gäwan hat ^re unde heil, 
ieweders voUeclichen teil : 
nu näht och sines kampfes zit. 

10 der walt was lanc unde wlt, 
da durch er muose strichen, 
wolder kampfes niht entwichen: 
äne schulde er was derzuo erkorn. 
nu was ouch Ingllart verlorn, 

15 sin ors mit kurzen ören: 
in Tabronit von MOren 
wart nie bezzer ors ersprenget, 
nu wart der walt gemenget, 
hie ein schache, dort ein velt, 

20 etslichz s6 breit daz ein gezelt 
vil küme drüffe stüende. 
mit sehn gewan er küende 
erbüwens lands, hiez Ascalün. 
da frägter gegen Schanpfanzün 

25 swaz im volkes widerfuor. 
hoch gebirge und raanec muor, 
des het er vil durchstrichen dar. 
dö nam er einer bürge war: 
ävoy diu gap vil werden glast: 
da k§rte gegen des landes gast. 

399 Nu hoert von äventiure sagen, 
und helfet mir dar under klagen 
Gäwäns grözen kumber. 

min wlser und min tumber, 



5 die tuonz durch ir gesellekeit 

und läzen in mit mir leit 

öw^ nu solt ich swigen. 

nein, lät fürbaz sigen 

der etswenne gelücke neic 
10 und nu gein ungemache seic. 
disiu burc was gehöret sö, 

daz Enöas Kartagö 

nie s6 h§rrenliche vant, 

da froun Didön tot was minn^^ 
15 waz si palase pflaBge, [pfam- '^' 

und wie vil da ttime laßge? 

ir hete Acratön genuoc, 

diu äne Babylöne ie truoc 

ame grif die groesten wlte 
20 nach beiden worte strite. 

si was alumbe wol s6 hoch, 

unt da si gein dem mer gezöch :^ 

decheinen stürm si widersaz, 

noch grözen ungefüegen haz. 
25 dervor lac raste breit ein plä^^^^*- ' 

dar über reit her Gäwän. 

fünf hundert ritter oder m§r 

(ob den alln was einer hör) 

die kömen im da widerriten 

in liebten kleidem wol gesniten — ^ 
400 Als mir d'äventiure sagete, 

ir vederspil da jagete 

den kranch od swaz vor in dävlöc^^--*^" 

ein rävit von Späne hoch 
5 reit der künec Vergulaht. 

sin blic was tac wol bt der na-Ä-*^ 

sin geslähte sante Mazadän 

für den berc ze Fämorgän: 
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,rt was von der feien. 
Lhte er ssehe den meien 
hter zlt von bluomen gar, 
nam des küneges varwe war. 
Inen des bedühte, 
)r künec s6 gein im lühte, 
Bre der ander Parziväl, 
iaz er Gahmnretes mal 
also diz msBre weiz, 
3r reit In ze Kanvoleiz. 
reiger tet durch fluht entwich 
aem muorigen ttch: 
)rähten valken dar gehurt. 
:ünec suochte unrehten fürt, 
Iken hilfe wart er naz : 
►rs verlos er umbe daz, 
;uo al diu kleider sin 
i schiet er valken von ir pin) : 
lämn die valkenaere. 
iz ir reht iht waere? 
SIS ir reht, si soltenz hän : 
muose och si bi rehte län. 
inder ors man im dö lieh: 
linen er sich gar verzech, 
hienc euch ander kleit an in : 
was der valkenaere gewin. 
e kom Gäwän zuo geriten. 
nu wart da niht vermiten, 
wurde baz enpfangen 
ze Karidoel waere ergangen 
kes enpfähen, 
: begunde nähen 
s nach sirae strite, 
16 frou Enlte . 
• freude was ein condewier, 
n Maliclisier 

;werc sin vel unsanfte brach 
ier geisel da'z Gynovlr sach, 
16 ze Tulmeyn ein strit 
nc in dem kreize wit 
m spärwaere. 
t fil Noyt der maere 
ine Sicherheit da bot: 
uos se im bieten für den tot. 
rede lät sin, und hoertz och hie : 



ich waene s6 vriescht ir nie 
26 werdem antpfanc noch gruoz. 
6w§ des wirt unsanfte buoz 
des werden Lotes kinde. 
rät irz, ich erwinde 
unt sag iu fürbaz niht m6re. 
durch trüren tuen ich widerkire. 

402 Doch vernemt durch iwer güete, 
wie ein lüter gemtiete 
fremder valsch gefnimte trübe, 
ob ich iu fürbaz üebe 

6 diz msBre mit rehter sage, 
s6 kumt irs mit mir in klage. 

dö sprach der künec Vergulaht 
*hörre, ich hän mich des bedäht, 
ir sult riten dort hin in. 

10 magez mit iweren hulden sin, 
ich priche iu nu gesellekeit. 
ist ab iu min fürbaz riten leit, 
ich läz swaz ich ze schaffen hän.' 
d6 sprach der werde Gäwän 

i5j*hÖr, swaz ir gebietet, 
billiche ir iuch des nietet: 
daz ist och äne minen zorn 
mit guotem willen gar verkom.' 
dö sprach der künec von Ascalüu 

20 *h§rre, ir seht wol Schamfanzün. 
da ist min swester üf, ein magt: 
swaz munt von schoene hat gesagt, 
des hat si voUeclichen teil, 
weit irz iu prüeven für ein heil, 

25 deiswär s6 muoz si sich bewegen 
daz se iwer unz an mich sol pflegen, 
ich kum iu schierre denn ich sol: 
euch erbeit ir min vil wol, 
gesehet ir die swester min: 
im ruocht, wolt ich noch lenger 
sin.' 

403 *Ich sihe iuch gern, als tuen ich sie. 
doch hänt mich gröze frouwen ie 
ir werden handelunge erlän.' 

BUS sprach der stolze Gäwän. 
5 der künec sande ein ritter dar, 
und enböt der magt daz si sin war 
s6 naBm daz langiu wile 
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in diohte ein kurziu ile. 

Gäwän fuor dar der künec geböt. 
10 weit ir, noch swlg ich grözer not. 
nein, ich wilz iu fürbaz sagen. 

sträz und ein pfärt begunde tragen 

Gäwän gein der porte 

an des palas orte. 
15 swer büwes ie begunde, 

baz denne ich sprechen künde 

von dises büwes veste. 

da lac ein burc, diu beste 

diu ie genant wart ertstift: 
20 unmäzen wlt was ir begrift. 
der bürge lop sul wir hie län, 

wand ich iu yil ze sagen hän 

von des küneges s wester, einer 
magt. 

hie ist von büwe vil gesagt: 
25 die prüeve ich rehte als ich sol. 

was si schoen, daz stuont ir wol: 

unt hete si dar zuo rehten muot, 

daz was gein werdekeit ir guot; 

s5 daz ir site und ir sin 

was gelich der marcgrävln, 
404 Diu dicke vonme Heitstein 

über al die marke schein. 

wol im derz heinliche an ir 

sol prüeven! des geloubet mir, 
5 der vindet kurzewlle da 

bezzer denne anderswä. 

ich mac des von frouwen jehn 

als mir diu ougen kunnen spehn. 

swar ich rede k§r ze guote, 
10 diu bedarf wol zühte huote. 

nu hoer diso äventiure 

der getriwe unt der gehiure: 

ich enruoche umb d'ungetriuwen. 

mit dürkelen triuwen 
15 haut se alle ir Sffilekeit verlorn: 

des muoz ir s§le liden zom. 
üf den hof dort für den palas reit 

Gäwän gein der gesellekeit, 

als in der künec sande, 
20 der sich selben an im schände. 

ein ritter, der in brähte dar. 
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in fuorte da saz wol gevar 
Antikonie de künegin. 
sol wiplich 6re sin gewin, 
25 des koufes hete si vil gepflegn 
und alles valsches sich bewegn: 
da mite ir kiusche pris erwarp. 
Öw6 daz sö fruo erstarp 
von Veldeke der wise man! 
der künde se baz gelobet hän. 

405 Dö Gäwän die magt ersach, 
der böte gienc näher unde spi 
al daz der künec werben hiez. 
diu künegin dö niht enliez, 

5 sine spraBche *h§r, g§t näher m _. ir. 

miner zühte meister daz sit ir:^ 

nu gebietet unde l§ret 

wirt iu kurzewile gem§ret, 

daz muoz an iwerm geböte sich 

10 Sit daz iuch der bruoder min 

mir bevolhen hat s6 wol, 

ich küsse iuch, ob ich küssen ^sol 

nu gebiet nach iweren mäzen 

min tuen odr min läzen.' 
15 mit grözer zuht si vor im stuont. 

Gäwän sprach 'frouwe, iwer mnont 

ist sö küssenlich getan, 

ich sol iweren kus mit gruoze h^n.-' 

ir munt was heiz, dick unde iröiSj 
20 dar an Gäwän den sinen bot. 

da ergienc ein kus ungastlich . 

zuo der meide zühte rieh 

saz der wol geborne gast. 

süezer rede in niht gebrast 
25 b^denthalp mit triuwen. 

si künden wol geniuwen, 

er sine bete, si ir versagen. 

daz begunder herzenliche klag'^^^' 

euch bat er si genäden vil. 

diu magt sprach als i'u sagen 

406 *H^rre, sit ir anders kluoc, 

s6 mag es dünken iuch genuo<^^' 
ich erbiutz iu durch mins brao "^ 

bete, 
daz ez Ampflise Gamurete 
5 minem oeheim nie baz erbot; 
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äne bi ligen. min triwe ein 16t 
an dem orte fürbaz wsBge, 
der uns wegens ze rehte pflsBge: 
und enweiz doch , h§rre, wer ir sit; 

10 doch ir an so kurzer zit 
weit mine minne hän/ 
dö sprach der werde Gäwän 
*mich l§ret miner künde sin, 
ich sage iu, frouwe, daz ich pin 

15 miner basen bruoder suon. 
weit ir mir genäde tuon, 
daz enlät niht durch mlnen art: 
derst gein iwerm so bewart, 
daz si b^de al gliche st§nt 

20 unt in rehter mäze g§nt/ 

ein magt begunde in schenken, 
dar nach schier von in wenken. 
m^r frowen dennoch da säzen, 
die och des niht vergäzen, 

25 si giengen , schuofen umb ir pflege, 
euch was der ritter von dem wege, 
der in dar brähte. 
Gäwän des gedähte, 
do si alle von im körnen üz, 
daz dicke den grözen strüz 

'7 vaBhet ein vil kranker ar. 
er greif ir undern mantel dar: 
Ich waene, er ruort irz hüffelln. 
des wart gem^ret sin pln. 

6 von der liebe alsölhe not gewan 
beidiu magt und euch der man, 
daz da nach was ein dinc ge- 
schehen, 
hetenz übel ougen niht ersehen, 
des willn si b§de warn bereit: 

to nu seht, dö näht ir herzeleit. 
dö gienc zer tür In aldä 
ein ritter blanc: wand er was grä. 
in wäfenheiz er nante 
Gäwänen, do em erkante. 

15 da bl er dicke lüte schrei 
*6w§ unde heia hei 
mlns harren den ir sluoget, 
daz iuch des niht genuoget, 
im nötzogt och sin tohter hie.' 



20 dem wäfenheiz man volget ie : 
der selbe site aldä geschach. 
Gäwän zer juncfrouwen sprach 
*frowe, nu gebet iweren rät: 
unser dwederz niht vil wer hie hat.' 

25 er sprach 'wan het ich doch min 
swert!' 
dö sprach diu juncfrouwe wert 
'wir sulen ze wer uns ziehen, 
üf jenen turn dort fliehen, 
der bl miner kemenäten st§t. 
genaBdecUchez llhte erg§t.' 

408 Hie der ritter, dort der koufman, 
diu juncfrouwe erhörte sän 

den bovel kbmen üz der stat. 
mit Gäwän si geim turne trat. 
5 ir friunt muos kumber liden. 
si bat siz dicke mlden: 
ir kradem unde ir döz was sö 
daz ez ir keiner marcte dö. 
durch strlt si drungen gein der 
tür: 

10 Gäwän stuont ze wer derfür. 
ir In gen er bewarte: 
ein rigel dem turn besparte, 
den zucter üz der müre. 
sin arge nächgebüre 

15 entwichn im dicke mit ir schar, 
diu künegln lief her unt dar, 
ob üf dem turn iht waer ze wer 
gein disem ungetriwen her. 
dö vant diu maget reine 

20 ein schächzabelgesteine, 
unt ein bret, wol erleit, wtt: 
daz bräht si Gäwäne in den strlt. 
an eim Isenlnem ringez hienc, 
da mit ez Gäwän enpfienc. 

25 üf disen Vierecken schilt 
was schächzabels vil gespilt: 
der wart im s^r zerhouwen. 
nu hoert och von der frouwen. 

ez waere künec oder roch, 
daz warf si gein den vlnden doch: 

409 ez was gröz und swaBre. 
man sagt von ir diu maere. 



\ 
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Swen da erreichte ir wurfes swanc, 
der strüchte äne sinen danc. 
6 diu küniginne riche 
streit da ritterliche, 
bt Gäwän si werltche schein, 
daz diu koufwip ze Tolenstein 
an der vasnaht nie baz gestriten: 

10 wan si tuontz von gampelsiten 
nnde miient an not ir lip. 
swä harnaschrämec wirt ein wlp, 
diu hat ir rehts vergezzen, 
sol man ir kiusche mezzen, 

16 sine tuoz dan durch ir triuwe. 
Antikonien riuwe 
wart ze Schanfanzün erzeiget 
unt ir höher muot geneiget, 
in strit si s§re weinde: 

20 wol si daz bescheinde, 

daz friwentltch liebe ist staete. 
waz Gäwän dö taete? 

swenne im diu muoze geschach, 
daz er die maget reht ersach; 

25 ir munt, ir ougen, unde ir nasen. 
baz geschict an spizze hasen, 
ich w8Bne den gesäht ir nie, 
dan si was dort unde hie, 
zwischen der hüffe unde ir brüst, 
minne gerende gelust 
410 künde ir 11p vil wol gereizen. 
irn gesäht nie ämeizen. 
Diu bezzers gelenkes pflac, 
dan si was da der gürtel lac. 

5 daz gap ir gesellen 
Gäwäne manltch eilen, 
si türte mit im in der not. 
sin benantez gisel was der tot, 
und anders kein gedinge. 

10 Gäwänen wac vil ringe 

vinde haz, swenn er die magt erkös; 
da von ir vil den lip verlos. 

dO kern der künec Yergulaht. 
der sach die striteclichen mäht 

15 gegen Gäwäne kriegen, 
ich enwolt iuch denne triegen, 
sone mag i'n niht beschoenen, 



em well sich selben hoenen 

an sinem werden gaste. 
20 der stuont ze wer al vaste: 

dö tet der wirt selbe schin, 

daz mich riwet Gandtn 

der künec von Anschouwe, 

daz ein sö werdiu frouwe 
25 sin tohter, ie den sun gebar, 

der mit ungetriwer schar 

sin volc bat söre striten. 

Gäwän muose blten 

unze der künec gewäpent wart: 

er huop sich selbe an stritesvarfe- 

411 Gäwän dö muose entwichen, 
doch unlasterlichen: 

TJnders tnmes tür er wart getan»-, 
nu seht, dö kom der selbe man, 
5 der in kampfliche an % sprach: 
vor Artuse daz geschach. 
der lantgräve Kyngrimursel 
gram durch swarten unt durch v^ ~1, 
durch Gäwäns not sin hende g=^r 
want: 

10 wan des was sin triwe pfsint, 
daz er da solte haben vride, 
ezen wser daz eines mannes lidg=^ 
in in kämpfe twungen. 
die alten unt die jungen 

16 treib er vonme turne wider: 
den hiez der künec brechen nid-^r. 

Kyngrimursel dö sprach 
hin üf da er Gäwänen sach 
*helt, gib mir vride zuo dir dar :in. 

20 ich wil geselleclichen pin 
mit dir hän in dirre nöi 
mich muoz der künec slahen t^t, 
odr ich behalde dir din lehn.' 
Gäwän den vride beguude gebXBi 

25 der lantgräve spranc zuo zim äi^r- 
des zwivelte diu üzer schar 
(er was euch burcgräve aldä): 
si wseren junc oder grä, 
die blügten an ir strite. 
Gäwän spranc an die wite, 

412 als tet ouch Kyngrimursel: 
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gein elln si b§de wären snel. 

Der künec mant die stne. 
*wie lange sulen wir pine 
5 von disen zwein mannen pflegen? 
mins vetem sun hat sich bewegen, 
er wil erneren disen man, 
der mir den schaden hat getan, 
den er billtcher raeche, 

10 ob im ellens niht gebrseche/ 
genuoge, dens ir triwe jach, 
kurn einen der zem künege sprach 
*h§rre, müeze wirz iu sagn, 
der lantgräve ist unerslagn 

15 hie von manger hende. 
got iuch an site wende, 
die man iu vervähe baz. 
werltlich prts iu slnen haz 
teilt, erslaht ir iwern gast: 

20 ir ladet üf iuch der schänden last, 
so ist der ander iwer mäc, 
in des geleite ir disen bäc 
hebt, daz sult ir läzen: 
ir Sit dervon verwäzen. 

26 nu gebt uns einen vride her, 
die wtl daz dirre tac gewer: 
der vride si och dise naht, 
wes ir iuch drumbe habt bedäht, 
daz st§t dannoch ziwerre hant^ 
ir Sit gepriset odr geschant 

13 Min frouwe Antikonie, 
vor valscheit diu vrie, 
dort al weinde bi im st^t. 
ob iu daz niht ze herzen g§t, 
5 Sit iuch pöde ein muoter truoc, 
so gedenket, h§rre, ob ir sit kluoc, 
ir sandet in der magede her: 
wffir niemen sins geleites wer, 
er solt iedoch durch si genesen.' 

lo der künec liez einen vride wesen, 
UDz er sich baz bespraeche 
wier sinen vater raeche. 
anschuldec was h^r Gäwän: 
ez hete ein ander man getan, 

5 wände der stolze Ehcunat 
ein lanzen durch in l§rte pfat, 

Martin, Parzival I. 



do er Jofreyden fiz Ydoel 
fuorte gegen Barbigoel, 
den er bi Gäwäne vienc. 

20 durch den disiu not ergienc. 
dö der vride wart getan, 
daz volc huop sich von strite sän, 
manneglich zen herbergen sin. 
Antikonie de künegin 

25 ir vetem sun vast umbevienc: 
manc kus an sinen munt ergienc, 
daz er Gäwänen het emert 
und sich selben untät erwert, 
si sprach *du bist mins vetem suon : 
du kundst durch niemen missetuon.' 

414 Welt ir hoem, ich tuen iu kunt 
wä von § sprach min munt 

daz lütr gemüete trüebe wart. 
gun§rt si diu strites vart, 

5 die ze Schampfanzün tetV ergulaht : 
wan daz was im niht geslaht 
von vater noch von muoter. 
der junge man vil guoter 
von schäme leit vil grözen pin, 

10 dO sin swester diu künegin 
in begunde vßhen: 
man hört in s§re vlehen. 

dö sprach diu juncfrouwe wert 
'herVergulaht, trüege ichz swert 

16 und waer von gotes gebot ein man, 
daz ich Schildes ambet solde hän, 
iwer striten waer hie gar verzagt, 
dö was ich äne wer ein magt, 
wan daz ich truoc doch einen schilt, 

20 üf den ist werdekeit gezilt: 
des wäpen sol ich nennen, 
ob ir ruochet diu bekennen, 
guot gebaerde und kiuscher site, 
den zwein wont vil staete mite. 

25 den bot ich für den ritter min, 
den ir mir sandet da her in: 
anders schermes het ich niht. 
swä man iuch nu bi wandel siht, 
ir habt doch an mir missetän, 
op wlplich pris sin reht sol hän. 

415 Ich hört ie sagen, swa ez so gezöch 

10 
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daz man gein wibes scherme vlöch, 
da solde ellenthaftez jagen 
an sime strtte gar verzagen, 
5 op da waere manlich znht. 
hör Vergulaht, iurs gastes vluht, 
dier gein mir tet für den tot, 
lört iwern pris noch lästere not' 
Kingrimursel dö sprach 

10 'h§rre, üf iwern tröst geschach 
daz ich h^m Gäwän 
üf dem Plimizoeles plan 
gap vride her in iwer lant. 
iwer Sicherheit was pfant, 

15 ob in stn eilen trüege her, 
daz ich des für iuch wurde wer, 
in bestüendhie nihtwan einecman. 
h^r, da bin ich bekrenket an. 
hie sehen mine genöze zuo: 

20 diz laster ist uns gar ze frao. 
kunnet ir niht fürsten schönen, 
wir krenken euch die krönen, 
sol man iuch bt zühten sehn, 
s6 muoz des iwer zuht verjehn 

25 daz Sippe reicht ab iu an mich, 
wser daz ein kebesllcher such 
minhalp^ swä uns diu wirt gezilt, 
ir hetet iuch gähs gein mir berilt: 
wände ich pin ein ritter doch, 
an dem nie valsch wart funden 
noch: 
416 Ouch sol mtn piis erwerben 
daz ichs äne müeze ersterben; 
des ich vil wol getrüwe gote: 
des sl min ssBlde gein im böte. 

5 ouch swä diz maere wirt vernomen, 
Artus swester sun si komen 
in mime geleite üf Schanpfanzün, 
Franzoys od Bertün, 
Provenzäle od Burgunjoys, 

10 Galiciäne unt die von Punturtoys, 
erhcerent die Gäwänes not, 
hän ich pris, derat denne töt. 
mir frümt sin angestlicher strit 
vil engez lop, min laster wit. 

15 daz sol mir freude swenden 



und mich uf ^ren pfenden.' 
dö disiu rede was getan, 
dö stuont da einer sküneges man, 
der was geheizen Liddamus. 

20 Kyöt in selbe nennet sus. 
Eyöt la schantiure hiez, 
den sin kunst des niht erliez, 
er ensunge und sprseche so 
dös noch genuoge werdent frö. 

25 Kyöt ist ein Provenzäl, 
der dise äventiur von Parziväl 
heidensch geschriben sach. 
swaz er en franzoys da von ge — 

sprach, 
bin ich niht der witze laz, 
daz sage ich tiuschen fürbaz. 
417 Dö sprach der fürete Liddamusr 
'waz solt der in mins hörren hü^:? 
der im sinen vater sluoc 
und daz laster im so nähe tmoc- ^ 

6 ist min hörre wert bekant, 
daz rieht alhie sin selbes haut. 
sö gelt ein tot den andern tot. 
ich wsöne geliche sin die not' 
nu seht ir wie Gäwän dÖ stuonrfc: 

10 alröst was im gröz angest kuon"t. 
dö sprach Kingrimursel 
*swer mit der drö waer so snel, 
der solt ouch gäben in den strl-fc. 
ir habt gedrenge oder wit, 

15 man mac sich iwer lihte erwerrx- 
hör Liddamus, vil wol emem 
trüwe ich vor iu disen man: 
swaz iu der bete getan, 
ir liezetz ungerochen. 

20 ir habt iuch gar versprochen, 
man sol iu wol gelouben 
daz iuch nie mannes ougen 
gesähn ze vorderet da man str^i^- 
iu was ie striten wol sö leit 

25 daz ir der fluht begundet. 
dennoch ir mör wol kündet: 
swä man ie gein strite dranc, 
da taet ir wibes widerwanc. 
s welch künec sich laßt an iwern ir"^ 
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vil twerhes dem diu kröne stät. 

.8 Da wffir von mtnen banden 
in kreize bestanden 
Gäwän der ellentbafte degen: 
des bet icb micb gein im bewegen, 

5 daz der kämpf waere albie getan, 
wolt es min b^rre gestatet bän. 
der treit mit Sünden mlneA baz: 
icb trüwte im ander dinge baz. 
b§r Gäwän, lobt mir ber für war 

10 daz ir von biute über ein jär 
mir ze gegenrede st§t 
in kämpfe, ob ez s5 bie ergöt 
daz iu min btoe laßt dez lebn: 
da wirt iu kämpf von mir gegebn. 

15 icb spracb iucb an zemPlimizcel: 
nu sl der kämpf ze BarbigCBl 
vor dem künec Meljanze. 
der sorgen zeime kränze 
trag icb unz üf daz teidinc 

20 daz icb gein iu kum in den rinc: 
da sol mir sorge tuen bekant* 
iwer manllcbiu baut.' 

Gäwän der ellens riebe 
bot gezogenllcbe 

26 näcb dirre bete sicberbeit 
dö was mit rede aldä bereit 
der berzoge Liddamus 
begunde oucb slner rede alsus 
mit spsßbllcben werten, 
aldä siz alle borten. 

ö Er spracb: wand im was Spre- 
chens zlt: 
*swä icb kum zuome strit, 
bän icb da vebtens pflibte 
ode flubt mit ungescbihte, 

s bin icb verzagetllcbe ein zage, 
ode ob icb prls aldä bejage, 
b§r lantgräve, des danket ir 
als irz geprüeven kunnt an mir. 
enpfäbe icbs nimmer iweren solt, 

-O icb pin iedocb mir selben bolt.' 
sus spracb der riebe Liddamus. 
'weit irz sin ber Turnus, 
s6 lät micb sin ber Tranzes, 



und straft micb ob ir wizzet wes, 

15 unde enbebt iucb nibt ze gröze. 
ob ir farsten mlnre genöze 
der edelste und der boebste birt, 
icb pin oucb b^rre und landes wirt. 
icb bän in Galiciä 

20 beidiu ber unde da 

mange burc rebt unz an Vedrün. 
swaz ir unt iesllcb Bertün 
mir da ze scbaden meget getuon, 
ine gefloßbe nimmer vor iu buon. 

25 ber ist von Bertäne komn 
gein dem ir kämpf bat genomn: 
nu recbet b§rren unt den mäc. 
micb sol vermiden iwer bäc. 
iwem vetern (ir wärt sin man), 
swer dem sin leben an gewan, 
420 Da recbetz. icb entet im nibt: 
icb waßne mirs ocb iemen gibt, 
iwem vetern sol icbwol verklagn: 
sin sun die krön näcb im sol 
tragn: 

5 derst mir ze btoen böcb genuoc. 
diu künegln Plürdamürs in truoc: 
sin vater was Kingrisln, 
sin an der künec Gandln. 
icb wil iucb baz becbeiden des, 

10 Gabmuret und Gälöes 
sin oebeime wären, 
ine wolt sin gerne vären, 
icb möbt mit 6rn von slner bant 
mit vanen enpfäben min laut. 

15 swer vebten welle, der tue daz. 
bin icb gein dem strlte laz, 
icb vreische iedocb diu maere wol. 
swer prls ime strlte bol, 
des danken im diu stolzen wip. 

20 icb wil durcb niemen mlnen Up 
verleiten in ze scbarpfen pin. 
waz Wolfbartes solt icb sin? 
mirst in den strit der wec vergrabt, 
gein vebten diu gir verbabt. 

25 wurdet ir mirs nimmer bolt, 
icb tsöte ä als Eümolt, 
der künec Guntbere riet, 

10* 
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do er von Wormz gein Hiunen 

schiet: 
er bat in lange sniten baen 
und inme kezzel umbe draen..' 

421 Der lantgräve ellens riebe 
sprach 'ir redet dem gliche 
als manger weiz an iu für war 
iwer zit unt iwer jär. 

6 ir rät mir dar ich wolt iedoch, 
unt sprecht, ir taet als riet ein koch 
den küenen Nibelungen, 
die sich unbetwungen 
liz huöben da man an in räch 

10 daz Slvride da vor geschach. 
mich muoz h§r Gäwän slahen töt, 
odr ich gel^re in räche nöt.' 

*des volge ich' sprach Liddamus. 
*wan swaz sin oeheim Artus 

15 hat, unt die von Indlä, 

der mirz hie gaBbe als siz hänt da, 
der mirz ledecliche braßhte, 
ich liezez § daz ich vaehte. 
nu behaldet pris des man iu gibt. 

20 Segramors enbin ich niht, 

den man durch vehten binden 

muoz: 
ich erwirbe sus wol küneges gruoz. 
Sibche nie swert erzöch, 
er was ie bi da man vlöch: 

25 doch muose man in vlehen, 
gröz gebe und starkiu leben 
enpfieng er von Ermriche genuoc: 
nie swert er doch durch heim ge- 

sluoc. 
mir wirt verschert nimmer vel 
durch iuch, h§r Kyngrimursel : 

422 Des hän ich mich gein iu bedäht' 
dö sprach der künec Vergulaht 

*swiget iwerr wehselmaere. 
ez ist mir von iu b§den swaere, 
5 daz ir der werte sit s6 vri. 
ich pin iu alze nähen bi 
ze sus getanem gebrehte : 
ez st^t mir noch iu niht rehte.' 

diz was üf dem palas, 



so, 



10 aldä sin swester komen was. 

bi ir stuont h§r Gäwän 

und manec ander werder man. 

der künec sprach zer swester sir 

^nu nim den gesellen dln 
15 und den lantgräven zuo dir. 

die mir guotes günn, die g§n iil 
mir, 

und rät mirz waegest waz ich tue 

si sprach 'da lege din triwe znc 
nu g^t der künec an sinen rä- 
20 diu küneginne genomen hat 

ir vetem sun unt ir gast: 

dez dritte was der sorgen last. 

an alle missewende 

nam si Gäwänn mit ir hende 
26 unt fuorten da si wolte wesn. 

si sprach zim ' waert ir niht gene* 

des beten schaden elliu lani' 

an der küneginne hant 

gienc des werden Lotes suon: 

er mohtz och dö vil gerne tuc^ n. 
423 In die kemenäten sän 

gienc diu künegin unt die zii^ ^ne 
man: 

vor den andern bleip si laere: 

des pflägen kamersere. 
5 wan cläriu juncfröwelin, 

der muose vil doii; inne sin. 

diu künegin mit zühten pflac 

Gäwäns, der ir ze herzen lac- 

dä was der lantgräve mite: 
10 der schiet si ninder von dem site. 

doch sorgte vil diu werde ma^t 

umb Gäwäns lip , wart mir ges^^S*. 
sus waßrn die zw§n da inne 

bi der küneginne, 
i5^unz daz der tac liez sinen str^l*- 

diu naht kom : dö was ezzens ^** 

möraz, win, lütertranc, 

brähten juncfrowen da mi*^^ 
kranc, 

und ander guote spise, 
20 fasän , pardrise, 

guote vische und blankiu wa^ 
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Gäwän und Kyngrimursel 

wären komn üz grözer not. 

Sit ez diu klinegtn geböt, 
25 si äzen als si solten, 

unt ander dies iht weiten. 

Antikonie in selbe sneit: 

daz was durch zuht in b§den leit. 

swaz man da kniender schenken 
sach, 

ir deheim diu hoseunestel brach: 
l4 Ez wären meide, als von der zit, 

den man diu besten jär noch glt. 

ich pin des unervaBret, 

heten si gescheeret 
5 als ein valke sin gevidere: 

da rede ich niht widere, 
nu hoert, § sich der rät geschiet, 

waz man des landes künege riet. 

die wisen heter zim genomn: 
10 an stnen rät die wären komn. 

etsllcher slnen willen sprach, 

als im stn bester sin verjach. 

dö mäzen siz an manege stat: 

der künec sin rede och beeren bat. 
16 er sprach 'ez wart mit mir ge- 
striten. 

ich kom durch äventiure geriten 

inz forest Laehtamris. 

ein ritter alze höhen pris 

in dirre wochen an mir sach, 
'O wand er mich flügelingen stach 

hinderz ors al sunder twäJ, 

er twanc mich des daz ich den gräl 

gelobte im zerwerben. 

seit ich nu drumbe ersterben, 
-6 86 muoz ich leisten Sicherheit 

die sin haut an mir erstreit. 

da ratet umbe: des ist not. 

min bester schilt was für den tot 

daz ich dar um bot mine haut, 

als iu mit rede ist hie bekant. 
S Er ist manheit und ellens Mr. 

der holt geböt mir dennoch mer 

daz ich an arge liste 

inre järes vriste, 



6 ob ichs gräls erwürbe niht, 
daz ich ir koeme, der man gibt 
der krön ze Pelrapeire 
(ir vater hiez Tampenteire); 
swenne si min ouge an ssehe, 

10 daz ich Sicherheit ir jaehe. 
er enböt ir, ob si daßhte an in, 
daz waere an freuden sin gewin, 
und er waerez der si löste e 
von dem künege Clämid§.' 

15 dö si die rede erhörten sus, 
dö sprach aber Liddamus 
'mit dirre hton urloube ich nuo 
spriche: och raten si derzuo. 
swes iuch dort twanc der eine man, 

20 des si hie pfant hgr Gäwän: 
der vederslagt üf iweren klobn. 
bitt in iu vor uns allen lohn 
daz er iu den gräl gewinne, 
lät in mit guoter minne 

25 von iu hinnen riten 

und nach dem gräle striten. 
die schäm wir alle müesen klagn, 
wurd er in iwerem hüs erslagn. 
nu vergebt im sine schulde 
durch iwerre swester hulde. 
426 Er hat hie'rliten gröze not 
und muoz nu k§ren in den töt. 
swaz erden hat umbslagenz mer, 
dane gelac nie hüs so wol ze wer 

5 als Munsalvaesche : swä diu st^t, 
von strite ruber wec dar göt. 
bi sime gemach in hinte lät: 
morgen sag man im den rät.' 
des volgten al die rätgeben. 

10 sus behielt hör Gäwän da sin leben, 
man pflac des beides unverzagt 
des nahtes da, wart mir gesagt, 
daz harte guot was sin gemach, 
dö man den mitten morgen sach 

15 unt dö man messe gesanc, 
üf dem palase was gröz gedranc 
von bovel unt von werder diet. 
der künec tet als man im riet, 
er hiez Gäwänen bringen: 
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20 den Wolter nihtes twingen, 
wan als ir selbe hat gehört, 
nu seht wä in brähte dort 
Antikoni diu wol gevar: 
ir vetern sun kom mit ir dar, 

25 unt andrgenuoge des kunegos man. 
diu künegin fuorte Gäwän 
für den künec an ir hende. 
ein schapel was ir gebende, 
ir munt den bluomen nam irpris: 
üf dem schapele decheinen wis 

427 Stuont ninder keiniu also röt. 
swem si güetliche ir küssen bot, 
des muose swenden sich der walt 
mit manger tjost ungezalt. 

5 mit lobe wir solden grüezen 
die kiuschen und die süezen 
Antikonien, 
vor valscheit die vrien. 
wan si lebte in solhen siten, 

10 daz ninder was underriten 
ir pris mit valschen werten, 
al die ir pris gehörten, 
ieslich munt ir wünschte dö 
daz ir pris bestüende also 

15 bewart vor valscher trüeben jehe. 
lüter virrec als ein valkensehe 
was balsemmsezec staBte an ir. 
daz riet ir werdeclichiu gir: 
diu süeze sselden riebe 

20 sprach gezogenllche 

' bruoder, hie bring ich den degen, 
des du mich selbe hieze pflegen, 
nu läz in min geniezen: 
des ensol dich niht verdriezen. 

25 denke an brüederliche triwe, 
unde tuo daz äne riwe. 
dir stöt manlichiu triwe baz, 
dan daz du dolst der werlde haz, 
und minen, künde ich hazen: 
den lör mich gein dir mäzen.' 

428 Dö sprach der werde süeze man 
*daz tuen ich, swester, ob ich kan: 
dar zuo gip selbe dinen rät. 
dich dunket daz mir missetät 



\ 



5 werdekeit habe underswungen, 

von prtse mich gedrungen: 

waz töht ich dan ze bruoder dir? 

wan dienden alle kröne mir, 

der stüende ich ab durch din ge- 
bot: 
10 din hazzen wser min hcehstiu nöi;. 

mirst unmsBre freude und §re, 

niht wan nach diner l^re. 

h§r Gäwän , ich wil iuch des biterzm^ : 

ir kömt durch pris da her geriterzm.: 
15 nu tuotz durch prises hulde, 

helft mir daz min schulde 

min swestr üf mich verkiese. 

% daz ich si Verliese, 

ich verkiuse üf iuch min herzel^ ^t, 
20 weit ir mir geben Sicherheit 

daz ir mir werbet sunder twäl 

mit guoten triwen umben gräL '^ 
da wart diu suone gendet 

unt Gäwän gesendet 
25 an dem selben male 

durch striten nach dem gräle. 

Kyngrimursel och verkös 

üf den künec, der in da vor verlas, 

daz er im sin geleite brach. 

vor al den fürsten daz geschacli; 
429 Da ir swert warn gehangen: 

diu warn in undergangen, 

Gäwäns knappn, ans strites stun'fcj 

daz ir decheinr was worden wan't • 
5 ein gewaltec man von der stat, 

der in vrides vor den andern "b^-'*' 

der vienc se und leite se in pris"ö-Xi. 

ez waer Franzeis od Bertün, 

starke knappn unt kleiniu Mixi^^ 
10 von swelhen landen sie sint, 

die brähte man dö ledecllchen. 

Gäwäne dem ellens riehen. 

dö in diu kint ersähen, 

da wart gröz umbevähen. 
15 ieslichz sich weinende an in hio3C».c •• 

daz weinn iedoch von liebe ergi^^*^^' 
von Cumewäls mit im da w^^^ 

cons Liäz üz Tinas. 
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ein edel kint wont im och bi, 

20 duk Gandilüz, fiz Gurzgrt 
der durch Schoydelakurt den lip 

verlos, 
da manec frouwe ir jämer kös, 
Lyäze, was des kindes base. 
sin munt, sin ougen unt sin nase 

26 was reht der minne kerne: 
al diu werlt sah in gerne, 
dar zuo sehs andriu kindelin. 
diso ahte junch§rren sin 
warn gebürte des bewart, 
elliu von edeler höhen art. 

50 Si wären im durch sippe holt 
unt dienden im üf stnen solt. 
werdekeit gap er ze löne, 
unt pflac ir anders schöne. 
5 Gäwän sprach zen kindelin 
*wol iu, süezen mäge min! 
mich dunket des, ir wolt mich 

klagn, 
ob ich wsßre alhie erslagn.' 
man moht in klage getrüwen wol: 

10 si warn halt sus in jämers dol. 
er sprach 'mir was umb iuch vil 

leit. 
wä wärt ir dö man mit mir streit?' 
si sagtenz im, ir keiner louc. 
'ein mtizorsprinzelin enpflouc 

15 uns, dO ir bl der künegin 
säzt: da lief wir elliu hin.' 

die da stuonden unde säzen, 
die merkens niht vergäzen, 
die prüeveten daz her Gäwän 

20 waere ein manlich höfsch man. 
urloubes er dö gerte, 
des in der künec gewerte, 
unt daz volc al gemeine, 
wan der lantgräve al eine. 

ö die zwöne nam diu künegin, 
unt Gäwäns juncherrelin : 
si fuorte se da ir pflägen 
juncfrouwen äne bägen. 
dö nam ir wol mit zühten war 
3nanc juncfrouwe wol gevar. 



431 Dö Gäwän enbizzen was 
(ich sage in als Kyöt las), 
durch herzenllche triuwe 
huop sich da gröziu riuwe. 

6 er sprach zer küneginne 
'frouwe, hän ich sinne 
unt sol mir got den 11p bewaren, 
sö muoz ich dienstllchez varen 
unt rlterlich gemüete 

10 iwer wlpllchen güete 
ze dienste immer kören, 
wand iuch kan ssßlde lören, 
daz ir habt valsche an gesigt: 
iwer prls für alle prlse wigt. 

15 gelücke iuch müeze ssßlden wem. 
frowe, ich wil urloubes gern: 
den gebt mir, unde lät mich vam. 
iwer zuht müez iwem prls be- 
wam.' 
ir was sin dan scheiden leit: 

20 dö weinden durch gesellekeit 
mir ir manc juncfrouwe clär. 
diu künegin sprach an allen vär 
'het ir min genozzen mör, 
min fröude waßr gein sorgen hör: 

25 nu moht iur vride niht bezzer sin. 
des gloubt ab, swenne ir lldet 

pln, 
ob iuch vertreit ritterschaft 
in riwebaBre kumbers kraft, 
sö wizzet, min hör Gäwän, 
des sol min herze pflihte hän 

432 Ze flüste odr ze gewinne.' 
diu edele küneginne 
kuste den Gäwänes munt. 

der wart an freuden ungesunt, 
5 daz er sö gähes von ir reit 
ich wsene, ez was in beiden leit. 
sin knappen heten sich bedäht, 
daz siniu ors wären bräht 
üf den hof für den palas, 
10 aldä der linden schate was. 
euch warn dem lantgräven komn 
sin gesellen (sus hän ichz ver- 
nomn) : 
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der reit mit im üz för die stat. 

Gäwän in zühteclichen bat 
15 daz er sich arbeite 

unt sin gezoc im leite 

ze B^ärosch. 'da ist Scherules: 

den sulen si selbe biten des, 

geleites ze Dianazdrün. 
20 da wonet etslich Bertün, 

der se bringet an den herren min 



oder an Ginov^m die künegin.' 

daz lobt im Kyngrimursel: 
urloup nam der degen snel. 
26 Gringuljet wart gewäpent sän, 
daz ors, und min hör Gäwän. 
er kust sin mag diu kindelin 
und euch die werden knappen sii^_ 
nach dem gräle im Sicherheit geböfcn: 
er reit al ein gein wunders not. 



IX. 



33 Tuot Üf; wem? wer sit ir? 
*ich wil inz herze hin zuo dir.' 
sö gert ir zengem rüme. 
'waz denne, belibe ich küme? 
6 min dringen soltu selten klagn : 
ich wil dir nu von wunder sagn.' 
ja Sit irz, frou Aventiur€^ 
wie vert der gehiure? 
ich meine den werden Parziväl, 

-o den Cundrte nach dem gräl 
mit unsüezen werten jagete, 
da manec frouwe klagete 
daz niht wendec wart sin reise, 
von Artuse dem Berteneise 

s huop er sich dö: wie vert er nuo? 
den selben msßren grifet zuo, 
ob er an freuden si verzagt^ 
oder hat er höhen prls bejagt? 
oder ob sin ganziu werdekeit 

o sl beidiu lang unde breit, 
oder ist si kurz oder smal? 
nu prüevet uns die selben zal, 
waz von sin henden sl geschehen, 
hat er Munsalvaesche slt gesehen, 

'^ unt den süezen Anfortas, 
des herze dö vil siufzec was? 
durch iwer güete gebt uns tröst, 
op der von jämer sl erlöst, 
lät hoeren uns diu maere, 
ob Parziväl da waere, 

►4: Beidiu iur hörre und euch der min. 
nu erliuhtet mir die fuore sin: 
der süezen Herzeloyden barn, 
wie hat Gahmurets sun gevam, 



5 Sit er von Artuse reit? 
ob er lieb od herzeleit 
Sit habe bezalt an strite. 
habt er sich an die wlte, 
oder hat er sider sich verlegn? 

10 sagt mir sin site und al sin pflegn. 
nu tuot uns de äventiure bekant, 
er habe erstrichen manec lant, 
zors, unt in schiffen üf dem wäc; 
ez wsöre lantman oder mäc, 

15 der yoste poinder gein im maz, 
daz der decheiner nie gesaz. 
sus kan sin wäge seigen, 
sin selbes prls üf steigen 
und d'andem lören sigen. 

20 in mangen horten wigen 

hat er sich schumpfentiure erwert, 
den 11p gein strlt also gezert, 
swer prls zim wolte borgen, 
der müesez tuon. mit sorgen. 

25 sin swert, daz im Anfortas 
gap dö er blme gräle was, 
brast Sit dö er bestanden wart: 
dö machtez ganz des brunnen art 
bi Karnant, der da heizet Lac. 
daz swert gehalf im prlss bejac. 
435 Swerz niht geloubt, der sündet. 
diu äventiure uns kündet 
daz Parziväl der degen halt 
kom geriten uf einen walt, 

5 ine weiz ze weihen stunden; 
aldä sin ougen funden 
ein klösen niwes büwes stön, 
da durch ein snellen brunnen g6n: 
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eiühalp si drüber was geworht. 

10 der junge degen unervorht 
reit durch äventiure suocben: 
stn wolte got dö ruochen. 
er vant ein klösnaerinne, 
diu durch die gotes minne 

16 ir magetuom unt ir freude gap. 
wiplicher sorgen urhap 
üz ir herzen blüete alniuwe, 
unt doch durch alte triuwe. 
Schiänatulander 

20 unt Sigünen vander. 
der helt lac dinne begraben töt: 
ir leben leit Üf dem sarke not. 
Sigüne doschesse 
hörte selten messe: 

25 ir leben war doch ein venje gar. 
ir dicker munt heiz röt gevar 
was dö erblichen unde bleich, 
sitwerltlich freude ir gargesweich. 
ez erleit nie magt so höhen ptn: 
durch klage si muoz al eine stn. 
436 Durch minne diu an im erstarp, 
daz si der fürste niht erwarp, 
si minnete sinen töten Itp. 
ob si worden waer sin wlp, 

5 da hete sich frou Lünete 
gestimet an so gseher bete 
als si riet ir selber frouwen. 
man mac noch dicke schouwen 
froun Lüneten riten zuo 

10 etsllchem rate gar ze fruo. 
swelch wlp nu durch geselleschaffc 
verbirt, und durch ir zühte kraft, 
pflihte an vremder ""minne, 
als ich michs versinne, 

16 last siz bi ir mannes lehn, 

dem wart an ir der wünsch gegebn. 
kein beiten st6t ir also wol: 
daz erziuge ich ob ich sol. 
dar nach tuo als siz l^re: 

20 behelt si dennoch ^re, 

sine treit dehein so liebten kränz, 
g§t si durch freude an den tanz, 
wes mizze ich freude gein der not 



als Sigün ir triwe gebot? 
26 daz möht ich gerne läzen. 
über ronen äne sträzen 
Parziväl fürz yenster reit 
alze nähn: daz was im leit 
dö Wolter yrdgen omben walt, 
ode war sin reise waBre gezalt 

437 Er gerte der gegenrede aldä: 

'ist iemen dinne?' si sprach 'j^^^:. 

do er hört deiz frouwen stinmiz^^ 
was, 

her dan üf ungetretet gras 
5 warf erz ors vil dräte. 

ez düht in alze späte, 

daz er niht was erbeizet 6, 

diu selbe schäme tet im w$. 
er baut daz ors vil yaste 
10 zeins geyallen ronen aste: 

sinen dürkeln schilt hieng er oix<3li 
dran. 

dö der kiusche yräyel man 

durch zuht sin swert yon im g"C- 
bant, 

er gienc fürz venster zuo der wsLXxi: 
16 da Wolter vrägen maere. 

diu klös was freuden laöre, 

dar zuo aller schimpfe blöz: 

er vant da niht wan jämer grOz. 

er gert ir anz venster dar. 
20 diu juncfrouwe bleich gevar 

mit zuht üf von ir veiye stuoH-'t- 

dennoch was im hart unkuonl; 

wer si waere od möhte sin. 

si truog ein hemde haerin 
26 under gräwem roc zensehst ir Ix^^- 

gröz jämer was ir sundertrüt : 

die het ir höhen muot gelegt, 

vonme herzen siufzens vil erw^^ 
mit zuht diu magt zem veu^"* 
gienc, 

mit süezen werten sin enpfieix^^ 

438 Si truoc ein salter in der haat^ - 
Parziväl der wtgant 

ein kleinez vingerlin da kös, 
daz si durch arbeit nie verlö^y 
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s sine behieltz durch rehter minne 
rät. 
dez steinlin was ein gränät: 
des blic gap üz der vinster schln 
reht als ein ander gänsterlin. 
senlich was ir gebende. 

o <dä üzen bl der wende' 

sprach si, *h6r, da st^t ein banc: 
ruocht sitzen, l§rtz iuch iwer ge- 

danc 
nnt ander unmuoze. 
daz ich her ziwerem gruoze 

ö bin komen, daz vergelt iu got: 
der gilt getriullch urbot.' 

der helt ir rätes niht vergaz, 
für daz venster er dö saz: 
er bat euch dinne sitzen sie. 

20 si sprach *nu hän ich selten hie 
gesezzen bi decheinem man.' 
der helt si vrägen began 
umbe ir site und umb ir pflege, 
*daz ir s6 verre von dem wege 

36 sitzt in dirre wilde, 
ich hänz für unbilde, 
frouwe, wes ir iuch beg§t, 
Sit hie niht büwes umb iuch st^t.' 
Si sprach *dä kumt mir vonme 
gräl 
min spis da her al sunder twäl. 

S Cundrie la surziere 
mir dannen bringet schiere 
alle samztage naht 
min spis (des hat si sich bedäht), 

* die ich ganze wochen haben sol.' 

si sprach 'waer mir anders wol, 

ich sorgete wenec umb die nar: 

der bin ich bereitet gar.' 

dö wände Parzival, si lüge 

^ "unt daz sin anders gerne trüge, 
er sprach in schimpfe zir dar in 
* durch wen tragt ir daz vingerlin? 
ich hört ie sagen msere, 
Wösnaerinne und klösnaere 
^ie selten miden ämürschaft.' 
si sprach *het iwer rede kraft, 



ir weit mich velschen gerne, 
swenne ich nu valsch geleme, 
s6 hebt mim üf , sit ir da bi. 

20 ruochts got, ich pin vor valsche vri : 
ich enkan decheinen widersaz.' 
si sprach ^disen mähelschaz 
trag ich durch einen lieben man, 
des minne ich nie an mich gewan 

25 mit menneschlicher tsete: 
magtuomlichs herzen raete 
mir gein im rätent minne.' 
si sprach 'den hän ich hinne, 
des kleinoet ich sider truoc, 
Sit Orilus tjost in sluoc. 

440 Miner jaemorlichen zite jär 
wil ich im minne gebn für war. 
der rehten minne ich pin sin wer, 
wand er mit Schilde und mit sper 

5 da nach mit ritters banden warp, 
unz er in mime dienste erstarp. 
magetuom ich ledecliche hän: 
er ist iedoch vor gote min man. 
ob gedanke wurken sulen diu werc, 

10 so trag ich niender den geberc 
der underswinge mir min §. 
mime leben tet sin sterben wo. 
der rehten 6 diz vingerlin 
für got sol min geleite sin. 

15 daz ist ob miner triwe ein slöz, 
vonme herzen miner ougen vlöz. 

ich pin hinne selbe ander: 
Schiänatulander 
ist daz eine, dez ander ich.' 

20 Parzival verstuont dö sich ^ 

daz ez Sigüne waere: 
ir kumber was im swsBre. 
den helt dö w^nec des verdröz, 
vonme hersenier dez houbet blöz 

25 er machte Ö daz er gein ir sprach, 
diu juncfrouwe an im ersach 
durch isers räm vil liehtez vel: 
do erkande si den degen snel. 
si sprach *ir sitz hör Parzival. 
sagt an, wie stötz iu umben gräl? 

441 Habt ir geprüevet noch sin art? 
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oder wiest bewendet iwer vart?' 
er sprach zer meide wol gebom 
*dä hän ich freude vil verlorn. 

5 der gräl mir sorgen glt genuoc. 
ich liez ein lant da ich kröne truoc, 
dar zuo dez minneclichste wip: 
üf erde nie s6 schcener lip 
wart geborn von menneschlicher 
fruht. 

10 ich sen mich nach ir kiuschen zuht, 
nach ir minne ich trüre vil; 
und raör nach dem höhen zil, 
wie ichMunsalvseschemege gesehn, 
und den gräl: daz ist noch unge- 
schehn. 

15 niftel Sigün, du tuost gewalt, 
Sit du min kumber manecvalt 
erkennest, daz du vöhest mich.' 
diu maget sprach *al min gerich 
sol üf dich, neve, sin verkorn. 

20 du hast doch freuden vil verlorn, 
Sit du lieze dich betragen 
umb daz werdecllche vrägen, 
unt dö der süeze Anfortas 
dln wirt unt din gelücke was. 

25 da hete dir vrägen wünsch bejagt: 
nu muoz dln freude sin verzagt, 
unt al dln höher muot erlernt, 
dln herze sorge hat gezemt, 
diu dir vil wilde waere, 
betest dö gevrägt der msßre.' 
442 'Ich warp als der den schaden 

hat' 
• sprach er. 4iebiu niftel, gip mir 
rät, 
gedenke rehter sippe an mir, 
und sage mir ouch , wie stöt ez dir? 

5 ich solte trürn umb dlne klage, 
wan daz ich hoehern kumber trage 
danne ie man getrüege. 
min not ist zungefiiege.' 
si sprach *nu helfe dir des haut, 

10 dem aller kumber ist bekant; 
ob dir s6 wol gelinge, 
daz dich ein slä dar bringe, 



aldä du MunsalvsBSche sihst, 
da du mir dlner freuden gibst. 

15 Cundrle la surziere reit 
vil niuUch hinnen: mir ist leit 
daz ich niht vrägte ob si dar 
wolte körn ode anderswar. 
immer swenn si kumt, ir mül doxi; 
st§t, 

20 da der brunne üzem velse g^t. 
ich rät daz du ir lites nach: 
ir ist llhte vor dir niht s6 gäcbi, 
dunemügest si schiere hän erriten.* 
dane wart niht langer dö gebiten, 

25 urloup nam der helt aldä: 
dö körter üf die niwen slä. 
Cundrlen mül die reise gienc, 
daz ungeverte im undervienc 
eine slä dier het erkom. 
sus wart aber der gräl verlorn. 
443 AI slner vröude er dö vergaz. 
ich waene er het gevräget baz, 
wsör er ze Munsalvaesche komn, 
denne als ir Ö hat vernomn. 
5 nu lät in riten: war sol er? 
dort gein im kom geriten her 
ein man : dem was daz houbet blöz^ 
sin wäpenroc von koste gröz, 
dar underz hamasch blanc gevar:- 

10 änz houbt was er gewäpent gar. 
gein Parziväle er vaste reit: 
dö sprach er *hÖrre, mir ist leit 

daz ir mlns hörren walt sus pant. 

ir wert schiere drumbe ermant 

15 da von sich iwer gemüete sent. 
Munsalvaesche ist niht gewent 
daz iemen ir s6 nähe rite, 
ezn waer der angestllche strite, 
ode der alsolhen wandel bot 

20 als man vor dem walde heizet tot— — 
einen heim er in der hende 
fuorte, des gebende 
wären snüere sldln, 
unt eine scharpfe glaßvln, 

25 dar inne al niwe was der schaft. 
der helt baut mit zomes krfifl; 
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den heim üfz houbet ebene, 
ez enstuont in niht vergebene 
an den selben ziten 
sin dröun und sin striten: 

:4 ledoch bereit er sich zer tjost. 
Parziväl mit selber kost 
het euch sper vil verzert: 
er dähte 'ich waere unernert, 

5 rit ich aber diss mannes sät: 
wie wurde denn sins zornes rät? 
nu trite ich hie den wilden varm. 
mim geswichen hende, ieweder 

arm, 
ich gibe für mine reise ein pfant, 

10 daz ninder bindet mich sin hant/ 
daz wart ze b§der sit getan, 
diu ors in den walap verlän, 
mit sporn getriben und euch ge- 

fuort 
vast üf der rabbine huort: 

15 ir enweders tjost da misseriet. 
manger Ijost ein gegenniet 
was Parziväles höhiu brüst: 
den l§rte kunst unt sin gelust 
daz sin irjost als eben fuor 

30 reht in den stric der helmsnuor. 
er traf in da man haeht den schilt, 
s6 man ritterschefte spilt; 
daz vonMunsalvsBScheder templeis 
von dem orse in eine halden reis, 

'e s6 verr hin ab (diu was s6 tief), 
daz da sin leger w§nec slief. 

Parziväl der tjoste nach 
volgt. dem orse was ze gäch: 
ez viel hin ab, deiz gar zebrast. 
Parziväl eins z^ders ast 

5 Begreif mit sinen banden, 
nu jehts im niht ze schänden, 
daz er sich äne Schergen hienc. 
mit den fuozen er gevienc 

c undr im des velses herte. 
in grözem ungeverte 
lac daz ors dort niden tot. 
der ritter gähte von der not 
anderhalp üf die halden hin: 



10 wolt er teilen den gewin 
den er erwarp an Parziväl, 
s5 half im baz da heime der gräl. 

Parziväl her wider steic. 
der Zügel gein der erden seic: 

15 da bete daz ors durch getreten, 
als ob ez bitens wsBre gebeten, 
des jener ritter da vergaz. 
dö Parziväl dar üf gesaz, 
done was niht wan sin sper verlorn : 

20 diu vlust gein vinden was verkorn. 
ich waene, der starke Lähelin 
noch der stolze Kyngrisin 
noch roys Gramoflanz 
noch cons Lascojt fiz Gumemanz 

25 nie bezzer tjost geriten, 

denne als diz ors wart erstriten. 
dö reit er, em wiste war, 
so daz diu Munsalvaescher schar 
in mit strite gar vermeit. 
des gräles vremde was im leit. 
446 Swerz ruocht vernemn , dem tuen 
ich kuont 
wie im sin dinc da nach gestuont. 
desn prüeve ich niht der wochen 
zal, 
über wie lanc sider Parziväl 
6 reit durch äventiure als §. 
eins morgens was ein dünner sn6, 
iedoch s6 dicke wol, gesnit, 
als der noch frost den liuten git. 
ez was üf einem grözen walt. 

10 im widergienc ein riter alt, 
des part al grä was gevar, 
da bi sin vel lieht unde clär: 
die selben varwe truoc sin wip; 
diu b§diu über blözen lip 

15 truogen gräwe rocke herte 
üf ir bihte verte. 
siniu kint, zwuo juncfrowen, 
die man gerne mohte schowen, 
da giengen in der selben wät. 

20 daz riet in kiusches herzen rät: 
si giengen alle barfaoz. 
Parziväl bot sinen gruoz 
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dem gräwen riter der da gienc; 
von des rate er sit gelücke en- 
phienc. 
25 ez mohte wol ein h§rre sin. 
da liefen frouwen bräckelln. 
mit senften siten niht ze hlr 
gienc da rittr und knappen mör 
mit zühten üf der gotes vart: 
genuog s6 junc, gar äne hart. 

447 Parziväl der werde degen 
het des llbes sö gepflegen 
daz sin zimierde rlche 
stuont gar rlterllche: 

5 in selbem bamasch er reit, 
dem ungellcb was jeniu kleit 
die gein im tnioc der gräwe man. 
daz ors üzem pfade sän 
k§rter mit dem zoume. 

10 d6 nam sin vrägen goume 
umbe der guoten liute vart: 
mit süezer rede ers innen wart. 
d6 was des gräwen riters klage, 
daz im die heilecllcben tage 

15 nibt bulfen gein alselbem site, 
daz er sunder wäpen rite 
ode daz er barfuoz gienge 
unt des tages zlt begienge. 
Parziväl sprach zim d6 

20 *b§r, ich erkenne sus noch s6 
wie des järs urbap gest^t 
ode wie der wochen zal g^t. 
swie die tage sint genant, 
daz ist mir allez unbekant. 

25 ich diende eim der heizet got, 
6 daz s6 lästerlichen spot 
sin gunst übr mich erhancte: 
min sin im nie gewancte, 
von dem mir helfe was gesagt: 
nu ist sin helfe an mir verzagt.' 

448 D6 sprach der riter grä gevar 
'meint ir got den diu magt gebar? 
geloubt ir siner mennescheit, 
waz er als hiut durch uns erleit, 

5 als man diss tages zlt beg§t, 
unrehte iu denne dez bamasch st§t. 



ez ist hiute der karfrltac, 

des al diu werlt sich freun mac 

unt da bl mit angest siufzec sin. 

10 wä wart ie höher triwe schln, 
dan die got durch uns b^enc, 
den man durch uns anz kriuze 

hienc? 
htoe, pflegt ir toufes, 
s6 jämer iuch des koufes: 

15 er hat sin werdecllchez lehn 
mit tot für unser schult gegebn, 
durch daz der mensche was verlorn, 
durch schulde hin zer helle erkom. 
ob ir niht ein beiden slt, 

2o.s6 denket, h^rre, an dise zlt. 
ritet fürbaz üf unser spor. 
iu ensitzet niht ze verre vor 
ein heilec man: der glt iu rät, 
Wandel für iwer missetät 

25 weit ir im riwe künden, 
er scheidet iuch von Sünden.' 

sin tohter begunden sprechen 
'waz wilt du, vater, rechen? 
s6 bcese weter wir nu hän, 
waz räts nimstu dich gein im an? 
449 Wan füerstun da er erwarme? 
sine giserten arme, 
swie rlterlich die sin gestalt, 
uns dunct doch des, si haben kaltr 

5 er erfrüre, waern sin eines dri. 
du hast hie stunde nähe bi 
gezelt und slavenien hüs: 
kcem dir der künec Artus, 
du behieltst in ouch mit spise woL- 

10 nu tuo als ein wirt sol, 
füer disen riter mit dir dan.' 
dö sprach aber der gräwe man 
*h§r, min tohter sagent al war. 
hie nähe bi elliu jär 

15 var ich üf disen wilden walt, 
ez si warm oder kalt, 
immer gein des marter zlt, 
der staeten 16n nach dienste glt. 
swaz spise ich üz bräht durch g(^ ' 

20 die teil ich mit iu äne spot' 
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diez mit guoten willen täten, 
die juncfronwen bäten 
in beltben söre: 
unt er hete beltbens §re, 

25 iewederiu daz mit triwen sprach. 
Parzival an in ersach, 
swietiur von frost da was dersweiz, 
ir munde warn röt, dicke, heiz: 
die stuonden niht senliche, 
des tages zite geliche. 

►0 Ob ich kleinez dinc dar rsBche, 
ungern ich daz versprasche, 
ichn holt ein kus durch suone da, 
op si der suone sprsechen ja. 
5 wip sint et immer wlp: 
werllches mannes lip 
hänt si schier betwungen: 
in ist dicke alsus gelungen. 
Parzival hie unde dort 

10 mit bete hört ir süezen wort, 
des vater, muotr unt der kinde. 
er dähte 'ob ich erwinde, 
ich g§n ungerne in dirre schar, 
dise meide sint so woJrgevar, 

16 daz min riten bi in übel st^t, 
Sit man und wip ze fuoz hie g§t. 
sich füegt min scheiden von in baz, 
Sit ich gein dem trage haz, 
den si von herzen minnent 

20 unt sich helfe da versinnent. 
der hat sin helfe mir verspart 
und mich von sorgen niht bewart.' 

Parzival sprach zin dö sän 
'h§rre und frouwe, lät mich hän 

•ö iwem urloup. gelücke iu heil 
gebe, und freuden vollen teil! 
ir juncfronwen süeze, 
iwer zuht iu danken müeze, 
Sit ir gundet mir gemaches wol. 
iwem urloup ich haben sol.' 

L Er neic, unt die andern nigen. 
da wart ir klage niht verswigen. 

hin ritet Herzeloyde fruht. 
dem riet sio manlichiu zuht 

^ kiusch unt erbarmunge: 



Sit Herzeloyd diu junge 
in het üf gerbet triuwe, 
sich huop sins herzen riuwe. 
alrSst er dö gedähte, 
10 wer al die werlt volbrähte, 
an sinen schepfaBre, 
wie gewaltec der waere. 
er sprach * waz ob got helfe phligt, 
diu minem trüren an gesigt? 

15 wart ab er ie ritter holt, 
gediende ie ritter sinen solt, 
ode mac schilt unde swert 
siner helfe sin s6 wert, 
und rehtiu manlichiu wer, 

20 daz sin helfe mich vor sorgen ner, 
ist hiut sin helflicher tac, 
s6 helfe er, ob er helfen mac' 

er k§rt sich wider dann er da reit, 
si stuonden dannoch, den was leit 

25 daz er von in k^rte. 
ir triwe si daz l§rte: 
die juncfrowen im sähen nach ; 
gein den euch im sin herze jach 
daz er si gerne ssehe, 
wand ir blic in schoene jaehe. 
452 Er sprach *ist gotes kraft s6 fier 
daz si beidiu ors unde tier 
unt die liute mac wisen, 
sin kraft wil i^m prisen. 

5 mac gotes kunst die helfe hän, 
diu wise mir diz kastelän 
dez waegest umb die reise min: 
s6 tuot sin güete helfe schin: 
nu genc nach der gotes kür!' 

10 den Zügel gein den 6ren für 
er dem orse legte, 
mit den sporn erz vaste regte, 
gein Fontän la salvätsche ez 
gienc, 
da Orilus den eit enpfienc. 

16 der kiusche Trevrizent da saz, 
der manegen mäntac übel gaz : 
als tet er gar die wochen. 

er hete gar versprochen 
möraz, win, und euch dez pröt. 
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20 sin kiusche im dennoch m§r gebot, 
der spise het er keinen muot, 
vische noch fleisch, swaz trüege 

bluot. 
sus stuont sin heileclichez lehn, 
got het im den muot gegebn: 

25 der h§rre sich bereite gar 
gein der himelischen schar, 
mit vaste er grözen kumber leit: 
sin kiusche gein den tievel streit. 

an dem ervert nu Parziväl 
diu verholnen maere umben gräl. 
453 Swer mich dervon Ö fragte 
unt drumbe mit mir bägte, 
ob ichs im niht sagte, 
unpris der dran bejagte. 

5 mich batez helen Kyöt, 
wand im diu äventiure gebot 
daz es immer man gedaehte, 
% ez d'äventiure brsehte 
mit werten an der msere gruoz 

10 daz man dervon doch sprechen 
muoz. 
Kyöt der meister wol bekant 
ze Dölet verworfen ligen vant 
in heidenischer schriffce 
dirre äventiure gestifte. 

15 der karakter ä b c 
muoser hän gelemet §, 
an den list von nigrömanzi. 
ez half daz im der touf was bt: 
anders wser diz mser noch unver- 
numn. 

20 kein heidensch list möht uns ge- 
frumn 
ze künden umbes gräles art, 
wie man siner tougen inne wart. 

ein beiden Flegetänts 
bejagte an künste höhen prts. 

25 der selbe fisiön 

was geborn von Salmön, 
üz israhelscher sippe erzilt 
von alter her, unz unser schilt 
der touf wart fürz hellefiur. 
der schreip vons gräles äventiur. 



454 Er was ein beiden vaterhalp, 
Flegetänts, der an ein kalp 
bette als ob ez waer sin got. 
wie mac der tievel seihen spot 

5 gefüegen an s6 wiser diet, 
daz si niht scheidet ode schiet 
da von der treit die hcehsten hant 
unt dem elliu wunder sint bekant? 
Flegetänis der beiden 

10 künde uns wol bescheiden 
iesllches sternon hinganc 
unt siner künfte widerwanc; 
wie lange ieslicher umbe g§t, 
% er wider an sin zil gestßt. 

15 mit der Sternen umbereise vart 
ist gepüfel aller menschlich art. 
Flegetänis der beiden sach, 
da von er blüwecliche sprach, 
im gestim mit sinen ougen 

20 verholenbaeriu tougen. 

er jach, ez hiez ein dinc der gräl: 
des namen las er sunder twäl 
inme gestime, wie der hiez. 
'ein schar in üf der erden liez: 

25 diu fuor Üf über die steme hoch, 
op die ir unschult wider z6ch, 
Sit muoz sin pflegn getouftiu fruht 
mit also kiuschlicher zuht: 
diu menscheit ist immer wert, 
der zuo dem gräle wirt gegert' 

455 Sus schreip dervon Flegetänis. 
Kyöt der meister wls 

diz maßre begunde suochen 

in latinschen buochen, 
5 wä gewesen waere 

ein volc da zuo gebaere 

daz ez des gräles pflaege 

unt der kiusche sich bewaege. 

er las der lande chronica 
10 ze Britäne unt anderswä, 

ze Francriche unt in Trlant: 

ze Anschouwe er diu maere var^u^ 

er las von Mazadäne 

mit wärheit sunder wäne: 
15 umb allez sin gesiebte 
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stuont da geschriben rehte, 

unt anderhalp wie Tyturel 

unt des sun Frimutel 

den gräl braeht üf Amfortas, 
20 des swester Herzeloyde was, 

bt der Gahmuret ein kint 

gewan, des disiu maere siat 

der nt nu üf die niwen slä, 

die gein im kom der rtter grä. 
25 er erkande ein stat, swie laßge 
der sne 

da liebte bluomen stuonden §. 

daz was vor eins gebirges want, 

aldä sin manltcbiu bant 

froun Jescbüten die bulde erwarp, 

unt da Orilus zom verdarp. 
56 Diu slä in da nibt balden liez: 

Fontäne la salvätscbe biez 

ein wesen, dar sin reise gienc. 

er vant den wirt, der in enpbienc. 
5 der einsidel zim spracb 

^ouw§, b^r, daz iu sus gescbacb 

in dirre beilecltcben zit. 

bat iucb angestltcber strit 

in diz bamascb getriben? 
10 ode Sit ir äne strtt beliben? 

s6 stüende iu baz ein ander wät, 

lieze iucb böebferte rät. 

nu ruocbt erbeizen, b^rre, 

(ich waene iu daz ibt werre) 
25 und erwärmt bi einem fiure. 

bat iucb äventiure 

tz gesant durcb minnen solt, 

Sit ir rebter minne bolt, 

sö minnt als nu diu minne g^t, 
o als disses tages minne st^t: 

dient ber näcb umbe wibe gruoz. 

ruocbt erbeizen, ob icbs biten 
muoz.' 
Parziväl der wigant 

erbeizte nider al zebant, 
^ mit grözer zubt er vor im stuont. 

er tet im von den liuten kuont, 

die in dar wisten, 

wie die sin raten pristen. 

Martin, Parziväl I. 



dö spracb er 'b§r, nu gebt mir rät: 
icb bin ein man der sünde hat.' 

457 D6 disiu rede was getan, 

dö spracb aber der guote man 
*icb bin rätes iwer wer. 
nu sagt mir wer iucb wiste ber.' 
5 *b6r, üf dem walt mir widergienc 
ein grä man, der micb wol enpfienc : 
als tet sin massenie. 
der selbe valscbes frie 
bat micb zuo ziu ber gesant: 

10 icb reit sin slä, unz icb iucb vant/ 
der wirt spracb ^daz was Kabenis: 
der ist werdeclicber fuore al wis. 
der fürste ist ein Punturteis: 
der riebe künec von Käreis 

16 sine swester bat ze wibe. 
nie kiuscber frubt von libe 
wart geborn dan sin selbes kint, 
diu iu da widergangen sint. 
der fürste ist von küneges art. 

20 alle jär ist zuo mir ber sin vart' 
Parziväl zem wirte spracb 
*dÖ icb iucb vor mir stunde sacb, 
vorbt ir iu ibt, do icb zuo ziu reit? 
was iu min komen dö ibt leit?' 

25 dö spracb er *börre, geloubet mirz, 
micb bat der ber und oucb der birz 
erscbrecket dicker denne der man. 
ein wärbeit icb iu sagen kan, 
icbn färbte nibt swaz menniscb ist: 
icb bän oucb menniscblicben list. 

458 Het irz nibt für einen ruom,- 

sö trüege icb flubt nocb magetuom. 

min berze enpfienc nocb nie den 
kranc 

daz icb von wer getaete wanc. 
5 bi miner werlicben zit 

icb was ein riter als ir sit, 

der oucb näcb böber minne ranc. 

etswenne icb sündebaern gedanc 

gein der kiuscbe parrierte. 
10 min lebn icb dar üf zierte, 

daz mir genäde taete ein wip. 

des bat vergezzen nu min lip. 
11 
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gebt mir den zoum in mine hant. 
dort under jenes velses want 

15 sol iwer ors durch ruowe st§n. 
bi einer wile sul wir beide gön 
iindbrechn im grazzach undevarm : 
anders fuoters bin ich arm. 
wir sulenz doch harte wol emern.' 

20 Parziväl sich wolde wem, 
daz ers zoums enpfienge niht. 
'iwer zuht iu des niht gibt, 
daz ir stritet wider decheinen wirt, 
ob unfuoge iwer zuht verbirt.' 

26 alsus sprach der guote man. 
dem wirte wart der zoum verlän. 
der zöch dez ors undern stein, 
da selten sunne hin erschein, 
daz was ein wilder marstal : 
da durch gienc eins brunnen val. 
459 Parziväl stuont üffem sn§. 
ez tsßte eim kranken manne w§, 
ob er hamasch trüege 
da der frost sus an in slüege. 
5 der wirt in fuorte in eine gruft, 
dar selten kom des windes luft 
da lägen glüendige koln: 
die mohte der gast vil gerne doln. 
ein kerzen zünde deswirtes hant: 

10 do entwäpent sich der wigant. 
undr im lac ramschoup unde varm. 
al sine lide im wurden warm, 
s6 daz sin vel gap liebten schin. 
er moht wol waltmüede sin : 

15 wand er het der sträzen w6nc ge- 
riten, 
äne dach die naht destages erbiten: 
als het er manege ander, 
getriwen wirt da vander. 
da lac ein roc: den l§ch im an 

20 der wirt, unt fuorte'n mit im dan 
zeiner andern gruft: da inne was 
stniu buoch dar an der kiusche las. 
nach des tages site ein alterstein 
da stuont al bl6z. dar üf erschein 

25 ein kefse: diu wart schiere erkant: 
dar üffe Parziväles hant 



swuor einen ungefelschten eit, 
da von froun Jeschüten leit 
ze liebe wart verköret 
unt ir fröude gem§ret. 

460 Parziväl zem wirte sin 
sprach *h§rre, dirre kefsen schin 
erkenne ich, wand ich drüffe swuor 
zeinen ztten do ich hie für si faor. 

5 ein gemalt sper derb! ich vant: 

h§r, daz nam al hie min hant: 

da mit ich pris bejagte, 

als man mir sider sagte. 

ich verdäht mich an min selbes wip 
10 so daz von witzen kom min Itp. 

zwuo riebe Ijoste dermit ich reit: 

unwizzende ich die bMe streit. 

dannoch het ich §re: 

nu hän ich sorgen m§re 
15 denn ir an manne ie wart gesehn. 

durch iwer zuht sult ir des jehn, 

wie lanc ist von der zite her, 

h^r, daz ich hie nam daz spar?' 

dö sprach aber der guote man 

20 'des vergaz min friunt Taurian 

hie: er kom mirs sit in klage. 

flinfthalp jär unt dri tage 

ist daz irz im nämet hie. 

weit irz hoem , ich prüeve iu wie.' 
25 ame salter laser im über al 

diu jär und gar der wochen zal, 

die da zwischen wären hin. 

'alr§st ich innen worden bin 

wie lange ich var wiselös 

unt daz freuden helfe mich verkös** 

461 Sprach Parziväl. 'mirstfreude ei^ 

troum: 

ich trage der riwe swseren sowoo-- 
hÖrre,ich tuen iu m§r nochkuoTÄ^" 

swä kirchen ode münster stuoü*'^ 
5 da man gotes Öre sprach, 

kein ouge mich da nie gesa^h. 

Sit den selben ziten: 

ichn suochte niht wan stritea.- 

euch trage ich hazzes vil gein g"^^ 
10 wand er ist miner sorgen toto* 
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die hat er alze höhe erhabn: 
min freude ist lebendec begrabn. 
binde gotes kraft mit helfe sin, 
waz ankers waer diu vreude min? 

15 diu sinket durch der riwe grünt, 
ist min manlich herze wunt, 
od mag ez da vor wesen ganz, 
daz diu riuwe ir scharpfen kränz 
mir setzet üf werdekeit 

20 die Schildes ambet mir erstreit 
gein werllchen banden, 
des gihe ich dem ze schänden, 
der aller helfe hat gewalt, 
ist sin helfe helfe halt, 

25 daz er mir denne hilfet niht, 
s6 vil man im der hilfe gibt.' 

der wirt ersiuft unt sah an in. 
d6 sprach er *h§rre, habt ir sin, 
s6 schult ir got getrüwen wol: 
er hilft iu , wand er helfen sol. 

32 Got müeze uns helfen beiden. 
h§r, ir sult mich bescheiden 
(ruochet alr§st sitzen), 
sagt mir mit kiuschen witzen, 
5 wie der zom sich an gevienc, 
da von got iwem haz enpfienc. 
durch iwer zühte gedolt 
vernemt von mir sin unscholt, 
§ daz ir mir von im iht klagt. 

10 sin helfe ist immer unverzagt, 
doch ich ein leie wsere, 
der wären buoche masre 
kund ich lesen unde schrlben, 
wie der mensche sol bellben 

^ö mit dienste gein des helfe gröz, 
den der staeten helfe nie verdröz 
für der s§le senken. 
Sit getriwe an allez wenken, 
Sit got selbe ein triuwe ist: 

^ dem was unmaere ie falscher list. 
vnr suln in des geniezen län: 
er hat vil durch uns getan, 
Sit sin edel höher art 
durch uns ze menschen bilde wart. 

^ got heizt und ist diu wärheit: 



dem was ie falschiu fuore leit. 
daz sult ir gar bedenken, 
ern kan an niemen wenken. 
nu l§ret iwer gedanke, 
hüet iuch gein im an wanke. 

463 Im megt im ab erzürnen niht: 
swer iuch gein im in hazze siht, 
der hat iuch an den witzen kranc. 
nu prüevt wie Lucifern gelanc 

5 unt slnen nötgestallen. 
si warn doch äne gallen: 
ja hör, wä nämen si den nlt, 
da von ir endelöser strlt 
zer helle enpfähet süren lön? 

10 Astiroth und Belcimön, 
B^let und Eadamant 
unt ander diech da hän erkant, 
diu liehte himelische schar 
wart durch nlt nach helle var. 

15 dö Lucifer fuor die hellevart, 
mit schär ein mensche nach im 

wart, 
got worhte üz der erd^n 
Adamen den werden: 
von Adams verhe er Even brach, 

20 diu uns gap an daz ungemach, 
dazs ir schepfaere überhörte 
unt unser freude störte, 
von in zwein kom gebürte fruht: 
einem riet sin ungenuht 

25 daz er durch gltecUchen ruom 
slner anen nam den magetuom. 
nu beginnt genuoge des gezemen, 
^ si diz maere vememen, 
daz si freischen wie daz möhte sin : 
ez wart iedoch mit Sünden schln.' 

464 Parzival hin zim dÖ sprach 
*h§rre, ich waen daz ie geschach. 
von wem was der man erbom, 
von dem sin ane hat verlorn 

5 den magetuom, als ir mir sagt? 
daz möht ir gerne hän .verdagt' 
der wirt sprach aber wider zim 
'von dem zwlvel ich iuch nim. 
sag ich niht war die wärheit, 
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10 8Ö lät iu min triegen leit. 
diu erde Adämes muoter was: 
von erden fruht Adam genas, 
dannoch was diu erde ein magt: 
noch hän ich iu niht gesagt 

16 wer ir den magetuom benam. 
Käins yater was Adam : 
der sluoc Abeln umb krankez guot. 
dö üf die reinen erdenz bluot 
viel, ir magetuom was vervam: 

20 den nam ir Adämes bam. 

dö huopsich Örstder menschen ntt: 
als6 wert er immer stt. 
in der werlt doch niht s6 reines 
ist, 
so diu magt an valschen list. 

26 nu prtievtwie rein die meide sint: 
got was selbe der meide kint. 
von meiden sint zwei mennisch 

komn. 
got selbe antlitze hat genomn 
nach der Ersten meide fruht: 
daz was sinr höhen art ein zuht. 
465 Von Adämes künne 

huop sich riwe und wünne, 
Sit er uns sippe lougent niht, 
den ieslieh engel ob im siht, 

6 unt daz diu sippe ist Sünden wagen, 
s6 daz wir sünde müezen tragen, 
dar über erbarme sich des kraft, 
dem erbarme git geselleschaft, 
Sit sin getriuwiu mennischeit 

10 mit triwen gein untriwe streit, 
ir sult üf in verkiesen, 
weit ir ssBlde niht Verliesen, 
lät Wandel iu für sünde bi. 
Sit rede und werke niht s6 fn: 

16 wan der sin leit s6 riebet 
daz er unkiusche sprichet, 
von des löne tuon i'u kunt, 
in urteilt sin selbes munt. 
nemt altiu masr für niuwe, 

20 op si iuch l§ren triuwe. 
der pareliure Plätö 
sprach bi sinen ziten dö, 



unt Sibill diu proph^idsse, 
sunder fälierens misse 
26 si sagten da vor manec jär, 
uns solde komen al für war 
für die hoehsten schulde pfant 
zer helle uns nam diu hoehste hant 
mit der gotlichen minne: 
die unkiuschen liez er dinne. 

466 Von dem wären minnssre 
sagent disiu süezen mssre. 
der ist ein durchliuhtec lieht, 
und wenket siner minne nieht. 

6 swem er minne erzeigen sol, 
dem wirt mit siner minne wol. 
die selben sint geteilet: 
al der werlde ist geveilet 
b§diu sin minne und euch sin haz. 

10 nu prüevet wederz helfe baz. 
der schuldige äne riuwe 
fliuht die gotlichen triuwe: 
swer ab wandelt Sünden schulde, 
der dient nach werder hulde. 

16 die treit der durch gedanke vert. 
gedanc sich sunnen blickes wert: 
gedanc ist äne slöz bespart, 
vor aller cr^atiure bewart: 
gedanc ist vinster äne schin. 

20 diu gotheit kan lüter sin, 
si glestet durch der vinster want, 
und hat den heleden sprunc gerant, 
der endiuzet noch enklinget, 
so er vom herzen springet. 

25 ez ist dechein gedanc sO snel, 
§ er vom herzen für dez vel 
küm, em si versuochet: 
des kiuschen got geruochet 
Sit got gedanke speht sö wol, 
öw§ der broeden werke dol! 

467 Swä werc verwurkent sinen gx*^^^ 
daz gotheit sich schämen mao^ 
wem lät den menschlichiu zu-to'* 
war hat diu arme s61e fluht? 

6 weit ir nu gote füegen leit, 
der ze böden siten ist bereit, 
zer minne und gein dem zori^^ 
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s6 Sit ir der verlorne, 
nu köret iwer gemüete, 

10 daz er iu danke güete.' 
Parzival sprach zim dö 
'hörre, ich bin des immer frö, 
daz ir mich von dem bescheiden 

hat, 
der nihtes nngelönet lät, 

15 der missewende noch der tugeni 
ich hän mit sorgen mtne jugent 
alsus bräht an disen tac, 
daz ich durch triwe kumbers pflac' 
der wirt sprach aber wider zim 

20 ^nimts iuch niht hsBl, gern ich 
vemim 
waz ir kumbers unde Sünden hat. 
ob ir mich diu prüeven lät, 
dar zuo gib ich iu lihte rät, 
des ir selbe niht enhät.' 

25 d6 sprach aber Parzival 

'min hoehstiu not ist umben gräl; 
da nach umb mtn selbes wtp: 
üf erde nie schoener lip 
gesouc an keiner muoter brüst. 
nach den beiden sent sich mtn 
gelust.' 

58 Der wirt sprach *h§rre, ir spre- 
chet wol. 
ir Sit in rehter kumbers dol, 
Sit ir nach iwer selbes wibe 
sorgen pflihte gebt dem libe. 
wert ir erfundn an rehter ö, 
iu mac zer helle werden wo, 
diu not sol schiere ein ende hän, 
und wert von bandn aldä verlän 
mit der gotes helfe al sunder twäl. 

to ir jeht, ir sent iuch umben gräl: 
ir tumber man, daz muoz ich klagn. 
Jane mac den gräl nieman bejagn, 
wan der ze himel ist s6 bekant 
daz er zem gräle si benant. 

s des muoz ich vome gräle jehn: 
ich weizz und hänz für war gesehn.' 
Parzival sprach *wärt ir da?' 
der wirt sprach gein im *htoe, ja.' 



Parzival versweic in gar 
20 daz euch er was kernen dar: 
er fragte in von der küende, 
wiez umben gräl da stüende. 
der wirt sprach *mir ist wol be- 
kant, 
ez wont manc werlichiu haut 

25 ze MunsalvsBSche bime gräl. 
durch äventiur die alle mal 
ritent manege reise: 

die selben templeise, 

swä si kumbr od pris bejagent, 

für ir Sünde si daz tragent. 

469 Da wont ein werlichiu schar, 
ich wil iu künden umb ir nar. 
si lebent von einem steine: 
des geslähte ist vil reine. 

5 hat ir des niht erkennet, 
der wirt iu hie genennet, 
er heizet lapsit exillis. 
von des Steines kraft der f§nis 
verbrinnet, daz er zaschen wirt: 

10 diu asche im aber leben birt. 
sus rört der f§nis müze sin 
unt git dar nach vil liebten schin, 
daz er schoene wirt als %. 
euch wart nie menschen s6 w§, 

15 swelhes tages ez den stein gesiht, 
die Wochen mac ez sterben niht, 
diu aller schierst dar nach gestöt. 
sin varwe im nimmer euch zergöt: 
man muoz im sölher varwe jehn, 

20 da mit ez hat den stein gesehn, 
ez si maget ode man, 
als dö sin bestiu zit huop an, 
saeh ez den stein zwei hundert jär, 
im enwurde denne grä sin här. 

26 seihe kraft dem menschen git der 

stein, 
daz im fleisch unde bein 
jugent enpfaeht al sunder twäl. 
der stein ist euch genant der gräl. 
dar üf kumt hiute ein botschaffc, 
dar an doch 11t sin hoehste kraft. 

470 Ez ist hiute der karfritac, 
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daz man für war da warten mac, 
ein tüb von himel swinget: 
üf den stein diu bringet 

5 ein kleine wlze oblät. 
üf dem steine si die lät: 
diu tübe ist durchliuhtec blanc, 
ze himel tuet si widerwanc. 
immer alle karfrttage 

10 bringet se üf den, als i'u sage, 
da von der stein enpfaehet 
swaz guots üf erden draßhet 
von trinken unt von spise, 
als den wünsch von pardtse: 

15 ich mein swaz d'erde mac gebern. 
der stein si fürbaz m§r sol wern 
swaz wildes underm lüfte lebt, 
ez fliege od loufe, unt daz swebt. 
der riterlichen bruoderschaft, 

20 die pfrüende in git des gräles kraft, 
die aber zem gräle sint benant, 
hoert wie die werdent bekant. 
zende an des Steines drum 
von karacten ein epitafum 

25 sagt stnen namen und sinen art, 
swer dar tuen sol die ssBlden vart, 
ez si von meiden ode von knaben. 
die Schrift darf niemen danne 

schaben: 
s6 man den namen gelesen hat, 
vor ir ougen si zergät. 
471 Si kömen alle dar für kint, 
die nu da gröze Hute sint. 
wol die muoter diu daz kint gebar 
daz sol ze dienste beeren dar! 

5 der arme unt der riebe 
fröunt sich al geliche, 
ob man ir kint eischet dar, 
daz siz suln senden an die schar: 
man holt se in manegen landen. 

10 vor sündebaeren schänden 
sint si immer m^r behuot, 
und wirt ir I6n ze himel guot. 
swenn in erstirbet hie daz lehn, 
so wirt in dort der wünsch gegebn. 

15 di newederhalp gestuonden, 



dö striten beguonden 

Lucifer unt Trinitas, 

swaz der selben engel was, 

die edelen unt die werden 
20 muosen üf die erden 

zuo dem selben steine. 

der stein ist immer reine. 

ich enweiz op got üf si verkös, 

ode ob ers fürbaz verlos. 
25 was daz sin reht, er nam se wider. 

des Steines pfligt iemer sider 

die got derzuo benande 

unt in sin engel sande. 

h^r, sus stöt ez umben gräl.' 

d6 sprach aber Parziväl 
472 *Mac riterschaft des libes pris 

unt doch der sÖle pardis 

bejagen mit schilt und euch mit 
sper, 

s6 was ie riterschaft min ger. 
5 ich streit ie swä ich striten vant, 

s6 daz min werlichiu haut 

sich nsehert dem prise. 

ist got an strite wise, 

der sol mich dar benennen, 
10 daz si mich da bekennen: 

min hant da strites niht verbirt' 

dö sprach aber sin kiuscher wirt 

*ir müest aldä vor höchvart 

mit senften willen sin bewart. 
15 iuch verleit liht iwer jugent 

daz ir der kiusche braechet tugeßt. 

höchvart ie seic unde viel' 

sprach der wirt: ieweder ouge i^^ 
wiel, 

dö er an diz msere dähte, 
20 daz er da mit rede volbrähte. 

dö sprach er 'h^rre, ein ktUa®^ 
da was: 

der hiez und heizt noch Anfor*^^ 

daz sol iuch und mich armen 

immer mer erbarmen, 
25 umb sin herzebaere not, 

die höchvart im ze löne bot. 

sin jugent unt sin richeit 
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der werlde an im fuogte leit, 
unt daz er gerte minne 
üzerhalp der kiusche sinne. 
1^3 Der site ist niht dem gräle reht: 
da muoz der riter unt der kneht 
bewart stn vor lösheit. 
diemüet ie höchvart überstreit. 
5 da wont ein werdiu bruoderschaft: 
die hänt mit werltcher kraffc 
erwert mit ir banden 
der diet von al den landen, 
daz der gräl ist unerkennet, 
10 wan die dar sint benennet 

ze Munsalvsesche ans gräles schar, 
wan einr kom unbenennet dar: 
der selbe was ein tumber man 
und fuorte ouch Sünde mit im dan, 
15 daz er niht zem wirte sprach 
umben kumber den er an im sach. 
ich ensol niemen schelten: 
doch muoz er Sünde engelten, 
daz er niht fragte des wirtes 
schaden. 
20 er was mit kumber so geladen, 
ez enwart nie'rkant s6 höher pln. 
da vor kom roys Lähelln 
ze Brumbäne an den s^ geriten. 
durch tjoste het sin da gebiten 
26 Lybb§äls der werde holt, 
des tot mit tjoste was erweit, 
er was erborn von Prienlascors. 
Lähelin des beides ors 
dannen zöch mit siner haut: 
da wart der reroup bekant. 
4 Hörre, sit irz Lähelln? 
s6 st§t in dem stalle min 
den orsn ein ors gelich gevar, 
diu da hcemt ans gräles schar, 
ame satel ein turteltübe st^t: 
daz ors von Munsalvsesche göt. 
diu wäpen gap in Anfortas, 
dö er der freuden h§rre was. 
ir schilte sint von alter s6: 
Tyturel si brähte dö 
an sinen sun rois Frimutel: 



dar unde vlös der degen snel 
von einer tjoste ouch sinen lip. 
der minnet sin selbes wip, 

15 daz nie von manne m§re 
wip geminnet wart s6 s^re; 
ich mein mit rehten triuwen. 
sine Site sult ir niuwen, 

und minnt von herzen iwer ko- 
nen. 
20 siner site sult ir wonen: 

iwer varwe im treit gelichiu mal. 

der was ouch h§rre übern gräl. 

6wi h§r, wanne ist iwer vart? 

nu ruocht mir prüeven iwem art.' 
25 ieweder vaste ann andern sach. 

Parziväl zem wirte sprach 

4ch bin von einem man erborn, 

der mit tjost hat den lip verlorn, 

unt durch riterlich gemüete. 

h§r, durch iwer güete 
475 Sult ir in nemen in iwer gebet. 

min vater der hiez Gahmuret, 

er was von arde ein Anschevin. 

h§rre, in binz niht Lähelin. 
5 genam ich ie den reroup, 

s6 was ich an den witzen toup. 

ez ist iedoch von mir geschehn: 

der selben sünde muoz ich jehn. 

Ith§rn von Cucümerlant 
10 den sluoc min sündebaeriu haut: 

ich leit in töten üffez gras, 

unt nam swaz da ze nemen was." 
'6we werlt, wie tuostu s6?' 

sprach der wirt: der was des maers 
unfrö. 

16 *du gist den liuten herzes^r 
unt riwebseres kumbers m§r 
dan der freud. wie st§t din 16n! 
sus endet sich dins maeres dön.' 
dö sprach er lieber swester suon, 

20 waz rätes möht ich dir nu tuen? 
du hast din eigen verch erslagn. 
wiltu für got die schulde tragn, 
Sit daz ir b§de wärt ein bluot, 
ob got da reht gerihte tuet. 
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25 s6 giltet im din eigen leben, 
waz wilte im da ze gelte geben, 
Ith§rn von Kaheviez? 
der rehten werdekeit geniez, 
des diu werlt was gereinet, 
het got an im erscheinet. 

476 Missewende was sin riuwe, 
er balsem ob der triuwe. 

al werltltchiu schände in flöch: 
werdekeit sich in sin herze zöch. 

5 dich solden hazzen werdiu wlp 
durch slnen minnecltchen lip: 
sin dienst was gein in s6 ganz, 
ez machte wlbes ougen glänz, 
dien gesähn, von slner süeze. 

10 got daz erbarmen müeze 
daz de ie gefrumtest seihe not! 
min swester lac euch nach dir tot, 
Herzeloyd dln muoter.' 
'neinä h§rre guoter, 

15 waz sagt ir nu?' sprach Parziväl. 
'waer ich dan htoe übern gräl, 
der möhte mich ergötzen niht 
des msers mir iwer munt vergibt, 
bin ich iwer swester kint, 

20 s6 tuet als die mit triwen sint, 
und sagt mir sunder wankes vär, 
sint disiu msere beidiu war?' 

dö sprach aber der guote man 
*ich enbinz niht der da triegen kan: 

25 diner muoter daz ir triwe erwarp, 
dö du von ir schiet, zehant si starp. 
du wser daz tier daz si da souc, 
unt der trache der von ir da flouc. 
ez widerfuor in släfe ir gar, 
§ daz diu süeze dich gebar. 

477 Minre geswistrede zwei noch sint. 
min swester Tschoysläne ein kint 
gebar: der frühte lac si tot. 

der herzöge Kyöt 
5 von Katelange was ir man: 
dern wolde ouch slt niht freude 

hän. 
Sigün, des selben töhterlln, 
bevalch man der muoter dln. 



Tschoyslänen tot mich smerzen 

10 muoz enmitten ime herzen: 
ir wlpllch herze was so guot, 
ein arke für unkiusche fluot. 
ein magt, min swester, pfligt 

noch Site 
so daz ir volget kiusche mite. 

15 Eepanse de schoye pfligt 
des gräles, der s6 swaere wigt 
daz in diu fälschlich menscheit 
nimmer von der stat getreit. 
ir bruodr und min ist Anfortas, 

20 der bödiu ist unde was 
von art des gräles h§rre. 
dem ist leider freude verre: 
wan daz er hat gedingen, 
in sül sin kumber bringen 

25 zem endelösme gemache, 
mit wunderlicher sache 
ist ez im komen an riwen zil, 
als ich dir, neve, künden wil. 
pfligstu denne triuwe, 
so erbarmet dich sin riuwe. 
478 D6 Frimutel den Up verlos, 
min vater, nach im man dö kös 
slnen eltsten sun ze künege dar, 
ze vogte dem gräl unts grälö^ 
schar. 

5 daz was min bruoder Anfortas, 
der kröne und rlcheit wirdec wa« 
dannoch wir wönec wären. 
dö min bruoder gein den jären. 
kom für der gransprunge zlt, 

10 mit seiher jngent hat minneirstnr^ 

sö twingts ir friunt sö s§re, 
man mages ir jehn zunöre. 
swelch gräles h^rre ab minne & 
anders dan diu schrift in wex"*^ 

15 der muoz es komen ze arbeit 
und in siufzebaBriu herzeleit. 

min h^rre und der bruoder ^ 
kös im eine friundln, 
des in düht, mit guotem site. 

20 wer diu was, daz sl da mite, 
in ir dienst er sich zöch, 
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sö daz diu zageheit in flöcb. 
des wart von stner clären hant 
verdürkelt manec Schildes rant. 

25 da bejagte an äventiure 
der süeze unt der gehiure, 
wart ie hceher pris erkant 
über elliu riterlichiu lant, 
von dem maer was er der frle. 
Amor was sin krie. 

19 Der ruoft ist zer dtouot 
iedoch niht vollecltchen guot. 

eins tages der ktlnec al eine reit 
(daz was gar den sinen leit) 
5 üz durch äventiure, 
durch freude an minnen stiure: 
des twanc in der minnen ger. 
mit einem gelüpten sper 
wart er ze tjostieren wunt, 

10 s6 daz er nimmer m§r gesunt 
wart, der süeze ceheim diu, 
durch die heidruose stn. 
ez was ein beiden der da streit 
unt der die selben tjoste reit, 

15 geborn von Ethnise, 
da üzzem pardtse 
rinnet diu Tigris, 
der selbe beiden was gewis, 
stn eilen solde den gräl behaben. 

20 inme sper was sin nam ergraben: 
er suocht die verren ritterschaft, 
niht wan durch des gräles kraft 
streich er wazzer unde lant. 
von stme strtte uns freude swant. 

25 dtns oeheims strlt man prtsen 
muoz: des spers isen 
fuort er in slme llbe dan. 
dö der junge werde man 
kom heim zuo den sinen, 
da sach man jämer schtnen. 

O Den beiden het er dort erslagn: 
den sul euch wir ze mäze klagn. 
dö uns der künec kom s6 bleich, 
unt im stn kraft gar gesweich, 
€ in de wunden greif eins arztes 
hant, 



unz er des spers tsen vant: 
der trunzün was rcertn, 
ein teil in der wunden stn: 
diu gewan der arzet beidiu wider. 
10 mtne venje viel ich nider: 
da lobet ich der gotes kraft, 
daz ich deheine rtterschaft 
getaete nimmer möre, 
daz got durch stn ^re 

15 mtnem bruoder hülfe von der not. 
ich verswuor euch fleisch, wtn 

unde brOt, 
unt dar nach al daz trüege bluot, 
daz ichs nimmer m§r gewünne 

muot. 
daz was der diet ander klage, 

20 lieber neve, als ich dir sage, 
daz ich schiet von dem swerte mtn. 
si sprächen *wer sol schirmer sin 
über des gräles tougen?' 
dö weinden liehtiu ougen. 

25 si truogenn künec sunder twäl 
durch die gotes helfe für den gräl. 
dö der künec den gräl gesach, 
daz was stn ander ungemach, 
daz er niht sterben mohte, 
wand im sterben dö niht dohte, 
481 Sit daz ich mich het ergebn 
in alsus ärmeclichez lehn, 
unt des edelen ardes h^rschaft 
was komen an sö swache kraft. 
5 des küneges wunde geitert was. 
swaz man der arzetbuoche las, 
diene gäben keiner helfe lön. 
gein aspts, ecidömon, 
ehconttus unt lisis, 

10 jöcts unt möatris 

(die argen slangenz eiter heiz 
tragent), swaz iemen da für weiz, 
unt für ander würm diez eiter 

tragent, 
swaz die wisen arzt da für be- 
jagent 

16 mit fisiken liste an würzen, 
(lä dir die rede kürzen) 



170 



IX. Parziyal bei Trevrizent. 



der keinz gehelfen künde: 
got selbe uns des verbünde, 
wir gewunnen G§6n 

20 ze helfe unde Ftsön, 
Eufrätes unde Tigris, 
diu vier wazzer üzem pardts, 
sC nähn hin zuo ir süezer smac 
dennoch niht stn verrochen mac, 

25 ob kein würz dinne quaeme, 
diu unser trüren naeme. 
daz was verlorniu arbeit: 
d6 niwet sich unser herzeleit. 
doch versuochte wirz in mangen 
wis. 
do gewunne wir daz selbe ris 
482 Dar Üf Sibille jach 

En^as für hellesch ungemach 
und für den FlegetOnen rouch, 
für d'ander flüzz drin fliezent euch. 

5 des nämen wir uns muoze 
unt gewunn daz ris ze buoze, 
ob daz sper ungehiure 
in dem heischen fiure 
waßr gelüppet ode geloetet, 

10 daz uns an freuden tcetet. 
d6 was dem sper niht alsus. 
ein vogel heizt pellicänus: 
swenne der fruht gewinnet, 
alze sire er die minnet: 

16 in twinget stner triwe gelust 
daz er btzet durch sin selbes brüst, 
unt laetz bluot den jungen in den 

munt: 
er stirbet an der selben stunt. 
do gewunnen wir des vogels bluot, 

20 ob uns sin triwe waere guot, 
unt strichens an die wunden 
s6 wir beste künden. 

daz moht uns niht gehelfen sus. 
ein tier heizt monlcirus: 

25 daz erkennt der meide rein so 
grOz 
daz ez slasfet üf der meide schöz. 
wir gewunn des tieres herzen 
über des küneges smerzen. 



wir nämen den karfunkelstein 
üf des selben tieres himbein, 

483 Der da wehset under slme hörn, 
wir bestrichen die wunden vom, 
und besouften den stein drinne 

gar: 
diu wunde was et lüppec var. 

5 daz tet uns mit dem künege w^. 
wir gewunn ein würz heizt tra- 

chont§ 
(wir beeren von der würze sagen, 
swä ein trache werde erslagen, 
si wahse von dem bluote. 

10 der würze ist s6 ze muote, 
si hat al des luftes art), 
ob uns des trachen umbevart 
dar zuo möhte iht gefromen, 
für der sterne wider komen 

15 unt für des mänen wandeltac, 
dar an der wunden smerze lac. 
der edel hoch gesiebte 
kom uns da für niht rehte. 
unser venje viel wir für den gräl. 

20 dar an gesäh wir zeinem mal 
geschriben, dar solde ein rtter 

komn: 
wurd des frage aldä vemomn, 
s6 solde der kumber ende hän: 
ez wsere kint magt ode man, 

25 daz in der frage warnet iht, 
sone solt diu frage helfen niht, 
wan daz der schade stüende als 
und herzellcher tsete w§. 
diu Schrift sprach 'habt ir ö.^ 

vernomn? 
iwer warnen mac ze schaden koXK*- 

484 Fragt er niht bl der Ersten na»l»-' 
so zerg§t slner frage mäht 

wirt sin frage an rehter zit gei^ 
so sol erz künecrlche hän, 

6 unt hat der kumber ende 
von der hoehsten hende. 

da mit ist Anfortas genesen, 
ern sol ab niemer künec weseJt^- 
sus läsen wir am gräle 
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10 daz Anfortases quäle 
da mit ein ende nsßme, 
swenn im diu frage quaeme. 
wir strichen an die wunden 
swä mit wir senften künden, 

15 die guoten salben nardas, 
unt swaz gedriakelt was, 
unt den rouch von lign al6Ö: 
im was et zallen ztten w§. 
dö z6ch ich mich da her: 

20 swachiu wünne ist miner jäxe wer. 
Sit kom ein riter dar geriten: 
der möhtez gerne hän vermiten; 
von dem ich dir % sagte, 
unprts der da bejagte, 

25 Sit er den rehten kumber sach, 
daz er niht zuo dem wirte sprach 
*h§rre, wie st§t iwer not?' 
Sit im sin tumpheit daz gebot 
daz er aldä niht vrägte, 
grözer ssßlde in d6 beträgte.' 
485 Si b§de warn mit herzen klage: 
dö näht ez dem mittem tage, 
der wirt sprach 'g^ wir nach der 

nar. 
din ors ist unberäten gar: 

5 ich mac uns selben niht gespisen, 
esne welle uns got bewtsen. 
min küche riuchet selten: 
des muostu hiute enkelten, 
unt al die wil du bi mir bist. 

10 ich solt dich hiute l^ren list 
an den würzen, lieze uns der sn§. 
got gebe daz der schier zerg§. 
nu brechen die wil iwin graz. 
ich W8ßn din ors dicke gaz 

15 ze Munsalvaßsche baz dan hie. 
du noch ez ze wirte nie 
kömt, der iwer gemer pflsBge, 
ob ez hie bereitez Isege.' 
si giengen üz umb ir bejac. 

20 Parzival des fuoters pflac. 
der wirt gruop im würzelin: 
daz muose ir beste spise sin. 
der wirt sinr orden niht vergaz: 



swie vil er gruop, decheine er az 
25 der würze vor der nöne: 
an die stüden schöne 
hienc ers und suochte m§re. 
durch die gotes §re 
manegen tac ungäz er gienc, 
so er vermiste da sin spise hienc. 

486 Die zw§ne gesellen niht verdröz, 
si giengen da der brunne flöz, 

si wuoschen würze unde ir krüt. 
ir munt wart selten lachens lüt. 
5 ieweder sine hende 
twuoc. an eime gebende 
truoc Parzival iwin loup 
fürz ors. üf ir ramschoup 
giengens wider zuo den koln. 

10 man dorfte in niht m^r spise holn: 
dane was gesoten noch gebraten, 
unt ir küchen unberäten. 
Parzival mit sinne, 
durch die getriwe minne 

15 dier gein sinem wirte truoc, 
in dühte er hete baz genuoc 
dan dö sin pflac Gumemanz, 
und dö so maneger frouwen varwe 

glänz 
ze Munsalvaesche für in gienc, 

20 da er Wirtschaft vome gräle en- 
pfienc. 
der wirt mit triwen wise 
sprach 'neve, disiu spise 
sol dir niht versmähen, 
dune fündst in allen gäben 

25 dehein wirt der dir gunde baz 
guoter Wirtschaft äne haz.' 
Parzival sprach *hÖrre, 
der gotes gruoz mir verre, 
op mich ie baz gezseme 
swes ich von wirte naeme.' 

487 Swaz da was spise für getragen, 
beliben si da nach ungetwagen, 
daz enschadet in an den ougen 

niht, 
als man fischegen banden gibt. 
5 ich wil für mich geheizen. 
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man möhte mit mir beizen, 

waer ich far vederspil rekant, 

ich swunge al gemde von der hant, 

bt seihen kröpfelinen 
10 tffite ich fliegen schlnen. 

wes spotte ich der getriwen diet? 

min alt unfaoge mir daz riet. 

ir hat doch wol gehceret 

waz in richeit hat gestceret, 
15 war umb si wären freuden arm, 

dicke kalt unt selten wann. 

si dolten herzen riuwe 

niht wan durch rehte triuwe, 

an alle missewende. 
20 von der hcehsten hende 

enpfiengens nmb ir kumber solt: 

got was und wart in b§den holt, 
si stuonden üf und giengen dan, 

Parziväl unt der guote man, 
25 zem orse gein dem stalle. 

mit kranker freuden schalle 

der wirt zem ors sprach 'mir ist 
leit 

din hungerbaeriu arbeit 

durch den satel der üf dir ligt, 

der Anfortases wäpen pfligt.' 
488 D6 si daz ors begiengen, 

niwe klage si an geviengen. 

Parziväl zem wirte stn 

sprach *h§rre und lieber ceheim 
mtn, 
5 getorst ichz iu vor schäm gesagn, 

min ungelücke ich solde klagn. 

daz verkiest durch iwer selbes 
zuht: 

min triwe hat doch gein iu fluht. 

ich hän s6 s§re raissetän, 
10 weit ir michs engelten län, 

so scheide ich von dem tröste 

unt bin der unerlOste 

immer m^r von riuwe. 

ir sult mit rätes triuwe 
15 klagen mine tumpheit. 

der üf MunsalvsBSche reit, 

unt der den rehten kumber sach, 



unt der deheine vräge sprach, 
daz bin ich unsffilec bam: 

20 sus hän ich, h^rre, missevam.' 
der wirt sprach *neve, wa2 sa- 
gestu nuo? 
wir sulen böde samt zuo 
herzenllcher klage grlfen 
unt die freude läzen sUfen, 

25 Sit dln kunst sich saßlden sus ver- 
zech, 
dö dir got fünf sinne loch, 
die hänt ir rät dir vor bespart, 
wie was dln triwe von in bewart 
an den selben stunden 
bl Anfortases wunden? 
489 Doch wil ich rätes niht verzagn: 
dune solt och niht ze s^re klagn. 
du solt in rehten mäzen 
klagen und klagen läzen. 

5 diu menscheit hat wilden art. 
etswä wil jugent an witze vart: 
wil dennez alter tumpheit üeben 
unde lüter site trüeben, 
da von wirt daz wlze sal 

10 unt diu grüene tugent val, 
da von bekllben möhte 
daz der werdekeit töhte. 
möht ich dirz wol begrüenen 
unt dln herze also erküenen 

15 daz du den prls bejagtes 
unt an got niht verzagtes, 
so gestüende noch din linge 
an s6 werdecllchem dinge, 
daz wol ergötzet hieze: 

20 got selbe dich niht lieze. 

ich bin von gote dln rätes weX" 
nu sag mir, ssßhe du daz sper 
ze MunsalvaBSche üf dem hüs? 
dö der sterne Säturnus 

25 wider an sin zil gestuont, 

daz wart uns bl der wunden kuo JCi 
unt bl dem sumerllchen sn§. 
im getet der frost nie s6 w§, 
dem süezen ceheime dln. 
daz sper muos in die wunden s: 
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lO Da half ein not für d'andem not: 
des wart daz sper bluotec röt. 

etslicher Sterne kernende tage 
die diet da l§ret jämers klage, 

5 die so höhe ob ein ander st§nt 
und ungeliche wider g§nt: 
nnt des mänen wandelk^re 
schadet euch zer wunden s^re. 
dise zit diech hie benennet hän, 

10 s6 muoz der künec ruowe län: 
s6 tuet im grOzer frost s6 w§, 
sin fleisch wirt kelter denne der 

sng. 
Sit man daz gelüppe heiz 
an dem spers isen weiz, 

15 die zit manz üf die wunden leit: 
den frost ez üzem übe treit, 
al umbez sper glas var als ts. 
dazne moht ab keinen wis 
Tome sper niemen bringen dan: 

20 wan Trebuchet der wise man 
der worht zwei mezzer, diu ez 

sniten, 
üz Silber, diu ez niht vermiten. 
den list tet im ein sogen kuont, 
der an des küneges swerte stuont. 

25 maneger ist der gerne gibt, 
aspind§ dez holz enbrinne niht: 
s6 dises glases drüf iht spranc, 
fiuwers lohen da nach swanc: 
aspindö da von verbran. 
waz wnnders diz gelüppe kan! 

)1 Er mac gertten noch geg§n, 
der künec, geligen noch gestin: 
er lent, äne sitzen, 
mit siufzebseren witzen. 
5 gein des mänen wandel ist im w§. 
Brumbäne ist genant ein sä: 
da treit mann üf durch süezen luft, 
durch siner süren wunden gruft. 
daz heizt er sinen weidetac : 

10 swaz er aldä gevähen mac 
bi s6 smerzlichem s§re, 
er bedarf da heime m§re. 
da von kom üz ein maere, 



er wsere ein fischaere. 

15 daz msBre muoser liden: 
salmen, lampriden, 
hat er doch lützel veile, 
der trürege, niht der geile.' 
Parzival sprach al zehant 

20 'in dem s§ den künec ich vant 
gankert üf dem wäge, 
ich waen durch vische läge 
od durch ander kurzewtle. 
ich hete manege mile 

25 des tages dar gestrichen. 
Pelrapeire ich was entwichen 
reht umbe den mitten morgen, 
des äbents pflac ich sorgen, 
wä diu herberge möhte sin: 
der beriet mich der oeheim min/ 
492 'Du rite ein angestllche vart' 
sprach der wirt, 'durch warte wol 

bewart, 
ieslichiu s6 besetzet ist 
mit rotte, selten iemens list 
5 in hilf et gein der reise: 
er kirte ie gein der freise, 
swer jenen her da zuo zin reit, 
si nement niemens Sicherheit, 
si wägnt ir lehn gein jenes lehn: 

10 daz ist für Sünde in da gegebn.' 
'nu kom ich äne striten 
an den selben ziten 
geriten da der künec was' 
sprach Parzival. 'des palas 

15 sach ich des äbents jämers vol. 
wie tet in jämer dö s6 wol? 
ein knappe aldä zer tür in spranc, 
da von der palas jämers klanc. 
der truoc in sinen henden 

20 einen schaft.zen vier wenden, 
dar inne ein sper bluotec r6t. 
des kom diu diet in jämers nöt.' 

der wirt sprach 'neve, sit noch § 
wart dem künege nie so w§, 

25 wan dC sin komen zeigte sus 
der Sterne Säturnus: 
der kan mit grCzem froste komn. 
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drüf legen moht uns niht gefromn, 
als manz § drüffe ligen sach: 
daz sper man in die wunden stach. 

493 Sätumus louft s6 höhe enbor, 
daz ez diu wunde wesse vor, 

§ der ander frost kcem her nach. 

dem sn§ was ninder als gäch, 
5 er viel alr§st an dr andern naht 

in der sumerllchen mäht. 

dö mans küneges frost sus werte, 

die diet ez freuden herte.' 
dö sprach der kiusche Trevriz- 
zent 
10 'si enpfiengen jämers soldiment: 

daz sper in freude enpfuorte, 

daz ir herzen verch sus ruorte. 

dö machte ir jämers triuwe 

des toufes l§re al niuwe.' 
15 Parzival zem wirte sprach 

'fünf und zweinzec meide ich da 
sach, 

die vor dem künege stuonden 

und wol mit zühten kuonden.' 

der wirt sprach 'es suln meide 
pflegn 
20 (des hat sich got gein im bewegn), 

des gräls, dem si da dienden für. 

der gräl ist mit höher kür. 

sö suln stn riter htieten 

mit kiuscheclichen güeten. 
25 der höhen stemo komendiu zit 

der diet aldä gröz jämer git, 

den jungen unt den alten. 

got hat zom behalten 

gein in alze lange da: 

wenne suln si freude sprechen ja? 

494 Neve, nu wil ich sagen dir 
daz du mäht wol gelouben mir. 
ein tschanze dicke stöt vor in, 
si gebent unde nement gewin. 

5 si enpfähent kleiniu kinder dar 
von höher art unt wol gevar. 
wirt iender herrenlos ein laut, 
erkennt si da die gotes haut, 
sö daz diu diet eins harren gert 



10 vons gräles schar, die sint gewert, 
des müezn och si mit zühten 

pflegn: 
sin hüet aldä der gotes segn. 

got Schaft verholne dan die man, 
offenliche git man meide dan. 

15 du solt des sin vil gewis 
daz der künec Castis ' 
Herzeloyden gerte, 

der man in schöne werte: 

dine muoter gap man im ze konen. 

20 er solt ab niht ir minne wonen: 
der tot in ö leit in daz grap. 
da vor er diner muoter gap 
Wäleis unde Norgäls, 
Eanvoleis und Kingriväls, 

25 daz ir mit sale wart gegebn. 
der künec niht lenger solde lebn. 
diz was üf siner reise wider: 
der künec sich leite Sterbens nider. 
dö truoc si kröne über zwei lant: 
da erwarp si Gahmuretes hant. 
495 Sus git man vome gräle dan 
offenlich meide, verholn die man, 
durch fruht ze dienste wider dar, 
ob ir kint des gräles schar 

5 mit dienste suln mören: 
daz kan si got wol lören. 
swer sich diens geim gräle hat 
bewegn, 
gein wiben minne er muoz ver- 

pflegn. 
wan der künec sol haben eine 

10 ze rehte ein konen reine, 
unt ander die got hat gesant 
ze hörm in hörrenlösiu lant. 
über daz gebot ich mich bewac 
daz ich nach minnen dienstes pflac. 

16 mir geriet min flaßteclichiu jugent 
unde eins werden wibes tugent, 
daz ich in ir dienste reit, 

da ich dicke herteclichen streit 
die wilden äventiure 
20 mich dühten s6 gehiure 
daz ich selten tumierte. 
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ir minne condwierte 

mir freude in daz herze min: 

durch si tet ich vil stntes schin. 
25 des twanc mich ir minnen kraft 

gein der wilden verren ilterschaffc. 

ir minne ich alsus koufte: 

der heidn unt der geteufte 

warn mir strites al gelich. 

si dühte mich lönes rieh. 
)6 Sus pflac ichs durch die werden 

üf den drin teiln der erden, 

ze Europa unt in Asiä 

unde verre in Affricä. 
5 so ich riche tjoste wolde tuen, 

s6 reit ich für Gaurtuon. 

ich hän euch manege tjoste getan 

vor dem berc ze Fämorgän. 

ich tet vil rlcher tjoste schln 
10 vor dem berc ze Agremonttn. 

swer einhalp wil ir tjoste hän, 

da koment Üz fiurige man: 

anderhalp si brinnent niht, 

swaz man da tjostiure siht. 
15 und dö ich für den Eöhas 

durch äventiure gestrichen was, 

da kom ein werdiu windisch diet 

Üz durch tjoste gegenbiet, 
ich fuor von Sibilje 
X) daz mer alumb gein Zilje, 

durch Frlül Üz für Aglei. 

6w§ unde heia hei 

daz ich dlnen vater ie gesach, 

der mir ze sehen aldä geschach. 
J6 do ich ze Sibilje zogte in, 

dö het der werde Anschevln 

vor mir geherberget §. 

sin vart tuet mir iemer wö, 

die er fuor ze Baldac: 

ze tjostiem er da tot lac. 
"7 Daz was % von im dln sage: 

es ist im§r mlns herzen klage, 
min bruodr ist guotes riche: 

verholne riterliche 
ö er mich dicke von im sande. 

86 ich von MunsalvaBSche wände. 



sin insigel nam ich da 
und fuort ez ze Karchobrä, 
da sich s^wet der Pliraizcel, 

10 in dem bistuom ze Barbigcel. 
der burcgräve mich da beriet 
üfez insigl, § ich von im schiet, 
knappn und ander koste 
gein der wilden tjoste 

16 und Üf ander riterliche vart: 
des wart vil w§nc von im gespart, 
ich muose al eine komen dar: 
an der widerreise liez ich gar 
bi im swaz ich gesindes pflac: 

20 ich reit da MunsalvaBSche lac. 
nu hoere, lieber neve min. 
dO mich der werde vater din 
ze Sibilje alrlste sach, 
balde er min ze bruoder jach 

25 Herzeloyden sinem wibe, 
doch wart von sirae libe 
min antlitze nie m^r gesehn, 
man muose euch mir für war da 

jehn 
daz nie schcener mannes bilde 

wart: 
dannoch was ich äne hart. 
498 In mine herberge er fuor. 
für diso rede ich dicke swuor 
manegen ungestabten eit. 
dö er mich s6 vil an gestreit, 

5 verholn ichz im dö sagte; 
des er freude vil bejagte, 
er gap sin kleinoete mir: 
swaz ich im gap daz was sin gir. 
mine kefsen, die du ssehe Ö, 

10 (diu ist noch grüener denne der klö) 
hiez ich wurken Üz eim steine 
den mir gap der reine, 
sinen neven er mir ze knehte liez, 
Ithöm, den stn herze hiez 

15 daz aller valsch an im verswant, 
den künec von Kucümerlant. 
mir mohten vart niht lenger spam, 
wir muosen von ein ander vam. 
er körte da der bäruc was, 
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20 und ich fuor für den Röhas. 
üz Zilje ich für den Böhas reit, 
drt msBntage ich da vil gestreit. 
mich dühte ich het da wol ge- 

striten: 
dar nach ich schierste kom geriten 

25 in die wtten Gandtne, 
da nach der ane dine 
Gandin wart genennet 
da wart Ithör bekennet, 
diu selbe stat Itt aldä 

da diu Greian in die Trä, 

499 Mit golde ein wazzer, rinnet, 
da wart Ithör geminnet. 
dlne basen er da vant: 

diu was frouwe überz lant: 
6 Gandtn von Anschouwe 

hiez si da wesen frouwe. 

si heizet Lammtre: 

so istz lant genennet Stire. 

swer Schildes ambet üeben wil, 
10 der muoz durchstrichen lande vil. 
nu riwet mich min knappe röt, 

durch den si mir gröz ^re bot. 

von Ith^r du bist erborn: 

d!n hant die sippe hat verkorn : 
16 got hat ir niht vergezzen doch, 

er kan si wol geprüeven noch. 

wilt du gein got mit triwen lehn, 

s6 solte im wandel drumbe gebn. 

mit riwe ich dir daz künde, 
20 du treist zwuo gröze sünde: 

Ithörn du hast erslagen, 

du solt euch dlne muoter klagen. 

ir gröziu triwe daz geriet, 

din vart si vome leben schiet, 

26 die du jungest von ir taete. 
nu volge miner rsete, 

nim buoz für missewende, 
unt sorge et umb dln ende, 
daz dir dln arbeit hie erhol 
daz dort diu s§le ruowe doL' 

500 Der wirt an allez bägen 
begunde in fürbaz fragen 
*neve, noch hän ich niht vemomen 
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wannen dir diz ors sl komen.' 

6 'h§rre, daz ors ich erstreit, 
dö ich von Sigünen reit, 
vor einer klösen ich die sprach: 
dar nach ich flügelingen stach 
einen riter drabe und zöch ez dan. 

10 von Munsalvaesche was der man.' 
der wirt sprach 'ist ab der genesen, 
des ez von rehte solde wesen?' 
'h§rre, ich sach in vor mir g§n, 
unt vant daz ors bl mir stön.' 

16 'wilt dus gräls folc sus rouben, 
unt da, bl des gelouben, 
du gewinnest ir noch minne^ 
so zweient sich die sinne.' 
'hirre, ich namz in eime strit 

20 swer mir dar umbe sünde glt, 
der prüeve alröste wie diu st6. 
min ors het ich verlorn ö.' 
dö sprach aber Parziväl 
'wer was ein maget diu den gräl 

26 truoc? ir mantel loch man mir.' 
der wirt sprach 'neve, was er ir 
(diu selbe ist dln muome), 
sine l^ch dirs niht ze ruome: 
si wand du soltst da h§rre sia 
des gräls unt ir, dar zuo min. 
501 Dln Geheim gap dir euch ein sweris^'» 
da mit du Sünden bist gewert, 
Sit daz dln wol redender munt 
da leider niht tet frage kunt. 

6 die Sünde lä bl dn andern st^n: 
wir suln euch tälanc ruowen gön^ -^ 
wönc wart in bette und kulte:^^^ 

bräht: 
si giengn et ligen üf ein bäht, 
daz leger was ir höhen art 

10 gellche ninder da bewart. 
sus was er da fünfzehen tage, 
der wirt sin pflac als ich iu sag»*^^ 
krüt unde würzelln 
daz muose ir bestiu splse sin. 

15 Parziväl die swsere 
truoc durch süeziu maere, 
wand in der wirt von Sünden schÄ^^' 
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unt im doch riterltchen riet, 
eins tages fragt in Parziväl 

20 * wer was ein man lacvorme gräl? 
der was al grä bi liehtem vel.' 
der wirt sprach *daz was Titurel. 
der selbe ist dlner muoter an. 
dem wart alr§st des gräles van 

25 bevolhen durch schermens rät. 
ein siechtuom heizet pögrät 
treit er, die leme helfelös. 
sine varwe er iedoch nie verlos, 
wand er den gräl s6 dicke siht: 
da von mager ersterben niht. 

12 Durch rät si hänt den betterisen. 
in stner jugent fürt unde wisen 
reit er vil durch tjostieren. 
wilt du dtn leben zieren 
5 und rehte werdecltche vam, 
so muostu haz gein wtben sparn. 
wip und pfaffön sint erkant, 
die tragent unwerliche haut: 
so reicht ilbr pfaffen gotes segen. 



10 der sol dtn dienst mit triwen 
pflegen, 
dar umbe, ob wirt din ende guot, 
du muost zen pfaffen haben muot. 
swaz din ouge Üf erden siht, 
daz glichet sich dem priester niht. 

15 sin munt die marter sprichet, 
diu unser flust zebrichet: 
euch grtfet sin gewlhtiu haut 
an daz hoeheste pfant 
daz ie für schult gesetzet wart: 

20 swelch priester sich hat s6 bewart 
daz er dem kiusche kan gegebn, 
wie möht der heilecllcher lehn?' 
diz was ir zweier scheidens tac. 
Trevrizent sich des bewac, 

25 er sprach 'gip mir din Sünde her: 
vor gote ich bin din wandeis wer. 
und leist als ich dir hän gesagt: 
beltp des willen unverzagt.' 
von ein ander schieden sie: 
ob ir weit, s6 prüevet wie. 
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503 Xiz naeht nu wilden msBren, 
diu freuden kunnen IsBren 
und diu höchgemüete bringent: 
mit den b§den sie ringent. 

5 nu wasez ouch über des järes zlt. 
gescheiden was des kampfes strit, 
den der lantgräve zem Plimizoel 
erwarp. der was ze Barbigcel 
von Tschanfanzün gesprochen: 

10 da beleip ungerochen 
der künec Kingrisin. 
Vergulaht der sun sin 
kom gein Gäwäne dar: 
d6 nam diu werlt ir sippe war, 

16 und schiet den kämpf ir sippemaht; 
wand ouch der gräve Ehcunaht 
Üf im die grözen schulde truoc, 
der man Gäwän z^ch genuoc. 
des verkös Kingrimursel 

20 üf Gäwän den degen snel. 
si fuoren beide sunder dan, 
Vergulaht unt Gäwän, 
an dem selben male 
durch vorsehen nach dem gräle, 

26 aldä si mit ir henden 

mange tjoste muosen senden, 
wan swers gräles gerte, 
der muose mit dem swerte 
sich dem prise nähen, 
sus sol man prtses gäben. 

504 Wiez Gäwäne komen sl, 
der ie was missewende frt, 

Sit er von Tschanfanzün geschiet, 
op sin reise Üf strit geriet. 
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6 des jehen diez da sähen: 

er muoz nu strite nähen, 
eins morgens kom h§r Gäwän 

geriten üf einen grüenen plan. 

da sach er blicken einen schilt: 
10 da was ein tjoste durch gezilt; 

und ein pfert daz frowen gereite 
truoc: 

des zoum unt satel was tiur genuoc» 

ez was gebunden vaste 

zuome schilte an einem aste. 
15 d6 dähter 'wer mac sin diz wip, 

diu alsus werlichen lip 

hat, daz si Schildes piligt? 

op si sich strits gein mir bewig'^fc» 

wie sol ich mich ir daune wem '^ 
20 ze fuoz trüw ich mich wol emen — t^- 

wil si die lenge ringen, 

si mac mich nider bringen, 

ich erwerbes haz ode gruoz, 

sol da ein tjost erg§n ze fuoz. 
26 ob ez halt frou Kamille wsere, 

diu mit riterlichen maere 

vor Laurente pris erstreit, 

waer si gesunt als si dort reit, 

ez wurde iedoch versuocht an si< 

op si mir striten büte alhie.' 
Der schilt was ouch verhou^n^^^en 

Gäwän begunde in schouwen, 

dö er derzuo kom geriten. 

der tjoste venster was gesnite: 
6 mit der glävine wit. 

alsus malet si der strit: 

wer gults den schiltseren. 
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ob ir varwe alsus wsBren? 
der linden gröz was der stam. 

10 och saz ein frouwe an freuden lam 
derhinder Üf grüenem kl§: 
der tet gröz jämer als w§, 
daz si der freude gar vergaz. 
er reit hin umbe gein ir baz. 

15 ir lac ein riter in der schöz, 
da von ir jämer was s6 gr6z. 

Gäwän stn grüezen niht versweic: 
diu frouwe im dancte unde neic. 
er vant ir stimme heise, 

20 verschrit durch ir freise. 
do erbeizte mtn h§r Gäwän. 
da lac durchstochen ein man: 
dem gienc dez bluot in den Itp. 
dö frägter des beides wip, 

25 op der rtter lebte 
ode mit dem töde strebte, 
dö sprach si *hörre, er lebet noch: 
ich waßn daz ist unlenge doch, 
got sande iuch mir ze tröste her: 
nu rät nach iwerre triwen ger. 

6 Ir habt kumbers mör dan ich ge- 
sehn: 
lät iwem tröst an mir geschehn, 
daz ich iwer hilfe schouwe.' 
'ich tuen' sprach er, * frouwe. 

B disem riter wold ich sterben wem, 
ich trüwt in harte wol emem, 
het ich eine rceren: 
sehen unde beeren 
möht ir in dicke noch gesunt. 

o wan er ist niht ze verhe wunt: 
daz bluot ist sines herzen last.' 
er begreif der linden einen ast, 
er sleiz ein louft drab als ein r6r 
(er was zer wunden niht ein tör): 

^6 den schoup er zer Igest in den lip. 
dö bat er sügen daz wtp, 
unz daz bluot gein ir flöz. 
des beides kraft sich üf entslöz, 
daz er wol redte unde sprach. 

^ do er Gäwän ob im ersach, 
dö dankte er im söre, 



und jach, er hetes Öre 

daz er in schied von unkraffc, 

und fragt in ober durch rtterschaft 

25 w8Br komen dar gein Lögrois. 
*ich streich euch verr von Pun- 

turtois 
und wolt hie äventiure bejagn. 
von herzen sol ichz immer klagn 
daz ich sö nähe geriten bin. 
ir sultz euch mtden, habt ir sin. 

507 Ich enwände nihtdeiz kcem alsus. 
Lischoys Gwelljus 

hat mich s6re geletzet 
und hinderz ors gesetzet 

5 mit einer ijoste rtche: 
diu ergienc sö hurtecliche 
durch mlnen schilt und durch 

den 11p. 
dö half mir diz guote wlp 
üf ir pfert an diso stat.' 

10 Gäwän er söre bellben bat. 
Gäwän sprach, er wolde sehn 
wä im der schade da waere ge- 
schehn. 
'Ut Lögroys sö nähen, 
mac i'n dervor ergäben, 

15 s6 muoz er antwurten mir: 
ich frage in waz er raeche an dir.' 
*des entuo niht' sprach der wunde 

man. 
'der wärheit ich dir jehen kan. 
dar engöt niht kinde reise: 

20 ez mac wol heizen freise.' 
Gäwän die wunden verbaut 
mit der frouwen houbtgewant, 
er sprach zer wunden wunden segn, 
er bat got man und wibes pflegn. 

26 er vant al bluotec ir slä, 

als ein hirze waere erschozzen da. 
daz enliez niht irre in rlten: 
er sach in kurzen zlten 
Lögroys die gehörten, 
vil liut mit lobe si §rten. 

508 An der bürge lägen lobes werc. 
nach trendein mäze was ir berc: 

12* 
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swä si verre sach der tumbe, 
er wand si liefe alumbe. 

5 der bürge man noch hiute gibt 
daz gein ir Sturmes hörte niht: 
si forhte w§nec selbe not, 
swä man bazzen gein ir bot. 
alumben berc lac ein hac, 

10 des man mit edelen boomen pflac. 
vigen boum, gränät, 
öle, wln und ander rät, 
des wuobs da ganziu richeit. 
Gäwän die sträze al Üf hin reit: 

15 da ersaher niderbalben sin 
freude und slns herzen pin. 

ein brunne üzem velse schöz: 
da vander, des in niht verdröz, 
ein also cläre frouwen, 

20 dier gerne muose schouwen, 
aller wlbes varwe ein bßä flürs. 
äne Condwlm ämürs 
wart nie geborn s6 schcener lip. 
mit clärheit süeze was daz wlp, 

25 wol geschict unt kurtoys. 
si hiez Orgelüse de Lögroys, 
och sagt uns d'äventiur von ir, 
si w8Bre ein reizel minnen gir, 
ougen süeze an smerzen, 
unt ein spansenwe des herzen. 
509 Gäwän bot ir sinen gruoz. 
er sprach *ob ich erheizen muoz 
mit iweren hulden, frouwe, 
ob ich iuch des willen schouwe 

5 daz ir mich gerne bi iu hat, 
grOz riwe mich bl freuden lät: 
sone wart nie riter mör so frö. 
min lip muoz ersterben s6 
daz mir nimmer wip gevellet baz.' 

10 *deist et wol: nu weiz ich euch 
daz:' 
selch was ir rede, dö se an in sach. 
ir süezer munt m^rdannoch sprach 

'nu enlobt mich niht ze s§re: 
ir enpfähtes lihte unöre. 

15 ichn wil niht daz ieslich munt 
gein mir tuo sin prüeven kunt. 



w8Br min lop gemeine, 
daz hiez ein wirde kleine, 
dem wisen unt dem tumben, 

20 dem siebten und dem krumben: 
wä riht ez sich danne für 
nach der werdekeite kür? 
ich sol min lop behalten, 
daz es die wisen walten. 

26 ichn weiz niht, hörre, wer ir Sit: 
iwers ritens wsBre von mir zit 
min prüeven lät iuch doch niht 
fri: 
ir Sit minem herzen bi, 
verre üzerhalp, niht drinne. 
gert ir miner minne, 
510 Wie habt ir minne an mich erholt? 
maneger siniu ougen holt, 
er möhts üf einer slingen 
ze senfterm würfe bringen, 
5 ob er sehen niht vermidet 
daz im sin herze sntdet. 
lät walzen iwer kranken gir 
üf ander minne dan ze mir. 
dient nach minne iwer hant, 

10 hat iuch äventiure gesant 
nach minne üf riterliche tat, 
des lönes ir an mir niht hat: 
ir raugt wol laster hie bejagn, 
muoz ich iu die wärheit sagn.' 

16 dö sprach er * frouwe, ir sagt 
mir war. 
min ougen sint des herzen vär: 
die hänt an iwerem libe ersehn, 
daz ich mit wärheit des muoz jehn 
daz ich iwer gevangen bin, 

20 kört gein mir wiplichen sin. 
swies iuch habe verdrozzen, 
ir habt mich in geslozzen: 
nu IcBset oder bindet 
des willen ir mich vindet, 

25 het ich iuch swä ich wolte, 
den wünsch ich gerne dolte.' 
si sprach * nu füert mich mit iü 
hin. 
weit ir teilen den gewin, 
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den ir mit minne an mir bejagt, 

mit laster irz da nach beklagt. 
.1 Ich wesse gerne ob ir der sit, 

der durch mich getorste liden strit. 

daz verbert, bedurft ir §re. 

solt ich iu raten m§re, 
5 sprsBcht ir denne der volge ja, 

s6 suocht ir minne anderswä. 

ob ir minor minne gert, 

minne und freude ir sit entwert. 

ob ir mich hinnen füeret, 
10 gröz sorge iuch da nach rüeret.' 
d6 sprach min h§r Gäwän 

*wer mac minne ungedienet hän? 

muoz ich iu daz künden, 

der treit si hin mit Sünden. 
15 swem ist ze werder minne gäch, 

da beeret dienst vor unde nach.' 

si sprach 'weit ir mir dienst gebn, 

s6 müezt ir werliche lehn, 

unt megt doch laster wol bejagn. 
20 min dienst bedarf decheines zagn. 

vart jenen pfat (§st niht ein wec) 

dort über jenen höhen stec 

in jenen boumgarten. 

mlns pferts sult ir da warten. 
25 da beert ir und seht manege diet, 

die tanzent unde singent liet, 

tambüren, floitieren. 

swie si iuch condwieren, 

g§t durch si da min pfärt dort stöt, 

unt Icest ez üf : nach iu ez g^t.' 
L2 Gäwän von dem orse spranc. 

d6 het er mangen gedanc, 

wie daz ors sin erbite. 

dem brunnen wonte ninder mite 
5 da erz geheften möhte. 

er dähte, ob im daz töhte 

daz siz ze behalten naeme, 

ob im diu bete gezaeme. 

'ich sihe wol wes ir angest hat' 
10 sprach si. 'diz ors mir st^n hie lät: 

daz behalt ich unz ir wider kumt. 

min dienst iu doch vil kleine frumt.' 
dö nam min h§r Gäwän 



den Zügel von dem orse dan: 

15 er sprach 'nu habt mirz, frouwe.' 
*bi tumpheit ich iuch schouwe' 
sprach si: *wan da lac iwer hant, 
der grif sol mir sin unbekant.' 
dö sprach der minne gemde man 

20 * frouwe, in greif nie vorn dran.' 
*nu, da wil ichz enpfähen' 
sprach si. *nu sult ir gäben, 
und bringt mir balde min pfert. 
miner reise ir sit mit iu gewert.' 

25 daz dühte in freudehaft gewin: 
dö gäbt er balde von ir hin 
über den stec zer porten in. 
da saher manger frouwen schin 
und mangen riter jungen, 
die tanzten unde sungen. 
513 Dö was min h§r Gawän 
sö gezimiert ein man, 
daz ez si lörte riuwe: 
wan si beten triuwe, 

5 die des boumgarten pflägen. 
si stuonden ode lägen 
ode saezen in gezelten, 
die vergäzen des vil selten, 
sine klageten sinen kumber gröz. 

10 man und wip des niht verdröz, 
genuoge sprächen, denz was leit, 
* miner frowen trügeheit 
wil disen man verleiten 
ze grözen arbeiten. 

15 öw§ daz er ir volgen wil 
Üf alsus riwebaeriu zil.' 
manec wert man da gein im 
gienc, 
der in mit armen umbevienc 
durch friwentlich enpfähen. 

20 dar nach begunder nähen 

einem ölboum : da stuont dez pfert: 
euch was maneger marke wert 
der zoum unt sin gereite, 
mit einem harte breite, 

25 wol geflöhten unde grä, 
stuont derbi ein riter da 
über eine krücken gleinet: 
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von dem wart ez beweinet 

daz Gäwän zuo dem pfärde gienc. 

mit süezer rede em doch enpfienc. 

514 Er sprach *welt ir rätes pflegn, 
ir Salt diss pfardes iuch bewegn. 
ezn wert iu doch niemen hie. 
getat ab ir dez wsßgest ie, 

6 so sult irz pfärt hie läzen. 
min frouwe sl verwäzen, 
daz si so manegen werden man 
von dem übe scheiden kan.' 
Gäwän sprach, em liezes niht. 

10 '6we des da nach geschiht!' 
sprach der gräwe riter wert, 
die halftern löster vome pfert, 
er sprach *ir sult niht langer sten: 
lät diz pfärt näh iu g§n. 

15 des hant dez mer gesalzen hat. 
der geb iu für kumber rät. 
hüet daz iuch iht gehoene 
miner frouwen schcene : 
wan diu ist bl der süeze al sür, 

20 reht als ein sunnenblicker schür.' 
*nu waltes got!' sprach Gäwän. 
urloup nam er zem gräwen man: 
als tet er hie unde dort, 
si sprächen alle klagendiu wort. 

26 daz pfärt gienc einen smalen wec 
zer porte üz nach im üf den stec. 
sins herzen voget er da vant: 
diu was frouwe überz laut, 
swie sin herze gein ir flöch, 
vil kumbers si im doch drin z6ch. 

515 Si hete mit ir hende 
underm kinne daz gebende 
hin üfez houbet geleit. 
kampfbaeriu lide treit 

5 ein wip die man vindet s6: 
diu w8Br vil lihte eins Schimpfes 

vrö. 
waz si anderr kleider trüege? 
ob ich nu des gewüege, 
daz ich prüeven solt ir wät, 
10 ir liehter blic mich des erlät. 
dö Gäwän zuo der frouwen gienc, 



ir süezer munt in sus enpfienc. 
si sprach * west willekomn, ir gans. 
nie man so gröze tumpheit dans, 

16 ob ir mich diens weit gewem. 
Öw8 wie gern irz möht verbem!' 
er sprach *ist iu nu zomes gäch, 
da hoert iedoch genäde nach. 
Sit ir strafet mich sö s^re, 

20 ir habt ergetzens §re. 

die wll min hant iu dienst tuot 
unz ir gewinnet lönes muot. 
weit ir, ich heb iuch Üf diz pfert' 
sie sprach ' des hän ich niht gegert 

26 iwer unversichert hant 

mac grlfen wol an smsBher pfant' 
hin umbe von im si sich swanc, 
von den bluomen üfez pfart si 

spranc. 
si bat in daz er rite für. 
*ez w8Bre et schade ob ich verlür 
516 Sus ahtbsBren gesellen' 

sprach si: *got müeze iuch vellen!' 

swer nu des wil folgen mir, 
der mlde valsche rede gein ir. 

6 niemen sich verspreche, 
em wizze § waz er reche, 
unz er gewinne küende 
wiez umb ir herze stüende. 
ich künde euch wol gerochen dar 

10 gein der frouwen wol gevar: 
swaz si hat gein Gäwän 
in ir zome missetän, 
ode daz sie noch getuot gein im, 
die räche ich alle von ir nim. 

15 Orgelüs diu rlche 
fuor ungesellecUche : 
zuo Gäwän si kom genten 
mit also zomllchen siten, 
daz ich michs w§nec tröste 

20 daz si mich von sorgen löste, 
si riten dannen beide, 
Üf eine liebte beide, 
ein krüt Gäwän da stunde sach, 
des würze er wunden helfe jach. 

25 do rebeizte der werde 
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nider zuo der erde: 

er gruop se, wider üf er saz. 

diu frouwe ir rede euch niht ver- 
gaz, 

si sprach *kan der geselle mtn 

arzet unde riter sin, 
517 Er mac sich harte wol bejagn, 

gelernt er bühsen veile tragn.' 

zer frouwen sprach Gäwänes munt 

*ich reit für einen riter wunt: 
5 des dach ist ein linde. 

ob ich den noch vinde, 

disiu würz sol in wol emem. 

unt al sin unkraft erwem.' 

si sprach 'daz sihe ich gerne. 
10 waz ob ich kunst gelerne?' 

dö fuor in balde ein knappe nach: 

dem was zer botschefte gäch, 

die er werben solte. 

Gäwän sin beiten wolte: 
15 dö dtiht ern ungehiure, 

Malcröatiure 

hiez der knappe fiere: 

Cundrle la surziere 

was sin swester wol getan: 
20 er muose ir antlitze hän 

gar, wan daz er was ein man. 

im stuont euch ietweder zan 

als einem ober wilde, 

nnglich menschen bilde. 
25 im waz dez här euch niht s6 lanc 

als ez Cundrln üf den mül dort 
swanc: 

kurz, scharf als igels hüt ez was. 

bl dem wazzer Ganjas 

ime laut ze Trlbaliböt 

wahsent liute alsus durch not. 
318 Unser vater Adam, 

die kunst er von gote nam, 

er gap allen dingen namn, 

beidiu wilden unde zamn : 
5 er rekant euch iesllches art, 

dar zuo der sterne umbevart, 

der siben plannten, 

waz die krefte h^ten : 



er rekant euch aller würze mäht, 

10 und waz iesllcher was geslaht. 
dö slniu kint der järe kraft 
gewunnen, daz sie berhaft 
wurden menneschlicher fruht, 
er widerriet in ungeriuht. 

15 swä slner tohter keiniu truoc, 
vil dicke er des gein in gewuoc, 
den rät er selten gein in liez, 
vil würze er se mlden hiez 
die menschen fruht verkörten 

20 unt sin geslähte unörten 
'anders denne got uns maz, 
dö er ze werke übr mich gesaz' 
sprach er. *mlniu lieben kint, 
nu Sit an saelekeit niht blint.' 

25 diu wlp täten et als wlp: 
etsllcher riet ir brceder 11p 
daz si diu werc volbrähte, 
des ir herzen gir gedähte. 
sus wart verk^rt diu mennischeit: 
daz was iedoch Adame leit, 
519 Doch engezwlvelt nie sin wille. 
diu küneginne Secundille, 
die Feireflz mit riters hant 
erwarp, ir 11p unt ir laut, 

5 diu hete in ir riebe 
hart unlougenllche 
von alter dar der liute vil 
mit verkertem antlitzes zil: 
si truogen vremdiu wilden mal. 

10 dö sagete man ir umben gräl, 
daz üf erde niht s6 rlches was, 
unt des pflsBge ein künec hiez An- 

fortas. 
daz dühte se wunderlich genuoc: 
wan vil wazzer in ir laut truoc 

15 für den griez edel gesteine: 
gröz, niht ze kleine, 
het si gebirge guldln. 
dö däht diu edele künegln 
*wie gewinne ich künde dises man, 

20 dem der gräl ist undertän?' 
si sant ir kleinoete dar, 
zwei mennesch wunderlich gevar, 



184 



X. Qawan nnd Oigelose. 



Cundrlen unde ir bruoder clär. 
si sante im m§r dennoch für war, 
26 daz niemen möhte vergelten : 
man fündez veile selten. 
d6 sande der süeze Anfortas, 
wand er et ie vil milte was, 
Orgelüsen de Lögroys 
disen knappen kurtoys. 

520 Von wibes gir ein underscheit 
in schiet von der mennescheit. 

der würze und der sterne mäc 
huop gein Gäwän grözen bäc. 
5 der hete sin üfem wege erbitn. 
Malcräatiure kom geritn 
üf eime runztde kranc, 
daz von leme an allen vieren hanc. 
ez strüchte dicke üf d'erde. 

10 fron Jeschüt diu werde 
iedoch ein bezzer pfart reit 
des tages d6 Parziväl erstreit 
ab Orilus die hulde: 
die vlös se an alle ir schulde. 

15 der knappe an Gäwänen sach: 
Malcr^atiur mit zome sprach 
*h§r, Sit ir von riters art, 
s6 möht irz gerne hän bewart: 
ir dunket mich ein tumber man, 

20 daz ir mtne frouwen füeret dan: 
och wert irs underwlset, 
daz man iuch drumbe prtset, 
op sichs erwert iwer hant. 
stt ab ir ein sarjant, 

25 s6 wert ir gälünt mit stabn, 
daz irs gern wandel möhtet habn.* 
Gäwän sprach *mtn riterschaft 
erleit nie sölher zühte kraft, 
sus sol man walken gampelher, 
die niht sint mit manlicher wer: 

521 Ich pin noch ledecvor selbem pin. 
weit ab ir unt diu frouwe min 
mir smaehe rede bieten, 

ir müezt iuch eine nieten 
5 daz ir wol meget für zürnen hän. 
swie freisliche ir sit getan, 
ich enbaer doch sanfte iwer drö.' 



Gäwän in btme häre dö 
begreif und swang in nnderz pferi 

10 der knappe wis unde wert 
vorhtltche wider sach. 
sin igelmsezec här sich räch: 
daz versneit Gäwäne so die haut, 
diu wart von bluote al röt erkant. 

15 des lachte diu frouwe: 

si sprach *vil gerne ich schouwe 
iuch zw^ne sus mit zomes site.' 
si karten dan: dez pfärt lief mite, 
si kömen da si funden 

20 ligen den riter wunden, 
mit triwen Gäwänes hant 
die würz üf die wunden bant. 
der wunde sprach *wie 'rgienc ez 

dir, 
Sit daz du schiede hie von mir? 

25 du hast eine frouwen bräht, 
diu dlns schaden hat gedäht. 
von^ir schuldn ist mir s6 w§: 
in Av'estroit mävoi§ 
half si mir schärpfer tjoste 
Üf libs und guotes koste. 
522 Wellestu behalten dinen lip, 
s6 lä diz trügehafte wlp 
rtten unde k§r von ir. 
nu prüeve selbe ir rät an mir. 
5 doch möht ich harte wol genesen, 
ob ich bl ruowe solte wesen. 
des hilf mir, getriwer man.' 
dö sprach min h^r Gäwän 
'nim aller miner helfe wal.' 

10 'hie nähen st^t ein spitäl' 
also sprach der riter wunt: 
'kceme ich dar in kurzer stunt, 
da möht ich ruowen lange zit. 
miner friundln runzlt 

15 hab wir noch stunde al starkez hi ^ 
nu heb si drüf , mich hinder si^ - 

dö bant der wol geborne gast 
der frouwen pfärt von dem ast: 
er woldez ziehen näher ir. 

20 der wunde sprach *hin dan von vA^ 
wie ist iuch tretens mich so gäcl» ^ 
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er zöhz ir verr: diu frowe gienc 

nach, 
sanfte und doch niht dräte, 
al nach ir mannes rate. 

25 Gäwän üf daz pfärt si swanc. 
innen des der wunde riter spranc 
üf Gäwänes kastelän. 
ich waene daz was missetän. 
er unt sin frouwe riten hin: 
daz was ein Sündehaft gewin. 

13 Gäwän daz klagete s^re: 
diu frouwe es lachete m^re 
denn inder Schimpfes in gezam. 
Sit man im daz ors genam, 
5 ir süezer munt hin zim dö sprach 
*für einen riter ich iuch sach: 
dar nach in kurzen stunden 
wurdt ir arzet für die wunden : 
nu raüezet ir ein garzün wesn. 

10 sol iemen siner kunst genesn, 
so troest iuch iwerre sinne, 
gert ir noch miner minne?' 

*jä, frouwe' sprach h^r Gäwän: 
*möhte ich iwer minne hän, 

15 diu w8Br mir lieber danne iht. 
ez enwont üf erde nihtes niht, 
sunder kröne und al die kröne 

tragent, 
unt die freudehaften pris bejagent: 
der gein iu teilte ir gewin, 

20 so raßtet mir mins herzen sin 
daz ichz in läzen solte. 
iwer minne ich haben wolte. 
mag ich der niht erwerben, 
sö muoz ein sürez sterben 

'5 sich schiere an mir rezeigen, 
ir wüestet iwer eigen, 
ob ich vriheit ie gewan, 
ir sult mich doch für eigen hän: 
daz dunct mich iwer ledec reht. 
nu nennt mich riter oder kneht, 

1= Garzün oder vilän. 

swaz ir spottes hat gein mir getan, 
da mite ir sünde enpfähet, 
ob ir min dienst smähet. 



5 solt ich diens geniezen, 
iuch möhte spots verdriezen. 
ob ez mir nimmer wurde leit, 
ez krenket doch iur werdekeit.' 
wider zuo zin reit der wunde man 

10 und sprach *bistuz Gäwän? 
hästu iht geborget mir, 
daz ist nu gar vergolten dir, 
dö mich din manlichiu kraft 
vienc in herter riterschaft, 

15 und dö du braehte mich ze hüs 
dinem ceheim Artus, 
vier Wochen er des niht vergaz: 
die zit ich mit den hunden az.' 
dö sprach er *bistuz Urjäns? 

20 ob du mir nu schaden gans, 
den trag ich äne schulde: 
ich erwarp dir sküneges hui de. 
ein swach sin half dir unde riet: 
von Schildes ambet man dich schiet 

25 und sagte dich gar rehtlös, 
durch daz ein magt von dir verlos 
ir reht, dar zuo des landes vride. 
der künec Artüs mit einer wide 
woltz gerne hän gerochen, 
het ich dich niht versprochen.' 
525 *Swaz dort geschach, du stöst 
nu hie. 
du hörtst och vor dir sprechen ie, 
swer dem andern half daz er genas, 
daz er sin vient da nach was. 
5 ich tuen als die bi witzen sint. 
sich füeget paz ob weiQt ein kint 
denn ein bartohter man. 
ich wil diz ors al eine hän.' 
mit sporn erz vaste von im reit: 

10 daz was doch Gäwäne leit. 

der sprach zer frowen *ez kom 
also, 
der künec Artüs der was dö 
in der stat ze Dianazdrün, 
mit im da manec Bertün. 

15 dem was ein frouwe dar gesant 
durch botschaft in sin lant 
ouch was dirre ungehiure 
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üz komn durch äventiure. 
er was gast, unt si gestin. 

20 do geriet im sin kranker sin 
daz er mit der frouwen ranc 
nach sinem willen an ir danc. 
hin ze hove kom daz geschrei: 
der künec rief lüte heiä hei. 

26 diz geschach vor einem walde: 
dar gäht wir alle balde. 
ich fuor den andern verre vor 
unt begreif des schuldehaften spor : 
gevangen fuort ich wider dan 
für den künec disen man: 

526 Diu juncfrouwe reit uns mite: 
riwebaerec was ir site, 

durch daz ir hete genomen 
der nie was in ir dienst kernen 
5 ir kiuscheclichen magetuom. 
euch bezalter da vil kleinen ruom 
gein ir unwerlichen hant. 
minen hörren si mit zorne vant, 
Artusen den getriuwen. 

10 er sprach *die werlt sol riuwen 
dirre vermaldite mein. 
6w6 daz ie der tag erschein, 
bl des liebte disiu not geschach, 
unt da man mir gerihtes jach, 

15 unt da ich Mute rihter bin.' 
er sprach zer frouwen *habt ir sin, 
nerat fürsprechen unde klagt.' 
diu frouwe was des unverzagt, 
si tet als ir der künec riet. 

20 da stuont von ritern gröziu diet 
TJrjäns der fürste üz Punturtoys 
der stuont da vor dem Bertenoys 
üf al sin öre und üf den lip. 
für gienc daz klagehafte wip, 

25 da ez riebe und arme hörten, 
si bat mit klagenden werten 
den künec durch alle wipheit, 
daz er im lieze ir laster leit, 
unt durch magtuomlich §re. 
si bat in fürbaz m§re 

527 Durch der tavelrunder art, 
und durch der botschefte vart. 



als si wsere an in gesant; 
w8Br er ze rihtaere erkant, 
6 daz er denne rihte ir swaBre 
durch gerihtes msßre. 
si bat der tavelrunder schar 
alle ir rehtes nemen war, 
Sit daz ir wsere ein roup genonixii, 

10 der nimmer möhte wider komn, 
ir magtuom kiusche reine, 
daz si al gemeine 
den künec gerihtes basten 
und an ir rede trsBten. 

15 fürsprechen nam der schuldec 
man, 
dem ich nu kranker gren gan. 
der wert in als er mohte. 
diu wer im doch niht tobte: 
man verteilte imz leben unt sinen 
pris, 

20 unt daz man winden solt ein rts, 
dar an im sterben wurd erkant 
äne bluotige hant. 
er rief mich an (des twang in not) 
unt mant mich des daz er mir bot 

25 Sicherheit durch genesn. 
ich vorhte an al min Öre wesn, 
ob er verlür da sinen lip. 
ich bat daz klagehafte wip, 
Sit si mit ir ougen sach 
daz ich si manliche räch, 
528 Daz si durch wibes güete 
senfte ir gemüete, 
Sit daz si müese ir minne jehn 
swaz ir da was von im geschehn, 

5 unt ir clärem libe: 
unt ob ie man von wibe 
mit dienste koeme in herzenöt, 
ob sim da nach ir helfe bot, 
*der helfe tuet ez i§ren, 

10 lät iuch von zorne k^ren.' 

ich bat den künec unt sine maiij 
ob ich im h§te getan 
kein dienst, daz ers gedaehte, 
daz er mir lasters aehte 

15 mit eime site werte, 
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daz er den rfter nerte. 

sin wip die küneginne 

bat ich durch sippe minne, 

wand mich der künec von kinde 
zöch 
20 und daz min triwe ie gein ir vlOch, 

daz si mir hülfe, daz geschach. 

die juncfrowen si sunder sprach: 

do genaser durch die künegtn, 

er muose ab liden höhen pln. 
26 sus wart sin lip gereinet, 

solch Wandel im bescheinet: 

ez waBr vorlouft od leithunt, 

üz eime tröge az sin munt 

mit in da vier wochen. 

sus wart diu frouwe gerochen. 
5 9 Frowe, daz ist sin räche üf mich.' 

si sprach 'sich twirhet sin gerich. 

ich enwirde iu lihte nimmer holt: 

doch enpfsBht er drumbe alsolhen 
solt, 
5 e er scheid von mime lande, 

des er jehen mac für schände. 

Sit ez der künec dort niht räch, 

alda'z der frouwen da geschach, 

und ez sich hat an mich gezogt, 
10 ich pin nu iwer b^der vogt, 

und enweiz doch wer ir b§diu sit. 

er muoz dar umbe enpfähen strit, 

durch die frouwen eine, 

unt durch iuch harte kleine. 
15 man sol unfuoge rechen 

mit slahen unt mit stechen.' 
Gäwän zuo dem pfärede gienc, 

mit lihtem Sprunge erz doch ge- 
vienc. 

da was der knappe komen nach, 
20 ze dem diu frouwe heidensch 
sprach 

al daz si wider üf enböt. 

nu nsBhet och Gäwänes not. 
Malcr^atiur ze fuoz fuor dan. 

do gesah euch min h§r Gäwän 
25 des junch§rren runzit : 

daz was ze kranc üf einen strit. 



ez hete der knappe dort genomn, 
% er von der halden wsBre komn, 
einem viläne: 
do geschach ez Gäwäne 

530 Für sin ors ze behalten: 
des geltes muoser walten. 

si sprach hin zim, ich wsbu durch 
haz, 
*sagt an, weit ir iht fürbaz?' 

5 d6 sprach mtn h^r Gäwän 
*min vart von hinnen wirt getan 
al nach iwerm rate.' 
si sprach *der kumt iu späte.' 
*nu diene ich iu doch drumbe.' 

10 *des dunct ir mich der tumbe. 
weit ir daz niht vermiden, 
s6 müezt ir von den bliden 
kören gein der riuwe: 
iwer kumber wirt al niuwe.' 

15 d6 sprach der minnen gemde 
*ich pin iuch diens wernde, 
ich enpfähes freude ode not, 
Sit iwer minne mir gebot 
daz ich muoz ziwerm geböte st§n, 

20 ich mege rlten oder g§n.' 
al stunde bi der frouwen 
daz marc begunder schouwen. 
daz was ze drsBter tröste 
ein harte krankiu koste, 

25 diu sticledr von baste. 
dem edeln werden gaste 
was etswenne gesatelt baz. 
üf sitzen meit er umbe daz, 
er forht daz er zetrsBte 
des sateles gewaete. 

531 Dem pfördewas der rücke crump: 
w8Br drüf ergangen da sin sprunc, 
im waere der rücke gar zevarn 
daz muoser allez dö bewam. 

5 es het in etswenne bevilt: 
er zöhez unde truoc den schilt 
unt eine glaevine. 
siner scharpfen pine 
diu frouwe sire lachte, 
10 diu im vil kumbers machte. 



188 



X. Gawaa und Orgelnse. 



sinen schilt er üfez pfärt pant. 
si sprach *füert ir krämgewant 
in mime lande veile? 
wer gap mir ze teile 

15 einen arzet unde eins krämes 
pflege? 
hüet iuch vor zolle üfem wege: 
eteslich min zolnaere 
iuch sol machen fröuden IsBre.' 
ir scharpfiu salliure 

20 in dühte s6 gehiure 

daz em mochte waz si sprach: 
wan immer swenner an si sach, 
s6 was sin pfant ze riwe quit. 
si was im reht ein meien zit, 

25 vor allem blicke ein flöri, 

ougen süeze unt sür dem herzen bl. 
Sit vlust unt vinden an ir was, 
unt des siechiu freude wol genas, 
daz frumt in zallen stunden 
ledec unt s^re gebunden. 
532 Manec min meister sprichet s6, 
daz Amor unt Cupidö 
unt der zweier muoter V§nus 
den liuten minne gebn alsus, 

5 mit geschöze und mit fiure. 
diu minne ist ungehiure. 
swem herzenlichiu triwe ist bi, 
der wirt nimmer minne fri, 
mit freude, etswenn mit riuwe. 

10 reht minne ist wäriu triuwe. 
Cupidö, din sträle 
min misset zallem male: 
als tuet des h^m Amores g§r. 
Sit ir zwine ob minnen h^r, 

15 unt V^nus mit ir vackeln heiz, 
umb solhen kumber ich niht weiz. 
sol ich der wären minne jehn, 
diu muoz durch triwe mir geschehn. 
hülfen mine sinne 

20 iemen iht für minne, 

h§rn Gäwän bin ich wol sö holt, 
dem wolt ich helfen äne solt. 
er ist doch äne schände, 
lit er in minnen bände; 



26 ob in diu minne rüeret, 
diu starke wer zefüeret. 
er was doch ie sö werlich, 
der werden wer also gelich, 
daz niht twingen solt ein wip 
sinen werlichen lip. 

533 Lät näher g§n, hör minnen druc. 
ir tuet der freude alsolhen zuc, 
daz sich dürkelt freuden stat 
unt baut sich der riwen pfat. 

5 sus breitet sich der riwen slä: 
gienge ir reise anderswä 
dann in des herzen höhen muot, 
daz diuhte mich gein freuden guot 
ist minne ir unfuoge halt, 

10 dar zuo dunket si mich zalt, 
ode gibt sis üf ir kintheit, 
swem si füeget herzeleit? 
unfuoge gan ich paz ir jugent, 
dan daz si ir alter brseche tugent 

15 vil dinges ist von ir geschehn: 
wederhalp sol ich des jehen? 
wil si mit jungen raeten 
ir alten site unstaeten, 
s6 wirt si schiere an prise laz. 

20 man sol sis underscheiden baz. 
lüter minne ich prise 
unt alle die sint wise, 
ez si wip oder man: 
von den ichs ganze volge hän. 

25 swä liep gein liebe erhüebe 
lüter äne trüebe, 
da newederz des verdrüzze 
daz minne ir herze slüzze 
mit minne von der wanc ie flöcli^ 
diu minne ist ob den andern höclc»» 

534 Swie gern ich in nseme dan, 
doch mac min hör Gäwän 
der minn des niht entwenken, 
sine welle in freude krenken. 

5 waz hilfet dan min underslac, 
swaz ich da von gesprochen m^^c^ 
wert man sol sich niht miBTÄiiö 



wem: 
wan den muoz minne helfen n^^rn« 
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Gäwän durch minne arbeit en- 
phienc. 

10 sin frouwe reit, ze fuoz er gienc. 
Orgelüse unt der degen halt 
die kömn in einen grözen walt 
dennoch muoser g§ns wonen. 
er zöch dez pfärt zuo zeime ronen: 

16 sin schilt, der % drtife lac, 

des er durch Schildes arabet pflac, 
nam er ze halse: üfz pfärt er saz. 
ez truog in küme fürbaz, 
anderhalp üz in erbüwen lant 

20 eine bürg er mit den ougen vant: 
sin herze unt diu ougen jähen 
daz si erkanten noch gesähen 
decheine burc nie der gelich. 
si was alumbe riterlich: 

25 turne unde palas 

manegez üf der bürge was. 
dar zuo muoser schouwen 
in den venstern manege frouwen: 
der was vier hundert ode m§r, 
viere undr in von arde hör. 

35 Von passäschen ungeverte gröz 
gienc an ein wazzer daz da flöz, 
schefraehe, snel unde breit, 
da engein er unt diu frouwe reit. 
6 an dem urvar ein anger lac, 
dar üfe man vil ^oste pflac. 
überz wazzer stuont dez kastei. 
Gäwän der degen snel 
sach einen riter nach im vam, 

10 der schilt noch sper niht künde 
spam. 
Orgelüs diu riche 
sprach höchvertecliche 
*op mirs iwer munt vergibt, 
s6 brich ich miner triwe niht: 

15 ich hets iu § sö vil gesagt, 
daz ir vil lasters hie bejagt, 
nu wert iuch, ob ir kunnet wem: 
iuch enmac anders niht emern. 
der dort kumt, iuch sol sin haut 
20 sö vollen, ob iu ist zetrant 
inder iwer niderkleit. 



daz lät iu durch die frouwen leit, 
die ob iu sitzent unde sehent. 
waz op die iwer laster spehent?' 
25 des Schiffes meister über her 
kom durch Orgelüsen ger. 
vome lande inz schif si k§rte, 
daz Gäwänen trüren l§rte. 
diu riche wol gebome 
sprach wider üz mit zorne 

536 'Ir enkomt niht zuo mir da her in: 
ir müozet pfant dort üze sin.' 

er sprach ir trüreclichen nach 
*frowe, wiest iuvon mir s6 gäch? 

5 sol ich iuch immer mör gesehn?' 

si sprach 4u mac der pris geschehn. 

ich State iu sehens noch an mich. 

ich wsen daz s§re lenget sich.' 

diu frouwe schiet von im alsus: 

10 hie kom Lischoys Gwelljus. 
sagte ich iu nu daz der flüge, 
mit der rede ich iuch betrüge: 
er gähte ab anders s§re, 
daz es dez ors het §re 

15 (wan daz erzeigte snelheit), 
über den grüenen anger breit, 
dö dähte min hör Gäwän 
*wie sol ich beiten dises man? 
wederz mac dez wseger sin? 

20 ze fuoz od üf dem pfärdelin? 
wil er voUich an mich vam, 
daz er den poinder niht kan spam, 
er sol mich nider riten: 
wes mac sin ors da biten, 

25 ez enstrüche euch über daz runzit? 
wil er mir denne bieten strit 
aldä wir b§de sin ze fuoz, 
ob mir halt nimmer wurde ir graoz, 
diu mich diss strites hat gewert, 
ich gib im strit, ob er des gert.' 

537 Nu, diz was unwendec. 
der komende was genendec: 
als was ouch der da beite. 
zer tiost er sich bereite. 

5 dö sazter die glaBvin 
vorn üf des satels vilzelin, 
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des Gäwän vor het erdäht. 
sus wart ir böder Igoste bräht: 
diu tjost ieweder sper zebrach, 

10 daz man die beide ligen sach. 
dö strüchte der baz geriten man, 
daz er unt min h§r Gäwän 
üf den bluomen lägen, 
wes si dö b§de pflägen? 

15 üf springens mit den swerten: 
si \>Me strltes gerten. 
die Schilde wären unvermiten: 
die wurden also hin gesniten, 
ir bleip in lützel vor der hant: 

20 wan der schilt ist immer strttes 
pfant. 
man sach da blicke und helmes 
fiur. 
ir megts im jehen für äventiur, 
swen got den sie dan Isezet tragn: 
der muoz vil prtses e bejagn. 

25 sus türten si mit strite 
üf des angers wite: 
es waeren müede zw§ne smide, 
op si halt heten starker lide, 
von also manegem grözem slage. 
sus Hingen si nach priss bejage. 
538 Wer solte se drumbe prtsen, 
daz di unwisen 
striten äne schulde, 
niwan durch prtses hulde? 

5 sine heten niht ze teilen, 
an not ir leben ze veilen. 
ietweder üf den andern jach, 
daz er die schulde nie gesach. 
Gäwän künde ringen 

10 unt mit dem swanke twingen: 
swem er daz swert undergienc 
unt in mit armen zim gevienc, 
den twanger swes er wolde. 
Sit er sich weren solde, 

15 dö gebärter werliche. 
der werde muotes nche 
begreif den jungen ellenthaffc, 
der euch het manliche kraft, 
er warf in balde under sich: 



30 er sprach hin zim 'helt, nu gich, 
wellestu genesen, Sicherheit' 
der bete volge unbereit 
was Lischojs der da unden lac, 
wand er nie Sicherheit gepfiac. 

26 daz düht in wunderlich genuoc, 
daz ie man die hant getruoc, 
diu in solte überkomen 
daz nie wart von im genomeD, 
betwungenlichiu Sicherheit, 
der sin hant § vil erstreit. 

539 Swiez da was ergangen, 
er hete vil enpfangen 

des er niht fiirbaz wolde gebn: 
für Sicherheit bot er sin lebn, 

5 und jach, swaz im geschsßhe, 
daz er nim§r verjsßhe 
Sicherheit durch dwingen. 
mit dem töde wolder dingen, 
dö sprach der unde ligende 

10 'bistu nu der gesigende? 
des pflag ich dö got wolte 
und ich pris haben solte: 
nu hat min pris ein ende 
von diner werden hende. 

15 swä vreischet man ode wip 
daz überkomen ist min lip, 
des pris so höhe § swebt enbor, 
s6 stöt mir baz ein sterben vor, 
% mine friwent diz maere 

20 sol machen freuden leere.' 
Gäwän warp Sicherheit an in: 
dö stuont sin gir und al sin sin 
niwan üfTes libs verderben 
oder üf ein gsehez sterben. 

25 dö dähte min hör Gäwän 
'durch waz toete ich disen man? 
wolt er sus ze mime geböte st^n» 
gesunt lieze i'n hinnen g§n.' 
mit rede warb erz an in sö: 
daz enwart niht gar geleistet dÖ. 

540 Uf liez er doch den wigant 
äne gesicherte hant. 
ietweder Üf die bluomen saz. 
Gäwän sins kumbers niht verg^*' 
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5 daz sin phärt was sö kranc: 
den wtsen l§rte sin gedanc 
daz er daz ors mit sporn rite 
unz er versuochte stnen sito. 
daz was gewäpent wol für strlt: 

10 pfellel unde samit 
was sin ander covertiur. 
Sit erz erwarp mit äventiur, 
durch waz solt erz nu riten niht, 
Sit ez ze riten im geschiht? 

15 er saz drüf : dö fuor ez s6, 
siner witen Sprunge er was al vrö. 
dö sprach er *bistuz Gringuljete? 
daz Urjäns mit valscher bete, 
er weiz wol wie, an mir rewarp: 

20 da von iedoch sin pris verdarp. 
wer hat dich sus gewäpent sider? 
ob duz bist, got hat dich wider 
mir schöne gesendet, 
der dicke kumber wendet' 

25 er rebeizte drab. ein marc er vant: 
des gräles wäpen was gebraut, 
ein turteltübe, an sinen buoc. 
Lähelin zer tjoste sluoc 
drüffe den von Prienlascors. 
Oriluse wart ditze ors: 
541 Der gabez Gäwäne 

üf dem Plimizoels plane. 

hie kom sin trürec güete 
aber wider in höchgemüete; 

6 wan daz in twang ein riuwe 
unt dienstbsBriu triuwe, 

die er nach siner frouwen truoc, 
diu im doch smsßhe erbot genuoc: 
nach der jaget in sin gedanc. 

10 innen des der stolze Lischoys 
spranc 
da er ligen sach sin eigen swert, 
daz Gäwän der degen wert 
mit strite üz siner hende brach, 
manec frouwe ir ander striten sach. 

15 die Schilde wären s6 gedigen, 
ieweder lie den sinen ligen 
und gähten sus ze strite. 
ietweder kom bezite 



mit herzenlicher mannes wer. 

20 ob in saz frouwen ein her 
in den venstem üf dem palas 
unt sähen kämpf der vor in was. 
dö huop sich §rste niwer zorn. 
ietweder was s6 hoch geborn 

25 daz sin pris unsanfte leit 
ob in der ander überstreit, 
heim unt ir swert liten not: 
diu warn ir Schilde für den tOt: 
swer da der beide striten sach, 
ich wsene ers in für kumber jach. 

542 Lischoys Gwelljus 

der junge süeze warb alsus: 
vrechheit und ellenthaftiu tat, 
daz was sins höhen herzen rät. 

5 er frumte manegen snellen swanc: 
dicke er von Gäwäne spranc, 
und aber wider s§re üf in. 
Gäwän truoc staetlichen sin: 
er dähte *ergrife ich dich zuo mir, 

10 ich sols vil gar gelönen dir.' 
man sach da fiwers blicke 
unt diu swert üf werfen dicke 
üz ellenthaften henden. 
si begundn ein ander wenden 

15 neben, für unt hinder sich, 
äno not was ir gerich: 
si möhtenz äne striten län. 
do begreif in min hör Gäwän, 
er warf in under sich mit kraft. 

20 mit halsen solch geselleschaft 
müeze mich vermiden: 
ine möht ir niht erliden. 
Gäwän bat sicherheite: 
der was als unbereite 

25 Lischoys der da unde lac, 
als do er von Örste strites pflac. 
er sprach *du sümest dich an not: 
für Sicherheit gib ich den tot. 
läz enden dine werden haut 
swaz mir ie prises wart bekant. 

543 Vor gote ich pin verfluochot, 
mins priss er nimmer ruochet. 
durch Orgelüsen minne. 
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der edelep herzoginne, 

5 muose mir manc werder man 
sinen pris ze minen banden län: 
du mäht vil prises erben, 
ob du micb kanst ersterben.' 
dö däht des künec Lötes suon 

10 *deiswär in sol also niht tuon: 
so verlür ich prises hulde, 
erslüege ich äne schulde 
disen kiienen holt unverzagt, 
in hat ir minne Üf mich gejagt, 

15 der minne mich ouch twinget 
und mir vil kumbers bringet: 
wan läze ich in durch si genesn? 
op min teil an ir sol wesn, 
des enmager niht erwenden, 

20 sol mirz gelücke senden. 
w8Br unser strit von ir gesehn, 
ichwsBn si müese ouch mir des jehn 
daz ich nach minnen dienen kan.' 
dö sprach min h§r Gäwän 

25 *ich wil durch die herzogin 
dich bi dem leben läzen sin.' 

grözer müede se niht vergäzen: 
er liez in tlf ^ si säzen 
von ein ander verre. 
dö kom des Schiffes htoe 
544 Von dem wazzer üfez lant. 

er gienc unt truog tif siner hant 
ein müzersprinzelin al grä. 
ez was sin reht llhen da, 

5 swer IJostierte üf dem plan, 
daz er daz ors solte hän 
jenes der da laege: 
unt disem der siges pflsßge, 
des hende solt er nigen 

10 unt sin pris niht verswigen. 
sus zinste man im blüemin velt: 
daz was sin beste huoben gelt, 
ode ob sin müzersprinzelin 
ein galandern l§rte pin. 

15 von anders nihtiu gienc sin pfluoc: 
daz düht in urbor genuoc. 
er was geborn von riters art, 
mit guoten zühten wol bewart. 



er gienc zuo Gäwäne, 

20 den zins von dem plane 
den iesch er zühtecliche. 
Gäwän der ellens riebe 
sprach 'hörre, in wart nie koufman: 
ir megt mich zolles wol erlän.' 

25 des schifTes h§rre wider sprach 
*h§r, so manec frouwe sach 
daz iu der pris ist hie geschehen 
ir sult mir mines rehtes jehen. 
hörre, tuet mir reht bekant. 
ze rehter Ijost hat iwer hant 

545 Mir diz ors erworben 
mit prise al unverdorben, 
wand iwer hant in nider stach, 
dem al diu werlt ie prises jach 

5 mit wärheit unz an disen tac. 
iwer pris, sinhalp der gotes slac, 
im freude hat enpfüeret: 
gröz ssßlde iuch hat gerueret' 
Gäwän sprach *er stach mich 
nider: 

10 des erholte ich mich sider. 
Sit man iu tjost verzinsen sol, 
er mag iu zins geleisten wol. 
h^r, dort st^t ein runzit: 
daz erwarb an mir sin strit: 

15 daz nemt, ob ir gebietet, 
der sich diss orses nietet, 
daz pin ich: ez muoz mich hinnen 

tragn, 
solt halt ir niemer ors bejagn. 
ir nennet reht: weit ir daz nemn, 

20 sone darf iuch nimmer des gezemn 
daz ich ze fuoz hinnen g6. 
wan daz taBte mir ze wo, 
solt diz ors iwer sin: 
daz was so ledecliche min 

25 dennoch hiute morgen fruo. 
wolt ir gemaches grifen zuo, 
s6 ritet ir sanfter einen stap. 
diz ors mir ledeclichen gap 
Orilus der Burgunjoys: 
Uijäns der fürste üz Punturtoy — 

546 Eine wil het mirz verstolen. 
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einer mülinne volen 
möht ir noch 6 gewinnen, 
ich kan iuch anders minnen: 

5 Sit er iuch dunket also wert, 
für daz ors des ir hie gert 

habt iu den man derz gein mir reit, 
ist im daz liep ode leit, 
da k^re ich mich wönec an.' 

10 dö freute sich der schifman. 
mit lachendem munde er sprach 
*s6 riche gäbe ich nie gesach, 
swem si rehte w8Bre 
zenpfähen gebsere. 

15 doch, herre, weit irs sin min wer, 
übergolten ist min ger. 
für war sin pris was ie s6 hei, 
fünf hundert ors starc unde snel 
ungern ich für in naeme, 

20 wand ez mir niht gezsBme. 
weit ir mich machen riche, 
s6 werbet riterliche: 
megt irs s6 gewaldec sin, 
antwurten in den kocken min, 

25 so kunnt ir werdekeit wol tuen.' 
dö sprach des künec Lotes suon 
*beidiu drin unt derfür, 
unz innerhalp iwer tür, 
antwurte i'n iu gevangen.' 
*s6 wert ir wol enpfangen' 

il Sprach der schifman: des grözer 
danc 
was mit nigen niht ze kranc. 

dö sprach er ^lieber h§rre min, 
dar zuo ruochet selbe sin 

6 mit mir hinte durch gemach, 
groezer §re nie geschach 
decheinem veijen, mime genöz: 
man prüevet mirz für S8Blde gröz, 
behalt ich alsus werden man.' 

10 dö sprach min hör Gäwän 
*des ir gert, des solt ich biten. 
mich hat gröz müede überstriten, 
daz mir ruowens wsere not. 
diu mir diz ungemach gebot, 

Lö diu kan wol süeze siuren 

Martin, Parzival I. 



unt dem herzen freude tiuren 
unt der sorgen machen riche: 
si lönet ungeliche. 
öwö vindenlichiu flust, 
20 du senkest mir die einen brüst, 
diu ö der hoehe gerte 
dö mich got freuden werte, 
da lag ein herze nnden: 
ich wsen daz ist verswunden. 

25 wä sol ich nu troesten holn, 
muoz ich äne helfe doln 
nach minne alsolhe riuwe? 
pfligt si wiplicher triuwe, 
si sol mir freude m^ren, 
diu mich kan sus vers^ren.' 

548 Der schifman hörte daz er ranc 
mit sorge und daz in minne twanc. 
dö sprach er * h§rre, ez ist hie reht, 
üfem plane unt in dem föreht 

5 unt aldä Clinschor hörre ist: 
zageheit noch manlich list 
füegentz anders niht wan so, 
hiute riwec, morgen vr6. 
ez ist iu lihte unbekant: 

10 gar äventiure ist al diz laut: 
sus wert ez naht und euch den tac. 
bi manheit S8Blde helfen mac. 
diu sunne kan sö nider stön: 
hörre, ir sult ze schiffe gön.' 

15 des bat in der schifman. 
Lischoysen fuorte Gäwän 
mit im dannen üf den wäc: 
gedulteclich an allen bäc 
man den holt des volgen sach. 

20 der veije zöch daz ors hin nach, 
sus fiiorens über an den stat. 
der verje Gäwänen bat 
*sit selbe wirt in mime hüs.' 
daz stuont also daz Artus 

26 ze Nantes, da er dicke saz, 
niht dorfte hän gebüwet baz. 
da fuort er Lischoysen in. 
der wirt unt daz gesinde sin 
sich des underwunden. 

an den selben stunden 
13 
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549 Der wirt ze siner tohter sprach 
*du solt schaffen guot gemach 
mime harren der hie st§t. 

ir zwei mit ein ander g%t 
5 nu diene im unverdrozzen: 

wir hän sin vil genozzen.' 
sime sune bevalher Gringu^eten. 

des diu maget was gebeten, 

mit grözer zuht daz wart getan. 
10 mit der meide Gäwän 

Üf eine kemenäten gienc. 

den estrich al übervienc 

niwer binz und bluomen wol gevar 

wären drüf gesniten dar. 
15 do entwäpent in diu süeze. 

*got iu des danken müeze* 

sprach Gäwän. *frouwe, es ist mir 
not: 

wan daz manz iu von hove geböt, 

s6 dient ir mir ze s§re.' 
20 si sprach *ich diene iu m^re, 

h^r, nach iweren hulden 

dan von andern schulden.' 
des Wirtes sun, ein knappe, truoc 

senfter bette dar genuoc 
25 an die want gein der tür: 

ein teppich wart geleit derfür. 

da solte Gäwän sitzen. 

der knappe truoc mit witzen 

eine kultem s6 gemäl 

üfz bet, von rötem zindäl. 

550 Dem wirte ein bette euch wart 

geleit. 
dar nach ein ander knappe treit 
dar für tischlachen unde bröt. 
der wirt den b§den daz gebot: 
5 da gienc diu hüsfrouwe nach. 
d6 diu Gäwänen sach, 
si enpfieng in herzenliche. 
si sprach * ir hat uns riebe 
nu alr§st gemachet: 
10 h^r, unser sselde wachet' 

der wirt kom, daz wazzer man 
dar truoc. 
d6 sich Gäwän getwuoc, 



eine bete er niht vermeit, 

er bat den wirt gesellekeit: 
15 4ät mit mir ezzen dise magt.' 

'h§rre, ez ist si gar verdagt 

daz si mit harren seze 

ode in so nähe ssze: 

si wurde lihte mir ze hör. 
30 doch habe wir iwer genozzen m§r. 

tohter, leist al sine ger:. 

des bin ich mit der volge wer.' 
diu süeze wart von scheme röt, 

doch tet si daz der wirt gebot: 
25 zuo Gäwän saz frou B^ne. 

starker süne zw§ne 

het der wirt euch erzogn. 

nu hete daz sprinzelin erflogn 

des äbents dri galander: 

die hiez er mit ein ander 
551 Gäwän tragen alle dri, 

und eine salsen derbi. 

diu juncfrouwe niht vermeit, 

mit guoten zühten sie sneit 
5 Gäwän süeziu mursel 

üf einem blanken wastel 

mit ir clären henden. 

d6 sprach si *ir sult senden 

dirre gebraten vogel einen 
10 (wan si hat enkeinen), 

h§rre, miner muoter dar.' 

er sprach zer meide wol gevar, 

daz er gern ir willen taete 

dar an ode swes si baete. 
15 ein galander wart gesant 

der Wirtin. Gäwänes haut 

wart mit zühten vil genigea 

unt des wirtes danken niht ^®^* 
swigen. 

d6 bräht ein des wirtes sun 
20 purzeln unde lätün 

gebrochen in den vinaeger. 

ze grözer kraft daz unwsöger 

ist die lenge solhiu nar: 

man wirt ir euch niht wol ge'va^' 
25 solch varwe tuet die wärheit Jcu^t 

die man sloufet in den munt. 
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gestrichen varwe Üfez vel 
ist selten worden lobes hei. 
swelchwtplich herze iststaöte ganz, 
ich w8Bn diu treit den besten glänz. 

52 KundeGäwän guoten willen zem, 
des möht er sich da wol nem: 
nie muoter gunde ir kinde baz 
denn im der wirt des bröt er az. 
5 do man den tisch hin dan enpfienc 
nnt dö diu wirttn üz gegienc, 
vil bette man dar üf dö treit: 
diu wurden Gäwäne geleit. 
einez waz ein pflümlt, 

10 des zieche ein grüener samit; 
des niht von der höhen art: 
ez was ein samit pastart. 
ein kulter wart des bettes dach, 



niht wan durch Gäwäns gemach, 
15 mit einem pfellel, sunder golt, 

verre in heidenschaft geholt, 

gesteppet üf palmät. 

dar über zöch man linde wät, 

zwei machen snövar. 
20 man leit ein wanküssen dar, 

unt der meide mantel einen, 

härmtn niwe reinen, 
mit urloube erz undervienc, 

der wirt, ö daz er släfen gienc. 
26 Gäwän al eine, ist mir gesagt, 

beleip aldä, mit im diu magt. 

het er iht hin zir gegert, 

ich W83n si hetes in gewert. 

er sol euch släfen, ob er mac. 

got hüete sin, sö kom der tac. 
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553 (jröz müede im z6ch diu ougen 

zuo: 
sus slief er unze des morgens fruo. 
do rewachete der wigant. 
einhalp der kemenäten want 

6 vil venster hete, da vor glas, 
der venster einez offen was 
gein dem boumgarten: 
dar in gienc er durch warten, 
durch luft und durch der vogel 
sanc. 

10 sin sitzen wart da niht ze lanc, 
er kös ein burc, diers äbents sach, 
dö im diu äventiure geschach; 
vil frouwen Üf dem palas: 
mangiu under in vil schoene was. 

16 ez düht in ein wunder gröz, 
daz die frouwen niht verdröz 
ir Wachens, daz si sliefen nieht. 
dennoch der tac was niht ze lieht, 
er dähte *ich wil in z^ren 

20 mich an släfen k^ren.' 
wider an sin bette er gienc: 
der meide mantel übervienc 
in: daz was sin decke, 
op man in da iht wecke? 

25 nein, daz waare dem wirte leit. 
diu maget durch gesellekeit, 
aldä si vor ir muoter lac, 
si brach ir släf des si pflac, 
unt gienc hin üf zir gaste: 
der slief dennoch al vaste. 

554 Diu magt ir diens niht vergaz : 
fürz bette üfen teppech saz 



diu Cläre juncfrouwe. 
bi mir ich selten schouwe 

6 daz mir äbents oder fruo 
solch äventiure sliche zuo. 

bi einer wil Gäwän erwachte: 
er sach an si und lachte, 
unt sprach 'got halde iuch, freu- 
welin, 

10 daz ir durch den willen min 
iwem släf sus brechet 
und an iu selber rechet 
des ich niht hän gedienet gar.' 
dö sprach diu maget wol gevar 

15 *iwers diens wil ich enbem: 
ich ensol niwan hulde gem. 
htoe, gebietet über mich: 
swaz ir gebiet, daz leist ich. 
al die mit minem vater sint, 

20 beidiu min muoter unde ir kint 
suln iuch ze htoen immer hän: 
s6 liebe habt ir uns getan.' 

er sprach 'sit ir iht lange komn? 
het ich iwer kunft § vernomn, 

25 daz w8Br mir liep durch vrägen, 
wolt iuch des niht betragen 
daz ir mirz geruochet sagn. 
ich hän in disen zwein tagn 
vil frouwen obe mir gesehn: 
von den sult ir mir verjehn 
555 Durch iwer güete, wer die sin.* 
do erschrac daz juncfreuwelin, 
si sprach *h§r, nu vrägt es niht: 
ich pin dius nimmer iu vergibt. 

5 ichn kan iu nicht von in gesagn: 
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ob ichz halt weiz, ich solz verdagn. 
lätz iu von mir niht swsBie, 
und vräget ander msBre: 
daz rät ich, weit ir volgen mir.* 

10 Gäwän sprach aber wider zir, 
mit vi'äge er gienc dem msBre nach 
umb al die froawen dier da sach 
sitzende üf dem palas. 
diu magt wol s6 getriwe was 

15 daz si von herzen weinde 
und gröze klage erscheinde. 
dennoch was ez harte fruo: 
innen des gienc ir vater zuo. 
der liezez äne zürnen gar, 

20 ob diu maget wol gevar 
ihts da waere betwungen, 
und ob da was gerungen: 
dem gebarte si geliche, 
diu maget ztihte rtche, 

25 wand si dem bette nähe saz. 
daz liez ir vater äne haz. 
dö sprach er achter, wein et niht. 
swaz in schimpfe alsus geschiht, 
ob daz von erste bringet zorn, 
der ist schier da nach verkom.' 
556 Gäwän sprach *hiest niht ge- 
schehn, 
wan des wir vor iu wellen jehn. 
ich vrägte diso magt ein teil: 
daz dühte si min unheil, 

5 und bat. mich daz ichz lieze. 
ob iuch des niht verdrieze, 
s6 lät mtn dienst umb iuch bejagn, 
wirt, daz ir mirz ruochet sagn, 
umb die frouwen ob uns hie. 

10 ich enfriesch in al den landen nie 
da man möhte schouwen 
s6 manege cläre frouwen 
mit s6 liehtem gebende.' 
der wirt want sine hende: 

15 d6 sprach er *vrägets niht durch 
got: 
h§r, da ist not ob aller not.' 
's6 muoz ich doch ir kumber 
klagen' 



sprach Gäwän. 'wirt, ir sult mir 



war umbe ist iu min vrägen leit?' 
20 *hör, durch iwer manheit. 
kunnt ir vrägen niht verbem, 
s6 weit ir Ithte fürbaz gern: 
daz 16rt iuch herzen swaere 
und macht uns freuden laere, 
25 mich und elliu miniu kint, 
diu iu ze dienste erboren sint.* 
Gäwän sprach *ir sult mirz sagen, 
weit ab ir michz gar verdagen, 
daz iwer msere mich verg§t, 
ich freische iedoch wolwiez da stöt.' 

557 Der wirt sprach mit triuwen 
*h6r, s6 muoz mich riuwen 

daz iuch des vrägens niht bevilt. 
ich wil iu lihen einen schilt: 

5 nu wäpent iuch üf einen strtt. 
ze Terre marveile ir stt: 
Lit marveile ist hie. 
herre , ez wart versuochet nie 
üf Schastel marveil diu not. 

10 iwer leben wil in den tot. 
ist iu äventiure bekant, 
swaz ie gestreit iwer haut, 
daz was noch gar ein kindes spil: 
nu nsehent iu riubsöriu zil.' 

15 Gäwän sprach 'mir waere leit, 
op min gemach an arbeit 
von disen frouwen hinnen rite, 
ichn versuocht ^ baz ir site. 
ich hän euch % von in vemomen: 

20 Sit ich so nähe nu bin komen, 
mich ensol des niht betragen, 
ich enwellez durch si wägen.' 
der wirt mit triwen klagete. 
sime gaste er dö sagete 

25 'aller kumber ist ein niht, 
wan dem ze liden geschiht 
disiu äventiure: 
diu ist scharpf und ungehiure 
für war und äne liegen, 
htoe, in kan niht triegen.' 

558 Gäwän der priss erkande 
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*''l^ |jris erranc, 
* .^;f^.. '^liü riterschaft, 

;*••'*' ii^-rVröuden h^rre sin 
^::-^^n liebten schin, 



-.v' 



n- 



luanegen landen. 



.•r.'*''^ iu des ze schänden, 
•»''• ijjöiion schiet alsus? 
';J j\^^.ht»vs Gwelljus 
J*! <fti^" P^^^ ^^® liizen hat, 
•^*''* 'V»"*"*'^'^ rlterlicbe tilt 
^jVÖiiH't bat, der süeze: 
Jon rt>l^*o i'n alsus grüeze. 
. mit ollen ist sin riterschaft: 
sh^ niancge tugent diu gotes kraft 
in niannes herze nie gestiez, 
An Ithöm von Gahaviez. 
der Itbßm vor Nantes sluoc, 
w min schif in gestern über truoc. 
or hat mir fünf ors gegebn 
(got in mit sselden läze lebn), 
diu herzogen und künege riten. 
swaz er hat ab in erstriten, 
ir> daz wirt ze Pelrapeire gesagt: 
ir Sicherheit bat er bejagt. 



,ja sprach *war ist er ko^*^^* 
T^ mir, wirt, hat er vemo:'^'^^ 
^,/ er sC nähe was hie bi, 
fraz disiu äventiure si.' 
•hörre, em hätes niht ervam. - 
ich künde mich des wol bews^ ^^^ 
25 daz ichs im zuo gewüege: 
unfuoge ich danne trüege. 
het ir selbe vrägens niht erd^ l^^t. 
nimmer waert irs innen bräht 
von mir, waz hie msBres ist, 
mit vorhten scharpf ein stre«:^»-^®^ 
list 
560 Welt ir niht erwinden, 
mir unt mtnen kinden 
geschach so rehte leide nie, 
ob ir den lip verlieset hie. 
5 sult ab ir pris behalten 
unt diss landes walten, 
so hat min armuot ende, 
ich getrüw des iwerr hende, 
si hoehe mich mit rlcheit. 
10 mit freuden liep äne leit 
mac iwer prls hie 'rwerben, 
sult ir niht ersterben, 
nu wäpent iuch gein kurx»-^^^ 
gröz.' 
dennoch was Gäwän al bl6z : 
15 er sprach * tragt mir min hanx^»- ^ 
her.' 
der bete was der wirt sin wer- 
von fuoz üf wäpent in dö gar" 
diu süeze maget wol gevar. 
der wirt nach dem orse gienc- 
20 ein schilt an siner wende hiei-^ ^' 
der dicke unt also horte was, 
da von doch Gäwän slt genas — 
schilt und ors im wären bräb^*- 
der wirt was also bedäht 
25 daz er wider für in stuont: 

dö sprach er 'hörre, ich tuo^*^ in 

kuont 
wie ir sult gebären 
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gein iwers verhes vären. 
minen schilt sult ir tragn. 

dem ist durchstochen noch zer- 
slagn: 
ßl Wände ich strtte selten: 

wes möht er danne enkelten? 

h^rre, swenn ir üf hin kumt, 

ein dinc iu zem orse frumt. 
5 ein krämer sitzet vor dem tor: 

dem lät dez ors hie vor. 

kouft umb in, enruochet waz: 

er behalt iuz ors desto baz, 

ob irz im versetzet. 
10 wert ir niht geletzet, 

ir mugt dez ors gerne hän.' 

d6 sprach mtn h§r Gäwän 

*sol ich niht zorse rtten in?' 

*nein, h§rre, al der fron wen schin 
15 ist vor iu verborgen : 

s6 naehet ez den sorgen, 
den palas vint ir eine: 

weder gröz noch kleine 

vint ir niht daz da lebe. 
20 s6 Waldes diu gotes gebe, 

so ir in die kemenäten g§t 

da Lit marveile st^t. 

daz bette und die Stollen sin, 

von Marroch der mahmumeltn, 
25 des kröne und al sin richeit, 

wsere daz dar gegen geleit, 

da mit ez waere vergolten niht. 

dar an ze liden iu geschiht 

swaz got an iu wil meinen: 

nach freude erz müeze erscheinen. 
52 Gedenket, h§rre, ob ir sit wert, 

disen schilt unt iwer swert 

läzet ninder von iu komn. 

so ir wsent daz ende habe genomn 
5 iwer kumber groezlich, 

alr^st strite ist er gelich.' 
dö Gäwän üf sin ors gesaz, 

diu maget wart an freuden laz. 

al die da wären klageten: 
10 w6nc si des verdageten. 

er sprach zem wirte 'gan mirs got, 



iwer getriulich urbot, 

daz ir min sus pfiäget, 

gelts mich niht betraget.' 
15 urloup er zer meide nam, 

die grözes jämers wol gezam. 

er reit hin, si klageten hie. 

ob ir nu gerne hoeret wie 

Gäwäne da geschsehe, 
20 desto gerner i'us veijsehe. 

ich sage als ichz hän vemomn. 

do er was für die porten komn, 

er vant den krämaere, 

unt des kräm niht laere. 
25 da lac inne veile, 

daz ichs waare der geile, 

het ich also riebe habe. 

Gäwän vor im erbeizte abe. 

so riehen markt er nie gesach, 

als im ze sehn aldä geschach. 
563 der kräm was ein samit, 

Vierecke, hoch unde wit. 

waz dar inne veiles laege? 

derz mit gelte widerwaege, 
5 der bäruc von Baldac 

vergulte niht daz drinne lac: 

als taete der katolicö 

von Eanculät: dö Kriechen so 

stuont daz man hört dar inne vant, 
10 da vergultez niht des keisers hant 

mit jener zweier stiure. 

daz krämgewant was tiure. 
Gäwän sin grüezen sprach 

zuo dem krämer. do er gesach 
15 waz Wunders da lac veile, 

nach siner mäze teile 

bat im zeigen Gäwän 

gürtelen ode fürspan. 

der krämer sprach * ich hän für war 
20 hie gesezzen manec jär, 

daz nie man getorste schouwen 

(niht wan werde frouwen) 

waz in mime kräme ligt. 

ob iwer herze manheit pfligt, 
25 so Sit irs alles hörre. 

ez ist gefüeret verre. 
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habt ir den pris an inch genomn^ 
Sit ir dnrch äyentinre komn 
her, sol iu gelingen, 
übte ir megt gedingen 

564 Um mich: swaz ich veiles hän, 
daz ist iu gar dan undertan. 
vart fürbaz, lätes walten got! 
hat iuch PlippalinOt 

5 der veije her gewiset? 
manec frouwe prlset 
iwer komn in ditze lant, 
ob si hie'rloeset iwer bant 

weit ir nach äventiure g§n, 
10 s6 lät daz ors al stille st§n: 

des hüete ich, weit irz an mich 
län; 

d6 sprach min b§r Gäwän 

'wffirz in iwem mäzen, 

ich woltz iu gerne läzen. 
15 nu entsitze ich iwer richeit: 

s6 rieben marscbalc ez erleit 

nie, Sit ich dar üf gesaz.* 

der krämer sprach an allen baz 

'b^rre, ich selbe und al min habe 
20 (waz möhte ich m^r nu sprechen 
drabe?) 

ist iwer, sult ir hie genesn. 

wes möht ich pillicher wesn?' 
Gäwän sin eilen l§rte, 

ze faozer fürbaz k^rte 
25 manliche und unverzagt. 

als ich iu ^ hän gesagt, 

er vant der bürge wite, 

daz ieslich ir site 

stuont mit büwenlicher wer. 

für allen stürm niht ein ber 

565 G8Bb si ze drizec jären, 
op man ir wolte vären. 
enmitten drüf ein anger: 
daz Lechvelt ist langer. 

6 vil turne ob den zinnen stuont. 
uns tuet diu äventiure kuont, 
dö Gäwän den palas sach, 
dem was alumbe sin dach 
reht als pfäwin gevider gar, 



10 lieht gemäl unt so gevar, 
weder regen noch der sn§ 
entet des daches blicke w^. 

innen er was gezieret 
unt wol gefeitieret, 

15 der venster siule wol ergrabn, 
dar üf gewelbe höhe erhabn. 
dar inne bette ein wunder 
lac her unt dar besunder: 
kultem maneger slahte 

20 lägen drüf von richer ahte. 
da warn die frowen gesezzen. 
dine beten niht vergezzen, 
sine w8Bren dan gegangen, 
von in wart niht enpfangen 

25 ir freuden kunft, ir saelden tac, 
der gar an Gäwäne lac. 
müesen sin doch hän gesehn, 
waz möhte in liebers sin geschehn? 
ir nehein daz tuen solte, 
swie er in dienen wolte. 
566 Da warn si doch unschuldec an. 
dö gienc min hör Gäwän 
beidiu her unde dar, 
er nam des palases war. 

5 er sach an einer wende, 
ine weiz ze wederr hende, 
eine tür wit offen st§n, 
da inrehalp im solte ergön 
hohes priss erwerben 

10 ode nach dem prise ersterben, 
er gienc zer kemenäten in. 
der was ir estriches schin 
lüter, haele, als ein glas, 
da Lit marveile was, 

15 daz bette von dem wunder, 
vier schiben liefen drunder, 
von rubbin lieht sinewel, 
daz der wint wart nie s6 snel: 
da warn die stellen Üf geklobr» ^ 

20 den estrich muoz ich iu lohn: 
von Jaspis, von crisolte, 
von sardin, als er wolte, 
Clinschor, der des erdähte, 
üz manegem lande brähte 
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25 sin listecltchiu wisheit 
werc daz hier an was geleit. 

der estrtch was gar s6 sleif, 
daz Gäwän küme aldä begreif 
mit den fuozen stiure. 
er gienc nach äventiure. 

B7 Immer, als dicke er trat, 
daz bette fuor von stner stat, 
daz § was gestanden. 
Gäwäne wart enblanden 
5 daz er den swaeren schilt getruoc, 
den im sin wirt bevalch genuoc. 
er dähte *wie kum ich ze dir? 
wiltu wenken sus vor mir? 
ich sol dich innen bringen, 

10 ob ich dich mege erspringen.' 
do gestuont im daz bette vor: 
er huop sich zem Sprunge enbor, 
und spranc rehte'enmitten dran, 
die snelheit vreischet niemer man, 

15 wie daz bette her unt dar sich stiez. 
der vier wende deheine'z liez, 
mit hurte an iesliche'z swanc, 
daz al diu burc da von erklanc. 
sus reit er manegen poynder 
gröz. 

20 swaz der doner ie gedöz, 
und al die pusünaere, 
op der ^rste wsere 
bi dem jungesten dinne 
und bliesen nach gewinne, 

25 ezn dorffc niht mör da krachen. 
Gäwän muose wachen, 
swier an dem bette laege. 
wes der helt dö pflsBge? 
des galmes het in s6 bevilt 
daz er zucte über sich den schilt: 

S Er lac, unde liez es walten 
den der helfe hat behalten, 
und den der helfe nie verdröz, 
swer in sinem kumber gröz 

5 helfe an in versuochen kan. 
der wise herzehafte man, 
swä dem kumber wirt bekant, 
der rüefet an die hcehsten haut: 



wan diu treit helfe rtche 

10 und hilft im helfecliche. 

daz selbe euch Gäwän da geschach. 
dem er ie slns prises jach, 
slnen kreftecllchen güeten, 
den bat er sich behüeten. 

15 nu gewan daz krachen ende, 
s6 daz die vier wende 
geliche warn gemezzen dar 
aldä daz bette wol gevar 
an dem estriche enmitten stuont. 

20 da wart im groezer angest kuont. 
fünf hundert stabeslingen 
mit listeclichen dingen 
zem swanke warn bereite, 
der swanc gab in geleite 

25 üf daz bette aldä er lac. 
der schilt alsolher herte pflac, 
daz ers enpfant vil kleine, 
ez wären wazzersteine 
sinewel unde hart: 
etswä der schilt doch dürkel wart. 
569 Die steine wären euch verholt, 
er hete selten § gedolt 
s6 swinde würfe üf in geflogn. 
nu was zem schuzze üf gezogn 

5 fünf hundert armbrust ode mär. 
die heten algelichen kär 
reht üf daz bette aldä er lac. 
swer ie solher noete gepflac, 
der mag erkennen pfile. 

10 daz werte kurze wtle, 

unz daz si warn versnurret gar. 
swer wil gemaches nemen war, 
dem kum an solch bette niht: 
gemaches im da niemen gibt. 

15 es möhte jugent werden grä, 
des gemaches also da 
Gäwän an dem bette vant. 
dannoch sin herze und euch sin 

haut 
der zagheit lägen eine. 

20 die pfile und euch die steine 
heten in niht gar vermiten: 
zequaschiert und ouch versniten 
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was er durch die ringe, 
dö het er gedinge, 
25 sins knmbers wsere ein ende: 
dannoch mit siner hende 
muoser pris erstriten. 
an den selben zlten 
tet sich gein im üf ein tür. 
ein starker bür gienc dar für: 

570 Der was freislich getan, 
von visches hiute truoger an 
ein surköt unt ein bönit, 

und des selben zwuo hosen wit. 

5 einen kolbn er in der hende truoc, 
des kiule groezer denne ein kruoc. 

er gienc gein Gäwäne her: 
daz enwas doch ninder sin ger, 
wände in sins kumens da verdröz. 

10 Gäwän dähte *dirre ist blöz: 
sin wer ist gein mir harte laz.' 
er rihte sich üf unde saz, 
als ob in swaere ninder lit. 
jener trat hinder einen trit, 

15 als ob er wolde entwichen, 
und sprach doch zomlichen 
*irn dürfet mich entsitzen niht: 
ich füege ab wol daz iu geschiht 
da von im Up ze pfände gebt. 

20 vons tiuvels kreften ir noch lebt: 
sol iuch der hie hän emert, 
ir Sit doch Sterbens unerwert. 
des bringe ich iuch wol innen, 
als ich nu scheide hinnen.' 

25 der vilän trat wider In. 
Gäwän mit dem swerte sin 
vome Schilde sluoc die zeine. 
die pfile algemeine 
warn hin durch gedrungen, 
daz se in den ringen klungen. 

571 D6 hörter ein gebrummen, 
als der wol zweinzec trummen 
slüege hie ze tanze. 

sin vester muot der ganze, 
5 den diu wäre zageheit 
nie verscherte noch versneit, 
dähte *waz sol mir geschehn? 



ich möhte nu wol kumbers jehn: 

wil sich min kumber m§ren? 
10 ze wer sol ich mich k§ren.' 

nu sah er geins gebüres tür. 

ein starker lewe.spranc derfür: 

der was als ein ors sö hoch. 

Gäwän der ie ungeme vlöch, 
15 den schilt er mit den riemen nam, 

er tet als ez der wer gezam^ 

er spranc Üf den estrlch. 

durch hunger was vreislich 

dirre starke lewe gröz, 
20 des er doch w§nec da genöz. 

mit zorne lief er an den man: 

ze wer stuont h§r Gäwän. 
er hetem den schilt nächgenomn: 

sin §rster grif waz also komn, 
25 durch den schilt mit al den klän. 

von tiere ist selten % getan 

sin grif durch solhe herte. 

Gäwän sich zuckes werte: 

ein bein hin ab er im swanc. 

der lewe üf drlen füezen spranc: 
572 Ime Schilde beleip der vierde fuoz. 

mit bluote gaber solhen guoz 

daz Gäwän mohte vaste stön: 

her unt dar begundez g6n. 
5 der lewe spranc dicke an den gast:^ 

durch die nasen manegen pfnäst 

tet er mit pleckenden zenen. 

wolt man in selber splse wenen 

daz er guote liute gseze, 
10 ungern ich pl im S8Bze. 

ez was euch Gäwäne leit, 

der üf den lip da mit im streit 
er hete in s6 geletzet, 

mit bluote wart benetzet 
15 al diu kemenäte gar. 

mit zorne spranc der lewe dar 

und wolt in zucken under sich. 

Gäwän tet im einen stich 

durch die brüst unz an die han"::— a«t 
20 da von des lewen zorn verswaiL .t: 

wander strüchte nider töt. 

Gäwän het die grOze nOt 
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mit strlte überwunden. 

in den selben stunden 
25 dähter *waz ist mir nu guot? 

ich sitze ungern in ditze bluot. 

och sol ich mich des wol bewarn, 

diz bette kan s6 umbe varn, 

daz ich dran sitze oder lige, 

ob ich rehter wisheit pfiige.' 
'3 Nu was im sin houbet 

mit würfen s6 betoubet, 

unt de sine wunden 

s6 bluoten begunden, 
5 daz in sin snellichiu kraft 

gar liez mit ir geselleschaft, 

durch swindeln er strüchens pflac. 

daz houbt im üf dem lewen lac, 

der schilt viel nider under in. 
10 gewan er ie kraft ode sin, 

diu warn im beide enpfüeret: 

unsanfter was genieret: 
aller sin tet im entwich. 

sin wanküssen ungelich 
15 was dem daz Gym^le 

von Monte Eyb§le, 

diu süeze und diu wise, 

legete Kahenise, 

dar üffe er sinen pris verslief. 
20 der pris gein disem manne lief: 

wände ir habt daz wol vernomn, 

wä mit er was von witzen komn, 

daz er lac unversunnen, 

wie des wart begunnen. 
25 verholne ez wart beschouwet, 

daz mit bluote was betouwet 

der kemenäten estrich. 

si b§de dem tCde warn gelich, 

der lewe unde Gäwän. 

ein juncfrowe wol getan 
'4 Mit vorhten luogete oben in: 

des wart vil bleich ir liehter schin. 

diu junge s6 verzagete 

daz ez diu alte klagete, 
5 Arnive diu wise. 

dar umbe ich si noch prise, 

daz si den riter nerte 



unt im dö sterben werte, 
si gienc euch dar durch schon wen. 

10 dö wart von der frouwen 
zem venster oben in gesehen 
daz si neweders mohte jehen, 
ir künfteclicher freuden tage 
ode immer herzenlicher klage. 

15 si vorhte, der riter waere tot: 
des Irrten si gedanke not; 
wand er sus üf dem lewen lac 
unt anders keines bettes pflac. 
si sprach 'mir ist von herzen leit, 

20 op din getriwiu manheit 
din werdez leben hat verlorn, 
hästu den tot alhie rekorn 
durch uns vil eilenden diet, 
Sit dir din triwe daz geriet, 

25 mich erbarmet immer din tugent, 
du habest alter ode jugent.' 
hin zal den frouwen si d6 sprach, 
wand si den holt sus ligen sach, 
4r frouwen die des toufes pflegn, 
rüeft alle an got umb sinen segn.' 
575 Si sande zwuo juncfrouwen dar, 
und bat si rehte nemen war 
daz si sanfte slichen, 
§ daz si dan entwichen, 

6 daz si ir brsehten maere, 
ob er bi lebene wsere 
ode ob er wsere verscheiden, 
daz gebot si den beiden, 
die süezen meide reine, 

10 ob ir dewedriu weine? 
ja si beide söre, 
durch rehtes jämers l§re, 
dö sin sus ligen funden, 
daz von sinen wunden 

15 der schilt mit bluote swebete. 
si besähen ob er lebete. 

einiu mit ir clären hant 
den heim von sime houbte bant, 
und euch die fintälen sin. 

20 da lag ein kleinez schiumelin 
vor sime röten munde, 
ze warten si begunde, 
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ob er den ätem Inder züge 
od ob er si des lebens trüge: 
25 daz lac dannoch in strite. 
üf sime kursite 

von zobele warn zwei gampilün, 
als Ilynöt der Bertün 
mit grözem prise wäpen truoc: 
der brähte werdekeit genuoc 

576 In der jugende an sin ende, 
diu maget mit ir hende 

des zobels roufte und habt in dar 

für sine nasen: dö nam si war, 
5 ob der ätemz här so regete 

daz er sich inder wegete. 
der ätem wart da funden. 

an den selben stunden 

hiez si balde springen, 
10 ein lüter wazzer bringen: 

ir gespil wol gevar 

bräht ir daz snelUche dar. 

diu maget schoub ir vingerlin 

zwischen die zene sin: 
15 mit grözen fuogen daz geschach. 

d6 göz si daz wazzer nach, 

sanfte, und aber m§re. 

sine göz iedoch niht s§re, 

unz daz er d'ougen üf swanc. 
20 er bot in dienst und sagete in danc, 

den zwein süezen kinden. 

*daz ir mich soldet vinden 

sus ungezogenliche ligen! 

ob daz wirt von iu verswigen, 
25 daz prüeve ich iu für güete. 

iur zuht iuch dran behüete.' 
si jähn *ir läget unde liget 

als der des hoehsten prises pfliget. 

ir habt den pris alhie bezalt, 

des ir mit freuden werdet alt: 

577 Der sig ist iwer hiute. 
nu troest uns armen liute, 
ob iwern wunden sl also 
daz wir mit iu wesen vr6.' 

5 er sprach *s8ßht ir mich gerne lehn, 
s6 sult ir mir helfe gebn.' 
des bat er die frouwen. 



4ät mine wunden schouwen 

etswen der da künne mite. 
10 sol ich beg^n noch strites site, 

s6 bint mim heim üf, göt ir hin: 

den lip ich gpme wemde bin.' 

st jähn *ir stt nu strites vrl: 

h§r, lät uns iu wesen bi. 
15 wan einiu sol gewinnen 

an vier küneginnen 

daz potenbröt, ir lebet noch. 

man sol iu bereiten och 

gemach und erzente clär, 
20 unt wol mit triwen nemen war 

mit salben s6 gehiure, 

diu für die quaschiure 

unt für die wunden ein genist 

mit senfte helfeclichen ist.' 
25 der meide einiu dannen spranc 

so balde daz si ninder hanc. 

diu bräht ze hove maere 

daz er bl lehne waere, 

*unt also lebeliche, 

daz er uns freuden rlche 
578 mit freuden machet, ruochets got 

im ist ab guoter helfe not' 

Si sprächen alle *die merzis.' 

diu alte küniginne wts 
5 ein bette hiez bereiten, 

da für ein teppech breiten, 

bi einem guotem fiure. 

salben harte tiure, 

wol geworht mit sinne, 
10 die gewan diu küneginne, 

zer quaschiure unt ze wunden- 

do gebot si an den stunden 

vier frouwen daz si giengen 

unt sin hamasch enpfiengen, 
15 daz siz sanfte von im ndßmen? 

unt daz si künden rsßmen 

daz er sich des iht dorfte scheöO-^^ 

* einen pfelle sult ir umbe iuo^ 
nemen, 

unde entwäpentn in dem schatJ^* 
20 op danne g^n sl sin State, 

daz dolt, ode tragt in hin 
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aldä ich pt dem bette bin: 

ich warte aldä der helt sol ligen. 

op sin kämpf ist s6 gedigen 

25 daz er niht ist ze verhe wunt, 
ich mache in schiere wol gesont. 
swelch sin wunde stüent ze verhe, 
daz waer diu freuden twerhe: 
da mite wsem euch wir reslagn 
und müesen lebendec sterben 
tragn/ 
79 Nu, diz wart also getan, 
entwäpent wart h§r Gäwän 
unt dannen geleitet 
unde helfe bereitet 

5 von den die helfen künden, 
da wären siner wunden 
fünfzec ode m§re, 
die pftle iedoch niht s^re 
durch die ringe gedrucket: 

10 der schilt was für gerucket, 
dö nam diu alte künegin 
dictam unde warmen wtn 
unt einen bläwen zindäl: 
do erstreich si diu bluotes mal 

15 üz den wunden, swä decheiniu was, 
unt band in s6 daz er genas, 
swä der heim was In gebogn, 
da engein daz houbet was erzogn, 
daz man die würfe erkande: 

20 die quaschiur si verswande 
mit der salben krefte 
unt von ir meisterschefte. 

si sprach *ich senfte iu schiere. 
Cundrie la surziere 

25 ruochet mich s6 dicke sehn : 
swaz von erzenie mac geschehn, 
des tuet si mich gewaltec wol. 
Sit Anfortas in jämers dol 
kom , daz man im helfe warp, 
diu salbe im half, daz er nihtstarp: 
»0 Si ist von Munsalvaesche komn.' 
dö Gäwän h§te vemomn 
Munsalvaesche nennen, 
do begunder freude erkennen : 

s er wände er waer da nähe bi. 



dö sprach der ie was valsches vrt, 

Gäwän, zer küneginne 

*frouwe, mlne sinne, 

die mir warn entrunnen, 
10 die habt ir gewunnen 

wider in min herze: 

ouch senffcet sich min smerze. 

swaz ich krefte od sinne hän, 

die hat iwer dienstman 
16 gar von iwern schulden.' 

si sprach *h§r, iwern hulden 

sul wir uns alle nähen 

unt des mit triwen gäben. 

nu Voigt mir unt enredet niht vil. 
20 eine würz i'u geben wil, 

da von ir släfet: deist iu guot. 

ezzens trinkens keinen muot 

sult ir haben vor der naht. 

s6 kumt iu wider iwer mäht: 
25 s6 trit ich iu mit splse zuo, 

daz ir wol bltet unze fruo.' 
eine würz si leitein slnenmunt: 

dö slief er an der selben stunt. 

wol si sin mit decke pflac. 

alsus überslief den tac 
581 Der §ren rlche und lasters arm 

lag al sanfte unt im was warm. 

etswenne in doch in släfe vrös, 

daz er heschte unde nös, 
5 allez von der salben kraft. 

von frouwen gröz geselleschaft 

giengen üz, die andern In: 

die truogen liebten werden schln. 

Amlve diu alte 
10 gebot mit ir gewalte 

daz ir enkeiniu riefe 

die wlle der helt da sliefe. 

si bat ouch den palas 

besliezen: swaz da riter was, 
15 saqande, burgaere, 

der necheiner disiu maere 

vriesch vor dem andern tage. 

dö kom den frouwen niwiu klage, 
sus slief der helt unz an die naht. 
20 diu künegin was sö bedäht, 
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die wnrz sim üzem munde nam. 
er rewachte: trinkens in gezam. 
dö hiez dar tragen diu wtse 
trinkn unt guote spise. 
25 er rihte sich Üf unde saz, 
mit guoten freuden er az. 
vil manec frouwe vor im stuont. 
im wart nie werder dienst kuont: 
ir dienst mit zühten wart getan, 
dö prüevete min h§r Gäwän 
582 Dise, die, und aber jene: 
er was et in der alten sene 
nach Orgelüse der clären. 
wand im in slnen jären 
5 kein wlp s6 nähe nie gegienc 
etswä da er minne enpfienc 
ode da im minne was versagt, 
dö sprach der helt unverzagt 
zuo slner meisterinne, 
10 der alten küneginne. 



*frouwe, ez kreiikt mir mtne zuht, 
ir meget mirs jehn für ungenuht, 
suln dise frouwen vor mir st§n: 
gebiet in daz si sitzen g§n, 

15 oder heizt si mit mir ezzen.' 
'alhie wirt niht gesezzen 
von ir enkeiner unz an mich. 
h§r, si möhten schämen sich, 
seitens iu niht dienen vil: 

20 wände ir sit unser freuden zil. 
doch, h§r, swaz ir gebietet in, 
daz suln si leisten, hab wir sin.' 
die edelen mit der höhen art 
warn ir zühte des bewart, 

25 wan siz mit willen taten, 
ir süezen munde in bäten 
da stenes unz er gaeze, 
daz ir enkeiniu ssßze. 
dö daz geschach, sie giengenwidei: 
Gäwän sich leite släfen nider. 



XII. 



33 Ower im nu ruowe nseme, 
ob ruowens in gezaeme, 
ich wsßn der hetes Sünde, 
nach der äventiure urkünde 
5 het er sich garbeitet, 
gehoehet unt gebreitet 
stnen pris mit grözer not. 
swaz der werde Lanzilöt 
üf der swertbrücke erleit 
10 unt Sit mit Meljacanze streit, 
daz was gein dirre not ein niht; 
unt des man Gärelle gibt, 
dem stolzen ktinege riche, 
der also rlterllche 

15 den lewen von dem palas 
warf, der da ze Nantes was. 
Gärel ouchz mezzer holte, 
da von er kumber dolte, 
in der marmelinen sül. 

20 trüege dise pftle ein mül, 
er wser ze vil geladen dermite, 
die Gäwän durch ellens site 
gein slme verhe snurren liez, 
als in sin manlich herze hiez. 

iö Li gweiz prelljüs der fürt, 
und Erek der Schoydelakurt 
erstreit ab Mäboüagrin, 
der newederz gap s6 höhen pin, 
noch dö der stolze Iwan 
sinen guz niht wolde län 

4: Uf der äventiure stein. 

selten dise kumber sin al ein, 
Gäwäns kumber slüege für, 
w8Bge iemen ungemaches kür. 



5 weihen kumber mein ich nuo? 

ob iuch des diuhte niht ze fruo, 

ich solte 'n iu benennen gar. 

Orgelüse kom aldar 

in Gäwäns herzen gedanc, 
10 der ie was zageheite kranc 

unt gein dem wären eilen starc. 

wie kom daz sich da verbarc 

s6 gröz wip in s6 kleiner stat? 

si kom einen engen pfat 
15 in Gäwänes herze, 

daz aller sin smerze 

von disem kumber gar verswant. 

ez was iedoch ein kurziu want, 

da s6 lanc wip inne saz, 
20 der mit triwen nie vergaz 

sin dienstlichez wachen. 

niemen sol des lachen, 

daz alsus werlichen man 

ein wip enschumpfieren kan. 
25 wohri woch, waz sol daz sin? 

da tuet frou Minne ir zürnen schin 

an dem der pris hat bejagt. 

werlich und unverzagt 

hat sin iedoch funden. 

gein dem siechen wunden 
585 solte si gewalts verdriezen: 

er möht doch des geniezen, 

daz sin äne sinen danc 

wol gesunden % betwanc. 
5 Frou Minne, weit ir prisbejagn, 

möht ir iu doch läzen sagn, 

iu ist an §re dirre strit. 

Gäwän lebte ie sine zit 
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als iwer hulde im gebot: 
10 daz tet ouch sin vater L6t. 

muoterhalp al sin gesiebte 

daz stuont iu gar ze rehte 

Sit ber von Mazadäne^ 

den ze Fämurgäne 
15 Terdelascboye fuorte, 

den iwer kraft dO ruorte. 

Mazadänes näcbkomn, 

von den ist dicke sit vernomn 

daz ir enkein iuch nie verliez. 
20 Ith^r von Gabeviez 

iwer insigel truoc: 

swä man vor wiben sin gewuoc, 

des wolte sieb ir keiniu schämen, 

swä man nante sinen namen, 
25 ob si der minne ir krefte jach. 

nu prüevet denne diu in sach: 

der warn diu rebten msere komn. 

an dem iu dienst wart benomn. 
Nu tuet ouch Gäwän den tot, 

als sime neven Ilynöt, 
586 den iwer kraft dar zuo betwanc 

daz der junge süeze ranc 

nach werder ämien, 

von Kanadic Plörien. 
5 sins vater laut von kinde ervlOch: 

diu selbe küneginne in zöch: 

ze Bertäne er was ein gast. 

Flörie in luot mit minnen last, 

daz sin verjagte für daz lant. 
10 in ir dienste man in vant 

tot, als ir wol hat vernomn. 

Gäwäns künne ist dicke komn 

durch minne in berzebaßriu s^r. 

ich nenne iu siner mäge m^r, 
15 den ouch von minne ist worden w§. 

wes twanc der bluotvarwe sn§ 

Parziväls getriwen lip? 

daz schuof diu künegin sin wip. 

Gälöesen und Gamureten, 
20 die habt ir b§de übertreten, 

daz ir se gäbet an den r^. 

diu junge werde Itonj§ 

truoc nach roys Gramoflanz 



mit triwen staete minne ganz: 
25 daz was Gäwäns swester clär. 
frou Minne, ir teilt ouch iwemvär 
Sürdämür durch Alexandem. 
die eine unt die andern, 
Swaz Gäwän künnes ie gewan, 
frou Minn, die wolt ir niht erlän, 

587 sine müesen dienst geiniu tragen: 
nu weit ir pris an im bejagen. 

ir soltet kraft gein kreften gebn, 
und liezet Gäwänen lehn 

5 siech mit sinen wunden, 
unt twunget die gesunden, 
maneger hat von minnen sanc, 
den nie diu minne also getwanc. 
ich möhte nu wol stille dagen: 

10 ez selten minnsere klagen, 
waz dem von Norwaege was, 
d6 er der äventiure genas, 
daz in bestuont der minnen schür 
äne helfe gar ze sür. 

15 er sprach '6w§ daz ich ie'rkös 
disiu bette ruowelOs. 
einz hat mich vers^ret, 
untz ander mir gem§ret 
gedanke nach minne. 

20 Orgelüs diu herzoginne 
muoz genäde an mir beg^n, 
ob ich bi freuden sol besten.' 
vor ungedolt er sich s6 want 
daz brast etslicb sin wunden bant^ 

25 in selbem ungemache er lac. 
nu seht, dö schein üf in der tac: 
des het er unsanfte erbiten. 
er bete da vor dicke erliten 
mit s werten manegen scharpfen stiT^ 
sanfter dan die ruowens zit. 

588 Ob kumber sich geliche dem, 
swelch minnser den an sich genencm 
der werde alr§st wol gesunt 

mit pfilen alsus s§re wunt: 
5 daz tuot im lihte als w% 
als sin minnen kumber ö. 
Gäwän truoc minne und aii^<?di 
klage. 
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do begundez liuhten vorne tage, 
daz siner grözen kerzen schtn 

10 unnäch s6 virrec mohte sin. 
üf rihte sich der wigant. 
dö was sin llnln gewant 
nach wunden unde harnaschvar. 
zuo zim was geleget dar 

15 hemde und bruoch von buckeram : 
den wehsei er d6 gerne nam, 
unt eine garnasch roärderin, 
des selben ein kürsenltn, 
ob den b§den schürbrant 

20 von Arraze aldar gesant. 
zw^n stiväle euch da lägen, 
die niht grözer enge pflägen. 
diu niwen kleider leiter an: 
dö gienc min h§r Gäwän 

26 üz zer kemenäten tür. 
sus gienc er wider unde für, 
unz er den riehen palas vant. 
slnen ougen wart nie bekant 
richheit diu dar zuo töhte 
daz si dem glichen möhte. 

^9 Uf durch den palas eine sit 
gienc ein gewelbe niht ze wit, 
gegr^det über den palas hoch: 
sinwel sich daz umbe zöch. 
6 dar üffe stuont ein cläriu sül: 
diu was niht von holze fül, 
si was lieht unde starc, 
s6 gröz, froun Camillen sarc 
w8Br drüffe wol gestanden. 

10 üz Feireßzes landen 

bräht ez der wise Clinschor, 
werc daz hie stuont enbor. 

sinwel als ein gezelt ez was. 
der meister Jöometras, 

15 solt ez geworht hän des haut, 
diu kunst waere im unbekant. 
ez was geworht mit liste, 
adamas und ametiste 
(diu äventiure uns wizzen lät), 

^o thöpazje und gränät, 
crisolte, rubbine, 
smäräde, sardine, 

Martin, Farzival I. 



sus warn diu venster riche. 
wit unt hoch geliche 
25 als man der venster siule sach, 
der art was ebene al daz dach, 
dechein sül stuont dar unde 
diu sich geliehen künde 
der grözen sül da zwischen stuont. 
uns tuet diu äventiure kuont 

590 Waz diu wunders mohte hän. 
durch schouwen gienc her Gäwän 
üf daz warthüs eine 

zuo manegem tiwerem steine. 

6 da vander solch wunder gröz, 
des in ze sehen niht verdröz. 
in dühte daz im al diu lant 
in der grözen siule wsern bekant, 
unt daz diu lant umb giengen, 

10 unt daz mit hurte enpfiengen 
die grözen berge ein ander, 
in der siule vander 
liute riten unde gön, 
disen loufen, jenen stön. 

15 in ein venster er gesaz, 

er wolt daz wunder brüeven baz. 

dö kom diu alte Amlve, 
und ir tohter Sangive, 
unde ir tohter tohter zwuo: 

20 die giengen alle viere zuo. 
Gäwän spranc üf, dö er se sach. 
diu küneginne Arnive sprach 
*hörre, ir solt noch släfes pflegn. 
habt ir ruowens iuch bewegn, 

25 dar zuo sit ir ze söre wunt, 
sol iu ander ungemach sin kunt.' 
dö sprach er *frouwe und meisterin, 
mir hat kraft unde sin 
iwer helfe also gegeben, 
daz ich gediene, muoz ich leben.' 

591 Diu künegin sprach *muoz ich 

so spehn 
daz ir mir, hörre, habt veijehn, 
daz ich iwer meisterinne si, 
so küsset diso frouwen dri. 
5 da Sit ir lasters an bewart: 
si sint erborn von küneges art.' 
14 
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dirre bete was er vr6, 

die Clären frouwen kuster dö, 

Sangiven unde Itonjö 

10 und die süezen Cundrig. 
Gäwän saz selbe fünfte nider. 
dö saher für nnde wider 
an der Clären meide lip: 
iedoch twang in des ein wip 

15 diu in sime herzen lac, 
dirre meide blic ein nebeltac 
was bt Orgelüsen gar. 
diu düht et in s6 wol gevar, 
von Lögrojs diu herzogin: 

20 da jagete in sin herze hin. 
nu, diz was ergangen, 
daz Gäwän was enpfangen 
von den frouwen allen drin, 
die truogen s6 liebten schin, 

25 des übte ein herze waere versniten, 
daz e niht kumbers het erliten. 
zuo siner meisterinne er sprach 
umb die sül die er da sach, 
daz si im sagete msere, 
von welher art diu waere. 
592 D6 sprach si *h§rre, dirre stein 
bi tage und alle nähte schein, 
Sit er mir §rste wart erkant, 
alumbe sehs mil in daz laut. 

5 swaz in dem zil geschiht, 
in dirre siule man daz siht, 
in wazzer und üf velde : 
des ist er wäriu melde, 
ez si vogel oder tier, 

10 der gast unt der forehtier, 
die vremden unt die künden, 
die hat man drinne funden. 
über sehs mile get sin glänz : 
er ist s6 veste und ouch s6 ganz 

15 daz in mit starken sinnen 
künde nie gewinnen 
weder hamer noch der smit. 
er wart verstolen ze Thabronit 
der künegin Secundillen, 

20 ich waen des, an ir willen.' 
Gäwän an den ziten 



sach in der siule riten 
einen riter und ein frouwen 
moht er da beidiu schouwen. 
25 dö düht in diu frouwe clär, 
man und ors gewäpent gar, 
unt der heim gezimieret 
si körnen geheistieret 
durch die passäschen üf den plan, 
nach im diu reise wart getan. 

593 Si kömn die sträzen durch taz 

muor, 

als Lischojs der stolze fuor, 

den er entschumpfierte. 

diu frouwe condwierte 
5 den riter mit dem zoume her: 

tjostieren was sin ger. 

Gäwän sich umbe k^rte, 

sinen kumber er gem§rte. 

in düht diu sül het in betrognt 
10 dö sach er für ungelogn 

Orgelüsen de Lögroys 

und einen riter kurtojs 

gein dem urvar üf den wasn. 

ist diu nieswurz in der nasn 
15 draete unde strenge, 

durch sin herze enge 

kom alsus diu herzogin, 

durch siniu ougen oben in. 
gein minne helfelös ein man^ 
20 öw^ daz ist her Gäwän. 

zuo siner meisterinne er spra^^-l^ 

dö er den riter komen sach, 

^frouwe, dort vert ein riter Yx^^ 

mit üf gerihtem sper: 
25 der wil suochens niht erwind^ ^*^' 

ouch sol sin suochen vinden. 

sit er riterschefte gert, 

strits ist er von mir gewert. - ^ 

sagt mir, wer mac diu frouwe ^ ^^' 

si sprach * daz ist diu herzog'5^ ^ 

594 Von Lögroys, diu cläre. 
wem kumt si sus ze väre? 
der turkoyte ist mit ir komUr 
von dem so dicke ist vemoro»^^ 

5 daz sin herze ist unverzagt. 
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er hat mit speren pris bejagt, 
es wsern gehöret driu lant. 
gein stner werltchen hant 
sult ir strlten miden nuo. 
10 striten ist iu gar ze fruo: 
ir Sit üf strit ze s^re wunt. 
ob ir halt wseret wol gesunt, 
ir solt doch striten gein im län.' 
d6 sprach min h§r Gäwän 

15 *ir jeht, ich sül hie htoe sin: 
swer denne üf al die öre min 
rlterschaft s6 nähe suochet, 

Sit er strttes geruochet, 
frouwe, ich sol min harnasch hän.' 

20 des wart gröz weinen da getan 
von den fron wen allen vieren, 
si sprächen 'weit ir zieren 
iwer sselde und iwern pris, 
s6 strltet niht decheinen wis. 

25 laßget ir da vor im tot, 
alr§st wüehse unser not. 
sult ab ir vor im genesn, 
weit ir in harnasche wesn, 
iunement iur Ersten wundenz lehn: 
s6 sin wir an den tot gegebn.* 

95 Gäwän sus mit kumber ranc: 
ir mugt wol hoeren waz in twanc. 
für schände heter an sich genomn 
des werden turkoyten komn: 

5 in twungn euch wunden s^re, 
unt diu minne michels m^re, 
unt der vier frouwen riuwe: 
wand er sach an in triuwe. 
er bat se weinen verbern: 

10 sin munt dar zuobegunde gern 
harnasch, ors unde swert. 
die frouwen clär unde wert 
fuorten Gäwänen wider, 
er bat se vor im g§n dar nider, 

16 da die andern frouwen wären, 
die süezen und die clären. 

Gäwän üf sins strites vart 
balde aldä gewäpent wart 
bl weinden liebten ougen: 
ao si tätenz also tougen 



daz niemen vriesch diu msere, 
niwan der kamerasre, 
der hiez sin ors erstrichen. 
Gäwän begunde slichen 
25 aldä Gringuljete stuont. 
doch was er s6 s§re wuont, 
den schilt er küme dar getruoc: 
der was dürkel euch genuoc. 

Ufz ors saz h§r Gäwän. 
dö körter von der burc her dan 

596 gein sime getriwen wirte, 
der in vil w^nec irte 
alles des sin wille gerte. 
eines spers er in gewerte: 

5 daz was starc und unbeschabn. 
er het ir manegez üf erhabn 
dort anderhalp üf slnem plan, 
dö bat in min hör Gäwän 
überverte schiere. 

10 in einem ussiere 

fuort ern über an daz lant, 
da er den turkoyten vant 
wert unde höchgemuot. 
er was vor schänden s6 behuot 

15 daz misse wende an im verswant. 
sin pris was s6 höh erkant, 
swer gein im tjostierens ptlac, 
daz der hinderra orse lac 
von slner tjoste valle. 

20 sus het er si alle, 

die gein im ie durch pris geriten, 
mit tjostieren überstriten. 
euch tet sich üz der degen wert, 
daz er mit spern sunder swert 

25 höhen pris wolt erben, 
oder slnen pris verderben: 
swer den pris bezalte 
daz em mit tjoste valte, 
da wurder äne wer gesehn, 
dem Wolter Sicherheit verjehn. 

597 Gäwän vriesch diu maere 
von der tjoste pfandaere. 
Plippalinöt nam also pfant: 
swelch tjoste wart aldä bekant, 

5 daz einer viel, der ander saz, 
U* 
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80 eDpfienger an ir beider haz 
dises flust unt Jens gewin : 
ich mein daz ors: daz zöher hin. 
ern mochte, striten si genuoc: 

10 swer prls oder laster truoc, 
des liez er jehn die frouwen: 
si mohtenz dicke schoawen. 
Gäwänn er vaste sitzen bat. 
er zöch imz ors an den stat, 

15 er bot im schilt unde sper. 
hie kom der turkoyte her, 
kalopierende als ein man 
der sine ^oste mezzen kan 
weder ze hoch noch ze nider. 

20 Gäwän kom gein im hin wider, 
von Munsalvsesche Gringuljete 
tet nach Gäwänes bete 
als ez der zoum geirrte, 
üf den plan er k§rte. 

25 hurtä, lät die tjoste tuen, 
hie kom des künec Lotes suon 
manllch unde an herzen schrie, 
wä hat diu helmsnuor ir stric? 
des turkojten tjost in traf aldä. 
Gäwän ruort in anderswä, 
598 Durch die barbiere. 

man wart wol innen schiere, 
wer da gevelles was sin wer. 
an dem kurzen starken sper 
5 den heim enpfienc h§r Gäwän: 
hin reit der heim, hie lac der man, 
der werdekeit ein bluome ie was, 
unz er verdacte alsus daz gras 
mit valle von der tjoste. 

10 slner zimierde koste 

ime touwe mit den bluomen striten. 
Gäwän kom üf in geriten, 
unz er im Sicherheit verjach. 
der verje nach dem orse sprach. 

15 daz was stn reht: wer lougent des? 
4r vröut iuch gerne, west irwes' 
sprach Orgelüs diu cläre 
Gäwäne aber ze väre, 
' durch taz des starken lewen fuoz 

20 in iwerem schilde iu volgen muoz. 



nu W83nt ir in st prts geschehn, 
Sit dise frouwen hänt gesehn 
iwer tjost alsd getan, 
wir müezen iuch bt fröuden län, 
25 Sit ir des der geile, 
ob Lit marveile 
so klein sich hat gerochen, 
iu ist doch der schilt zerbrochen, 
als ob iu strit sül wesen kunt. 
ir Sit euch liht ze söre wunt 

599 Uf strites gedense: 

daz tffite iu w§ zer gense. 

iu mac durch rüemen wesen liep 

der schilt dürkel als ein siep, 
5 den iu s6 manec pfil zebrach. 

an disen ziten ungemach 

muget ir gerne vliehen: 

lät iu den vinger ziehen. 

ritet wider üf zen frouwen. 
10 wie getörstet ir geschouwen 

strit, den ich werben solde, 

ob iwer herze wolde 

mir dienen nach minne.' 

er sprach zer herzoginne 
15 'frouwe, hän ich wunden, 

die hänt hie helfe fanden. 

ob iwer helfe kan gezemn 

daz ir min dienst ruochet nena^^«^' 

s6 wart nie not s6 hert erkant^ 
20 ine si ze dienste iu dar benatL^fc' 

si sprach 'ich läze iuch rttea^ 

m§r nach prise striten, 

mit mir gesellecllche.' 

des wart an freuden rtche 
25 der stolzo werde Gäwän. 

den turkoyten santer dan 

mit sinem wirt Plippalinöt: 

üf die bürg er enböt 

daz sin mit wirde naemen wa-^* 

al die frouwen wol gevar. 

600 Gäwäns sper was ganz beli-"*'^» 
swie bediu ors wsem getribn 

mit sporn üf tjoste huorte: 
in siner haut erz fuorte 
5 von der liebten ouwe. 
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des weinde manec frouwe, 
daz sin reise aldä von in geschach. 
diu künegin Arntve sprach 
'unser tröst hat im erkorn 

10 stner ougen senfte, sherzen dorn. 
6wö daz er nu volget sus 
gein Li gweiz prelljüs 
Orgelüse der herzogin! 
deist siner wunden ungewin.' 

15 vier hundert frouwen warn in klage : 
er reit von in nach prlss bejage, 
swaz im an sinen wunden war, 
die nCt het erwendet gar 
Orgelüsen varwe glänz. 

20 si sprach 'ir sult mir einen kränz 
von eines boumes rise 
gewinn, dar umbe ich prise 
iwer tat, weit ir michs wem: 
sö muget ir miner minne gern.' 

25 d6 sprach er * frouwe, swädaz ris 
st§t, daz also höhen prls 
mir ze ssBlden mac bejagn, 
daz ich iu, frouwe, müeze klagn 
nach iwern hulden mine not, 
daz briche ich, ob mich last der tot.' 

31 Swaz da stuonden bluomen lieht, 
die warn gein dirre varwe ein nieht, 
die Orgelüse brähte. 
Gäwän an si gedähte 

5 sö daz sin §rste ungemach 
im deheines kumbers jach, 
sus reit si mit ir gaste 
von der burc wol ein raste, 
ein sträzen wit unde sieht, 

lo für ein clärez föreht. 

der art des boume muosen sin, 
tämris unt prisin. 
daz was der Clinschores walt 
Gäwän der degen halt 

L6 sprach * frouwe, wä brich ich den 
kränz, 
des min dürkel freude werde ganz ? ' 

er solts et hän gediuhet nider, 
als dicke ist geschehen sider 
maneger clären frouwen. 



20 si sprach 'ich läze iuch schouwen 
aldä ir pris megt behabn.' 
über velt gein eime grabn 
riten si sö nähen, 
des kranzes poum si sähen. 

25 dö sprach si *h§rre, jenen stam 
den heiet der mir freude nam: 
bringet ir mir drab ein ris, 
nie riter also höhen pris 
mit dienste erwarp durch minne.' 
sus sprach diu herzoginne. 

602 *Hie wil ich mine reise spam. 
got Waldes, weit ir fürbaz vam: 
sone dürfet irz niht lengen, 
ellenthafte sprengen 

5 müezet ir zorse alsus 

über Li gweiz prelljüs.' 
si habete al stille üf den plan : 

fürbaz reit hör Gäwän. 

er rehörte eins drseten wazzers val : 
10 daz het durchbrochen wit ein tal, 

tief, ungevertecliche. 

Gäwän der ellens riebe 

nam daz ors mit den sporn: 

ez treip der degen wol geborn, 
15 daz ez mit zwein füezen trat 

hin über an den andern stat. 

der sprunc mit valle muoste sin. 

des weinde iedoch diu herzogin. 

der wäc was snel unde gröz. 
20 Gäwän siner kraft genöz: 

doch truoger harnasches last. 

dö was eines boumes ast 

gewahsen in des wazzers trän: 

den begreif der starke man, 
25 wander dennoch gerne lebte. 

sin sper da bi im swebte: 

daz begreif der wigant. 

er steic hin üf an daz laut. 
Gringuljet swam ob und unde, 

dem er helfen dö begunde. 

603 Daz ors sö verr hin nider vlöz: 
des loufens in dernäch verdröz, 
wander swaere harnas truoc: 

er bete wunden euch genuoc. 
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' 5 HU treib ez ein werve her, 
daz erz erreichte mit dem sper, 
aldä der regen unt des guz 
erbrochen hete witen vluz 
an einer tiefen halden : 

10 daz uover was gespalden: 
• daz Gringuljeten nerte. 
mit dem sper erz k§rte 
so nähe her zuo an daz lant, 
den zoum ergreif er mit der hant. 

15 sus z6ch min hör Gäwän 
daz ors hin üz üf den plan, 
ez schütte sich, dö ez genas, 
der schilt da niht bestanden was: 
er gurt dem orse unt nam den schilt. 

20 swen sins kumbers niht bevilt, 
daz läz ich sin: er het doch not, 
Sit ez diu minne im gebot. 
Orgelüs diu glänze 
in jagete nach dem kränze : 

25 daz was ein ellenthaftiu vart. 
der boum was also bewart, 
wa)rn Gäwäns zwön, die müesn ir 

lehn 
umb den kränz hän gegebn: 
des pflac der künec Gramoflanz. 
Gäwän brach iedoch den kränz. 
604 Daz wazzer hiez Sablns. 
Gäwän holt unsenften zins, 
dö er untz ors drin bleste. 
swie Orgeldse gleste, 

ö ich wolt ir minne also niht nemn: 
ich weiz wol wes mich sol gezemn. 

dö Gäwän daz ris gebrach 
unt der kränz wart sins helmes 

dach, 
ez reit zuo zim ein riter clär. 

10 dem wären siner zite jär 
weder ze kurz noch ze lanc. 
sin muot durch hoch vart in twanc, 
swie vil im ein man tet leit, 
daz er doch mit dem niht streit, 

15 irn waBren zwene oder mör. 
sin höhez herze was so hör, 
swaz im tet ein man, 



den Wolter äne strit doch län. 
fil lu roy Iröt 

20 Gäwän guoten morgen bot: 
daz was der künec Gramoflanz. 
dö sprach er * hörre, umb disen kränz 
hän ich doch niht gar verzigen. 
min grüezen wsBr noch gar ver- 
swigen. 

25 ob iwer zwöne wasren, 
die daz niht verbseren 
sine holten hie durch höhen pris 
ab mime boume alsus ein ris, 
die müesen strit enpfähen: 
daz sol mir sus versmähen.* 

605 Ungern ouch Gäwän mit im streit: 
der künec unwerliche reit, 
doch fuort der degen maere 
einen müzersperwaere : 

6 der stuont üf siner clären haat. 
Itonje hete 'n im gesant, 
Gäwäns süeziu swester. 
phaewin von Sinzester 
ein huot üf sime houbte was. 

10 von samit grüene als ein gras 
der künec ein mantel fuorte, 
daz vaste üf d'erden ruorte 
iewederthalb die orte sin: 
diu veder was lieht härmin. 

15 niht ze gröz, doch starc genaoc::^ 
waz ein pfärt daz den künec truoc-^ 
an pfUrdes schoene niht betrogn, 
von Tenemarken dar gezogn 
oder bräht üf dem mer. 

20 der künec reit an alle wer: 
wander fuorte swertes niht. 
'iwer schilt iu strites gibt* 
sprach der künec Gramoflanz. 
*iwers Schildes ist söwönec ganr'-^ 

25 Lit marveile 

ist worden iu ze teile. 

ir habt die äventiure erliten, 
diu min solte hän erbiten, 
wan daz der wise Clinschor 
mir mit vriden gieng ie vor, 

606 Unt daz ichgein ir krieges pflB_ 7]gT^ 



Xn. Gawan und Gramovlanz. 



215 



diu den wären minnen sige 
mit clärheit hat behalden. 
si kan noch zornes walden 
6 gein mir. euch twinget si des not: 
Cidegasten sluog ich tot, 
in selbe vierdn, ir werden man. 
Orgelüsen fuort ich dan, 
ich bot ir kröne und al min lant: 

10 swaz ir diens bCt min hant, 
da k§rt si gegen ir herzen vär. 
mit vMen höt ich se ein jär: 
ine künde ir minne nie bejagen. 
ich muoz iu herzenliche klagen. 

15 ich weiz wol dazs iu minne bot, 
Sit ir hie werbet minen tot. 
waBrt ir nu selbe ander komn, 
ir möht mirz leben hän benomn, 
ode ir waert b§de erstorben: 

20 daz het ir drumbe erworben, 
min herz nach anderr minne göt, 
da helfe an iwern genäden st^t, 
Sit ir ze Terr marveile sit 
worden h^rre. iwer strit 

25 hat iu den pris behalden: 
weit ir nu güete walden, 
sO helfet mir umb eine magt, 
nach der min herze kumber klagt, 
diu ist des künec Lotes kint. 
alle die üf erden sint, 

)7 Die getwungen mich s6 s§re nie. 
ich hän ir kleinoete alhie: 
nu gelobet euch min dienst dar 
gein der meide wol gevar. 

6 ouch trdwe ich wol, si si mir holt: 
wand ich hän not durch si gedolt. 
Sit Orgelüs diu riebe 
mit werten herzenliche 
ir minne mir versagete, 

^o ob ich Sit pris bejagete, 
mir wurde wol ode w§, 
daz schuof diu werde Itonj§. 
ine hän ir leider niht gesehn, 
wil iwer tröst mir helfe jehn, 

-ß 86 bringt diz kleine yingerlin 
der Clären süezen frouwen min. 



ir Sit hie strites ledec gar, 
ezn waer dan groezer iwer schar, 
zw§ne oder m§re. 

20 wer jaeh mir des für §re, 
ob i'uch slüege od Sicherheit 
twung? den strit min haut ie meit.' 

dö sprach min h^r Gäwän 
*ich pin doch werlich ein man. 

25 wolt ir des niht pris bejagn, 
wurd ich von iwerr hant erslagn, 
sone hän ouch ichs decheinen pris 
daz ich gebrochen hän diz ris. 
wer jsßhe mirs für ere grOz, 
ob i^uch slüege alsus blöz? 
608 Ich wil iwer böte sin: 

gebt mir her daz vingerlin, 
und lät mich iwern diens sagen 
und iwern kumber niht verdagen.' 
5 der künec des dancte söre. 
Gäwän vrägte in mere 
*sit iu versmähet gein mir strit, 
nu sagt mir, hörre, wer ir sit.' 
*irn sult ez niht für laster doln' 

10 sprach der künec, ^min name ist 
unverholn. 
min vater der hiez Iröt: 
den ersluoc der künec Löt. 
ich pinz der künec Gramoflanz. 
min höhez herze ie was s6 ganz 

15 daz ich ze keinen ziten 
nimmer wil gestriten, 
swaz mir tsBte ein man; 
wan einer, heizet Gäwän, 
von dem ich pris hän vemomn, 

20 daz ich gerne gein im wolte komn 
üf stnt durch mine riuwe. 
sin vater der brach triuwe, 
ime gruoze er minen vater sluoc. 
ich hän ze sprechen dar genuoc. 

25 nu ist Löt erstorben, 
und hat Gäwän erworben 
selben pris vor üz besunder 
daz ob der tavelrunder 
im prises niemen glichen mac: 
ich geleb noch gein im strites tac' 
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609 Dö sprach des werden Lotes suon 
'weit ir daz ze liebe tuen 

iwer friundin, ob ez diu ist, 

daz ir sus yalschltchen list 
5 Ton ir yater könnet sagn 

unt dar zuo gerne het erslagn 

ir bruoder, so ist se ein übel magt, 

daz si den site an iu niht klagt. 

knnd si tohter uade swester sin, 
10 s6 w8Br se ir beider vogetln, 

daz ir yerbssret disen haz. 

wie stüende iwerem sweher daz, 

het er triwe zebrochen? 

habt ir des niht gerochen, 

15 daz ir in tot gein valsche sagt? 
sin San ist des unverzagt, 

in sol des niht verdriezen, 
mag er niht geniezen 
slner swester wol gevar, 

20 ze pfände er gtt sich selben dar. 
hörre, ich heize Gäwän. 
swaz iu min vater hat getan, 
daz rechet an mir: er ist tOt 
ich sol für sin lasters not, 

2ö hän ich werdecltchez lehn, 
üf kämpf für inz ze gisel gebn.' 

dö sprach der künec 'sit ir daz, 
dar ich trage unverkornen haz, 
s6 tuet mir iwer werdekeit 
beidiu liep uude leit. 

610 Ein dinc tuet mir an iu wol, 
daz ich mit iu striten sol. 
euch ist iu höher pris geschehn, 
daz ich iu einem hän verjehn 

ö gein iu ze kämpfe kumende. 

uns ist ze prlse frumende 

ob wir werde frouwen 

den kämpf läzen schouwen. 

fünfzehen hundert bringe ich dar: 
10 ir habt euch eine cläre schar 

üf Schastel marveile. 

iu bringet ziwerm teile 

iwer ceheim Artus 

von eime lande daz alsus, 

16 Löver, ist genennet; 



habt ir die stat erkennet, 
Berns bi der Eorchä? 
diu massenie ist elliu da: 
von hiute übern ahten iac 

20 mit grözer joye er kernen mac. 
von hiute am sehzehenden tage 
kum ich durch min alte klage 
üf den plan ze Jöflanze 
nach gelte disem kränze.' 

25 der künec Gäwänn mit im bat 
ze Rösche Sabbins in die stat: 
4rn mugt nihtanderr brücken häa.* 
dö sprach min hör Gäwän 
'ich wil hin wider alse her: 
anders leiste ich iwer ger.* 
611 Si gäben fianze, 
daz si ze Jöflanze 
mit ritem und mit frouwen her 
kcemen durch ir zweier wer, 

5 als was benant daz teidinc, 
si zwöne al ein ilf einen rinc. 

sus schiet min hör Gäwän 
dannen von dem werden man. 
mit freuden er leischierte: 

10 der kran^ in zimierte: 

er wolt daz ors niht üf enthabn, 
mit sporn treib erz an den grab» 
Gringuljet nam bezite 
sinen sprunc sö wite 

15 daz Gäwän vallen gar vermeit. 
zuo zim diu herzoginne reit, 
aldä der helt erbeizet was 
von dem orse üf daz gras 
und er dem orse gurte. 

20 ze siner antwurte 
erbeizte snelliche 
diu herzoginne riebe, 
gein sinen fuozen si sich bot: 
dö sprach si *h§rre, selber not 

25 als ich hän an iuch gegert, 
der wart nie min wirde wert 
für war mir iwer arbeit 
füeget sölich herzeleit, 
diu enpfähen sol getriwez wij^— 
umb ir lieben friundes lip.' 
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L 2 Dt ssprach er * frouwe, ist daz war 
daz ir mich grüezet äne vär, 
s6 nähet ir dem prlse. 
ich pin doch wol s6 wise: 
5 ob der schilt sm reht sol hän, 
an dem hat ir missetän. 
des Schildes ambet ist s6 hoch, 
daz er von spotte ie sich gezOch, 
swer rtterschaft ze rehte pflac. 

10 frouwe, ob ich s6 sprechen mac, 
swer mich derb! hat gesehn, 
der muoz mir riterschefte jehn. 
etswenne irs anders jähet, 
Sit ir mich §rest sähet. 

15 daz läz ich sin : nemt hin den 
kränz: 
ir snlt durch iwer varwe glänz 
neheime riter m§re 
erbieten solh un^re. 
solt iwer spot wesen min, 
20 ich wolt 6 äne minne sin.' 
diu Cläre unt diu riche 
sprach weinde herzenliche 
*h^rre, als i'u not gesage, 
waz ich der ime herzen trage, 

25 s6 gebt ir jämers mir gewin. 
gein swem sich krenket min sin, 
der solz durch zuht verkiesen. 
ine mac nim^r Verliesen 
freuden, denne ich hän verlorn 
an Cidegast dem üz erkorn. 

B Min Cläre süeze beäs ämis, 
s6 durchliuhtic was sin pris 
mit rehter werdekeite ger, 
ez waere dirre oder der, 

s die muotor ie gebären 
bi siner zite jären, 
die muosn im jehen werdekeit 
die ander pris nie überstreit, 
er was ein quecprunne der tu- 
gent, 

ö mit also berhafter jugent 
bewart vor valscher pfliehte. 
üz der vinster gein dem liebte 
het er sich enblecket, 



sinen pris so hoch gestecket, 
16 daz in niemen künde erreichen, 

den valscheit möhte erweichen. 

sin pris hoch wahsen künde, 

daz d'andern wären drunde, 

üz sines herzen kernen. 
20 wie louft ob al den stemen 

der snelle Sätumus? 

der triuwe ein monizirus, 

Sit ich die wärheit sprechen kan, 

sus was min erwünschet man. 
25 daz tier die meide selten klagn : 

ez wirt durch reinekeit erslagn. 

ich was sin herze, er was min lip : 

den vl6s ich üüstebaBrez wip. 

in sluoc der künec Gramoflanz, 

von dem ir füeret disen kränz. 
614 H§rre, ob ich iu leide sprach, 

von den schulden daz geschach, 

daz ich versuochen wolde 

ob ich iu minne solde 
5 bieten durch iur werdekeit. 

ich weiz wol, h§rre, ich sprach iu 
leit: 

daz was durch ein versuochen. 

nu sult ir des geruochen 

daz ir zorn verlieset 
10 unt gar üf mich verkieset. 

ir sitz der ellensriche. 

dem golde ich iuch geliche, 

daz man liutert in der gluot: 

als ist geliutert iwer muot. 
15 dem ich iuch ze schaden brähte, 

als ich denke unt d6 gedähte, 

der hat mir herzeleit getan.' 

dö sprach min h§r Gäwän 
* frouwe, esn wende mich dertöt, 
20 ich l§re den künec sölhe not 

diu sine höchvart letzet. 

mine triwe ich hän versetzet 

gein im üf kämpf ze riten 

in kurzlichen ziten: 
25 da sule wir manheit urbom. 

frouwe, ich hän üf iuch verkorn. 

ob ir iu mtnen tumben rät 
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durch zuht niht versmähen lät, 
ich riet iu wiplich öre 
und werdekeite l^re: 

615 Nun ist hie niemen denne wir: 
frouwe, tuot genäde an mir.' 

si sprach 'an gisertem arm 
bin ich selten worden warm. 

6 da gein ich niht wil striten, 
im megt wol zaudern ziten 
diens 15n an mir bejagn. 
ich wil iwer arbeit klagn, 
unz ir werdet wol gesunt 

10 über al swä ir sit wunt, 
unz daz der schade geheile, 
üf Schastel marveile 
wil ich mit iu kören.' 
*ir weit mir freude m§ren' 

15 sus sprach der minnen gernde 
man. 
er huop die frouwen wol getan 
mit drucke an sich üf ir pfert, 
des döht er si da vor niht wert, 
do er si ob dem brunnen sach 

20 unt si s6 twirhlingen sprach. 
Gäwän reit dan mit freude siten: 
doch wart ir weinen niht ver- 

miten, 
unz er mit ir klagete. 
er sprach daz si sagete 

25 war umbe ir weinen waere, 
daz siz durch got verbaere. 
si sprach *h§rre, ich muoz iu 

klagn 
von dem der mir hat erslagn 
den werden Cidegasten. 
des muoz mir jämer tasten 

616 Inz herze, da diu freude lac 
do ich Cidegastes minne pflac. 
ine bin s6 niht verdorben, 

ine habe doch sit geworben 
5 des küneges schaden mit koste 
unt manege schärpfe tjoste 
gein sime verhe gefrümt. 
waz ob mir an iu helfe kümt, 
diu mich riebet unt ergötzet 



10 daz mir jämerz herze wetzet, 
üf Gramofianzes tot 
enpfieng ich dienst, daz mir bot 
ein künec ders Wunsches htoe 

was. 
h§r, der heizet Amfortas. 

15 durch minne ich nam von stner 
haut 
von Thabronit daz krämgewant, 
daz noch vor iwerr porten stöt, 
da tiwerz gelt engegen göt. 
der künec in mtme dienst erwarp 

20 da von min freude gar verdarp. 
do ich in minne solte wem, 
dö muos ich niwes jämers gem. 
in mime dienste erwarb er s§r. 
glichen jämer oder m§r, 

25 als Cidegast geben künde, 
gab mir Anfortases wunde, 
nu jeht, wie solt ich armez wip, 
Sit ich hän getriwen lip, 
alsolher not bi sinne sin? 
etswenn sich krenket euch der 
min, 
617 Sit daz er lit s6 helfelös, 
den ich nach Cidegaste erkös 
zergetzen unt durch rechen. 
h§r, nu hoeret sprechen, 

5 wä mit erwarp Clinschor 
den riehen kräm vor iwerm tor. 

dö der cläre Amfortas 
minne und freude erwendet was^^ 
der mir die gäbe sande, 

10 dö forht ich die schände. 
Clinschore ist staeteclichen bi 
der list von iiigrömanzi, 
daz er mit zouber twingen kan 
beidiu wib unde man. 

15 swaz er werder diet gesiht, 
dien laet er äne kumber niht. 
durch vride ich Clinschore dar 
gap minen kräm nach richeit 
swenn diu äventiure wurde erlii 

20 swer den pris het erstriten, 
an den solt ich minne suochen. 
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wolt er minne nibt geruochen, 
der kräm waer anderstunde min. 
der sei sus unser zweier sin. 

2ö des swuoren die da wären, 
da mite ich woldo vären 
Gramoflanzes durch den list 
der leider noch ungendet ist. 
het er die äventiure geholt, 
sö müeser sterben bän gedolt. 

.8 Clinscbor ist hövesch unde wis: 
der reloubet mir durch sinen pris 
von miner massenie erkant 
riterschaft übr al sin lant 
5 mit manegem stiebe unde slage. 
die ganzen wochen, alle ir tage, 
al die wochen in dem jär, 
sunderrotte ich bän ze vär, 
dise den tac und jene de naht: 

10 mit koste ich schaden bän gedäht 
Gramoüanz dem böchgemuot. 
manegen strit er mit in tuot. 
waz bewart in ie drunde? 
sins verbs ich vären künde. 

15 die warn ze rieh in minen solt, 
wart mir der keiner anders holt, 
nach minne ich manegen dienen 

liez, 
dem ich doch lOnes nibt gebiez. 
minen lip gesach nie man, 

20 ine möhte wol sin diens bän; 
wan einer, der truoc wäpen röt. 
min gesinde er bräht in not: 
für Lögroys er kom geritn: 
da entworbt ers mit selben sitn, 

^ sin haut se nider streute, 
daz ich michs w§nec vreute. 
zwischen Lögroys unde iurmurvar, 
miner ritr im volgeten fünfe dar: 
die enschumpfierter üf dem plan 
und gap diu ors dem schifman. 

^ D6 er die miue überstreit, 
nach dem beide ich selbe reit 
ich bot im lant unt minen lip: 
er sprach, er bete ein schoener 
wip; 



5 unt diu im lieber waere. 
diu rede was mir swaere: 
ich vrägete wer diu möhte sin. 
*von Pelrapeir diu künegin, 
sus ist genant diu lieht gemäl: 

10 s6 beize ich selbe Parziväl. 
ichn wil iwer minne nibt: 
der gräl mir anders kumbers gibt.' 
sus sprach der holt mit zorne: 
hin reit der üz erkome. 

15 bän ich dar an missetän, 
weit ir mich daz wizzen län, 
ob ich durch mine berzenöt 
dem werden riter minne bot, 
sö krenket sich min minne.' 

20 Gäwän zer herzoginne 

sprach *frouwe, i'rkenne in also 

wert, 
an dem ir minne bat gegert, 
het er iuch ze minne erkorn, 
iwer pris waßr an im unverlorn.' 

25 Gäwän der kurtoys 

und de herzoginne von Lögroys 
vast an ein ander sähen. 
d6 riten si sö nähen, 
daz man se von der bürg ersach, 
da im diu äventiure geschacb. 
620 D6 sprach er'frouwe, tuot s6 wol, 
ob ich iuch des biten sol, 
lät minen namen unrekant, 
als mich der riter bat genant, 
5 der mir entreit Gringuljeten. 
leist des ich iuch bän gebeten: 
swer iuch des vrägen welle, 
s6 sprecht ir *min geselle 
ist mir des unrekennet, 

10 er wart mir nie genennet.' 
si sprach *vil gern ich siz ver- 

dage, 
Sit ir nibt weit daz ichz in sage.' 

er unt diu frouwe wol gevar 
k§rten gein der bürge dar. 

15 die riiter beten da vemomn 
daz dar ein riter waere komn, 
der het die äventiur erlitn 
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unt den lewen überstritn 
unt den turkoyten sider 

20 ze rehter Qost gevellet nider. 
innen des reit Gäwän 
gein dem urvar üf den plan, 
daz sin von zinnen sähen. 
si begunden vaste gäben 

36 üz der burc mit schalle. 
d6 fuorten sie alle 
riebe baniere: 
sus körnen sie schiere 
üf snellen räviten. 
er wände se wolden striten. 
621 Do er so verre komen sach, 
hin zer herzoginne er sprach 
*kumt jenez volc gein uns ze wer?' 
si sprach 'ez ist Glinschores her^ 

5 die iwer küme hänt erbiten. 
mit freuden koment si nu geriten 
unt wellent iuch enpfähen. 
daz endarf iu niht versmähen^ 
Sit ez diu freude in gebot.' 

10 nu was ouch Plippalinöt 
mit siner clären tohter fier 
komen in einem ussier. 
verre üf den plan si gein im 

gienc: 
diu maget in mit freude enpfienc. 

15 Gäwän bot ir sinen gruoz: 
si kust im Stegreif unde fuoz, 
und enpfienc ouch die herzogin. 
si nam in bi dem zoume sin 
und bat erheizen den man. 

20 diu frouwe unde Gäwän 
giengen an des schiffes ort. 
ein teppich unt ein kulter dort 
lägen: an der selben stete 
diu herzogin durch sine bete 

25 zuo Gäwäne nider saz. 
des verjen tohter niht vergaz, 
si entwäpente in. sus hört ich 



ir mantel bete si dar getragn, 
der des nahtes ob im lac, 
do er ir herberge pflac: 



622 Des was im not an der zit. 
ir mantel unt sin kursit 
leit an sich h§r Gäwän. 

si truogez hamasch her dan. 

5 alr^st diu herzoginne clur 
nam sins antlitzes war, 
da si säzen bi ein ander. 
zw§ne gebraten galander, 
mit wine ein glesin barel 

10 unt zwei blankiu wastel 

diu süeze maget dar näher truoc 
üf einer tweheln wiz genuoc. 
die spise ervloug ein sprinzelin. 
Gäwän unt diu herzogin 

15 mohtenz wazzer selbe nemn, 
ob twahens wolde si gezemn; 
daz si doch bädiu täten, 
mit freude er was beraten, 
daz er mit ir ezzen solde, 

20 durch die er liden wolde 
beidiu freude unde nöt. 
swenn siz parel im gebCt, 
daz gerüeret het ir munt, 
s6 wart im niwe freude kunt 

25 daz er da nach solt trinken, 
sin riwe begunde hinken, 
und wart sin höchgemuete snel— 
ir süezer munt, ir liehtez vel 
in s6 von kumber jagete, 
daz er kein wunden klagete. 

623 Von der burc die frouwen 
diso Wirtschaft mohten schouwe 
anderhalp anz urvar, 

manec wert ritter kom aldar: 
5 ir buhurt mit kunst wart getän.^ — 
disehalb hir Gäwän 
danctem veijen unt der tohter s^ 
(als tet ouch diu herzogin) 
ir güetlichen spise. 
10 diu herzoginne wise 

sprach 'war ist der riter komn 
von dem diu Ijoste wart genon::^ 
gester dö ich hinnen reit? 
ob den iemen überstreit, 
15 weder schiet daz leben oder 1 
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dö sprach PlippalinOt 

^rouwe, ich sah in hiute lehn, 
er wart mir für ein ors gegebn: 
weit ir ledegen den man, 

ao dar umbe sol ich swalwen hän, 
diu der künegin Secundillen was, 
und die iu sante Anfortas. 
mac diu härpfe wesen mtn, 
ledec ist duc de GOwerzin/ 

25 *die härpfn untz ander kräm- 
gewant' 
sprach si, *wil er, mit slner hant 
mac geben unt behalden 
der hie sitzet: läts in walden. 
ob ich im s6 liep wart ie, 
er loeset mir Lischoysen hie, 
124 Den herzogen von Göwerzin, 
und euch den andern f ursten mtn, 
Flöranden von Itolac, 
der nahtes miner wahte pflac: 
5 er was min turkoyte also, 
sins trürens wirde ich nimmer 

vro; 

Gäwän sprach zer frouwen 
4r muget se b§de schon wen 
ledec ^ daz uns kom diu naht' 
^0 dö heten si sich des bedäht 
und fuoren über an daz laut, 
die herzoginne lieht erkant 
huop Gäwän aber üf ir pfert. 
manec edel riter wert 
^^ enpfiengn in unt die herzogin. 
si karten gein der bürge hin. 
da wart mit freuden geritn, 
von in diu kunst niht vermitn, 
deis der buhurt het §re. 
^ ^az mag ich sprechen m§re? 
'Wan daz der werde Gäwän 
"Und diu herzoginne wol getan 
von frouwen wart enpfangen so, 
aal mohtens b^diu wesen vrö, 
* t^f Schastel marveile. 
ix mugts im jehen ze heile, 
^az im diu saBlde ie geschach. 
<^ö fuort in an sin gemach 



Arnive: und die daz künden, 
die bewarten sine wunden. 

625 ZAmiven sprach Gäwän 
*frouwe, ich sol ein boten hän.' 
ein juncfrouwe wart gesant: 
diu brähte einen sarjant, 

5 manlich, mit zühten wise, 

in sarjandes prise. 

der knappe swuor des einen eit, 

er würbe lieb oder leit, 

daz er des niemen da 
10 gewüege noch anderswä, 

wan da erz werben solte. 

er bat daz man im holte 

tincten unde permint. 

Gäwän des künec Lötes kint 
15 schreib gefuoge mit der hant. 

er enböt ze Löver in daz lant 

Artuse unt des wibe 

dienst von sime libe 

mit triwen un verschertet: 
20 und het er pris hebertet, 

der waere an werdekeite tot, 

sine hülfen im ze siner not, 

daz si beide an triwe daehten 

unt ze Jöflanze braehten 
25 die masseni mit frouwen schar: 

und er koeme euch selbe gein in 
dar 

durch kämpf üf al sin §re. 

ernböt in dennoch m§re, 

der kämpf waere also genomn 

daz er werdecliche müese komn. 

626 Do enbOt euch h^r Gäwän, 
ez waere frouwe oder man, 
al der massenie gar, 

daz si ir triwe naemen war 
5 und daz sim künege rieten kumn: 
daz möhte an werdekeit in frumn. 
al den werden er enböt 
sin dienst unt sines kampfes not. 
der brief niht insigels truoc: 
10 er schreib in sus erkant genuoc 
mit wärzeichen ungelogen. 
*nu ensoltuz niht langer zogen' 



222 



XII. Oawaa nnd Onunovlanz. 



sprach Gäwän zem knappen sin. 
*der künec unt diu ktinegin 

15 sint ze Berns bi der Korea, 
die küneginne soltu da 
sprechen eines morgens fnio: 
swaz si dir rate, daz tuo. 
unt läz dir eine witze bi, 

20 verswic daz ich hie h§rre si. 
daz du hie massenie sis, 
daz cnsage in niht decheinen wis.' 



dem knappen was dannen gäch. 
Arnive sleich im sanfte nach: 
26 diu vrägte in war er wolde 
und waz er werben solde. 
dö sprach er *frouwe, in eages iu 

niht, 
ob mir min eit rehte gibt 
got hüete iur, ich wil hinnen 

varn.' 
er reit nach werdeclichen scharn. 



xm. 



17 Arnive zorn bejagete, 

daz der knappe ir niht ensagete 

alsus getäniu maere, 

war er gesendet waere. 
6 si bat den der der porten pflac 

*ez sl naht oder tac, 

so der knappe wider rite, 

füeg daz er mtn bite 

unz daz ich in gespreche: 
10 mit dlner kunst daz zeche.' 

doch truoc si üfen knappen haz. 

wider in durch vrägen baz 

gienc si zer herzoginne. 

diu pflac ouch der sinne, 
16 daz ir munt des niht gewuoc, 

weihen naraen Gäwän truoc. 

sin bete hete an ir bewart, 

si versweic sin namen unt sinen 
art. 
pusine unt ander schal 
^ tif dem palas erhal 

mit vroBÜchen Sachen. 

manec rückelachen 

in dem palas wart gehangen. 

aldä wart niht gegangen 
•ß wan Üf tepchen wol geworht. 

ez het ein armer wirt ervorht. 

alumbe an allen siten 

mit senften pluraiten 

manec gesiz da wart geleit, 

dar Üf man tiure kultem treit. 
^ Gäwän nach arbeite pflac 

8läfens den mitten tac. 

im wären sine wunden 



mit kunst also gebunden, 

5 ob friundin waer bi im gelegen, 
het er minne gepflogen, 

daz waere im senfte unde guot. 

er het ouch bezzern släfes muot^ 

dan des nahtes dö diu herzogin 
10 an ungemache im gap gewin. 

er erwachte gein der vesper zii 

doch het er in släfe strit 

gestriten mit der minne 

abe mit der herzoginne. 
16 ein sin kameraere 

mit tiurem golde swaere 

bräht im kleider dar getragen 

von liehtem pfelle, hört ich sagen. 

dö sprach min hör Gäwän 
20 ' wir suln der kleider mgr noch hän, 

diu al geliche tiure sin; 

dem herzogen von Göwerzin, 

unt dem clären Flörande, 

der in manegem lande 
26 hat gedienet werdekeit. 

nu schaff et daz diu sin bereit.* 
bi eime knappen er enböt 

sime wirt Plippalinöt 

daz er im sant Lischoysen dar. 

bi siner tohter wol gevar 
629 Wart Lischoys dar üf gesant. 

frou Böne bräht in an der haut, 

durch Gäwänes hulde; 

und ouch durch die schulde: 

6 Gäwän ir vater wol gehiez, 
dö er si sere weinde liez, 
des tages dö er von ir reit 
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da pris erwarp sin manheit. 
der turkoyte was ouch komn. 

10 an den b^den wart vernomn 
Gäwäns enpfahen äne haz. 
iewederr nider zuo zim saz, 
unz man in kleider dar getruoc: 
diu wären kostlich genuoc, 

16 daz si niht bezzer möhten sin. 
diu brähte man in allen drin, 
ein meister hiez Särant, 
nach dem Seres wart genant: 
der was von Triande. 

20 in Secundillen lande 
st§t ein stat heizt Thasml: 
diu ist grcezer danne Ninnive 
oder dan diu wite Acratön. 
Särant durch prises lön 

25 eins pfelles da gedähte 
(sin werc vil spaßhe brähte): 
der heizet saranthasmg. 
ob der iht rilichen st§? 
daz muget ir äne vrägen län: 
wand er muoz gröze koste hän. 
630 Diu selben kleider leiten an 
die zwene unde Gäwän. 
si giengen üf den palas, 
da einhalp manec riter was, 

5 anderhalp die clären frouwen. 
swer rehte künde schouwen, 
von Lögroys diu herzogln 
truoc vor üz den besten schin. 
der wirt unt die geste 

10 stuonden für si diu da gleste, 
diu Orgelüse was genant, 
der turkoyte Flörant 
und Lischoys der cläre 
wurden ledec äne väre, 

15 die zwöne fürsten kurtoys, 
durch die herzogin von Lögroys, 
si dancte Gäwän drumbe, 
gein valscheit diu tumbe 
unt diu herzeliche wise 

20 gein wiplichem prise. 
dö disiu rede geschach, 
Gäwän vier ktineginne sach 



bi der herzoginne 8t§n. 
er bat die zw^ne näher g^n 
25 durch sine kurtösie : 
die jüngeren drie 
hiez er küssen dise zw§ne. 
nu was ouch frou B^ne 
mit Gäwän dar gegangen: 
diu wart da wol enpfangen. 

631 Der wirt niht langer wolde st^n: 
er bat die zwdne sitzen g6n 
zuo den frouwen swä si wplden. 
dö si sö tuon solden, 

6 diu bete tet in niht ze wö. 
*welhez ist Itonjö?' 
sus sprach die werde Gäwän r 
*diu sol mich bi ir sitzen län.' 
des vrägter B§nen stille. 

10 Sit ez was sin wille, 

si zeigete im die maget clär. 
'diu den röten munt, daz prüne laär 
dort treit bi liebten ougen. j 

weit ir si sprechen tougen, 1 

15 daz tuet gefuocliche' 

sprach frou Bön diu zühte riet»-®* 
diu wesse Itonjö minnen nöt, 
und daz ir herze dienst bot 
der werde künec Gramoflanz 

20 mit riterlichen triwen ganz. 

Gäwän saz nider zuo der mag — '^J^-y 
(ich sag iu daz mir wart gesag"^ ^^ 
siner rede er da begunde 
mit fuoge, wand erz künde. 

25 ouch künde si gebären, 
daz von so kurzen jären 
als Itonj§ diu junge truoc, 
den bete si zühte gar genuoc. 
er bete sich vrägns gein ir beweg 
ob si noch minne künde pflegn. 

632 Dö sprach diu magt mit sinnen 
*hör, wen solt ich minnen? 
Sit mir min Örster tag erschein 
so wart riter nie dechein 

5 ze dem ich ie gespraeche wort, 
wan als ir hiute hat gehört' 
'so möhten iu doch msere kos 
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wä ir mit manheit hat vemomn 
bejagten pris mit riterschaft, 

10 und wer mit herzenlicher kraft 
nach minnen dienst bieten kan.' 
sus sprach min h§r Gäwän: 
des antwurt im diu cläre magt 
'nächminne ist diens michverdagt. 

lö wan der herzoginne von Lögroys 
dient manc riter kurtoys, 
beidiu nach minne und umb ir solt. 
der hat maneger hie geholt 
tjostieren da wirz sähen. 

K> ir keiner nie so nähen 
kom als ir uns komen sit. 
den pris üf hoehet iwer strit.' 

er sprach zer meide wol gevar 
'war kriegt der herzoginne schar, 

rß sus manec riter üz erkorn? 
wer hat ir hulde verlorn?' 
si sprach *daz hat roysGramofianz, 
der der werdekeite kränz 
treit, als im diu volge gibt. 
h§r, des erkenne ich anders niht/ 

J D6 sprach min hör Gäwän 
*ir sult sin fürbaz künde hän, 
Sit er sich prise nähet 
unt des mit willen gäbet. 

» von sinem munde ich hän vemomn, 
daz er herzenliche ist komn 
mit dienst, ob irs geruochet, 
so daz er helfe suochet 
durch tröst an iwer minne. 

^ künec durch küneginne 
sei billiche enpfähen not. 
frouwe, hiez iur vater L6t, 
86 Sit irz die er meinet, 
nach der sin herze weinet: 

^ unde heizt ir Itonjö, 

86 tuot ir im von herzen w§. 

ob ir triwe kunnet tragn, 
s6 solt ir wenden im sin klagn. 
beidenthalp wil ich des böte sin. 

*> irouwe, nemt diz vingerlin: 
daz sant iu der cläre. 
onch wirb ichz äne väre : 

Martin, Paizival J. 



frowe, daz lät al balde an mich.' 
si begunde al rOt värwen sich: 
25 als 6 was gevar ir munt, 
wart al dem antlitze kunt: 
dar nach schier wart si anders var. 
si greif al blüwecliche dar: 
daz vingerlin wart schier erkant: 
si enpfieng ez mit ir clären haut 

634 D6 sprach si *h§rre, ich sihe nu 

wol, 
ob ich s6 vor iu sprechen sol, 
daz ir von im ntet, 
nach dem min herze stritet. 

5 ob ir der zuht ir reht nu tuot, 
h6r, diu 16rt iuch holenden muot. 
disiu gäbe ist mir euch 6 gesant 
von des werden küneges haut, 
von im sagt war diz vingerlin: 

10 er enpfiengez von der heüde min. 
swaz er kumbers ie gewan, 
da bin ich gar unschuldec an: 
wan sinen lip hän ich gewert 
mit gedanken swes er an michgert. 

15 er hete schiere daz vemomn, 
möht ich iemmer fürbaz komn. 
Orgelüsen ich geküsset hän, 
diu sinen t6t sus werben kan. 
daz was ein kus den Judas truoc, 

20 da von man sprichet noch genuoc. 
elliu triwe an mir verswant, 
daz der turkoite Flörant 
unt der herzöge von Göwerzin 
von mir geküsset solden sin. 

25 min suon Wirtin doch nimmer ganz, 
die gein dem künege Gramofianz 
mit stsete ir hazzen kunnen tragn. 
min muoter sult ir daz verdagn, 
und min swester Cundri§.' 
des bat Gäwän Itonjö. 

635 *Hörre, ir bätet mich alsus, 
daz ich enpfähen müese ir kus, 
doch unverkom, an minen munt: 
des ist min herze ungesunt. 

6 Wirt uns zwein immer freude er- 

kant, 

15 
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diu helfe st^t in iwer hant. 
für war der künec minen Up 
minnet für elliu wlp. 
des wil ich in geniezen län: 
10 ich pin im holt für alle man. 
got löre iuch helfe unde rät, 
s6 daz ir uns bl freuden lät.' 
dö sprach er 'frowe, nu lert mich 
wie. 
er hat iuch dort, ir habt in hie, 

15 unt Sit doch underscheiden. 
möht ich nu wol iu beiden 637 
mit triwen solhen rät gegebn, 
des iwer werdeclichez lehn 
genüzze, ich woldez werben: 

20 des enlieze ich niht verderben.' 
si sprach *ir sult gewaldec stn 
des werden küneges unde min. 
iwer helfe unt der gotes segn 
müeze unser zweier minne pflegn, 

25 so daz ich eilende 
im sinen kumber wende. 
Sit al sin freude stöt an mir, 
swenne ich untriwe enbir, 
so ist immer mines herzen ger 
daz ich in miner minne wer.' 
636 Gäwän hört an dem frouwelin, 
daz si bi minne wolde sin: 
dar zuo was euch niht ze laz 
gein der herzoginne ir haz. 
5 sus truoc si minne unde haz. 
euch het er sich gesundet baz 
gein der einvaltigen magt 
diu im ir kumber hat geklagt; 
wander ir niht zuo gewuoc 

10 daz in unt si ein muoter truoc: 
euch was ir b§der vater Löt. 
der meide er sine helfe bot: 
da engein si tougenlichen neic, 
daz er si troesten niht versweic. 

16 nu was euch zit daz man dar truoc 
tischlachen manegez wiz genuoc 
untz pröt üf den palas, 638 
da manec cläriu frouwe was. 
daz het ein underscheit erkant, 



30 daz die riter eine want 

beten sunder dort hin dan. 

den sedel schuof h^r Gäwän. 

der turkojte zuo zim saz, 

Lischoys mit Gäwäns muoter az, 
26 der Clären Sangiven. 

mit der küneginne Ajmiven 

az diu herzoginne clär. 

sin swester b§de wol gevar 

Gäwän zuo zim sitzen liez: 

iewedriu tet als er si hiez. 
Min kunst mir des niht halbes^ 
gibt, 

ine bin solch küchenmeister iiihtr^ 

daz ich die spise künne sagn. 

diu da mit zuht wart für getragiL — 
6 dem wirte unt den frouwen gar 

dienden meide wol gevar: 

anderhalp den ritem an ir want 

diende manec saijant. 

ein vorbtlich zuht si des betwan(^^3, 
10 daz sich der knappen keiner dran ^c 

mit den juncfrouwen: 

man muoste se sunder schouwen — -«, 

si trüegen spise oder win: 

sus muosen si mit zühten sin. 
si mohten dö wol Wirtschaft jeh^^^^ 

ez was in selten % geschehn, 

den frouwen unt der riter8chaft==^__^ 

Sit si Clinschores kraft 

mit sinen listen überwant 
20 si warn ein ander unbekant, 

unt beslöz se doch ein porte, 

daz si ze gegenworte 

niekömen, frouwen noch die m^^an. 

d5 schuof min h§r Gäwän 
26 daz diz volc ein ander sach; 

dar an in liebes vil geschach. 

Gäwän was euch liep gescheherz^i^ 

doch muoser tougenlichen seh e-J^ fl 

an die clären herzoginne: 

diu twanc sins herzen sinne. 
Nu begunde ouch strüchen dl^ -^^ 
tac, 

daz sin schin vil nach gelac, 
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unt daz man dorcli diu wölken sach 

des man der naht ze boten jach, 
5 manegen stem, der balde gienc, 

wand er der naht herberge vienc. 

nach der naht baniere 

kom si selbe schiere. 

manec tiuriu kröne 
10 was gehangen schöne 

alombe tlf den palas, 

diu schiere wol bekerzet was. 

üf al die tische sunder 

truoc man kerzen dar ein wunder. 
15 dar zuo diu äventinre gieht, 

diu herzoginne wsBr so lieht, 

wsBre der kerzen keiniu bräht, 

da waer doch ninder bl ir naht: 

ir blic wol selbe künde tagn. 
30 sus hört ich von der süezen sagn. 
man welle im unrehtes jehen, 

sö habt ir selten % gesehen 

decheinen wirt sö freuden rieh. 

ez was den freuden da geltch. 
2ö alsus mit freudehafter ger, 

die ilter dar, die frouwen her, 

dicke an ein ander blicten. 

die von der vremde erschricten, 

werdents iemmer heinlicher baz^ 

daz sol ich läzen äne haz. 
39 Ezn si denne gar ein vräz, 

weit ir, si habent genuoc da gäz. 

man truoc die tische gar her dan. 

dö yrägte min hlr Gäwän 
5 umb guote videlaere, 

op der da keiner waere. 

da was Werder knappen Til, 

wol geirrt üf seitspil. 

imkeines kunst was doch sö ganz, 
10 sine mfiesten strichen alten tanz: 

niwer tanze was da w§nc vemomn, 

der uns von Dümgen Til ist komn. 
nu danet es dem wirte: 

ir freude er si niht irte. 
15 manec frouwe wol gevar 

giengen f&r in tanzen dar. 

sus wart ir tanz gezieret, 



wol underparrieret 

die riter underz frouwen her: 
20 gein der riwe körnen si ze wer. 

och mohte man da schouwen 

ie zwischen zwein frouwen 

einen clären riter g§n: 

man mohte freude an in yerst^n. 
26 swelch riter pfiac der sinne, 

daz er dienst bot nach minne, 

diu bete was urlouplich. 

die sorgen arm und freuden rieh 

mit rede vertribn die stunde 

gein manegem süezem munde. 

640 Gäwän und Sangiye 
unt diu künegin Amive 
säzen stille bi des tanzes schar, 
diu herzoginne wol gevar 

5 her umb zuo Gäwän sitzen gienc. 
ir haut er in die sine enpfienc: 
si sprächen sus unde sö. 
ir komens was er zuo zim vrö. 
sin riwe smal, sin vreude breit 

10 wart dö: sus swant im al sin leii 
was ir freude am tanze gröz, 
Gäwän noch minre hie verdröz. 

diu künegin Amive sprach 
'hör, nu prüevet iwer gemach. 

15 ir seit an disen stunden 
ruowen ziwem wunden, 
hat sich diu herzogin bew^u 
daz se iwer wil mit decke pfl^n 
noch hinte gesellecliche, 

20 diu ist helfe und rätes riche.^ 
Gäwän sprach *des vräget sie. 
in iwer b§dr gebot ich hie 
bin.' sus sprach diu herzogin 
'er sol in miner pflege sin. 

25 lät ditz volc släfen vam: 
ich sol in hinte sö bewam 
daz sin nie friundin baz gepflac. 
Flöranden von Itolac 
und den herzogen von Göwerzin 
lät in der riter pflege sin.' 

641 Darnach schiere ein ende nam 

der tanz. 

15* 
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juncfrowen mit varwen glänz 

säzen dort unde hie: 

die riter säzen zwischen sie. 

5 des freude sich an sorgen räch, 
swer da nach werder minne sprach, 
ob er vant süeziu gegenwort. 
von dem wirte wart gehört, 
man soltez trinken für in tragn. 

10 daz mohten werbaere klagn. 
der wirt warp, mit den gesten: 
in kund och minne lesten. 
ir sitzen düht in gar ze lanc: 
sin herze euch werdiu minne twanc. 

15 daz trinken gab in urloup. 
manegen kerztnen schoup 
truogen knappen vor den ntem 

dan. 
do bevalch min h§r Gäwän 
dise zw§ne geste in allen: 

20 daz muose in wol gevallen. 
Lyschoys unt Flörant 
fuoren släfen al zehant. 
diu herzogln was s6 bedäht, 
si sprach si gunde in guoter naht. 

25 dO fuor och al der frouwen schar 
da si gemaches nämen war: 
ir nlgens si begundeu 
mit zuht die si wol künden. 
Sangive und Itonjö 
fuoren dan: als tet euch Cundrlö. 
642 Böne und Arnive dö 

schuofen daz ez stuont also, 
da von der wirt gemach erleit: 
diu herzogln daz niht vermeit, 

5 dane waßre ir helfe nähe bi. 
Gäwän fuorten dise drl 
mit in dan durch sin gemach, 
in einer kemenäte er sach 
zwei bette sunder lign. 

10 nu wirt iuch gar von mir verswign 
wie diu gehöret waeren: 
ez nsehet andern maeren. 

Arnive zer herzoginne sprach 
*nu sult ir schaffen guot gemach 

15 disem riter den ir brähtet her. 



op der helfe an iu ger, 
iwerr helfe habt ir 6re. 
ine sage iu nu niht m§re, 
wan daz sine wunden 

20 mit kunst so sint gebunden, 
er möhte nu wol wäpen tragn. 
doch sult ir sinen kumber klagn: 
ob ir im senftet, daz ist guot. 
löret ir in höhen muot, 

25 des muge wir alle geniezen: 
nu läts iuch niht verdriezen.' 
diu künegin Arnive gienc, 
dö si ze hove urloub enpfienc: 
B§ne ein lieht vor ir truoc dan. 
die tür beslöz h§r Gäwän. 
643 Kunn si zwei nu minne stein, 
daz mag ich unsanfte heln. 
ich sage vil llht waz da geschach, 
wan daz man dem unfuoge ie jach, 

5 der verholniu msere machte breit. 

ez ist euch noch den höfschen leit: 

och unsaßliget er sich dermite. 

zuht si dez slöz ob minne site. 

nu fuogt diu strenge minne 

10 unt diu cläre herzoginne 
daz Gäwäns freude was verzert: 
er w8Br immer unernert 
sunder ämien. 
die Philosophien 

15 und al die ie gesäzen 
da si starke liste mäzen, 
Kancor unt Th^bit, 
unde Trebuchet der smit, 
der Frimutelles swert ergruop, 

20 da von sich starkez wunder huoH 
dar zuo al der arzte kunst, 
ob si im trüegen guote gunst 
mit temperie üz würze kraft, 
äne wlplich geselleschaft 

25 so müeser sine schärpfe not 
hän bräht unz an den süren tot 

ich wil iuz maere machen kiir^ 
er vant die rehten hirzwurz, 
diu im half daz er genas 
so daz im arges niht enwas: 
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:4 Diuwurzwasbl dem blanken brön. 
muoterhalp der Bertün, 
Gäwän fil lu roy L6t, 
süezer senft; für süre not 

5 er mit werder helfe pflac 
helfecliche unz an den tac. 
sin helfe was doch sö gedigen 
deiz al daz volc was verewigen. 
Sit nam er mit freuden war 

10 al der riter unt der frouwen gar, 
sö daz ir trürn vil nach verdarp. 
nu hoBrt euch wie der knappe warp, 
den Gäwän h§te gesant 
hin ze Löver in daz lant, 

15 ze Berns bi der Korea, 
der künec Artus was aldä, 
unt des wip diu künegin, 
und maneger liebten frouwen schin, 
und der massenie ein fluot. 

20 nu hoBrt och wie der knappe tuot. 
diz was eines morgens fruo: 
stner botschefte greif er zuo. 
diu künegin zer kappein was, 
an ir venje si den salter las. 

25 der knappe für si kniete, 
er bot ir freuden miete: 
einen brief si nam üz slner haut, 
dar an si geschriben vant 
Schrift, die si bekante 
§ slnen harren nante 

15 Der knappe den si knien da sach. 
diu künegin zem brieve sprach 
*6wol der haut diu dich schreip! 
äne sorge ich nie beleip 
5 Sit des tages daz ich sach 
die hant von der diu schrift ge- 
schach.' 
si weinde s§re und was doch vr6: 
hin zem knappen sprach si dö 
'du bist Gäwänes kneht.' 

10 *jä, frowe. dernbiutet iu sin reht, 
dienstlich triwe an allen wanc, 
und da bi sine freude kranc, 
im weit im freude machen hoch. 
s6 kumberlich ez sich gezöch 



15 nie umb al sin §re. 
frouwe, ernbiut iu m§re, 
daz er mit werden freuden lebe, 
und vreischer iwera tröstes gebe, 
ir mugt wol an dem brieve sehn 

20 m§re denne i'us künne jehn.' 
si sprach 4chhän fürwärerkant 
durch waz du zuo mir bist gesant 
ich tuen im werden dienst dar 
mit wünneclicher frouwen schar, 

25 die für war bi miner zit 
an prise vor üz hänt den strit 
äne Parziväles wip 
unt an Orgelüsen lip 
sone erkenne ich üf der erde 
bi toufe kein sö werde. 
646 Daz Gäwän von Artuse reit, 
Sit hat sorge unde leit 
mit krache Üf mich geleit ir vliz. 
mir sagete Meljanz von Liz, 
5 er saehe in sit ze Barbigoel. 
öwi' sprach si, Tlimizoel, 
daz dich min ouge ie gesach! 
waz mir doch leides da geschacht 
Cunnewäre de Lälant 

10 wart mir nimmer mör bekant, 
min süeziu werdiu gespil. 
tavelrunder wart da vil 
mit rede ir reht gebrochen, 
fünftehalp jär und sehs wochen 

15 ist daz der werde Parziväl 
von dem Plimizcel nach dem gräl 
reit, dö kört och Gäwän 
gein Ascalün, der werde man. 
Jeschüte und Eckubä 

20 schieden sich von mir aldä. 
gröz jämer nach der werden diet 
mich Sit von stseten fröuden schief 
diu künegin trürens vil veijach : 
hin zem knappen si dö sprach 

25 *nu volge miner löre. 
verholne von mir k§re, 
unz sich erhebe hoch der tac, 
deiz volc ze hove wesen mac, 
riter, saijante. 
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diu grOze mahinante. 

647 Uf den hof du balde trabe, 
enruoch din runzit lernen habe: 
da von soltu balde g§n 

aldä die werden rtter st^n. 

6 die vrägnt dich äventlure: 
als du gäbest üzem fiure 
gebär mit rede und euch mit siten. 
von in vll küme wirt erbiten 
waz du masre bringest: 

10 waz wirrt ob du dich dringest 
durchz volc unz an den rehten wirt, 
der gein dirgrüezen nihtverbirt? 
dlsen brief gib im in die haut, 
dar an er schiere hat erkant 

15 dlniu maere und dlns harren ger: 
des ist er mit der volge wer. 

noch möre wil ich lären dich, 
offenltche soltu sprechen mich, 
da ich und ander frouwen 

20 dich beeren unde schouwen. 
da wirb umb uns als du wol kanst, 
ob du dim harren guotes ganst. 
und sage mir, wä ist Gäwän?' 
der knappe sprach *daz wirt verlän : 

26 ich sage niht wä mtn h§rre st. 
weit ir, er hübet freuden bi.' 
der knappe was ir rätes vrö: 
von der küneginne er dö 
schiet als ir wol habt vernomn, 
und kom euch als er solde komn. 

648 Keht umbe den mitten morgen 
offenliche und unverborgen 

Üf den hof der knappe reit, 
die höfschen prüeveten slniu kleit 
5 wol nach knappellchen siten. 
ze b§den siten was versniten 
daz ors mit sporn s§re. 
nach der künegtn l^re 
er balde von dem orse spranc. 
10 umb in huop sich gröz gedranc. 
kappe swert unde sporn 
untz ors, wurden diu verlorn, 
da k§rt er sich wönec an. 
der knappe huop sich balde dan, 



16 da die werden riter stuonden, 
die vrägen in beguonden 
von äventiure maere. 
si jehent daz reht da waere, 
ze hove az weder wlp noch man, 

20 ö der hof sin reht gewan, 
äventiur s6 werdeclich, 
diu äventiure waere gelich. 

der knappe sprach *in sag iu niht. 
mtn unmuoze mir des gibt: 

25 daz sultir mir durch zuhtvertragn, 
und ruocht mir vome künege sagn. 
den het ich gern gesprochen ^: 
mir tuet mtn unmuoze w§. 

ir vreischt wol waz ich maere sage: 
got lere iuch helfe und kumbers 
klage.' 
649 Diu botschaffcden knappen twanc 
daz ern mochte wer in dranc, 
unz in der künec selbe sach, 
der sin grüezen gein im sprach. 

6 der knappe gab im einen brief, 
der Artus in sin herze rief, 
d6 er von im wart gelesn, 
d6 muoser bi beiden wesn, 
daz ein was freude untz ander 
klage. 

10 er sprach ^wol disem süezem tage, 
bi des liebte ich hän vernomen, 
mir sint diu wären maere komen 
um minen werden swestersuon. 
kan ich manlich dienst tuen, 

15 durch Sippe und durch geselle- 
schaft, 
ob triwe an mir gewan ie kraft, 
s6 leist ich daz mir Gäwän 
hat entboten, ob ich kan.' 
hin zem knappen sprach er dö 

20 'nu sage mir, ist Gäwän vrö?' 
*jä, hörre, ob ir wellet, 
zer freude er sich gesellet:' 
sus sprach der knappe wtse. 
*er schiede gar von prIse, 

26 ob ir in liezet under wegen: 
wer solt euch da bi freuden pflegen? 
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iwer tröst im zucket freude enbor: 
unz üzerhalb der riwe tor 
von sime herzen kumber jagt 
daz ir an im iht sit verzagt. 
30 Stn herze enböt sin dienst da her 
der küneginne: euch ist sin ger, 
daz al der tavelrunder schar 
sines diens nemen war, 
ö daz si an triwe denken 
und im freude niht verkrenken, 
s6 daz si iu komen raten.' 
al die werden des da bäten. 
Artus sprach Hrütgeselle mtn, 

10 trac disen brief der künegln, 
läz si dran lesen unde sagn, 
wes wir uns frewen und waz wir 

klagn. 
daz der künec Gramoflanz 
höchvart mit lösheite ganz 

15 gein mime künne bieten kan! 
er wasnt, min neve Gäwän 
si Cidegast, den er sluoc, 
da von er kumbers hat genuoc. 
ich sol im kumber mören 

20 und niwen site l§ren.' 

der knappe kom gegangen 
da er wart wol enpfangen. 
er gap der küneginne den brief, 
des raanec ouge über lief, 

25 d6 ir süezer munt gelas 
al daz dran geschriben was, 
Gäwäns klage und sin werben, 
döne liez och niht verderben 
der knappe zal den frouwen warp 
dar an sin kunst niht verdarp. 

11 Gäwäns mäc der riebe 
Artus warp herzenliche 
zer messenie diso vart. 

vor sümen het euch sich bewart 

5 Gynovör diu kurteise 
warp zen frouwen diso stolzen reise. 
Keie sprach in sime zorn 
*wart abe ie s6 werder man gebom, 
getorste ich des gelouben hän, 

10 s6 von NorwaBge Gäwän? 



ziu dar näher! holt in da! 
sö ist er lihte anderswä. 
wil er wenken als ein eichom, 
ir mugt in schiere hän verlorn.' 

15 der knappe sprach zer künegln 
'frouwe, gein dem hörren min 
muoz ich balde k§ren: 

werbt sin dinc nach iweren §ren.' 
zeime ir kameraer si sprach 

20 'schaffe disem knappen guot ge- 
mach, 
sin ors solt du schouwen: 
sl daz mit sporn verhouwen, 
gib imz beste daz hie veile sl. 
won im ander kumber bl, 

25 ez si pfantlöse oder kleit, 
des sol er alles sin bereit.' 
si sprach *nu sage Gäwän, 
im si min dienst undertän. 
urloup ich dir zem künege nim: 
dlme hörren sag och dienst von im.' 
652 Nu warp der künec sine vart. 
des wart der tavelrunder art 
des tages da volrecket. 
ez het in freude erwecket, 

5 daz der werde Gäwän 
dennoch sin leben solte hän : 
des wären se innen worden, 
der tavelrunder orden 
wart da begangen äne haz. 

10 der künec ob tavelrunder az, 
unt die da sitzen selten, 
die prls mit arbeit holten, 
al die tavelrundersBre 
genuzzen dirre maere. 

16 nu lät den knappen wider komn, 
von dem diu botschaft si vernomn. 
der huop sich dan ze rehter zlt. 
der künegln kameraere im glt 
pfantlöse, ors unt ander kleit. 

20 der knappe dan mit freuden reit, 
wand er an Artuse erwarp 
da von slns hörren sorge erstarp. 
er kom wider, in selben tagen, 
des ich für war niht kan gesagen, 
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25 üf Schastel marveile. 
Arntve wart diu geile, 
wand ir der portenaere enböt, 
der knappe waer mits orses not 
balde wider gestrichen: 
gein dem si kom geslichen, 

653 Aldä der in verläzen wart, 
si vrägt in umbe sine vart, 
war nach er üz waere geritn. 
der knappe sprach *daz wirt ver- 

mitn, 

ö frouwe, in tars in niht gesagen: 
ich muozz durch mlnen eit ver- 

dagen. 
ez waere euch mime h§rren leit, 
braech ich mit maeren minen eit; 
des diuhte ich iuch der tumbe. 

10 frouwe, vrägt in selben drumbe.' 
si spiltz mit vräge an manegen ort: 
der knappe sprach et disiu wort 
'frouwe, ir sümet mich an nOt: 
ich leist daz mir der eit gebot.' 

15 er gienc da er sinen h§rren vant. 
der turkoite Flörant 
und der herzöge von Göwerzin 
und von Lögroys diu herzogin 
saz da mit grözer frouwen schar. 

20 der knappe gienc euch zuo zin dar. 
üf stuont min hör Gäwän : 
er nam den knappen sunder dan 
unt bat in willekomen sin. 
er sprach 'sag an, geselle min, 

25 eintweder freude oder not, 

oder swaz man mir von hove enböt. 

funde du den künec da?' 
der knappe sprach 'hörre, ja, 
ich vant den künec unt des wip, 
und manegen werdeclichen lip. 

654 Si enbietent iu dienst unde ir 

komn. 
iwer botschaft wart von in vernomn 
also werdecliche, 
daz arme unde riebe 
6 sich freuten: wand ich tet in kunt 
daz ir noch waeret wol gesunt. 



ich vant da hers ein wunder: 
ouch wart diu tavelrunder 
besetzet durch iur botschaft. 

10 ob riters pris gewan ie kraft, 
ich meine an werdekeite, 
die lenge und ouch die breite 
treit iwer pris die kröne 
ob anderen prisen schöne.' 

16 er sagete im ouch wie daz ge- 
schach 
daz er die küneginne sprach, 
und waz im diu mit triwen riet 
er sagete im ouch von al der diet, 
von ritern und von frouwen, 

20 daz er se möhte schouwen 
ze Jöflanze vor der zit 
^ wurde sines kampfes strit. 
Gäwäns sorge gar verswant: 
nihtwan freude er ime herzen vant 

25 Gäwän Üz sorge in fröude trat, 
den knappen erz verswigen bat 
al siner sorge er gar vergaz, 
er gienc hin wider unde saz, 
und was mit freuden da ze hüs^ 
unz daz der künec Artüs 
655 mit her in sine helfe reit, 
nu beeret lieb unde leit. 

Gäwän was zallen ziten vrö. 
eins morgens fuogtez sich also- 
5 daz üf dem riehen palas 
manec riter unde frouwe was. 
in ein venster gein dem pflüm 
nam er im sunder einen rüm, 
da er und Arnive saz, 

10 diu vremder maere niht vergaz 
Gäwän sprach zer künegin 
'6wi liebiu frouwe min, 
wolt iuch des niht betragen, 
daz ich iuch müeste vrägen 

15 von sus getanen maeren, 
diu mich verswiget waßren! 
wan daz ich von iur helfe gebn^e 
alsus mit werden freuden leb^^* 
getruoc min herze ie mannes sii 

20 den het diu edele herzogin 
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mit ir gewalt beslozzen: 
nu hän ich iwer genozzen, 
daz mir gesenftet ist diu nCt. 
minne und wunden wasre ich tot, 
25 wan daz iur helfecllcher tröst 
mich üz banden hat erlöst, 
von iwerr schult hän ich den lip. 
nu sagt mir, saßldehaftez wip, 
umbe wunder daz hie was unt ist, 
durch waz sC strengeclichen list 

56 der wise Clinschor het erkorn: 
wan ir, ich hets den lip verlorn.' 

Diu herzenliche wise 
(mit sö wiplichem prise 
5 kom jugent in daz alter nie) 
sprach *h§rre, siniu wunder hie 
sint da engein kleiniu wunderltn, 
wider den starken wundern sin 
dier hat in manegen landen. 

10 swer uns des gibt ze schänden, 
der wirbet niht wan Sünde mite, 
htoe, ich sage iu sineu site: 
der ist maneger diete worden sür. 
sin laut heizt Terre de Läbftr: 

15 von des nächkomn er ist erborn, 
der euch vil wunders het erkorn, 
von Näpels Virgilius. 
Clinschor des neve warp alsus. 
Caps was sin houbetstat. 

20 er trat in pris so höhen pfat, 
an prise was er unbetrogen. 
von Clinschor dem herzogen 
sprächen wib unde man, 
unz er schaden sus gewan. 

25 Sicilje het ein kunec wert: 
der was geheizen Ibert, 
Iblis hiez sin wip. 
diu truoc den minneclichsten lip 
der ie von brüste wart genomn. 
in der dienst was er komn, 

57 unz sis mit minnen lönde; 
dar umbe der künec in hönde. 

Muoz ich iu siniu tougen sagn, 
des sol ich iwern urloup tragn: 
5 doch sint diu selben maere 



mir ze sagen ungebaere, 

wä mit er kom in zoubers site. 

zeim kapün mit eime snite 

wart Clinschor gemachet.' 
10 des wart aldä gelachet 

von Gäwäne s^re. 

si sagte im dennoch m§re 
'üf Kalot enbolot 

erwarb er der werlde spot: 
15 daz ist ein burc vest erkant. 

der künec bi sinem wibe in vant: 

Clinschor slief an ir arme. 

lag er da iht warme, 

daz muoser sus verpfenden: 
20 er wart mit küneges henden 

zwischenn beinn gemachet sieht. 

des dühte den wirt, ez wasr sin reht. 

der besneit in an dem llbe, 

daz er decheinem wibe 
25 mac ze schimpfe niht gefrumn. 

des ist vil liute in kumber kumn. 
ez ist niht daz laut ze Persiä: 

ein stat heizet Persidä, 

da erste zouber wart erdäht. 

da fuor er hin und hat dan bräht 
658 daz er wol schaffet swaz er wil, 

mit listen zouberlichiu zil. 

Durch die schäm an sime libe 

wart er man noch wibe 
guotes willen nimmer m§r bereit; 

ich mein die tragent werdekeit. 

swaz er den freuden mac genemn, 

des kan von herzen in gezemn. 
ein künec der hiez Iröt, 
10 der ervorht im die selben not, 

von Rösche Sabines. 

der bCt im des sines 

ze gebenne swaz er wolde, 

daz er vride haben solde. 
15 Clinschor enpfienc von siner haut 

disen berc vest erkant 

und an der selben zile 

alumbe aht mile. 

Clinschor dö worhte üf disen berc, 
20 als ir wol seht, diz spaehe werc. 
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aller richeit sunder 
sint hie üf starkiu wunder, 
wolt man der bürge vären, 
spis ze drizec jären 
25 waer hie üffe manecvalt. 
er hat ouch aller der gewalt, 
mal unde b§ä schent, 
die zwischen dem firmament 
wonent unt der erden zil; 
niht wan die got beschermen wil. 

659 h^r, Sit iwer starkiu not 
ist worden wendec äne tot. 
Sin gäbe st^t in iwer hant: 
dise burc unt diz gemezzen laut, 

5 ern kört sich nimmer m§r nu dran, 
er solt ouch vride von im hän, 
des jäher offenbare 
(er ist mit rede der wäre), 
swer dise äventiure erlite, 

10 daz dem sin gäbe wonte mite, 
swaz er gesach der werden 
üf kristenlicher erden, 
ez waere magt wlp oder man, 
der ist iu hie vil undertän: 

16 manc beiden unde heidenln 
muos ouch bt uns hie üffe stn. 
nu lät daz volc wider komn 
da nach uns sorge sl vemomn. 
eilende frumt mirz herze kalt. 

20 der die sterne hat gezalt, 
der müeze iuch helfe l^ren 
und uns gein freuden k§ren. 
ein muoter ir fruht gebirt: 
diu fruht slnr muoter muoter wirt. 

25 von dem wazzer kumt daz Is: 
daz laßt dan niht decheinen wis, 
daz wazzer kum ouch wider von im. 
swenne ich gedanke an mich nim 
daz ich üz freuden bin erborn, 
wirt freude noch an mir erkom, 

660 da glt ein fruht die andern fruht. 
diz sult ir füegen, habt ir zuht. 

Ez ist lanc daz mir freude enpfiel. 
von segel balde g§t der kiel: 
5 der man ist sneller der drüf göt. 



ob ir diz blspel verstöt, 
iwer pris wirt hoch unde snel. 
ir mugt uns freude machen hei, 
daz wir freude füem in manegiu 
laut, 

10 da nach uns sorge wart erkant 
etswenne ich freuden pflac ge- 
nuoc. 
ich was ein wlp diu kröne traoc: 
ouch truoc min tohter kröne 
vor ir landes fürsten schöne. 

15 wir heten böde werdekeit. 
h§r, ichn geriet nie mannes leit, 
beidiu wlb unde man 
kund ich wol näh ir rehte hän: 
erkennen unde schouwen 

20 zeiner rehten Volkes frouwen 
muose man mich, ruochtes got, 
wand ich nie manne misseböi 
nu sol ein iesUch saelec wlp, 
ob si wil tragen werden 11p, 

25 erbietenz guoten liuten wol: 
si kumt vil llhte in kumbers dol, 
daz ir ein swacher garzün 
enger freude gaebe witen rün. 
hör, ich hän lange hie gebitn: 
nie geloufen noch geritn 
661 kom her der mich erkande, 
der mir sorgen wände.' 

D6 sprach min hör Gäwän 
*frowe, muoz ich min leben hän, 

5 86 wirt noch freude an iu vemomn.' 
des selben tages solt ouch komn 
mit her Artus der Bertün, 
der klagenden Arnlven sun, 
durch Sippe unt durch triuwe. 

10 manege banier niuwe 

sach Gäwän gein im trecken, 
mit rotte'z velt verdecken, 
von Lögroys die sträzen her, 
mit manegem lieht gemälem sper. 

15 Gäwäne tet ir komen wol. 
swer samnunge warten sol, 
den löret sümen den gedanc: 
er fürht sin helfe werde kranc. 
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Artus Gäwäne den zwivel brach. 
20 ävoy wie man den komen sach! 
Gäwän sich hal des tougen, 

daz siniu liebten ougen 

weinen muosen lernen. 

zeiner zistemen 
25 warn si beidiu d6 enwiht: 

wan si babtens wazzers nibt. 

von der liebe was daz weinen, 

daz Artus künde erscheinen. 

von kinde bet er in erzogen: 

ir b§der triuwe unerlogen 
52 stuont gein ein ander äne wanc, 

daz si nie valsch underswanc. 
Amive wart des weinens innen. 

si sprach 'h§rre, ir sult beginnen 
5 vreud mit vreuden schalle: 

h§r, daz troßst uns alle. 

gein der riwe sult ir sin ze wer. 

hie kumt der herzoginne her: 

daz trcest iuch fürbaz schiere.' 
10 herberge, baniere, 

sah Arnive und Gäwän 

manege füeren üf den plan, 

bi den allen nibt wan einen schilt: 

des wäpen wären sus gezilt, 
15 daz in Arnive erkande, 

Isäjesen si nande; 

des marschalc, Utepandragün. 

den fuort ein ander Bertün, 

mit den schcenen Schenkeln Maurtn, 
20 der marschalc der künegin. 

Arnive wesse w§nec des: 

Utepandragün und Isäjes 

wären b§de erstorben: 

Maurin bet erworben 
25 sins vater ambet : daz was reht. 

gein dem urvar üf den anger sieht 

reit diu gröze mahinante. 

der frouwen sarjante 

herberge nämen, 

die frouwen wol gezämen, 
33 bi einem clären snellen bach, 

da man schier Üf geslagen sach 

Manec gezelt wol getan. 



dem künege sunder dort hin dan 
5 wart manc witer rinc genomn, 
und ritem die da wären komn. 
die beten äne vräge 
üf ir reise grCze släge. 
Gäwän bi B§n hin ab enböt 

10 stme Wirt PlippalinCt, 
kocken, ussiere, 
daz er die slüzze schiere, 
s6 daz vor siner übervart 
daz her des tages waere bewart. 

15 frou B§ne Üz Gäwäns hende nam 
d'§rsten gäbe Üz sime rieben kräm, 
swalwen, diu noch zEngellant 
zeiner tiwern härpfen ist erkant. 
B§ne fuor mit freuden dan. 

20 d6 hiez min h^r Gäwän 
besliezen d'üzem porten: 
alt und junge hörten 
wes er si zühtecltchen bat. 
*dä derhalben an den stat 

25 sich leget ein also grözez her, 
weder üf laut noch in dem mer 
gesach ich rotte nie gevarn 
mit alsus kreftecltchen schäm, 
wellents uns hie suochen mit ir 

kraffc, 
helft mir, ich gib in riterschaffc.' 
664 Daz lobten se al geliche. 
die herzoginne riebe 
sie vrägten, ob daz her wasr ir. 
diu sprach *ir sult gelouben mir, 

5 ich erkenn da weder schilt noch 
man. 
der mir % schaden hat getan, 
derst lihte in min laut geriten 
und hat vor Lögroys gestriten. 
ich waBU die vant er doch ze wer: 

10 si beten strit wol disem her 
an zingeln unde an barbegän. 
hat da riterschaft getan 
der zornege künec Gramoflanz, 
so suochter gelt für sinen kränz: 

15 oder swer si sint, die muosen sper 
üf geriht sehn durch Igoste ger.' 
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ir munt in louc da wönec an. 
Artus schaden vil gewan, 
% daz er koeme für LOgroys. 

20 des wart etslich Bertenoys 
ze rehter Ijost ab gevalt. 
Artus her ouch wider galt 
market den man in da bot 
si kömn ze böder slt in nöt. 

25 man sach die strltmüeden komn, 
von den s6 dicke ist vemomn 
daz se ir kotzen gerne werten : 
si warn gein strit die horten, 
beidenthalbz mit schaden st^t. 
Gärel unde Gaherj§t 

665 Und rois Meljanz de Barbigoel 
unde Jofreit iiz Idoel 

die sint hin Üf gevangen, 

§ der buhurt waere ergangen. 
5 och viengen si von Lögroys 

duc Fiiara de Vermendoys, 

und kuns Ritschart de Nävers. 

der vertet niwan eines spers: 

gein swem ouch daz sin haut gebot, 
10 der viel vor im durch tjoste not. 

Artus mit sin selbes hant 

vienc den degen wert erkant. 

da wurden unverdrozzen 

die poinder so geslozzen, 
15 d§s möhte swenden sich der walt. 

manec tjoste ungezalt 

r§rten trunzüne. 

die werden Bertüne 

warn ouch manllch ze wer 
20 gein der herzoginne her. 

Artus nächhuote 

muose strttes sin ze muote. 

man hardierte si den tac 

unz dar diu fluot des hers lac. 
25 och solte min h§r Gäwän 

der herzogin gekündet hän 

daz ein sin helfsere 

in ir lande wsere: 

s6 wsere des strites nihtgeschehn. 

done Wolters ir noch niemen jehn 

666 E siz selbe sehen mohte. 



er warp als ez im tohte, 
unde schuof ouch sine reise 
gein Artuse dem Berteneise 
5 mit tiuren gezelten. 
nieman da moht enkelten, 
ob er im was unrekant: 
des milten Gäwänes hant 
begunde in s6 mit willen gebn 

10 als er niht langer wolde lehn, 
saijande, riter, frouwen, 
muosn enpfähn und schouwen 
sine gäbe s6 groezliche, 
daz si sprächen al geliche, 

15 in waßr diu wäre hilfe komn. 
dö wart ouch freude an in vemomn. 
dö hiez gewinn der degen wert 
starke soumaer, schoeniu frouwen 

pfert, 
und hamasch al der riterschaft. 

20 sarjande ziser grOze kraft 
aldä bereit wären, 
dö kunder sus gebären: 
dö nam min her Gäwän 
vier werde riter sunder dan, 

25 daz einer kamersere 

und der ander schenke waere, 
und der dritte truhssBze, 
und daz der vierde niht verg3ßze> 
em wasre marschalc. sus warp ef. 
diso viere leisten sine ger. 
667 Nu lät Artusen stille ligen. 
Gäwäns grüezen wart verswigei^ 
in den tac: unsanfte erz meit. 
des morgens fruo mit krache -^^ 
5 gein Jöflanze Artüses her. 
sin nächhuot schuof er ze wer — 
dö die niht strites fanden da, 
si karten nach im Üf die slä. 
dö nam min hör Gäwän 

10 sin ambetliute sunder dan. 
niht langr er wolde biten, 
er hiez den marschalc riten 
ze Jöflanze üf den plan, 
'sunderleger wil ich hän. 

15 du sihst daz gröze her da ll^^B 
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ez ist et nu also gedigen, 
ir Mrren muoz i'u nennen, 
daz ir den müget erkennen, 
ez ist min oeheim Artus, 

20 in des hove und in des hüs 
ich von kinde bin erzogn. 
nu schaffet mir für unbetrogn 
min reise alsO mit koste dar, 
daz mans für richheit neme war, 

25 und lät hie üffe unvernomn 
daz Artus her durch mich si komn.' 

si leisten swaz er in gebot, 
des wart Plippalinöt 
dar nach unmüezic schiere, 
kocken, ussiere, 

58 Seytiez und snecken, 
mit rotte der quecken 
beidiu zorse und ze fuoz 
mit dem marschalc über muoz 
5 sarjande, garzüne. 
hin nach dem Bertüne 
si karten her unde da 
mit Gäwäns marschalc üf die slä. 
si fuorten ouch, des sit gewis, 

10 ein gezelt daz Iblis 

Clinschore durch minne sande, 
da von man ^rste erkande 
ir zweier tougen über lüt: 
si wären bade ein ander trüt. 

16 dem gezelt was koste niht ver- 
miten: 
mit schaer nie bezzerz wart ge- 

sniten, 
wan einz daz Isenhartes was. 
bi Artus sunder üf ein gras 
wart daz gezelt üf geslagen. 
20 manec zeit, hört ich sagen, 
sluoc man drumbe an witen rinc: 
daz dühten rlllchiu dinc. 

vor Artuse wart vernomn, 
Gäwäns marschalc waere komn: 

25 der herbergete üf den plan; 
unt daz der werde Gäwän 
seit ouch komen bi dem tage, 
daz wart ein gemeiniu sage 



von al der mässenie. 
Gäwän der valsches vrie 

669 Von hüs sich rottierte: 
sine reise er alsus zierte, 

da von möhte i'u wunder sagn. 
manec soumaer muose tragn 

5 kappein unde kamergewant. 
manec soum mit hamasche er- 

kant 
giengen ouch dar unden, 
heim oben drüf gebunden 
bi manegem Schilde wol getan. 

10 manec schoene kastelän 

man bi den soumen ziehen sach. 
ritr und frouwen binden nach 
riten an ein ander vaste. 
daz gezoc wol eine raste 

15 an der lenge was gemezzen. 
done wart da niht vergezzen, 
Gäwän ein riter wol gevar 
immer schuof zeiner frouwen clär. 
daz wären kranke sinne, 

20 op die sprächen niht von minne. 
der turkoite Flörant 
zeime gesellen wart erkant 
Sangiven von Norwsege. 
Lyschoys der gar untraßge 

26 reit bi der süezen Cundri§. 
sin swester Itonjg 
bi Gäwän solde riten. 
an den selben ziten 
Arnive unt diu herzogin 
och gesellen wolden sin. 

670 Nu, diz was et alsus komn: 
Gäwäns rinc was genomn 
durch Artus her, aldä der lac. 
waz man schouwens da gepflac! 

5 6 diz volc durch si gerite, 
Gäwän durch hoflichen site 
und ouch durch werdeclichiu dinc 
hiez an Artüses rinc 
die §rsten frouwen halden. 

10 sin marschalc muose walden 
daz einiu nähe zuo der reit, 
der andern keiniu da vermeit, 
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sine habten sus alumbe, 

hie diu wlse, dort diu tumbe; 

15 bi ieslichr ein riter, der ir pflac 
unt der sich dieus dar bewac. 
Artus rinc den witen 

man sach an allen siten 
mit frouwen umbevangen. 

20 dö wart alr§st enpfangen 
Gäwän der saelden riche, 
ich wsen des, minnecllche. 

Arnive, ir tohter unde ir kint 
mit Gäwäne erbeizet sint, 

25 und von Lögroys diu herzogin, 
und der herzöge von Göwerzln, 
und der turkoite Flörant. 
gein.disen liuten wert erkant 
Ai-tüs Üz dem poulün gienc, 
der si da friwentliche enpfienc. 
671 Als tet diu künegin sin wip. 
diu enpfienc Gäwänes lip 
und ander sine geselleschaft 
mit getriulicher liebe kraft. 
5 da wart manec kus getan • 
von maneger frouwen wol getan. 

Artus sprach zem neven sin 
'wer sint die gesellen din?' 
Gäwän sprach *mine frouwen 

10 sol ich si küssen schouwen. 
daz wsBre unsanfte bewart: 
si sint wol b§de von der art.' 
der turkoite Flörant 
wart da geküsset al zehant, 

16 unt der herzöge von Göwerzin, 
von Ginov^m der künegin. 

si giengen wider inz gezelt. 

mangen dühte daz daz wite velt 

vollez frouwen waere. 
20 dö warp niht so der swasre 

Artus spranc üf ein kastelän. 

al diso frouwen wol getan 

und al die ritr beneben in, 

er reit den rinc alumbe hin. 
25 mit zühten Artüses munt 

si enpfienc an der selben stunt. 

daz was Gäwäns wille, 



daz si alle habten stille, 
unz daz er mit in dannen rite: 
daz was ein höfschlicher site. 

672 Artus erbeizte und gienc dar in. 
er saz zuo dem neven sin: 

den bestuont er sus mit msaren, 
wer die fünf frouwen wasren. 
5 dö huop min hör Gäwän 
an der eldesten zem Ersten an. 
sus sprach er zuo dem Bertün 
'erkant ir Utepandragün, 
so ist diz Arnive sin wip: 

10 von den zwein kom iwer lip. 
so ist diz diu muoter min, 
von Norwaege de künegin. 
diso zwuo min swester sint, 
nu seht wie flaetigiu kint.' 

15 ein ander küssen da geschach. 
freude unde jämer sach 
al die daz sehen weiten: 
von der liebe si daz dolten. 
beidiu lachen unde weinen 

20 künde ir munt vil wol bescheinen: 
von grözer liebe daz geschach. 
Artus ze Gäwäne sprach 
*neve, ich pin des maers noch Tri, 
wer diu cläre fünfte frouwe st' 

25 dö sprach Gäwän der kurtoys 
*ez ist de herzogin von Lögroys: 
in der genäden bin ich hie. 
mirst gesagt, ir habt gesuochet sie: 
swaz ir des habt genozzen, 
daz zeiget unverdrozzen. 

673 Ir möht zeinr witwen wol tuon.' 
Artus sprach 'diner muomen suon 
Gaherjöten si dort hat, 

unt Gärein der riters tat 
5 in manegem poynder worhte. 

mir wart der unrevorhte 

an miner siten genomn. 

ein unser poynder was sö konm 

mit hurte unz an ir barbegän. 
10 hurtä wiez da wart getan 

von dem werden Meljanz von Liz! 

undr eine baniere wiz 
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ist er hin üf gevangen. 
diu banier hat enpfangen 

16 von zoble ein swarze sträle 
mit herzen bluotes male 
nach mannes knmber gevar. 
Lirivoyn rief al diu schar, 
die under der durch strlten riten: 

20 die hänt den pris hin üf erstriten. 
mirst euch min neve Jofreit 
hin Üf gevangen: deist mir leit. 
diu nächhuot was gestern mtn: 
da von ged§ch mir dirre pin.' 

25 der künec sins schaden vil ver- 
jach: 
diu herzogin mit zühten sprach 
*htoe, ich sage iuchs lasters buoz. 
irn het mtn decheinen gruoz: 
ir mugt mir schaden hän getan, 
den ich doch ungedienet hän. 
74 Stt ir mich gesuochet hat, 
nu l§re iuch got ergetzens rät. 
in des helfe ir sit geritn, 
op der hat mit mir gestritn, 

5 da wart ich äne wer bekant 
unt zer blözen siten an gerant. 
op der noch strttes gein mir gert, 
der wirt wol gendet äne swert' 
zArtÜse sprach dö Gäwän 

10 <waz rät irs, ob wir disen plan 
baz mit ritern überlegn, 
Sit wirz wol getuon megn? 
ich erwirb wol an der herzogin 
daz die iwern ledec sulen sin 

15 und daz ir riterschaft da her 
kumt mit manegem niwen sper.' 
'des volge ich' sprach Artus, 
diu herzogin dÖ hin zir hüs 
sande nach den werden. 

20 ich wsene Üf der erden 
nie schoener samnunge wart, 
gein herbergen siner vart 
Gäwän urloubes gerte, 
des in der künec gewerte. 

25 die man mit im komen sach, 
fuoren dan mit im an ir gemach. 



sin herberge riebe 
stuont s6 riterliche 
daz si was kostebaere 
unt der armüete IsBre. 

675 In sine herberge reit 
maneger dem von herzen leit 
was sin langez üz wesn. 

nu was euch Keye genesn 

5 bi dem Plimizoßl der tjoste: 
der prüevete Gäwäns koste, 
er sprach 'mins h§rren swägerLöt, 
von dem was uns dehein not 
ebenhiuz noch sunderringes.' 

10 dö dähter noch des dinges, 
wand in Gäwän dort niht räch, 
da im sin zeswer arm.zebrach. 
*got mit den liuten wunder tuet, 
wer gap Gäwän die frouwen luot?' 

16 sus sprach Keye in sime schimpf, 
daz was gein friunde ein swach 
gelimpf, 
der getriwe ist friundes §ren vrö : 
der ungetriwe wäfenö 
rüefet, swenne ein liep geschiht 

20 sinem friunde und er daz siht. 
Gäwän pflac saelde und 6re: 
gert iemen fürbaz m^re, 
war wil er mit gedanken? 
s6 sint die muotes kranken 

25 gites unde hazzes vol. 
so tuet dem eilenthaften wol, 
swä sines friundes pris gest§t, 
daz schände flühtec von im g§t. 
Gäwän äne valschen haz 
manlicher triwen nie vergaz: 

676 kein unbilde dran geschach, 
swä man in bi ssölden sach. 
• wie der von NorwsBge 
sines Volkes pflsege, 

5 der riter unt der frouwen? 
da mohten richheit schouwen 
Artus unt sin gesinde 
von des werden Lotes kinde. 
si sulen euch släfen, dö mangaz: 
10 ir ruowens hän ich selten haz. 
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smorgens kom vor tage geritn 
volc mit werlichen sitn, 
der herzoginne riter gar. 
man nam ir zimierde war 

16 al bi des mänen schine, 
da Artus und die stne 
lägen: durch die zogten sie, 
unz anderhalp da Gäwän hie 
lac mit wltem ringe. 

20 swer solhe helfe ertwinge 
mit stner ellenthafter hant, 
den mac man hän für priss erkant. 
Gäwän sineu marschalc bat 
in zeigen herberge stat. 

26 als der herzoginne marschalc riet, 
von Lögroys diu werde diet 
mangen rinc wol sunder zierten. 
^ si geloschierten, 
ez waz wol mitter morgen, 
hie nsBht ez niwen sorgen. 
677 Artus der priss erkande 
sine boten sande 
ze Eosche Sabins in die stat: 
den künec Gramoflanz er bat 

6 *sit daz unwendec nu sol sin, 
daz er gein dem neven min 
sinen kämpf niht wil verbem, 
des sol in min neve wem. 
bit in gein uns schiere komn, 

10 Sit sin gewalt ist sus vernomn 
daz erz niht vermiden wil. 
es waBre eim andern man ze vil.' 

Artüss boten fuoren dan. 
dö nam min h§r Gäwän 

15 Lischoysen unt FlOranden : 
die von manegen landen, 
minnen soldiere, 
bat er im zeigen schiere, 
die der herzogin üf höhen solt 

20 warn sö dienstliche holt, 
er reit zin unde enpfienc se sö 



daz se al geliche sprächen dö 

daz der werde Gäwän 

\Mere ein manlich höfsch man. 

25 da mite kerter von in wider, 
sus warb er toagenliche sider. 
in sine kameren er gienc. 
mit harnasche er abervienc 
den lip zen selben stunden, 
durch daz, op sine wunden 
678 s6 geheilet wseren 

daz die mäsen in niht swaeren. 
Er wolte baneken den lip, 
Sit sö manec man unde wip 

6 sinen kämpf solden sehn, 
da die wisen ilter möhten spehn 
op sin unverzagtiu hant 
des tages gein prise wurde erkant 
einen knappen het er des gebetn 

10 daz er im braehte Gringuljetn. 
daz begunder leischieren: 
er wolde sich mövieren, 
daz er untz ors waem bereit, 
mir wart sin reise nie sö leit: 

15 al ein reit min hör Gäwän 
von dem her verre üf den plan. 

gelücke müezes walden! 
er sah ein riter halden 
bi dem wazzer Sabins, 

20 den wir wol möhten heizen flins 
der manlichen krefte. 
er schür der riterschefte, 
sin herze valsch nie underswanc. 
er was des libes wol sö kranc, 

25 swaz man heizet unpris, 

daz entruog er nie decheinen wis 
halbes vingers lanc noch spanne, 
von dem selben werden manne 
mugt ir wol § hän vernomn: 
an den rehten stam diz maere ist 
komn. 
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79 Ob von dem werden Gäwän 
werllche ein tjost da wirt getan, 
80 gevorht ich stner §re 
an strite nie so s^re. 
6 ich solt euch sandern angest hän: 
daz wil ich üz den sorgen län: 
der was in strite eins mannes her. 
üz heidenschaft verr über mer 
was bräht diu zimierde sin. 

10 noch rceter denn ein nibbln 
was sin kursit unt slns orses kleit. 
der heit nach äventiure reit: 
sin schilt was gar durchstochen, 
er h§t euch gebrochen 

15 von dem boum, des Gramoflanz 
hnote, ein sC liebten kränz 
daz Gäwänz ris erkande. 
dö vorht er die schände, 
op sin der künec da het erbitn: 

20 waer der durch strlt gein im geritn, 
s6 müese euch strlten da geschehn, 
und solt ez nimmer frouwe ersehn. 

von MunsalvaBsche wären sie, 
beidiu ors, diu alsus hie 

25 liezen näher strichen 
üfen poinder hurteclichen: 
mit sporn si wurden des ermant. 
al grüene kl§, niht stoubec sant, 
stuont touwec da diu tjost ge- 

schach. 
mich müet ir beider ungemach. 

10 Si tätn ir poynder rehte: 
üz der tjoste gesiebte 
warn si böde samt erborn. 
w§nc gewunnen, vil verlorn 

Martin, Parzival I. 



5 hat swer behaldet da den pris: 
der klagtz doch immer, ist er wis. 
gein ein ander stuont ir triwe, 
der enweder alt noch niwe 
dürkel scharten nie enpfienc. 
10 nu beeret wie diu tjoste ergienc. 
hurtecliche, unt doch also, 
si möhtens böde sin unvrö. 
erkantiu sippe unt hoch geselle- 

Schaft 
was da mit hazlicher kraft 
15 durch scharpfen strlt zein ander 
komen. 
von swem der prls da wirt genomen, 
des freude ist drumbe sorgen pfant. 
die tjoste brähte iewedriu haut, 
daz die mäge unt die gesellen 
20 ein ander muosen vollen 
mit orse mit alle nider. 
alsus würben si dö sider. 
ez wart aldä verzwicket, 
mit swerten verbicket. 
25 Schildes schirben und daz grüene 
gras 
ein gltchiu temperle was, 
Sit si begunden strlten. 
si muosen scheidens biten 
alze lange: si begundens fruo. 
dane greifet niemen scheidens zuo. 
681 Dane was dennoch nieman 
wan sie. 
weit ir nu hoeren fürbaz wie 
an d^n selben stunden 
Artüss boten funden 
5 den künec Gramoflanz mit her? 
16 
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üf einem plane bl dem mer. 

einhalp vlöz der Sabblns 

und anderhalb der Poynzacltns: 

diu zwei wazzer seuten da. 
10 der plan was vester anderswä: 

Kosche Sabbines dort 

diu houbetstat den vierden ort 

begreif mit müren und mit grabn 

und mit manegem turne höhe er- 
habn. 
15 des hers loschieren was getan 

wol mile lanc üf den plan, 
. und och wol halber mile breit. 

Artus boten widerreit 

manc riter in gar unbekant, 
20 turkople, manec saijant 

ztser unt mit lanzen. 

dar nach begunde swanzen 

under maneger banier 

manec gröziu rotte schier. 
25 von pusinen was da krach. 

daz her man gar sich regen sach: 

si wolden an den ziten 

gein Jöflanze riten. 

von frouwen zoumen klingä klinc. 

des künec Gramofianzes rinc 
682 Was mit frouwen umbehalden. 

kan ich nu msere walden, 

ich sage iu wer durch in da was 

geherberget üffez gras 
5 an sine samenunge komn. 

habt ir des ^ niht vernomn, 

s6 lät michz iu machen kunt. 

üz der wazzervesten stat von Punt 

bräht im der werde OBheim sin, 
10 der künec Brandelidelln, 

sehs hundert cläre frouwen, 

der iesliu mohte schouwen 

gewäpent da ir ämls 

durch rlterschaft unt durch prls. 
15 die werden Panturteise 

warn wol an dirre reise, 
da was, weit ir glouben miers, 

der cläre Bernout de Kiviers: 

des richer vater Närant 



20 het im läzen Uckerlant. 

der brähte in kocken üf dem mer 
ein also clärez frouwen her, 
den man da liehter varwe jach 
und anders niht da von in sprach. 

25 der wären zwei hundert 
ze magden üz gesundert: 
zwei hundert heten da ir man. 
ob ichz geprüevet rehte hän, 
Bernout flz cons Närant, 
fünf hundert riter wert erkant 

683 mit im da komen wären, 
die vlnde künden vären. 

Sus wolte der künec Gramoflanz 

mit kämpfe rechen slnen kränz, 
6 daz ez vil liute saßhe, 

wem man da prlses jaehe. 

die fürsten üz slm rlche 

mit rltem werllche 

warn da und euch mit frouwen 
schar. 
10 man sach da liute wol gevar. 
Artüss poten körnen hie; 

die fundenn künec, nu beeret wie. 

palmäts ein dicke matraz 

lac underm künege aldä er saz, 
15 dar üf gestept ein pfelle breit 

juncfrouwen clär und gemeit 

schuohten Isrln kolzen 

an den künec stolzen. 

ein pfelle gap kostlichen pris, 
20 geworht in Ecidemonls, 

beidiu breit unde lanc, 

höhe ob im durch schate swanc, 

an zwelf schefte genomn. 

Artus boten wären komn: 
25 gein dem der höchverte hört 

truoc si sprächen disiu wort 
*hgrre, uns hat da her gesant 

Artus, der da für erkant 

was daz er prls etswenne truoc. 

er het euch werdekeit genuoc: 

684 Die weit ir im verkrenken. 
wie megt ir des erdenken, 
daz ir gein slner swester suon 
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solch uDgenäde wellet tuen? 
6 het iu der werde Gäwän 
groezer herzeleit getan, 
er möht der tavelrunder 
doch geniezen sunder, 
wand in geselleschefte wernt 

10 al die drüber pflihte gemt.' 

der künec sprach ^den gelobten 
strit 
min unverzagtin hant sd gtt 
daz ich Gäwän bl disem tage 
gein prise oder in laster jage. 

15 ich hän mit wärheit yemomn, 
Artus si mit storje komn^ 
nnt des wip dia kfinegUL 
dia sei willekooien sIil 
op diu arge herzoginiie 

ao im gein mir raet nnminne, 
ir kinty daz snlt ir nnderslJSiL 
dane mac niht anders an erg^ 
wan daz ich den kämpf leisten wiL 
ich hän liler vol s^ rü 

25 daz ich gevalt oitsitze niht 
8«az mir ron einer haust g^schiht, 
die n^ tO ich liden. 
soH kii ira Tenbiden 
des ick cddü T^roKzzeft li^ 
s6 woti yk dksst fiidi Kanen 

15 In der s¥sjid*r xii i4fn emi« 
al id!s f!»ttO*r Taut m^ iMk. 
got iraz '•='.•1 tez er ::r fPWi^^: 
vuidfi- Bdöi 0« i*: T*TCrOr- 
x» str!t» Kii ^in^OL 2ux; 
«an tta ö«c -»^ro*: ^rlrvlft 
den üjf Üc rmur*^ i^t- 

SU zdoerr «i^ nix iiaaai*-it: 

käi Itio: «*«:nva . riin naa nur 
<ot ir KUiei ti»* rrlöw: x-.- 

. inea jyi/<a iiiu: nn vCg. 



ob ich den sign hluto orhol. 

mir tuot ime horzon wol, 

mirst gesagt si n] Oz banden llln, 

20 durch die der kämpf nu wirt gotün. 
ArtQs dorrkanto verro, 
so manec vromdiu torro 
zuo stmo goboto int vornomn: 
sist Dhto hör mit im komn« 

'^Tß durch die ich froud« uml<» n/H 
in ir gaUft unz an dm t/H 
sol dienstlichen bringen, 
wä mOht mir baz gelingen, 
op mir diu mMfs mA g(;4(chebn 
daz si min dienid rwH*.Uid m\m'(' 
680 B^^ne nnders kfineg^^ armen 
saz: 
diu liez den kämpf gar km baz. 
si het de« kQnge# manbeii 
ntf irjl fctmahen 44 er «rtreii^ 

'"> daz siz w'^lt iizen v/rgen UHx 
we«se ab in daz ^ii^w^o 
ir frffuwtm bmoder Wijere 
not daz dttiin «treogeo ixi^yrre 
öf ir b^?rre» w^^^riii gea/^^ 

>/ >i ir«re ao frenK^ 4^ tMf^fi^ 
» bf Jift deo) k^iji^e e^ß riftg^rff)« 
4az fVÄ^r 4.-1* i'VÄi;»^ itAif^A 

T?WL jr IrvinMüt Ä*to 

tij^9ftr \Ar^. t^yi ^u*? miuK 
wr • vhKW^ isiÄ ii»ff «»«Mi«r not 
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687 Man truog im zimierde dar 
von tiwerre koste also gevar, 
swen diu minne ie des betwanc 
daz er nach wibe löne ranc, 

5 ez waer Gahmuret od Gälöes 
ode der künec Kyllicrates, 
der decheiner dorfte sinen Itp 
nie baz gezieren durch diu wip. 
von Ipopotiticön 

10 oder üz der witen Acratön 
oder von Kalomidente 
oder von Agatyrsjente 
wart nie bezzer pfelle bräht 
dan da zer zimier wart erdäht. 

15 dö kuster daz vingerlin 
daz ItoivJ§ diu junge künegtn 
im durch minne sande. 
ir triwe er s6 bekande, 
swä im kumbers waere bevilt, 

20 da was ir minne für ein schilt 
der künec was gewäpent nuo. 
zwelf juncfrouwen griffen zuo 
üf schoenen runztden: 
diene sohlen daz niht miden, 

2ö diu Cläre geselleschaft, 
ieslichiu het an einen schaft 
den tiwem pfelle genomn, 
dar unde der künec wolde komm 
den fuorten si durch schate dan 
ob dem stritgernden man. 

688 Niht ze kranc zwei fröwelin 

(diu truogn et da den besten schin) 
unders künges starken armen riten. 
done wart niht langer da gebiten, 

6 Artus poten fuoren dan 
und körnen dar da Gäwän 
üf ir widerreise streit. 

dö wart den kinden nie s6 leit: 

si schriten lüte umb sine not, 
10 wände in ir triwe daz gebot, 
ez was vil näx^h also komn 

daz den sig hete aldä genomn 

Gäwänes kampfgenöz. 

des kraft was über in s6 gröz, 
15 daz Gäwän der werde degen 



des siges hete nach verpflegen; 

wan daz in klagende nanten 

kint diu in bekanten. 
der § des was stns strttes wer, 
20 verbar dö gein im stntes ger. 

verre üz der haut er warf daz 
swert: 

'nnsselec unde unwert 

bin ich' sprach der weinde gast. 

'aller sselden mir gebrast, 
26 daz mtner gunörten hant 

dirre strit ie wart bekant 

des was mit unfuoge ir ze vil. 

schuldec ich mich geben wil. 

hie trat min ungelücke für 

unt sohlet mich von der saelden kür. 
689 Sus sint diu alten wäpen min 

6 dicke und aber worden schin. 

daz ich gein dem werden Gäwän 

alhie min striten hän getan! 
5 ich hän mich selben überstriten 

und ungelückes hie erbiten. 

do des strites wart begunnen, 

dö was mir sselde entrunnen.' 
Gäwän die klage hört unde sach: 
10 zuo sime kampfgenöze er sprach 

*Öwi hörre, wer sit ir? 

ir sprecht gensedeclich gein mir. 

wan wasr diu rede Ö geschehn, 

die wile ich krefte mohte jehn! 
16 sone wffire ich niht von prise komn. 

ir habt den pris alhie genomn. 

ich hete iur gerne künde, 

wä ich her nach fünde 

minen pris, ob ich den suochte. 
20 die wile es min saelde mochte, 

so gestreit ich ie wol einer hant^ ' 

*neve, ich tuen mich dir bekant 

dienstlich nu unt elliu mal. 

ich pinz din neve Parzival.* 
26 Gäwän sprach *sö was ez reht: 

hiest krumbiu tumpheit werde "^ 
sieht. 

hie hänt zwei herzen einvalt 

mit hazze erzeiget ir gewalt 



XIV. Parzival, Gawan und Gramovlanz. 



245 



diu bant uns b§de überstreit: 
nu lä dirz durch uns b6de leit 

90 Du hast dir selben an gesigt, 
ob dln herze triwen phligt.' 

dö disiu rede was getan, 
done moht euch min h^r Gäwän 

6 vor unkraft niht langer st^n. 
er begunde al swindelde g§n, 
wand imz houbt erschellet was: 
er ströchte nider an dez gras. 
Artüss juncherrelin 

10 spranc einez underz houbet sin: 
dö bant im daz süeze kint 
ab den heim, unt swanc den wint 
mit eime huote pfaBwin wiz 
uüder d'ougen. dirre kindes vliz 

15 l§rte Gäwänn niwe kraft, 
üz beiden hern geselleschaft 
mit storje kömen hie unt dort, 
ieweder her an slnen ort, 
da ir zil warn gestözen 

20 mit gespieglten ronen grözen. 
Gramoflanz die koste gap 
durch sins kampfes urhap. 
der boume hundert wären 
mit liebten blicken ciären. 

25 dane solte niemen zwischen komn. 
si stuonden (sus hän ichz vemomn) 
vierzec poynder von ein ander, 
mit gevärweten blicken glander, 
fünfzec iewedersit. 
da zwischen solt erg§n der strit: 

91 Daz her solt üzerhalben habn, 
als ez schiede müre od tiefe grabn. 
des beten hantvride getan 
Gramoflanz und Gäwän. 

5 gegen dem ungelobten strite 
manec rotte kom bezite 
tz beiden hern, die ssBhen 
wem si da prtses jaehen. 
die nam ouch wunder wer da strite 
10 mit also striteclichem site, 
ode wem des strits da waere gedäht 
neweder her h^te bräht 
stnen kempfen in den rinc: 



ez dühte se wunderltchiu dinc. 

16 dö dirre kämpf was getan 
üf dem bluomvarwen plan, 
dö kom der ktinec Gramoflanz: 
der wolde ouch rechen sinen kränz, 
der vriesch wol daz da was ge- 
schehn 

20 ein kämpf, daz nie wart gesehn 
herter strlt mit swerten, 
die des ein ander werten, 
si tätenz äne schulde gar. 
Gramoflanz üz slner schar 

25 zuo den kampfmüeden reit, 
herzenllch er klagete ir arbeit. 

Gäwän was Üf gesprungen: 
dem warn die lide erswungen. 
hie stuonden diso zw§ne. 
nu was ouch frou B^ne 
692 Mit dem künege in den rinc ge- 
riten, 
aldä der kämpf was erliten. 
diu sach Gäwänn kreftelCs 
den si für al die werlt erkös 

5 zir hoehsten freuden kröne, 
nach herzen jamers döne 
si schrinde von dem pfärde spranc: 
mit armen sin vast umbeswanc, 
si sprach ' verfluochet sl diu haut, 

10 diu disen kumber hat erkant 
gemacht an iwerm übe clär! 
bi allen mannen, daz ist war, 
iwer varwe ein manlich Spiegel 

was.' 
si satzte'n nider üfTez gras: 

16 ir Weinens w^nec wart verdagt. 
dö streich im diu süeze magt 
aben ougen bluot unde sweiz. 
in harnasche was im heiz, 
der künec Gramoflanz dO sprach 

20 * Gäwän, mirst leit din ungemach, 
ezn wasr von mtner haut getan, 
wiltu morgen wider Üf den plan 
gein mir komn durch strlten, 
des wil ich gerne btten. 

26 ich bestüende gerner nu ein wip 
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dan dinen kreftelösen Itp. 
waz priss möht ich an dir bejagn, 
ine hört dich baz gein kreftensagn? 
nu ruowe htnt: des wirt dir not, 
wütu fürst§n den künec L6t.' 

693 D6 truoc der starke Parziväl 
ninder müede lit noh 'rblichen mal. 
er het an den stunden 

sinen heim ab gebunden, 

5 da in der werde künec sach, 
zuo dem er zühteclichen sprach 
'hör, swaz min neve Gäwän 
gein iwern hulden hat getan, 

. des lät mich für in wesen pfant. 

10 ich trage noch werliche haut: 
weit ir zürnen gein im k§m, 
daz sol ich iu mit swerten wem.' 

der wirt üz Rösche Sabbtns 
sprach *hörre, er git mir morgen 
zins: 

15 der st§t ze gelt für mlnen kränz, 
des sin pris wirt hoch unde ganz, 
oder daz er jaget mich an die stat 
aldä ich trit üf lasters pfat 
ir muget wol anders sin ein helt: 
. 20 dirre kämpf ist iu doch niht erweit.' 
dO sprach Bönen süezer munt 
zem künege 'ir ungetriwer hunt! 
iwer herze in siner hende ligt, 
dar iwer herze hazzes pfligt. 

25 war habt ir iuch durch minne er- 
gebn? 
diu muoz doch sinre genäden lehn, 
ir sagt iuch selben sigelös. 
diu minne ir reht an iu verlos: 
getruoget ir ie minne, 
diu was mit valschem sinne.' 

694 Dö des zornes vil geschach. 
der künec Bönen sunder sprach, 
er bat si *frouwe, zürne niht 
daz der kamph von mir geschiht. 

. 5 belip hie bi dem harren din: 
sage Itonj^ der swester sin, 
ich si für war ir dienstman 
und ich welle ir dienen swaz ich kan.' 



dö B§ne daz gehörte 

w mit waerlichem werte, 
daz ir hörre ir frouwen bruoder 

was, 
der da solde striten üfme gras, 
dö zugen jämers ruoder 
in ir herzen wol ein fuoder 

15 der herzenlichen riuwe: 
wan sie pflac herzen triuwe. 
si sprach *vart hin verfluochet 

man! 
ir Sit der triwe nie gewan.' 
der künec reit dan, und al die sin. 

20 Artüss junch§rrelin 
viengen d'ors disen zwein: 
an den orsen sunder kämpf oucli 

schein. 
Gäwän und Parziväl 
unt B^ne diu lieht gemäl 

26 riten dannen gein ir her. 
Parziväl mit mannes wer 
het den pris behalden sö, 
si wären siner künfte vrö. 
die in da komen sähen, 
hohes priss sim alle jähen. 
695 Ich sage iu möre, ob ich kan. 
dö sprach von disem einem maa 
in böden hern die wisen, 
daz si begunden pnsen 

5 sine riterliche tat, 
der da den pris genomen hat. 
weit irs jehn , deist Parziväl. 
der was euch sÖ lieht gemäl, 
ezn wart nie riter baz getan: 

10 des jähen wib unde man, 
dö in Gäwän brähte, 
der des hin zim gedähte 
daz er in hiez kleiden, 
dö truoc man dar in beiden 

15 von tiwerr koste glich gewant 
über al diz maere wart erkant, 
daz Parziväl da waere komn, 
von dem sö dicke was vemouin 
daz er höhen pris bejagete. 

20 für war daz manger sagete. 
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Gäwän sprach 'wiltu schouwen 
dtns künnes vier frouwen 
und ander frouwen wol gevar, 
s6 g§n ich gerne mit dir dar.' 

25 dö sprach Gahmuretes kint 
*op hie werde frouwen sint, 
den solta mich unmseren niht. 
ein iesllch frouwe mich ungerne 

siht, 
diu bi dem Plimizoel gehört 
hat von mir valschltchiu wort. 

)6 Got müeze ir wtplich (^re sehn! 
ich wil immer frouwen saelden 

jehn: 
ich schäm mich noch s6 s§re, 
ungern ich gein in k^re.' 
ö * ez muoz doch sin ' sprach Gäwän. 
er fuorte Parzivälen dan, 
da in kusten vier künegln. 
die herzogin ez l^rte pln, 
daz si den küssen solde, 

10 der ir gruozes dö niht wolde 
dö si minne unde ir laut im bot 
(des kom si hie von schäm in not), 
dO er vor Lögroys gestreit 
unt si s6 verre nach im reit. 

15 Parziväl der cläre 
wart des äne väre 
überparlieret, 
daz wart gecondwieret 
elliu schäm üz sime herzen dÖ. 

20 äne blükeit wart er vrö. 
Gäwän von rehten schulden 
gebot bt sinen hulden 
froun B§nen, daz ir süezer munt 
Itonjö des niht taßte kunt, 

26 *daz mich der künec Gramoflanz 
sus hazzet umbe sinen kränz, 
unt daz wir morgn ein ander strit 
sulen gebn ze rehter kampfes zit. 
minor swester solta des niht sagn, 
unt solt din weinen gar verdagn.' 

)7 Si sprach *ich mac wol weinen 
und immer klage erscheinen: 
wan sweder iwer da beiigt, 



nach dem min frouwe jämerspfligt. 
5 diu ist ze böder sit erslagn. 

min frowen und mich muoz ich 
wol klagn. 

waz hilft daz ir ir bruoder sit? 

mit ir herzen weit ir vehten strit.' 
daz her was gar gezoget in. 
10 Gäwän unt den gesellen sin 

was ir ezzen al bereit 

mit der herzogin gemeit 

Parziväl solt ezzen. 

dane wart des niht vergezzen, 

15 Gäwän dorn befülhe'n ir. 

si sprach 'weit ir bevelhen mir 
den der frouwen spotten kan? 
wie sol ich pflegen dises man? 
doch diene ich im durch iwer gebot : 

20 ich enruoche ob er daz nimt für 
spot.' 
dö sprach Gahmuretes suon 
* frouwe, ir weit gewalt mir tuen, 
so wise erkenne ich minen lip: 
der midet spottes elliu wip.' 

25 ob ez da was, man gap genuoc: 
mit grözer zuht manz für si truoc. 
magt wib and man mit freudeu az. 
Itonj§ des doch niht vergaz, 
sine warte an Bönen engen 
daz diu weinden tougen: 
698 Dö wart euch si nach jämer var, 
ir süezer munt meit ezzen gar. 
si dähte ^waz tuet B^ne hie? 
ich hete iedoch gesendet sie 

5 ze dem der dort min herze tregt, 
daz mich hie gar unsanfte regt, 
waz ist an mir gerochen? 
hat der künec widersprochen 
min dienst unt mine minne? 

10 sin getriwe manlich sinne 
mugen hie niht m§r erwerben, 
wan dar umbe muoz ersterben 
min armer lip den ich hie trage 
nach im mit herzenlicher klage.' 

16 dö man ezzens da verpflac, 

dö wasez euch über den mitten tac. 
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Artus unt daz wip sid, 

frou Gynov^r diu künegln, 

mit ritern unt mit frouwen schar 

20 riten da der wol gevar 
saz bl Werder frouwen diet. 
Parziväls antfanc dö geriet, 
manege cläre frouwen 
muos er sich küssen schouwen. 

25 Artus bot im §re 
unt dancte im des s^re, 
daz sin höhiu werdekeit 
waer s6 lanc und ouch s6 breit, 
daz er den pris für alle man 
von rehten schulden solte hän. 
699 Der Wäleis zArtüse sprach 
'h§rre, do ich iuch jungest sach, 
dö wart üf d'§re mir gerant: 
von prise ich gap s6 höhiu pfant 
6 daz ich von prise nach was komn. 
nu hän ich, h§r, von iu vemomn, 
ob ir mirz saget äne vär, 
daz pris ein teil an mir hat war. 
swie unsanfte ich daz lerne, 

10 ich geloubtez iu doch gerne, 
wold ez gelouben ander diet, 
von den ich mich dC schamende 

schief 
die da sazen jähen siner hant, 
si het den pris übr mangiu laut 

15 mit s6 hohem prise erworben 
daz sin pris wasr unverdorben. 

der herzoginne riter gar 
ouch kömen da der wol gevar 
Parziväl bi Artuse saz. 

20 der werde künec des niht vergaz, 
er enpfienge so in des wirtes hüs. 
der höfsche wise Artus, 
swie wit wser Gäwäns gezelt, 
er saz derfür tifez velt: 

25 si säzen umb in an den rinc. 
sich samenten unkundiu dinc. 
wer dirre unt jener wasre, 
daz wurden witiu mjere, 
solt der kristen und der Sarrazin 
kuntliche da genennet sin. 



700 Wer was Clinschores her? 
wer wären die so wol ze wer 
von Lögroys vil dicke riten, 
da si durch Orgelüsen striten? 

5 wer wären die bräht Artus? 
der ir aller lant unt ir hüs 
kuntliche solte nennen, 
müelich si wäm zerkennen, 
die jähen al gemeine, 

10 daz Parziväl al eine 
vor üz trüeg s6 clären lip, 
den gerne minnen möhten wip; 
unt swaz ze hohem prise züge, 
daz in des werdekeit niht trüge. 

15 üf stuont Gahmuretes kint. 
der sprach 'alle die hie sint, 
sitzen stille unt helfen mir 
des ich gar unsanfte enbir. 
mich schiet von tavelrunder 

20 ein verholnbaerez wunder: 
die mir 3 gäben geselleschaft, 
helfen mir geselleclicher kraft 
noch drüber.' des er gerte 
Artus in schöne werte. 

25 einer andern bete er dO bat 
(mit wönec liutn er sunder trat), 
daz Gäwän gsebe im den strit 
den er ze rehter karapfes zit 
des morgens solde striten. 
*ich wil sin gern da biten, 

701 Der da heizt rois Gramoflanz. 
von sinem boume ich einen kränz 
brach hiute morgen fruo, 

daz er mir striten fuorte zuo. 

6 ich kom durch striten in sin lant, 
niwan durch strit gein siner hant 
neve, ich soltdin wOnec trüwen hie: 
mim geschach s6 rehte leide nie: 
ich wand ez der künec waere, 

10 der mich strites niht verbsßre. 
neve, noch läz mich in besten: 
sol immer sin unpris ergön, 
min hant im schaden füeget, 
des in für war genüeget. 

15 mir ist min reht hie wider gegebn: 
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ich mac gesellecliche lehn, 
lieber neve, nu gein dir. 
gedenke erkanter sippe an mir, 
und läz en kämpf wesen min : 

20 da tuen ich manllch eilen schtn.' 
dö sprach min h^r Gäwän 
'mäge und bruoder ich hie hän 
bime künege von Bertäne vil: 
iwer keinem ich gestaten wil 

25 daz er für mich vehte. 
ich getrüwe des mim rehte, 
süles gelücke walden, 
ich müge'n pris behalden. 
got 16n dir daz du biutes strlt: 
es ist ab für mich noh niht zit' 

)2 Artus die bete hörte: 
daz gesprsßche er zestörte, 
mit in widr an den rinc er saz. 
Gäwäns schenke niht vergaz, 
5 dar entrüegen junch^rrelln 
mangen tiwem köpf guldin 
mit edelem gesteine. 
der schenke gienc niht eine, 
de daz schenken geschach, 

10 daz folc fttor gar an sin gemach, 
do begundz ouch näben der naht 
Parziväl was so bedäht, 
al sin hamasch er besach. 
op dem iht riemen gebrach, 

15 daz hiez er wol bereiten 
unt wünneclichen feiten, 
nnt ein niwen schilt gewinnen: 
der sin was üze unt innen 
zerhurtiert und ouch zerslagn: 

20 manmuose im einen starken tragn. 
daz täten saijande, 
die yil w§nc er bekande: 
etslicher was ein Franzejs. 
sin ors daz der templeys 

35 gein im zer tjoste brähte, 
ein knappe des gedähte, 
ez wart nie baz erstochen slt 
de was ez naht unt släfes ztt 
Parziväl ouch släfes pflac: 
sin hamasch gar vor im da lac. 



703 Ouch rou den künec Gramoflanz 
daz ein ander man für slnen kränz 
des tages bete gevohten : 

da getorsten noch enmobten 
5 die sin daz niht gescheiden. 

er begundez s§re leiden 

daz er sich versümet haßte. 

waz der helt dö taete? 

wand er % prls bejagte, 
10 reht indes dÖ ez tagte 

was sin ors gewäpent und stn Hp. 

ob gSBben rlcblösiu wlp 

slner zimierde stiure? 

si was sus als tiure. 
15 er zierte*n Up durch eine magt: 

der was er diens unverzagt. 

er reit ein üf die warte. 

den künec daz müete harte, 

daz der werde Gäwän 
20 niht schiere kom üf den plan, 
nu het ouch sich vil gar verholn 

Parziväl her üz verstoln. 

üz einer banier er nam 

ein starkez sper von Angram: 
25 er het oucb al sin hamasch an. 

der helt reit al eine dan 

gein den ronen spiegelln, 

aldä der kämpf solde sin. 

er sach den künec halden dort 

% daz deweder ie wort 

704 Zem andern gesprseche, 
man gibt iewederr staeche 

den andem durch des Schildes rant, 

daz die sprlzen von der haut 
5 üf durch den luft sich wunden. 

mit der tjost si b^de künden, 

unt sus mit anderm strlte. 

üf des angers wlte 

wart daz tou zerfüeret, 
10 unt die helme gerüeret 

mit scharpfen eken die wol sniten. 

unverzagetllch si bMe striten. 
da wart der anger getret, 

an maneger stat daz tou gewet 
15 des riwent mich die bluomen röt^ 
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nnt m^r die helde die da not 
dolten äne zageheit. 
wem wasr daz liep äne leit, 
dem si niht h^ten getan? 

20 do bereite euch sich h§r Gäwän 
gein sines karapfes sorgen, 
ez was wol mitter morgen, 
e man vriesch daz maere ' 
daz da vermisset waßre 

26 Parziväls des küenen. 
ob erz welle süenen? 
dem gebärt er ungeliche: 
er streit s6 manlicbe 
mit dem der euch strites pfiac. 
nu was ez hoch flf den tac. 
705 Gäwäne ein bischof messe sanc. 
von storje wart da gröz gedranc: 
ritter unde fron wen 
man mohte zorse scbouwen 
5 an Artüses ringe, 
§ daz man da gesinge. 
der ktinec Artus selbe stuont, 
da die pfaffenz ambet tuont. 
dö der benditz wart getan, 

10 dö wäpent sich h§r Gäwän: 
man sah § tragen den stolzen 
sin Iserlne kolzen 
an wol geschicten beinen. 
do begunden frouwen weinen. 

15 daz her zogete üz über al, 
da si mit swerten hörten schal 
und fiwer üz helmen swingen 
unt siege mit kreften bringen, 
der künec Gramofianz pflac site, 

20 im versmähte s§re daz er strite 
mit einem man: dÖ dühte in nno 
daz hie sehse griffen strites zuo. 
ez was doch Parziväl al ein, 
der gein im werliche schein. 

25 er het in underwiset 

einer zuht die man noch priset: 
em genam sit nimmer mere 
mit rede an sich die §re 
daz er zwein mannen büte strit, 
wan einers im ze vil da git. 



706 Daz her was komn ze b§der sit 
üf den grüenen anger wit 
iewederhalp an siniu zil. 

si prüeveten diz nitspil. 
5 den küenen wiganden 
din ors warn gestanden: 
dö striten sas die werden 
ze faoz üf der erden 
einen herten strit scharpf erkant 

10 diu swert üf höhe üz der hant 
würfen dicke die recken; 
si wandelten die ecken, 
sus enpfienc der künec Gramo- 
fianz 
süren zins für sinen kränz. 

15 siner vriwendinne künne 
leit euch bi im swache wünne. 
sus enkalt der werde Parziväl 
Itonjö der lieht gemäl, 
der er geniezen solde, 

20 ob reht ze rehte wolde. 
nach pris die vil gevarnen 
mit strite muosen amen, 
einer streit für friundes not, 
dem andern minne daz geböt 

25 daz er was minne undertän. 
dö kom euch min h§r Gäwän, 
dö ez vil nach alsus was komn 
daz den sig het aldä genomn 
der stolze küene Wäleis. 
Brandelidelin von Punturteis, 

707 Unde Bernout de ßiviers, 
und Affinamus von Clitiers, 
mit blözen houpten dise dri 
riten dem strite näher bi: 

5 Artus und Gäwän 
riten anderhalp üf den plan 
zuo den kampfmüeden zwein. 
die fünve wurden des enein, 
si wolden scheiden disen strit. 

10 scheidens dühte rehtiu zit 
Gramofianzen, der so spcick 
daz er dem siges jach, 
den man gein im da het ersehn, 
des muose euch möre liute jehn. 
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15 dö sprach des künec Lotes suon 
*h§r ktinec, ich wil iu hiute tuen 
als ir mir gestern tätet, 
d6 ir mich ruowen bätet, 
nu ruowet hint: des wirt iu nöt. 

20 swer iu disen strit gebOt, 
der het iu swache kraft erkant 
gein miner werlichen hant. 
ich bestüende iuch nu wol ein: 
nu veht ab ir niwan mit zwein. 

25 ich wilz morgen wägen eine: 
got ez ze rehte erscheine.' 
der künec reit dannen zuo den sin. 
er tet § fianze schin, 
daz er smorgens gein Gäwän 
durch striten koeme üf den plan. 
08 Artus ze Parziväle sprach 
*neve, sit dir sus geschach 
daz du des kampfes bsete 
und manlicher taete 
5 unt Gäwän dirz versagete, 
daz dtn munt dö s§re klagete, 
nu haste den kamph idoch gestriten 
gein im der sin da het erbiten, 
ez waere uns leit ode liep. 

10 du suche von uns als ein diep : 
wir heten anders dine hant 
disses kampfes wol erwant. 
nu darf Gäwän des zürnen niht, 
swaz man dir drumbe prtses gibt' 

15 Gäwän sprach *mir ist niht leit 
mins neven höhiu werdekeit. 
mirst dennoch morgen alze fruo, 
sol ich kampfes grifen zuo. 
wolt michs der künec erläzen, 

20 des jsBhe ich im gein mäzen.' 
daz her reit in mit maneger 
schar, 
man sach da frouwen wol gevar, 
und manegen gezimierten man, 
daz nie dechein her m§r gewan 

25 selber zimierde wunder, 
die von der tavelrunder 
und diu mässenie der herzogin, 
ir wäpenrocke gäben schin 



mit pfell von Cynidunte 
und bräht von Pelpiunte: 

709 Lieht warn ir kovertiure. 
Parzival der gehiure 

wart in b§den herrn gepriset s6, 
sine friwent des mohten wesen vrö. 

5 si jähn in Gramoflanzes her 
daz ze keiner zit sO wol ze wer 
nie koBme riter dechein, 
den diu sunne ie überschein: 
swaz ze b§der sit da wsBre getan, 

10 den pris mües er al eine hän. 
dennoch si sin erkanten niht, 
dem ieslich munt da prises gibt. 

Gramoflanz si rieten, 
er möhte wol enbieten 

16 Artuse, daz er naeme war 

daz kein ander man üz siner schar 
gein im koem durch vehten, 
daz er im sande den rehten: 
Gäwän des künec Lotes suon, 

20 mit dem wolt er den kämpf tuon. 
die boten wurden dan gesant, 
zwei wisiu kint höfsch erkant. 
der künec sprach ^nu sult ir spehn, 
wem ir da prises wellet jehn 

25 under al den clären frouwen. 
ir sult euch sunder schouwen, 
bi welher B^ne sitze, 
nemt daz in iwer witze, 
in weihen baerden diu si. 
won ir freude od trüren bi, 

710 Daz sult ir prüeven tougen. 
ir seht wol an ir ougen, 

op si nach friunde kumber hat. 
seht daz ir des niht enlät, 

5 Bönen miner friundin 
gebt den brief unt diz vingerltn : 
diu weiz wol wem daz fürbaz sol 
werbt gefuog: s6 tuet ir wol.' 
nu wasez euch anderhalp sd 
komn, 

10 Itonj§ het aldä vernomn 
daz ir bruoder unt der liebste man, 
den magt inz herze ie gewan, 
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mit ein ander vebten solden 
unt des niht läzen wolden. 

15 dö brast ir jämer durch die schem. 
swen ir kumbers nu gezem, 
der taot ez äne minen rät, 
Sit siz ungedienet hat. 
B§de ir muoter und ir ane 

20 die maget fuorten sunder dane 
in ein w6nc gezelt sidin. 
Amive weiz ir disen pin, 
si strafte se umb ir missetat. 
des was et dö kein ander rät: 

25 si veqach aldä unverholn 

daz si lange in bete vor verstoln. 
dö sprach diu maget wert erkant 
*sol mir nu mins bruoder baut 
mlns herzen verch versniden, 
daz möht er gerne miden.' 
711 Arnive zeim junchörrelin 
sprach *nu sage dem sune min, 
daz er mich balde spreche 
unt daz al eine zeche.' 

5 der knappe Artusen brähte. 
Amive des gedähte, 
si woltz in läzen beeren, 
ob er möht zestoeren, 
nach wem der clären Itonjö 

10 was s6 berzenliche w^. 

des künec Gramoflanzes kint 
nach Artuse komen sint. 
die erbeizten üf dem velde. 
vor dem kleinn gezelde 

15 einer B^nen sitzen sach 
bi der diu zArtüse sprach 
*giht des diu herzogin für pris, 
ob min bruoder mir min ämis 
sieht durch ir lösen rät? 

20 des möht er jehen für missetat. 
waz hat der künec im getan? 
er solt in min geniezen län. 
treit min bruoder sinne, 
er weiz unser zweier minne 

26 sö lüter äne truopheit, 

pfligt er triwe, ez wirt im leit. 
sol mir sin haut erwerben 



nach dem künge ein sürez sterben, 
hörre, daz si iu geklagt' 
sprach zArtüs diu süeze magt 

712 *Nu denct ob ir min oeheim sit: 
durch triwe scheidet disen strit.' 

Artus üz wisem munde 
sprach an der selben stunde 

5 <6wi, liebiu niftel min, 
daz din jugent sC höher minne 

schin 
tuet! daz muoz dir werden sür. 
als tet din swester Sürdämür 
durch der Kriechen lampriure. 

10 süeziu magt gehiure, 
den kämpf möht ich wol scheiden, 
wesse ich daz an iu beiden, 
op sin herze untz din gesamnet 

sint 
Gramoilanz Irötes kint 

15 vert mit sö manlichen siten, 
daz der kämpf wirt gestriten, 
ezn understö diu minne din. 
gesaher dinen liebten schin 
bi friunden ie ze keiner stunt, 

20 unt dinen röten süezen munt?' 
si sprach ^ desn ist niht gesch^: 
wir minn ein ander äne sehn, 
er hat ab mir durch liebe kraft 
unt durch rehte geselleschaft 

25 sins kleinoetes vil gesant: 
er enpfienc euch von miner hant 
daz zer wären liebe hörte 
und uns beiden zwivel störte, 
der künec ist an mir stsBte, 
an valsches herzen raete.' 

713 Do erkante wol fron Böne 
diso knappen zwöne, 

des künec Gramoflanzes kint, 
die nach Artuse komen smt 

5 si sprach 'hie solte niemen stän- 
weit ir, ich heize fürder gön 
daz volc üzen snüeren. 
wil mine frouwen rüeren 
solch ungenäde umb ir trüt, 

10 daz maer kumt schiere über lüt' 
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frou B§ne her üz wart gesant. 
der kinde einez in ir hant 
smucte den brief untz vingerlin. 
si beten oucb den böben ptn 

15 von ir frouwen wol vernomn, 
und jäben des, si wasren komn 
und woltn Artusen sprechen, 
op si daz ruochte zechen, 
si sprach 'st^t verre dort hin dan 

20 unz ich iuch g^ns zuo mir man/ 
von B§nen der süezen maget 
ime gezelde wart gesaget, 
daz Gramoflanzes boten da 
waeren unde vrägten wä 

25 Artus der künec wasre. 
'daz düht mich ungebsere, 
ob i'n zeigete an diz gespraeche. 
seht denne waz ich raeche 
an miner frouwen, ob si sie 
alsus saehen weinen hie.' 

14 Artus sprach 'sint ez die knabn, 
diech an den rinc nach mir sach 

drabn? 
daz sint von höher art zwei kint: 
waz op si s6 gefüege sint, 
5 gar bewart vor missetät, 
daz si wol g§nt an disen rät? 
eintweder pfligt der sinne, 
daz er sins herren minne 
an miner nifteln wol siht.* 
10 B§ne sprach *desn weiz ich niht. 
htoe, magez mit hulden sin, 
der künec hat diz vingerlin 
da her gesant und disen brief: 
dO ich nu fürz poulün lief, 

15 der kinde einez gab en mir: 
frouwe, s^t, den nemet ir.' 

dö wart der brief vi] gekust: 
Itonjg druct in an ir brüst. 
dO sprach si *h§r, nu seht hie an, 
20 ob mich der künec minne man.' 
Artus nam den brief in die hant, 
dar an er geschriben vant 
von dem der minnen künde, 
waz üz sin selbes munde 



25 Gramoflanz der staete sprach. 
Artus an dem brieve sach, 
daz er mit sime sinne 
so endehafte minne 
bi sinen ziten nie vemam. 
da stuont daz minne wol gezam. 

715 'Ich grüeze die ich grüezen sol, 
da ich mit dienste grüezen hol. 
frouwelin, ich meine dich, 

Sit du mit tröste troestes mich. 

5 unser minne gebeut geselleschaft: 
daz ist Wurzel miner freuden kraft, 
diu tröst für ander tröste wigt 
Sit diu herze gein mir tri wen pfligt. 
du bist slöz ob miner triwe 

10 unde ein flust mins herzen riwe. 
diu minne git mir helfe rät, 
daz deheiner slahte untät 
an mir nimmer wirt gesehn, 
ich mac wol diner güete jehn 

15 staßte äne wenken sus, 
als pölus artanticus 
gein dem tremuntäne stöt, 
der neweder von der stete göt: 
unser minne sol in triwen st^n 

20 unt niht von ein ander g6n. 
nu gedenke ane mir, werdiu magt, 
waz ich dir kumbers hän geklagt: 
wis diner helfe an mir niht laz. 
ob dich ie man durch minen haz 

25 von mir welle scheiden, 
so gedenke daz uns beiden 
diu minn mac wol gelönen. 
du solt frouwen 6ren schönen, 
und läz mich sin din dienstman: 
ich wil dir dienen swaz ich kau.' 

716 Artus sprach 'niftel, du hast 

war, 
der künec dich grüezet äne vär. 
dirre brief tuet mir maere kunt 
daz ich so wunderlichen funt 
5 gein minne nie gemezzen sach. 
du solt im sin ungemach 
wenden: also sol er dir. 
lät ir daz peidiu her ze mir: 
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ich wil den kämpf undervarn. 

10 die wile soltu weinen sparn. 
nu wser du docb gevangen: 
sage mir, wiest daz ergangen 
daz ir ein ander wurdet holt? 
du solt im diner minne solt 

15 teiln: da wil er dienen nach.* 
Itonj§ Artus niftel sprach 
'sist hie diu daz zesamne truoc. 
unser enwedrius nie gewuoc. 
weit ir, si füegt wol daz i'n sihe 

20 dem ich mines herzen gihe.' 
Artus sprach *die zeige mir. 
mac ich, s5 füege ich im unt dir, 
daz iwer wille dran gest^t 
und iwer beider freude erg^t.' 

25 Itonj§ sprach *ez ist Böne. 
ouch sint siner knappen zw^ne 
alhie. mugt ir versuochen, 
weit ir mlns lebens ruochen, 
op mich der künec welle sehn, 
dem ich muoz miner freudenjehn?' 
717 Artus der wise höfsche man 
gienc her üz zuo den kinden sän: 
er gruozte si, dö er si sach. 
der kinde einez zim dö sprach 
5 *h§rre, der künec Gramoflanz 
iuch bitet daz ir machet ganz 
gelübde, diu da st getan 
zwischen im unt Gäwän, 
durch iwer selbes Öre. 

10 hirre, er bitet iuch ra^re, 

daz kein ander man im füere strit. 

iwer her ist sö wit, 

solt ers alle übervehten, 

daz engllchte niht dem rehten. 

15 ir sult Gäwänn läzen komn, 
gein dem der kämpf da si genomn.* 

der künec sprach zen kinden 
Mch wil uns des enbinden. 
mime neven geschach nie groezer 
leit, 

20 daz er selbe da niht streit 
der mit iwerm harren vaht, 
dem was der sig wol geslaht: 



er ist Gahmnretes kint 
al die in drien heren sint 
25 komn von allen siten, 

dine vrieschen nie gein striten 
deheinen helt sö manlich: 
sin tat dem prise ist gar gelich. 
ez ist min neve Parziväl. 
ir sult in sehn, den lieht gemäl. 

718 Durch Gäwänes triwe not 

leist ich daz mir der künec enbCt.' 

Artus und B6ne 
unt dise knappen zwine 

5 riten her unde dar. 
er liez diu kint nemen war 
liehter blicke an manger froawen. 
si mohten ouch da schouwen 
üf den helmen manec gesnüne. 

10 wenec daz noch würre 
eim man der waere riche, 
gebärter gesellecliche. 
si kömen niht von pferden. 
Artus liez die werden 

15 über al daz her diu kinder sehn, 
da si den wünsch mohten spehn, 
ritter, magde unde wip, 
manegen vlaetigen lip. 
des hers warn driu stücke, 

20 da zwischen zwuo lücke: 
Artus reit mit den kinden dan 
von dem her verre Üf den plan, 
er sprach ^B§ne, süeziu magt 
du hoers wol waz mir hat geklagt 

25 Itonje miner swester barn: 
diu kan ir weinen w^nec sparn. 
daz glouben mine gesellen, 
die hie habent, op si wellen: 
Itonj^n hat Gramoflanz 
verleschet nach ir liebten glänz. 

719 Nu helfet mir, ir zw§ne, 
und ouch du, friundin B§ne, 
daz der künec her zuo mir rite 
unt den kämpf doch morgen strite. 

5 minen neven Gäwän 
bringe ich gein im üf den plan, 
rit der künec hiut in min her, 
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er ist morgen deste baz ze wer. 
hie git diu minne im einen schilt, 

10 des sinen kampfgenöz bevilt: 
ich mein gein minne höhen muot, 
der bt den vtnden schaden tuet, 
er sol höfsche liute bringen: 
ich wil hie teidingen 

15 zwischen im und der herzogin. 
nu werbt etz, trütgeselle min, 
mit fuog: des habt ir §re. 
ich sol iu klagen mere, 
waz hän ich unsaelic man 

20 dem künege Gramoflanz getan, 
Sit er gein mime künne pfligt, 
daz in übte unhöhe wigt, 
minne und unminne gröz? 
ein ieslich künec min genöz 

25 min gerne möhte schönen, 
wil er nu mit hazze lönen 
ir bruoder, diu in minnet, 
ob er sich versinnet, 
sin herze tuot von minnen wanc, 
swenn ez in l^ret den gedanc' 
720 Der kinde einz zem künege sprach 
*h§r, swes ir für ungemach 
jeht, daz sol min herre län, 
wil er rehte fuoge hän. 
5 ir wizt wol umb den alten haz : 
mime h§rren st§t beliben baz, 
dan daz er da her zuo ziu rite, 
diu herzoginne pfligt noch site, 
daz sim ir hulde hat versagt 

10 und manegem man ab im geklagt/ 
*er sol mit wenec liuten komn' 
sprach Artus. *die wil hän ich ge- 

nomn 
vride für den selben zorn 
von der herzoginne wol gebom. 

15 ich wil im guot geleite tuen: 
BSäkurs miner swester suon 
nimt in dort an halbem wege. 
er sol varn in mins geleites pflege: 
des darf er niht für laster jehn. 

20 ich läze in werde liute sehn.' 
mit urloube si fuoren dan: 



Artus hielt eine Üf dem plan. 
B^ne unt diu zwei kindelin 
ze Rösche Sabbins riten in, 
25 anderhalp üz da'z her lac. 
done gelebte nie so lieben tac 
Gramoflanz, d6 in gesprach 
Bdne unt diu kint. sin herze jach, 
im wasre alsolhiu maere bräht^ 
der ssßlde gein im het erdäht. 

721 Er sprach , er wolte gerne komn. 
da wart geselleschaft genomn: 
sines landes fürsten dri 

riten dem künege dannen bi. 
5 als tet ouch der oeheim sin, 
der künec Brandelidelin. 
Bernout de ßiviers 
und Affinamus de Clitiers, 
ie weder einen gesellen nam, 

10 der üf die reise wol gezam: 
zwelve warn ir über al. 
junchirren vil äne zal 
und manec starker sarjant 
üf die reise wart benant. 

15 welch der riter kleider möhten 
sin? 
pfellel, der vil liebten schin 
gap von des goldes swasre. 
des küneges valkenaere 
mit im dan durch peizen ritn. 

20 nu het ouch Artus niht vermitn, 
B^äkurs den lieht gevar 
sand er ze halbem wege aldar 
dem künege zeime geleite, 
über des gevildes breite 

25 ez waßre tich ode bach, 
swä er die passäschen sach, 
da reit der künec peizen her, 
und mire durch der minne ger. 
BMkurs in da enphienc 
so daz ez mit freude ergienc. 

722 Mit Bläkurs komen sint 
mir danne fünfzec cläriu kint, 
die von art gäben liebten schin, 
herzogen unde graevelin: 

5 da reit ouch etslich küneges suon. 
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dö sah man gröz enpfähen taon 
von den kinden ze b§der sit: 
si enphiengn ein ander äne nit. 
Böäkurs pflac varwe lieht: 

10 der künec sichvrägens sümte nieht, 
B^ne im sagete maere, 
wer der cläre riter waßre, 
'ez ist B^äkurs Lotes kint/ 
dö dähter < herze, nuo vint 

15 si diu dem geltche, 

der hie rit s6 minnecliche. 
si ist für war sin swester, 
diu geworht in Sinzester 
mit ir spärwaersande mir den huot. 

20 op si mir m^r genäde tuot, 
al irdischiu richeit, 
op d'erde waer noch also breit, 
da für nasm ich si einen. 
si solz mit triwen meinen. 

26 üf ir genäde knm ich hie: 
si hat mich s6 getroestet ie, 
ich getrüwe ir wol daz si mir tuet 
da von sich hoehert baz min muot.' 
in nam ir clären bruoder hant 
in die sin: diu was euch lieht er- 
kant. 
723 Nu wasez euch ime her so komn, 
Artus bete aldä genomn 
vride von der herzogin. 
der was ergetzens gewin 
6 komen nach Cidegaste, 
den si ^ klaget so vaste. 
ir zom was nach verdecket: 
wan si het erwecket 
von Gäwän etslich umbevanc: 

10 da von ir zürnen was s6 kranc. 
Artus der Bertenoys 
nam die clären frouwen kurtoys, 
beide magde unde wip, 
die truogen flsßteclichen lip. 

15 er hete der werden hundert 
in ein gezelt gesundert. 
uiht lieber möht ir sin geschehn, 
wan daz se den künec solde sehn, 
Itonj§, diu euch da saz. 



20 staBter freude se niht vergaz: 
doch kös man an ir ougen schin, 
daz si diu minne l^rte pin. 

da saz manc riter lieht gemäl:'^ 
doch truoc der werde Parziväl 

25 den pris vor ander clärheit. 
Gramoflanz an die snüere reit 
dö fuorte der künec unervorht 
in Qampfassäsche geworht 
einen pfell mit golde vesten: 
der begunde verre glesten. 

724 Si erbeizten, die da komen sint. 
des künec Gramoflanzes kint 
mangiu vor im sprangen, 

inz poulün si sich drungen. 
6 die kameraßre wider strit 
rümten eine sträze wit 
gein der Berteneyse künegin. 
sin oeheim Brandelidelin 
vorem künege inz poulün gienc: 

10 Ginov§r den mit küsse enpfienc. 
der künec wart euch enpfangen 

sus. 
Bemouten unde Affinamus 
die künegin man euch küssen 

sach. 
Artus ze Gramofianze sprach 

15 *§ ir sitzens beginnet, 
seht ob ir keine minnet 
dirre frouwen, unde küsset sie. 
iu beiden siz erloubet hie.' 
im sagte, wer sin friundin vas, 

20 ein brief den er ze velde las: 
ich mein daz er ir bruoder sach, 
diu im vor al der werlde jach 
ir werden minne tougen. 
Gramoflanzes ougen 

25 si erkanten , diu im minne truoc. 
sin freude hoch was genuoc. 
Sit Artus het erloubet daz, 
daz si beide ein ander äne baz 
mit gruoze enphähen taeten kunt, 
er kuste Itonj§n an den munt. 

725 Der künec Brandelidelin 
saz zuo Ginov^rn der künegin. 
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oach saz der känec Gramoflanz 

ztto der diu ir liebten glänz 
5 mit weinen hete begozzen. 

daz hete si sin genozzen: 

ern welle unscbulde reeben, 

sus muoser hin zir sprechen, 

sin dienst nach minnen bieten. 
10 si künde euch sich des nieten, 

daz se im dancte umb sin koinn. 

ir rede von niemen wartvernomn: 

si sahn ein ander gerne. 

swenne ich nu rede gelerne, 
15 so prüeve ich waz si sprsßchen da, 

eintweder nein oder ja. 
Artus ze Brandelidelin 

sprach *ir habt dem wibe min 

iwer maere nu genuoc gesagt.' 
20 er fuorte den helt unverzagt 

in ein minre gezelt 

kurzen wec überz velt. 

Gramoflanz saz stille 

(daz was Artüss wille), 

25 und ander die gesellen sin. 

da gäben frouwen clären schin, 
daz die ritor wönec da verdröz. 
ir kurzewile was s6 gröz, 
si möhte ein man noch gerne dolen, 
der nach sorgen freude wolt er- 
holen. 

26 Für die küngin man d6 truoc 
daz trinken, trunken si genuoc, 
die riter unt die frouwen gar, 
si wurden desto baz gevar. 

5 man truog euch trinken dort 
hin in 
Artus und Brandelidelin. 
der schenke gienc her wider dan: 
Artus sin rede alsus huob an. 
*h§r ktinec, nu lät siz also tuen, 
10 daz der künec, iur swester suon, 
miner swester sun mir het er- 

slagn : 
wolt er denne minne tragn 
gein miner niftel, der magt 
diu im ir kumber ouch dort klagt 

Martin, Panival I. 



15 da wir se liezen sitzen, 

füer si dan mit witzen, 

si wurde im nimmer drumbe holt, 

unt teilte im selben hazzes solt, 

d^s den künec möhte erdriezen, 
20 wolt er ir iht geniezen. 

swä haz die minne undervert, 

dem staßten herzen freude er wert.' 
dö sprach der künec von Pun- 
turtoys 

zArtüse dem Bertenoys 
25 'hör, si sint unserr swester kint, 

die gein ein andr in hazze sint: 

wir sulen den kämpf underst^n. 

dane mac niht anders an erg§n, 

wan daz se ein ander minnen 

mit herzenlichen sinnen. 
727 Iwer niftel Itonj§ 

sol mime neven gebieten §, 

daz er den kämpf durch si verber, 

si daz er ir minne ger. 
5 s6 wirt für war der kämpf vermitn 

gar mit striteclichen sitn. 

und helfet ouch dem neven min 

hulde da zer herzogin.' 
Artus sprach *daz wil ich tuen. 
10 Gäwän miner swester suon 

ist wol s6 gewaldec ir, 

daz si beidiu im unde mir 

durch ir zuht die schulde git. 

s5 scheidt ir disehalp den strit.' 
15 *ich tuen' sprach Brandelidelin. 

si giengen beide wider in. 
dö saz der künec von Puntur- 
tojs 

zuo Ginovern: diu was kurtoys. 

anderhalb ir saz Parziväl: 
20 der was ouch s5 lieht gemäl, 

nie ouge ersach so schoenen mau. 

Artus der künec huop sich dan 

zuo sime neven Gäwän. 

dem was ze wizzen getan, 
25 rois Gramoflanz wsere komn. 

dö wart ouch schier vor im ver- 



nomn, 
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Artus erbeizte vorem gezelt: 
gein dem sprang er üfez velt. 
si truogen daz ze samne da, 
daz diu herzogin sprach suoDe ja, 

728 Abe anders niht decheinen wis, 
wan op Gäwän ir ämis 

wolte den kämpf durch si verbem, 
s6 wolt euch si der suone wern: 

6 diu suone wurd von ir getan, 
op der künec wolde län 
blziht üf ir sweher Löt. 
bi Artus si daz dan enböt. 
Artus der wise höfsche man 

10 disiu maere brähte dan. 

dö muose der künec Gramofianz 
verkiesen umbe sinen kränz: 
und swaz er hazzes pfisBge 
gein Löt von Norwaege, 

15 der zergienc, als in der sunnen 
sn§, 
durch die clären Itonjö 
lüterltche an allen haz. 
daz ergienc die wile er bi ir saz: 
alle ir bete er volge jach. 

20 Gäwänn man dort komen sach 
mit clärlichen liuten: 
in möht iu niht gar bediuten 
ir namn und wan si warn erborn. 
da wart durch liebe leit verkom. 

25 Orgelüs diu fiere, 
und ir werden soldiere, 
und ouch diu Clinschores schar, 
ir ein teil (sin wärnz niht gar) 
sach man mit Gäwäne komn. 
Artus gezelde was genomn 

729 Diu winde von dem huote. 
Amive diu guote, 
Sangive unde Cundri§, 
die hete Artus gebeten e 

5 an dirre suone teidinc. 

swer prüevet daz für kleiniu dinc, 

der groeze swaz er welle. 

Jofreit Gäwäns geselle 

fuort die herzoginne lieht erkant 
10 underz poulün an siner haut. 



diu pfiac durch zuht der sinne, 
die drt küneginne 
lie si vor ir g§n dar in. 
die kuste Brandelidelin : 

16 Orgelüse in ouch mit küsse en- 
pfienc. 
Gramollanz durch suone gienc 
und üf genäde gein ir dar. 
ir süezer munt röt gevar 
den künec durch suone kuste, 

20 dar umb si weinens luste. 
si dähte an Gidegastes tCt: 
dö twanc si wiplichiu not 
nach im dennoch ir riuwe. 
weit ir, des jeht für triuwe. 

25 Gäwän unde Gramoflanz 
mit küsse ir suone ouch machten 

ganz. 
Artus gab Itonj§ 
Gramoflanz ze rehter %. 
da het er vil gedienet nach: 
Ben was frö, dö daz geschach. 
730 Den ouch ir minne lörte pin, 
den herzogen von Göwerzin, 
Lischoys wart Cundri^ gegebn: 
äne freude stuont sin lehn, 

5 unz er ir werden minne enpfant. 
dem turkoiten Flörant 
ze wibe Artös Sangiven bot: 
die het da vor der künec Lot. 
der fürste ouch si vil gerne nam: 

10 diu gäbe minne wol gezam. 

Artus was frouwen milte: 

sölher gäbe in niht bevilte. 

des was mit rate vor erdäht. 

nu disiu rede wart volbräht 

15 dö sprach diu herzoginne 
daz Gäwän het ir minne 
gedient mit prise hoch erkant, 
daz er ir libs und über ir lant 
von rehte h§rre wsere. 

20 diu rede dühte swsere 
ir soldier, die manec sper 
6 brächen durch ir minne ger. 
Gäwän unt die gesellen sin, 
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Arnive und diu herzogin, 
25 und manec frouwe lieht gemäl, 

und ouch der werde Parziväl, 

Sangive unde Cundri^ 

nämen urloup: Itonj^ 

beleip bl Artuse da. 

nu darf niemen sprechen wä 
51 Schoener höchgezit ergienc. 

Ginov§r in ir pflege enpfienc 

Itonjd und ir ämis, 

den werden künec, der manegen 
pris 
5 mit riterschefte ö dicke erranc, 

des in Itonj§ minne twanc. 

ze herbergen maneger reit, 

dem höhiu minne fuogte leit 

des nahtes umb ir ezzen 
10 muge wir maere wol vergezzen. 

swer da werder minne pflac, 

der wünscht der naht für den tac. 
der künec Gramoflanz enböt 

(des twang in höchverte not) 
15 ze Bosch Sabbins den sinen, 

si selten sich des pinen 

daz se abe braechen bi dem mer 

und vor tage koeran mit sime her, 

unt daz sin marschalc nseme 
20 stat diu her gezseme. 

*mir selben prüevet höhiu dinc, 

ieslichem fürsten sunderrinc' 

des wart durch höhe kost erdälit. 

die boten fuom: dö was ez naht. 
25 man sach da manegen trürgen 
lip, 

den daz geleret beten wip: 

wan swem sin dienst verswindet, 

daz er niht lönes vindet, 

dem muoz gein sorgen wesen 
gäch, 

dane reiche wibe helfe nach. 
2 Nu däbte aber Parziväl 

an sin wip die lieht gemäl 

und an ir kiuschen süeze. 

ob er kein ander grüeze, 
5 daz er dienst nach minne biete 



und sich unstaßte niete? 
solch minne wirt von im gespart, 
gröz triwe het im s6 bewart 
sin manltch herze und ouch den 
lip, 

10 daz für war nie ander wip 
wart gewaldec siner minne, 
niwan diu küneginne 
Condwir ämürs, 
diu geflörierte b§ä flürs. 

15 er däbte 'sit ich minnen kan, 
wie hat diu minne an mir getan? 
nu bin ich doch üz minne er- 

bom: 
wie hän ich minne alsus verlorn? 
sol ich nach dem gräle ringen, 

20 s6 muoz mich immer twingen 
ir kiuschlicher umbevanc, 
von der ich schiet, des ist zelanc. 
sol ich mit den ougen freude sehn 
und muoz min herze jämers jehn, 

25 diu werc st^nt ungeliche. 
hohes muotes riebe 
wirt niemen selber pflihte. 
gelücke mich berihte, 
waz mirz wsegest drumbe si.' 
im lac sin hamasch nähe bi. 
733 Er däbte 'sit ich mangel hän 
daz den saBldehaffcen undertän 
ist (ich mein die minne, 
diu maneges trürgen sinne 
5 mit freuden helfe ergeilet), 
Sit ich des pin verteilet, 
ich enruoche nu waz mir geschiht. 
got wil miner freude niht. 
diu mich twinget minnen gir, 

10 stüend unser minne, min unt ir, 
daz scheiden dar zuo hörte 
so daz uns zwivel störte, 
ich möht wol zanderr minne 

komn: 
nu hat ir minne mir benomn 

15 ander minne und freudebaBren 
tröst. 
ich pin trürens unerlöst. 
17* 
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gelücke müeze freude wem 
die endehafter freude gern: 
got gebe freude al disen scharn : 
20 ich wil üz disen freuden vam.' 
er greif da sin hamasch lac, 
des er dicke al eine pfiac, 
daz er sich palde wäpnde drin, 
nu wil er werben niwen pln. 



26 dö der freudenflühtec man 
het al sin hamasch an, 
er sateltz ors mit siner hant: 
schilt unt sper bereit er vant. 
man hört stn reise smorgeos 

klagn. 
do er dan schiet, dÖ begundez 

tagn. 



XV. 



JS4: Vil liute des hat verdrozzen, 
den diz maBr was vor beslozzen: 
genuoge kundenz nie ervarn. 
nu wil ich daz niht langer spam, 

5 ich tuonz iu kunt mit rehter sage, 
wände ich in dem munde trage 
daz slöz dirre äventiure, 

wie der süeze unt der gehiare 
Anfortas wart wol gesunt. 

10 uns tuet diu äventiure kunt, 
wie von Pelrapeir diu künegin 
ir kiuschen wiplichen sin 
behielt unz an ir lönes stat, 
da si in höhe ssBide trat. 

15 Parziväl daz wirbet, 

ob min kunst niht verdirbet 

ich sage alröst sin arbeit, 
swaz sin haut ie gestreit, 
daz was mit kinden her getan. 

20 möht ich diss masres wandel hän, 
ungeme wolt i'n wägen: 
des künde euch mich betragen, 
nu bevilh ich sin gelücke 
sim herze, der saelden stücke, 

25 da diu vrävel bi der kiusche lac, 
wand ez nie zageheit gepflac. 
daz müeze im vestenunge gebn, 
daz er behalde nu sin lehn; 
Sit ez sich hat an den gezogt, 
in best§t ob allem strite ein vogt 
136 Vi sinr unverzagten reise, 
der selbe kurteise 
was ein heidenischer man, 
der toufes künde nie gewan. 

6 Parziväl reit balde 



gein eime grözen walde 

üf einer liebten waste 

gein eime riehen gaste. 

ez ist wunder, ob ich armer man 

10 die richeit iu gesagen kan, 
die der beiden für zimierde truoc. 
sage ich des m§re denne genuoc, 
dennoch mac ichs iu m^r wol sagn, 
wil ich siner richeit niht gedagn. 

15 swaz diende Artüses haut 
ze Bertäne unde in Engellant, 
daz vergulte niht die steine 
die mit edelem arde reine 
lägen üf des beides wäpenroc. 

20 der was tiure an al getroc: 
rubbine, calcidöne, 
warn da ze swachera löne. 
der wäpenroc gap planken schtn. 
ime berge zAgremuntin 

25 die würme Salamander 
in worhten zein ander 
in dem heizen fiure. 
die wären steine tiure 
lägen drüf tunkel unde lieht: 
ir art mac ich benennen nieht 
736 Sin gir stuont nach minne 
unt nach priss gewinne: 
daz gäbn euch allez meistec wlp, 
da mite der beiden sinen lip 
5 kostliche zimierte. 
diu minne condwierte 
in sin manlich herze höhen muot» 
als si noch dem minne gemden tuet 
er truog euch durch prises lön 

10 üf dem helme ein ecidemön : 
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swelhe würm sint eiterhaft, 
von des selben tierlines kraft 
hänt si lebens decheine vrist» 
swenn ez von in ersmecket ist. 

15 Thopedissimonte 
unt Assigarztonte, 
Thasm^ und Aräbt 
sint vor selbem pfelle vri 
als sin ors truoc covertiure. 

20 der ungetoufte gehiure 
ranc nach wibe löne: 
des zimiert er sich sus schöne, 
sin höhez herze in des betwanc, 
daz er nach werder minne ranc. 

25 der selbe werliche knabe 
het in einer wilden habe 
zem föreht gankert üf dem mer. 
er bete fänf und zweinzec her, 
der neheinez sandern rede vemam; 
als siner richoit wol gezam : 
737 Alsus manec sunder lant 
diende siner werden hant, 
M6r und ander Sarrazine 
mit ungelichem schine. 
5 in sinem wit gesamenten her 
was manc wunderlichiu wer. 
och reit nach äventiure dan 
von sime her dirre eine man 
durch paneken in daz föreht. 

10 Sit si selbe nämen in daz reht, 
die künge ich läze riten, 
al ein nach prise striten. 
Parziväl reit niht eine: 
da was mit im gemeine 

15 er selbe und euch sin höher rauot, 
der so raanlich wer da tuet, 
daz ez diu wip solden lohn, 
sine weiten dan durch lösheit tobn. 
hie wellnt ein ander vären 

20 die mit kiusche lember wären 
und lewen an der vrechheit. 
öw§, Sit d'erde was so breit, 
daz si ein ander niht vermiten, 
die da umb unschulde striten! 

25 ich sorge des den ich hän bräht, 



wan daz ich tröstes hän gedäht, 
in süle des gräles kraft ernem. 
in sol euch diu minne wem. 
den was er beiden diensthaft 
äne wanc mit dienstlicher kraft. 

738 Min kunst mir des niht witze git, 
daz ich gesage disen strit 
bescheidenlich als er regienc. 
ieweders ouge blic enpfienc, 

5 daz er den andern komen sach. 
sweders herze drumbe freuden jach, 
da stuont ein trüren nähe bi. 
die lütern truopheite vri, 
ie weder des andern herze truoc: 

10 ir vremde was heinlich genuoc. 
nune mag ich disen beiden 
vom geteuften niht gescheiden, 
sine wellen haz erzeigen, 
daz solt in freude neigen, 

15 die sint erkant für guotiu wip. 
ieweder durch friwendinne lip 
sin verch gein der herte bot. 
gelücke scheidez äne tot. 
den lewen sin muoter tot gebirt: 

20 von sins vater galme er lebendec 
wirt. 
dise zwöne warn Üz krache erbom, 
von maneger ^*ost Üz prise erkorn: 
si künden euch mit Ijoste, 
mit sper zerender koste. 

25 leischiernde si die zoume 
kürzten, unde täten goume, 
swenne si punierten, 
daz si niht failierten. 
si pflägens unvergezzen: 
da wart vaste gesezzen 

739 Unt gein der tjost geschicket 
unt d'ors mit sporn gezwicket. 

hie wart diu tjost also geriten, 
b^diu coUier versniten 
5 mit starken spern diu sich niht 
pugen: 
die sprizen von der tjoste vlugen. 
ez het der beiden gar für haz, 
daz dirre man vor im gesaz; 
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wand es nie man vor im gepflac, 

10 gein dem er strites sich bewac. 
op si iht swerte fuorten, 
da si zein ander ruorten? 
diu wären da scharph unde aLbreit. 
ir kunst unde ir manheit 

15 wart da erzeiget schiere, 
ecidemön dem tiere 
wart etslich wunde geslagen, 
ez moht der heim dar under klagen, 
diu ors vor müede wurden heiz: 

20 si versuochten manegen niwen 
kreiz. 
si b^de ab orsen Sprüngen: 
alr§st diu swert erklungen. 

der beiden tet em getouften w§. 
des krte was Thasm§: 

25 und swenn er schrtte Thabronit, 
s6 trat er fürbaz einen trit. 
werlich was der geteufte 
üf manegem draeten loufte, 
den si zein ander täten, 
ir strit was so geraten, 
?40 Daz ich die redemac nihtverdagen, 
ich muoz ir strit mit tri wen klagen, 
Sit ein verch und ein bluot 
solch ungenäde ein ander tuet. 
5 siwärn doch b§de einsmanneskint, 
der geliutrten triwe fundamint. 
den beiden minne nie verdröz: 
des was sin herze in strite gröz. 
gein prise truoger willen 

10 durch die künegin Secundillen, 
diu daz laut ze Tribaliböt 
im gap : diu was sin schilt in not. 
der beiden nam an strite zuo: 
wie tuen ich dem getouften nuo? 

15 ern welle an minne denken, 
sone mager niht entwenken, 
dirre strit müez im erwerben 
vors heidens hant ein sterben, 
daz wende, tugenthafter gräl: 

20 Condwir ämürs diu lieht gemäl: 
hie stet iur beider dienstman 
in der groesten not dier ie gewan. 



der beiden warf daz swert üf hoch, 
manec sin slac sich sus gezöch, 
25 daz Parzival kom üf diu knie, 
man mac wol jehn, sus striten sie^ 
der se b^de nennen wil ze zwein. 
si warn doch b^de niht wan ein. 
min bruodr und ich daz ist ein lip.. 
als ist guot man unt des guot wip. 

741 Der beiden tet em getouften w§. 
des schilt was holz, hiez aspindl: 
daz fület noch enbrinnet. 

er was von ir geminnet, 

5 diun im gap, des sit gewis. 
turkoyse, crisoprassis, 
smäräde und rubbine, 
vil stein mit sunderschtne 
warn verwiert durch kostlichen 
pris 

10 alumbe üf diu buckelris. 
üf dem buckelhüse stuont 
ein stein, des namn tuen ich iu 

kuont; 
antrax dort genennet, 
karfunkel hie bekennet. 

15 djirch der minne condwier 
ecidemön daz reine tier 
het im ze wäpen gegebn 
in der genäde er wolde lehn, 
diu küngin Secundille: 

20 diz wäpen was ir wille. 

da streit der tri wen lüterheit: 
gröz triwe aldä mit triwen streit, 
durch minne beten si gegeben 
mit kämpfe üf urteil bMeir lehn: 

25 ieweders hant was sicherbote. 
der geteufte wol getrüwet gote 
Sit er von Trevrizende schiet, 
der im so herzenlicbe riet, 
er solte helfe an den gern, 
der in sorge freude künde wem. 

742 Der beiden truog et starkiu lit. 
swenner schrite Thabronit, 

da de künegin Secundille was, 
vor der muntäne Kaukasas, 
5 so gewan er niwen höhen muot 
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gein dem der ie was behuot 
vor solhem strites überlast: 
er was schumpfentiare ein gast, 
daz er se nie gedolte, 

10 doch si maneger zim erholte, 
mitkunstsi de arme erswungen: 
fiurs blicke üz helmen Sprüngen, 
von ir swerten gienc der süre wint. 
got ner da Gahmuretes kint. 

16 der wünsch wirt in beiden, 
dem getouften unt dem beiden: 
die nante ich § für einen, 
sns begunden siz ouch meinen, 
wsern se ein ander baz bekant: 

20 sine satzten niht so höhiu pfant 
ir strit galt niht möre, 
wan freade, sselde und ^re. 
swer da den pris gewinnet 
op der triwe minnet, 

25 werltliche freude er hat verlorn 
und immer herzen riwe erkorn. 

wes sümestu dich, Parzival, 
daz du an die kiuschen lieht gemäl 
niht denkest (ich mein din wip), 
wiltu behalten hie den lip? 
743 Der beiden truoc zwuo geselleschafk, 
dar an doch lac sin meistiu kraft; 
einiu daz er minne pflac, 
diu mit statte in stme herzen lac: 
6 daz ander wären steine, 
die mit edelem arde reine 
in höchgemüete l§rten 
und sine kraft gemirten. 
mich müet daz der getoufte 

10 an strtte und an louffce 

sus müedet unde an starken siegen, 
ob im nu niht gehelfen megen 
Condwir ämürs noch der gräl, 
werlicher Parzival, 

15 86 mttezest einen tröst doch habn, 
daz die Clären süezen knabn 
sus fruo niht verweiset sin, 
Kardeiz unt Loherangrin; 
die b§de lebendec truoc sin wip, 

20 do er jungest umbevieng ir lip. 



mit rehter kiusche erworben kint, 
ich w8Bn diu smannes s^Blde sini 
der getoufte nam an kreften zuo. 
er däht (des was im niht ze fruo) 
25 an sin wip die küneginne 
unt an ir werden minne, 
die er mit swertes schimpfe errana 
da fiwer von siegen üz helmen 

spranc, 
vor Pelrapeire an Clämid^. 
Thabronit und Thasmö, 

744 Den wart hie widerruoft gewegn: 
Parzival begunde ouch pflegn 
daz er Pelrapeire schrite. 
Condwir ämürs bezite 

5 durch vier künecriche aldar 
sin nam mit minnen kreften war. 
dö Sprüngen (des ich waene) 
von des heidens Schilde spaene, 
etslicher hundert marke wert. 

10 von Gaheviez daz starke swert 
mit slage üfs heidens helme brast, 
so daz der küene riebe gast 
mit strüche venje suochte. 
got des niht langer mochte, 

15 daz Parzival daz r§ nemen 
in siner hende solde zemen: 
daz swert er Ith^re nam, 
als siner tumpheit dö wol zam. 
der % nie geseic durch swertes 
swanc, 

20 der beiden snelliche üf dö spranc. 
ez ist noch ungescheiden, 
zurteile stötz in beiden 
vor der hcehsten hende: 
daz diu ir sterben wende! 

25 der beiden muotes riebe 
der sprach dö höfschliche, 
en franzois daz er künde, 
üz heidenischem munde 
'ich sihe wol, werlicher man, 
din strit wurd äne swert getan: 

745 Waz priss bejagete ich danne an 

dir? 
stant stille, unde sage mir. 
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werllcher helt, wer du sis. 
für war du hetes mtnen pris 

6 behabt/ der lange ist mich gewert, 
waer dir zebrosten niht din swert. 
nu si von uns biden vride, 
unz uns geruowen baz diu lide.' 
si säzen nider üfez gras: 

10 manheit bi zuht an beiden was, 
unt ir böder jär von solher zlt, 
zalt noch ze junc si b^de üf strit. 
der beiden zem geteuften sprach 
'nu geloube, helt, daz ich gesach 

15 bi minen ztten noch nie man, 
der baz den pils möhte hän, 
den man in strite sol bejagen. 
nu ruoche, helt, mir beidiu sagen, 
dinen namen unt dinen art: 

20 so ist wol bewendet her min vart.' 
dö sprach Herzeloyden suon 
'sol ich daz durch vorhte tuen, 
sone darf es niemen an mich gern, 
sol ichs betwungenliche wem/ 

25 der beiden von Thasme 

sprach *ich wil mich nennen §, 
und lä daz laster wesen min. 
ich pin Feirefiz Anschevin, 
sö riebe wol daz miner haut 
mit zinse dienet manec laut.' 

:6 DO disiu rede von im geschach, 
Parziväl zem beiden sprach 
'wä von Sit ir ein Anschevin? 
Anschouwe ist von erbe min, 

5 bürge, laut unde stete, 
hörre, ir sult durch mine bete 
einen andern namen kiesen, 
seit ich min laut Verliesen, 
unt die werden stat B^alzenän, 

10 s6 het ir mir gewalt getan, 
ist unser dweder ein Anschevin, 
daz sol ich von arde sin. 
doch ist mir für war gesagt, 
daz ein helt unverzagt 

15 won in der heidenschaft: 
der habe mit riterlicher kraft 
minne unt pris behalten, 



daz er muoz beider walten, 
der ist ze bruoder mir benant: 

20 si hänt in da für priss erkant.' 
aber sprach d6 Parziväl 
*hör, iwers antlitzes mal, 
het ich diu kuntliche ersehn, 
s6 wurde in schier von mir verjehn, 

25 als er mir kunt ist getan, 
hörre, weit irz an mich län, 
80 enblcezet iwer houbet. 
ob ir mirz geloubet, 
min haut iuch strites gar verbirt, 
unz ez anderstunt gewäpent wirf 
747 D6 sprach der heidenische man 
*dins strits ich w^nec angest hän. 
stüend ich gar blöz, sit ich hän 

swert, 
duwaerst doch schumpfentiure ge- 
wert, 
5 Sit din swert zebrosten ist. 
al din werlicher list 
mac dich vor töde niht bewarn, 
ine well dich anders gerne spam. 
^ du begundest ringen, 

10 min swert lieze ich klingen 
beidiu durch iser und durch vel.' 
der beiden starc unde snel 
tet manliche site schin: 
'diz swert sol unser d weders sin:' 

15 ez warf der küene degen halt 
verre von im in den walt. 
er sprach *sol nu hie strit erg^n, 
da muoz glichiu schanze st^n.' 
dö sprach der riebe Feirefiz 

20 *helt, durch diner zühte vliz, 
Sit du bruoder mögest hän, 
s6 sage mir, wie ist er getan? 
tuo mir sin antlitze erkant, 
wie dir sin varwe si genant.' 

25 dö sprach Herzeloyden kint 
'als ein geschriben permint, 
swarz und blanc her unde da 
sus nante miren Eckubä.' 

der beiden sprach *der bin ich.' 
si böde w§nc dö sümten sich, 
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748 leweder sin houbet schier 
von helme unt von hersenier 
enblözte an der selben stunt. 
Parzival vant höhen funt, 

5 unt den liebsten den er ie vant. 

der beiden schiere wart erkant: 

wander truoc agelstern mal. 

Feirefiz unt Parzival 

mit küsse understuonden haz: 
10 in zam ouch bSden friuntschaft baz 

dan gein ein ander herzen nit. 

triwe und liebe schiet ir strit. 
der beiden dö mit freuden sprach 

*6wol mich daz ich ie gesach 
lö des werden Gahmuretes kint! 

al mine gote des g^ret sint. 

min gotinne Jdnö 

dis prfses mac wol wesen vr6. 

min kreftec got Jupiter 
20 dirre sselden was min wer. 

gote unt gotinne, 

iwer kraft ich immer minne. 

geört si des plannten schin, 

dar inne diu reise min 
25 nach äventiure wart getan 

gein dir, vorhtlich süezer man, 

daz mich von diner hant gerou. 

geert si luft unde tou, 

daz hiute morgen üf mich reis. 

minnen slüzzel kurteis! 

749 Owol diu wip dich sulen sehn! 
waz den doch saelden ist geschehn! ' 

*ir sprechet wol: ich sprsBche baz, 
ob ich daz künde, an allen haz. 
5 nu bin ich leider niht s6 wis, 
des iwer werdeclicher pris 
mit Worten mege gehoehet sin: 
got weiz ab wol den willen min. 
swaz herze und ougen künste hat 
10 an mir, diu beidiu niht erlät 
iwer pris sagt vor, si volgent nach, 
daz nie von riters hant geschach 
mir groezernöt, für war ichz weiz, 
dan von iu' sprach der von Kan- 
voleiz. 



15 dö sprach der riebe Feirefiz 
* Jupiter hat sinen vliz, 
werder helt, geleit an dich, 
du solt niht m6re irzen mich: 
wir beten b^d doch einen vater/ 

20 mit brüederlichen triwen bater 
daz er irzens in erlieze 
und in duzenliche hieze. 
diu rede was Parziväle leit 
der sprach *bruoder, iwer richeit 

25 glichet wol dem bäruc sich: 
s6 Sit ir elter ouch dan ich. 
min jugent unt min armuot 
sol sölher lösheit sin behuot, 
daz ich iu duzen biete, 
swenn ich mich zühte niete.' 
750 Der von Tribalibot 
Jupiter sinen got 
mit werten §rte manegen wis. 
er gab ouch vil höhen pris 

5 siner gotin Jünö, 
daz si daz weter fuogte s6, 
da mit er und al sin her 
gein dem lande üz dem mer 
lantveste nämen, 

10 da si zein ander quämen. 
anderstunt si nider säzen, 
die bMe des niht vergäzen, 
sine hüten einander öre. 
der beiden sprach d6 mere 

15 * ich wil läzen dir zwei richiu lant 
dienstliche immer diner hant, 
diu min vater und der dine erwarp, 
do der künec Isenhart erstarp, 
Zazamanc und Azagouc. 

20 sin manheit da niemen trouc, 
wan daz er lie verweiset mich, 
gein minem vater der gerich 
ist minhalp noch unverkom. 
sin wip, von der ich wart gebora, 

25 durh minne ein sterben nach im 
kös, 
dö si minne an im verlos, 
ich saßh doch gern den selben man: 
mir ist ze wizzen getan 
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daz nie bezzer rtter wart: 
näh im ist kostenltch min yart.' 
'51 Parzival hin zim dö sprach 
'ich pin ouch der in nie gesach. 
man sagt mir guotiu werc von im 
(an maneger stat ich diu vemim), 
5 daz er wol künde in strlten 
sinen pris gewiten 
und werdekeit gemachen hoch, 
ellin missewende in vlöch. 
er was wlben nndertän: 

10 op die triwe künden hän, 
si löndens äne valschen list. 
da von der touf noch göret ist 
pflag er, triwe an wenken: 
er künde ouch wol verkrenken 

15 alle valschltche tat: 

herzen staete im gap den rät. 
daz mochten si mich wizzen län, 
den kündec was der selbe man, 
den ir s6 gerne saohet. 

20 ich wssne ir prises jaehet 
im , ob er noch lebte, 
wand er nach prise strebte, 
sin dienst twanc der wibe lön, 
daz der künec Ipomidön 

25 gein im tjostierens pflac. 
diu tjost ergienc vor Baldac: 
da wart sin werdeclichez lehn 
durh minne an den rö gegebn. 
wir hänn ze rehter tjost verlorn, 
von dem wir bede sin erborn.' 
752 'Owe der unregezten not!' 

sprach der beiden, 4st min vater 

tot? 
ich mac wol freuden vlöste jehn 
und freuden funt mit wärheit 
spehn. 
5 ich hän an disen stunden 
freude vlorn und freude funden. 
wil ich der wärheit grifen zuo, 
beidiu min vater unde ouch duo 
und ich, wir wären gar al ein, 

10 doch ez an drien stücken schein, 
swä man siht den wisen man, 



dem zeit decheine sippo dan, 
zwischen vater unt des kinden, 
wil er die wärheit vinden. 

15 mit dir selben hästu hie gestritn. 
gein mir selbn ich kom üf strit 

geritn, 
mich selben het ich gern erslagn : 
done kundestu des niht verzagn, 
dune wertest mir min selbes lip. 

20 Jupiter, diz wunder schrip: 
din kraft tet uns helfe kuont, 
daz se unser sterben understuont.' 

er lachte und weinde tougen. 
sin heidenschiu ougen 

25 begunden wazzer rören 
afnäch des toufes §ren. 
der touf sol l§ren triuwe, 
Sit unser ^ diu niuwe 
nach Kriste wart genennet: 
an Kriste ist triwe erkennet. 
753 Der beiden sprach, ich sag iu wie. 
*wir sulen niht langer sitzen hie. 
rit mit mir niht ze verre. 
loschieren üf die terre, 

5 durh din schouwen, von dem mer 
heiz ichz richeste her 
dem Jünö ie gap segeis luft. 
mit wärheit äne triegens guft 
zeige ich dir manegen werden man 

10 der mir ist diens undertän. 
dar soltu riten hin mit mir.' 
Parzival sprach zim *sit ir 
so gewaldec iwerr Hute, 
daz se iwer biten hiute 

15 und al die wile ir von in sit?' 
der beiden sprach ^äne strit. 
wfere ich von in halbez jär, 
min biten riebe und arme gar: 
sine getorsten ninder kören. 

20 gespiset wol nach 6ren 
sint ir schif in der habe: 
ors noch man niht dorften drabo, 
ezn wfere durch fontäne 
unt durch luft gein dem plane.' 

25 Parzival zem bruoder sin 
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sprach *s6 sult ir frouwen schln 
sehen nnt gröze wünne, 
von iwerm werden künne 
mangen riter knrtoys. 
Artus der Bertenoys 

754 Lit hie bl mit werder diet, 
von den ich mich hiate schiet, 
mit grözer minnecllcher schar: 
wir sehen da frouwen wol gevar.' 

5 do der heiden hörte nennen wlp 
(diu wären et sin selbes lip), 
er sprach *dar füere mich mit dir. 
dar zuo soltu sagen mir 
maer der ich dich vräge. 

10 sehe wir unser mäge, 
s6 wir z Artuse komn? 
von des fuore ich hän vemomn, 
daz er si prises riche, 
und er var euch werdecliche/ 

15 dö sprach aber Parziväl 

'wir sehen da frouwen lieht gemäl. 
sich failiert niht unser vart: 
wir vinden unsern rehten art, 
liut von den wir sin erbom, 

20 etsliches houbt zer kröne erkom/ 
ir deweder dö niht langer saz. 
Parziväl des niht vergaz, 
ern holte sines bruoder swert: 
daz stiez er dem degen wert 

25 wider in die scheiden, 
da wart von in beiden 
zomlicher haz vermiten 
unt gesellecliche dan geriten. 

t si zArtüse wären komn, 
da was euch maer von in vemomn. 

755 Dö was bi dem selben tage 
über al daz her gemeiniu klage, 
daz Parziväl der werde man 
von in was sus gescheiden dan. 

o Artus mit rate sich bewac 
daz er unz an den ahten tac 
Parziväls da wolde biten 
unt von der stat niht riten. 
Gramoflanzs her was ouch komn: 
10 dem was manc witer rinc genomn, 



mit zelten wol gezieret, 
da was geloschieret 
den stolzen werden liuten. 
man möhtez den vier briuten 

15 niht baz erbietn mit freude siten. 
von Schastel marveile geriten 
kom ein man zer selben zit: 
der Seite alsus, ez waere ein strit 
üfem warthüs in der sül gesehn, 

20 swaz ie mit swerten waere geschehn« 
'daz ist gein disem strite ein niht' 
vor Gäwän er des maeres gibt, 
da der bi Artuse saz. 
manc riter da mit rede maz, 

25 von wem der strit da waere getan. 
Artus der künec sprach dö sän 
^den strit ich einhalp wol weiz: 
in streit min neve von Eanvoleiz, 
der von uns schiet hiute fruo.* 
dö riten ouch dise zwöne zuo. 

756 Wol nach strites §re 
heim unt ir Schilde s^re 
warn mit swerten an gerant. 
ieweder wol geirrte hant 
5 truoc, der diu strites mal entwarf, 
in strite man ouch kunst bedarf, 
bi Artüses ringe hin 
si riten. da wart vil nach in 
geschouwet, da der heiden reit: 

10 der fuort et solhe richeit. 
wol beherberget was daz velt 
si körten für daz höchgezelt 
an Gäwänes ringe, 
op maus iht innen bringe 

15 daz man se gerne saehe? 
ich waen daz da geschaehe. 
Gäwän kom snelliche nach, 
wander vor Artuse sach 
daz si gein sime gezelte riten. 

20 der enpfienc se da mit freude siten. 
si hetenz hamasch dennoch an: 
Gäwän der höfsche man 
hiez se entwäpen schiere, 
ecidemön dem tiere 

26 was geteilet mit der strit 
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der beiden truog ein kursit: 
dem was von siegen euch worden 

wg. 
daz was ein saranthasmi§ : 
dar an stuont manec tiwer stein, 
dar unde ein wäpenroc erschein, 
'57 Ruch gebildet, sn^var. 
dar an stuont her unde dar 
tiwer steine gein ein ander, 
die würme Salamander 
6 in worhten in dem fiure. 
si liez in äventiure 
ir minne, ir laut unde ir lip: 
dise zimierde im gab ein wip 
(er leiste euch gerne ir gebot 

10 beidiu in freude und in not), 
diu küngin Secundille. 
ez was ir herzen wille, 
daz se im gab ir richeit: 
sin höher prls ir minne erstreit. 

15 Gäwän bat des nemen war, 
daz diu zimierde wol gevar 
iender wurde verrucket 
oder iht dervon gezucket, 
kursit heim oder schilt. 

20 es het ein armez wlp bevilt 
an dem wäpenrocke al eine: 
so tiwer warn die steine 
an den stücken allen vieren, 
hoch minne kan wol zieren, 
25 swä rlchheit bt dem willen ist 
unt ander werdeclicher list. 
der stolze riebe Feirefiz 
truoc mit dienste grözen vliz 
nach wibe hulde: umbe daz 
einiu ir 16ns im niht vergaz. 
58 Dez harnasch was von iü getan, 
dö schouweten disen bunten man 
al die wunders künden jehn, 
die mohtenz da mit wärheit spehn : 
6 Feirefiz truoc vremdiu mal. 
Gäwän sprach ze Parzival 
*neve, tuo den gesellen dln 
mir kunt: er treit sö waehen schin: 
dem ich gelichez nie gesach.' 



10 Parzival zuo sime wirte sprach 
^ bin ich din mäc, daz ist euch er: 
des si GFahmuret din wer. 
diz ist der künec von Zazamanc. 
min vater dort mit prlse erranc 

15 Belakän, diu disen riter truoc' 
Gäwän den beiden dö genuoc 
kuste: der riebe Feirafiz 
was beidiu swarz unde wiz 
über aisin vel, wan daz der munt 

20 gein halbem zil tet roete kunt. 
man bräht in beiden samt ge- 
want: 
daz was für tiwer kost erkant: 
üz Gäwäns kamer truoc manz dar. 
dö kömen frouwen lieht gevar. 

25 diu herzogin liez Cundrig 
unt Sangiven küssen ^: 
si selbe unt Arnive in dö 
kusten. Feirefiz was vrö, 
daz er sö cläre frouwen sach: 
ich wsene im liebe dran geschach. 
759 Gäwän zuo Parziväle sprach 
*neve, din niwez ungemach 
sagt mir din heim und euch der 

schilt, 
iu ist böden strites mit gespilt, 
5 dir und dem bruoder din: 
gein wem erholt ir disen pin?' 
*ez wart nie herter strit erkant' 
sprach Parzival. *mins bruoder 

haut 
twanc mich wer in grözer not. 

10 wer ist ein sogen für den tot. 
üf disen heinlichen gast 
von slage min starkez swert ze- 

brast. 
dö tet er kranker vorhte schin: 
er warf verr üz der haut daz sin. 

lö^er vorhte et an mir Sünde, 
e wir gerechenten ze künde, 
nu hän ich sine hulde wol, 
die ich mit dienste gern erhol.' 
Gäwän sprach *mir wart gesagt 

20 von eime strite unverzagt. 
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üf Schastel marveil man siht 
swaz inre sehs miln geschiht, 
in der sül üf mime warthüs. 
dö sprach mtn Geheim Artus, 
26 der da strite des selben mäls, 
daz waerstu, neve von Kingriväls. 
du hast diu wären msBre bräht: 
dir was des strits doch vor gedäht. 
nn gelonbe mir daz ich dir sage: 
din wsere gebiten hie aht tage 

760 Mit grOzer richer hOchgezlt 
mich müet iwer beider strit: 
da sult ir bi mir mowen nach. 
Sit aber strit von iu geschach, 

5 ir rekennt ein ander desto baz. 
nn kieset friwentschaft für den 
haz; 
Gäwän des äbents az dest §, 
daz sin neve von Thasm§, 
Feirefiz Anschevin, 
10 dennoch vaste, und der bruodersin. 
matraze dicke unde lanc, 
der wart ein witer umbevanc. 
kultern maneger künne 
von palmät niht ze dünne 
15 wurden d6 der matraze dach, 
tiwer pfell man drüf gesteppet 

sach, 
beidiu lanc unde breit, 
diu Clinschores richeit 
wart da ze schouwen für getragen. 
20 dö sluoc man üf (sus hört ich sagen) 
von pfell vier ruclachen 
mit rilichen Sachen, 
gein ein ander viersite; 
darunde senfte plumite, 
25 mit kultern verdecket, 
ruclachen drüber gestecket. 

der rinc begreif s6 wit ein velt, 
da wsBrn gestanden sehs gezelt 
^ äne gedrenge der snüere. 
(unbescheidenliche ich füere, 

761 Wolt ich d'äventiure fürbaz län.) 
dö enböt min hör Gäwän 

ze hove Artuse msere, 



wer da körnen waere: 
6 der riebe beiden waßre da, 

den diu heidnin Eckubä 

s6 priste bi dem Plimizcel. 

Jofreit fiz Ydoel 

Artus daz maere sagete, 
10 des er freude vil bejagete. 
Jofreit bat in ezzen fruo, 

nnt clärliche grifen zno 

mit ritem und mit fron wen schar, 

unt höfschliche komen dar, 
15 daz siz sö ane geviengen 

und werdecliche enpfiengen 

des stolzen Gahmuretes kint. 

*swaz hie werder liute sint, 

die bringe ich' sprach der 

Bertenoys. 

20 Jofreit sprach *erst s6 kurtoys, 

ir muget in alle gerne sehn: 

wan ir sult wunder an im spebn. 

er vert üz grözer richeit: 

siniu wäpenlichiu kleit 
25 nie man vergelten möhte: 

deheiner hant daz töhte. 

Löver, Bertäne, Engellant, 

von Paris unz an Wizsant, 

der dergein leit al die terre, 

ez waerem gelte verre.' 
762 Jofreit was wider komn. 

von dem het Artus vernomn, 

wie er werben solde, 

ob er enpfähen wolde 
5 sinen neven den beiden. 

daz sitzen wart bescheiden 

an Gäwänes ringe 

mit höfschlichem dinge. 

diu messenie der herzogin 
10 unt die gesellen nnder in 

ze Gäwänes zeswen saz. 

anderhalb mit freuden az 

ritter, Clinschores diet. 

der frouwen sitzen man beschio'^ 
15 über gein Gäwän an den ort 

säzen Clinschors frouwen dorti 

der was manegiu lieht gemäl. 
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Feirefiz unt Parzival 

säzen mitten zwischenn frouwen: 
20 man moht da clärheit schouwen. 
der turkoyte Flörant 

unt Sangive diu wert erkant 

unt der herzöge von Göwerzin 

unt Oundrt^ daz wip sin 
25 über gein ein ander säzen. 

idi w8Bn des, niht vergäzen 

Gäwän und Jofreit 

ir alten gesellekeit: 

si äzen mit ein ander. 

die herzQgin mit blicken glander 
13 Mit der küneginne Arniven az: 

ir enwedriu da niht vergaz, 

ir gesellekeite 

wams ein ander vil bereite, 
o bi Gäwäne saz sin ane, 

Orgelüse üzerhalp her dane. 
da rezeigt diu rehte unzuht 

von dem ringe ir snellen fluht. 

man truoc bescheidenliche dar 
10 den ritern und den frouwen gar 

ir spise zühtecliche. 

Feirefiz der riebe 

sprach ze Parzival dem bruoder sin 

* Jupiter die reise min 
15 mit ze saelden het erdäht, 

daz mich sin helfe her hat braht, 

da ich mine werden mäge sihe. 

von rehter schult ich prises gihe 

minem vater, den ich hän verlorn: 
10 der was Üz rehtem pris erborn.' 
der Wäleis sprach *ir sult noch 
sehn 

liut den ir prises müezet jehn, 

bi Artus dem houbetman, 

mangen riter manlich getan. 
25 swie schier diz ezzen nu zerg^t, 

unlange'z da nach gest^t, 

nnz ir die werden sehet komn, 

an den vil prises ist vernomn. 

swaz tavelrunder kreft ist bi, 

dem sizt hie niwan riter dri; 
4: Der wirt unde Jofreit: 



etswenne ich euch den pris erstreit, 

daz man min drüber gerte, 

des ich si dö gewerte.' 
5 si nämn diu tischlachen dan 

vor al den frowen und vor den 
man: 

des was zit, dö man gaz. 

Gäwän der wirt niht langer saz : 

die herzogin und euch sin anen 
10 begunder biten unde manen, 

daz si Sangiven ^ 

unt die süezen Cundrl§ 

naemen unde giengen dar 

aldä der beiden bunt gevar 
15 saz, unt daz si pflaegen sin. 

Feirefiz Anschevin 

sach diso frouwen gein im gön: 

gein den begunder üf dö st^n. 

als tet sin bruoder Parzival. 
20 diu herzoginne lieht gemäl 

nam Feirefizen mit der hant: 

swaz si frowen und riter st§n da 
vant, 

die bat si sitzen alle. 

dö reit dar zuo mit schalle 
25 Artus mit den sinen. 

man hört da pusinen, 

tambürn, floitiem, stiven. 

der suon Arniven 

reit dar zuo mit krache. 

dirre froelichen sache 
765 Der beiden jach für werdiu dinc. 

sus reit an Gäwänes rinc 

Artös mit sinem wibe 

und mit manegem clären libe, 
ö mit ritern und mit frouwen. 

der beiden mohte schouwen 

daz euch da liute wären 

junc mit selben jären 

daz si pflägen varwe glänz. 
10 dö was der künec Gramoflanz 

dennoch in Artüses pflege: 

da reit och üf dem selben wege 

Itonjö sin ämie, 

diu süeze valsches vrie. 
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15 do rebeizte der tavelrunder schar 
mit manger froawen wol gevar. 
Ginovör liez Itonj§ 
ir neven den beiden küssen ö: 
si selbe dö dar näher gienc, 

20 Feirefizen si mit küsse enpfienc. 
Artus and Gramoflanz 
mit getrialicher liebe ganz 
enpfiengen disen beiden, 
da wart im von in beiden 

25 mit dienste erboten §re, 
und siner mäge m6re 
im täten guoten willen schin. 
Feirefiz Anschevin 
was da ze guoten friunden komn: 
daz het er schiere an in vernomn. 
766 Nider säzen wib unde man 
und manec maget wol getan, 
wolt er sichs underwinden, 
etslich riter moht da vinden 

5 süeziu wort von süezem munde, 
ob er minne werben künde, 
die bete liez gar äne haz 
manc cläriu frouwe diu da saz. 
guot wip man nie gezürnen sach, 

10 ob wert man nach ir helfe sprach: 
si hat versagen unt wern bevor, 
gibt man freude iht urbor, 
den zins muoz wäriu minne gebn. 
sus sah ich ie die werden lehn. 

15 da saz dienst unde lön. 
ez ist ein helfeclicher dön, 
swä friundin rede wirt vernomn, 
diu friunde mac ze staten komn. 
Artus zuo Feirefize saz. 

20 ir deweder d6 vergaz, 

sine tasten bede ir vräge reht 
mit süezer gegenrede sieht. 
Artus sprach *nu lob ichs got, 
daz er diso ^re uns erbot, 

25 daz wir dich hie gesehen hän. 
üz heidenschaft gefuor nie man 
üf toufpflegenden landen, 
den mit dienstlichen banden 
ich gorner diens werte, 



swar des diu wille gerte.' 

767 Feirefiz z Artuse sprach 
'al min ungelücke brach, 
dö diu gotinne Jünö 
min segelweter fuogte s6 

5 in disiu westerriche. 
du gebärest vil geliche 
einem man des werdekeit 
ist mit msBren harte breit: 
bistu Artus genant, 

10 s6 ist din name verre erkant.* 
Artus sprach 'er 6rte sich, 
der mich gepriset wider dich 
und gein andern liuten hat. 
sin selbes zuht gap im den rät 

15 m§r dan ichz gedienet hän: 
er hätz durch höfscheit getan, 
ich pin Artus genennet, 
und bete gern erkennet 
wie du sist komn in ditze lant. 

20 hat dich friwendin üz gesant, 
diu muoz sin vil gehiure, 
op du durh äventiure 
alsus verre bist gestrichen. 
ist si ir lönes ungeswichen, 

25 daz hoehet wibe dienst noch paz. 
ein ieslich wip enpfienge haz 
von ir dienstbietaere, 
op dir ungelönet waßre.' 

*ez wirt al anders vernomn' 
sprach der beiden: *nu hoerouch 
min komn. 

768 Ich füer s6 kreftigez her, 
Troyaere lantwer 

unt jene die si besäzen 
müesen rümen mir die sträzen, 

5 op si beidenthalp noch lebten 
und strites gein mir strebten, 
si möhten siges niht erholn, 
si müesen schumpfentiure doln 
von mir und von den minen. 

10 ich hän in manegen pinen 
bejagt mit riterlicher tat 
daz min nu genäde hat 
diu künegin Secundille. 
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swes diu gert, deist min wille. 

15 si hat gesetzet mir min lebn: 
si hiez mich miltecltche gebn 
unt guote rtter an mich nemen: 
des solte mich durch si gezemen. 
daz ist also ergangen: 

20 mit Schilde bevangen 
ist zingesinde mir benant 
manec riter wert erkant. 
da engein ir minne ist min 15n. 
ich trage ein ecidemön 

25 üf dem Schilde, als si mir gebot, 
swä ich sider kom in not, 
zehant so ich an si dähte, 
ir minne helfe brähte. 
diu was mir bezzer tröstes wer 
denne min got Jupiter.' 

> 9 Artus sprach * von dem vater dln, 
Gahmurete, dem neven min, 
ist ez din volleclicher art, 
in wibe dienst din verriu vart. 

5 ich wil dich diens wizzen län, 
daz selten groezer ist getan 
üf erdo decheinem wibe, 
ir wünneclichem libe. 
ich mein die herzoginne, 

10 diu hie sitzet, nach ir minne 
ist waldes vil verswendet: 
ir minne hat gepfendet 
an freuden manegen riter guot 
und in erwendet höhen muot.' 

15 er sagete ir urliuge gar, 
und ouch von der Clinschores 

schar, 
die da säzen en allen siten, 
unt von den zwein striten 
die Parziväl sin bruoder streit 

20 ze Jöflanze üf dem anger breit. 
*und swaz er anders hat ervaren 
da er den lip niht künde sparen, 
er sol dirz selbe machen kunt. 
er suochet einen höhen funt, 

25 nach dem gräle wirbet er. 

von iu beiden samt ist daz min ger, 
ir saget mir liute undo lant, 

Martin, Parziväl I. 



die iu mit strite sin bekant' 
der beiden sprach ^ich nenne sie, 
die mir die ilter füerent hie. 
770 Der künec Papiris von Trogo- 

djente, 
und der gräve Behantins von Ka- 

lomidente, 
der herzöge Faijelastis von Afif- 

ricke, 
und der künec Liddamus von 

Agrippe, 
5 der künec Tridanz von Tinodonte, 
und der künec Amaspartins von 

Schipelpjonte, 
der herzöge Lippidins von Agre- 

muntin, 
und der künec Milön von Noma- 

djentesin, 
von Assigarzionte der gräve Ga- 

barins, 
10 und von Eivigitas der künec Trans- 

lapins, 
von Hiberborticön der gräve Filo- 

nes, 
und von Centriün der künec Kil- 

licrates, 
der gräve Lysauder von Ipopoti- 

ticön, 
und der herzöge Tiridö von Elixo- 

djön, 
15 von Orastegentesin der künec Thö- 

aris, 
und von Satarchjonte der herzöge 

Alamis, 
der künec Amincas von Sotofeiti- 

tön, 
und der herzöge von Dusconte- 

medön, 
von Aräbie der künec Zaröastßr, 
20 und der gräve Possizonjus von 

Thilör, 
der herzöge Sennes von Naijoclin, 
und der gräve Edissön von Lan- 

zesardin, 
von Janfüse der gräve Fristines, 
18 
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und von Atropfagente der herzöge 

Meiones, 
25 von Nouijente der herzöge Ar- 

cheinor, 
und von Panfatis der gräve Astor, 
die von Azagouc und Zazamanc, 
und von Gampfassäsche der künec 

Jetakranc, 
der gräve Jüräns von Blemunzin, 
unt der herzöge Affinamus yon 

Amantasin. 

771 Ich hete ein dinc für schände, 
man jach in mime lande, 

kein bezzer riter möhte sin 

dan Gahmuret Anschevin, 
5 der ie ors überschrite. 

ez was min wille und och min site, 

daz ich füere unz ich in fünde: 

Sit gewan ich strites künde. 

von minen zwein landen her 
10 fuort ich kreftec üfez mer. 

gein riterschefte het ich muot: 

swelch laut was werlich unde guot, 

daz twang ich miner hende, 

unz verre inz eilende. 
16 da werten mich ir minne 

zwuo riche küneginne, 

Olimpie und Clauditte. 

Secundille ist nu diu dritte. 

ich hän durch wip vil getan: 
20 hiute alrest ich künde hän 

daz min vater Gahmuret ist tot. 

min bruoder sage euch sine not.' 
dö sprach der werde Parziväl 

*sit ich schiet vonme gräl, 
25 so hat min hant mit strite 

in der enge unt an der wite 

vil riterschefte erzeiget, 

etsliches pris geneiget, 

der des was ungewenet ie. 

die wil ich iu nennen hie. 

772 Von Lirivoyn den künec Schir- 

niel, 
und von Avendroyn sin bruoder 
Mirabel, 



den künec Serabil von Rozokarz, 
und den künec Piblesün von Lor- 

neparz, 
5 von Simegunz den künec Senil- 
gorz, 
und von Villegarunz Strangedorz, 
von Mimetalle den gräven Ko- 

gedäl, 
und von Pleyedunze Laudunäl, 
den künec Onipriz von Itolac, 
10 und den künec Zyrolan von Sem- 

blidac, 
von Jeroplis den herzogn Jeme- 

ganz, 
und von Zambrön den gräven Pli- 

neschanz, 
von Tutel^unz den gräven Lon- 

gefiez, 
und von Privegarz den herzogen 

Marangliez, 
15 von Pictacön den herzogen Stren- 

nolas, 
und von Lampregün den gräven 

Parfoyas, 
von Ascalün den künec Vergulaht, 
und von Pranzile den gräven Bo- 

gudaht, 
Postefar von Laudundrehte, 
20 und den herzogn Leidebrön von 

Eedunzehte, 
von Leterbe Colleväl, 
und Jovedast von Arl ein Pro- 

venzäl, 
von Tripparün den gräven Kar- 

fodyas. 
diz ergienc da tumieren was, 
25 die wile ich nach dem gräle reit. 
solt ich gar nennen da ich streit, 
daz wseren unkundiu zil: 
durch not ichs muoz verswigen vil. 
swaz ir mir kunt ist getan, 
die wsene ich hie genennet hän.' 
773 Der beiden was von herzen vrö, 
daz sins pruoder pris also 
stuont, daz sin hant erstreit 
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s6 manege höhe werdekeit. 

5 des dancter im s§re: 
er hetes selbe och ^re. 

innen des hiez tragen Gäwän, 

als ez unwizzende waere getan, 

des heidens zimierde in den rinc. 
10 si prüevetenz da für höhiu dinc. 

riter unde frouwen 

begunden alle schouwen 

wäpenroc, schilt, kursit. 

der heim was zenge noch ze wit. 
15 si prlsten al gemeine 

die tiwern edeln steine 

die dran verwieret lägen. 

niemen darf mich vrägen 

von ir arde, wie sie waeren, 
20 die lihten unt die swaeren. 

iuch hete baz bescheiden des 

Eraclius ode Ercules 

unt der Krieche Alexander, 

unt dennoch ein ander, 
25 der wise Pictagoras, 

der ein astronomierre was, 

unt s6 wtse äne strit, 

niemen slt Adämes zit 

möhte im glichen sin getragen. 

der künde wol von steinen sagen. 
H Die frouwen rünten da, swelch 
wip 

da mite zierte sinen 11p, 

het er gein in gewenket, 

s6 W8er sin pris verkrenket. 

6 etslichiu was im doch s6 holt, 
si hete sin dienst wol gedolt, 

ich wsen durch siniu fremdiu mal. 

Gramoflanz, Artus und Parzival 

unt der wirt Gäwän, 
10 die viere giengen sunder dan. 

den frouwen wart bescheiden 

in ir pflege der riebe beiden. 
Artus warp ein höchgezit, 

daz diu des morgens äne strit 
15 üf dem velde ergienge, 

daz man da mite enpfienge 

sinen neven Feirefiz. 



*an den gewerp kört iwern vliz 
und iwer besten witze, 

20 daz er mit uns besitze 
ob der tavelrunder.' 
si lobten al besunder, 
si wurbenz, waerez im niht leit. 
d6 lobte in gesellekeit 

25 Feirefiz der riebe, 
daz volc fuor al geliche, 
d6 mau geschancte, an ir gemach, 
maneges freude aldä geschach 
smorgens, ob ich s6 sprechen mac, 
do erschein der süeze maßre tac. 
775 Utepandragüns suon 

Artusen sah man alsus tuen, 
er prüevete kostenliche 
ein tavelrunder riebe 

5 üz eirae drianthasm^. 
ir habet wol gehoeret e, 
wie üf dem Plimizoeles plan 
einer tavelrunder wart getan: 
nach der disiu wart gesniten, 

10 sinewel, mit selben siten, 
si erzeigte rilichiu dinc. 
sinwel man drumbe nam den rinc 
üf einem touwec grüenen gras, 
daz wol ein poynder landes was 

15 vome sedel an tavelrunder: 
diu stuont da mitten sunder, 
niht durch den nutz v et durh den 

namn. 
sich moht ein bcese man wolschamn, 
ob er da bi den werden saz: 

20 die spis sin munt mit Sünden az. 
der rinc wart bi der schoenen 
naht 
gemezzen unde vor bedäht 
wol nach rilichen ziln. 
es möhte ein armen künec beviln, 

25 als man den rinc gezieret vant, 
do der mitte morgen wart erkant. 
Gramoflanz unt Gäwän, 
von in diu koste wart getan. 
Artus was des landes gast: 
siner koste iedoch da niht gebrast. 
18* 
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776 Ez ist selten worden naht, 
wan deiz der sannen ist geslaht, 
sine brsehte ie den tac dernäch. 
al daz selbe ouch da gescbach: 

6 er schein in süeze IQter clär. 
da streich manc ritter wol sin här, 
dar üf bluominiu schapel. 
manc ungevelschet frouwen vel 
man da bt röten münden sach, 

10 ob Kjöt die wärheit sprach, 
rittr und frouwen truogn gewant, 
niht gesniten in eime lant; 
wlbe gebende, nider, hoch, 
als ez nach ir lantwlse z6ch. 

15 da was ein wit gesamentiu diet: 
durch daz ir site sich underschiet. 
swelch frowe was sunder ämls, 
diu getorste niht decheinen wls 
über tavelrunder komn. 

20 het si dienst ilf ir lOn genomn 
und gap si lOnes Sicherheit, 
an tavelrunder rinc si reit, 
die andern muosenz läzen: 
in ir herberge se säzen. 

25 D6 Artus messe bete vemomn, 
man sach Gramoflanzen komn, 
unt den herzogen von Göwerzin, 
und Flöranden den gesellen sin. 
die drt gerten sunder 
pfliht über tavelrunder. 

777 Artös werte si des sän. 
vräge iuch wtb oder man, 
wer trüege die richsten haut, 
der ie von deheime lant 

6 über tavelrunder gesaz, 
irn mugt sis niht bescheiden baz, 
ez was Feireftz Anschevin. 
da mite lät die rede sin. 
si zogten gein dem ringe 

10 mit werdeclichem dinge, 
etslich frouwe wart gehurt, 
w8Bre ir pfert niht wol gegurt, 
si wsBre gevallen schiere, 
manc riebe baniere 

15 sah man zallen slten komn. 



da wart der buhurt wit genomn 
alumbe der tavelrunder rinc. 
ez wären höfschlichiu dinc, 
daz ir keiner in den rinc gereit: 

20 daz velt was üzerhalp s6 breit, 
si mohten d'ors ersprengen 
unt sich mit hurte mengen 
und ouch mit künste riten so, 
d§s diu wlp ze sehen wären vrö. 

25 si kömn och da si säzen, 
aldä die werden äzen. 
kameraer, truhsaezen, schenken 
muosen daz bedenken, 
wie manz mit zuht da für getruoc. 
ich w8Bn man gab in da genuoc. 
778 lesllch frouwe hete prls, 
diu da saz bi ir ämls. 
manger durch gerndes herzen rät 
gedient was mit höher tat. 
5 Feirefiz unt Parziväl 
mit prüeven beten süeze wal 
jene frouwen unde dise. 
man gesach üf acker noch üf wise 
liehter vel noch roeter munt 

10 so manegen nie ze keiner stunt, 
also man an dem ringe vant. 
des wart dem beiden freude erkant. 

wol dem künfteclichen tage! 
g§rt si ir süezen maere sage, 

15 als von ir munde wart vemomn! 
man sach ein juncfrouwen komn. 
ir kleider tiwer und wol gesniten, 
kostbsBre nach Franzoyser siten. 
ir kappe ein richer samit 

20 noch swerzer denn ein ggnit. 
aräbesch golt gap drÜfFe schin, 
wol geworht manc turteltiubelin 
nach dem insigel des gräles. 
si wart des selben mäles 

25 beschouwet vil durch Wunders ger. 
nu lät si heistieren her. 
ir gebende was höh unde blanc: 
mit manegem dicken umbevane 
was ir antlitze verdecket 
und niht ze sehen enblecket 
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779 Senftecltche und doch in vollen 

zeit 

kom si rltende über velt. 

ir zoum, ir satel, ir runzlt, 

was riche und tiurc an allen strlt. 
5 man liez se an den ziten 

in den rinc riten. 

diu wise, niht diu tumbe. 

reit den rinc alumbe. 

man zeigete ir wä Artus saz, 
10 gein dem si grüezens niht vergaz. 

en franzoys was ir spräche: 

si warp daz ein räche 

lif si verkorn waere 

unt daz man hört ir msere. 
15 den künec unt die künegln 

bat si helfe und an ir rede stn. 
si k§rte von in al zehant 

da si Parzivälen sitzen vant 

bt Artuse nähen. 
20 si begundo ir Sprunges gäben 

von dem pfärde üfez gras. 

si viel mit zuht, diu an ir was, 

Parziväle an slnen fuoz, 

si warp al weinde umb stnen 
gruoz, 
25 SO daz er zorn gein ir verlür 

und äne kus üf si verkür. 

Artus unt Feirefiz 

an den gewerp leiten vliz. 

Parziväl truoc üf si haz : 

durch friunde bet er des vergaz 

780 Mit tri wen äne väre. 

diu werde, niht diu cläre, 
snelliche wider üf spranc: 
si neig in undc sagete in danc, 
5 die ir nach grözer schulde 
geholfen beten hulde. 
si want mit ir hende 
wider ab ir houbtgebende : 
ez waer bezel oder snürrinc, 
10 daz warf si von ir an den rinc. 
Cuudrle la surziere 
wart dö bekennet schiere, 
und des gräls wäpen daz si truoc, 



daz wart beschouwet dö genuoc. 

15 si fuorte och noch den selben lip, 
den so manec man unde wip 
sach zuo dem Plimizoele komn. 
ir antlitze ir habt vernomn: 
ir ougen stuonden dennoch sus, 

20 gel als ein thopazius 

ir zene lanc: ir munt gap schin 
als ein vtol weitin. 
wan daz si truoc gein prtse muot, 
si fuorte an not den tiuren huot 

25 üf dem PlimizcBles plan: 
diu sunne het ir niht getan, 
diune moht ir vel durch daz här 
niht verselwen mit ir blickes vär. 
si stuout mit zühten unde sprach 
des man für höhiu msere jach. 
781 An der selben stunde 
ir rede si sus begunde. 
*öwol dich, Gahmuretes suon! 
got wil genäde an dir nu tuen. 

o ich mein den Herzeloyde bar. 
Feirefiz der v§ch gevar 
muoz mir willekomen sin 
durch Secundilln die frouwen min 
und durch manege höhe werdekeit, 

10 die von kindes jugent sin pris er- 
streit.' 
zuo Parziväle sprach si dö 
*nu wis kiusche unt da bi vr6. 
wol dich des höhen teiles, 
du kröne menschen heiles! 

15 daz epitaQum ist gelesen : 
du solt des gräles hörre wesen. 
Condwir ämürs daz wip din 
und din sun Loherangrln 
sint beidiu mit dir dar benant. 

20 dö du rümdes Bröbarz daz laut, 
zw§n stine si lebendec dö truoc. 
Kardeiz hat och dort genuoc. 
w3Br dir niht mör ssBlden kunt, 
wan daz din wärhafter munt 

25 den werden unt den süezen 
mit rede nu sol grüezen: 
den künec Anfortas nu nert 
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dtns mundes vräge, diu im wert 

siufzebsBren jämer gröz: 

wä wart an ssBlde ie din genOz?' 

782 Siben Sterne si dö nante 
heidensch. die namen bekante 
der riebe werde Feiraftz, 

der vor ir saz swarz unde wiz. 
5 si sprach *nu prüeve, Parziväl. 
der hoehste plannte Zväl, 
und der snelle Almustrt, 
Almaret, der liebte Samsi, 
erzeigent saelekeit an dir. 

10 der fünfte heizt Alligafir, 
unde der sehste Alkit^r, 
und uns der naebste Alkam^r. 
ich ensprichez niht üz eime troum : 
die sint des firmamentes zoum, 

16 die enthalden sine snelheit: 
ir kriec gein sime loufte ie streit, 
sorge ist dinhalp nu weise, 
swaz der plän§ten reise 
umblouft, ir schin bedecket, 

20 des sint dir zil gestecket 
ze reichen und zerwerben, 
din riwe muoz verderben, 
wan ungenuht al eine, 
dem git dir niht gemeine 

25 der gräl und des gräles kraft 
verbietent valschlich geselleschaft. 
du hetes junge sorge erzogn: 
die hat kumendiu freude an dir 

betrogn. 
du hast der sele ruowe erstriten 
und des libes freude in sorge er- 
biten.' 

783 Parziväln ir maeres niht ver- 

dröz. 
durch liebe üz sinen ougen vlöz 
wazzer, sherzen ursprinc. 
d6 sprach er *frouwe, solhiu dinc 
5 als ir hie habt genennet, 
bin ich vor gote erkennet 
so daz min sündehafter lip, 
und hän ich kint, dar zuo min 

wip, 



daz diu des pflihte sulen hän, 

10 so hat got wol zuo mir getan, 
swar an ir mich ergötzen meget, 
da mite ir iwer triwe reget, 
iedoch het ich niht missetan, 
ir het mich zoms etswenne erlän. 

15 done wasez et dennoch niht min 
heil: 
nu gebt ir mir so höhen teil, 
da von min trüren ende hat. 
die wärheit sagt mir iwer wät. 
dö ich ze Munsalvsesche was 

20 bi dem trürgen Anfortas, 
swaz ich da Schilde hangen vant, 
die warn gemäl als iwer gewant: 
vil turteltüben tragt ir hie. 
frowe, nu sagt, wenn ode wie 

25 ich süle gein minen freuden vam, 
und lät mich daz niht lange spam.' 
dö sprach si 'lieber h^rre min, 
ein man sol din geselle sin. 
den wel: geleites wart an mich, 
durch helf niht lange süme dich.' 
784 Über al den rinc wart vemomn 
'Cundrie la surziere ist komn,' 
und waz ir maBre meinde. 
Orgelüs durh liebe weinde, 
5 daz diu vräg von Parziväle 
die Anfortases quäle 
solde machen wendec. 
Artus der priss genendec 
ze Cundrien mit zühten sprach 

10 'frouwe, ritt an iwer gemach, 
lät iwer pflegn, l§rt selbe wie.' 
si sprach *ist Amive hie, 
swelch gemach mir diu git, 
des wil ich leben dise zit, 

15 unz daz min h§rre hinnen vert. 
ist ir gevancnisse erwert, 
so erloubt deich müeze schouwen 
si unt ander frouwen 
den Clinschor teilte sinen vär 

20 mit gevancnisse nu manec jär.' 
zw§n riter huoben se üf ir pfert: 
zAmiven reit diu maget wert. 
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nu wasez ouch zit daz man da 
gaz. 
Parziväl bt sinem bruoder saz: 

25 den bat er gesellekeit. 
Feirefiz was im al bereit 
gein Munsalvsesch ze riten. 
an den selben ztten 
si stuonden üf übr al den rinc. 
Feirefiz warp höhiu dinc: 
785 Er fragte den künec Gramoflanz, 
op diu liebe waere ganz 
zwischen im unt der nifteln sin, 
daz er daz tsete an im schin. 

5 'helft ir unt min neve Gäwän, 
swaz wir hie künege und fürsten 

hän, 
barune und arme riter gar, 
daz der decheiner hinnen var 
^ si min kleinoete ersehn. 

10 mir wsBre ein laster hie geschehn, 
schied ich vor gäbe hinnen vri. 
swaz hie varendes volkes si, 
die warten alle gäbe an mich. 
Artös, nu wil ich biten dich, 

15 deiz den höhen niht versmähe, 
des gewerbes gein in gäbe, 
und wis des lasters für si pfant: 
si rekanten nie s6 riebe haut, 
und gib mir boten in mine habe, 

20 da der präsent sol komen abe.' 
dö lobten si dem beiden, 
sine weiten sich niht scheiden 
von dem velde in vier tagen, 
der heidn wart vrö: sus hört ich 



25 Artus im wise boten gap, 



dier solde senden an daz hap. 
Feirefiz Gahmuretes kint 
nam tincten unde permint. 
sin Schrift wärzeichens niht ver- 

darp: 
ich waene ie brief s6 vil erwarp. 
786 Die boten fuom endehafte dan: 
Parziväl sin rede alsus huob an. 
en franzoys er zin allen sprach 
als Trevrizent dort vorne jach, 

6 daz den gräl ze keinen ziten 
niemen möht erstriten, 
wan der von gote ist dar benant. 
daz maere kom übr elliu laut, 
kein strit möht in erwerben: 

10 vil liut liez dö verderben 
nach dem gräle gewerbes list, 
da von er noch verborgen ist. 

Parziväl unt Feirefiz 
diu wip lörten jämers vliz. 

15 si hetenz ungern vermiten: 
in diu vier stücke shers si riten, 
si nämen urloup zal der diet. 
ieweder dan mit freuden schiet, 
gewäpent wol gein strites wer. 

20 ame dritten tage üzs heidens her 
wart ze Jöflanze bräht, 
sö grözer gab wart nie gedäht. 
swelch künec da siner gäbe enpfant, 
daz half immer m^r des laut. 

25 ieslichem man näh mäze sin 
wart nie s6 tiuriu gäbe schin, 
al den frouwen riebe pr§sent 
von Triande und von Nourient. 
ine weiz wiez her sich schiede hie: 
Cundri, die zw^n, hin riten sie. 
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787 Anfortas unt die sin 
noch vor jämer dolten pln. 
ir triwe liez in in der not. 
dick er warb umb si den töt: 

5 der W8sre och schiere an im ge- 

schehn, 

wan daz sin dicke liezen sehn 

den gräl und des gräles kraft. 

er sprach zuo siner riterschaft 

'ich weiz wol, pfiaBgt ir triuwe, 

10 so erbarmet iuch min riuwe. 
wie lange sol diz an mir wern? 
weit ir iu selben rehtes gern, 
s6 müezt ir gelten mich vor gote. 
ich stuont ie gerne ziwerm geböte, 

15 Sit ich von 6rste wäpen truoc. 
ich hän enkolten des genuoc, 
op mir ie unpris geschach, 
unt op daz iwer keiner sach. 
Sit ir vor untriwen bewart, 

20 so loest mich durch des helmes art 
unt durch des Schildes orden. 
ir Sit dick innen worden, 
ob ez iu niht versmähte, 
daz ich diu beidiu brähte 

25 unverzagt üf riterlichiu werc. 
ich hän tal unde berc 
mit maneger tjost überzilt 
unt mit dem swerte also gespilt, 
daz es die vinde an mir verdrOz, 
swie w§nc ich des gein iu genöz. 

788 Ich freuden eilende, 
zem urteillichem ende 
beklage ich eine iuch alle: 



sö naaht ez iwerem valle, 
5 im lät mich von iu scheiden. 

min kumber solt iu leiden. 

ir habt gesehn und euch vernomn, 

wie mir diz ungelücke ist komn. 

waz toug ich iu ze harren nuo? 
10 ez ist iu leider alze vruo, 

wirt iwer s§le an mir verlorn. 

waz Sites habt ir iu erkom?' 
si heten kumbers in erlöst, 

wan dor troBstenliche tröst, 
16 den Trevrizent dort vorne sprach, 

als er am gräle geschriben sach. 

si warten anderstunt des man 

dem al sin vreude aldä entran, 

und der helflichen stunde 
20 der vräge von sim munde. 

der künec sich dicke des bewac, 

daz er blinzender ougen pflac 

etswenne gein vier tagn. 

sö wart er zuome gräle getragn, 
25 ez wsere im lieb ode leit: 

sö twang in des diu siechheit, 

daz er d'ougen üf swanc: 

sö muoser äne sinen danc 

lehn und niht ersterben. 

sus kundens mit im werben 
789 Unz an den tac daz Parziväl 

unt Feirefiz der v§ch gemäl 

mit freudn üf Munsalvaesche riten. 

nu hete diu wlle des erbiten, 
ß daz Mars oder Jupiter 

wären komen wider her 

al zornec mit ir loufte 
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(s6 was er der verkoufte) 
dar si sich von Sprunge huoben §. 
10 daz tet an siner wunden wö 
Anfortase, der sö quäl, 
magede und riter hörten schal 
von sime geschreie dicke, 
unt die järaerltchen blicke 

15 tet er in mit den ougen kunt. 
er was unhelfecliche wunt: 

si mohten im gehelfen niht. 
iedüch diu äventiure giht, 
im kom diu wäre helfe nuo. 

20 si griffen herzen jämers zuo. 
swenn im diu scharphe süre not 
daz strenge ungemach gebot, 
sö wart der luft gesüezet, 
der wunden smac gebüezet. 

25 vor im üfem teppech lac 
pigment und zerbenzinen smac, 
müzzel unt arOmatä. 
durch süezen luft lag euch da 
driakl und amber tiure: 
der smac was gehiure. 
790 Swä man üfen teppech trat, 
cardemöm, jeroffel, muscät 
lac gebrochen undr ir füezen 
durh den luft süezen: 

5 sö daz mit triten wart gebert, 
sö was da sür smac erwert 
sin fiwer was lign alöö: 
daz hän ich iu gesaget 6. 
ame spanbette die Stollen sin 

10 wären vipperhorufn. 

durch ruowen fürz gelüppe 
von würzen manec gestüppe 
was üf den kultem gesaet. 
gesteppet unde niht genset 

16 was da er üfe lente, 
pfell von Nourlente, 

unt palmät was sin matraz. 
sin spanbette was noch paz 
gehört mit edelen steinen, 
20 unt anders enkeinen. 

daz spanbette zOch zein ander 
strängen von Salamander: 



daz warn undr im diu ricseil. 
er hete an freuden kranken teil. 
25 ez waz riche an allen siten: 
niemen darf des striten 
daz er bezzerz ie gesaehe. 
ez was tiwer unde waehe 
von der edeln steine gesiebte, 
die hoert hie nennen rehte. 

791 Karfunkl unt silenites, 
balax unt gagätromes, 
önix unt calcidOn, 
coralis unt bestiön, 

5 unjö unt optallies, 

ceräuns unt epistites^ 

jerachites unt eljotröpjä, 

panthers unt antrodrägmä, 

prasem unde saddä, 
10 emathites unt djonisiä, 

achätes unt celidön, 

sardonis unt calcofön, 

comiol unt Jaspis, 

echites unt iris, 
15 gagätes unt ligftrius, 

abestö unt cegölitus, 

galactidä unt jacinctus, 

orites unt enidrus, 

absist unt alabandä, 
20 crisolecter unt hiennlä, 

smärät unt magnes, 

sapfir unt pirrites. 

och stuont her unde da 

turkojse unt lipparöä, 
25 crisolte , rubine, 

paleise unt sardine, 

adamas unt crisoprassis, 

melochites unt diadochis, 

p^nites unt medns, 

berillus unt topazius. 

792 Etslicher If^rte höhen muot: 
ze saBlde unt ze erzenie guot 
was da maneges steines sunder art 
vil kraft man an in innen wart, 

5 derz versuochen kund mit listen, 
da mite si muosen vristen 
Anfortas, der ir herze tnioc 
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sime Volke er jämers gap genuoc. 
dochwirt nu freude an imvernomn. 

10 in Terre de salvsasche ist komn, 
von Jöflanze gestrichen, 
dem sin sorge was entwichen, 
Parzival, sin bruoder unde ein 

magt. 
mir ist niht für war gesagt, 

15 wie verr da zwischen waere. 
si erfüern nu strites maere: 
wan Cundrie ir geleite 
schiet si von arbeite, 
si riten gein einer warte. 

20 da gähte gein in harte 
manc wol geriten templeis, 
gewäpent. die warn s6 kurteis, 
ame geleite si wol sähen 
daz in freude solte nähen. 

25 der selben rotte meister sprach, 
dö er vil turteltüben sach 
glesten ab Cundrien wät, 

* unser sorge ein ende hat: 
mit des gräls insigel hie 
kumt uns des wir gerten ie, 

793 Sit uns der jämerstric beslöz. 
habt stille : uns naehet freude gröz.' 

Feirefiz Anschevin 
mant Parziväln den bruoder sin 
6 an der selben zite, 
und gähte geime strite. 
Cundrie in mit dem zoume vienc, 
daz siner tjost da niht ergienc. 
do sprach diu maget rüch gemäl 
10 bald zir herren Parzival 

* Schilde und baniere 
möht ir rekennen schiere. 

dort habt niht wans gräles schar: 

die sint vil diensthaft iu gar.' 
15 dö sprach der werde beiden 

*s6 si der strit gescheiden.' 
Parzival Cundrien bat 

gein in riten üf den pfat. 

diu reit und sagete in msBre, 
20 waz in freuden komen waere. 

swaz da templeise was, 



die rebeizten nider üfez gras, 
an den selben stunden 
manc heim wart ab gebunden. 
25 Parziväln enpfiengen si ze fuoz : 
ein Segen dühte si sin gruoz. 
si enpfiengn och Feireflzen 
den swarzen unt den wizen. 
üf Munsalvaösche wart geriten 
al weinde und doch mit freude 
siten. 

794 Si funden Volkes ungezalt, 
mangen wünneclichen riter alt, 
edeliu kint, vil sarjante. 

diu trürge mahinante 

5 dirre künfte vr6 wol mohten sin. 
Feirefiz Anschevin 
unt Parzival, si b§de, 
vor dem palas an der grdde 
si wurden wol enpfangen. 

10 in den palas wart gegangen, 
da lac näh ir gewonheit 
hundert sinwel teppech breit, 
üf ieslichem ein pflumit 
und ein kulter lanc von samit 

15 fuom die zw§n mit witzen, 
si mohtn etswä da sitzen, 
unzmanz harnaschvon in enpfienc 
ein kameraer dar näher gienc: 
der bräht in kleider riebe, 

20 den beiden al geliche. 
si säzen, swaz da riter was. 
man truoc von golde (ez was niht 

glas) 
für si manegen tiwem schäl. 
Feirefiz unt Parzival 

25 trunken unde giengen dan 
zAnfortase dem trürgen man. 
ir habt wol e vernomen daz 
der lente, unt daz er selten saz, 
unt wie sin bette gehöret was. 
diso zw^ne enpfienc dö Anfortas 

795 Vrceliche unt doch mit jämers 

siten. 
er sprach *ich hän unsanfte er- 
biten, 
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wirde ich immer von iu vrö. 
ir schiet nu jungest von mir s6, 
5 pflegt ir helfltcher triuwe, 
man siht iuch drumbe in riuwe. 
wurde ie piis von iu gesagt, 
hie si riter oder magt, 
werbet mir da zin den tot 

10 und lät sich enden mtne not. 
Sit ir genant Parzival, 
sö wert min sehen an den gräl 
siben naht und aht tage: 
da mite ist wendec al min klage. 

16 ine getar iuch anders warnen niht: 
wol iu, op man iu helfe giht! 
iwer geselle ist hie ein vremder 

man: 
sins stens ich im vor mir niht gan. 
wan lät irn vam an sin gemach?' 

20 alweinde Parzival dö sprach 

* saget mir wä der gräl hie lige. 
op diu gotes güete an mir gesige, 
des wirt wol innen disiu schar/ 
sin venje er viel des endes dar 

25 dristunt z^rn der Trinität: 
er warp daz müese werden rät 
des trürgen mannes herzesör. 
er riht sich üf und sprach dö m§r 
' Geheim, waz wirret dier?' 
der durch sant Silvestern einen 
stier 
796 Von tOde lebendec dan hiez g§n, 
unt der Lazarum bat üf st§n, 
der selbe half daz Anfortas 
wart gesunt unt wol genas. 

5 swaz der Franzoys heizt flöri, 
der glast kom sinem volle bi. 
Parziväls schcen was nu ein wint, 
und Absalön Dävides kint, 
von Ascalün Vergulaht, 

10 und al den schoene was geslaht, 
unt des man Gahmurete jach 
dö mann in zogen sach 
ze Kanvoleiz s6 wünneclich, 
ir decheins schcen was der gelich, 

15 die Anfortas üz siechheit truoc. 



got noch künste kan genuoc. 

da ergienc dö dehein ander wal, 
wan die diu schriffc ame gräl 
hete ze htoen in benant: 
20 Parzival wart schiere bekant 
ze künige unt ze harren da. 
ich wsBne iemen anderswä 
funde zw5ne als riche man, 
ob ich richeit prüeven kan, 

25 als Parzival unt Feirefiz. 
man bot vil dienstlichen vliz 
dem wirte unt sime gaste, 
ine weiz wie mange raste 
Condwir ämürs dö was geriten 
gein Munsalvsesch mitfreude siten. 

797 Si hete die wärheit e vemomen: 
solch botschaft was näh ir komen, 
daz wendec waere ir klagendiu not. 
der herzöge Kyöt 
5 und anders manec werder man 
heten si gefüeret dan 
ze Terre de salvaesche in den walt, 
da mit der tjoste wart gevalt 
Segramors unt da der sne 

10 mit bluote sich ir glicht e. 
da solte Parzival si holn: 
die reise er gerne mohte doln. 

disiu maer sagt im ein templeis 
* manec riter kurteis 

16 die küngin hänt mit zühten bräht.' 
Parzival was s6 bedäht, 
er nam ein teil des gräles schar 
und reit für Trevrizenden dar. 
des herze wart der maere vrö, 

20 daz Anfortases dinc also 

stuont daz er der tjost niht starp 
unt im diu vräge ruowe erwarp. 
dö sprach er ^got vil tougen hat. 
wer gesaz ie an sinen rät, 

26 ode wer weiz ende siner kraft? 
al die engel mit ir geselleschaft 
bevindentz nimmer an den ort. 
got ist mensch unt sins vater wort, 
got ist vater unde suon, 

sin geist mac gröze helfe tuen.' 
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798 Trevrizent ze Parziväle sprach 
'groezer wunder selten ie geschach, 
Sit ir ab got erzürnet hat 

daz sin endelösiu Trinität 
5 iwers willen werhaft worden ist 

ich louc durch ableitens list 

vome gräl, wiez umb in stüende. 

gebt mir wandel für die süende: 

ich sol gehörsam iu nu sin, 
10 swester sun unt der h§rre min. 

daz die vertriben geiste 

mit der gotes volleiste 

bl dem gräle wseren, 

kom iu von mir ze maßren, 
16 unz daz si hulde da gebiten. 

got ist staet mit sölhen siten, 

er stritet iemmer wider sie, 

die ich iu ze hulden nante hie. 

swer sins lönes iht wil tragn, 
20 der muoz den selben widersagn. 

gweclich sint si verlorn: 

die vlust si selbe hänt erkorn. 

mich müet et iwer arbeit: 

ez was ie ungewonheit, 
25 daz den gräl ze keinen ziten 

iemen möhte erstriten : 

ich het iuch gern da von genomn. 

nu ist ez anders umb iuch komn: 

sich hat gehoehet iwer gewin. 

nu kert an diemuot iwern sin.' 

799 Parziväl zuo sinem oeheim sprach 
*ich wil si sehen, diech nie gesach 
inre fünf jären. 

dö wir bi ein ander wären, 
5 siwas mir liep: als ist se euch 
noch, 
dlnen rät wil ich haben doch, 
die wile uns scheidet nihtdertöt: 
du riet mir ö in grözer not. 
ich wil gein mime wlbe komn, 
10 derkunft ich gein mir hän vemomn 
bl dem Pliraizoele an einer stat.' 
urloup er im dö geben bat. 

do bevalh in gote der guote man: 
Parziväl die naht streich dan: 



16 sinen gesellen was der walt wol 
kunt. 
do ez tagt, dö vant er lieben fönt, 
manec gezelt üf geslagen. 
üzem laut ze Bröbarz, hört ich 

sagen, 
was vil banier da gestecket, 

20 manec schilt dernäch getrecket: 
slns landes fürsten lägen da. 
Parziväl der vrägte wä 
diu künegin selbe Isdge, 
op si sunderringes pflsBge. 

26 man zeigte im aldä si lac 
und wol gehörtes ringes pflac, 
mit gezelten umbevangen. 
nu was von Katelangen 
der herzog Kyöt smorgens vruo 
üf gestanden: dise riten zuo. 
800 Des tages blic was dennoch grä. 
Kyöt iedoch erkant aldä 
des gräles wäpen an der schar: 
si fuorten turteltüben gar. 

5 do ersiufte sin alter 11p, 
wan Schoysiän sin kiusche wip 
ze Munsalvassche im ssßlde erwarp, 
diu von Sigön gebürte erstarp. 
Kyöt gein Parziväle gienc, 

10 in unt die sine er wol enpfienc. 
er sant ein junchörrelln 
nach dem marschalke der künegin, 
und bat in schaffen guot gemach 
swaz er da riter halden sach. 

15 er fuort in selben mit der hant, 
da er der künegin kamem vant, 
ein kleine gezelt von buckeram. 
dez harnasch man gar von im da 
nam. 
diu künegin des noch niht enweiz. 

20 Loherangrln unt Kardeiz 
vant Parziväl bl ir ligen 
(dö muose freude an im gesigen) 
in eime gezelt höh unde wit, 
da her unt da in alle slt 

25 clärer frouwen lac genuoc. 
Kyöt üfz declachen sluoc. 
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er bat die küDegin wachen 
unt vrceliche lachen, 
si blicte üf und sah ir man. 
si hete niht wanz bemde an: 
^01 Umb sich siz deckelachen swanc, 
fürz pette üfen teppech spranc 
Cundwir ämürs diu lieht gemäl. 
euch umbevienc si Parzival: 
5 man sagte mir, si kusten sich, 
si sprach *mir hat gelücke dich 
gesendet, herzen freude min.' 
si bat in willekomen sin, 
*nu solt ich zürnen: ine mac. 

10 g§rt st diu wile unt dirre tac, 
der mir bräht disen umbevanc, 
da von min trüren wirdet kranc. 
ich hau nu des min herze gert: 
sorge ist an mir vil ungewert.' 

15 nu erwachten euch diu kindelin, 
Kardeiz unt Loherangrin: 
diu lägen üf dem bette al blöz. 
Parziväln des niht verdröz, 
ern kuste se minnecliche. 

20 Kyöt der zühte riebe 

bat die knaben dannen tragn. 
er begunde och al den frouwen 

sagn 
daz se üzme gezelte giengen. 
si tätenz, dö si enpfiengen 

25 ir h§rrn von langer reise. 
Kyöt der kurteise 
bevalch der künegin ir man: 
al die juncfrowen er fuorte dan. 
dennoch was ez harte fruo: 
kameraere sluogn die winden zuo. 
02 Gezucte im ie bluot unde sn§ 
geselleschaft an witzen § 
(üf der selben owe erz ligen vant), 
für selben kumber gap nu pfant 

5 Condwir ämürs: diu hetez da. 
sin lip enpfienc nie anderswä 
minne helfe für der minne not: 
manc wert wip im doch minne bot. 
ich wsBne er kurzwile pflac 

10 unz an den mitten morgens tac. 



dez her übr al reit schon wen dar: 
si nämen der templeise war. 
die wären gezimieret 
unt wol zerhurtieret 

15 ir schilt mit Ijosten s6r durchriten, 
dar zuo mit swerten och versniten. 
ieslicher truog ein kursit 

von pfelle oder von samit. 
iserkolzen heten se dennoch an: 
20 dez ander harnasch was von in 

getan, 
dane mac niht m§r gesläfen sin. 
der künec unt diu künegin 
stuonden üf. ein priester messe 

sanc. 
üf dem ringe huop sich gröz ge- 

dranc 
25 von dem ellenthaften her, 
die g^n Clämid§ % warn ze wer. 
de der bendiz wart getan, 
Parziväln enpfiengen sine man 
mit triwen werdecliche, 
manec riter ellens riebe. 
803 Des gezeltes winden nam man 

abe. 
der künec sprach *wederz ist der 

knabe 
der künec sol sin übr iwer laut?' 
al den fürsten tet er da bekant 
5 *Wäls unde Norgäls, 
Kanvoleiz unt Kyngriväls 
der selbe sol mit rehte hän, 
Anschouwe und B§alzenän. 
kom er imer an mannes kraft, 
10 dar leistet im geselleschaft. 
Gahmuret min vater hiez, 
der mirz mit rehtem erbe liez : 
mit sselde ich gerbet hän den gräl : 
nu enpfähet ir an disem mal 

16 iweriu löhn von mime kinde, 
ob ich an iu triwe vinde.' 

mit guotem willen daz geschach : 
vil vanen man dort füeren sach. 
da lihen zwuo kleine hende 
20 witer lande manec ende. 
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gekroenet wart dö Kardeiz. 
der betwang och sider Kanvoleiz 
und vil des Gahmuretes was. 
bi dem Plimizoel üf ein gras 
25 wart gesidel und witer rinc ge- 
nomn, 
da si zem bröte solden komn. 
snelliche da enbizzen wart, 
daz her k§rt an die heimvart: 
diu gezelt nam man elliu nider: 
mit dem jungen künge se fuoren 
wider. 

804 Manec juncfrouwe unde ir ander 

diet 
sich von der küneginne schiet, 
so daz si täten klage schin. 
dö nämen Loherangrin 

5 und sin muoter wol getan 
die templeise und riten dan 
gein Munsalvaesche balde. 
*zeiner zit üf disem walde' 
sprach Parzival, 'da sah ich st^n 

10 eine klösen, da durch balde gen 
einen snellen brunnen clär: 
ob ir si wizt, s6 wist mich dar.' 
von sinen geselln wart im gesagt, 
si wisten ein: 'da wont ein magt 

15 al klagende üf friundes sarke: 
diu ist rehter güQte ein arke. 
unser reise g§t ir nähe bl. 
man vint si selten jämers vrt.' 
der künec sprach 'wir sulen si 
sehn.' 

20 da wart im volge an in veijehn. 
si riten für sich dräte 
und funden säbents späte 
Sigünen an ir venje tot. 
da sach diu künegin jämers not. 

25 si brächen zuo zir dar in. 
Parzival durch die nifteln sin 
bat üf wegen den sarkes stein. 
Schtanatulander schein 
unrefült schöne balsemvar. 
man leit si nähe zuo zim dar, 

805 Diu magtuomltche minne im gap 



dö si lebte, und sluogen zuo daz 

grap. 
Condwir ämürs begunde klagn 
ir vetem tohter, hört ich sagn, 

6 und wart vil freuden äne, 
wand si Schoystäne 
der töten meide muoter zöch 
kintwesnde, drumb si freudevlöch, 
diu Parziväles muome was, 

10 op der Provenzäl die wärheit las. 
der herzöge Kyöt 
wesse wönc umb stner tohter tot, 
des künec Kardeyzes magezoge. 
ez ist niht krump also der böge, 

16 diz maere ist war unde sieht, 
si täten dö der reise ir reht, 
bl naht gein Munsalvaesch si riten. 
da het ir Feirefiz gebiten 
mit kurzwile die stunde. 

20 vil kerzen man do enzunde, 
reht ob prünne gar der walt 
ein templeis von Patrigalt 
gewäpent bl der künegin reit 
der hof was wlt unde breit: 

26 dar üfFe stuont manc sunder schar, 
si enpfiengn die küneginne gar, 
unt den wirt unt den sun sin. 
dö truoc man Loherangrin 
gein slnem vetem Feiraflz. 
dö der was swarz unde wiz, 
806 Der knabe sin wolde küssen niht. 
werden kinden man noch vorhte 
gibt, 
des lachte der beiden, 
do begunden si sich scheiden 

5 üf dem hove, unt dö diu künegin 
erbeizet was. in kom gewin 
an ir mit freuden künfte aldar. 
man fuorte si da werdiu schar 
von maneger clären frouwen was. 

10 Feirefiz unt Anfortas 
mit zühten stuonden b^de 
bl der frouwen an der gröde. 
Kepanse de schoye 
unt von Gruonlant Garschiloye, 
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15 Flörie von Lunel, 

liehtiu ougn und cläriu vel 
die truogn und magtuomlichen 

pris. 
da stuont ouch swankel als ein ris, 
derschoene und güete niht gebrach, 

20 und der man im ze tohter jach, 
von Eyl Jernise: 
diu maget hiez Ampflise. 
von Tenabroc, ist mir gesagt, 
stuont da Clärischanze ein süeziu 
magt, 

25 liehter var gar unverkrenket, 
als ein ämeize gelenket. 

Feirefiz gein der wirttn trat: 
diu künegin den sich küssen bat. 
si kuste och Anfortasen dö 
und was sinr urlcesunge vro. 
807 Feirefiz si fuorte mit der haut, 
da si des wirtes muomen vant, 
Eepansen de schoye, st^n. 
da muose küssens vil ergen. 
5 dar zuo ir munt was e s6 röt: 
der leit von küssen nu die not, 
daz ez mich müet und ist mir leit 
daz ich niht hän solch arbeit 
für si: wand si kom müediu zin. 

10 juncfrouwen fuortn ir frouwen hin. 
die rtter in dem palas 
belibn, der wol gekerzet was, 
die harte liehte brunnen. 
dö wart mit zuht begunnen 

15 gereitschaft gein dem gräle. 
den truoc man zallem male 
der diet niht durch schouwen für, 
niht wan ze höchgezite kür. 
durch daz si trostes wänden, 

20 d6 si sich freuden änden 

des äbents umb daz pluotec sper, 
dö wart der gräl durch helfe ger 
für getragen an der selben zlt: 
Parzival si liez in sorgen sit. 

25 mit freude er wirt nu für getragen: 
ir sorge ist under gar geslagen. 
dö diu künegin ir reisegewant 



ab gezöch unt sich gebaut, 
si kom als ez ir wol gezam: 
Feirefiz an einer tür si nam. 

808 Nu, diz was et äne strit, 

daz hört od sprsBch ze keiner zit 
ie man von schcenrem wibe. 
si truog ouch an ir libe 

5 pfellel den ein künstec haut 
worhte als in Särant 
mit grözem liste erdäht % 
in der stat ze Thasm^. 
Feirefiz Anschevin 

10 si brähte, diu gap liebten schtn, 
mitten durch den palas. 
driu gröziu fiwer gemachet was, 
lign al6§ des fiwers smac. 
vierzec tepch, gesitze m§r da lac, 

15 dan zeiner zlt dö Parzival 
ouch da für sach tragn den gräl. 
ein gesiz vor üz geheret was, 
da Feirefiz unt Anfortas 
bl dem wirte solde sitzen. 

20 dö warp mit zühte witzen 
swer da dienen wolde, 
so der gräl komen solde. 

ir habt gehört ö des genuoc, 
wie mann für Anfortasen truoc: 

25 dem siht man nu geliche tuen 
für des werden Gahmuretes suon 
und och für Tampenteires kint. 
juncfrouwen nu niht langer sint: 
ordenllch si kömen über al, 
fünf unt zweinzec an der zal. 

809 Der Örsten blic den beiden clär 
dühte und reideloht ir här, 

die andern schcener aber da nach, 
die er dö schierest komen sach, 

5 unde ir aller kleider tiwer. 
süeze minnecllch gehiwer 
was al der meide antlitze gar. 
näh in allen kom diu lieht gevar 
Kepanse de schoye, ein magt. 

10 sich liez der gräl, ist mir gesagt, 
die selben tragen eine 
und anders enkeine. 
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ir herzen was vil kiuscho bi, 
ir vel des blickes fl§ri. 

15 sage ich des diens urhap, 
wie vil kamerasr da wazzer gap, 
und waz man tafeln für si tnioc 
mer denn ichs in % gewuoc, 
wie nnfuoge den palas vlOch, 

20 waz man da karräschen zöch 
mit tiuren goltvazen, 
unt wie die riter säzen, 
daz wurde ein alze langez spei: 
ich wil der kürze wesen snel. 

25 mit zuht man vorem gräle nam 
spise wilde unde zam, 
disem den raet und dem den win, 
als ez ir site wolde sin, 
möraz, sinöpel, cläret. 
fil lu roy Gahmuret 
810 Pelrapeire al anders vant, 

dö sim zem Ersten wart erkant. 

der heiden vrägte maere, 
wä von diu goltvaz laere 
6 vor der tafeln wurden vol. 
daz wundr im tet ze sehen wol. 
dö sprach der cläre Anfortas, 
der im ze geselln gegeben was, 
' h§r, seht ir vor iu ligen den gräl? ' 

10 dö sprach der heiden v§ch gemäl 
*ich ensihe niht wan ein achmardi: 
daz truoc min juncfrouwe uns bi, 
diu dort mit kröne vor uns st§t. 
ir blic mir inz herze g§t. 

15 ich wände s6 starc waer min lip, 
daz iemmer maget ode wip 
mir freuden kraft benaeme. 
mirst worden widerzaeme, 
ob ich ie werde minne enpfienc. 

20 unzuht mir zuht underviene, 
daz ich iu künde mine not, 
Sit ich iu dienst nie gebOt 
waz hilfet al min richheit, 
und swaz ich ie durch wip gestreit, 

25 und op min haut iht hat vergeben, 
muoz ich sus pinecliche leben? 
ein kreftec got Jupiter, 



waz woltstu min zunsenfte her?' 
minnen kraft mit freuden krenke 
frumt in bleich an siner blenke. 

811 Cundwir ämürs diu lieht erkant 
vil nach nu ebenhiuze vant 

an der clären meide volles blic. 
dö slöz sich in ir minnen stric 
5 Feirefiz der werde gast, 
siner Ersten friuntschaft im gebrast 
mit vergezzenlichem willen, 
waz half dö Secundillen 
ir minne, ir laut Tribaliböt? 

10 im gab ein magt sö strenge not: 
Clauditte unt Olimpiä, 
Secundille, unt witen anderswä 
da wib im diens lönden 
unt sins prises schönden, 

15 Gahmurets sun von Zazamanc 
den düht ir aller minne kranc. 

dö sach der cläre Anfortas 
daz sin geselle in pinen was, 
des plankiu mal gar wurden bleich, 

20 s6 daz im höher muot gesweich. 
dö sprach er *hör, diu swester min, 
mirst leit ob iuch diu löret pin, 
den noch nie man durch si erleit 
nie riter in ir dienst gereit: 

25 dö nam och niemen 16n da zir. 
si was mit jämer gröz bi mir. 
daz krenket ouch ir varwe ein teil, 
daz man si sach sÖ selten geil, 
iwer bruoder ist ir swester suon: 
der mag iu da wol helfe tuen.' 

812 'Sol diu magt iur swester sin' 
sprach Feirefiz Anschevin, 

'diu die kröne üf blözem här dort 

hat, 
s6 gebt mir umb ir minne rät 
5 nach ir ist al mins herzen ger. 
ob ich ie pris erwarp mit sper, 
wan waer daz gar durch si ge- 

schehn, 
und wolt si danne ir lönes jehn! 
fünf Stiche mac tumieren hän: 
10 die sint mit miner haut getan. 
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einer ist zem puneiz : 

ze triviers ich den andern weiz: 

der dritte ist zentmuoten: 

ze rehter Ijost den guoten 
15 hurteclich ich hän geriten, 

und den zer volge euch niht ver- 
miten. 

Sit der schilt von §rste wart min 
dach, 

hiut ist min hoehste ungemach. 

ich stach vor Agremuntin 
20 gein eime riter fiurin : 

wan min kursit Salamander, 

aspind§ min schilt der ander, 

ich waBr verbrunnen von der Igost. 

swa ich holte ie pris üfs libes kost, 
26 öwi het mich gesendet dar 

iwer swester minneclich gevar! 

ich w8Br gein strite noch ir bot«. 

Jupiter mime gote 

wil ich iemmer hazzen tragn, 

ern wende mir diz starke klagn.' 
13 Ir bMer vater hiez Frimutel: 

glich antlitze und glichez vel 

Anfortas bi siner swester truoc. 

der heiden sach an si genuoc, 
5 unde ab wider dicke an in. 

swie vil man her ode hin 

spise truoc, sin munt ir doch 
niht az: 

ezzen er doch gliche saz. 
Anfortas sprach ze Parzival 
10 'hör, iwer bruoder hat den gräl, 

des ich waen, noh niht gesehn.' 

Feirefiz begundem wirte jehn 

daz er des gräles niht ensaehe. 

daz dühte al die riter spashe. 
15 diz maere och Titurel vernam, 

der alte betterise lam. 

der sprach 'ist ez ein heidensch 
man, 

so darf er des niht willen hän 

daz sin ougn ans toufes kraft 
30 bejagen die geselleschaffc 

daz si den gräl beschouwen: 

Martin, Parzival I. 



da ist hämit für gehouwen.' 
daz enböt er in den palas. 
dö sprach der wirt und Anfortas, 
25 daz Feirefiz naeme war, 
wes al daz volc lebte gar: 
da wadre ein ieslich heiden 
mit sehen von gescheiden. 
si würben daz er naeme en touf 
und endelOsn gewinnes kouf. 

814 * Ob ich durch iuch ze toufe kum, 
ist mir der touf ze minnen frum?' 
sprach der heiden, Grahmuretes 

kint. 

*ez was ie jenen her ein wint, 
5 swaz mich strit od minne twanc. 

des si kurz ode lanc 

daz mich Örst der schilt übervienc, 

Sit ich nie groezer nOt enpfienc. 

durh zuht solt ich minne heln: 
10 nune mag irz herze niht versteln.' 
*wen meinstu?' sprach Parzival. 

'et jene maget lieht gemäl, 

mins gesellen swester hie. 

wiltu mir helfen umbe sie, 
15 ich tuen ir richheit bekant, 

s6 daz ir dienent witiu laut.' 
* wiltu dich toufes läzen wern' 

sprach derwirt,*sö mähte ir minne 
gem. 

ich mac nu wol duzen dich: 
20 unser richtuomnäßh gelichet sich, 

minhalp vons gräles krefte.' 

'hilf mir geselleschefte' 
. sprach Feirefiz Anschevin, 

'bruoder, umb die muomen din. 
25 holt man den touf mit strite, 

dar schaffe mich bezite 

und läz mich dienen umb ir lön. 

ich hörte ie gerne solhen dön, 

da von Ijoste sprizen Sprüngen 

unt da swert fd helmen klungen.' 

815 Der wirt des lachte s^re, 
und Anfortas noch mire. 
'kanstu sus touf enpfähen' 
sprach der wirt, 'ich wil si nähen 

19 
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5 durh rehten touf in dtn gebot 
Jupitern dlnen got 
mnostu durch si Verliesen 
unt Secundilln verkiesen. 
morgen fmo gib ich dir rät, 

10 der fuoge an dtme gewerbe hat' 
Anfortas vor siechheit ztt 
sinen pris gemachet h§te wlt 
mit rtterschaft durch minne. 
an sins herzen sinne 

16 was güete unde mildekeit: 
sin hant och mangen pris erstreit 
da säzen dem gräie bi 
der aller besten riter dri, 
die dö der Schilde pfiägen: 

20 wan si getorstenz wägen. 

weit ir, si hänt da gäz genuoc. 
mit zuht man von in allen truoc 
tafeln, tischlachen, 
mit dienstlichen Sachen 

25 nigen al diu juncfrouwelin. 
Feirefiz Anschevin 
sach si von im k6ren: 
daz begunde im trören m^ren. 
sins herzen slöz truoc dan dengräl. 
urlop gab in Parziväl. 
816 Wie diu wirtin selbe dan gegienc, 
unt wie manz da nach an gevienc, 
daz man sin wol mit betten pflac, 
der doch durch minne unsanfte lac, 

5 wie al der templeise diet 
mit senfte unsenfte von in sohlet, 
da von wurde ein langiu sage: 
ich wil iu künden von dem tage. 
d6 der smorgens lieht erschein, 

10 Parziväl wart des enein 
und Anfortas der guote, 
mit endehaftem muote 
si bäten den von Zazamanc 
komen, den diu minne twanc, 

16 in den tempel für den gräl. 
er gebot euch an dem selben mal 
den wisen templeisen dar. 
saijande, riter, gröziu schar 
da stuont. nu gienc der beiden in. 



20 der toufnapf war ein rubbin, 
von jaspes ein gr§de sinwel, 
dar üf er stuont: Titurel 
het in mit kost erziuget sö. 
Parziväl zuo sinem bruoder dö 

26 sprach 'wiltu die muomen min 
haben, al die gote din 
muostu durch si versprechen 
unt immer gerne rechen 
den widersatz des hoehsten gots 
und mit triwen schönen sins ge- 
bots.' 

817 *Swä von ich sol die maget hän' 
sprach der beiden, 'daz wirt gar 

getan 
und mit triwen an mir rezeiget* 
der toufnapf wart geneiget 

5 ein w§nec geinme gräle. 
vol wazzers an dem male 
wart er, ze warm noch ze kalt 
da stuont ein gräwer priester alt, 
der üz heidenschaft manc kindelin 

10 och gestözen hßte drin. 

der sprach 'ir sult gelouben, 
iwerr sÖle den tiuvel rouben, 
an den hoehsten got al eine, 
des drivalt ist gemeine 

16 und al geliche gurbort. 

got ist mensch und sins vater wort. 
Sit er ist vater unde kint, 
die al geliche geöret sint, 
eben höre sime geiste, 

20 mit der drier volleiste 

wert iu diz wazzer heidenschaft, 
mit der Trinitäte kraft 
ime wazzer er ze toufe gienc, 
von dem Adam antlitze enpfienc. 

26 von wazzer boume sint gesaft. 
wazzer früht al die geschaft, 
der man für cr^atiure gibt 
mit dem wazzer man gesiht. 
wazzer git maneger s§le schin, 
daz die engl niht liehter dorftensin.' 

818 Feirefiz zem priester sprach 
4st ez mir guot für ungemach, 
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ich gloub swes ir gebietet, 
op mich ir minne mietet, 
6 s6 leist ich gerne sla gebot, 
bruoder, hat din muome got, 
an den geloube ich nnt an sie 
(s6 grOze not enpfieng ich nie): 
al mlne gote sint verkorn. 

10 Secundill hab och verlorn 
swaz si an mir ie g§rte sich, 
durh dlner muomen got heiz tou- 
fen mich.' 
man begnnd sin kristenllche 
pflegn 
und sprach ob im den toufes segn. 

15 dC der beiden touf enpfienc 
unt diu westerlege ergienc, 
des er unsanfte erbeite, 
der magt man in bereite: 
man gab im Frimutelles kint. 

20 an den gräl was er ze sehen blint, 
% der touf het in bedecket: 
Sit wart im vor enblecket 
der gräl mit gesihte. 
nach der toufe geschihte 

25 ame gräle man geschriben vant^ 
swelhen templeis diu gotes hant 
gaeb ze harren vremder diete, 
daz er vrägen widerriete 
slnes namen od slns gesiebtes, 
unt daz er in hülfe rehtes. 
19 S6 diu vräge wirt gein im getan, 
sO mugen sis niht langer hän. 
durch daz der süeze Anfortas 
sO lange in süren pinen was 
5 und in diu vräge lange meit, 
in ist immer m§r nu vrägen leit. 
al des gräles pflihtgesellen 
von in vrägens niht enwellen. 
der geteufte Feiraflz 

10 an slnen swäger leite vllz 
mit bete dan ze vame 
und niemer niht ze spame 
vor im al siner riehen habe, 
dö leite in mit zühten abe 

15 Anfortas von dem gewerbe. 



*ine wil niht daz verderbe 
gein gote min dienstlicher muot 
des gräles kröne ist also guot: 
die hat mir höchvart verlorn: 
20 nu hän ich diemuot mir rekom. 
rlchheit und wlbe minne 
sich verret von mim sinne, 
ir füeret hinne ein edel wip: 
diu glt ze dienste iu kiuschen 11p 

25 mit guoten wlpUchen siten. 

min Orden wirt hie nihtvermiten: 
ich wil vil Ijoste rlten, 
ins gräles dienste strlten. 
durch wlp gestrlte ich niemer mör: 
ein wlp gab mir herzes§r. 
820 Idoch ist iemmer al min haz 
gein wlben voUecllche laz: 
hoch manllch vreude kumt von in, 
swie klein da wsdre min gewin.' 

5 Anfortasen bat dö s§re 
durch slner swester §re 
Feirefiz der danverte: 
mit versagen er sich werte. 
Feirefiz Anschevln 

10 warp daz Loherangrln 
mit im dannen solde varn. 
sin muoter kund daz wol bewam: 
och sprach der künec Parziväl 
*mln sun ist geordent üf den gräl: 

16 dar muoz er dienstlich herze tragn, 
Iset in got rehten sin bejagn.' 

vreude unt kurzwlle pflac 
Feirefiz aldä den eilften tac: 
ame zwölften schiet er dan. 

20 gein slme her der rlche man 
sin wlp wolde füeren. 
des begunde ein trüren rüeren 
Parziväln durch triuwe: 
diu rede in l§rte riuwe. 

26 mit den sin er sich beriet, 
daz er von rltem gröze diet 
mit im sande für den walt. 
Anfortas der süeze degen halt 
mit im durch condwieren reit, 
manc magt da weinen niht vermeit 

19* 
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821 Si mnosen machen niwe slä 
üz gegen Carcobrä. 

dar enböt der süeze Anfortas 
dem der da burcgräve was, 

5 daz er wmre der gemant, 
ob er ie von siner hant 
enpfienge gäbe riebe, 
daz er nu dienstliche 
sine triwe an im gepriste 

10 unt im sinen swäger wiste, 

unt des wip die swester sin, 

durch daz föreht Laeprisin 

in die wilden habe wit. 

nu wasez och urloubes zit. 
15 sine selten dö niht fQrbaz komn. 

Cundri la surzier wart genomn 

zuo dirre botschefte dan. 

urloup zuo dem riehen man 

nämen al die templeise: 
20 hin reit der kurteise. 

der burcgräve dö niht liez 

swaz in Cundrie leisten hiez. 

Feirefiz der riebe 

wart dö riterliche 
25 mit grözer fuore enpfangen. 

in dorft da niht erlangen : 

man fuort in fürbaz schiere 

mit werdem condwiere. 

ine weiz wie manee lant er reit 

unz ze Jöflanze Üf den anger breit. 

822 Liute ein teil si funden. 
an den selben stunden 
Feirefiz frägete maere, 
war daz her komen waBre. 

6 ieslieher was in sin lant, 
dar im diu reise was bekant: 
Artus was gein SchamilOt. 
der von Tribaliböt 

künde an den selben ziten 

10 gein sime her wol riten. 
daz lag al trüree in der habe, 
daz ir h^rre was gescheiden drabe. 
sin kunft da manegem riter guot 
brähte niwen höhen muot. 

15 der burcgräve von Carcobrä 



und al die sine wurden da 
mit richer gäbe heim gesani 
Cundri da gröziu masre bevant: 
boten warn nach dem here komn, 

20 Secundillen het der töt genomn. 
Bepanse de schoye mohte dö 
alröst ir verte wesen vrö. 
diu gebar sit in Indjän 
ein sun, der hiez Jöhan. 

26 priester Jöhan man den hiez: 
iemmer sit man da die kunege liez 
bi dem namn beliben. 
Feireftz hiez schiiben 
ze Indyä übr al daz lant, 
wie kristen leben wart erkant: 
823 Daz was ö niht sö kreftec da. 
wir heizenz hie Indiä: 
dort heizet ez Tribaliböt. 
Feirefiz bi Cundrin enböt 

6 sinem bruodr üf Munsalvaesche 
wider, 
wiez im was ergangen sider, 
daz Secundille verscheiden was. 
des freute sich dö Anfortas, 
daz sin swester äne strit 

10 was frouwe übr manegiu lant sö 
wit. 
diu rehten masre iu komen sint 
umb diu fünf Frimutelles kint, 
daz diu mit güeten würben, 
und wie ir zwei erstürben. 

15 daz ein was Schoysiäne, 
vor gote diu valsches äne: 
diu ander Herzeloyde hiez, 
diu valscheit üz ir herzen stL^^^ 
sin swert und riterlichez lel>^*^^^ 

20 bete Trevrizent ergebn 
an die süezen gotes minne 
und nach endelösme gewinne - 
der werde cläre Anfortas 
manlieh bi kiuschem herzeiB. ^ 

25 ordenliche er manege ^oste :ä^^ 
durch den gräl, niht durcl»- ^ 

wip er streit. 
Loherangrin wuchs manlieh ^'•^ 
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diu zageheit sich an im bare. 
d6 er sich rlterschaft versan, 
ins gräles dienste er pris gewan. 
124 Welt ir nu hoeren fürbaz? 
Sit über lant ein frouwe saz, 
vor aller valscheit bewart, 
richheit unde höher art 

5 üf si beidiu gerbet wären, 
si künde also gebären, 

daz si mit rehter kiusche warp: 

al menschlich gir an ir verdarp. 

werder liute warb umb si genuoc, 
10 der etsllcher kröne truoc, 

und manec fürste ir genöz : 

ir diemuot was s6 gröz 

daz si sich dran niht wände. 

vil gräven von ir lande 
15 begundenz an si hazzen; 

wes si sich wolde lazzen, 

daz se einen man niht naeme, 

der in ze htoen zaeme. 
si hete sich gar an got verlän, 
20 swaz Zornes wart gein ir getan, . . . 

unschulde maneger an si räch. 

einen hof sir landes harren sprach. 

manc böte üz verrem lande fuor 

hin zir: die man si gar verswuor; 
26 wan den si got bewiste: 

des minn si gerne priste. 
si was fürstin in Bräbant. 

von MunsalvsBSche wart gesant 

der den der swane brähte 

unt des ir got gedähte. 
i S ZAntwerp wart er üz gezogn. 

si was an im vil unbetrogn. 

er künde wol gebären: 

man muose in für den clären 

6 und für den manlichen 
habn in al den riehen, 

swä man sin künde ie gewan. 
höfsch, mit zühten wls ein man, 
mit triwen milte an äderstöz, 
i»o was sin Itp missewende bl6z. 
des landes frouwe in schöne en- 
pfienc. 



nu hoeret wie sin rede ergienc. 

rieh und arme ez hörten, 

die da stuonden en allen orten. 

15 d6 sprach er 'frouwe herzogin, 
sol ich hie landes hörre sin, 
dar umbe läz ich als vil. 
nu hoeret wes i'uch biten wil. 
gevräget nimmer wer ich sl: 

20 s6 mag ich iu bellben bi. 
bin ich ziwerr vräge erkorn, 
s6 habt ir minne an mir verlorn, 
ob ir niht sit gewarnet des, 
s6 warnt mich got, er weiz wol 
wes.' 

25 si sazte wlbes Sicherheit, 
diu Sit durch liebe wenken leit, 
si wolt ze sime geböte stön 
unde nimmer übergön 
swaz er si leisten hieze, 
ob si got bi sinne lieze. 
826 Die naht sin lip ir minne enpfant: 
dö wart er fürste in Bräbant. 
diu hOhzit riliche ergienc: 
manc hörrvon slner hende enpfienc 
5 ir lohen, die daz solten hän. 
guot rihtaer wart der selbe man : 
er tet euch dicke riterschaft, 
daz er den prls behielt mit kraft, 
si gewunnen samt schceniu kint. 

10 vil liute in Bräbant noch sint, 
die wol wizzen von in beiden, 
ir enpfähen, sin dan scheiden, 
daz in ir vräge dan vertreip, 
und wie lange er da beleip. 

15 er schiet euch ungerne dan: 
nu bräht im aber sin friunt der 

swan 
ein kleine gefüege seitiez. 
slns kleincetes er da liez 
ein swert, ein hörn, ein vingerlln. 

20 hin fuor Loherangrln. 
wel wir dem maere rehte tuen, 
s6 was er Parziväles suon. 
der fuor wazzer unde wege, 
unz wider in des gräles pflege. 
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26 durch waz verlos daz guote wip 
werdes friunts minnecltchen 11p? 
er widerriet ir vrägen 6, 
do er für sie gienc vome sö. 
hie solte Ereck na sprechen: 
der kund mit rede sich rechen. 
827 Ob von Troys meister Crisljän 
disem maere hat unreht getan, 
daz mac wol zürnen Kyöt, 
der uns diu rehten maBre enbOt 
5 endehaft giht der Provenzäl 
wie Herzeloyden kint den grSl 
erwarp, als im daz gordent was, 
d6 in verworhte Anfortas. 
von Provenz in tiuschiu lant 

10 diu rehten msBre uns sint gesant, 
und dirre äventiure endes zil. 
niht m6r da von nu sprechen wil 



ich Wolfram von Eschenbach, 
wan als dort der meister sprach. 

16 siniu kint, sin hoch gesiebte 
hän ich iu benennet rehte, 
Parziväls, den ich hän bräht 
dar stn doch s»lde het erdäht. 
swes lehn sich sö verendet, 

20 daz got niht wirt gepfendet 
der s^le durch des libes schulde, 
und der doch der werlde hulde 
behalten kan mit werdekeit, 
daz ist ein nütziu arbeit. 

26 guotiu wip, hänt die sin, 
desto werder ich in bin, 
op mir decheiniu guotes gan, 
Sit ich diz maßr volsprochen hän. 
ist daz durh ein wip geschehn, 
diu muoz mir süezer worte jehn. 



T I T U R E L. 



I. 

1 Dö sich der starke Titurel mohte gerüeren, (fiaAn476)v, i. ». 
er getorste wol sich selben unt die sine in stürme gefüeren: 

Sit sprach er in alter *ich lerne 

daz ich schaft muoz läzen: des phlac ich etwenne schöne und gerne. 

2 Möht ich getragen wäppen' sprach der genende, (477. 478) 2 
'des solt der luft g§ret stn von speres krache Üz mtner hende: 
sprlzen gaeben schate vor der sunnen. 

vil zimierde Üf helmen ist von mlnes swertes eke enbrunnen. 

3 Ob ich von höher minne ie tröst enphienge, (568) 86 
nnd op der minnen süeze ie sselden kraft an mir begienge, 

wart mir ie gruoz von minnecllchem wlbe, 

daz ist nu verwildet vil gar minem seneden klagendem llbe. 

4 Min ssBlde, min kiasche, mit sinnen min stsBte, (685) vi, n 
und op min hant mit gäbe oder in stürme ie höhen prls getsete, 

daz mac niht min junger art verderben: 

ja muoz al min geslähte immer wäre minn mit triwen erben. 

5 Ich weiz wol, swen wiplichez lachen enphaehet, (588) 20 
daz imere kiusche unde stsetekeit dem herzen nsBhet. 

diu zwei kunnen sich da niht gevirren, (587) vi, 19 

wan mit dem töde al eine: anders kan daz niemen verirren. 

6 Dö ich den gräl enphienc von der botscheffce (488) v, 12 
die der engel here mir enböt mit slner höhen krefte, 

da vant ich geschriben al min orden. 

diu gäbe was vor mir nie menneschllcher hende worden. 

7 Des gräles hörre muoz sin kiusche unde reine. (59i)Vi,23 
öwö, süezer sun Frimutel, ich hän niht wan dich al eine 

miner kinde hie behabet dem gräle. 

nu enphäch des gräles kröne und den gräl, min sun der lieht gemäle. 
9 60t hat dich, sun, beraten fünf werder kinde: (6I8) 55 

diu sint och hie dem gräle ein vil saelec werdez ingesinde. 
Anfortas und Trevrezent der snelle, 

ich mac geleben daz ir prls wirt vor anderm prlse der helle. 
10 Din tohter Schoysläne in ir herze besliuzet (6i9) 56 

s6 vil der guoten dinge, d§s diu werlt an saBlden geniuzet: 
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Herzelöude hat den selben willen: 
ürrepanse de schojen lop mac ander lop niht gestillen. 
8 Sun, du hast bt dinen zlten schiltes ambet 

geurbort hurtecllchen. swenn din rat was aldä verMambet, 

Üz der riterschaft muos ich dich ziehen. (6i7) vi, 54 

nu wer dich, sun, al eine: min kraft diu wil uns beiden enphliehen.' 

11 Dise rede hörten riter unde frouwen. (573) u 
man mohte an templeisen manges herzen jämer beschouwen, 

die er dicke brähte üz manger herte, (674) u* 

swenn er den gräl mit siner hant und mit ir helfe riterlichen werte. 

12 Sus was der starke Titurel worden der swache, is 
beidiu von grözem alter und von siecheite ungemache. 

Frimutel besaz da werdecliche (62i) 58 

den gräl Üf Muntsalvätsche : daz was der wünsch ob irdeschem riebe. 

13 Dem wären siner tohter zwuo von den jären, (622) 59 
daz si gein höher minne an vriundes arm voUewahsen wären. 
Schojsiänen minne schöne gerte 

vil künge üz mangen landen; des si doch einen fürsten gewerte. 

14 Kiöt üz Katelangen erwarp Schojsiänen. (63i) &4 
schosner maget wart nie gesehen sit noch 6 bi sunnen noch bi mänen. 
ouch het er manger tugende genozzen: 

sin herze was gein hohem pris ie der kost und der tat unverdrozzen. 

15 Si wart im schöne bräht und riliche enphangen. (632) es 
der künec Tampunteire, sin bruoder, kom ouch ze Eatelangen. 

riebe fürsten ungezalt da wären: 

so kostecliche höchgezit gesach noch nie man bi mangen jären. 

16 Kiöt, des landes hörre, pris het erworben (633) 66 
mit milte und ouch mit eilen: al sin tat was vil unverdorben, 

swä man hurtecliche solte striten 

unde ouch durch der wibe 16n gezimieret gein der iöoste riten. 

17 Gewan ie fiirste lieber wip, waz der dolte (634) 67 
der herzenlichen wünne, als ez diu minne an in böden weite! 

öwö des, nu nähet im sin trüren. 

sus nimet diu werlt ein ende: unser aller süeze am orte ie muoz süren. 

18 Sin wip in ze rehter zit gewerte eins kindes. (635) 68 
daz mich got erläze in minem hüs eins solhen Ingesindes, 

daz ich also tiure müese gelten! 

die wile ich hän die sinne, sö wirt es von mir gewünschet selten. 

19 Diu süeze Schoysiäne, diu cläre und diu staete, (636) 73 
gebar mit ir töde eine tohter diu vil saelden haßte. 

an der wart elliu magtlich dre enstanden: 

diu phlac sö vil triuwen, die man von ir noch saget in manegen landen. 

20 Sus was des fürsten leit mit liebe underscheiden: (637) 74 
sin jungiu tohter lebte, ir muoter töt, daz heter an in beiden. 
Schojsiänen töt half im üz borgen 
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die flust an rehten fröuden und immer m^r gewin an den sorgen. 

21 Do bevalch man die frouwen mit jämer der erden. (638) vi, 75 
si muose gearömätet und gebalsmet § schöne werden: 

durch daz man lange muose mit ir btten. 

vil künge unde fürsten kom dar zer lichlege an allen slten. 

22 Der fürste böte sin laut von Tampunteire, (639) 76 
von stnem bruoder, dem künc, den man da hiez von Pelrapeire. 

siner kleinen tohter bat erz llhen : 

er begunde sich des swertes, helmes unde schiltes verzlhen. 

23 Der herzöge Manfilöt sach im vil leide (64i) 78 
an sinem werden bruoder: daz was ein vil süriu ougenweide. 

er schiet euch durch jämer von dem swerte, 

daz ir deweder möre höher minn noch tjoste niht engerte. 

24 Sigüne wart daz kindelln genant in der toufe. i642) 79 
die ir vater KtOt het vergolten mit dem tiuren koufe: 

wan er wart ir muoter dur si äne. 

die sich der gräl zem örsten tragen lie, daz was Schoysiäne. 

25 Der künec Tampunteire Sigünen die kleinen (643) so 
zuo siner tohter fuorte. Klöt si kust, man sach da vil geweinen. 
Kondwirämurs lac dannoch an der brüste. 

die zwuo gespilen wuchsen, daz nie gesaget wart von ir prlses vlüste. 

26 In den selben ziten was Eastis erstorben. (649) 86 
der het euch Herzelöuden ze Muntsalvätsch, die clären, erworben. 
Kanvoleiz gap er der frouwen schöne, 

und Kingriväls: zin beiden truoc sin houbt vor fürsten die kröne. 

27 Kastis Herzelöuden nie gewan ze wibe, (65i) 87 
diu an Gahmuretes arme lac mit ir magtuomllchem Itbe: 

doch wart si da frouwe zweiger lande, 

des süezen Frimutelles kint, die man von Muntsalvätsche dar sande. 

28 Dö Tampunteire starp und Kardeiz der cläre (645) 82 
in Brübarz die kröne truoc, daz was in dem vünften järe 

daz Sigüne was aldä behalten. 

dö muosen si sich scheiden, die jungen zwuo gespilen, niht die alten. 

29 Diu küngin Herzelöude an Sigünen dähte: (652) 88 
si warp mit al ir sinnen, daz man die von Brübarz ir brähte. 
Kondwirämurs begunde weinen, 

daz si gesellekeite und der staeten liebe an ir solte vereinen. 

30 [Daz kint sprach *liebez veterlin, nu heiz mir gewinnen (655) 91 
min schrin vollen tocken, swenn ich zuo miner muomen var von hinnen : 
so bin ich zer verte wol berihtet. 

ez lebet manec riter, der sich in minen dienst noch verphlihtet.' 

31 'Wol mich s6 werdes kindes, daz ist also versunnen! (656)92 
got müeze Katelangen als hörer frouwen an dir lange gunnen. 

min sorge släfet, so din ssBlde wachet. 

w8Br Swarzwalt hie ze lande, er wurde gar ze speren durch dich gemachet.] 
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32 Kiötes kint Sigüne alsus waohs bt ir maomen. (658) vi, 94 
er kOs si für des meien blic, swer si sach, bt toanazzen blnomen: 

üz ir herze blüete sslde und 6re. 

lät ir lip in diu lobes jär volwahsn, ich sol ir lobes sagen m§re. 

33 [Swaz man an reinem wibe sol ze güete mezzen (659) 96 
an ir süezem libe was des ninder häres gröz vergezzen, 

si reiniu fruht, durchliuhtic, valsches ftne. 

gepriset sl diu muoter diu si truoc, daz was Schoystäne. 

36 Nu hoöret fremdiu wunder von der maget Sigünen. (66O) 95 
dö sich ir brüstel draeten unde ir reit val här begunde brünen, 

d6 huop sich in ir herzen höchgemüete: 

si begunde löslich stolzen, und tet daz doch mit wlplicher güete. 

34 Nu sulen euch wir gedenken Herzelöuden der vil reinen. (66I) 97 
diu künde ir lop niht krenken. mit wärheit wil ich die lieben meinen. 

si ursprinc aller wlplichen 6ren, 

si künde wol verdienen daz man ir lop muos in den landen m^ren.] 

35 Diu magtuomliche witewe, daz kint Frimutelles, (662) 98 
swä man bt ir jungen zlte sprach frowen lop, dane erhal et niht s5 

helles, 
ir lop daz fuor die virre in mangiu riebe, 
unze ir minne wart gedienet vor Kanvoleiz mit speren hurtecliche. 

37 Wie Gahmuret schiet von Belacänen, (664) vn,i 
und wie werdeclichen er erwarp die swester Schoysiänen, 

und wie er sich enbrach der Franzoisinne, 

des wil ich hie geswigen, und künden iu von magtuomltcher minne. 

38 Der Franzoisinne Anphlisen wart ein kint geläzen, (665) 2 
erboren von fürsten künne und von der art, daz muose sich mäzen 
aller dinge da von pris verdirbet. 

swenn alle fürsten werdent erboren, ir keiner baz nach prise wirbet. 

39 D6 Gahmuret den schilt enphienc von Anphlisen, (666) 3 
diu werde küneginne im l§ch diz kint. daz müezen wir noch prisen: 
daz erwarp sin wäriu kindes süeze. 

dirre äventiure h^rre, ich hän reht daz ich kint durh in grüeze. 

40 Och fuor daz selbe kint mit dem Anschevlne (667) 4 
hin über in die heidenschaft zuo dem bärucke Ahkarine. 

er bräht ez ze Wäleis wider dannen. 

swä kint genendekeit erspehent, daz sol helfen, op se im6r gemannen. 

41 Ein teil ich wil des kindes art iu benennen. (670) 6 
sin ane (der hiez Gurnemanz von Gräharz) künde iser zetrennen: 

des phlag er zer tjost mit manger hurte. 

sin vater hiez Gurzgri: der lac tot durch Schoy de la kurte. 

42 Mahaute hiez sin muoter, Ehkunates swester, (67i) 7 
des riehen phalenzgräven, den man nant üz der starken Berbester. 
selbe hiez er Schionatulander. 

s6 höhen pris erwarp bi siner zit nie einer noch der ander. 
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43 Daz ich des werden Gurzgrin sun niht benande (672) vu,8 
vor der maget Sigünen, diu genöz des, ir muoter man sande 

üz der phlege von dem reinen gräle: 

ir höchgeburt si zucket euch her für, unde ir künn daz lieht gemäle. 

44 AI des gräles diet daz sint die erweiten, (673) 9 
immer ssBlec hie unt dort an den staeten pris die gezelten. 

nu was Sigüne ouch von dem selben sämen, 

der von Muntsalvätsche üz wart gösset, den die heilhaften nämen. 

45 Swä des selben sämen hin wart bräht von dem lande, (674) lo 
daz muose werden berhaft an prise und viel ein schür üf die schände; 
da von Kanvoleiz verr ist bekennet: 

si wart in manger zungen ie der triwen houbetstat genennet. 

46 Owol dich, Kanvoleiz, wie man sprichet dtn stsete (675) ii 
von herzenlicher liebe, diu üf dir geschach niht ze spaete! 

minne huop sich fruo da an zwein kinden, 

s6 lüterllche, al diu werlt möhte ir truopheit drunder niht bevinden. 

47 Disiu kint der stolze Gahmuret mit ein ander (676) 12 
in slner kemenäten zöch. dö was Schionatulander 

dannoch niht starc an slnem sinne: 

er wart iedoch beslozzen in herzen not von Sigünen minne. 

48 Ow§ des, si sint noch ze tump ze solher angest. (677) 13 
wan, swä diu minne begriffen wirt in der jugent, diu wert aller langest, 
op daz alter minnen sich geloubet, 

dannoch diu jugent wont minne bant, minne ist an kreften unberoubet. 

49 Ow§, minne, waz touc din kraft under kinder? (678) u 
wan einer der niht ougen hat, der möht dich spüren, gienger blinder, 
minne, du bist alze manger slahte: 

gar alle schrlbsBr künden nim§r volschrlben din art noch din ahte. 

50 Sit daz man den rehten münch in der minne (679) 15 
und och den klösenaere wol beswert, sint gehörsam ir sinne, 

daz si leistent mangiu dinc doch küme. 

minne riter under helme twinget: minne ist vil eng an ir rüme. 

51 Diu minne hat begriffen daz smal und daz breite. (68O) 16 
minne hat üf erde hüs: ze himele ist reine für got ir geleite. 

minne ist allenthalben, wan ze helle. 

diu starke minne an krefte erlamet, ist zwifel mit wank ir geselle. 

52 Ane wanc und äne zwifel diu beide (68I) 17 
was diu maget Sigüne und Schionatulander, mit leide: 

gröziu liebe was dar zuo gemenget. 

ich seit iu von ir kintlier minn vil wunders, wan daz ez sich lenget. 

53 Ir schemelichiu zuht und diu art ir gesiebtes (682) I8 
(si warn üz lüterlicher minne erbom) diu twanc si ir rehtes, 

daz se üzen tougenliche ir minne hälen 

an ir clären liben, und inne an den herzen verquälen. 

54 Schionatulander moht ouch sin wise (683) 19 
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von manger süezen botschaft, die Franzoyse künegln Anphllse 

tougenliche enböt dem Anschevine: 

die erwarb er unde wände in vil dicke ir sorge: na wend euch die sine. 

55 Schionatulander vil dicke wart des innen (684) vn ,20 
umb sinen ceheim Gahmuret, wie wol er sprechen künde mit sinnen, 
und wie er sich von kumber knnde scheiden: 
des jähen im hie vil der toufbaem diet, als dort die werden beiden. 

56 AI die minne phlägen und minne an sich leiten, (685^^ 21 
nu hoeret magtlich sorge unde manheit mit den arbeiten : 
da von ich wil äventiure künden 
den rehten, die von minnen kraft durch herzeliebe ie senende nOt er — 

fünden. 

57 Schionatulander der süeze genante, (686)22 
als sin gesellekeit in sorgen manecvalt in küme gemante: 
d6 sprach er *Sigüne helferiche, 
nu hilf mir üz den sorgen, süeziu maget: s6 tuostu helfecltche. 

58 Ducisse üz Katelangen, lä mich geniezen: (687) 23 
ich hcBre sagen, du sist erbom von der art, die nie künde verdriezen, 
sine wsBren helfec mit ir löne, 
swer durch si kumberliche n6t enphienc: diner saelden an mir schöne.' 

59 'B^äs ämis, nu sprich, schoener vriunt, waz du meinest. (688)3^^^ 
lä hoöm. ob du mit zühten dich des willen gein mir s6 vereinest, 
daz dln klagendiu bet iht müge vervähen. 
dune wizzest es vil rehte die wärheit, sone soltu dich niht vergäben.' 

60 *Swä genäde wonet, da sol man si suochen. (689) 
frouwe, ich ger genäden: des solt du durh din genäde geruochen. 
werdiu gesellekeit st^t wol den kinden. 
swä reht genäde nie niht gewan ze tuonne, wer mac si da vinden?' 

61 Si sprach 'du solt din trören durch troesten da künden, (690) 
da man dir baz gehelfen mac danne ich: anders du kanst dich ver- 

sünden, 
ob du gerst daz ich dir kumber wende: 
wan ich bin reht ein weise miner mäge, lands und Hute eilende.' 

62 *Ich weiz wol, du bist landes und liute gröziu frouwe. (69i) 27^»*^' 
des enger ich alles niht, wan daz mich din herze dar dln ouge schouwe 

also daz ez den kumber min bedenke. 

nu hilf mir schiere, § daz din minn min herze und die frOude ver- 

krenke.' 

63 *Swer s6 minne hat, daz sin minne ist gevaere (692) »^ ^ 
deheime als lieben friunde als du mir bist, daz wort ungebsere 

wirt von mir nimör benennet minne. (6^) 

got weiz wol daz ich nie bekande minnen flust noch ir gewinne. 

64 Minne, ist daz ein er? mäht du minn mir diuten? (697) 
ist daz ein sie? kumet mir minn, wie sol ich minne getriuten? 
muoz ich si behalten bl den tocken? 



I. Jugendliche Minne. 303 



od tiiuget minne angeme üf hant durh die wilde? ich kan minn wol 

locken.' 

5 *Frouwe, ich hän veraomen von wlben und von mannen, (704) vn, 39^ 
minne kan den alten, den jungen so schuzlichen spannen, 

daz si mit gedanken s§re schiuzet: 

si triffet äne wenken, daz loufet, kriuchet, fliuget oder fliuzet. 

6 Ja erkande ich, süeziu maget, 6 wol minn von maeren. (705) 40 
minne ist an gedanken: daz mag ich nu mit mir selbe bewaeren: 

des betwinget si diu stsete liebe. 

minne stilt mir fröude üz dem herzen, ez entöhte eim diebe.' 

7 'Schlonatulander, mich twingent gedanke, (706) 4i 
so du mir üz den ougen kumest, daz ich muoz sin an fröuden diu 

kranke, 
unze ich tougenliche an dich geblicke. 
des trüre ich in der wochen niht zeim mal, ez erg§t alze dicke/ 

8 'Sone darft du, süeziu maget, mich niht fragen von minne: (707) 42 
dir wirt wol äne frage bekant minnen flust und ir gewinne. 

nu sich wie minne Üz fröude in sorge werbe: 

tuo der minne ir reht^ % diu minne uns beide in herzen verderbe.' 

9 Si sprach 'kan diu minne in diu herzen s6 sllchen, (708) 43 
daz ir enmac man noch wlp noch diu magt mit ir snelheit entwichen, 
weiz abe iemen waz diu minne riebet 

an liuten die ir schaden nie gewurbn, daz sie den fröude zebrichet?' 

* Ja ist si gewaltec der tumben und der grisen. (709) 44 
niemen als künstec lebet, daz er künne ir wunder volprisen. 

nu sulen wir b§diu nach ir helfe kriegen 

mit unverscharter friuntschaft: minn kan mit ir wanke niemen triegen.' 

1 *0w§, kund diu minne ander helfe erzeigen, (7i0) 46 
danne daz ich gaebe in din gebot min frien lip für eigen! 

mich hat din jugent noch niht reht eramet. 

du muost mich under schiltliem dache ^ dienen: des wis vor gewamet.' 

2 Trouwe, als ich mit krefte diu wäpen mac leiten, (7ii) 46 
hie enz wischen unde euch dan min lip wirt gesehen in süezen süren 

arbeiten, 

so daz min dienst nach diner helfe ringe. 

ich wart in dine helfe erboren: nu hilf s6 daz mir an dir gelinge.' 
5 Diz was der anevanc ir geselleschefte (7i2) 47 

mit werten, an den ziten dö Pomp§jus für Baldac mit krefte 

het euch sine hervart gesprochen, 

und Ipomidön der werde: üz ir her wart vil niwer sper zebrochen. 
1 Gahmuret sich huop des endes vil tougen, (7i3) 48 

et mit sin eines Schilde. er het doch gröze kraft äne lougen: 

wan er phlac wol drier lande kr6ne. 

sus jaget in diu minn an den r^: den enphienger von IpomidOne. 
5 Schionatulander was leide zer verte, (7i4) 49 
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wan im Sigünen minne höhen maot und frOade gar werte. 

doch schiet er von dan mit sinem mäge. 

daz was Sigünen herzenöt: in zwein reit diu minne üf die läge. 

76 Der junge fürste urloup nam ze der maget tougenllche. (7i6) vu, 50 
er sprach *w% wie sol ich geleben daz diu minne an fröuden mich 

riche? 
6 mac lihte uns der tot gescheiden. 
wünsche mir gelückes, . süeziu maget: ich muoz von dir zen beiden.* 

77 *Ich bin dir holt, getriwer friunt: nu sprich, ist daz minne? (7i6) 61 
sus wil ich immer wünschende sin nach dem gewinne 

der uns beiden höhe fröude erwerbe. 

ez brinnent elliu wazzer, 6 diu liebe minhalp verderbe.' 

78 Vil liep beleip aldä, liep schiet von dannen. (7i7) 52 
ir gehörtet nie gesprochen von mageden, wtben, manlichen mannen, 

die sich herzenlicher künden minnen. 

des wart slt Parziväl an Sigün zer linden wol innen. 
78' [Ze Herzelöuden urloup nam Gahmuret der werde. (72i) 56 

so gar triwenbernder stam wirt geboren niender Üf der erde, 

noch getriwer wip, als si bescheinte. 

von ir zweier scheiden wart jämer den manc ouge slt beweinte. 
78^ *Vil liebez wlp, dtn 6re bevilhe ich got dem reinen.' (722) 67 

er gesach si nimmer m§re. herzellche si begunde weinen, 

si bevalch in got mit manegem siuften tiefen. 

ir seit ir herze künftec not. ey waz trehen von ir ougen liefen! 
78'' Gahmuret die reinen tröste güetlichen. (723) 59 

er sprach 'du solt niht weinen. in einem halben järe sicherlichen 

kum ich herwider, lät mich got bl Ube.' 

sins trösts ir sorge ein teil entslief. sus schiet er von dem minnec- 

lichen wibe. 
78** Sus was si üf gedingen etswenne frö, doch selten. (724) 59* 

si kund mit sorgen ringen: ir triwenricher lip des muost enkelten. 

sin übervart kom ir ze unheile. 

mit sinem töde ir freude erschrac : man gesach si nimmerm^r frö noch geile. 
81 Sin herzenlichiu liebe und ir minne niht fremde (725) 58 

was noch worden durch gewonheit. im gap dar diu künegin ir hemde, 

blanc sidin, als ez ir blenke ruorte. 

ez ruorte euch etwaz brünes an ir huf : den puneiz vor Baldac erz 

fuorte.] 

79 Uz Kingriväls der künc Gahmuret sich verholne (7i8) 53 
von mägon und von mannen schiet, daz sin vart den gar was diu 

verstolne. 
wan zweinzec kint von höher art kurteise 
und ahtzec knappen ze iser an schilt het er erweit üf die reise. 

80 Fünf schoeniu ors und goldes vil, von Azagouc gesteine (7i9) 54. 
im volget üf die vart, sin schilt ander schilte gar eine. 
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durch daz solte ein schilt gesellen kiesen, 

daz im ein ander heiles wünschte, ob dirre schilt künde niesen. 

82 Uz Norgäls gein Späne hin ze Sibilje er k^rte, (726) vii,60 
des genendegen Gandines sun, der vil wazzers üz ougen r§rte, 

do man gefriesch wie sin vart nam ein ende, 
sin höher pris wirt nimmer geteufter diet noch heiden eilende. 
82* Si müezen in erkennen, er mac et niht eralten. (727) 6i 

Herman von Dürngen wilent pflac ^rn, der immer künde Wunsches 

walten, 
swä man hcert von sinen gnözen sprechen, 
die vor im hin gescheiden sint, wie kund sin lop für die s6 verre 

brechen! 

83 Daz rede ich wol mit wärheit, niender nach wäne. (728) 62 
nu suln wir euch gedenken des jungen fürsten üz Gräswaldäne, 

wie den Sigüne twanc, sin kiusche ämie: 

diu zOch im üz sim herzen die fröude, als üz den bluomn ir süez 

diu bie. 

84 Sin lieplichiu siecheit die er truoc von der minne, (729) 63 
diu flust sins höhen muotes, sin richheit an sorgen gewinne, 

twanc den Gräharzoys vil manger pine: 

er w8Bre noch sanfter tot als Gurzgri von Mabonagrine. 

85 Wirt immer tjost mit hurte von sperbrechens krache (730) 64 
üz siner haut durch Schilde bräht, sin lip ist zuo dem ungemache 
doch ze kranc: diu starke minne in krenket, 

und daz sin gedanc nach lieplier liebe unvergezzen s6 gedenket. 

86 Swenn ander junchörren üf velden unde in sträzen (73i) 66 
punierten unde rungen, durch sende not so muose er daz läzen. 
minne in l§rte an Staaten fröuden siechen. 

swä kint lernt üf st§n an stüeln, diu müezen ie zem Ersten dar 

kriechen. 

87 Nu lät in höhe minnen: sö muoz er euch denken, (732) 66 
wier sich gein hcehe üf rihte und im alle valscheit künne verkrenken 
sin wernder pris in jugent unde in alter. 

ich weiz den fürsten, solte er daz lern, man lörte ein beren Ö den 

salter. 

88 Schionatulander vil ncete truoc verborgen, (733) 67 
^ daz der werde Gahmuret wurd inne al spehende der helbaßren sorgen, 
daz sin liebster mäc sus ranc mit kummer. 

er quäl et al die mänen, swie sich diu zit huop, winder und den 

Summer. 

89 Von angeborner arte sin wunschlich geschicke, (734) 6S 
sin vel, diu liebten ougen, swaz man da kos, des antlitzes blicke, 
schiet dur not von lüterlichem glänze. 

des twanc in niht ein dürkelz wenken, ez tet starkiu lieb diu ganze. 

90 Gahmuretes herze euch s§re getwenget (735) 69 

Martin, Parzival I. 20 
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was von der minn ir hitze: ir äsanc im het under wiln besenget 
sin lüter vel, daz ez mit truopheit künde. 

minne helfe er hete ein teil enphangn , er wesse ouch ir twincliche 

stunde. 

91 Swie listec sl diu minne, si muoz sich enblecken: vii, 70 
swer treit der minne al spehende kunst, da kan sich ir kraft niht 

verdecken, 
sist ouch ein winkelmez, hcer ich si zihen: 
si entwirfet unde stricket vil spaeh, noch baz dan spelten unde 

drihen. 

92 Gahmuret wart innen der helbaeren swaere, (736) 71 
daz der junge talfin üz Gräswaldän was fröuden also laere. 

er nam in sunder üf daz velt von sträze: 

*wie vert sus Anphlisen knabe? din trüren kumt mir niht ze mäze. 

93 Ich trage die wären phlihte al gelich diner pine. (737) 72 
der Eoemesche keiser und der admirät al der Sarraztne 

möhtenz mit ir richeit niht erwenden, 

swaz dich in siuftebsBren pln braeht, daz muoz mich an fröuden 

ouch phenden.' 

94 Nu sult ir wol gelouben dem werden Anschevine, (740) 74 
daz er gerne hülfe, ob er möht, dem jungen seneden talüne. 

er sprach 'öwe durh waz hat sich geloubet 

din antlitze lüterlier blick? diu minn sich selben an dir roubet. 

95 Ich spür an dir die minne: alze gröz ist ir släge. (788) 73 
du solt mich diner tougen niht helen, sit wir sin s6 nähe gemäge 
und bede ein verch von ordenlicher sippe, 

näher dan von der muoter diu da wuchs üz stelehafter rippe. 

96 Du minnen ursprinc, berndez saf minnen blüete! (747) 81 
nu muoz mich erbarmen Anphlise,diu dich durch ir wlpllch güete 
mir lech: si zöch dich als si dich gebaere, 

und het dich an ir kindes stat, als liep du ir noch bist und ie waere. 

97 Eilest du mich din tougen, da mit ist vers^ret (739) 73* 
min herze, daz din herze ie was, und hat sich din triwe geun^ret, 

ob du mir s6 gröze not entwildest. 

desn mag ich diner staete niht getrüwen, daz du so wankliche un- 

bildest.' 

98 Daz kint sprach mit sorgen *s6 si min gedinge (74i) 75 
din fride und din hulde, und daz mich din zom niht fürbaz m§re 

twinge. 
ich hal dur zuht vor dir al minen smerzen: 
nu muoz ich dir Sigünen nennen, diu hat ane gesiget mim herzen. 

99 Du mäht, wilt du, ringen den last ungefüege. (742) 76 
nu wis der Franzoysinne gemant: obe ich diner sorge ie getrüege, 
nim von ir tröste mich üz krenken. 

ein släfender leu wart nie als swaere s6 min wachendez gedenken. 
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100 Ouch wis gemant, waz mers ich hän und der lande durch- 

strichen (743) vn, 77 

durh din liebe, niht durch annuot. ich bin mägen unde man 

entwichen, 
unde Anphlisen miner werden frouwen. 
des sol ich alles wider dich geniezen: lä din helfe an mir schouwen. 

101 Du raaht mich wol enstricken von slözlichen banden. (744) 78 
wird i'emer schiltes Mvre under helme und üf kost in den landen, 

sol min helfec haut da pris erringen, 

3ie wtle wis min voget, daz din scherm mich ner vor Sigünen 

twingen.' 

102 'Ey kranker knabe, waz waldes ^ muoz verswinden (745) 79 
mit tjoste üz diner hende, solt du der ducissen minne bevinden! 
wordiu minne ist teilhaft ordenliche: 

si hat der arme ellenthaft erworben § der zagehafte riche. 

103 Doch fröu ich mich der hoehe, daz din herze also stiget. (746) so 
wä wart ie boumes stam an den esten s6 lobeliche erzwiget? 

si liuhtec bluome üf beide, in walde, an velde! 

hat dich min müemel betwungn , 6wol dich der lieplichen melde ! 

104 Schoysiäne ir muoter da für wart beruofen, (748) 82 
daz got selbe und des kunst mit willen ir clärheit geschuofen : 
Schoysiänen blic der sunnenbaere, 

den hat Sigün Kiötes kint an ir, des jehent erkantlichiu maere. 

105 Kiöt der pris bejagende in scharflicher herte, (749) 83 
der fürste üz Katelangen, § Schoysiänen tot im fröude werte, 

ir zweiger kint ich sus mit wärheit grüeze, 

Sigün diu sigehaft üf dem wal, da man weit magede kiusche unde 

ir süeze. 

106 Diu dir hat ane gesiget, du solt sigenunft erstriten (750) 84 
mit dienstlicher triwe an ir. ouch wil ich des willen niht langer 

biten, 
in dine helfe ich bringe ir werden muomen. 
Sigünen glänz sol dlne varwe erblüen nach den blicllchen bluoraen.' 

107 Schionatulander begunde alsus sprechen. (758) 87 
*nu wil mir din triuwe aller sorgen baut gar zerbrechen, 

Sit daz ich mit dinen hulden minne 

Sigünen, diu mich roubet nu lange üf fröude und an froellchem 

sinne.' 

108 Sich möht, ober wolte, wol helfe vermezzen (754) 88 
Schionatulander. ouch sul wir der grözen not niht vergezzen 

an Kiötes kint und Schoysiänen, 

§ daz si tröst enphienge: diu muose aller fröuden sich änen. 

109 Wie diu fürstinne üz Katelange betwungen (755) 89 
was von der strengen minn (alsus het ir gedanc ze lange unsanfte 

gerungen, 

20* 
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daz siz vor ir muomen helen wolte), 

diu künegin wart innen mit herzen schricke, waz Sigüne dolte. 

110 Reht als ein touwec rose unde al naz von roete, (756) vii, 90 
sus wurden ir diu ougen: allez ir antlitze enphant der noete. 

dö künde doch ir kiusche niht verdecken 

die lieplichen liebe daz si s6 quäl nach kintlichem recken. 

111 Bö sprach diu küneginne durch liebe und durch triuwe (757) 9i 
*6we Schoysiänen fruht, ich truoc § alze vil ander riuwe, 

der ich phlac hin nach dem Anschevine: 

nu wahset in min swaere ein niwer dorn, sit ich kius an dir pine. 

112 An landen unde an liuten sprich waz dir werre: ("58) 92 
oder ist dir min tröst und ander diner mäge s6 verre 

daz dich niht ir helfe mac erlangen? 

war kom din sunnenliebter blic? w§ wer bat den verstolen dinen 

Wangen? 

113 Ellendiu maget, nu muoz mich dIn eilende erbarmen. (759) 93 
man sol bl drier lande krön mich immer zelen für die armen, 

ichn gelebe e daz din kumber swinde, 

und ich die rehten wärheit aller diner sorgen bevinde.' 

114 *S6 muoz ich mit vorhten al min angest dir künden. i760) 94 
hästu mich desto unwerder iht, sö kan din zuht sich an mir gar 

versünden, 
Sit ich mich dervon niht mac gescheiden. 
lä mich in dinen hulden, süeziu minne: daz st§t wol uns beiden. 

115 Got sol dir lönen: swaz ie muoter ir kinde (76i) 95 
mit minneclichem zarte erbot, die selben triwe ich hie vinde 

vil staetecliche an dir, ich fröuden kranke. 

du hast mich eilendes erläzen: diner wiblien güete ich danke. 

116 Dines rätes, dines trOstes, diner hulde (762) 96 
bedarf ich mit ein ander, sit ich al gemd nach friunde jämer dulde 

vil quelehafter nOt: daz ist unwendec: 

er quelt min wilde gedanke an sin baut, al min sin ist im bendec. 

117 Ich hän nach liebem friunde vil äbende al min schouwen (764) 98 
Üz venstren über beide, üf sträze unde gein den liebten ouwen, 

gar verloren: er kom et mir ze selten. 

des müezen miniu ougen friundes minn mit weinen tiure gelten. 

118 S6 g§n ich von dem venster aber an die zinnen: (765) 99 
da warte ich Osten westen, obe ich möhte des werden innen, 

der min herze lange hat betwungen, 

man mac mich vür die alten senden wol zelen, niht für die jungen. 

119 Ich var üf einem wilden wäge eine wile: (766) loo 
da warte ich verre, m§re danne über drizec mile, 

durch daz, ob ich hörte sölhiu msere, 

daz ich nach minem jungen clärem friunde kumbers enbsere. 

120 War kom min spilende fröude? od wie ist sus gescheiden (76?) loi 



I. Jugendliche Minne. 309 



üz mlnem herzen höher muot? ein Ow^ rauoz nu folgen uns beiden, 
daz ich eine für in wolte liden. 

ich weiz wol daz in wider gein mir jagt sendiu sorge, der mich 

doch kan miden. 

121 Ow§ des, mir ist sin kunft alze tiure, (769) vii, 103 
nach dem ich dicke erkalte, und dar nach, als in gneistendem 

viure, 
sus erglüet mich Schionatulander: 
mir git stn minne hitze, als Agremuntin dem wurme Salamander.' 

122 *OwÖ' sprach diu künegin, 'du redest nach den wisen. (770) 104 
wer hat dich mir verraten? nu fürht ich die Franzoysinne An- 

phllsen, 
daz sich habe ir zorn an mir gerochen: 
al diniu wislichen wort sint üz ir munde gesprochen. 

123 Schionatulander ist hoch richer fürste: (771) 105 
sin edelkeit, sin kiusche törst doch nimer genendn an die ge- 

türste, 
daz sin jugent nach dlner minne spraeche, 
op sich de Franze Anphlisen haz an mir mit hazze niene rsBche. 

124 Si zöch daz selbe kint, sit ez der brüste wart enphüeret. (772) 106 
gap si niht durch triegen den rät der dich hat als unsanfte ge- 

rüeret, 
du mäht im, er dir vil fröude erwerben, 
slstu im holt, s6 lä dinen wunschlichen lip niht verderben. 

125 Biut im daz z§ren, lä wider clären (773) 107 
din ougen, wange, kinne. wie stet alsO junclichen jären, 

op s6 liehtez vel da bi verlischet? 

du hast in die kurzlichen fröud vil sorge alze s6re gemischet. 

126 Hat dich der junge talfin an freuden verderbet, (774) lOS 
der mac dich wol fröuden riehen: vil saelde unde minne Üf in 

gerbet 
hat sin vater und diu talftnette 
Mahaude, diu sin muoter was, und de künegin sin muome Schöette. 

127 Ich klage et daz du bist alze fruo sin ämie. (775) 109 
du wilt den kumber erben, des Mahaude phlac bl dem talfin 

Gurzgrle. 
dicke ir ougen habent an im erfunden, 
daz er den pris in mangen landen holt under helme üf gebunden. 

128 Schionatulander an prise Üf muoz stlgen. (776) 110 
erst von den liuten erborn, die niht länt ir prls nider slgen: 

er wuchs in breit gestrecket an die lenge. 

nu hol da zim die troestlien fröud, unde er sorge über dich niht 

verbeuge. 

129 Swie vil din herze under brüst des erlache, (777) 111 
daz hän ich niht vür wunder. wie kan er under schiitlichem dache 
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sich schicken da üf in vil zähere rOret 

die \\z heim und ecken springent da fiurtn regen sich gem§ret. 

130 Er ist ze tjost entworfen: wer künde in s6 gemezzen? (778) vii, 112 
an mannes antlitze gein wtplier güet nie minner vergezzen 

wart an muoter fruht, als ichz erkenne. 

sin blic sol dtniu ougen gesQezen : üf gelt dine minne i'm nenne.' 

131 Aldä was minne erloubet mit minne beslozzen. (779) ii3 
äne wanc gein minne ir beider herze was minn unverdrozzen. 

*öwol mich, muome' sprach diu herzoginne, 

'daz ich vor al der werlde den Gräharzoys nu mit urloub so minne I' 



IL 



132 bus lägen si unlange: do gehCrten sie schiere, (ii40) x, 8 
in heller süezer stimme üf rötvarwer vert nach wundem tiere 

ein bracke kom höchlütes zuo zin jagende. 

der wart ein wile gehalden üf : des bin ich durh friunde noch 

die klagende. 

133 Do si den walt mit krache alsus hörten erhellen, (lui) 9 
Schionatulander Üz kintlichem leben für die snellen 

was bekant; wan Trefrezent der reine 

der lief und spranc allen den vor, die des phlägn Üf riters gebeine. 

134 Nu dähter *obe den hunt iemen mac erloufen, (ii42)io 
riterltchiu bein die trage.' er wil höhe fröude verkoufen 

unde ein staßtez trüren dran enphähen. 

üf spranc er gein der stimme, als er wolte den bracken ergäben. 

135 Sit in den witen walt niht mohte gekoren (ii43)ii 
daz flühtege wilt, wan her für den talfin, daz wil sin arbeit m§ren: 
künftec trüren brähtez im ze teile. 

nu dacter sich in dicker strut: sus kom jagende an dem seile 

136 Des fürsten bracke, dem er enphuor üz der hende 

nider üf diu strälsnitec mal. daz si nimmer hunt m^re gesende, (ii46) 
diu in da dem gröz gemuoten sande, u 

von dem er jagte unze Üf den, daz dem vil höher fröuden slt 

erwande. 

137 D6 er dur die dicke alsus brach üf der verte, (ii4S)i6 
sin halse was aräbensch ein borte geslagen mit der drlhen herte, 

dar üfe kös man tiure und lieht gesteine: 

die glesten sam diu sunne. aldä vienc er den bracken niht eine. 

138 Waz er mit dem bracken begreif, lät ez iu nennen, 
gefurriert muos er kumber mit arbeit unverzagetliche erkennen, 

und immer ra§r gröz kriegen et nach strite. (ii49) is 

daz bracken seil was rehte im ein urhap fröuden flustbaerer zite. 

139 Er truoc den hunt am arme Sigünen der clären. (ii52) 19 
daz seil was wol zwelf kläfter lanc, die von vier varwe bortesiden 

wären, 
gel, grüene, rot, brün diu vierde. 
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immer swä diu spanne erwant an ein ander geworht mit gezierde. 

140 Dar über lägen ringe mit berlen verblenket; (HoS) x, 20 
immer zwischenn ringen wol spanne lanc, niht mit stein verkrenket, 
vier blat, viervar wol vingers breit die mäze. 

gevähe ich immer hunt an solch seil, ez blibt bi mir, swenn 

ih in läze. 

141 So manz von ein ander vielt, zwischenn ringen (ii64)2i 
üze und innen kös man dran schrift wol mit kosteclichen dingen, 
äventiure beert, ob ir gebietet. 

mit guldln nagelen wären die steine vaste an die stränge genietet 

142 Smäräde warn die buocbstabe, mit rubin verbündet: (ii66)22 
adamant, kriselte, gränät da stuonden. nie seil baz gehundet 
wart, euch was der hunt vil wol geseilet: 

ir muget wol raten, welhez ich da nseme, op waere der hunt der- 

gegen geteilet. 

143 Uf einem samlt grüene als in meigeschem waldo (ii57)23 
was diu halse ein borte genaet, vil stein von arde manecvalde 

drüf geslagen : die schrift ein frouwe l§rte. 

Gardeviaz hiez der hunt: daz kiut tiuschen Hüete der verte. 

144 Diu herzogin Sigüne las anvanc der maere. (1168) 25 
'swie ditze si ein bracken name, daz wort ist den werden gebaere. 
man und wlp, die hüeten verte schöne, 

die varent hie in der werlde gunst, und wirt in dort saelde ze 16ne.' 

145 Si las m§r an der halsen, noch niht an dem seile. (11B9)26 
'swer wol verte hüeten kan, des prls wirt getragen nimmer veile: 

der wonet in lüterm herzen s6 gestarket, 

daz in nimmer ouge ersiht üf dem unstaBten wenkenden market.' 

146 Der bracke unde daz seil einem fürsten durch minne (ii60)27 
wart gesant: daz was von art under kröne ein jungiu küneginne. 
Sigün las an des seiles underscheide, 

wer was diu künginne und er: diu stuonden bekantlich da beide. 

147 Si was von Kanadic erboren, ir swester, Flörien, (ii6i)28 
diu Ilinöte dem Britün ir herze, gedanc und lip gap ze ämien^ 

gar swaz si hete, wan bi ligende minne: 

si z6ch in unze an schiltltch vart und kös in für alle gewinne. 

148 Der holt euch nach ir minne under helme stn ende. (ii62)29 
obe ich niht braeche mtne zuht, ich solte noch fluochen der hende 

diu die tjost Üf sinen töt dar brähte. 

Flört starp euch der selben ijost, doch ir lip nie speres orte ge- 
nähte. 

149 Diu liez eine swester, diu erbet ir kröne. (ii63)30 
Clauditte hiez diu selbe maget: der gap kiusche unde ir güet ze 

löne 
des vrömden lop und euch der si bekande. 
des wart ir pris beruofen in mangiu lant, daz den da niemen wände. 
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150 Diu herzoginne las von der magt an dem seile. rii6i)9i 
die fursten üz ir riebe eins h§rren an si gerten mit urteile. 

si sprach in einen hof ze Beuframunde. 

dar körnen riche und arme: man erteilte ir wale an der stunde. 

151 Duc Ebkunahten de Salväsch flCrlen, (iWff^^i 
den truoc si in ir herzen da vor, ouch kOs er si benamen ze ämleo. 
des stuont sin herze höher danne ir kröne: 

Ebkunaht gert fursten zil: wan er phlac slner rerte vil nchtme. 

152 Si twanc sin jugent unde ouch daz reht von ir riebe: nuA)'^, 
Sit daz ir wart erteilt diu wal, nu weit oueh diu maget w^öeeliche. 
weit ir tiutsch ir friundes namen erkennen? 

der herz(^ Ebcunaver von bluomder wilde, abnw hM ich in 

nennen. 

153 Sit er von der wilde biez, g^en der wild<^ am, u 
si sante im disen wiltlien brief, den brau;keD. der waH und gevikk 
phlac der verte als er von arte solte. 

ouch jach des seiles schrift daz sie selb wlplkber vert^ h&aUm 

wohe, 

154 Sehionatulander mit einem ve^rangel n^,^ 
vienc äschen unde vorben. dieidlfilas, und der f r^Sode d» aongel; 

daz er sit wart vil selten der geäe, 

die herzogin löst üf den strk, dureb dk .«tbrift ^u i^ Us^aiok^ 

aa dem mle. 

155 Der was an dk Zeltstange fa;a^ gieccuek«. iw/i^ 10, 
mkh müet fr äf Icesen daz fi tst: bi^t wan wa»' $U '»iiaiuieft! 
Gardeviaz stracte sich mit stiebieTUbe. 

h 9 ^raecfa nach sioer spiäe: fr wtl> Im miA ik «aifiak, V: ^r^ixsuK. 

156 Zwibo joDcfroaweii Sprunges \ez Sz t\z iä^ »aier», v::fv\ tr 
ieb klage der berzoginn« blaae \a^z '.^ ^x ml di^ uict^ep^ 

waz mag ieh des? 62 was tob ^efna. aert^. 

Garfeviaz za^&& und «pnukt dsrdL rioiHL ruicii äii3£«ufi«»5t i^actit^ 

157 £r was o>2frb £b>nmäkte d» tag<» a^Iä«' eutnumm. .;r:. if? 
si lief d» JTuefoaweiL an^: d» beco. iai iradKii ^i£ie 21^ uxu». 

ä Sekten w:>ier fn «iaz gex»t vü bftlde^ 

u waa er Iz z^jßstL darb & iftndn,-^ uaa ii'r: Ji wnea jai 

153 Er bQi± halt 'fer windea -aa fetl 12 ier ^aaüit ::t^ ift 

4) er wafer i:m "if fe afnpe r^cai Tars, ie» aam Ji aibc iwRie 
fü ofcila^ *r Jagfe lad afat TeriwQie. 
di T':a «scaaitä ißs w*ri«i G-mÄrJai iwa r^ ii«&i ut w iDimt 

THcbe mit iffln in^ Tioic. d;! ^ icru'.at \i liitz*^ itao^iim vsoisa 
iok & laeie: ia Iss^csiaZiem bad». 

n oädct BT •^kirigTfazÄi Kimm/&: i.a ^ma. jn k uue^aiso'Jii^ 
160 Er loof doL aos^ iz ier ^aotL ilj: miHhiMg ^ pü& v::^ & 
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Über ronen und ouch durch brämen; da mit er doch dem bracken 

niene genähte: 

den het im ungeverte also gevirret, 

daz er ninder spürte wilt noch hunt, und wart ouch von dem winde 

der höre verirret. 

161 Im wurden diu blözen bein zerkratzet von den brämen: (ii75)X, 42 
sin blanke füeze am loufe ouch von stiften ein teil wunden nämen. 
man kCs in baz, dann ^ daz tier wunde: 

er hiez si twahen , § er kom underz zeit, sus vant er Sigün dort unde, 

162 Innerhalp ir hende als si wsem berlfet (ii78)46 
grä, als eins ijostiures haut, dem der schaft von der gegenhurte 

slifet, 
der ziuschet über blözez vel gerüeret. 
rehte also was daz seil durch der herzoginne haut gefüeret. 

163 Si kOs im vil wunden an beinen unde an füezen: (ii79)46 
si klagt in, er klaget ouch sie. nu wil sich diz maere geunsüezen, 

dö diu herzogin begunde sprechen 

hinze im nach der schriftie am seil: diu üust muoz nu vil sper 

zerbrechen. 

164 Er sprach 'ich vriesch ie wöncc der seile überschribene. (ii80)47 
brievebuoch en franzoys ich weiz wol : solch kunst ist mir niht 

diu blibene: 
da l89se ich an swaz da geschriben wsere. 
Sigüne, süeziu maget, lä dir die schritt an dem seile gar un- 

maere.' 

165 Si sprach 'da stuont äventiur geschriben an der strängen: (ii82)49 
sol ich die niht zende üz lesen, mir ist unmaer min laut ze 

Katelangen, 
swaz mir iemen richeit möhte gebieten, 
und obe ich wirdec waer zu nemen, da für wolt ich mich der 

schrifte nieten. 

166 Daz spriche ich, werder friunt, dir noch niemen ze väre. (ii83)ö^ 
ob wir beidiu junc solten leben, zuo der zit unser künftigen järe, 

s6 daz din dienst doch gerte miner minne, 

du muost mir daz seil erwerben, daran Gardeviaz stuont gebunden 

hinne.' 

167 Er sprach *s6 wil ich gerne umb daz seil also werben. (ii84)^ 
sol man daz mit strite erholen, da muoz ich an libe an prise 

verderben, 
oder ich bringe ez wider dir ze banden. 
wis genaedec, süeziu maget, halt niht min herz s6 lange in dinen 

banden.' 

168 'Gonade und al daz immer maget sol verenden (1186) 
gein werdem clären friunde, daz leist ich, und mac mich des 

nie man erwenden, 
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op din Wille krieget nach der strängen, 

die der bracke üf der verte z6ch den du mir braßhte gevangen.' 

169 *Dar nach sei min dienst imer staBteclichen ringen. (iis?) 54 
du Mutest riehen seit: wie lebe ich die zit, daz ez min haut 

müeze bringen 
dar zuo daz ich die hulde din behalte? 
daz wirt versuochet nähen und verre: din minne min walte.' 

170 Sus heten si mit werten ein ander ergetzet, (ii88)55 
und euch mit guotem willen. anevanc vil kumbers, wie wart der 

geletzet! 
daz freischet wol der tumbe und euch der grise, 
von dem unverzageten sicherboten, obe der swebe od sinke an dem prise. 



BuchUruckorui des Waisoiihauses in IluUe a. S. 



